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I.  AbtheUung  1868 
n.     „     1869 
m.     „     1870 
IV.     „     1870. 


W  enige  naturhistoris  che  Expeditionen  haben  so  grossartige  Resul- 
tate geliefert  als  jene  der  kaiserlich  österreichischen  Naturforscher  in 
Brasilien.  Die  ornithologische  Ausbeute  derselben  umfasst;  abgesehen  von 
einigen  kleineren  Beitr%en  von  den  Herren  Prof.  Mikan,  Dr.  Pohl 
und  Kammerlacher,  als  die  Frucht  der  Anstrengungen  des  unver- 
gesslichen  Johann  Natter  er  ungefähr  1200  Arten  in  12293  Bälgen, 
von  welchen  nur  eine  verschwindend  kleine  Anzahl  durch  Kauf  oder 
als  Geschenk  acquirirt,  Alles  übrige  aber  selbi^t  gesammelt  wurde. 
Solche  wissenschaftliche  Reichthiimer  konnten  blos  durch  das  Zusammen- 
treffen der  günstigsten  Verhältnisse  gewonnen  werden.  Nur  dadurch,  dass 
es  einem  Manne  wie  Natter  er,  der  eine  der  auBgezeichnetsten  Stellen 
unter  den  Ornithologen  einnahm  und  zugleich  die  grösste  Befähigung 
als  Jäger,  Sammler  und  Präparator  besass,  vergönnt  war,  ein  so  reiches 
Gebiet  wie  Brasilien  durch  beinahe  18  Jahre  in  verschiedenen  Richtun- 
gen zu  durchforschen,  war  die  Möglichkeit  gegeben,  derartige  Ergebnisße 
zu  erzielen. 

Begreiflicherweise  war  die  Zahl  der  von  ihm  entdeckten  neuen 
Arten  gross,  jedoch  nicht  allein  durch  die  Novitäten  sind  seine  Samm- 
lungen hervorragend,  sondern  yi  eben  so  hohem  Grade  fUr  andere 
Richtungen   der  omithologischen  Forschung,  sowie  durch  die  rationelle 


Weise  des  SammelDS.    Die  erlegten  Vögel  sind  mit  wenigen  Ausnahmen 
mit  Zetteln  versehen,    auf  welchen   die  fortlaufende   Artnummer,    der 
Fundort,     dann    Tag    und    Monat,   an   welchen   sie    erhalten    wurden, 
endlich   das  Geschlecht  verzeichnet   sind.    Zugleich  fertigte  Natterer 
seinen  handschriftlichen  Catalog  an,  in  welchem  bei  jeder  Art  unter  der 
entsprechenden  Nummer  von  einem  oder  mehreren  Individuen  jene  Mo- 
mente angegeben  werden ,  welche  nur  am  lebenden  oder  frisch  erlegten 
Vogel   wahrgenommen    werden   können ,    wie   die  Farbe   der  Iris ,    des 
Schnabels  und  der  Beine ,  der  nackten  Hauttbeile ,  die  Form  der  Zunge, 
der  Inhalt  des  Magens  oder  Kropfes,    anatomiscbe  Notizen,  Messungen 
nach  dem  Leben,  Bemerkungen  über  die  Art  des  Vorkommens,  Lebens- 
weise, Stimme  u.  s.  w.,  endlich  viele  Fundorte.   Die  Genauigkeit  dieser 
Aufzeichnungen  und  die  grosse  Zahl  der  gesammelten  Individuen  bieten 
daher    die  Gelegenheit    die   Geschlechts-    und   Altersverschiedenheiten, 
sowie  die  innerhalb  einer  Art  vorkommenden  Abänderungen  und  allfäl- 
ligen Localra5en    kennen   zu   lernen.    Von  ganz  besonderer  Wichtigkeit 
sind  aber  die  genauen  Angaben    der  Fundorte   der   erlegten  Exemplare 
und  der  Zeit,  in  der  sie  gesammelt  wurden,   welche  geeignet  sind,  eine 
Kenntniss  der   Verbreitung    der   Vögel   innerhalb  Brasiliens   und  ihres 
Vorkommens  in  den  verschiedenen  Jahreszeiten  zu  geben,  wie  wir  sie 
von  wenigen    Theilen  der  Erde  besitzen  und  zwar  um  so  vollständiger, 
als  Natterer  durch    die  Dauer   seines  Aufenthaltes   im  Stande  war^ 
an  wichtigen  Punkten  durch  längere  Zeit  zu  verweilen   und  so  Local- 
faunen  gründlich  kennen  zu  lernen. 

Die  Publikation  sämmtlicher  von  Natterer  hinterlassener  Notizen 
würde,  so  wünschenswerth  sie  an  und  für  sich  wäre,  einen  bedeutenden 
Umfang  und  daher  einen  sehr  erheblichen  Kostenaufwand  bedingen.  Ich 
habe  mich  daher  entschlossen,  den  Männern  der  Wissenschaft  wenigstens 
die  wichtigsten  Resultate  der  Forschungen  Natterers  zu  übergeben 
und  es  wird  das  von  mir  unternommene  Werk  die  systematische  lieber- 


sieht  sämmtlicher  von  dem  genannten  Reisenden  gesammelter  Arten,  nach 
dem  gegenwärtigen  Stande  der  Wissenschaft  bestimmt,  wo  es  erforderlich 
ist,  mit  Bemerkungen  über  Synonymie,  Geschlechts-  und  Altersunter- 
schiede, Abänderungen  oder  Ra^en,  femer  die  Beschreibungen  neuer  oder 
wenig  gekannter  Species  enthalten.  In  einer  beigegebenen  Tabelle  wird 
das  Vorkommen  der  einzelnen  Arten  innerhalb  des  durchreisten  Territo- 
riums, welches  in  sechs  omithologische  Faunengebiete,  das  sttdliche 
centrale,  bolivisch-brasilische,  columbisch-brasilische,  guianisch-brasilische 
und  jenes  des  unteren  Amazonenstromes  getheilt  wird,  ersichtlich  gemacht 
werden.  Ein  detaillirtes  Itinerarium  und  eine  Karte,  auf  welcher  die 
Reiseroute  eingezeichnet  ist,  werden  zur  geographischen  Ueberschau 
dienen.  Das  erstere  habe  ich  da  von  Natter  er  s  Reise-Tagebuch  nur 
wenige  Fragmente  vorhanden  sind,  Alles  fibrige  aber  ohne  Zweifel  beim 
Brande  des  Museumsgebftudes  im  Jahre  1848  ein  Raub  der  Flammen  ge- 
worden ist,  nach  allen  mir  zugänglichen  gedruckten  und  handschriftlichen 
Quellen  ^)  zusammengestellt,  so  dass  sich,  abgesehen  von  einigen  nicht 
auszufüllenden  Lücken,  der  Aufenthalt  des  Reisenden  an  jedem  Orte  meist 
bis  auf  den  Tag  bestimmen  lässt,  bei  Anfertigung  der  letzteren  ist  mit 
gütiger  Zustimmung  des  Herrn  Dr.  Pet ermann  ein  Theil  jener  Karte 
Südamerikas,  iifrelche  den  geographischen  Mittheilungen  vom  Jahre  1857 
beigegeben  war,  benützt  worden. 

Nachdem  jedoch  die  monographische  Bearbeitung  der  Familien  zum 
Behufe  der  Bestimmung  sämmtlicher  Arten  und  die  Zusammenstellung  der 
Daten  nach  einer  so  grossen  Zahl  von  Exemplaren  einen  sehr  bedeutenden 
Zeitaufwand  erheischt  und  da  eine  längere  Verzögerung  der  Veröffentli- 
chung der  unbeschriebenen  Species  unthunlich  wäre,  so  schien  es  uner- 
lässlich  die  Publikation  in  mehreren  Abtheilungen  zu  veranlassen. 


')  Dieselben  sind  am  Anfange  des  Itinerarioms  speciell  angeführt. 


Die  vorliegende  erste  Abtheilnng  entliält  die  Familien  der  Vulturidae, 
Falconidae,  Strigidae,  Caprimulgidae,  Cypselidae,  Hirnndinidae,  Coracia- 
äRty  Trogonidae,  AIcedinidae,  Promeropidae,  Trochilidae  und  Certhidae, 
die  Beschreibungen  neuer  oder  wenig  gekannter  Arten  dieser  Familien, 
den  entsprechenden  Theil  der  Tabelle,  das  Itinerarium  und  die  Karte 
Die  übrige]]  zwei  oder  drei  Abtheilungen  werden  innerhalb  des  Zeitraums 
von  etwa  zwei  Jaliren  erscheinen. 


Wien,  im  September  1867. 


ITINEBABIÜM, 

von  Natterer 's  Reisen  in  Brasilien  von  1817 — 1835^). 

I.  Belae. 

In  der  Capitanie  von  Rio  Janeiro  vom  5.  November  1817  bis  1.  No- 
vember 1818. 

Rio  Janeiro  (Umgebungen  der  Hauptstadt)  vom  5.  November  1817 
bis  4.  Februar  1818. 


^)  Die  Zusammenstellung  dieses  Itinerariums  geschah  nach  folgenden  Qaellen: 
Nachrichten  von  den  k.  k.  österr.  Naturforschern.  Brunn  1820.  2.  Bde. 
Briefe  Natterers,   theils  vollständig,  theils  auszugsweise  mitgetheilt  von  Fitzin- 

ger  in  Wiener  Zeitschr.  f.  Kunst,  Literatur,  Theater  n. Mode.  1825.  N.  113— 115^ 

1827  N.  14,  1830  N.  144—145,  1831  N.  14  et  15  und  einem  mir  freondlichst  zur 

Benützung  eingesendeten  Manuseripte. 
Uebersicht  der  Reisen  Natterers  bis  31.  August  1831  in  Isis  1833  546  m.  Karte, 
v.  Schröckinger.  Ueber  Natter ers  Reisen  von  1817—1835  in  Schriften  d   zool- 

bot  Vereines  Wien.  V.  (1855)  727. 
Natterers  eigenhändige  Verzeichnisse  der  von  ihm  während  der  er  steren  Reisen  an 

Helminthen  untersuchten  Thiere  und  als  Fortsetzung  davon  die  von  meinem  nun 

verstorbenen,   hochverehrten  Lehrer  und  Freunde  Dr.  Di  es  in  g  nach   den  den. 

Gläschen  mit  Helminthen  anhängenden  Zetteln  verfasste  Zusammenstellung, 
Einige   Fragmente   von    Natterers   Tagebuche   über  seine   Reisen   am  Rio   negro, 

dessen  Nebenflüssen  Rio  Xie,  Rio  l9anna'  und  Rio  Vaupä,  dann  am  Rio  branco. 
Die  Heimatsangaben  Natterers  an  den  einzelnen  Exemplaren  der  in  der  vorliegen, 

den  Abtheilung  angeführten  Vogelarten. 


ErUftnmg  einiger  häufiger  vorkommender  Benennungen. 

Aldea        ) 

.       .  ,      >  ein  kleiner  Ort. 
Arraial      J 

Barra:  Bucht,  Düne,  Mündung  eines  Flusses. 

Cachoeira:  Stromschnelle,  Wasserfall,  Flussarm. 

Campos :  Floren  (Spix.) 


-  II  — 

Reise  im  District  (Comarca)  von  11ha  grande  vom  5.  Februar  bis 
7.  Mai  1818. 

Johann  Natterer,  der  k.  k.  Hofjäger  Sochor  und  Dr.  Pohl 
brachen  am  5.  Februar  von  Rio  auf,  fuhren  nach  Sapitiba,  landeten  am 
Fort  S.  Joao  und  an  der  Barra  von  Guaratiba,  passirten  Pedra,  Piehy  und 
die  Insel  Marambaya  und  landeten  dann  zu  Sapitiba,  2  Legoas  von  St.  Cruz, 
um  sich  hier  längere  Zeit  aufzuhalten,  Von  da  aus  wurden  einige  nahe  In- 
seln besucht  und  vorzüglich  die  schönen  Ufer  der  ansehnlichen  Flüsse  dieser 
Gegend,  des  Piraquao,  Piraquö  und  des  Taguahy  (Itaguay),  welcher  letzterer 
bis  zur  Aldea  de  Taguahy  befahren  wurde,  bereiset.  Acht  Tage  hielt  sich 
die  Caravane  dann  auf  der  Insel  Marambaya  und  vierzehn  Tage  in  dem 
besonders  ergiebigen  Thale  der  Serra  de  S.  Joao-Marcos  am  Flusse  Cacho- 
eira  do  Monteiro  auf  und  musste  dann  zurückeilen,  um  die  Abfahrt  der 
Fregatten  nicht  zu  versäumen  und  noch  einige  Zeit  in  Rio  übrig  zu  haben, 
um  wenigstens  den  grössten  Theil  der  gesammelten  Gegenstände  zurTrans- 
portirung  vorbereiten'  und  verpacken  zu  können;  am  7.  Mai  trafen  die  Rei- 
senden in  der  Hauptstadt  ein. 

Sapitiba  Februar  7.,  9.,  11 ,  12.,  14.,  16.,  19.,  21.,  23.  (Ufer  des  Ta- 
guahy) 28.  März  3.  (Piehy)  5.,  9.  (an  den  Flüssen  Piraquao  und  Pii-aquö) 
11.— 15. 

Marambaya  19.— 23.  März. 

Tacuczar  24.  März. 

Sapitiba  28.  (Piehy)  29.  März.  1.,  2.,  6.,  7.,  9.  Aprü. 

Registo  do  Sai  14.— 26.,  28.  April. 

Sapitiba  3.,  4.  Mai. 

Rio  de  Janeiro  (Umgebungen)  7.  Mai  bis  1.  November  1818. 


Comarca:  District. 

Destacamento :  Wachposten  (Spiz.) 

Engenho:  einzelne  Hütten  von  Plantationen. 

Fazenda:  Landgut« 

Girao:  ein  von  Latten  zusammengebundenes  Gerüst  (Spix.) 

Mato  Virgem:  Urwald  (Spix.) 

Rancho :  Viehscheune. 

Registo :  Wach<  und  Zollstation. 

Rossados:  Schläge  in  den  Urwaldungen,  welche  nach  Abbrennen  der  gefällten  Stämme 

bebaut  werden  (Spix.) 
Ro^a    (Rossa)   ist    eine   solche  Anpflanzung;    nach   einigen  Ernten  werden  die  Rossas 

gewöhnlich   verlassen   und    bedecken    sich    sodann   binnen    wenigen    Jahren    von 

neuem  mit  einem  dichten  Anflug  (Capoeira;  (Spix.) 
Sertao:  Tafelland  (Ritter  geogr.  Lexicon). 
Venda:  eine  Krambude,  ein  Wirthshaus. 
Villa :  ein  Flecken  (Spix.) 


—   III    — 


n.  Reise. 

In  dem  östlichen  Theile  der  Capitanie  von  S.  Paulo  vom  2.  Novem- 
ber 1818  bis  zum  März  1820;  Hauptstandort  Ypanema  bis  15.  Juli  1820. 

Natterer  reiste  am  2.  November  von  Hio  ab  und  langte  über 
St.  Cruz,  Pirahy,  Mattodentro,  Goyaba  u.  s.  w ,  nachdem  er  25  Stationen 
gemacht  und  sich  hie  und  da  an  ergiebigen  Plätzen  einige  Tage  aufge- 
halten hatte,  am  12.  Januar  1819  in  St.  Paul  (beiläufig  70  Legoas  von  Rio) 
an.  Von  St.  Paul  aus  wurden  einige  Excursionen  in  die  Umgebungen  ge- 
macht. Die  Reiseroute  war  wie  folgt: 

Coroba  3.  November. 

Sta.  Cruz 

4.  November. 


I 


Aldea  do  Taguahy 

Taichera  (Teixeira)  5.  November. 

Baixo  do  Serra  (am  Fusse  der  Serra  do  Mar)  6.  November. 

Rancho  d'Andrada  (Nachtquartier.) 

Araras  7.  November. 

Pirahy  am  Flusse  gleichen  Namens  8.  November. 

Luiz  d'Almeida  9.,  10.  November. 

Cachoeirinha  11.,  12.  November. 

Capitao  Mor  13.  November. 

Monjolinha  14.  November. 

Villa  das  Arreias  15.  November. 

Pahor  16.  November. 

nas  Cannas  17.  November. 

Oudaria  18.  November. 

nas  Taipas  19.-23.  November. 

Villa  de  Thaubate  24.,  25.  November. 

Mattodentro  oder  Entrada  do  Capao  grosso  26.  November  bis  31.  De- 
cember.  Mattodentro ,  5  Legoas  von  Thaubate  entfernt ,  V2  Legoa  südlich 
von  der  Strasse  besteht  aus  einzelnen  Hütten  in  einem  wilden  Thale  von 
Urwäldern  umgeben. 

Chacara  des  Manoel  Caetano  V2  Legoa  von  der  Villa  d.  S,  Jose 
31.  December  (Nachtquartier.)  S.  Jos6  wurde  am  1.  Januar  passirt  und  bis 
Jacarehy  geritten,  wo  die  Effecten  auf  das  linke  Ufer  des  Paraiba  gebracht 
wurden.  Diese  Stelle,  wo  übernachtet  wurde,  hiess  Porto  do  Jacarehy. 

Porto  do  Jacarehy  1.-3.  Januar  1819. 

Groyaba  3.-5.  Januar. 

Butuhuru  6.  Januar. 

Mugy  das  Cruzes  7.,  8.  Januar. 

Goyao  9.  Januar. 

Casa  pintada  10.,  11.  Januar. 
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Die  Gegend  von  Mugy  das  Cruzes  bis  ein  paar  Legoas  vor  S.  Paulo 
ist  meist  Haidegegend  (Campo)  mit  abwechselnden  Hügeln  und  kleinen  Wald- 
parthien  von  niederem  Holz. 

Nossa  Senhora  da  Benha. 

Tamandatahy. 

Born  Jesus. 

Nossa  Senhora  da  Benha  ist  eine  Kirche  mit  einigen  Häusern,  von 
wo  aus  der  Weg  eben  eine  Strecke  lang  über  einen  Damm  bis  nach  der 
Stadt  fortläuft;  vor  dieser  sind  die  Moräste  des  Tamandatahy.  Eine  halbe 
Stunde  ausserhalb  der  Stadt  wohnte  Natterer  in  dem  Landhause  des  Ober- 
sten Francisco  Alvarez  Ferreiro  do  Amatal. 

San  Paulo  12.  -  27.  Januar. 

Santo  Amaro  2V2  Legoas  südlich  von  S.  Paulo.  (Ausflug)  17.  Januar 

Nach  einem  Aufenthalt  von  14  Tagen  verliess  Natterer  am  27 .  Januar 
1819  San  Paulo  und  begab  sich  nach  Tpanema,  wo  er  am  2.  Februar  an- 
langte. Seinem  Plane  zufolge,  den  Tietö  und  Parana  zu  befahren,  reiste  er 
am  29.  März  von  da  nach  Porto  feliz  ab,  um  sich  daselbst  einzuschiffen, 
da  aber  die  nöthigen  Beförderungsmittel  nicht  beigeschafift  werden  konnten, 
so  war  er  nicht  in  der  Lage,  sein  Vorhaben  auszuführen.  Er  blieb  nunmehr 
bis  zum  20.  März  1820  zu  Ypanema  und  benützte  die  Zeit  zu  Excursionen 
und  zum  Sammeln.  Da  er  die  bisher  gemachten  Sammlungen  nunmehr  nach 
Europa  senden  wollte,  so  begleitete  er  den  Transport  derselben  nach  S.  Paulo, 
wo  er  am  25.  März  eintraf  und  von  da  nach  Santos,  von  wo  die  Collectio- 
nen  nach  Rio  de  Janeiro  abgingen.  Von  Santos  kehrte  Natterer  sogleich 
über  S.  Paulo  nach  Ypanema  zurück. 

Varga  grande  28.  Januar  1819. 

?Marmelejo  29.  Januar. 

Sorocaba  1.  Februar. 

Tpanema  (Eisenfabrik)  2.  Februar  bis  SL  December  1819. 

1.  Januar  bis  März  1820. 

San  Paulo  25.  März  1820. 

Tpanema  22.  April  bis  15.  Juli  1820. 

nx.  Beise 

in  den  südlichen  Theil  der  Capitanie  von  San  Paulo  bis  zur  Gränze  der 
Provinz  Rio  grande  do  Sul,  welche  Provinz  Natterer  eben  im  Begrifife  stand 
zu  bereisen,  als  er  von  Rio  Janeiro  von  der  k.  k.  Gresandtschaft  ein  Zurück- 
berufungsschreiben erhielt.  Am  15.  Juli  1820  von  Tpanema  abgereist,  von 
Curytiba  nach  Paranagua  und  von  dort  zur  See  nach  Rio  Janeiro,  wo  er 
am  1.  Februar  1821  anlegte.  Herrn  Sochor  hatte  Natterer  in  Tpanema  zu- 
rückgelassen. 

Cimeterio  do  Lambari  19.-— 26.  Juli  1820. 
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Registo  velho  27.  Juli. 

Pescaria  29.  Jnli. 

Fachina  velha  4.  Angnst. 
Fazenda  do  S.  Ignacio   Antunis,   Pa^o  da  Fachina  velha  4.  August. 

Fazenda  do  Rio  verde  6. — 7.  August. 

Ytararß  (Delgado  14.  Aug.)  10.  August  bis  7.  September. 

Porto  do  Jaguaraiba  15. — 21.  September. 

Cinzas  22.-23.  September. 

Lanza  23.  September. 

Bocqueirao  (Villa  de  Castro)  27.  September. 

Campo  largo  1.  October. 

Curytiba  4.  October  bis  6.  December. 

Bei  Borda  do  Campo  5  Legoas  von  Curytiba  hört  das  Campo  auf 
und  beginnt  der  Wald,  dann  folgen  die  Gegenden  Campinas,  Serra  de  Pao 
de  la  Boavista,  Morros  emendados,  das  Thal  Pedemeiras,  der  Rio  piranga, 
der  enge  Hohlweg  Atalho,  der  Abhang  der  Serra  da  farinha,  unter  dem 
der  Rio  Ttororo  vorüber  brausend  in  die  Tiefe  stürzt.  Eierauf  gelangten  die 
Reisenden  an  Cume  da  Serra,  wo  eine  Aussicht  auf  den  Rio  dos  Morretes 
sich  öffnet  und  von  wo  man  bei  heiterem  Wetter  das  Meer  erblicken  kann, 
rechts  steht  der  hohe  Marumbi.  Von  da  gelangte  man  nach  Paranagua. 

Villa  de  Castro  12.  December. 

Paranagua  13.— 19.  December. 

Villa  de  Castro  20.  December. 

Paranagua  22.  December, 

Rio  do  Boraxudo  23.-26.  December. 

Paranagua  28.  December  1820  bis  10.  Januar  1821. 

Uha  do  Mel  10.  Januar  1821. 

Ytararö  14.— 18.  Januar. 

Bord  der  Menalha  (Höhe  von  Gairussu)  20.  Januar. 

Ytararö  21—27.  Januar  0- 

IV.  Beise 

in   der  Capitanie  Rio  Janeiro  in  den  Umgebungen  der  Residenzstadt,  auf 
dem  Gebirge  Curcovado,  dann  in  der  Capitanie  von  San  Paulo,  in  den  Um- 


^)  Da  Natterer  am  10.  Januar  von  Paranagua  absegelte,  22  Tage  in  See  blieb 
und  am  1.  Februar  in  Bio  Janeiro  anlangte,  so  dürften  die  Daten  von  Ttarard  wohl 
auf  einem  Schreibfehler  beruhen. 

Es  finden  sich  auch  Zettel  mit  den  Angaben  Tpanema  8.,  26.  31.  Mai,  8.,  11., 
13.,  14.,  25.,  29.  Juni,  19.,  21.,  31.,  Juli,  2.  August  1821;  da  dieselben  aber  mit  der 
obi  gen  Reiseroute  nicht  zusammenstimmen,  so  könnten  sie  vielleicht  zu  Objecten  gehö- 
ren, w  eiche  der  zu  Ypanema  zurückgebliebene  Herr  Sochor  gesammelt  hatte. 
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gebungen  von  Ypanema,  wohin  Natterer  zur  See  von  Rio  Janeiro  über  San- 
t08  nach  S.  Paulo  abreiste.  Vom  1.  Februar  1821  bis  September  1822. 

Rio  Janeiro  1.  Februar  bis  21.  März  1821. 

Murungaba  23.  März  bis  4.  April. 

Barra  do  Rio  de  Jaguaricatu  8.  April. 

Ytararö  15.-17.  April. 

Murungaba  28.  Mai. 

Rio  Janeiro  25.  Juli. 

Pamapitanga  30.  Juli. 

An  Bord  der  Brigantine  Henriquez,  Höhe  der  Insel  S.  Sebastiao 
10.  August. 

Santos  14.-16.  August. 

Ypanema  2.  September  1821  bis  80.  September  1822. 

V.  Beise 

im  nördlichen  Theile  der  Capitanie  von  S.  Paulo,  in  der  Capitanie  von 
Goiaz  und  in  dem  östlichen  Theil  der  Capitanie  von  Matogrosso  bis  Cuyaba. 

Von  October  1822  bis  December  1824. 

Ypanema  1.— 7.  October  1822. 

Sorocaba. 

Pirajiba  22.  October. 

Pirapitingui  (Lagerplatz  mit  einer  verlassenen  Hütte)  24.  October. 

Villa  de  Ytu  26.  October. 

Salto  do  Tietö  bei  Ytu  (Wasserfall  des  Tietö  eine  Meile  von  Ytu  auf 
dem  Wege  nach  Campinas)  26.  October  bis  5.  November. 

(Ausflug  nach  Villa  de  Ytu  28.  October.) 

Joanna  Leitö  ')  6.  November. 

Antonio  Dias  bei  Villa  de  S.  Cai'los  8.— 10.  November. 

Villa  de  S.  Carlos  (ehemals  Campinas)  12.  November. 

Tejuco  13.— 15.  November. 

Rio  Tybaya  16.  November. 

Rio  Jaguari  16.  November. 

Borda  do  Matto   (ein  halb  eingefallener  Rancho)  17.  — 22.  November. 

(Resacca  19.  November.) 

Vendinha  bei  Pirapitingui  (wohl  V2  Legoa  südlich  von  Mogi  merira 
25.-27.  November.) 

Villa  de  Mogi  merim  27.  November. 

Mogigua^u,  Fluss  und  Arraial  gleichen  Namens  3/4  Meilen  nördlich 
27.  November. 


')  Joanna  Leite  und  Antonio  Dias   sind  vermnthlich  Namen  der  Besitzer   von 
Landgütern  oder  Ansiedlungen. 
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Irisanga  (ürnsanga  -  Ornsanga)  3  Legoas  von  Mogi  merim)  28.  Novem- 
ber 1822  bis  19.  März  1823. 

Tagnarantam  20.  März  1823. 

Rio  Jaguari  merim. 

Albas  d'Agna  (ein  Haus)  20.?  März« 

Arraial  da  casa  branca  21.?  März. 

Facienda,  Fazenda  da  24. --25.  März. 

Cercado  26.  März. 

Rio  Pardo  27.  März. 

Serra  do  Cubatao  28.— 30.  März. 

Nas  Lages  30.  März  bis  6.  April. 

Arara  guara  6.  April. 

Patataes  7.  April. 

Rio  Sapucahy  8.-9.  April. 

Rio  de  Sta.  Barbara  9.  April. 

Arraial  da  Franca  10.  April* 

Ribeirao  corrente  11.  April. 

Ribeirao  do  Inferno  12.  April. 

Calzao  do  Conro  13.  April. 

Rio  das  Pedras  14.— 18.  April. 

Porto  do  Rio  Paran4  (Rio  grande)  19.  April  bis  1.  Juni. 

Quartel  da  Posse  2.  Juni. 

Beraba  (Beirava)  legitima  9.  Juni. 

Rio  das  Velhas  (Grenze  der  Capitanie  von  Goiaz  mit  Minas  geraes) 
10.  Juni. 

Aldea  de  Sa.  Anna  11.  Juni. 

Fnmas  (Zuckermühle  am  Bache  Fumas)  12.— 15.  Juni. 

Pissarao  16.  Juni. 

Sao.  Domingos  17.— 19.  Juni. 

(Rio  Paranaiva  18.  Juni.) 

Borda  do  Matto  da  Paranaiva  20.  Juni. 

Riacho  20.  Juni. 

Catalao  21.  Juni. 

Rio  Virissimo  23.-26.  Juni  *). 

Brejo  2.  Juli. 

Sitio  do  Bahn  (Engenho)  3. — 4.  Juli. 

Josö  Dias  (Jose  Ferreira)  (wohl  Fazenda  do)  7.  -  9.  Juli. 

Bomfim  11.  Juli? 


^)  Von  den  Orten  Brago,   Brito,  Pedro  Ha  Rocha  und  dem  Fluss  Corumba  ist 
der  Tag,  an  dem  sie  berührt  wurden,  nicht  zu  emiren. 
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Tenente  Borges  (w<rfil  Fazenda  do)  15.  JnlL 
Engenho  d'Abrantes  18.  JnlL 

Nachtlager  im  Campo  Vi  Meile  sodlidi  von   Meii^Mmte  19.  JnlL 
Taqnaral  bei  Meiaponte  20.  JnlL 
S.  Antonio,  westlich  Ton-  21. — 22.  Jnü 
Corrego  de  Jaragna,  Arraial  do  22.-25.  JnlL 
Goyabeira  26.  JnlL 
Nas  Areas  27.  Jnli. 
Boa  Vista  28.  JnlL 

Nachtlager  im  Walde  3  Mdlen  westfich  von  Boa  Vlstm  29.  JnlL 
Um  30.  JuH. 
Bacalhan  1.  Angnst. 

Cldade  de  Goiaz  (früher  Ulllaboa)  2.  Angnst  bis  14.  September. 
Estrella,  3  Legoas  südwärts  von  Goiaz  la— 20.  S^tCTiber. 
Taqnaral  beim  Bio  Claro  22.  September. 
Gnardamor  23.— 2-L  Septembo. 
Maaunoneira  24. — 27.  September. 
Sk>  dos  Pfloens  27.  September. 
Bio  Claro  29.  September  bis  1.  October. 
Gnardamor  2.  October. 
Lamhari  4.  October. 
Xairincliam  5.  October. 
BOs  Pnritis.  Yolta  do  Pniiti  6.-8.  October. 
Ponte  aha  9.  October. 

Registo  do  Bio  grande  oder  Bio  Aragnay  10.  October  bis  15.  No- 
iber. 

Taqnaral  3  Legoas  Ton  Insna  23.  No^emba. 

Portao  do  Pilato  (Ponzo  im  Sertao)  26.  Novembo*. 

JatBbä  (Ponao  im  Sertao)  27.  NoTemb«. 

Zamambaja   Ponzo  im  Sertao)  29.  NoTember. 

Cabc^  de  bm.  im  Sertao  1.  December. 

Samgndior  im  Seitao  3.-4.  December. 

Laninhas  im  Seitao  10.  Decemb» . 

Alccrim  11.  Decembo'. 

Rio  dos  Pomidoa  13.  Decemb». 

Tatnba  14.  December. 

Rio  Manso  December. 

Engeaho  do  C^titao  Ant  Corieia  17.  December. 

ATnai^  iAgnai^)  19.— 20.  December. 

Alka  21.  December. 

Baibado  iBacfa<  23.  DecoiAier. 

Cnjabdi  23.  December  1823  b«  Ende  December  1824. 
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VI.  Beise. 

In  der  Capitanie  von  Matogrosso  Januar  1825  bis  15.  Juli  1829. 

Natterer  verliess  Cuyaba  im  Juni  ^)  1825,  ging  über  Villa  Maria 
nach  Caigara,  wo  er  bis  zum  18.  Juni  1826  blieb,  und  kam  am  8.  October 
1826  in  der  Cidade  de  Matogrosso  an.  Dort  und  nördlich  in  San  Vicente, 
wo  Natterers  treuer  Gehilfe,  Herr  Sochor,  am  13.  December  1826  starb 
und  am  Bio  Galeira  wurde  bis  zum  25.  September  1827  gesammelt;  dann 
abermals  eine  Reise  zurück  nach  Cuyaba  gemacht,  um  mit  dem  Präsidenten 
der  Provinz  wegen  der  Abreise  nach  dem  Amazonenstrom  Alles  in  Ordnung 
zu  bringen  und  um  die  in  Cai^ara  zurückgelassenen  Effecten  zu  übernehmen. 
Am  17.  Mai  1828  kehrte  Natterer  wieder  nach  der  Cidade  de  Matogrosso 
zurück  und  verliess  am  15.  Juli  1829  auf  dem  Guapor^  diese  ungesunde 
Provinz. 

Cuyaba  1.  Januar  bis  19.  Juni  1825. 

Corcundo  12.  Juni. 

Engenho  do  Pari  21.  Juni  bis  6.  Juli. 

Facenda  de  cima  11.  Juli. 

Coutinho  14.  Juli. 

nas  Flechas  15. --20  Juli. 

Rio  das  Flechas  11.  Juli, 

Pouzo  dos  2  irmaos  an  campinha  23.  Juli. 

Jacobina  24.  Juli. 

Villa  Maria  28.  Juli  bis  28.  September  (Rio  do  Caba^al,  Rio  de  Si- 
potuba 17.  (27.  ?)  August). 

Cai^ara  (Cahyssara)  (Fazenda  do  Cai^ara  oder  Fazenda  do  Rey) 
29.  September  1825  bis  18.  Juni  1826. 

Retiro  5.  October  1825. 

Fazenda  do  Jacobina  (Sitio  do  S.  Joao  Pereira  Leite)    in  der  Nähe 

von  Villa  Maria  am  Paraguayfluss  6.  October. 
Barra  do  Rio  Jaurii  8.,  10.  October,  10.,  12.  December? 
Eine  Bahia  des  Flusses  Paraguay  24.  October. 

Ohacurur^,  ^2  Meile  von  Cai^ara  19.  Juni  1826. 
Pansecco,  ein  kleiner  Ort,  5  Meilen  von  Cai^ara,  eine  Meile  von  Jaurd 
20.— 24.  Juni. 

Caitö,  6  Meilen  von  Jaurü  26.  Juni. 

Am  Jaurü,  wo  sich  ein  Registo  befindet,  28.  Juni  bis  2.  Juli» 


OD      oB 


0  Es  finden  sich  Zettel  dd.  Cuyaba  bis  19.  Juni  1825 ;  die  Angabe  in  der  Isis, 
womach  die  Abreise  im  Januar  stattgefunden  hatte  ,  dürfte  auf  einem  Druckfehler 
b«rahen. 
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Nas  Pitas  (Pouzo  das  Pitas  —  früher  Pouzo  dö  Greneral),  eine  verlas- 
sene Fazenda,  3  Meilen  von  Janru  28.-29.  Juni. 

Nas  Areias,  6  Meilen  vom  Registo  3.  Juli. 

CorregfO  fando  —  Estiva  372  Meilen  von  Areias  4.  Juli. 

No  Dourado,  Lagerplatz  im  Walde  das  Lavrinhas  6.-7.  Juli. 

Engenho  do  Capitao  Gama  (Zuckermühle  des  verstorbenen  Capitao 
Gama  15  Legoas  von  der  Cidade  de  Matogrosso,  mitten  im  Urwalde ;  scheint 
am  Guaporö  oder  doch  nahe  daran  zu  liegen)  7.  Juli  bis  4.  October. 

Cidade  de  Matogrosso  (Villa  bella)  8.  October  bis  9.  December. 
bei  Mato-  J    Ponte  do  Guaporö  16.  ~  19.  October. 
grosso    l    Pouzo  do  Poruti  21.  October. 

Sao  Vicente,  Arraial  de  12.  December  1826  bis  10.  Mai  1827. 
(Ausflug  von  4  Tagen  nach  dem  4  Meilen  entfernten  Rio  Galeira.) 

Fazenda  do  Padre  Battista  am  rechten  Ufer  des  Flusses  Sararö 
14.  Mai  1827. 

Matogrosso  14.  Mai  bis  25.  September. 

Fazenda  do  Francisco  Xavier  \ 

Chapudo  i  25.  September  1827. 

Arraial  do  Pillar  j 

Poruti  (eine  oflfene  Hütte)  26.  September. 

Ponte  do  Guaporö  28.  September. 

Engenho  do  Cap.  Gama  29.  September. 

Arraial  das  Lavrinhas  29.  September. 

Estiva  velha  (ehemalige  Pflanzerwohnung)  30.  September. 

Estiva  (einige  Hütten)  1.  October. 

Corrego  fundo  (Bach)  1.-2.  October. 

Areas  2.  October. 

Pindaival  (eine  Pflanzerwohnung)  3.  October. 

Registo  do  Jaurii  4.  October. 

Nas  Pitas,  Ribeirao  das  Pitas,  3  Meilen  von  Jaurii  5. --6.  October. 

Caitö  7.  October. 

Pansecco  8.  October* 

Cai^ra  9. — ^^16.  October. 

Villa  Maria  16.  October. 

Jacobina  (Zuckermühle)  17.  October. 

Rio  das  Frechas  19.— 20.  October. 

Sangrador  (Fazenda  do)  20.  (21.  ?)  October. 

Ribeirao  do  Sangrador  21.  October. 

Ribeirao  dos  Macacos  21.  October. 

Zuckermühle  des  Padre  Manoel  Celvez  21.  October. 

Ribeirao  de  Figuera  22.  October. 

No  Corcundo  (Zuckermühle)  22.  October. 
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Fazenda  do  cima  (eine  im  Verfalle  begriffene  Viehwirthschaft ) 
23.  October. 

Pitta  canuda  24.  October. 

Haus  des  Capitao  Botelho  am  rechten  Ufer  des  Cuyabaflusses ,  eine 
kleine  Meile  von  der  Stadt  25.-26.  October. 

Cuyaba  26,  October  1827  bis  8.  Januar  1828. 

Engenho  do  Pari  24.-29.  Februar  1828. 

Pouzo  das  Lages ,  etwa  2  leg. ,  ehe  man  das  Engenho  do  Figueira 
dem  Padre  Manoel  Celvez  (AlvezV)  gehörig,  erreicht  9.  März. 

Fazenda  do  Coronel  Jao  Pereira  14.  März. 

Jacobina,  5  Legoas  von  der  Villa  Maria,  Landgut,  dem  Coronel  Jao 
Pereira  Leite  gehörig,  18.  März  bis  3.  April. 

Villa  Maria  10.-17.  April. 

Cai^ara  19.— 23.  April. 

Matogrosso  27.  Mai  1828  bis  15.  Juli  1829. 
(Rio  Guapor6  abaixo  das  Terres  4.  Juli) 

vn.  Beise. 

In  der  Capitanie  Matogrosso  (Abreise  auf  den  Flüssen  am  15.  Juli 
1829)  und  in  der  Capitanie  von  Bio  negro  bisBorba  den  24.  November  1829, 
dann  in  den  Umgebungen  von  Borba  bis  im  Juni  1830. 

Mündung  des  Eio  Galeira  20.  Juli  1829. 

11ha  do  Carvalho  21.  Juli. 

unterhalb  tres  barras  23.  Juli. 

nas  Torres  24.  Juli. 

abaixo  do  Paradao  das  Torres  25.  Juli. 

abaixo  da  Lantema  27.  Juli. 

Mündung  des  Rio  verde  28.  Juli. 

Volta  do  Campo  dos  Veados  29.  Juli. 

Mündung  des  Rio  Paragü  30.  Juli. 

Porto  dos  Guarajas  30.  ?  Juli, 

nas  Laranjeiras  30.  Juli. 

Bra^o  do  Jara  cate4  2.  August. 

Bahia  grande  para  cima  do  campo  dos  Amigos  2.  August. 

Destacamento  das  Pedras  oder  Palinela  3.  August. 

Estriao  do  Formigueiro  6.  August. 

Santa  Roza  8.  August. 

Liomll  gegenüber  9.  August. 

Ausfluss  des  Rio  Baneres  9.  August. 

Mündung  des  Rio  Itonamas  9?  August. 

Ronda  do  Itonamas  (Militärposten)  9.  ?  August. 
Forte  do  Principe  de  Beira  10.  ?— 18,  August. 
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Bio  Gnaporö  —  Volta  do  Gentio  20.  August  1829. 

Rio  Mamorö  21.— 24.  August. 

Cachoeira  Guajarä  mirim  25.  August. 

Cachoeirf  Guajar4  gua^u  25.  August  bis  3.  September. 

Cachoeira  da  Bananeira  3. — 6.  September. 

Rabo  da  Bananeira  6. — 9.  September. 

Cachoeira  do  Pau  grande  9.,  10.  September. 

Cachoeira  do  Lage  (letzter  Wassei-fall  des  Mamorö)  11.  September 

Cachoeira  do  Madeira  11.-17.  September. 

Cachoeira  da  Misericordiä  17.  September. 

Destacamento  do  Ribeirao  17.— 22.?  September. 

Cachoeira  do  Rabo  do  Ribeirao  22.-28.  September. 

Cachoeira  dos  Araras  28.,  29.  September. 

Rio  Abun4  29.?  September. 

Cachoeira  das  Pedemeiras  30.  September,  1.  October. 

Cachoeira  do  Paredao  1.  October. 

Cachoeira  das  tres  Irmaos  1.  October. 

Pedra  de  Amolar  (Sandsteinlager,  Nachtquartier)  1.  October. 

Salto  do  Girao  (Wasserfall)  3.— 18.  October. 

Caldeirao  do  Inferno  (Höllenkessel,    eine  sehr  geföhrliche  Strom- 
stelle) 18.  October. 

Cachoeira  dos  Morrinhos  20.  October. 

Salto  Theotonio  (Theotino)  20.  (21.  ?)  October  bis  8.  November. 

Cachoeira  de  S.  Antonio  8.?  November. 

Praia  do  Tamandua  (eine  Sandinsel)  8.?  November. 

Mündung  des  Rio  Jamary  10.  November. 

Mündung  des  Rio  Machado  12.  November. 

Ausfluss  des  Rio  Mahissy  12.  November. 

S.  Joao  do  Crato,  ein  Registo  am  linken  Ufer  des  Madeiraflusses 
13.  November. 

unterhalb  des  Ausflusses  des  Rio  Mahissy  18.— 19.  November. 

Sapucain  rocca  (Mission  für  Murasindianer)  22.  November. 
Borba  24.  November  1829  bis  Juni  1830  *). 
g     /    Tgarope  do  Jaquari  19.  Februar  1830. 
"»     i    Sitio  do  Hilario  de  Qtoes  3.  März  1830. 

Sitio  do  S.  Joaquim  Nunes  CoUares,  am  rechten  Ufer  des  Madeira 
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m      I        4.,  12.  März,  26.,  30.  April,  9.  Mai  1830. 


Sitio  do  Joaq.  da  SUva  21.  März  1830. 


^)  In   der  Isis   ist   der  Aufenthalt  in  Borha   nur  bis  Juni  1830  angegeben,  es 
liegen  aber  Zettel  dd.  Borba  bis  21.  August  vor;  ich  habe  den  letateren  Zeitabschnitt 
zur  Vm.  Beise  gerechnet 
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VXXX.  Beise 

in  der  Capitanie  von  Rio  negro.  Abreise  vonBorba  im  August  1830  abwärts 
an  den  Amazonenstrom ,  dann  den  Rio  negro  aufwärts  bis  zur  Grenze  von 
Venezuela  nach  San  Joze  de  Marabitanas,  dem  äussersten  brasilianischen 
Grenzort  von  Rio  negro.  Von  dort  Ausflüge  in  die  ehemals  spanische  Pro- 
vinz Venezuela  nach  San  Carlos  bis  zum  Flusse  Cassiquiare,  dann  auf  den 
Flüssen  Xi6,  l^anna  und  Vaup6  bis  an  ihre  Wasserfälle  und  auf  dem  Rio 
negro  zurück  bis  Barcellos  am  31.  August  1831 ,  woher  der  letzte  in  der 

Isis  erwähnte  Bericht  war. 
Abreise  von  Borba  25.  August  1830. 

Gegenüber  der  Insel  Nuschinim,  wo  eine  Malloca  (einzelne  Hütten) 
der  Mura-Indianer  sich  befindet.  —  Nachts  Landung  in  Muri\- 
murütuba,  einer  Malloca  der  Mundrucü-Indianer.  26.  August. 
Vor  Tagesanbruch  blieb  der  Paranä,  mirim  de  Canomä,  ein  Arm 
des  Madeira,  der  auf  Arrowsmith*s  Karte  Furo  Topinam- 
baranas  bezeichnet  ist,  zur  Rechten.  Er  nimmt  die  Flüsse  Ca- 
nomä,  Abacaschi  und  Mauh^  auf.  Die  Insel  Marac4  blieb  zur 
Linken.  —  Später  Landung  auf  dem  Landsitze  des  Kammer- 
präsidenten von  Borba  Manoel  Ferreira  de  Faria  27.  August. 
Nahe  an  der  Mündung  des  Madeira,  der  an  seiner  Ausmündung 

durch  eine  Insel  mit  Sandbänken  getheilt  ist.  28.  August. 
Eintritt  in  den  Amazonenstrom,  Insel  dos  Macacos,  Mündung  des 

Rio  Vaut4.  29.  August. 
Gegenüber  der  Ilha  dos  Macacos  übernachtet.  30.  August. 
Im  Norden  Matarl  eine  Mission  von  Mura's.  31.  August, 
nha  do  Lago  real  mit  einem  bedeutenden  See,  der  mit  dem  Ama- 
zonenstrom in  Verbindung  steht.  5.  September. 
Mündung  des  Sees,  wo  sich  eine  Feitoria  befindet.   —  Nachmittag 
zwischen  der  Ilha  do  Puraquö  coara  und  11ha  do  Lago.  6.  Sep- 
tember. 
Wieder  im  grossen  Flusse,  doch  immer  noch  beider  Ilha  do  Lago. 

8.  September. 
An  der  Spitze  der  Ilha  do  Lago  und   an  der  Praia  do   Catalao 
vorüber  in  den  Rio  negro  gelangt,  in  welchem  sich  die  Ilha  de 
Maracata  befindet.    Der  Rio  negro  hat  nur  eine  einzige  Mün- 
dung, und  sowohl  die  ChorografiaiBrasilica  als  Arrowsmith's  Karte 
irren,  wenn  sie  zwei  Ausmündungen  angeben.   —  Nachmittag 
Lugar  da  Barra  (Barra  do  Rio  negro).  9.  September. 
Barra  do  Rio  negro.  10.  September  bis  5.  November. 
Abreise;  am  Taruman  vorüber.  5.  November. 
Fluss  mit  vielen  Eelseninseln  und  Sandbänken.  Die  Gegend  heisst 
C^jdtaba.  6.  November. 
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Nachmittag  an  dem  kleinen  Orte  Airao  vorüber,  dann  Mündung 
des  Rio  Jaü.  14  November  1830. 

Starke  Strömung  zwischen  Felsen.  16.  November. 

Viele  Sandbänke  17.  November. 

Villa  de  Moura,  ehemals  Pedreira  genannt.  18.  November. 

Mündung  des  Rio  branco.  -  Abends  Dorf  Carvoeiro.  20.  No- 
vember. 

Am  Dorf  Polares  vorüber.  27.  November. 

Barcellos.  29.  November. 

Ort  Moreira  passirt.  Die  Einwohner  bestehen  aus  Manau's ,  Bare's 
und  Schurupischuna's.  3.  December. 

Viele  Inseln  und  Sandbänke.  4. — 5.  December. 

Thomar  (Villa).  Viele  Inseln.  Mündung  des  Rio  Padaviri.  6.  De- 
cember. 

Lamalonga  (kleiner  Ort).  7.  December. 

Inseln.  8.  December. 

In  weiter  Feme  in  Nord -Nordost  5  Bergspitzen,  die  einem  Ge- 
birge angehören,  durch  welches  der  Rio  Padaviri  strömt.  9.  De- 
cember. 

Landsitz  des  Tenente  Coronel  J.  M.  de  Fonsecca  Paixao.  10.  De- 
cember. 

S.  Izabel.  14.  — 16.  December. 

In  Nord  -  Nordwest  ein  Berg ,  der  sich  unterhalb  Ma^araby  am 
nördlichen  Ufer  befinden  soll,  mehr  gegen  Westen  ein  kleiner 
Berg,  Morro  do  Jacaimim  sichtbar,  etwas  weiter  südlich  zeigten 
sich  die  Spitzen  von  vier  isolirten  Bergen,  Taja^u  rocca.  18.  De- 
cember. 

Ort  S.  Antonio  do  Castanheiro,  unterhalb  dieser  Ortschaft  die  Mün- 
dung des  Rio  Marauiä,  welche  auf  Arrowsmith's  Karte  fälsch- 
lich oberhalb  derselben  angegeben  ist.  üebernachtet  im  verlas- 
senen Orte  Carmo.  20.  December. 

Mündung  des  Rio  Cavabury  zur  Rechten.  21.  December. 

Viele  Strömungen  und  Felsen.  Ma^araby,  auch  Loreto  genannt, 
unterhalb  des  Ortes  eine  Cachoeira.  22.  December. 

Am  nördlichen  Ufer  im  Westen  zeigte  sich  ein  hohes  Gebirge, 
das  den  Namen  Uariü  führt  und  nahe  am  Ausflusse  des  Rio  Curi- 
curiau  liegt.  23.  December. 

Nachmittag  Ort  S.  Josö  am  nördlichen  Ufer,  an  der  Stelle,  wo 
Arrowsmith's  Karte  S.  Pedro  angibt.  Castanheiro  velho,  S.  Joao 
und  S.  Joao  Nepomuceno  existiren  nicht  mehr  und  S.  Pedro 
liegt  am  rechten  Ufer  etwa  eine  halbe  Meile  unter  der  Mündung 
des  Rio  Curicuriaü.  24.  December. 
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FlusB  Mario  südlich,  gegen  Mittag  Hügel  Camundö  in  Südwest 
und  weit  in  Westen  die  Spitze  eines  hohen  kegelförmigen  Ber- 
ges Supani ,  sowie  etwas  nördlich  in  geringer  Entfernung  die 
beiden  Berge  üariü.  25   December  1830. 

Ort  8.  Pedro.  26.-29.  December. 

Mündung  des  Rio  Curicuriaü  passirt,  an  dessen  rechtem  Ufer 
über  Wald  viele  Bergspitzen  des  Gebirges  üariü  emporragten. 
Sandbänke  und  Strömungen.  Fluss  mit  Felsgruppen.  29.  De- 
cember. 

Ort  Camanau  (auf  der  Karte  Bernardo).  Starke  Strömung,  üeber- 
nachtet  unter  der  Strömung  Uai  anali.  30.  December. 

Neben  der  Felseninsel  Üariü-cani,  durch  starke  Strömung  zur  Ca- 
choeira  do  Veado,  dann  zur  Cachoeira  do  Pederreira.  31.  De- 
cember. 

Brandungen  bei  Manau,  Topera,  von  Santarem  und  Cachoeira  do 
Cojobi,  dann  Strömung  ürü,  dann  die  von  Matamatä  mit  vielen 
durch  Wasser  bedeckten  Felsspitzen  und  die  Gainambe  genannte. 
Den  ganzen  Tag  über  war  ein  massiger  Berg  bei  S.  Gabriel 
und  ein  höheres  Gebirge  Bitipanni  weiter  im  Westen  sichtbar. 
öo  Im  Süden  blieb  die  Serra  ünriü  mit  dem  kegelförmigen  Supani. 

®  1.  Januar  1831. 

Cachoeira   das   Furnas,    dann  mehrere   kleinere   Strömungen   als 
Hammon,  Arapa^u,  Tajassu  und  Gaiubi.     Gebirge  Bitipanni  in 
'^  Nordwest,    hierauf  kamen  die  Reisenden   am   ehemaligen  Orte 

Nossa    Senhora    de    Nazaret  vorüber.      Landung     beim    Forte 

5.  Gabriel.  2   Januar. 
Cjichoeira  Crocuy  oder  Corocoby  passirt.  3.  Januar. 
Unterhalb  S.  Gabriel.  3.-4.  Januar. 
Cachoeira  do  Quartel  bis  oberhalb  des  Platzes,    wo  einst  S.  Migae 

stand.  5.  Jantiar. 
Strömung  Caldeirao  und  Cachoeira  do  Paredao  passirt,  dann  noch 
eine  Strömung.  Abends  das  mit  Wasser  bedeckte  Felsenriflf  Jurü. 

6.  Januar. 
Viele  Strömungen.     Gegenüber  im  Süden  das  Gebirge  Bitipanni, 

im  Südwest  ein  kleiner  Berg,  Sa.  Barbara  gegenüber,  das  auf 
der  Karte  fehlt.  Auf  einer  Sandbank  Halt  gf  ^aiciit.  7.  Jan;iar. 
Kleines  Dorf  Sa.  Barbara  von  Vaupe's  Indiern  bewohnt,  Nach- 
mittag an  der  Mündung  des  Rio  Vaupö  vorüber.  Dieser  Fluss 
hat  viele  Wasserfalle,  am  ersten  derselben,  Ponarö  ^jenannt.  liegt 
das  kleine  Dorf  S.  Jeronimo.  Den  Reisenden  war  hier  das  Ge- 
birge Uariü  noch  sichtbar.  Der  Fluss  (Rio  negro)  nimmt  hier 
eine  Wendung   nach  Norden.    Bitipanni  ragte  im  Südost   über 
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den  Wald  hervor.  Auf  einer  benachbarten  Insel  nahe  am  linken 
Ufer,  die  wohl  nicht  weit  vom  Aequator  sein  kann,  wurde  über- 
nachtet. Auf  der  Karte  ist  hier  fälschlich  die  Cachoeira  bei 
S.  Gabriel  verzeichnet.  8.  Januar  1831. 

Dorf  S.  Anna,  Nachmittag  S.  Filippe,  beide  von  Bannibas  be- 
wohnt. 10.  Januar. 

Mündung  des  Rio  I^anna  passirt,  bei  Nossa  Senhora  da  Guia  kurze 
Zeit  angelegt.  11.  Januar. 

An  der  Mündung  des  Rio  Mabuaby  vorüber.  Nachmittag  den  Ort 
S.  Joao  Baptista  de  Mabb6  passirt.  12.  Januar. 

Ausfluss  des  Rio  Xie ,  wo  das  Oertchen  S.  Marcelino  liegt. 
14.  Januar. 

Mehrere  Berge  sichtbar.  15.  Januar. 

Nachmittag  Mündung  des  Rio  Dimity  zur  Linken,  bald  wurde  das 
Forte  S*  Josö  de  Marabitanas  sichtbar.  In  einiger  Entfernung 
vom  Fort  liegen  25  Häuser  und  eine  Kirche.  Ihre  Bewohner 
sind  Bar6-Indier  aus  dem  Stamme  der  Marapitannas  oder  besser 
o  '  Baiarö  pitannas.  Im  Norden  erblickt  man  von  hier  zwei  Spitzen 

des  Cocuy,  eines  hohen  Berges,  eine  starke  Tagereise  flussab- 
wärts  und  in  weiterer  Ferne  gegen  Osten  liegt  die  höchste  Spitze 
fl  l  des  langen  Gebirges  Pira  pucü,  nach  Anderen  Tiburi  und  Ma- 
biü  genannt,  von  dessen  östlicher  Seite  der  Rio  Cabury  ent- 
springt, der  unterhalb  Ma^araby  sich  in  den  Rio  negro  ergiesst. 
W  Es  ist  dasselbe  Gebirge,  das  Natterer  vom  Schiflfe  aus  am  vo- 

rigen Tage  sah.  Ein  Theil  dieses  Gebirges,  der  innerhalb  des 
Zusammenflusses  des  Rio  Maturaca  und  Cabury  liegt,  führt  den 
Namen  Ouori.  Von  den  Quellen  des  Rio  Maturaca  führt  ein  Weg 
nach  domJRio  PacijianI,  der  sich  in  den  Cassiquiari  ergiesst. 
16.  Januar.  j. 

Marabitanas.  16.  Januar  bis  4.  Februar  1831. 

Abreise  nach  S.  Carlos.  Kleine  Insel  4.  Februar. 

Fuss  des  Cocuy.  5.-6.  Februar. 

Theilweise  Besteigung  des  Cocuy.  Von  der  bestiegenen  Stelle  sah 
man  in  Nord  und  Nordost  3  getrennte  Berge,  welche  zu  den  spa- 
nischen Besitzungen  gehören,  in  Osten  niederes  Gebirge  und  in 
Südost  die  Serra  de  Pira  pucil.  Gegen  Nord  und  West  deckte 
der  Berg  die  Aussicht.  10.  Februar. 

Fortsetzung  der  Reise.  12.  Februar. 

S.  Carlos.  Die  Einwohner  sind  Barö's,  Bannivas  und  Üerequenna's. 
Gegenüber  von  S.  Carlos  am. rechten  Ufer  des  Flusses  liegt  das 
Fort  S    Agostinho.    Zwei  und  eine  halbe  Stunde  von  hier  ent- 
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feint  ist  die  Mündung  des  Rio  Cassiquiarö,  welcher  den  Orinoco 
mit  dem  Rio  negro  verbindet.  15.  Februar  1831. 

Fahrt  nach  der  Mündung  des  Cassiquiare.  Oberhalb  dieser  Mün- 
dung erhält  der  Rio  negro  den  Namen  üainia.  17.  Februar. 

Rückreise  von  S.  Carlos.  18.  Februar. 

Marabitanas  i).  Oberhalb  des  Ortes  viele  Untiefen.  20.  Februar  bis 
23.  Mai. 

S.  Maria  28.  Mai. 

Ro^a  do  Lourenzo  28.  Mai. 

Sitio   do   Juiz   do  Paz   Rafael    am   linken  Ufer  28.  Mai. 

Ro^a  do  Rey  29.  Mai. 

Ro^a  do  Principal  Josä  29.  Mai. 

Ro^a  do  Caetano  (Bruder  des  Jos6)  31.  Mai. 

Cachoeira  do  Rio  Xie  2. — 5.  Juni. 

Ro^a  do  Caetano  bei  S.  Maria  5.  Juni. 

Roga  do  Principal  Josö  6.  Juni. 

Ro^a  do  Rey  6.  Juni. 

S.  Marcellino  G.  Juni. 

Mabb^  oder  Joao  Baptista  (3  Häuser)  7.  Juni. 

Sitio  do  Joao  Baptista  7.  Juni. 

Nossa  Senhora  da  Guia  8.  Juni. 

Bocca  do  I^anna  9.  Juni. 

Malloca  S.  Ventura  (4  Häuser)  11.  Juni. 

Piraivara  garapö  11.  Juni. 

Berg  Molipiti  sichtbar  13.  Juni. 

Fluss  Ai  ari  13.  Juni. 

Fluss  Gui  ari  13.  Juni. 

Povoa^ao  S.  Anna  (5  Häuser)  13.  Juni. 

Povoagao  do  Carmo  14.  Juni. 

Berg  Hecü  panap4  sichtbar  15.  Juni. 

Cachoeira  do  Malacacheta  19.  Juni. 

Cachoeira  Tiya§u  (Cannira)  20.  Juni. 

Gebirge  Tunuhy  sichtbar  20.— 21.  Juni. 


^3  Die  Angaben  über  die  Reisf*  von  Borba  bis  nach  S.  Carlos  und  zurück  nach 
Marabitanas  (25.  August  1830  bis  20.  Februar  1831)  sind  einem  ungedruckten  von 
Herrn  Dr.  Fitzingcr  verfassten  und  mir  von  demselben  freundlichst  zur  Benützung 
übersendeten  Auszuge  aus  dem  Schreiben  Natterers  dd.  Forte  deSao  Jose  de  Mara- 
bitanas März  1831  entnommen.  Es  wäre  sehr  zu  wünschen,  dass  dieses  Manuscript, 
welches  viele  in  mannigfacher  Hinsicht  interessante  Daten  enthält,  seinem  vollen  In- 
halte nach  der  Oeffentlichkeit  übergeben  würde. 
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Cachoeiia  (do  Tunuhy?)  22.  Juni  1831  ^). 

Cachoeira  do  Tunuhy  26.  Juni. 

Cachoeira  Taja^u  26.  Juni. 

Malloca  (do  Principal  Joao?)  26.  Juni. 

Gebirge  Hecü  panapä  sichtbar  27.  Juni. 

Povoa^ao  do  Cai-mo  (südlich  der  isolirte  Berg  Tivaia,  27.  Juni. 

Santa  Anna  (gegenüber  der  Mündung  des  Garap^  Itö  doali 
27.  Juni  2) 

Mündung  des  Rio  Vaup6  (An  der  Mündung  liegt  eine  grosse  Insel 
an  deren  innerer  Spitze  ein  Sitio  und  schief  gegenüber  am  lin- 
ken Ufer  S.  Joaquim  (7—8  Häuser)  liegt)  1.  Juli. 

Ein  Gebirge  am  Rio  Curicuriau  sichtbar,  das  Papii  heissen  soll 
2.  Juli. 

Tapira  outciro  ^Berg?)  im  Westen,  im  Norden  der  Berg  Panela 
de  Mucüra  3.  Juli. 

Serra  do  Tocannas 


>  4. — 5.  Juli. 


Casa  do  Velho  am  rechten  Ufer 

Berg  Sucura-urä 

Fels  Mucura 
p^  Haus  des  Miliciao  Joao  Pedro 

Serra  Papii  6.  Juli. 

PovoaQao,  genannt  Nanara  pecuma  8.  Juli. 

Serra  am  Embau  Paranä  9.  Juli. 

Mündung  des  Tiqui6  9.  Juli. 

Vor  der  Cachoeira  Panorö  10.  Juli  3). 
Rio  Curicuriari  5.  August. 
Barcellos  23.  bis  31.  August. 

DC.  Beise 

vom  September  1831  bis  August  1834. 

Barcellos  1. — 5.  September  1831. 
Rio  Amajau  15. — 17.  September. 
Carvoeira  19.?  September. 
Mündung  des  Amajau  19.?  Sept-ember. 

c    (    Ri«.  bin     o  ovreicht  24  September. 
g  §   <    S.  Mai  ia  do  Rio  branco  ( 1  Kirche  und  8  Häuser)  27.  September. 
'^    [    Paiana  minaV  28.  September. 


0  Vom  23.  bis  25.  Juni  sind  keine  Notizen  vorhanden. 
O  Vom  27.  bis  30.  Juni  fehlen  Notizen. 
0  Hier  hören  die  Notizen  auf. 


o 
o 

O 


24i  Juni. 
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Carmo  (12  Hütten  am  rechten  Ufer  des  Rio  branco,)  Abfahrt  von 
12.  October  1831, 

Forte  do  Rio  branco ')  10.  November. 

Forte    do    S     Joaqiiim    do    Rio    branco    1.    December    1831    bis 
24.  Mai  1832. 

(Die  Landzunge  zwischen   dem  Rio  Tacutn  und  dem  Rio  branco 
scheint  in  der  Nähe  des  Forts  zu  sein.) 

Rio  Cauamö  28.  Mai  bis  2.  Juni  1832. 

An  der  Serra  Carauman  4.— 15.  Juni. 

Pouzo,  südlich  der  Serra  Carauman 

Kleines  Gebirge  aus  2  Bergen,  Arimani  genannt        \  16.  Juni. 

Mündung  des  Rio  Mocajai 

Sitio  do  Fernando  1(5. — 23.  Juni. 

Sitio  do  Caetano  Coelho 

Serra  do  Conceigao 

Serra  da  Cachoeira 

Serra  do  Jauvära  paräna 

Sitio  do  Leandro 

Cachoeirinha 

Serra  do  Caracaray 

Gebirge  Tapira  peiu 

Conceigao 

?  Caracarai  30.  Juni. 

Gegenüber  der  Praia  Vaudi,  linkes  Ufer  des  Flusses  2.  Juli. 
Rio  negro  28.  Juli. 

Barra  do  Rio  negro  "20.  August  bis  24.  December  1832. 
See  Manaqueii,  Rio  Solimoes  December. 
Barra  do  Rio  negro  30.  Januar  1833  bis  7.  Juli  1834. 

Gapo  Siborena  15.  Mai  1833. 

Sao  Domingos  18.  Juni  1833. 

Wälder  der  Joanari  30.  Januar  1834. 

Siborena  22.  März  1834. 
Cara-raucu  1834. 
Obidos. 

Villa  de  Tapajoz  August  1834. 
(Santarem.) 

Z.  Reise. 

Von  Parä  an  der  Seeküste  bis  zum  September  1835. 
Im  Jahre  1835  sollte  noch  die  so  ausgedehnte  Provinz  Parä  an  die  Reihe 
kommen,  um  sodann  durch  die  Provinzen  Maranhao ,    Rio  grande ,  Parahiba 
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^)  Wohl  das  Forte  do  S.  Joaquim. 
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und  Pernambuco  an  der  Ostktiste  nach  Bahia  und  von  da  nach  Rio  Janeiro 
zurückzukehren.  Allein  der  in  Parä  ausgebrochene  Bürgerkrieg  unterbrach  das 
Unternehmen  und  Natterer  verlor  bei  der  Besetzung  und  Plünderung  der 
Stadt  Parä  durch  die  eingebonien  Insurgenten  fast  seine  ganze  Habe  und 
insbesondere  auch  die  bedeutende  Sammlung  der  für  die  kaiserliche  Mena- 
gerie bestimmten  lebenden  Thiere,  welche  von  den  Aufständischen  getödtet 
wurden.  Natterer  schiffte  sich  am  15.  September  1835  auf  einem  britischen 
Regierungsschi flfe  nach  Europa  ein.  (Nach  v.  Schröckhinger.) 

Parä  11.  September  1834  bis  3.  Februar  1835. 
(Engenho  do  S.  Benjamin  Upton  17.  November  1834.) 

Rio  Muriä  16.— -18.  Februar. 

Praia  de  Cajutuba  20.  Februar  bis  30.  April. 

Parä  Juli. 

Atlantischer  Ocean,  Bord  des  Parä  Packetbootes,  October. 


Tabellarische  Uebersicht 

der  von 

Natterer  in  Brasilien  gesammelten  Arten  nach  ihrer  Verbreitung 

in  den  wichtigsten  Fannengebieten. 

I.  Südliche  Fauna:  VonCurytiba  und  Paranagüa  im  Süden,  und  von  Cury- 

tiba  und  Ypanema  im  Westen  nördlich  über   S.  Paulo 
nach  Rio  Janeiro  und    dessen  Umgebung  und  bis  zum 
Rio  Tietö. 
II.  Centrale  Fauna:    Vom  Rio  Tiet6    bei    Ytu     und    Rio    Pardo  nördlich 

durch  die  Gegenden  am  Rio  Parana,  Rio  das  Velhas, 
Meiaponte  nach  der  Cidade  de  Goiaz  und  von  da  west- 
lich bis  jenseits  des  Rio  Araguay. 

III.  BolivIsch-brasH.     Vom   Rio  Araguay    westlich    durch  den  Sertao  nach 
Fauna:  Cuyaba,  Caigara,  Villa  bella  de  Matogrosso  und  von 

dort  nordwestlich  auf  dem  Guaporß  bis  jenseits  des  Forte 
do  Principe  de  Beira. 

IV.  Columblsch-brasll.  Vom  Forte  do  Principe  auf  dem  Guapor^  und  auf  dem 

Fauna:  durch  die  Vereinigung  des  GuaporS  mit  dem  Mamorö 

gebildeten  Rio  Madeira  nördlich  und  nordöstlich  über 
Borba  zur  Mündung  in  den  Amazonenstrom,  dann  von 
Barra  do  Rio  negro  oder  Villa  dos  Manaos  auf  dem  Rio 
negro  nordwestlich  bis  S.  Jos6  de  Marabitanas  und  S.  Car- 
los und  auf  den  westlichen  Nebenflüssen  des  Rio  n  egro, 
dem  Rio  Xi6,  Rio  Iganna  und  Rio  Vaupö. 

V.  Guianisch-brasli.    Auf     dem  Rio     branco     nördlich    bis    Forte    do   S. 
Fauna:  Joaquim. 

VI.  Fauna  des  unteren  Unterhalb  Barra  do  Rio  negro  über  Obidos ,    Santarem, 
Amazonenstromes :  nachPara  zur  Mündung  und  an  der  xlortigen  Seeküste. 


Sarcoramphiis  Papa       .     . 
Cathartee  foetens      .     .     . 

—  —     Änra      .... 

—  -      Urubntlnga       ,     , 
Ibycter  americanna        .     . 

—  ~     formosiis     .     .     . 

Mitvago  chimachiiuA      .     . 
Polybonis  brafliliensU  .    . 
Unibitingia  bvasiliensis 
~      —     Bchiatacea    .     .     . 

—  —     meridionalis    . 

—  acquinoctiaÜB  -    - 

—  —    imicincta     .     .     . 
IcbthyoboruB  nigricoUia 
Aaturina  nitida     .... 
Leucoptei  nis  siiperciliarig 

—  —     meiatiopa     .     .     . 

—  —     albicollia     .     .     . 

—  —     acotoptera    .     .    . 

—  palliatft  .... 
Bnteo  minutaa      .... 

-     —    pteroclea     .     .     . 
Spizaetus  atricapilluB     .     . 

—  —     ornatus    .... 

—  —    Tyrannus    .    .    . 
M.irphniis  guiiiiiensis      .     . 

Circaetiia  coronatua  ,     .  . 

Pandion  haliaetus      .    .  . 

GeraiiOaetus  melanuleiipiia 

Falcu  communis         .     .  . 

Hypnfriorchif"  riAtieulariB  . 

—  femoralis 
Tinnanculus  sparverius 
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Harpagus  liidentatiie 

—  —    diodon    .     , 
Cyuiindie  oiyancnsia 

—  —     iiDcinatuB 

—  —  vftticaudus  . 
Elaniis  leucuriis  .  . 
Oampsonyx  Swainaoni 
NftucleruB  furcatuB  . 
Ictinia  plitmbea  .  . 
Roatrbamos  hamalna 
Astur  pijctoi'alis 

—  -     mapniroslng 

—  —      ■eucorrhoiiB 
Geranopne  hemidactylus 

He  rpe  tot  he  res  cnchinnans 
Micrastiir  bracliyptenis 

—  Mi  randoll  ei 

—  xauthotborax 

—  -  -     conoentricns 

—  —    gilvicolliB    . 
Accipiter  pileatns 

—  -  ■      poliogSBtcr 

Circus  macropterne   . 
Athene  hnhnls      .     . 

—  —    turquata 

—  melanonota 

—  —     ferraginea   . 

—  —    minuttseima 

—  —     cnnicnlaria  . 
Bnbo  magellsnicuB    . 

—  —     criBtatnB 
Epfainltee  Choliba 

—  —    atricapillns  . 
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Syrnium  hylophilum 

—  —    fasciatum     . 

—  —    superciliare 
Otus  brachyotuB    .    . 

—  stygius    .     . 

—  —  mexicaniis  . 
Strix  flammea  .  .  . 
Nyetibius  aethereus  . 

—  —    cornutus 

—  —    longicaudatus 

—  —  grandis  .  . 
Hydropsalis  forcipata 

—  —    Ypanemae    . 

—  —     torquata 

—  —    pallescens    . 

—  —  trifurcata  . 
Eleotreptiis  anomalus 
Stenopsis  candicans  . 

—  Langsdorfi  . 

—  —     cayennensis 
~     —     parvula  .     . 

—  —     platura    .     . 

—  —  nigrescens  . 
Antrostomus  serico-caudatus 

—  —     Cortapan 

—  —    ocellatus 
NyctidromuB  guianensis 
Chordeiles  Popetue 

—  rupestris 

—  acutipennis 

—  —  brasilianus  . 
Lurocalis  leucopyga 

—  —    Nattereri 

—  —    semitorquata 
Podager  nacunda 
Chaetura  zonaris  .    . 


9 

Ü     eS 

i     § 
TS     oS 

CO 


g  s 


3 

u 
Xi 

I 

OD 


o 


i 

I      h* 

X> 

2    «  S 


fo: 


S  ^ 

O 


* 
* 

* 

* 
* 
* 

* 
* 

*  ! 

I 

*    ! 


* 


* 

* 

* 
* 


* 

* 


* 


* 


*      : 


* 
* 


* 


s 

CS 


eo 


PC4 


88 

0 


B 

o 

<D       OS 

u    a 
»    o 

"S    s 

^  s 

s 


ml 


I' 


Chaetura  biecutats    . 

—  —    polinra    .     . 

—  -     cinereiTentria  . 

—  —    Sclateri   .    . 
Nephucaettis  fumigatua 
CypseluB  Bquamatus 
Progne  pnrpuvea 

—  —    donjestica 
Petrocbelidon  Tapur: 

—    albiventris 

—  —    leucoiThoa 

—  —     americana 
Cotyle  flavigaatra 

—  —     fucata      . 

Atticora  inelanoleuca 

—  —    fasciata  . 

—  —  cyanoleuca  , 
Hirundo  uiytlirogastr 
Momotug  brasiliensis 

—  —     Nattereri 

—  —     Hartii      .     . 

—  —  Levaillantü 
Trngon  melanums    . 

—  —    Surucnra 

—  —     collaris    ,    . 

—  --    variegatuB  . 

—  —    viridis     . 

—  —    meridion&Iis 

—  —    atricollis 

~     —     chrysochlori 

—  —    aiirantina 
Pharoinacriis  pavuniniia 
Bncco  giganteuB  .     .     . 

—  —    macrorhyDcbuB 
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Bucco  Swainsoni  .    . 

—  —  tectus 

—  —  Ordii  .    .    . 

—  —  macrodactylus 

—  —  collaris    .    . 

—  —  Tamatia 

—  —  chacurn  .     . 

—  —  maculatos    . 

—  —  striolatos 
Monasa  atra     .    .    . 

—  -  nigrifrons    . 

—  —  lencops  .    . 

—  —  torquata 

—  —  fusca  .    .    . 

—  -—  rufa    .     .    . 

—  —  rubecnla 

—  —  iiiiicapilla    . 
Chelidoptera  tenebrosa 
Ceryle  torquata    .    . 

—  —  amazona 

-^    —  bicolor    .     . 

—  —  americana    . 

—  —  superciliosa 
Galbnla  viridis      .    . 

—  —  maculicauda 

—  —  ruficauda     . 

—  —  cyanicollis   . 

—  —  chalcocephala 

—  —  leucogastra 

—  —■  paradisea 

—  —  inornata 

—  —  melanostema 

—  —  tridactyla  . 
Jacomerops  grandis  . 
Caereba  cyanea    .    . 

—  —  coerulea 
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Caereba  nitida  .  .  -  ■ 
DacniB  CAyana       ■    -     ■ 

—  —    cyanocephala   . 

—  —    flaviventris 

—  —    atricapilla    -    ■ 

—  —  specioBa .  -  . 
Certhiola  chloropyga  . 
Ph&etomiB  BuperciliosuB 

—  —    Pretrei    .    -     ■ 

—  ~     anthophilna 

—  —    enryDome     ■    - 

—  —    sqnalidnB     .    ■ 

—  —     Longnemarene 

—  eremita    .    ■    ■ 

—  DavidUnUB 
Ametrornis  abnormiB 
GlauciB  hiraata     .    .     - 
Grypus  naeviuB    .    -     ■ 
Canipylo|)lL-i«8  largipennia 
Aphantoühroa  cirrochloriB 
Eupetoniena  niacroura 
Lampornis  mango 

Petasophora  BCrriroBtris 
PolytmuB  thanmantias 

—  —     riridiBBimus 
t  albiventris 

albicollis 

ma«ulata 

teucogastra 

leucogastra  juv. 

brevirostris 

Hllleri     . 

mellisnga 

meliphila 

media 


Agyrtrii 


Thalunuük  glkucopis 

—  —     iolaemiis 

—  -     Eripfaile  .    . 

Topaz«  pella    .    .    . 
Florisupi  nieilivora  . 

HelioDutsIer  He^is 

—      St|UUIK)SII3    . 

—  —     lun^riruatria 
CljtoUnua  tubinea  . 

—  —    Schreibtfrsii 
Heüariin  roninia 
Gtiuldia  Lau^sdorlü 
Calliphloi  unethYstiDa 
Lopbornis  ma^ifica 

—  —    Be^nae  .    . 

—  —    rhalrbea 
Obrysolainpis  mosrhit«  . 
Opha)t>l«pü  Delalaodii 

Loddifresii  . 
ClirysDroaia  chiysara 
HjkN^iaris  apphirina 

—  —     cyanea    ,     - 

—  —    daTiA<ons 

—  —    «Demlea  .    . 
c  wuita  . 


Fknaiiu  badiu  . 


GeobKUa  fotKÜopans 


Iji 


si 


Sjmallasis  rnficapillii 

—  —  Spixi  .     . 

—  —  frontalis  . 

—  —  albeacenB 

—  —  cineraBcena  . 

—  —  KoUari    . 

—  —  rutilana  . 

—  —  torquata 

—  —  phrjrganophila . 

—  —  inornata 

—  —  albilor«  . 

—  —  rnlicaiida 

—  —  propinqoa 

—  —  cinnamomea 

—  —  vnipina   . 

—  —  alopecias 

—  —  pallida    . 

—  —  FitiB    .     . 

—  —  hypoaticta  . 

—  —  striolata  . 
AtambivB  acnticandatns 

—  —  striaticolliB  . 

—  —  rnfifrons 
Änabates  crisUtiu    . 

—  —  GODcolor 

—  —  leucophthalm 

—  —  dendrocolaptoides 

—  —  erythro 

—  —  nifosKp  ereil  iatTiB  . 

—  —  infuscatns     .     . 

—  —  cODtainiiiatus 

—  —  atricapillus  .     . 

—  —  BuperciliariB 

—  —  poUocephalus 

—  —  dimidiatiu    . 
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Anabates  pyrrhodesV 

—  —    rnfipileatiis 

—  —     turdinus 

—  —    Sclateri   .     . 
Xenops  anabatoides 

—  —    genibarbis   . 

—  —    approximans 

—  —     tenuirostris 

—  —    rntilos     .    . 
Oxyrliamphus  flammiceps 
Glyphorhynchus  cuneatus 
Sittasomus  erythacus     . 

—  —     olivaceus     .    . 

—  —    amazonus    .    . 

—  —    stictolaemus 
Dendrocincla  longicanda 

—  —    turdina    .    .     . 

—  —    minor      .    .     . 

—  —     fumigata     .    . 

—  —    Merula    .     .    . 
Dendrocolaptes  Picumnus 

—  --    pallescens    .    . 

—  —    Certhia    .    .    . 

—  —    concolor       .    . 
Xipbocolaptes  albicollis 

—  —    Perrotii  .    .    . 

—  —    Temminckü 

—  —    major      .    .     . 
Picolaptes  falcinellus 

—  —    tenuirostris 

—  —    bi  Vit  tat  US     .     . 

—  —    albolineatus 

—  —    fuscicapillus 
Xiphorhynchus  procurvus 

—  —    Lafresnayanus 

—  —     trochilirostris    . 
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NasicA  longirostris 
Oendromis  Eytonii 

—  —     rostripalleni 

—  —    gattata    . 

—  —     pardalotnB 

—  —     ocellaU  . 

—  —    ele^na  . 
Deodroplex  similiH 

Scftalopus  indigotici 
Pteroptochm  niger 

—  —     thoracicus 
CyphorhinuB  cinctos 

—  —    marginatus 


—  —    leucoetictuB 
Thryothoma  Btriolstns 

—  -     Galbraithi 

—  —    leacotia   . 


—  —    Cotay» 

—  —  neUaos 
Ciatotiioms  polyglottas 
Odo&torhTnebiia  einerens 
Heleodytea  ^riaeos  .  . 
CampjlorbTnefaoa  anicotor 

—  —     rariegAtOS    . 
Dosaeobina  atric^illtia 


lils 


!il|i  i 


IKc  von  C^tabs  itammeDileu  Vögel  vrtirdea,  da  uiaacbe  dereelbea  mit 
I83&  b«— lehnet  und,  idt  FanDn  des  aiiteren  Amuone »Stromes  geiogen.  Dm 
>bn  ■Beb  am  Bio  negro  eino  Oegend  dessBlbcn  Nuiieas  exiatin ,  sa  miisa  die 
Earrihang  xwöfeUuft  bleib«D.  Die  betreffenden  Arten  sind  UrubitinKS  oe^iui- 
aoetülia,  Valeo  Gammiuiis,  Äator  inaerorhj-nchuj,  Athene  miuulissin»,  Char- 
deÜM  ■entipenaia,  TrogoD  rsrUgatna  ,   Bureo  giganteus  ,   Uouaam  nigrifrans,? 


—    XXXIII     - 


AnthuB  breviungiiis  ?  .     . 

—  —    Chii    .     .     .     . 

—  —  Correadem  .  . 
~  —  ruftis?  .  .  . 
Polioptila  dnmicola    . 

—  —    leucogHBtra  . 
Hylophilus  thoracicua 

—  —    pectoralia 

—  —    poecüotiB      ,     . 

—  —    brunneicepa  , 

—  —    ferrugineifrons   . 

—  —    hypoxanthus 
Dendroeca  bicolor      .     . 

—  —  aeBÜva  ,  .  . 
ParuU  pitjaynini  .  .  . 
Trichas  velata  .     . 


—  ~    leucoblephanis 

—  —    leucophrys    . 

—  —  Btragulatus  . 
Myiothlypia  flaveolua  . 
Vireosylvia  agilis .     . 

—  —    mystacalia 
Cyclorhis  oclirocephala 

—  —     gaianensis 

—  —     Wiedii     .     . 
BiasteB  nigropectua    . 
Cymbilanias  lineatns  . 
Batara  cinerea 
Tbamnophilaa  Leachi 

—  —    iiöduliger 

—  —    seveniB    . 

—  —    gnttatna  ,     . 

—  —    major       .     . 


ThfumiophUiis  BorbM 

—  —  atrioapiUaB   , 

—  —  luctuoens 

—  —  Tachadü  . 

—  —  cinereoniger 

—  —  ambiguns 

—  —  atictnrns 

—  —  amazoDicos 

—  —  cinereicepi 

—  —  daereinucha 

—  —  BÖctocephalns 

—  —  pQnctnIiger 

—  —  polionotua 

—  —  satuminitB 

—  —  Bchjstaceas 

—  —  muriaus    . 

—  —  incertns   . 

—  —  BtrigilatnB 

—  —  capistratus 

—  —  radiatua  . 

—  —  palUatns  . 

—  —  torqnatna 

—  —  rnficapillos 
Pfgiptila  macutlpeniiia 

DysithamDUB  mentalis 

Thanmomanea  caesiuH 

—  filaucus 
HerpailficbiDUB  pileiLtuB 

—  —     atricapillus   . 

—  —    longiroatris  . 

—  —     dorumacntatna 

—  —    rnfimarginatus 


Myrmotherula  pygmaea  , 

—  gularis     .     . 

—  haeaiatonota 

—  ornata 

—  Hauxwelli 

—  miniita     . 

^  cinerciventria 

—  molauogastra 

—  axillaris  . 


—  longipennis    . 

—  Menetriesii 

—  unicolor  ,     . 
Forinicivora  grieea 

—  rufatra     . 

—  melanogastra 

—  leucophthalma 

—  ruficaiida 

—  femiginea     . 

—  Genei       .     . 

—  malura      . 

—  squamata 

—  bicolor     .     ■     . 
'enara  macnlata    . 

—  melanoleaca 
Ebamphooaenua  melannrnB    . 

—  collaris    . 
CercoTiiacra  coernleacena 

—  tyrannina       . 

—  approximans 

—  melanura 

—  ruflcauda 


—    XXXVI    — 


Pyrigleiia  leucoptera 
Percnostola  funebris   . 

—  —  leucoBÜgma  . 
Sclerarus  caudacutiis 

—  —    var.     .     .     . 

—  —    rnfigulHriB 
Heterocncmia  albiventris 
Myrinecisa  loricata 

—  —    squamosa 

—  —  ciDnamomea 
Hypocnemia  cantator  . 

—  —    flaveacens     . 

—  —    poecilODota  . 

—  —    myiotlierina  . 

—  —  '  liigubria  .      . 

—  —    leucophrys    . 

—  —     melanopogOQ 

—  —    maculicauda 

—  —     margaritifera 

—  —     naevia 
Pithya  albifrona     . 

—  —    cristnta    . 

—  —     rufigula    . 

—  —     leucaspis 

—  —  giiBeivcatris 
Rhopoteipe  torquafa  . 
Phlogopsia  nigromaculatf 

—  erytlin  ptei'a 
Foniiicarius  cayanensis 

—  —     ruficeps   . 

—  —     analis 
Chamaeza  brevicauda 
Grallaria  vaiia 
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Grallaria  Imperator 

—  —    brcvicauda   . 

—  —    macularia 

—  —     ochroleuca    . 

—  --     fulviventris  ? 
Conopophaga  melanogaster 

—  —    lineata     . 

—  —    Maximiliani 
Corythopis  calcarata 

—  —  anthoides    . 
Turdus  Swainsoni 

—  —    fuscescens 

—  —    albicollis 

—  —    phaeopygus 

—  —    albiventer 

—  —    leucomelas 

—  —     Poiteauii 

—  —    fumigatus 

—  —    rufiventris 

—  —    flavipes   . 
Mimus  triurus 

—  —     lividus     . 

—  —    gilvus 

—  —    satuminas 
Attila  cinereuB 

—  —    validus    . 

—  —    Bolivianus 

—  —    thamnophiloides 

—  —    citriniventris  ? 

—  —    rutigularis     . 

—  —    spadiceus 

—  —    uropygialis   . 

—  —    phoenicurus 
Casiomis  rubra 
Taenioptera  nengeta 
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Taenioptera  velata     ,     . 

—  —    dominicana    . 
Flüvicola  Piea      .     .     . 

—  —  albiventria  .  . 
AniDdinicok  lencocephnli 
ÄlectoruruB  guirayetapa 

—  —    tricolor    . 
Sisopygis  icterophrya 
Cnipolegua  comatus    , 

—  —     nigerrimuB     . 

—  —     cyaniroatrU    . 

—  —  BDicolor  . 
Lichenopa  perapicillata 
Cybemetea  yctapa 
Muscipipra  vetula 
Copurus  colonuB  . 
Macbetornis  ri!:oBa 
Platyihynchua  rostratus 

—  —    mystaceua     . 
Todiroatnira  ciiiereum 

—  —     poliocophalum 

—  —     gattatum 

—  —    maculatura    . 
EnBcarthmas  striaticollis 

—  —    margaritaceiv  enter 

—  ~     fumifrons 

—  —     latiroatris 

—  —  inornatua 

—  —  gularja     .      . 

—  —  orbitatua 

—  —  Zosterops 

—  —  nidipeiidulua 

—  —  fiircatua   . 
Oi'cbiliis  aui'icularia     . 


Orchilna  ecandatiiH 
ColopteruB  galeataa  . 
FhflloBcartee  TcntraliB 

nitricciiB  diopB 
Unpalocercus  raeloiyphaE 
^    flaviventer    . 

—  pectoraÜB 

—  nifoiuarginatufl  . 
Culicirora  stenura 
Serpophaga  subcrislala  , 

PogonotriccuB  oximiuB 
Stigmatura  bndytoides 
Mionectea  oleagiaeua 

—  ruIiTeatris     . 
Leptopogon  amaarocepIiMlna 
Capsiempia  flaveola 
Phyüomyias  breviroatria 

—  aubviridis 

—  semifuacuB 
Mjiopatis  obsoleta 


Tyrannulus  elatuB 
Elainea  pagana     . 

—  epectabilia 

—  cristata    . 

—  modesta  . 

—  albiMps   . 

—  albivertes 

—  parviroBtria 

—  eleganfl    . 

—  cauiceps  . 

—  cinerea     . 


Elainea.  impl  accus   . 

—  Fuficopa 

—  obscura 

—  affinia    .     . 

—  littoralis  , 
Legates  albieoDis  . 
Myiozetetcs  eimilis 

—  cayennensia    . 

—  columbianuB  . 

—  Inteiventris 

—  Bulphnreiis 
Ehyncliocyclua  olivacoua 

—  Bulphur 

—  assimilia 

—  poHocephalas 

—  flaviy  enter 

—  raeg'accplialua 

—  rutiüftuda  . 
Conopias  superciliosua 
Pitangus  lictur    .    , 

—  Bulpliiirntiia 

—  Maxiiniliatii 

—  bellicoBvis  . 

—  —    paivuB  .     . 

SiryBtes  sibilatur     .     . 

MyiüdynaBtea  solitariui 

—  —  audaK  .... 
HegiirliyncUua  pitangua  . 
Muscivoi'a  icgia 
lliniDdinca  vupoatrifl 

—  —     ferruginca 
MyiobiiiB  baib.itna 

—  —     xmitliopyg-iw 

—  —     erj'tbrunia 

—  naeviua 


PjTocepbalns  mbineuB 
Empidochniies  fuecatua 

—  —    fiiDgillariB 

—  —    poeciluriis 

—  ^     poecilocercuB 
Myochnnea  cinereus 
Myiarchua  farox 

—  —    cantans 

—  —    tricolor 

—  —  (fraciliroatria 
Empidonomua  yai-iiia 
TyranDiiB  niekncholici 

—  —    albogularia 

Milvutus  yiolentua  . 
Titjra  cayana     ,    . 

—  —    brasiliensiB 

—  —    Bemifaaciata 

—  —    inquisitris 

—  —    albitorquea 

—  —    lencura 
HadroatomuB  atricapilli 

—  —    niiuor     .     .    . 
Pachj-rhamphua  viridis 


—  —    polycbroptei 

—  —     atricapilluB 

—  —    rufescena    . 
LipaaguB  pliimbeua 

—  —    Virussü 

—  —    fliuiplex 
Aulia  lateralis     .    . 
Qeteropelma  ruf  um 
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Hetenpi^Ima  amazoninn 

—  —     flavicapillum 

—  —     cbryaopephaln 

—  —     anrifrons 
Heteroeerena  linteatns 

—  —    flaviTertes 
philofhloria  aqnamata 
PipriKs  pileaCiis 

—  —     ehloria    .     . 

—  —  chlorioQ  . 
Jodoplenra  laabellae 
Ptgui  filicanda    .    . 

—  —  &aciatA 

—  —  comnta 

—  —  mbrocapilla 

—  —  anrocapflla 

—  —  kococDla 

—  —  Nattcreri 

—  —     c?aneocapilla 

—  —  »ireweaB  .  . 
Xstcluwropteraa  ragnlua 

—  —  pyrocephaloa 
lUcora  mflitiuia  .  .  . 
ChiroTipbia  Miidtb 

—  —    ngiam    -     .    . 
Zmapipfl  Kronitena 
XetoiHs  galean  .    .     . 
ChirODiMluens  nunaeiu 


Pbibalura  Saviroatris 
Procnias  tersa      .     . 

—  —  occidentalJB 
Ampelio  euer) latus 
Cotinga  coeralea 

—  —    cayana  .     . 

—  —  iDiiynana  . 
Xipholeaa  pompadorn 

—  —    laraellipennis 
Querula  cruenta 
HaematodcruB  militaris 
ChHBinorhynchus  nndicollis 

OymnoderuB  foetidua  . 
Gymnocepbalus  calvna 
Pytoderna  acutatua 
CephalopteruH  ornatua 
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Cyanocorax  cyanolcm 

—  —  pileatua     , 

—  —  Diosingii   . 

—  -^  cayanus     . 

—  —  cyanopogon 

—  —  cyaDOmelaa 

—  —  violaceas   . 

—  —    HBckelii    . 
Ostinops  cristatQs    . 

—  —    hifasciatus 

—  —     Yoracarium 

—  —    anguBtifrona 
CaBsicuB  persicuB    . 

—  —    haemorrhoua 

CitsBJcuItis  albirostria 

—  —    solitariua   . 
Bypbantes  pyrrhopteraa 
PenduUnus  chrysocophalus 
Icterus  croconotus 

—  —    xanthornna 
AgelaiuB  chopi   ,     . 

—  —    cyanopoB  . 
Leistea  militaria 

—  —    superciliariB 

—  —  erythro  tliorax  .  . 
Gymnomyatax  melanictecus 
XanthoBomus  icterocepbalue 
FseudoIeüteB  viridiB  .  . 
Sturnulla  meridionalia 
AnblyrbamphoB  holoaericeo 
Dolichonyx  oryzivorus 
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Dolichouyx  rulicapillue 
Molotbms  muriiiuB 

—  brevlrostris 

—  sericeng     . 

—  atronitena 
Lampropaar  taDagrinuB 
CasBidis  ater       .     . 
Chlorophona  viridis 
Euphona  nigricollia 

—  chlorotica 

—  Borriroatria 

—  ocbraBceuB 

—  minnta 

—  oonoinna    . 

—  chalybea    . 

—  Tiolacea 

—  Liobtenateinii 

—  laniirostriB 

—  cayana  .    . 

—  rufiventriB 

—  pectorallfl 

—  plumbea    ,     , 
Tanagrella  tridina  . 
Pipridea  melauoaDta    . 
Calliste  coelicolor  . 

—  yeni      .     . 

—  trioolor 

—  feativa  .    . 

—  cyaneiventria 

—  tlioraciea  , 

—  punctata    . 

—  cayana 

—  flava      ,     . 

—  pretiosa     . 
—    —    melanoDOta 
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CalliBte  ^roloideg 

—  —    bruilienais 

—  —    flaviTeatriB 

—  —    nigricincta 

—  —    CTUlicollis 
Stephan  ophoniB  lencocepbalns 
TsD&gta  epiacopiu 

—  —    oruata  .    .    . 

—  .  —    p&lmanuii 

—  —    melanoptera  . 

—  —     oliviiia       .     . 
RampbooeluB  ephippUliB 

—  —    mgrigalariB    . 

—  —    albirostris .    . 

—  —    atrosflricens  . 
Pyrntga  Saira    ... 
OrthogonjB  Tirtdis 
Phoenicothraupis  rabica 

Eucometis  albicüllis     . 

—  —    penJcillata 
Trichotbraupis  quadricoloi 
TachyphonuB  melaleDOUB 

—  —    Inctnoana  . 

—  —    coronatiu 

—  —    surinamns 

—  —    criatatoB    . 

—  —    Nattereri   . 

—  —  phoenioens 
CTpraagra  rnficollia 
Nemoaia  pileata 

—  —    guira    .    . 

—  —    flaviooUia  . 

—  —    insignis 
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Nomosia  auricollis  . 

—  —    ap.    .    .     . 

—  —    tuflcapilla 

—  ~-    fiilvescena 

—  —    stirdida 
Pyrrhocoma  ruficepa 
Granatollua  Pelzeini 
Ärreman  silens   .     . 

—  —    polionotus 

—  —     semitorquati 
CSaBopia  Lcvenaoa 
LamproBpiza  melanoleaca 
Saltator  magnua 

—  —     aimilis   .     . 

—  —     olivftscena 

—  —     plumbeua  . 

—  —    Azarae 

—  —  Btricüllis  . 
Diacopia  faaciala  . 
OrcheaticuB  Abeillei 

—  —    capiattataa 

—  —  ater  ,  .  . 
PityluB  groflaoB 

—  —    fuliginoBua 

—  ^—    cayanenaifl 

—  —    brasiliensia 
Phenctieua  auteiventria 
Gairnca  cyatiea  . 

—  —    cyanoidos 

—  —    glauco-eoerulea 
Oryzoborus  arasairostria 

—  —    torridua     . 

—  —  fringilloidea 
Spermophila  sapercili 
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Spermophila  bypoleu 

—  plumbea    . 

—  cucullata    . 

—  atricapills 

—  lineola  .     . 


caboclinho  .  . 
melanüpB  .  .  . 
g'nttaraüB  .  .  . 
melaDogaatar 
castaneiventria  , 
hypoxantha  ,  . 
ruficolÜB  .  .  . 
nigromfa  .     .     . 


—  pUeata  .    .     .  . 

—  auraotia  .  .  . 
Volatinia  jacarioa  .  .  . 
Cyanospiz»  cyanella  .  . 
DaploBpiza  unicolor    .  . 

—  ?     crasBirostria 
Paroaria  cucullata  .     .  . 

—  gularia  .    .     .  . 

—  capitata  .  .  . 
CoryphoBpiagua  crJBtatuB 
'l'iarifl  omata  .  .  .  . 
Poospiza  lateralis    .     .  . 

—  oiyrrhyncha  .  . 

—  schistacea  .  . 
Zonotrichia  pileata .  .  . 
Cotamicnlus  manimbe 

—  penianuB    .     ,  . 
Embornagra  plateDBis 
Emborizoidea  aphenurue  . 

—  TDolaootiB  .    .  . 
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Chrysomitris  icterica 
Sycalis  flaveola  .    . 

—  —    colnmbiana 

—  —    brasiliensis 

—  —    minor    .     . 

—  —    Hilarii  .    . 

—  —     citrina  .    . 
Bamphastos  Toco  . 

—  -     erythrorhynchus 

—  —     Cuvieri 

—  —    culminatus 

—  —     osculans    . 

—  —     Ariel    .     . 

—  —    vitellinus  . 

—  —    dicolorus  . 
Pteroglossus  Wiedii 

—  —     pluricinctus 

—  —    castanotis 

—  —    inscriptus 

—  —    Humboldtii 
~     ~     viridis  .    . 

—  —     bitorquatus 

—  —    Sturmü 

—  —    flavirostris 

—  —    Beauharnaisii 

—  —     Bailloni     . 
Selenidera  maculirostris 

—  —    Gouldii 

—  —    Nattereri  . 

—  —    piperivora 
Capito  auratus   .    . 

—  —    var.  amazonica 
Picumnns  Temminckii 

—  -     cirratus 

—  —    sagittatus 


€  et 


'S  * 


s  &> 


o 


i 


2 


O 


2- 

II! 


* 


* 
* 


* 


•  I 


4( 
4( 


? 


♦    I 


Picumnua  anritronB 

—  Borbae 

—  leucogaster 

—  fuscüs   .     . 
Campepbilus  melanoleucne 

—  rubrioolliB 

—  trachelopyru 

—  robuBtus    . 
DryocopuH  lineatns 

—  erythropa 

—  gale&tus    . 
Chi  oro  Herpes  surulentns 

—  chryaochloru 

—  capiBtratns 

—  erTthropeB 

—  flavigQla    .     , 

—  lencolaemnB   . 
PicnB  cancellatui    . 
Campias  niactilifrons 

—  Selyaii 

—  rolicepB     . 
rar.  haematc 

-     tephrodops 
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—  olivinuB     . 

—  spiiogaater 

Leaconerpea  candidua 

Uelanerpes  rubiifrona 

—  melanocephalns 

—  hirundinaceus 

—  flavifrona  .     . 
Cbrjsoptilns  pnnctigula  . 

—  icteromelaB     . 

—  cblorozoBtns 
Pediopipo  cainpestna 


Celeus  tiimuDcuIiia 

■ —  multicoloc 

—  flaveacens 

—  ochracoQB 

—  lugnbrifl 

—  ciDnamomeus 

—  Reiche  nbachii 

—  Jumana     . 

—  citrinus 

—  graminicua 

^  uiultifasciati 

Sittace  hyacintliina 

^  macao   .    . 

—  cLloroptora 


—  auricollis 

—  nobilia  .     , 

DUIÜ8  liaeiBOrrhoua 

—  Guoruba    . 

—  pavua   .    . 

—  solstitialia 

—  Jeiidaya  var. 

—  Weddelli  . 

—  pertinai 

—  cruentatus 

—  Vit  tat  US      . 

—  leucotia 

—  Lnciani 

—  perlatua 


LutuB  Molinae  .    . 

—  rhüdogaater 

—  melanurus  , 
Brotogerys  tiriacula 

—  xauthoptera    , 

—  vireacens     . 

—  jugularia     . 

—  tuipara    .    ,    . 

—  ehrysoaema 

—  tui    .    .    .    . 
niaa  cyanog-uster 

—  brachyuruB 

—  mitratiia  .   . 

—  Barrabandi .    . 

—  vulturinUB  .   . 
-^  melutiocephaluB 

—  xanthomeruB  . 

—  Icucogaster 

—  meoatruiis  . 


—  viülacenH 

—  accipitrinuB 
Cbryaotia  festiva  . 

—  braailienBiB 

—  vinacei    . 

—  diadema  . 

—  Dufresniana 

—  Matte  reri 

—  farinosa    . 

—  amasonica 

—  ocbtoeephala 

—  aestiva     . 

—  Kanthops,    , 
Psittacula  paaaorina 

—  Sclateri   . 


TinamiiB  strigulosag 

—  erythropus 

—  variegatus 

—  breTiroatriB 

—  pileatiiB 

—  Tatanpa 

—  parvirostria 
BfaTucfaotns  rufesceiiB. 
Nothara  major   . 

media     .     . 


um 


Bhea  americana  . 
Oedicnemus  biBtriatos . 
Vaaellua  cajeuDeiisiä  . 
noploptcrus  cayanus  . 
Sqaatarola  heWetica 
Chandrins  plnvialis 

—  semipalmatna . 

—  Wilsonina  , 

—  Azaraa 
StrepBÜas  interprea 
Haematopus  palliatua. 
Psopbia  crepitans    . 

—  —    ochroptera . 

—  —     leticoptera 

—  —    viridis   .    . 

—  —  obacura  . 
DicholophoB  emtatoB 
Enijpjgk  Helias 
Ardea  Oocoi  .    . 

—  —    Egretta 

—  candidiadma  . 


lencogaster 
nbilatdx    . 


■gl 


Ärden  Agami      .    . 

—  ^    scapnlaria  , 

—  —  erythromelaa 
BotauruB  pinaattis  . 
Tigris oma  brasilienae 

—  —  undulatum 
NfCticorax  pileatoa 

—  —     Gardeni 

—  —  viol  accus  . 
Cancroma  cocbloaria 
Platalea  Aji^a  .  . 
Ciconia  ^aguari 
Mycteria  ainericana 
Tantalus  Loculator 
Ibis  rubra  .... 

—  —  falcinellufl 
Geronticns  albicollia 

—  —     coeruleBcenB 

—  —     iofuBcatas 

—  —  oiycercus 
NiimeniuB  pbaeopus 

—  —  brevirostria 
Limoaa  budsonica  . 
Totanas  molanolencua 

—  —    flavipos 

—  —    aolitarina    .     . 
Sympherata  semipalmata 
TriDgoideB  macularia 

—  —     Bartramia 

HimaDtopus  nigricollis 
Hemipalama  multiatriata 
Tringa  macalata      .     . 

—  —    Bonapartei 
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Ordo    l   Accipitres. 

Familia:  Yulturidae. 

Subfamilia:  Sarooramphlnae. 

1.  Sarooramphus  Papa  (Linii6)  N.  506  Corvo  branco. 

Ytararö  Februar,  Murungaba  März,  Rio  Araguay  October,  November, 
Jacobina  Juli,  Cai^ara  October,  Engenho  do  Cap.  Gama  September, 
Borba,  Rio  braaco  April,  Mai,  Serra  Carauman  (Rio  branco)  Juni. 
17  Exemplare. 

2.  Cathartes  foetens  lUiger  N.  1  Urubu  peba  (Capit.  S.  Paulo). 

Rio  Janeiro  December,  Tpanema  April,  Mai.  3  Ex. 

3.  Cathartes  Aura  (Linn6)  N.  2.  Urubu  (Capit.  S.  Paulo). 

Forte  S.  Joao  am  Meeresstrande,  Februar,  Mattodentro  December, 
Tpanema  April,  Sapitiba  Februar,  Fachina  velha  August,  Ytarar6  April, 
Forte  do  Rio  branco  Februar,  April.  8  Ex. 

4.  Cathartes  Urubutinga  (Natterer)  N.  3  Urubutinga. 

?Vautour  du  Bresil  Buffon  Ois.  n  136  —  PI.  enl.  t.  187. 

Cathartes  Aura  Pr.  N  e  u  w.  Beitr.  III 64  (excl.  synon.  omnibus  excepto 
Marcgr.)  —  Gray  G^n.  4,  app.  1  et  suppl.  app.  30  a.  partim.  — 
Strickland  Om.  Synon.  L  1. 

Cathartes  Urubutinga  Natterer  Catal.  msc.  —  Pelzeln  in 
Sitzungsberichten  der  k.  Akademie  der  Wissenschaften,  Wien,.  XLIY  (1861) 
7.  —  Idem  Uebers.  d.  Geier  und  Falken  in  Verhandl.  zool.  botan.  Ge- 
sellsch.  Wien  1862  133  et  173. 

?  Cathartes  Burrovianus  C assin  Proceed.  Acad.  Philad.  ü.  (1845) 
212.  —  Idem  Illustr.  Birds  59.  —  Sclater  Proceed.  Zool.  Soc.  1857.  3. 
(Mexico).  —  C  a  s  s  i  n  Unit.  Stat.  Explor.  Exped.  84.  —  B  a  i  r  d  Report 
Birds  6. 

Cathartes  septentrionalis  (Pr.  Aax.)  Gray  Gen  app.  1  part 

Cathartes  jota  B  o  n  a  p.  (nee  M  o  1  i  n  a)  Compt.  rend.  XXX  292.  — 
Idem  Consp.  I  9.  —  Idem  Rev.  d.  Zool.  1854.  530. 

Cathartes  Urubu  Pr.  Neuw«  in  Caban.  Joum.  1856.  124* 

?  Yellow  necked  Carrion  crow  B  o  n  y  a  n :  Proceed  Z.  S.  1851  54 
(Guiana)  Sapitiba  Februar,  am  Meeresstrande,  Irisanga  December  im 
Campo,nahe  am  Walde,  Forte  do  Rio  branco  Februar,  März,  April.  9  Ex. 
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Familia:  Falconidae. 

Snbfamilia:  Polyborlnae. 

1.  Ibycter  anerloanus  (Bodd.)  N.  382  b. 

Pelz  ein:  Uebers.  Geier  u.  Falken  134  et  176. 
Paranä  Mai,    Engenbo  do  Gama  September,  Matogrosso   October, 
November,  Borba  Mal  7  Üx. 

2.  Ibycter  formosus  (Lath.)  N.  382  Cauncam. 

Pelzein:  Uebers.  Geier  u.  Falken  135  et  176. 
Tpanema  Mai,  Groyabeira  Juli.  3  £x. 

3.  Ibycter  ater.  (VieUl.)  N.  729. 

Engenho  do  Cap.  Gama  Juli,  August,  Matogrosso  Juli,  November, 
Bio  negro  Pecember,  Barra  November.  9  £x. 

4.  MHvago  chimachima  (Yleill.)  Nn  5« 

Sapitiba  Februar >  März,  Piehy  März,  Ypanema  April,  Mai,  Jnli, 
Barra  do  Rio  negro.  13  Ex. 

5.  Polyborus  braailieiisis  (Briss.)  N.  4. 

Sapitiba  am  Moraate  von  Piehy  im  März,  April^  Ypanema  Apiü, 
Juni,  Ytarar6  Januar,  tfärz.  Forte  do  Rio  branco  März,  April,  NoTomber. 
10  £3;. 

Bei  Forte  do  Bio  branco  häufig. 

Subfamilia:  Buteonina«. 

6.  Urubttinga  brasilienats  (Bris 3.)  N.  505. 

Ytararö  März,  Cuyaba  Juni,  am  Ufer  des  Flusses,  September,  Engen- 
ho do  Pari  am  Ufer  des  Flusses  Cuyaba,  Juni,  Villa  Maria  am  Bande 
einer  Bahia  des  Paraguay  August,  Rio  de  Cabagal  August|  Cai^ 
April,  October,  Matogrosso  Februar,  Juni,  Rio  Guapor6  Juli^  Gachoeirt 
do  Madeira  September,  Borba  April,  Barra  do  Rio  negro  Mars,  Forte 
do  Bio  branco  April,  Mai,  Serra  Arimani  am  Rio  branco  Juni,  Bio 
branco  unterhalb  der  Cachoeira  Juni.  21  £x. 

7.  Urubitiiifla  ^hlstaoea  (Sunde v.)  N.  876. 

Borba  März,  Barra  do  Rio  negro.  2  Ex. 

8.  UrubKhiga  meridlonatla  (Lath.)<)  N.  6,  Ypacanim  do  Campo  (Ypaaenu) 
Gaviao  tinga  (Sapitiba.) 

Sapitiba  März,  auf  dem  Moraste  östlich  vom  £ngenho  do  Piehy, 
S.  Paulo  Januar,  Ypanema  Februar,  März,  Jaguaraiba  September»^  Ytaraii 
Januar,  April,  Rio  Parana  April,  Mai,  Cuyaba  April,  Forte  cto  Bio 
branco  März  (Mai  ?).  13  Ex. 

Auf  Steppen,  nahe  an  Morästen. 


*)  ü«ber  eia  Exemplar    mit  blass  gefärbtem   Blicken  aus   Bogota    Pelieln. 
Qm.  Nowoa  21  imd  VerhaadL  sod.  botaa.  Gesellseh.  1S65,  929. 
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9.   UruMthigfl  aeqiiiioetlalit  (Gmel.)  N.  471  Gaviao  dos  Mangnes. 

ParanagnaDec  in  morastigen  Gegenden,  wo  Mangnes  sind^Cajatuba.  6  Ex. 
10.   Urabltinta  uniclncta  (Temm.)  N.  7  (482,  698?). 

Bio  jMieiro  (von  Frey  Leandro),  Sapitiba  Februar,  Matogrosso  März, 
Mai)  Jnni^  Juli.  11  Ex. 
11«   Mthyobonla  afgrioollia  (Latli.)  N.  624. 

Porto  do  Rio  Araguay  October,  Cuyaba  April,  Juli,  Rio  de  Gaba^al 
Angnst,  Caigara  Febmar,  März,  Forte  do  Rio  branco  März  10  Ex« 

12.  Asturina  nitida  (Lath)  N.  626. 

Cuyaba  Januar,  Mai,  Juni,  September,  Araguay  October,  Cai^ara 
April,  Borba  April,  Barra  do  Rio  negro  (?)  September,  Par&  Octo- 
ber 13  Ex. 

13.  Leucopternia  aupercttfaris  Pelzeln  N.  879. 

Sitzungsber.  d.  k.  Akad.  XLlV  (1861)  10.  —  üebcrs.  d.  Geier  u. 
Falken  140  et  183. 

Borba  März,  einzeln  im  Urwalde,  Par4.  3  Ex. 

14.  LeuoopteraU  meläilotia  (Latb.)  N.  925. 

Barra  dö  Rio  negto  im  Ürwalde,  November,  Par4  im  Walde.  2  Ex. 

15.  Leuooptemfa  alblöolHs  (Lath.)  N.  792. 

Cachoeira  do  bananeira  September,  Borba  April,  Sitio  do  Sr.  CoUa- 
res.  Forte  do  Rio  branco  am  Ribeiräo  do  (j^entio,  ttsu.  3  Ex. 

16.  Leiiedptefiiis  mnitopfm-a  (J^r.  Neuw.)  t^.  8. 

Registo  do  Sai,  im  Urwalde,  April  1  Ex. 

17.  Leu^dptenite  palllata  (l^attei'er)  N.  5^3. 

Falco  palliatus  Nftttef^r  Catal.  msc. 

Leaööptemis  palliata  Katt.  —  t'elzeln  im  Sitzungsber.  d.  k.  Akad. 
XLIV  (1861)  11.  —  Idem  Üebers.  d.  Geier  u.  Palken.  141  et  184\ 
Ypan6ina  Jnti  1  Sx.  9. 
Diesfer  Vogel  lebt  anch  bei  Rio  Janeiro  auf  den  nahen  Bergen. 

18.  Buteo  minutus  Natterer  N.  773. 

Catal.  msc.  —  Pelzeln  in  Sitzungsber.  d.  k.  Akad.  JtLiV  (1861)  l4. 
-^  Idem  üebers.  d.  Geier  ü.  Palken  141  et  185;  Ornith.  Novara  16  (Fär- 
bung); Verhandl.  d.  zool.  botan.  Gesellsch.  1865  937. 

Matogrösso  Juli,  Parä;  ein  tndiv.  Vöü  H.  v.  Värnhagen.  3  £!x.  >). 

19.  Boteo  pterocies  (Temm.)  N.  328^  Curueütury   (zu  Goayo),   Gaviao 
branco  (za  Delgado). 

V  Von  dieser  Art  erhielt  die  kais.  Sammlung  ein  Exemplar  von  H.  Frank  in 
Leipzig  und  ein  zweites  vom  Herrn  Ingenieur  von  T  0 1  h. 

*)  Ein  junger  Vogel  dieser  Speciesaus  Oayenneist  von  HtBeeoeur  acqnirirt 
worden. 

')  Ueber  die  Farbenabänderungen  des  B.  pterodes  Pelzeln  Üebers.  d.  Gkier  u 
Falken  142  et  185  i  Oral^i  KoVaara  16.  19$  Yerti.  d.  fl^l.  \M,  0«iell8clL    1865,  937. 

1* 
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Goayo  Januar,  ausserhalb  Magy  das  Cruzes  im  Campo,  Tpanema,  San 
Paulo  Januar,  Ytararö  August,  unter  anderen  ein  Weibchen  von  der 
schwarzgrauen  Varietät  bei  Gelegenheit  eines  Steppenbrandes  mit  Chi- 
mango  und  Gaviao  tinga  in  Gesellschaft,  Delgado  August,  Marangaba 
Mai,  Irisanga  Januar,  Paranä  Mai  ein  Männchen  der  schwarzen  Varietät, 
Rio  das  Flechas  Juli,  Matogrosso  Juni,  Forte  do  Rio  branco  Febnur 
20.  Ex. 

20.  Spizaetus  atricapillus  (Guy.)  N.  520. 

Tpanema  October,  Porto  do  Rio  Araguay  October,  auf  einem  Baume 
am  Rande  einer  ausgetrockneten  Lagoa,  Villa  Maria  August,  Forte  do 
Rio  branco  im  Walde  am  Ribeirao  do  Gentio,  April.  4  Ex. 

21.  Spizaetus  ornatus  (Daud.)  N.  384  Npacanim  (Tpanema). 

Ypanema  Mai,  Juli,  September,  December,  Borba  August,  Sitio  do 
Francisco  de  Saa,  Forte  do  Rio  branco  Februar,  Lago  Manaqueri  am 
Rio  Solimoes  December,  Villa  de  Tapajos  August.  9  Ex. 

22.  Spizaetus  Tyrannus.  (Pr.  Neuw.)  Innapacanim  (Mattodentro). 

Matodentro  Sertao-  Serra  do  Capivari  December,  Tpanema  März,  Juni, 
Borba  Juli,  Barra  do  Rio  negro  September,  Furo  do  Japim  August, 
Limoeiro.  9  Ex. 

23.  Morphnus  guianensis  (Daud.)  N.  150. 

Barra  do  Rio  negro  (Sr.  Paulo  Teixeiro)  Lago  do  Manaqueri 
(Da.  Josefa.)  2  Ex. 

24.  Morphnus  Harpyia  (Linnö)  N.  872  ad.  Gaviao  real,  Uragn   (Borba  et 
Barra  do  Rio  negro,  Gaviao  real  grande  (Par4)  N.  852  juv. 

Borba  Januar  auf  dem  linken  Madeiraufer  im  Walde,  März  im  Bio 
dos  Uautas,  wo  dieses  Paar  ein  Nest  auf  einem  ungeheuer  hohen  To- 
coaribaum  hatte,  Mai,  Barra  do  Rio  negro  am  Ausfluss  des  Bio  negro 
in  einer  Gapö  mit  Namen  Siborena  März,  Mai,  Rio  negro  November  (?) 
Parä  im  Walde,  December*  7  Ex. 

25.  CIrcaetus  coronatus  (Vi ei  11.)  N.  MB. 

Ytararö  August,  Parana  April,  Araguay  October,  Steppengegend. 
3  Exempl. 

Auf  der  Fazenda  do  Pitangui  wurden  zwei  solche  Vögel  auf  Step- 
pengegend nahe  über  dem  Boden  hinziehend  beobachtet,  einer  war 
braun,  vielleicht  ein  junger. 

26.  Pandion  hallaetus  (Linn^)  N.  696. 

Caigara  October,  Rio  Tacutu  März,  Barra  do  Rio  negro  Sep- 
tjBmber.  4  Ex. 

27.  Geranoaetus  melanoleucus  (Viel  11.)^)  N.  504. 


*}  lieber  Grossendifferenzen  in  dieser  Axt:  Ornith.  Novara  16. 
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Ttararö  Februar,  Mnrangaba  März,  April.  3  Ex. 

28.  Faleo  eommunis  Gmel.  N.  1097. 

Praia  de  Cajntuba  am  Mangue  Walde,  März.  2  Ex. 

29.  Hypotriorchis  ruflgularfs  (Da ad.)  N.  12 

Sapitiba,  am  Ufer  neben  dem  Ausfluss  des  Guandu,  Februar,  Rio 
Janeiro  (?)  März,  Porto  do  Rio  Parana  am  Ufer  April,  Guardamor  Oc- 
tober,  Caigara  im  Mai  am  !(^ande  einer  Bahia  des  Paraguay,  December, 
Matogrosso  April,  Rio  Guaporö  Juli,  August,  Barra  do  Rio  negro 
August.  10  (11?)  Ex. 

30.  Hypotriorohis  femoralia  (Temm.)  N.  11  0. 

Sapitiba,  Morast  bei  Piehy,  März,  Mattodentro  im  Campo  von  Tatu- 

tuba  nahe  an  einem  Walde,  December,  Ypanema  Februar,  April,  Yta- 

•     TSLv6  Januat,  Febmar,  März,  August,  September,  Registo  velho  Juli, 

Caigara  in  der  Steppe  Juni,  Matogrosso  August,   Forte  do  Rio  branco 

auf  den  Steppen  April.  15  Ex. 

31.  Tinnunculus  sparverlus  (Linnö)  N.  13. 

Rio  de  Janeiro  December,  Sapitiba  Februar,  März,  Marambaya  März, 
Mattodentro  December,  Ypanema  April,  Mai,  Juni,  Registo  velho  Juli, 
Cuyaba  August  (Rio  branco  December?)  15  (16?)  Ex. 
-  Var.  13  b.:  Uebers.  d.  Geier  u..  Falken  1863.  628. 
Forte  do  Rio  branco  Januar,  Februar,  Mai  (März  ?)  November  6  Ex. 

32.  Harpagus  bidentatua  (Lath.)  N.  710. 

Dourado  Lagerplatz  im  Walde  Juli,  Salto  do  Girao  im  hohen  Walde, 
October,  Borba  Mai,  Juli,  Marabitanas  Januar,  Rio  Amazonas,  Barra  do 
Rio  negro  October  8  Ex. 

33.  Harpagus  diodon  (Temm.)  N.  420. 

Ypanema  in  einem  niederen  Wäldchen  im  Campo  November,  Rio 
branco  Juli.  8  Ex.  (worunter  3  von  H.  Kammerlacher). 

Subfamilia:  BEUvlnae. 

H,   Cymindia  cayanenala  (Gmel.)  N.  231. 

Mattodentro  im  dichten  Urwald,  December,  Ypanema  Mai.  5  Ex. 
35.  Cymindia  uncinatua  (Illig)  N.  9  2). 

Sapitiba  im  Walde,  Februar,  Goyabeira  (Guardamor)  October,  Cuyaba 
Februar,  März,  Sangrador  Juli,  Rio  branco  unterhalb  der  Serra  Caraii- 
man,  Juni.  7  Ex. 


*)  Ueber  'ein  i»  Proportionen  und  Färbung  abweichendes  Exemplar  aus  Peru: 
I^ebers.  d.  Geier  und  Falken  1863.  316. 

')  Von  Cymindis  Wilsoni  wurde  1830  von  H.  Frank  ein  Exemplar  acquirirt, 
&^  dessen  Heimat  Brasilien  angegeben  ist. 


/ 
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36.  CynhNlis  vitticaudu«  (Pr.  Neuwied)  N.  9  b. 

Cuyaba,  Januar  1  £x. 

37.  Elanus  leucurus  (Vieill.)  N.  449. 

Ytarar6  im  Steppengehölz  (Faehinal)  Augugt,  Irisanga  in  der  Steppe, 
Februar,  Forte  do  S.  Joaquim  do  Rio  branco  im  Steppeng^ölz  Ja- 
nuar. 2  £x. 

38.  Gampsonyx  Swalnsoni  (Vig.)  N.  659. 

Cnyaba  Juli  auf  Steppen,  die  mit  Bäumen  besetzt  sind  Jnli,  am  Pari 
Juli,  Barra  do  Jauru  October,  Cai^ara  Januar,  April,  Mai,  Decomber, 
Estiva  Juli,  Forte  do  Rio  branco  April  12  £z. 

39.  Nauclerus  furcatus  (Linn^)  N.  249.  Tapenna,  Ttapema  (zu  Pirahy). 

Ypanema  Januar,  Februar,  September,  October,  November,  Decem- 
ber,  Pirahy  im  Gebirgswalde,  November,  Mattodentro  December,  Varge 
grande  Januar,  Parä  November.  14  Ex. 

Zu  Tpanema  Hess  sich  diese  Art  Ende  August  zum  ersten  Male 
sehen,  theils  einzeln,  theils  in  Schaar«n  von  4—5,  10  Exemplaren. 

40.  lotinia  piumbea  (Lath.)  N.  254  Sivi,  Sevi,  Sovi  (Gachoeirinha). 

Cachoeirinha  November,  Tpanema  Februar,  September,  November, 
December,  Mattodentro  December,  Araguay  October,  Sao  Vicente,  De- 
cember,  Cai^ara  Januar.  25  Ex. 

41.  Rostrhamus  hamatus  (Illig.)  N.  243. 

Teixeira  November,  über  einem  Sumpfe,  Porto  do  Rio  Aragpuay  in 
einem  Sumpfe  October,  Cuyaba  Juni,  Villa  Maria  September.   5  Ex. 

Im  September  1825  sah  Natterer  zwei  Schaaren  dieser  Raubvögd, 
jede  wenigstens  aus  2**300  Stücken  bestehend,  über  Villa  Maria  von 
Nord  nach  Süd  ziehen. 

Subfamilia:  Aooipltrlnae. 

42.  Astur  pectorails  (Cuv.)  N.  516. 

Tpanema  October,  Juli,  Borba  Juni.  3  Ex. 

43.  Astur  magnlrostrls  (Gmel.)  N.  10. 

?  Asturina  gularis  (Licht.)  Schlegel  Mus.  Pays-bas  Astnrinae  3. 

Sapitiba  Februar,  April,  im  Walde,  Rio  Janeiro  (Corcovado)  Juni, 
Mattodentro  December,  Ypanema  März,  April,  Juni,  Juli,  Villa  de  Ga- 
stro December,  Ytararö  Februar,  Irisanga  Januar,  März,  Gnyaba  Fe- 
bruar, Engenho  do  Pari  Juli,  Cai^ara  Januar,  April,  Mai,  Barra  do  Bio 
negro  September  (?).  22  Ex. 

44.  Astur  maororhynchus  Natterer  N.  10  b. 

Asturina  magnirostris  Temm.  —  Schlegel  Mus.  Pays-bas  Astu- 
rinae  3. 

Borba  Januar,  S.  Carlos  em  Golombia  Februar,  Forte  do  Rio  branco 
März,  Barra  do  Rio  negro  December,  Ciyutuba.  5  Ex. 
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45.  Astur  leuoorrhous  (Qnoy  et  Gaim,)  N.  48& 

Rio  Janeiro,  Umgegend  (yon  Frey  Leandro  in  TauMh.)  1  Ex. 

46.  Geranopus  hemidactyius  (Temm.)  N.  8  0* 

Barra  do  Rio  negro ,  Marabitanas  Januar,  Aptü ,  Rio  Tacutn  März, 
Foi*te  do  Rio  branco  April ,  Serra  Arimani  am  Rio  branco  Juni.  6  Ex. 

47.  Geranopus  graoilis  (Temm.)  N.  627. 

Rio  Araguay  November,  Cuyaba  Januar,  Barra  do  Jaüru  October, 
Panseceo  Juni.  5  Ex. 

48.  Hsrpetotheres  oachlnnans  (Linnö.)  N.  587. 

Boavista  Juli,  AvuaQU  December,  Caigara  Januar,  Mai  Oetober, 
Borba  August,  Barra  de  Rio  negro  (?),  Villa  de  Tapajoz  August.  12  Ex. 

49.  Micrastur  brachypterns  (Temm.)  N.  236. 

Rio  Janeiro  (Curcovado)  August,  Villa  Maria,  am  Ufer  des  Para- 
guay im  hohen  Walde  August,  Borba  Januar,  April,  Forte  do  Rio 
branco  auf  der  Landzunge  zwischen  dem  Rio  Tacutü  und  Rio  branco 
im  Walde  Mai,  Barra  do  Rio  negro  Juli.  6  Ex. 

50.  Micrastur  Mirandoilei  (Schlegel.)  N.  920. 

Astur  Mirandoilei  Schlegel  Mus.  Pays-  bas  Astures  27. 

Micrastur    maerOflyH^Aus    Katterer   —    Pelzein    Omith. 
Novara  21  2). 

Barra  do  Rio  negro  im  Walde,  October,  Sa.  Maria  do  Rio  branco 
aus  dem  Walde,  September ,  Parä  an  dem  Walde  beim  £ngenho  do  Sr. 
Benjamin  üpton,  November.  3  Ex. 

51.  Micrastur  xanthothcrax  (Temm.)  N.  304. 

Mattodentro  im  ürwalde,  December,  Ypanema  Februar,  MSrz,  April, 
Mai,  Juni,  October,  Ttararö  März.  11  Ex. 

52.  Micrastur  concentricns  (II Hg.)  N.  954. 

Falco  senex  Natterer  msc. 

Micrastur  concentricns  (Illig.)  —  Omith.  Novara  8. 
Marabitanas  im  Walde,  Januar,  Barra  do  Rio  negfo  August,   Parä 
October,  December.  5  Ex. 

53.  Micrastur  glivicoNIs  (Viel  11.)  N.  804.  b. 

Faleo  trifasciatus  Natterer  Catal  msc. 
Micrastur  gilvicoUis  (Vieill.)  -  Omith.  Novara  10. 
Mattogrosso  im  Walde  am  Flusse  Guaporö,  September^  Borba  Mai, 
S.  Gabriel  Januar  3  Ex. 


1)  lieber  Geranopus  hemklactylas  und  G.  graciliä  ist  Von  Wichtigkeit  die  Arbeit 
von  Lafresnaye  Bev.  zool.  IS48,  241;  eine  blosse  VaHetät  ist  Wohl  Isehnosceles 
niger  Dubus.  Vgl.  Ornith.  Novara  20. 

*)  Dr.  Sclater  hat  sich  nach  einer  brieflieben  Mittheilurig  von  der  Identität 
des  von  Natterer  gesammelten  Vogels  mit  A.  Mirandoilei  übe^iMttgt; 
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54.  Accipiter  pileatus  (Pr.  Neuw.)  N.  508,  558,  395? 

Murungaba  März,  Rio  Paranä  April,  Mai,  Jauru  Mai  (?),  Barra  do 
Rio  negro  August.  8  Ex. 

55.  Accipiter  poliogaster  (Temm.)  N.  395  (395  b). 

.  Falco  poliogaster  Temm.  PI.  col.  t.  264  nee  295. 
Ypanema  März,  Juni.  ^) 

56.  Accipiter  tinus  (Lath.)  N.  345,  563,  1039  3). 

Ypanema  Februar,  Porte  do  Rio  Paranä  am  Rande  des  Waldes  Mai, 
Barra  do  Rio  negro  im  hohen  Walde  Mai,  dann  September,  October, 
Para  October.  6  Ex.  3). 

Subfamilia:   Oiroinae. 

57.  Circus  macropterus  Vi  ei  11.  N.  334. 

S.  Paulo  in  den  Morasten  des  Tamandatahy  Januar,  Irisanga  an 
einer  Lache  Januar,  Araguay  im  Fluge  über  einem  Sumpfe  October, 
Cuyaba  Februar,  April,  Villa  de  Tapajoz  August.  6  Ex. 

Familia:  Strigidae. 

Subfamilia:   Surninae. 

1.  Athene  huhula  (Daud.)  N.  898. 

Borba  August.  2  Ex.  (eines  von  Prof.  M  i  k  a  n.) 

Auf  dem  Curcovado  bei  Rio  Janeiro  wurden  3  Exemplare  angetrof- 
fen aber  nicht  erlegt,  im  Walde  am  ponte  do  Guaporä,  eine  Meile  vom 
Engenho  do  Gama  und  14  Meilen  östlich  von  der  Stadt  Matogrosso 
wurde  ein  Individuum  angeschossen,  aber  nicht  erhalten. 

2.  Athene  torquata  (Daud.)  N.  1212. 

Borba  Januar,  August,  Rio  negro  September  (?),  November,  Para 
Januar.  7  Ex. 


')  Dieser  Vogel  findet  sich  in  unserer  Sammlung  nicht  vor;  ich  würde  ver- 
muthen,  dass  er  nur  das  Jugendkleid  der  A.  pileatus  sei,  eine  Vermuthung,  die  auch 
durch  den  Umstand  bestätigt  zu  werden  scheint,  dass  im  Museum  8  £2x.  des  A. 
pileatus  vorhanden,  im  Cataloge  aber  nur  6  angeführt  sind ;  nachdem  jedoch  Schlegel 
(Mus.  Pays-bas.  Astures  43)  auf  Grund  des  im  Leyduer  Museum  befindlichen  von 
Natterer  gesammelten  Männchens  eine  Verschiedenheit  annimmt,  so  dürfte  sich  das 
einzige  Individuum  des  wahren  A.  poliogaster  in  Leyden  befinden,  das  zweite  unter 
diesem  Namen  verzeichnete  aber  zu  A.  pileatus  gehören. 

*)  Hieher  gehört  auch  Accipiter  striatus  Vicill.  Ois.  Amer.  sept.  t.  14  aus  St. 
Domingo. 

')  Accipiter  Foutainieri  Bonap.?  aus  Brasilien  erhielt  unsere  Sammlung  von 
H.  Bttske  als  Geschenk. 
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8.    Athene  melanonota  (Tschudi)  N.  14.  Ciuruja  (Sapitiba). 
Sapitiba  März,  Ypanema  Mai.  2  Ex. 

4.  Athene  ferruginea  (Pr.  Neuw.)  i) 

Sapitiba  Februar,  im  Walde,  Mattodentro  November,  December, 
Cinzas  September,?  Ypanema  Mai,  Irisanga  December,  Rio  das  Pedras 
April,  Porto  do  Rio  Parana,  Mai ,  Cuyaba  Februar,  März,  ßorba  April. 
10  Ex. 

5.  Athene  minutissima  (Pr.  Neuw.)  N.  1213  (15  b.) 

Caigara  Februar,  Rio  Tacutu  März,  Cajutuba.  11  Ex. 

6.  Athene  cunicularia  (Mol.)  N.  437. 

Fachina  velha  in  Löchern,  welche  die  Tatus  in  den  Cupimhaufen 
machen,  August,  Rio  verde  August,  Ytararö  August,  Curytiba  Novem- 
ber, Irisanga  December,  Sitio  do  Bahn  Juli,  Forte  do  Rio  branco  No- 
vember. 10  Ex. 

Subfamilia:   Buboninae. 

7.  Bubo  magellanicus  (Gmel.)  N.  775.  Jacurutu  (Matogrosso.) 

Matogrosso  October,  Rio  Tacutu  Januar,  Forte  do  Rio  branco  Ja- 
nuar, Februar.  7  Ex. 

8.  Bubo  cristatus  (Daud.)  N.  892. 

Borba,  Urwald,  Juli.  1  Ex. 

9.  Ephlaltes  Choliba  (Vieill.)  N.  17.  Garuja  (Sapitiba)  2). 

Sapitiba  Februar,  März,  Ypanema  Februar,  März,  April,  Mai,  De- 
cember, Engenho  do  Cap.  Gama  August,  Matogrosso  April,  Juli,  Borba 
Juli,  Rio  branco  December,  Forte  do  Rio  branco  März,  Barra  do  Rio 
negro  November,  Para.  22  Ex. 

10.  Ephfaltes  atricapillus  (Natterer.)  N.  16 3) 

Registo  do  Sai  April,  Engenho  do  Gama  August,  September,  Mato- 
grosso November,  Borba  Januar,  März,  Rio  negro  Januar  8  Ex. 

Subfamilia:   Syrniinae. 

11.  Syrnium  hylophiium  (Temm.)  N.  364. 

Ypanema  April,  Juni,  October  5  Ex. 

12.  Syrnium  fasciatom  (Vieill.)  N.  400. 

Ypanema  Juni.  1  Ex. 


0  Einige  Exemplare  sind  oberhalb  mehr  braun,  andere  mehr  röthlich. 

*)  Die  graubraune  Färbung  geht  an  mehreren  Exemplaren  in  Rostfarbö  über. 

•)  Auch  bei  dieser  Art  kommt  rostrothliche  Färbung  vor.  In  Natterer's  Catalog 
findet  sich  die  Bemerkung ,  dass  E.  atricapillus  wohl  eine  blosse  Varietät  von  E. 
Choliba  zu  sein  scheine. 
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13.  Syrahnn  superciliara  (Natterer.)  N.  753. 

Pelz  ein  Verh.  zool.  bot.  Gesellsch.  Wien  1863.  545. 
Ponte  do  Guaporä  im  Walde  October.  2  Ex. 

14.  Ollis  brachyotus  (Gmel.)  N.  296.  Curnya  (Mattodeütro.) 

Mattodentro,  Gampo  de   Tatutuba  im  Walde  Deoember^    Tttni^ 
Februar,  Marungaba  März,  Ypanema  September.  5  Ex. 

15.  Otiis  stygius  (Wagler.)  N.  499.  (885,  281?) 

Strix  fumigata  Natterer  msc.  antea. 
Minas  (von  H.  Dalborgo)  Ytararö  März,  Borba  Mai,  Rio  negro  No- 
vember, Rio  negro  oberhalb  Lamalonga  December,  Barr»  do  Bio  negio 
September,  December,  Manaqaeri,  R.  Solimoens.  8  Ex. 

16.  Otus  mexioanus  (Gmel.)  N.  526. 

-  Ypanema  (Sorocaba)  September,  Engenho  do  Pari  Juni.  2  Ex. 

Subfamilia:  Btriginae. 

17.  Strix  flammea  Linnä  N.  519. 

Ypanema  August,  October,  November,  Ponte  alta  October,  Cuyal» 
Juni.  6  Ex. 


Ordo  11.  Passeres. 

Tribus     I     Fissirostres. 

Familia:  Caprimulgidae. 

Subfamilia:    Steatornithinae. 

1.  Nyctfbius  aethereus  (Pr.  Neüw.)  N.  90.  Urutau  (Registo  do  Sai.) 

Registo  do  Sai  April,  Ypanema  April,  September.  3  Ex. 
Das  Weibchen  ist  dunkler  als  die  beiden  Männchen. 

2.  Nyctibius  cornutus  (Vieill.)  N.  517. 

Ypanema  October,  Matogrosso  Mai,  October,  Parä.  5  Ex^ 

3.  Nyctibius  iongfcaudatus  (Spix.)  N.  754. 

Matogrosso  (Ponte  do  Guapore).  2  Ex. 

4.  Nyctibius  grandis  (Gmel.)  N.  291.  Urutau,  Preguiga  (Mattodentro.) 

Mattodentro  November,  December,  Caigara  Januar,  Mai,  Eng'enho  do 
Gama  Juli,  September,  Matogrosso  September,  Barra  do  Rio  negro 
März,  Manaqueri  December.  10  Ex. 

Die  beiden  südlichen  Vögel  von  Mattodentro  sind  in  der  Grösse  von 
den  nördlichen  vorschieden. 
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Männchen:    Mattodentro  Nov. 

Flügel  15  V4" 

Mittelste.  Schwanzfeder  lOV«'' 

Schnabel  in  ger.  Lmie  3"  2'" 
Weibchen:   Mattodentro  Dec. 

Flügel  143/4" 

Mittelste  Schwanzfeder  10"  2'" 

Schnabel  2"  10"' 


Männchen:    Caigara  Januar 

Fitigel  141/i" 

Mittelste  Schwanzfeder  8"  1  r" 

Schnabel  2"  10'" 
Weibchen:    Manaqneri   Dec. 

Flügel  141/4" 

Mittelste  Schwanzfeder  91/2" 

Schnabel  2"  8'" 
Weibchen:  Matogrosso  Sept. 

Flügel  13Vi" 

Mittelste  Sehwanzfeder  Sy«" 

Schnabel  2"  11'"  (?) 
Weib  ch  en:  Barra  do  Bio  negro 

März  Flügel  13%" 

Schwanzfeder  9"  1"' 

Schnabd  2V4" 
Weibchen:    Cai^ara  Januar 

Flfigel  14yj" 

Schwamrfecler  9"  7"' 

Schnabel  2V2" 


Subfamilia:  ^Oaprinmls^inae. 

5.  Hydropsalis  foreipata  Nitzsch  N.  510.  Suindära  (Ypanema.) 

Gaprimulgus  megalurus  Natterer  msc 
Hydropsalis  limbata  C assin. 
Ypanema  Juni,  Juli,  August,  September,  October.  26  Ex. 

6.  Hydropsalis  Ypanemae  Pelzeln  N.  1149* 

Hydropsalis  Ypanemae  Pelzeln  Verh.  zool.  bot.  Gesellsch.  Wien 
1863.  985-  Sclater  Proceed.  Z.  S.  1866  143. 
Ypanema  August.  1  Ex. 

7.  Hydropsalis  torquata  (Gmel.).N.  92. 

Hydropsalis  psaluros  (Temm.) 
Rio  Janeiro  November,  Sapitiba  Februar,  Ypanema  Februar,  März, 
Juni,  August,  November  (?),  Ytararö  September,  Irisanga  Januar,  Cuy- 
aba  Februar,  ?   S.  Vicente  December,  ?   Matogrosso  September,  San- 
tarem.  14  Ex. 

8.  Hydropsalis  pallescens  Pelzeln  N.  1148  (766). 

Hydropsalis  pallescensee  Pelzeln  Verh.  zool.  bot.  Gesellsch.  1865 
986-  Sclater  Proceed.  Z.  S.  1866.  142. 
?  Hydropsalis  furifera  (Vieill.) 
Forte  do  Principe  August,  Matogrosso.  9  Ex. 

9.  Hydropsalis  trifnrcata  Natterer  N.  779. 
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S  c  1  a  t  e  r  Proceed.  Z.  S.  141  et  193  (Ucayale,  et  de  ovo.) 

Bio  Guaporö  (Brago  do  Jaracatöa  and  Sa.  Beza)  Aagnst,  Forte  do 

Principe  da  Beira  Angnet,  Bananeira  September,  Borba  Juli,  Rio  Mt- 

deira  September.  11  Ex. 

10.  Deothreptns  anomalns  Gonld  N.  292  (421)  (415?)   Cnriangra    (Goyaoj 

Caprimnlgus  Mercurius  Natterer  msc. 

Eleothreptns  anomalus   Gonld  —  Omith.  Novara  36  (differes- 

tia  sex.) 
Heleothreptns  anomalus  Gonld,  Sclater  Proceed.  Z.  S.  1866 143i 
Mattodentro  im  Gampo  von  Tatutuba  mit  drei  schon  aasgeflogena 
Jnngen  December,  Goyao  im  Campo  Jannar,  Ypanema  Aug'ast,  Septem- 
ber, November,  December,  Cimiterio  Juli,  Cnrytiba November,  Ytinre 
März,  Irisanga  Jannar.  12  Ex 

11.  Steiiopsis  caidJoaM  (Natter er}  N.  530. 

Azara  N.  314. 

Caprimnlgus  lencnms  Natterer  Catal.  msc.  antea. 
Caprimnlgus  candicans  Natterer  Catal.  msc. 
Irisanga  auf  der  Steppe  Januar.  1  Ex. 

12.  Stenopsis  Laigsdorfi  Pelz  ein  n.  sp.  N.  1150. 

Caprimnlgus  sp.  Natterer  Catal.  msc. 
Cuyaba  (von  H.  v.  Langsdorf)  1   Ex. 

13.  Stenopsis  oayenne«8is  (Gmel.)  N.  1019. 

Caprimnlgus  lencnms  Vieill.  Dict.  d'hist.  nat.  t.  X.  p.  246. 

Vieillot  beschreibt  diesen  Vogel,  mischt  aber  mit  Unrecht  Azva*8 
Ibijan  aux  alles  et  queue  blanches  dazu ,  welches  eine  eigene  Art  ist, 
(St.  candicans.) 

Forte  do  Bio  branco  Jannar,  März.  8  Ex. 

14.  SteMpsis  parvula  (Gould.)  N.  357  (257  et  385.) 

Azara  N.  316? 

Caprimulgus  mixtus  Licht,  part. 

Antrostomns  parvulus  Sclater  Proceed.  Z.  S.  1866  138. 
Ypanema  März,    November,   Cnrytiba  November,   Ytarar6   JanuVt 
Februar,  Irisanga  December,    Bio  dos  Piloens  September,  Villa  Maria, 
Engenbo  do  Cap.  Gama  August,  Estiva  velha  September,  Pitas  October 
Matogrosso  November,  Borba  August.  13  Ex. 

15.  Stenopsis  platura  Natter  er  n.  sp.  N.  421. 

Caprimnlgus  platnms  Natterer  Catal.  msc. 
Tpanema  März  1  Ex. 

16.  Stenopsis  nigresceiis  (Cab.)  N.  880. 

Caprimulgus  scaphinrns  Natterer  Catal.  msc. 
Antrostomus  nigrescens  Sclater  Procood.  Z.  S,  1866.  138. 
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Borba  im  Walde  MSrz,  Juni,  Juli,  Rio  negro  October,  Barra  do  Rio 
iiegro  (Villa  dos  Manaos)  Juni,  October,  Parä  October.  16  Ex. 

17.  Antrostoniia  serioo-caudatus  Gas  sin.  N.  415.  Curiangni  (Ypanema)  i) 

Gaprimulgns  coUaris  Natterer  Catal.  msc. 
Ypanema,  October  1  Ex.  2) 

18.  Aiitro8to«U8  Cortapau  Natterer  N.  741. 

Caprimnlgns  Cortapau  Natterer  Catal.  msc. 

Antrostomns  rufus  (Bodd.)  Sclater  Proceed.  Z.  S.  1866.  136. 
Engenho  do  Cap.  Gama  im  hohen  Walde  August,  September,  Ponte 
do  Guaporö  October,  Corrego  fundo  October,  Barra  do  Rio  negro  Sep- 
tember, October,  ParÄ  September  11  (?)  Ex.  3) 

19.  AHtroatomis  ocellatus  (Tschudl)  N.  518. 

Caprimulgus  Innulatus  Natterer  Catal   msc. 
Caprimulgus  brasilianus    Pr.   Neuwied    Beitr.  III.  337  N.  7. 
Antrostomns  ocellatus  (Tschudi.)  Sclater  Proceed.  Z.  S.  1866. 137. 
Prinz  N  e  u  w  i  e  d*s  Vogel,    welchen  er  die  Güte  hatte,  zum  Vergleiche 
zu  schicken,  gleicht  in  der  Farbe  ganz  unseren  Vögeln,  nur  ist  er  be- 
deutend kleiner,  dem  Gefieder  nach  zu  urtheilen  ist  er  aber  ein  junger 
Vogel,  der  erst  nach  der  ersten  Mauserung  längere  Flügel  und  Schwanz- 
federn  bekommen  hätte. 
Ypanema  October  4  Ex. 

20.  Nyctidromus  guianensis  (Gmel.)  N.  91. 

In  Brasilien  heisst  dieser  Vogel  im  Süden  Bacurau,  im  Norden  Cu- 
riangü  und  Ibijau,  welches  auch  die  Stimme  ausdrückt.  Die  Weibchen 
haben  an  der  zweiten  und  dritten  Seitenschwanzfeder  einen  weissen 
Endfleck,  bei  alten  breiter,  bei  jüngeren  schmäler;  ein  Exemplar  hatte 
keinen  solchen  Fleck. 

Rio  Janeiro  Juli,  December,  Sapitiba  Februar,  März,  April,  Ypanema 
Februar,  März,  April,  September,  October,  November,  Irisanga  Februar, 


^)  Natterer*8  N.  1100  (11 10)  trägt  ein  von  Dr.  B  a  r  in  Caraccas  erhaltenes  Exem- 
plar, das  Natterer  als  Caprimulgus  rufus  Vieill.  (Ois«  de  TAmer.  sept.  t.  25)  bestimmte 
und  das  ihm  vom  nordamerikanisehen  Vogel  etwas  verschieden  zu  sein  schien.  Nach 
möner  Ansicht  wäre  derselbe  aber  identisch  mit  Antrostomns  carolinensis  (Briss.) 

*)  Dieses  Exemplar,  ein  Weibchen,  zeigt  am  Kopfe  wenig  grauen  Anflug.  Wie 
in  dem  von  C  a  s  s  i  n  als  wahrscheinlich  jüngerem  Vogel  angeführten  Individuum  sind 
die  Unterschwanzdecken  gelblich  mit  schwarzen  Streifen  und  die  Bänder  der  äusseren 
Sehwanzfedern  gelblich  geförbt  aber  schmäler  als  an  Cassins  Abbildung.  Das  gelbe 
Band  unter  der  Kehle  is't  schmäler  als  am  Männchen.  Ein  Weibchen  aus  Brasilien 
wurde  für  die  k.  Sammlung  von  H.  Leadbeater  acquirirt. 

*)  Ein  Weibchen  erhielt  Natterer  in  Tausch  von  Herrn  Grafen  Kolowrat  aus 
B«bU-,  dieses  sowie  ein  Exemplar  aus  Bahia  und  eines  vom  Engenho  do  Cap.  Qama 
1^  in  der  Färbung  mehr  gelb. 
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Taquaral  bei  Meiaponte  Juli,  Cai^arft  Januar,  Bn^nho  do  dp. 
Angust,  September,  MatogroASO  September^  Forte  do  Principe  Ai 
Borba  Jani,  Barra  do  Rio  negro  September,  Forte  do  Bio  bmeo 
Kio  Gauamä  am  Rio  branco  Mai,  Par&.  43  Ex. 

21.  Chordeiies  Popetne  (Vieill.)  N.  93. 

Rio  Janeiro  Januar,  Ypanema  Febrnar,    YtarArö  Janoftr, 
Januar,  Porto  do  Rio  Araguay  October.  8  Et. 

22.  Chordeiles  rupestris  (Spix.)  N.  780. 

Rio  Gnaporö  August,  Destacamento  daci  Pedräs  Ajigtwtf  Bio 
August,  Manaqueri  (Rio  Solimoes)  6  Ex. 
28.  Chordeiles  acutipennis  (Bodd.)  N.  94  (1021,  1111?) 
Caprimulgus  acutus  Gmelin. 
Chordeiles  sapiti  Natt. -Bonap»  Oonsp.  I.  63» 
Caprimulgus  semitorquatus    Gmel.  Pr.  Nenw.  *-  Nattert 

Catal.  msc.  P  e  1  z  e  1  n  Ora.  Novara  36. 
Chordeiles  acutipennis  (Bodd.)  SclaterProoeed«  Z.8.l866m 
Rio  de  Janeiro  Januar,  December,  Sapitiba  MXrz,  Mai,  Forte  do  Bi 
branco  März,  December,  Villa  dos  Man^M>s  (Barra  do  Bio  ne^ro)  Jsii 
Cajutuba  31  Ex.  i) 

24.  Chordeiles  brasiiianus  (Gmel.)  N.  605. 

Ibijau  Marcgrav  Hist.  Bras.  195. 
Caprimulgus  brasiliensis  naevius  Briss.  Omith*  II.  488. 
?  Caprimulgus  hirundinaceüs  Spix.  Av«  Bras.  Tab.  lU.  f.  1. 
Chordeiles  pusillus  Gould  Prooeed.  Z.  S.  1861«  ^*-  SoUter. 
ibid.  1866.  135. 
Goyaz  August,  Pnritis  October,  Sangrador  December,  OoreaodoM 
Forte  do  Rio  branco  April.  14  Ex. 

Am  Rio  grande  und  bei  Jatnba  im  Sertao  wurden  viele  ExempliR 
gesehen. 

Subfamilia:   Podagerinae. 

25.  LuTMalis  ieiieopyga  (Spix.)  N.  761.  ^) 


^)  Caprimulgus  stenoptörus  Natterer  N.  IUI  ist  ein  Wöiblicbef  Vogil 
bezeichnet,  welchen  Natterer  im  Jahre  1836  in  London  von  H.  AakeW  kaufte,'  als  dit- 
sen  Heimat  Bahia  angegeben  Würde.  Das  Exemplar  entspricht  ziemlich  gut  der  tv 
Bnrmeister  (Thiere  Brasil.  II.  394)  gegebenen  Beschreibung  des  Chordeiles  {>rdiiioie 
Lichtenst.  den  er  für  verschieden  von  Ch.  acutus  h&lt.  Mir  scheint  es  wahrscheinUek 
dass  das  in  Rede  stehende  Individuum  nur  ein  junges  Weibchen  des  Cfh.  acutipeD^ 
sein  dürfte. 

*)  Chordeiles  minutus  (Natt.)  Bonap.  Consp.  I.  63  kann  1&  unseföfSaitt' 
Inng  nicht  eruirt  werden ;  über  diesen  Vogel  möge  verglichen  werden :  Cassiü  in  Pro- 
ceed.  Acad.  Philad.  V.  1851.  186  Und  Catal.  Caprimalg.  Collect  Acad.  Phllad.,  Wo« 
zu  Lurocalis  leucopyga  gezogen  wird.  Auch  Burmeister  (Thfere  BratU.  ll.  3SIST  llO 
ihn  für  einen  jungen  Vogel  der  letztgenannten  Art 
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Chordeilas  leneopyfQft  8  o  1  a  t  e  r  Proceed.  Z.  B.  1866.  185. 
Cidade    de   Matogrosso  November,   Rio  negro  oberhalb  Barcellos 
nahe  bei  Moreira  November.  7  Ex. 

26.  Lurooaiis  Natterefi  (Temm.)  N.  840. 

Ypanema  Februar,  März,  October,  November,  Ourytiba  October,  Iri- 
sanga  März,  December,  Rio  negro  September.  14  Ex.  ^) 

27.  LurooAlla  MnKorquata  (Gmel.)  N.  1021. 

Bio  I^anna  Juni  1  Ex.  >) 

28.  Podager  nacunda  (Vieill.)  N.  326. 

Die  alten  Männchen  haben  die  drei  äusseren  Schwanzfedern  mit 
breiter  weisser  Spitze;  drei  Männchen  aber  von  Tpanema  und  Sorocaba 
haben  Schwänze  wie  die  Weibchen  d.i.  ohne  Weiss.  Ein  Weibchen  vom 
Rio  branco  war  besipnders  durch  geringere  Grösse  verschieden.  Flügel 
vom  Bug  71/2",  Mittelfedem  des  Schwanzes  3 Vi";  an  einem  Weibchen 
von  Ypanema  Fitigel  8"  10"',  Mittelschwanzfedem  8"  10'". 

Mugy  das  Cruzes  im  Sumpfe,  nahe  an  diesem  Orte  Januar,  Sorocaba 
Februar,  Tpanema  Februar,  Bfärz,  August,  September,  November,  San 
Paulo  März,  Jaguaraiba  September ,  Villa  de  Gastro  December,  Murun- 
gaba  März,  Matogrosso  November,  Borda  do  Matte  November,  Forte  do 
Principe  August,  Borba  Juli,  Forte  do  Rio  branco  April  3) ,  Barra  do 
Rio  negro.  84  Ex. 


Familia:  Cypselidae. 


1,  Chaetura  zoaaris  (Shaw.)  N.  95.  Taperugu  (Rip  de  Janeiro.) 

Sclater  Proceed.  Z.  S.  1865.  609. 
Rio  de  Janeiro  Januar,  Sapitiba  Februar,  Ypanema  Juni,  Juli,  Sep- 
tember, Marabitanas  März,  April.  15  (?)  Ex. 

2.  Chaetnra  biscutata  (Natterer.)  N.  1139.  (95  b). 

Gypselus  bis^tatq«  Natlerer  Catal.  msc. 

Chaetura biscutata  (Natt.)  SclaterProceed.  Z.S.  1865.609.  t.  34. 


*)  Jht  Vögel  Von  l^anema  stimmt  mit  dem  vom  Rio  negro  gut  überein. 

*>  Mn  16x.Bmp}a.t  dieser  Art  wurde  (ßr  die  kais.  Sammlung  von  H.  Boisson- 
Fean  gduuft. 

*)  Das  einzige  Weibchen  vom  Forte  do  Bio  branco  ist  sehr  klein.  Seine  ganze 
LIage  heMgt  9%",  dfe  des  Flügels  VA'*,  der  Flfigelspitze  1"  9'",  des  Schwanzes 
S"  10"',  während  ein  Weibchen  von  Barra  do  Rio  negro  eine  Totallänge  von  10"  7'", 
ntLgeliftiige  von  sy^'S  Schwanzlänge  von  4%  besitzt.  Das  Gefieder  beider  ist  gleich. 
Ar  iHlgt  tdeh  6b  d^r  Vögel  vom  Rio  branco  nur  ein  junger  sei  oder  einer  andern 
AH  ingeiiOre,  welche  sich  zb  Podager  nacunda  verhalten  würde  wie  Lurocalis  semi- 
torquata  tm  L.  Natfereri.  Der  nördliche  Podager  nacunda  (aus  Tpaqpma;  stimmt  mit 
d«n  odrAHcAieA  firtfil  Bttrfa  do  B3o  negro)  fiberein. 
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Rio  de  Janeiro  Juni,  Ypanema  Juni,  September.  6  E2x. 
3.  Chaetura  senex  (Temm.)  N.  509. 

Cypseloides  senex  (Temm.)  Sclater  Proceed.  Z.  S.  1865.  614. 
Ypanema  Juni,  November,  Irisanga  December.  9  £x. 
4    Chaetura  poliura  (Temm.)  N.  96.  0 

Sclater  Proceed.  Z.  S.  1865.  611. 
Kio  de  Janeiro  Januar,  December,  Ypanema  Febmar,  Ytariurö  Febros, 
Besacco  November,  Borda  do  Matto  November,  Irisanga  Februar,  Engenho 
do  Gap.  Gama  September.  7  £x. 

5.  Chaetura  cinereiventris  Sclater.  N.  97.  >) 

Bio  de  Janeiro  December,  Marambaya  März,  Begisto    do  Sai  April 
Borba  Juli,  Par4  November.  6  Ex. 

6.  Chaetura  Sciateri  Pelzein  n.  sp.  N.  1140. 

Borba  Juli  1  Ex. 

7.  Nephocaetes  fumigatus  (Natterer.)  N.  424.  (389). 

Cypselus  fumigatus  N  a  1 1.  Catal.  msc. 

Cypseloides  fumigatus  (Natt.)  Sclater  Proceed.  Z.  S.  1865.615. 
Ypanema  September,    November,    December,    Gurytiba  November, 
Ytararö  März.  10  Ex. 

8.  Cypselua  squamatus  Gassin.  N.  572. 

Cypselus  marginipennis  Natterer  Catal.  msc. 
Cypselus  squamatus  C  a  s  s  i  n  Proceed.  Acad.  Pbilad.  VL  369- 
Sclater  Proceed.  Z.  S.  1865.  605  t.  33. 
Nas  Fumas  Juni,  Biacho  Juni.  8  Ex. 

In  den  Wintermonaten  d.  i.  December  bis  März  strichen  die  Pomti- 
schwalben  (C.  squamatus)  Nachmittags  über  den  Ort.  Seit  einigten  Monaten 
waren  sie  nicht  zu  sehen  (Borba  8.  Juli.) 


Familia:  HirundinMae. 

1.   Progne  purpurea  (Linn6.)  N.  1035. 

Das  Weibchen  dieser  Art,    das  der  Pr.  domestica  ziemlich    ähnlich 
sieht,  unterscheidet  sich  durch  ganz  grauen  Unterleib,  aber  besonders 


>)  Nach  Burmeister  (Thiere  Brasilieas  II.  367;  soll  Cypselus  ruficoUis  N«t* 
terer  zu  dieser  Art  geboren ;  in  Natterers  handschriftlichem  Cataloj^e  ist  dieMr 
Name  aber  nicht  zu  finden. 

*)  Das  Männchen  von  Parä  hat  die  Unterseite  bräunlich  mit  grünlichem  Schim* 
mer  fast  wie  Ch.  poliura,  von  der  es  sich  durch  geringere  Grösse  und  dadurch  unter 
scheidet ,  dass  der  Unterrücken  und  die  kleineren  Oberschwanz  decken  hellgrau ,  die 
grossen  Oberschwanzdecken  aber  dunkel,  von  der  Farbe  des  Oberleibes,  sind. 
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durch  gnne,  weiss  gesSumte  untere  Schwanzdeckfedem,  welche  an  Pr. 
domestica  immer  weiss  sind. 

Barra  do  Rio  negro  Januar ,  Februar ,  December ,  Manaqueri  Decem- 
ber  16  Ex. 

2.  Progne  donestloa  (Yieill.)  N.  98  0- 

Bio  de  Janeiro  November,  Marambaya  März,  Ypanema  Juli,  August, 
October,  December,  Oai^fra  April,  Obidos.  15  Ex. 

3.  Peirochelidon  Tapera  (Linnö)  N.  618. 

Bio  de  Janeiro  (?),  Porte  do  Bio  Araguay,  October,  Engenho  do 
Cap.  Ant.  Correia  December,  Cuyaba  Juli,  September,  Caigara  Januar, 
October,  November,  Ifarabitanas  April,  Barra  do  Bio  negro  Februar. 
16  Exempl. 

Diese  Art  ist  in  Cuyaba  häutig,  sie  bewohnt  die  verlassenen  Nester 
von  Turdns  fulvus;  im  Anfang  des  Winters  zog  sie  weg. 

4.  Petrochetidon  albiventrls  (Bodd.)  Nr.  383. 

Hirundo  leucoptera  Gmel. 
Pirahy  November,  Ypanema  Januar,  Februar,  April,   Mai,  Novem- 
ber. 13  Ex. 

5.  Petrochelidon  ieucorrhoa  (Yieill.)  N.  278. 

Azara  N.  304. 

Hirundo  leucopyga  Licht,  in  Mus.  Berol. 
Taubatö  November,  Ypanema  November,  Matogrosso  Juni.  8  Ex. 

6.  Petrochelidon  amerioana  (Gmel.)  N.  514. 

Azara  N.  305. 

Hirundo  pyrrhonota  et  americana  Yieill. 
Ytarar^  Februar,  März,  Parnapitanga  December,  Irisanga  December, 
Engenho  do  Cap.  Gama  September.  10  Ex. 

7.  Cotyle  flavigaetra  (Yieill.)  N.  99. 

Azara  N.  306. 

Hirundo  hortensis  Lichtenst. 

Hirundo  jugularis  Pr.  Neuwied. 
Bio  de  Janeiro  Juli,  December,  Casa  pintada  Januar,  Ypanema  De- 
cember, Cuyaba,  Caigara  Januar.  9  Ex. 

Diese  Art  bewohnt  die  Stadt  Cuyaba  das  ganze  Jahr. 


V  Mit  N.  1142  (394)  ist  ein  Exemplar  der  Progne  dominicensis  (Briss  nee. 
Aact)  bezeichnet,  welches  *  Natterer  aus  Columbien  durch  Dr.  Bar  an  Bord  der  Cor- 
▼ette  Bacehorae  erhielt.  Es  ist  etwas  grösser  als  Progoe  purpurea  und  mehr  blau, 
itber  die  Mitte  der  Unterbrust,  des  Bauches  und  die  unteren  Schwanzdeckfedern  sind 
weiss.  Der  Vogel  stimmt  sehr  gut  mit  Brisson's  Beschreibung  der  Hirundo  domini- 
censis (Orn.  n.  493)  überein. 

2 
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8.  Cotyle  füoata  (Temm.)  N.  331. 

Casa  pintada  Januar,  Ypanema  Juli,  Ytararö  Februar.   16  Ex. 

9.  Cotyle  riparia  (Linnö)?  N.  1141  (100  b)  i). 

Hirundo  Natterer  Catal.  msc. 

Gai^ara  April  1  Ex. 

Der  H.  riparia  ähnlich  und  wurde  auch  bei  Marabitanas  mit  Hinindo 
erythrogastra  in  Gesellschaft  bemerkt,  aber  nicht  erlegt. 

10.  Attioora  meianoleuca  (Pr.  Neuw.)  N.  577. 

Borda  do  Matte  da  Paranaiva  Juni,  Forte  do  Principe  Augtist,  Bi- 
naneira  September,  Salto  Theotouio  November,  Rio  ne^o  December. 
Marabitanas  Januar.  9  Ex. 

11.  Atticora  fasciata  (Gmel)  N.  777. 

Rio  Guaporä  etwas  oberhalb  das  tres  barraa,  Juli,  Bio  negro  De- 
cember. 2  Ex. 

Im  Lugar  Lamalonga  am  rechten  Ufer  des  Rio  negro  im  December 
war  diese  Schwalbe  ziemlich  häutig  mit  Petrochelidon  Tapera,  sie 
schien  im  Zuge. 

12.  Atticora  cyanoieuoa  (Vieill.)  N.  100. 

Rio  de  Janeiro  August,  December,  Ypanema  Juni,  Juli,  Decem- 
ber. 10  Ex. 

Wohnt  in  Häusern ,  wo  sie  unter  den  Dächern  nistet ;  sie  wohnt  so- 
wohl in  Städten  als  auch  in  einzelnen  Häusern  auf  dem  Lande  nnd 
bleibt  das  ganze  Jahr  über  (Ypanema).  —  In  Cuyaba  war  sie  nicht  zu 
sehen. 

13.  Hirundo  erythrogastra  (Bodd.)  N.  4752). 

Minas?  (Von  H.  dal  Borgo)  Engenho  do  Cap.  Gama  September  (?), 
Marabitanas  April.  4  Ex. 


*)  Das  obige  Exemplar  unterscheidet  sich  vou  den  europäischen  Uferschwalbea 
nur  durch  etwas  mehr  bläulichen  Metailglans  auf  der  Oberseite.  Die  kleineren  Di* 
mensionen,  besonders  die  kürzeren  Flügel ,  dürften  sich  dadurch  erklären ,  dAsa  (Ui 
brasilische  Weibchen  jung  ist«  worauf  auch  der  gelbliche  Anflug  der  Kehle  hindeatet 
Cotyle  riparia  wurde  in  neuerer  Zeit  auch  in  Costa  Rica  (Cab.  Journ.  f.  Omith. 
1861.   93)  und  in  Jamaica  (March  Proceed.  Äcad.  Philad.  1863.  296)  beobachtet. 

*)  Ein  EIxemplar  unserer  Sammlung  aus  Nordamerika  von  H.  Ensel  stimmt  uA 
den  brasilischen  ganz  überein. 
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Familia:  Copaciadae. 

Subfamilia:  Homotinae. 

1.  Mamotus  braalllensis  Lath.  N.  1143  (594  b). 

Hat  gewöhnlich  einen  dnnkelrostfarben  Fleck  im  Nacken  am  Ende 
des  blanen  Scheitels,  manchmal  ist  er  allerdings  sehr  klein  und  fehlt 
wohl  gar ;  aber  der  Vogel  ist  bestSndig  grösser  akr  Nr.  594 ,  der  unter 
8  Exemplaren  sieh  gleich  ist  und  nie  einen  rostfarben  Fleck  im 
Nacken  hat. 

Barra  do  Rio  negro  Juli,  September,  October,  Marabitanas  Januar 
Februar,  März,  Forte  do  Bio  branco  März,  Pari  October,  November, 
December.  21  Ex. 

2.  Momotus  Natterer i  Sclater  N.  594. 

Cidade  de  Goiaz  August,   September,  Guardamor  September,  Ara- 
guay  November,  Cuyaba  Juli,  Villa  Maria  August,  Matogrosso  November, 
Borba  August,  Marabitanas  März,  Rio  Vaupö  Juli.  13.  Ex. 
H.   Momotus  Martii  (Spix.)  N.  900  Jeruva,  Jerua  (Borba). 

Borba  August  1  Ex. 
4.    Momotus  Levaillantii  Less.  N.    219.  Taguara   (Bio)  Jeruva  (Ypanema 
Pira  payä  (in  der  Lingua  geral). 

Vaillant  irrt  sich,  wenn  er  sagt,  dass  der  Momot  houtou  (brasiliensis^ 
12  Schwanzfedern  und  der  Momot  oranroux  nur  10  hat;  alle  drei  oder 
vier  brasilische  Arten  haben  nur  10  Schwanzfedern  und  wahraeheinlich 
auch  die  mexikanische. 

Bio  de  Janeiro  Juni,  August,  Mattodentro  Deeember,  Ypanema  Juni, 
Porte  do  Bio  Paranä  Mai  im  Walde.  10  Ex. 

Familia:  Trogoüidae. 

].   Trogen  melanurus  (Swain^on)  ^.  680. 

Villa  Maria  Juli,  August,  September  Bio  do  Sipotuba  August,  Barra 
do  Bio  negro,  März,  Juni,  Juli,  August,  October,  Barcellos  (?)  Septem- 
ber, Marabitanas  Januar,  März,  Parä.  32  Ex. 

2.  Trogon  Surucura  (Vieill.)  N.  287. 

Mattodentro  November,  December,  Ypanema  Februar,  Mai,  Juni,  Juli, 
August.  20  Ex. 

3.  Trogon  collaris  (Vieill.)  N.  684. 

Villa  Maria  August,  Engenho  do  Cap.  Gama  August,  Barra  do  Bio 
negro  Juli.  16  Ex. 
4    Trogon  variegatus  (Spix)  N.  681. 

Villa  Maria  Juli,  August,  September,  Cuys^ba  März,  Mi^togrpsso  Oc- 
tober, November,  Barra  do  Bio  negro  Juli,  August,  C^jutuba.  20  Ex. 

2* 
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5.  Trogon  viridis  Linnö  N.  55.  Surucnit  (Begisto  do  Sai). 

Le  Couroucoa  sdbane  Le  Vaillant  t.  5.  ist  ein  am  Feuer  oder  an  d» 
Sonne  gebleichtes  Männchen. 

Trogon  Leverianus  Lath.  ist  nur  ein  gebleichtes  Männchen ;  dasselbe 
Exemplar ,  welches  im  Lever'schen  Museum  war ,  befindet  sich  im  ba 
Museum. 

Registo  do  Sai  April ,  Monjolinho  November ,  Mattodentro  Deoember, 
Kio  do  Sipotuba  August,  Villa  Maria  August,  Enganho  do  Csp.  Gsm 
August ,  September ,  Matogrosso  October ,  Borba  März ,  MarabitanaB  F^ 
bruar,  April,  Rio  Xi6  Juni,  Rio  l9:mna  Juni  (?)  S.  Joaquim  Jnli,  BarodkM 
September,  Forte  do  Rio  branco  März,  Rio  negro  Juli,  Manaqneri  (Bio 
Solimoes)  December,  Barra  Juni.  29  Ex. 

6.  Trogon  meridlonalls  S  w  a  i  n  s.  N.  738. 
Engenho  do  Cap.  Gama  August,  Borba  März,  Marabitanas  April.  4  Ex. 

7.  Trogon  atrieoilis  Vi  eil  1.  N.  905. 

Oranga  Le  Vaillant  t.  7  ist  das  alte  Männchen,  t.  8  ein  auf  dem  Bancbe 
verbleichtes  Weibchen,  t  9  ein  verbleichtes  Männchen. 

Nas  Lages  April,  Borba  Januar,  März,  Mai,  Marabitanas  Februar,  Go- 
cuy  Februar.  Barra  do  Rio  negro  Juni.  9  Ex. 

8.  Trogon  ohrysoohiorusNatterer  N.  380. 

Catal.  msc.  —  Pelzeln  in  Sitzungsber.  d.  k.  Akad.  XX  (1859)  496. 
Ypanema  April,  Mai,  Juni,  Juli,  October?  15  Ex. 

9.  Trogon  aurantius  Spix  N.  257  0. 

Minas  geraes  (...)  —  Monjolinha  November.  2  Ex. 
10.   Pharomacrus  pavonlnus   (Spix  nee  Temm.)   N.  940  Surucua   (am  Bio 
negro). 

Rio  negro  bei  S.  Izabel,  December,  Marabitanas  Januar,  Februar, 
März,  Rio  Xi^  Juni,  Barra  do  Rio  negro  (Juli  ?)  September.  18  Ex. 

Familia:  Alcedmidae. 

Subfamilia:  Bucconinae. 

1.   Bucco  giganteus  (Na  tt  er  er)  N.  1132  >). 

Catal.  msc.  —  Pelzeln  im  Sitzungsber.  d.  k.  Akad.  XX  (1856)  49d. 


O  Von  Trogon  citreolus  Gould,  der  mit  N.  1112  C184)  bezeichnet  ist,  erhielt 
unsere  Sammlung  ein  junges  Männchen  vonH.  He  ekel  in  Tausch,  welches  vonHenn 
Buschek  herrührte  und  aus  Bahia  sein  soll;  ausserdem  besitzen  wir  ein  Männeben 
und  ein  Weibchen  aus  Mexico  von  Herrn  Deppe. 

')  Schlegel  CMus.  Pays-bas  Buccones  77)  hält  Buooo  macrorhynchus  Qmel 
aus  Ouiana,  B.  giganteus  Natt.  vom  Bio  negro,  B.  Dysoui  Gray  aus  Centralamerik», 
B.  leucocrissus  Solater  aus  Ecuador,    und  B.  hyperrhynchus'CBonap)   vom  Bio  Napo 
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Ist  viel  grosser  als  B.  macrorhynchns ,  hat  viel  längeren  und  dickeren 
Schnabel  und  nicht  bloss  die  Stirne,  sondern  auch  fast  die  Hälfte  des 
Scheitels  weiss;  bei  einigen  geht  noch  ein  weisser  breiter  Streifen  von 
dort  über  die  Augen  bis  hinter  dieselben. 

Marabitanas  April ,  R.  Cnricnriari  August,  Parä  October ,  December, 
Cajntnba.  12  Ex. 

2.  Bueoo  naororhynohus  Gmel.  N.  1131. 

Barra  do  Rio  negro  October,  Forte  do  Rio  branco  März.  2  Ex. 

3.  Bw)CO  SwalRSoni  6  r  a  y  N.  392. 

Ypanema  April,  Juni,  November,  Antonio  Dias  bei  Villa  de  S.  Carlos 
November,  Barra  do  Rio  negro  October.  6  Ex. 

4.  Bucco  teotus  Bod d.  N.  916  (150)  t). 

Bucco  melanoleucus  Gmel. 
Barra  do  Rio  negro  (Villa  dos  Manaos)  Januar?  September,  October 
Pari.  5  Ex. 


und  aus  Pem  für  Abänderunf^en  einer  Art,  für  die  er  den  Namen  Bucco  macrorhynchas 
beibehält  Cabanis  und  F.  Heine  C Mus.  Hein.  IV  149)  vereinigen  diese  und  ver- 
wandte Arten  in  der  Gattunj^  Notharchus,  von  welcher  sie  folgende  Species  au£FÜhren : 
N.  Dysoni,  N.  hyperrhynchus,  N.  macrorhTnchus,  N.  albicrissus,  N.  napensis,  N.  pec- 
toralia  CGray)  und  N.  Ordii  CCassin.).  —  Unter  den  von  Natterer  gesammelten  Exem- 
plaren des  Bucco  giganteus  befinden  sich  einige  mit  grösserem,  andere  mit  kleinerem 
Schnabel,  während  sonstige  Uebereinstimmung  vorhanden  ist;  die  langschnäbeligen 
dürften  nach  der  Beschreibung  vielleicht  mit  B.  Dysoni  aus  Honduras  zusammen- 
fiülen,  uHUirend  die  kurzschnäbeligen  mit  B.  napensis  Sclater  identisch  zu  sein  scheinen 
and  meiner  Ansicht  nach  vielleicht  nur  als  jüngere  Individuen  zu  betrachten  wären. 
Wir  besitzen  folgende  Individuen : 

Schnabel  V  1—2'"  Schnabel  1"  8— 10'" 

Zwei  Männehen  —  Parä  December  Ein  Männchen  Rio  Curieuriari  August 

Ein  Weibchen    -   Parä  October  Ein  Männchen  | 

Zwei  Weibchen  -  Parä  Ein  Weibchen  j    Marabitanas  April 

Ein  Weibchen  —  Cigatuba  Ein  Ex.  unbek   Geschl.  Bio  negro  Januar? 

Dass  B.  macrorhynchus  nur  der  junge  Vogel  derselben  Art  sei,  möchte  ich  nach 
wiederholter  Untersuchung  doch  bezweifeln,  da  an  den  zuletzt  angefahrten  Exem- 
plaren der  Schnabel  kaum  länger,  ja  an  zwei  derselben  kürzer  ist,  als  an  B.  macro- 
rhTncbuB,  während  das  Weiss  an  der  Stime  vollständig  entwickelt  erscheint  B.  hy- 
perrhyuchns  steht  den  langschnäbeligen  Individuen  des  B.  giganteus  sehr  nahe,  unter- 
scheidet sich  aber  durch  den  Maugel  des  breiten  weissen  Nackenbandes.  B.  Swainsonii 
aus  Südbrasilien  scheint,  wenn  nicht  eine  eigene  Art,  doch  wenigstens  eine  constante 
Varietät  in  bilden. 

*)  Ueber  Verschiedenheiten  in  der  Grösse  und  in  der  Färbung  der  Schwanz- 
federn bei  dieser  Art  habe  ich  CSitzungsber.  d.  k.  Akad.  XX  1856  499)  nähere  Daten 
tni^eftthrt  Die  grossen  Exemplare  scheinen  Bucco  picatus  Sclater  Proceed.  Z.  S. 
1855,  194  sehr  ähnlich  zu  sein. 
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5.  Bncco  OrdllOassin.  N.  985. 

Rio  Xiö  Mai,  Rio  I^anna   -  Cachoeira  do  Tunuhy,  Jani.  2  Ex. 

6.  Bncco  macrodactylus  (Spix)  N.  823. 

S.  Joao  do  Crato,  ein  Registo  am  linken  Ufer  des  Madeiraflnsses,  No- 
vember 1  Ex.  1). 

7.  Bucco  collaris  L  a  t  h  a  m  N.  886. 

Borba  Mai,  Rio  negro  unterhalb  Boavista,  December,  Rio  negro  Ji- 
nuar,  Marabitanas  Februar,  MSrz,  Mai,  Pari  October.  10  Ex. 

8.  Bucco  Tamatia  Gm  el.  N.  722. 

Engenho  do  Cap.  Oama  Juli,  S.  Vicente  Januar,  Borba  Januar,  Febroir. 
Marabitanas  April ,  Rio  Yaupä  Juli,  Forte  do  Rio  branco  December ,  Ca- 
rauman  Juni,  Barra  do  Rio  negro  Juni,  Juli,  September,  October  (?) 
Pari.  19  Ex. 

9.  Bucco  ch^curu  Vie  il  1.  N.  269. 

Taipa  November,  Mattodentro  Decomber,  Mugy  das  Cruzes  Januar, 
Ypanema  Februar,  April,  Mai,  September,  October,  November,  Ytarwi 
Januar,  Caigara  Februar,  Matogrosso  October.  16  Ex. 

10.  Bucco  maculatus  (Gmel.)  N.  692  (157,  211Kammerl.) 

Cuyaba  Mai,  Retiro  October,  Cai^ara  November,  Santarem.  10  Ex. 

11.  Bncco  striolatus  Natterer  N.  709  (151). 

Pelzein  in  Sitzungsber.  d.  k.  Akad.  XX  (1856)  500. 
No  Dourado,  Lagerplatz  im  Walde  das  Lavrinhas,  Juli,   Engenhodo 
Cap.  Gama  Juli,  August.  8  Ex. 

12.  Monasa  atra  (B  o  d  d. )  N.  910. 

Barra  do  Rio  negro  Mai ,  September ,  October ,  Rio  negro  September, 
October,  Forte  do  Rio  branco  Februar  2).  18  Ex. 

13.  Monasa  nigrifrons  (Spix)  N.  869  3). 

Goyabeira  Juli,  Taquaral  September,  Cuyaba  März,  Villa  Maiit 
August,  Cai^ara  October,  Borba  Februar  (V),  April,  Juni ,  Barcellos  Sep- 
tember, Cajutuba?  18  Ex. 

14.  Monasa  leucops  (111  ig.)  N.  498  (278). 

Rio  Janeiro  Juli,  Cabo  Frio  (von  H.  Sei  low)  Taquaral  bei  Rio  Clsro 
September,  Cuyaba  März  *),  Borba  Februar,  März,  Rio  Iganna  Juni, 
Para.  19  Ex. 


*")  Ein  Exemplar  aus  Maynas  wurde  von  H.  Puppig  acquirirt. 

*)  Ein  weissgeschecktes  junges  Männchen  von  Forte  do  Rio  branco  habe  ieb 
in  den  Verhandl.  d.  zool.  botan.  Gesellsch.  Wien  18G5,  929  beschrieben. 

')  Ein  sehr  junges  Weibchen  von  Cai^ara  ist  schmutzig  schieferfarb  ,  bie  und 
da  kaum  merklicli  in  Röthlich  ziehend,  die  Kehle  stark  mit  Rostfarbe  gemischt. 

*)  Zweifelhaft  ob  nicht  die  vorige  Art. 
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15.  Monaaa  toniiiata  (Wagler)  N.  79  Barbado  (Sapitiba). 

Bio  de  Janeiro  Januar,  Registo  do  Sai  Februar,  April,  Sapitiba  März, 
Mai,  Mattodentro  December,  Ypanema  Februar,  April,  Juni,  Juli,  August, 
October,  Ytararö  Januar,  Februar.  21  Ex.* 

16.  Monasa  fuaca  (Gmel.)  N.  969. 

Marabitanas  MKrz,  April,  Mai,  Rio  I^anna  Juni.  7  Ex. 

17.  Monaaa  rufa  (Spix)  N.  1085  (145). 

Par4  Februar,  Juli  2  £x. 

18.  Monaaarubeoula  (Spix)  N.  396. 

Tpanema  Mai,  Juni,  Juli,  Goiaz  August,  Borba  Juni,  Marabitanas  März, 
Bio  I^nna  Juni.  9  Ex. 

19.  Monaaa  rufioapllla  (T  s ch  u  d  i)  N.  679. 

Villa  Maria  Juli,  August,  September  (?)  Engenho  do  Cap.  Gama  Juli, 
August,  Ponte  do  Guaporö  September.  10  Ex. 

20.  Clieiidopteratenebro8a(Pall.)  N.  78. 

Sapitiba  März,  Jaraqua  Juli,  Goiaz  April?,  Septem ber,  Mamoneira  Sep- 
tember, Barra  do  Rio  negro  Juni,  Forte  do  Rio  branco  December.  13  Ex. 

Subfamilia:  Aloedinlnae. 

21.  Ceryle  torquata  (L  innö)  N.  81  Martin  cajaca  (Sapitiba). 

Sapitiba  März,  Marambaya  März ,  Insel  Tacur^ar  März ,  Ypanema  Mai, 
Juni,  September,  November ,  Curytiba  October,  Rio  do  Baraxudo  Decem- 
ber, Paranagua  Januar,  Irisanga  März,  December?,  Borba  März,  Juli, 
Barra  do  Rio  negro  August.  22  Ex. 

22.  Ceryle  amazofia  (Gmel.)  N.  82. 

Sapitiba  an  den  Ufern  des  Taguahy,  Februar,  Marambaya  März,  Matto- 
dentro December,  Ypanema  Januar,  September,  Paranagua  December,  Yta- 
rarö  März,  Irisanga  März,  December,  Goiaz  September.  18  Ex. 

23.  Ceryle  bicolor  (Gmel.)  N.  607  (118.  Eammerl.). 

Mammoüeira  September,  October,  Guardamor  October,  Matrincham 
October,  Cuyaba  März.  10  Ex. 

24.  Ceryle  americana  (Gmel.)  N.  83  et  83  b.  kartin  cigaca  (Sapitiba)  ^). 

Die  Eisvögel  heissen  Uarirama  in  der  lingua  geral. 
Rio  Janeiro  December,  Sapitiba  (Campo  do  Guaratiba)  Februar  (aus 
den  flüssen  Piracaon  und  Piraqu^)  März,  Registo  do  Sai  April,  Taixera 


0  Vier  grössere  Exemplare  wurden  als  verschieden  Cnnter  N.  88  b)  getrennt; 
da  sie  jedoch  sonst  ganz  übereinstimmen  und  die  Art  in  der  Grösse  variirt ,  so  dürf- 
ten sie  jedenfalls  bei  C.  americana  zu  belassen  sein  CSitzungsber.  d.  k.  Akad.  XX 
IB56.  515).  In  der  Sammlung  sind  sechs  Exemplare  mit  88  b  bezeichnet,  vier  von 
Matogrosso  October,  eines  von  Gayaba  Juni  und  eines  vom  Rio  Quapor^  August. 
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Kovemher,  Taif«  November,   Ypanemt  Januar,   Iii— »gm  Min,  Goa 
Aui^t,  Cuyaba  Februar,  MlrzV,  Juni,  Rio  GojqKirt  August,  Matogroai 
Oetober,  liorba  JnlL  28  Ex. 
25,  Ceryle  mparelllof  ^Linn^>  N.  695. 

(;aivara  M2rz  V,  ^Jctober,  En^enbo  do  Cap.  Gaaui  Angnatj  Matognai 
OcUi^^er,  Borba  Juni,  Cocay  Februar,  Marabitaiiaa  MSn,  Sic  Amja 
He(rteiu)>er,  10  Ex. 

Subfauiilia:  Oalbvlina«. 
2f;,  eallMla  vfrkllt  LatL  N.  866. 

Borba  Mlirz,  Miü,  Rio  negro  December,  Rio  Amajau  September,  Forte  do 
Kii>  branc^i  Februar,  December,  Serra  Caranman  Joni,  Rio  AmaEonaa.  10  £i 

27.  OilMa    MacMlfoaMila   Sclater    N.  80.     Chnpa  flor  do  Matte  vifgei 
(Hapftiba). 

Mapitiba  April ,  Registo  (do  Sai)  April ,  Rio  Pardo  März  ,  Porto  dt 
Rio  ParanÄ  April,  Mai,  Goiaz  Au^st,  September,  Arngnay  Oetober, 
Cuyaba  Mai,  Juui,  Villa  Maria  Angust,  S.  Vicente  Deeember,  Theoto^ 
nio  November.  26  Ex. 

28.  Qalbula  ruficauda  Cuvier  N.  1010. 

Forte  do  8.  Joaquim  do  Rio  branco  Januar,  März,  April,  Deeem- 
ber. 8  Ex. 

29.  Galbula  cyanloolllt  C assin  N.  874  partim. 

Borba  März,  August,  Rio  negro  Februar,  Manaqueri  December,  ü 
pajoz,  l'ara.  6  Ex. 
»0.  Qalbula  chaloocephala  Deville  N.  874,  partim,  874  b  % 

Rio  iiegro  eine  Tagereise  oberhalb  des  Cocuy  Februar,  Marabitaui 
Februar,  Mttrz,  Barra  Juni.  4  Ex. 

81.  Galbula  leuocgattra  Vi  ei  11.  N.  893. 

Borba  Juli,  August,  Marabitanas  März.  5  Ex. 

82.  Galbula  paraditea  (Linnö)  N.  800. 

Halto  do  Girao  Oetober,   Barra  do  Rio  negro  September  ,    S.  Garlos 
Februar,  Marabitanas  Mai.  10  Ex. 
88.  Galbula  Inornata  Solater  N.  1025. 

Galbula  trlstis  Natterer  Gatal.  mso. 

Galbula  cbalcoptera  Reichenbach  Meropinae  84  N.  170. 

Rio  branco  südlich  der  Serra  Garauman  Juni,  Obidos.  4  £x. 
:M.  Galbula  (Braohygalba)  melanosterna  Sclater  N.  547. 

Galbula  lugubris  Natterer  Gatal.  msc. 

Galbula  (Braohygalba)  melanosterna  Sclater.  —  Pelzeln  Sitsongs- 
ber.  d.  k.  Akafl.  XX  (1856)  508. 

^^  Kiu  W«tiboheii  von  Barra  ist  viel  kleiner  und  hat  sehr  korsen  Schnabel,  dff 
an  (i»r  BmI«  «It«»  Obi^riichnAbtla  lieht  ist  Wohl  ein  junger  Vogel. 
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Rio  Paranä  April,  Mai  8  Ex. 
Am  Paranä  häufig. 

35.  GalMa  tridaetyla  Vi  ei  11.  N.  244  Cniteln^u  (Pirahy). 

Pirahy  November,  Monjolinba  November,  Tpanema  Februar,  Juni?, 
Juli,  August,  Cimeterio  Juli.  10  Ex. 

36.  JacaMerops  grandit  (Gmel.)  N.  882. 

Borba  April,  Mai,  Marabitanas  Januar,  März,  April, 'Rio  I^anna 
Juni.  16  Ex. 

Tribus    H.    Tenuirostres. 

Familia :  Promeropidae. 

Subfamilia:  Oaerebinae. 

1.  Caereba  cyanea  (Linn6)  N.  589. 

Goiaz  am  Bache  Bacalhau  August,  Guia  Juni.  11  Ex. 

2.  Caereba  ooerulea  (Linnö)  N.  803. 

Salto  do  Girao  October,  Borba  December,  Marabitanas  Mai,  Guia 
Juni,  Rio  I^nna  Juni,  Juli,  Barra  August,  Parä  October.  16  Ex. 

3.  Gaereba  nitida  Hartlaub  N.  983. 

Marabitanas  Mai,  Rio  Xiö  Juni,  Rio  I^nna  Juni.  3  Ex. 

4.  Daonie  cayana  (Linnö)  N.  73^. 

Engenho  do  Cap.  Gama  Juli,  Salto  do  Girao  October.  2  Ex. 

5.  Daonie  cyanocephala  iLinn^)  N.  155  i). 

Rio  Janeiro  Januar,  August,  December,  Sapitiba  März,  Ypanema 
April,  Juli,  August,  September,  Goiaz,  August,  December,  Matogrosso 
October?,  Engenho  do  Cap.  Gama  Juli,  August,  Borba  März,  Decem- 
ber, Rio  negro  October,  Marabitanas  April,  Rio  I^anna  Juni,  Barcellos 
August,  September,  Barra  do  Rio  negro  August,  Forte  do  Rio  branco 
Februar,  Par4  November.  62  Ex. 

6.  Daonie  flaviventrie  Orb.  et  Lafr.  N.  1064. 

Am  Weibchen  ist  der  ganze  Oberleib  olivengrau,  die  Primoren  sind 
dankelgrau,  der  Scheitel  zieht  mehr  in  Grün,  doch  nicht  so  schön  wie 
am  Männchen.  Unterleib  graugelblich,  an  der  Kehle  und  den  Seiten  in 
Olivengrau  ziehend. 

Barra  do  Rio  negro,  Januar  4  Ex. 


0  Von  Dacnis  nigripes  Pelzeln  CSitzungsber.  d.  k.  Akad.  1856,  164,  t.  1  f. 
!•  8)  erhielt  ansere  Sainmlang  sechs  Männchen  und  vier  Weibchen  mit  einer  Parthie 
▼OD  V5geln  aus  Naovo  Fribnrgo  in  Brasilien  von  H.  B e s  k e.  Nach  den  von  Nat- 
terer angegebenen  Maassen  wäre  es  übrigens  auch  nicht  unmöglich,^  dass  ein  von 
letzterem  zu  Ypamena  im  August  gesammeltes  Männehen  zu  D.  nigripes  gehört  hätte. 
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7.   Daonis  atrloaplHa  (Vieill.)  N.  488. 

Minas  (von  H.  Schttch),  Rio  Janeiro  April,  Engenho  doCap.  Gama 
Juli,  Salto  do  Girao  October,  Rio  negro  October,  Rio  Xiö  Juni,  Goia 
Juni,  Rio  I^anna  Juni,  Rio  Vanp^  Juli,  Barra  do  Rio  negro  August, 
October.  24  Ex. 

8.  Daonis  speclosa  (Pr.  Neuwied)  N.  153  M. 

Sapitiba  März,  Mai,  Parana  Mai,  Cuyaba  Juni,  Forte  do  S.  Joaquim 
do  Rio  branco  December.  Rio  Amazonas?  9  Ex. 

9.  Certhioia  chioropyga  Gab.  N.  158*). 

Rio  Janeiro  Januar,  Juni,  August,  December,  Ypanema  Januar,  Fe- 
bruar, März,  Mai,  Juli,  August,  September,  Lamalonga  December,  Mara- 
bitanas  März,  April.  22  £x. 

Familia:  Trochilidae. 

1.   Phaetornis  superciliosus  (Linn^)  N.  981 '). 
Trochilus  affinis  Natterer  Catal.  msc. 


O  Ein  Männchen  wurde  durch  H.  B  e  s  k  e  erhalten. 

*)  Einige  von  Natterer  in  nördlicheren  Theilen  Brasiliens  Cl<amalonga,  Mara- 
hitanas)  gesammelte  Exemplare  zeigen  einen  etwas  lebhafter  gelben  Unterrüeken  als 
die  südbrasilischen  Individuen  und  einen  sehr  kleinen  weissen  Flügelfleck,  sie  dürften 
wohl  C.  guianensis  Cah.  darstellen ,  welche  ich  aber  nicht  für  spezifisch  verachieden 
von  C.  chloropyga  halten  möchte. 

O  Durch  die  Bemerkungen  von  Cabanis  und  F.  Heine  CMus.  Hein.  III  10. 
Anmerkung)  veranlasst,  habe  ich  die  älteren  Beschreibungen  des  genannten  Golibris 
nochmals  geprüft  und  bin  zu  der  Ueberzeugung  gelangt,  dass  der  langschnäbeligen 
Art  die  Bezeichnung  Phaetornis  malaris  CLicht)  bleiben  müsse,  der  Name  Ph.  super- 
ciliosus hingegen  einer  der  beiden  von  Cabanis  und  Heine  irrthüinlich  für  identisch 
gehaltenen  Arten  mit  kürzerem  Schnabel:  Ph.  affinis  Natt.  und  Ph.  Pretrei  CDelattre 
et  Less.)  zukomme.  Ph.  Pretrei,  zu  dem  auch  die  Beschreibung  des  Prinzen  Nanwied 
gehört,  hat  meist  kürzeren  Schnabel  als  Ph.  affinis  und  unterscheidet  sich  aneh  durch 
das  rostfarbe  uropygium  und  die  goldgrüne  obere  Hälfte  der  Mittelaehwansfedem, 
welche  sich  nur  allmälig  verschmälem,  während  bei  Ph.  affinis  bei  Beginn  des  weissen 
Theiles  eine  ßtarke  Verengerung  eintritt.  Bei  Ph.  Pretrei  zeigen  die  äusseren  Seiten- 
schwanzfederu  einen  breiten  weissen  Aussenrand  gegen  die  Spitze  und  die  gegen  die 
mittelsten  zu  gelegenen  Federn  das  letzte  Drittel,  ja  fast  die  Hälfte  rein  weiss;  bei 
Ph.  affinis  haben  die  Seitenschwanzfedem  nur  einen  schmalen,  an  der  Spitze  kaum 
merklichen  weissen  Rand.  —  Die  Feststellung,  welche  dieser  beiden  Arten  vonBrisson 
COrn.  III  686)  als  Polytmus  Cayanensis  longicandus  beschrieben  worden  sei,  ist  sehr 
schwierig;  die  Länge  des  Schnabels,  die  Färbung  der  Ober  schwanzdecken  und  der 
Seitenschwanzfedern  würden  für  Ph.  affinis,  die  Schilderung  der  Mittelschwansfedem 
eher  ffir  Ph.  Pretrei  sprechen.  Unter  diesen  Umständen  schien  es  mir  am  meisten  ge- 
rathen ,  der  grösseren  Wahrscheinlichkeit  wegen  den  Namen  superciliosus  für  die  von 
Natterer  affinis  genannte  Species  beizubehalten. 
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Phaetornis  affinis  Natt.  —  Pelzeln  in  SitE^Kber.  d.  k.  Akad.  XX . 
(1866)  157  partim. 
Marabitanas  Mai,  Barra  do  Rio  negro  Mai.  3  £x. 
2.    Phaetornis  Pretrei  (Delattre  et  Less.)  N.  531. 

Trochilns  ochropygns  Natterer  Catal.  m sc. 
Irisang^a  Januar,  Goiaz  Angnst,  Cuyaba  October.  6  Ex.  ^) 
3  Pliaetonila  aMtiophlhis  (Bourc.)  N.  717. 

Engenho  do  Cap.  Gama  Juli  im  Walde.  1  Ex. 

4.  Phaetornis  eurynome  (Less.)  N.  290. 

Bfattodentro  im  Urwalde  November,  Ypanema  Mai,  Juni.  12  Ex. 

5.  Phaetornis  squafldus  (Natterer.)  N.  261. 

Paor  November,  Mattodentro  November,  Ypanema  September,  Irisanga 
Januar,  Engenho  do  Cap.  Gama  September.  13  Ex. 
().  Phaetornis  Louguemareus  (Less.)  N.  1208  (261  b)  >) 

Cjd(^ra  October,  Engenho  do  Gama  September.  6  Ex. 

7.  Phaetornis  eremlta  Gould  N.  46. 

Bio  de  Janeiro  Juni,  November,  December,  Registo  do  Sai  April,  Goiaz 
August,  September,  Engenho  do  Cap.  Gama  September.  10  Ex. 

8.  Phaetornis  Davidianus  (Less.)  N.  739,  (277.  H.  Kammer!.) 

N.  46  (Ph.  eremita)  ähnlich,  unterscheidet  sich  durch  auffallend  kürzere 
Flügel  und  verschiedenen  Schwanz.  —  Ein  Männchen  vom  10.  Dec.  1817 
von  Rio,  gehört  auch  unter  die  kurzflügeligen,  diess  beweist,  dass  im 
Süden  und  Norden  beide  Arten  vorkommen. 

Rio  de  Janeiro  December,  Goiaz  September,  Engenho  do  Cap.  Gama 
August,  Borba  Januar.  6  Ex. 

9.  Anetrornis  ahnormls  (Natter er.)  N.  974. 

Trochilus  abnormis  Natterer  Catal.  msc. 

Ametromis  abnormis  (Natt.)  Reichenbach  Aufzählung  d.  Coli- 
bris  in  Caban.  Joum.  Extrahft.  1853. 14. 
Marabitanas  März,  April  2  Ex. ') 
)0.  Gtancls  hirsuta  (GmeL)  N.  45. 

Sapitiba  April,  Estrella  September,  Lambari  October,  Engenho  do 
Cap.  Gama  September,  Barra  do  Rio  negro  August,  September.  12  Ex. 
H.  firypiis  naevhis  (Dumont.)  N.  37. 

Rio  de  Janeiro  November,  Registo  do  Sai  April.  7  Ex. 

0  Za  welcher  Art  die  beiden  von  Natlerer  für  verschieden  gehaltenen  Weibchen 
▼on  Borba  und  Barra  do  Rio  negro  gehören,  konnte  ich  nicht  ermitteln. 

*)  Von  Ph.  griseogularis  Gould  erhielt  unsere  Sammlung  1  Ex.  v.  H.  B  g  s  k  e 
«M  Brasilien  und  ein  von  H.  Becoeur  acquirirtes  Individuum  von  Ph.  intermedittS 
^TtLj  ist  ebenfalls  als  aus  Brasilien  stammend  bezeichnet. 

')  In  der  Sammlung  ist  nur  ein  Männchen  vorhanden ,  auch  im  Zettelkataloge 
ut  nur  ein  Ifännchen  verzeichnet. 
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12.  Campylopterus  iarolpennls  (Bodd.)  N.  950  0. 

Tpanema  August,  Bio  negro  oberhalb  S.Marceliuo  Januar,  Marabitanas 
Februar,  März,  Mai,  Cachoeira  do  Rio  Xi6  Juni,  Barra  do  Bio  negro  Mai. 
20  Ex. 

13.  Aphantoohroa  oirrochlörls  (Vi ei  11.)  N.  39. 

Bio  Janeiro  Juni,  August,  December,  Begisto  do  Sai  im  Urwald  über 
der  Cochoeira  do  Monteiro  April,  Ypanema  März,  September.  E2ngenho  do 
Gama  September.  11  £x. 

14.  Eupetomena  maoroura  (Gmel.)N.  474. 

Mandioea?  (y.  H.  dal  Borgo)  Minas  (v.  H.  Schüch)  Bio  de  Janeiro 
Februar,  März,  Vendinha,  eine  halbe  Legoa  südlich  vom  Mogi  merim  No- 
vember, Irisanga  Januar,  Februar,  November,  December,  Goiaz  August, 
Cuyaba  April,  Mai,  Engenho  do  Gama  Juli,  Santarem.  29  £x. 

1 5.  Lampornis  mango  (L  i  n  n  6.)  N.  38  ^). 

Sapitiba  Februar,  as  Araras  November,  Porto  do  Jacarehy  Januar, 
Tpanema  Januar,  September,  Goyaba  Januar,  Irisanga  Januar,  Lages 
April,  Verissimo  Juni,  Goiaz,  August,  Engenho  do  Gama  September.  84  Ex. 

V  a  r.  Barra  September  1  Ex. 

1 6.  Petasophora  serrirostris  (V  i  e  i  1 1.)  N.  237. 

Minas  novas  (von  H.  St.  Hilaire),  Bio  October,  Taipa  November, 
Mattodentro  November,  Ypanema  Mai,  Juni,  Juli,  August,  Ytararö  August, 
Verissimo  Juni,  Goiaz  August,  Cuyaba  September.  53  Ex. 

17.  Poiytmus  thaumantias  (Linn^.)  N.  600. 

Cidade  de  Goiaz  August,  Cuyaba  September,  Cai^ara  März,  Engenho 
do  Gama  August,  Mattogrosso  Juli,  Forte  do  Bio  branco.  18  Ex. 

18.  Poiytmus  viridlssimus  (Vieill.  et  Audeb.)  N.  926. 

Bio  negro  Mai,?  November,  Marabitanas  Januar,  Mai,  Barra  do  Bio 
negro  September  1 1  Ex. 

19.  Agyrtria  alhiventris  (Less.)  N.  771. 

Araguay  October,  Sangrador  December,  Cuyaba  October,  Cai^raMärz, 
Engenho  do  Gama  September,  Matogrosso  Juli,  Barcellos  August,  Bio 
negro  August.  13  Ex. 


^)  Burmeister  (Th.  Brasil.  II.  328)  beschreibt  C.  falcipennis ,  ron  welchem 
H.  Beske  ein  Ex.  aus  Neu-Freiburg  einsendete,  und  das  er  yon  dem  westindisehen 
G.  ensipennis  für  verschieden  hielt. 

*)  Ein  Exemplar  von  Barra  8.  September  1832  y  ein  ausgefärbtes  M&nnehen, 
unterscheidet  sich  dadurch,  dass  der  untere  Theil  des  Bauches  bis  einige  Ldnien  fiber 
den  Tibien  rein  weiss  und  der  Flaum  an  den  Tibien  und  der  Crissalgegend  sehr  ent- 
wickelt ist.  Das  Exemplar  ist  kleiner  als  viele  andere  und  der  Schnabel  ziemlich  kun; 
eine  Vergleichung  mit  sehr  vielen  Individuen  hat  aber  gezeigt,  dass  diese  Abweichung 
bei  L.  mango  stattfindet;  es  dürfte  der  obige  Vogel  daher  nur  als  theilweise  albini- 
stisch  betrachtet  werden.  Natterer  hielt  ihn  für  eine  Varietät 
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20.  Agyrtria  albicollls  (yieill.)N.  276. 

Taipa  November,  Ypanema  April,  September,  Curytiba.  53  Ex. 

21.  Agyrtria  maoulata  (Viel  11.)  N.  40  i). 

Bio  Janeiro  Januar,  Jnni,  November,  December,  Marambaya  März, 
Araguay  October,  Sangrador  December,  Cuyaba  October.  10  £x. 

22.  Agyrtria  leucogastra  (Gmel.)  N.  1207  (149). 

Bahia  (v.  H.  Kammer! acher)  Bio  negro.  4  Ex.  (3  v.  H.  Kammer- 
lacher.) 

23.  Agyrtria  (leucogastra  juv.?)  N.  769  >). 

Trochilus  Natteirer  Gatal.  msc. 
Engenho  do  Gap.  Gama  Juli,  Matogrosso  Juni.  3  Ex. 

24.  Agyrtria  brevirostris  (Less.)  N.  248  >). 

Pirahy  November,  Ypanema  Februar,  April,  August,  Curjrtiba  Oc- 
tober. 67  Ex. 

25.  Agyrtria  Millerl  (Lodd.)  N.  1065. 

Pari  Februar,  Cidade  de  Matogrosso,  Marabitanas  Januar,  Februar, 
Barra  do  Bio  negro  Juli,  September.  11  Ex. 

26.  Agyrtria  melllsuga  (Linnö.)  N.  1017. 

Forte  do  S.  Joaquim  do  Bio  branco  December  2  (1?)  Ex. 

27.  Agyrtria  mellphila  n.  sp.?  N.  998. 

Trochilus  sp.  Natterer  Catal.  msc. 
Barcellos,  September  2  Ex. 

28.  Agyrtria  media  n.  sp.  ?  N.  770. 

Trochilus  sp.  Natterer  Catal.  msc. 
Matogrosso  Juli,  November  2  Ex. 

29.  Thaluranla  glaucopls  (Gmel.)  N.  41  (210). 

Bio  Janeiro  Januar?,  Juni,  August,  December,  Sapitiba  März, 
Marambaya  März,  Begisto  do  Sai  April,  Ypanema  April,  Mai,  Jagu- 
raiba,  Ant.  Dias  November,  Irisanga  Januar.  50  Ex. 


*)  Vqh  Agyrtria Malvinae  Gab.  et  Heine  Mos.  Hein.  HI.  33  (Ghlorestee Malvina 
Beichenbach  Aufzäblg.  d.  Golibris  7  et  Trochilin.  enoxnerat.  4.t.  696.  f.  4550—51) 
besitzen  wir  ein  Exemplar  von  H.  Beske  aus  Brasilien. 

*)  Stimmt  mit  A.  leucogastra  überein,  nur  ist  das  Gefieder  der  Oberseite  etwas 
weniger  glänzend ,  die  Seitenschwaozfedem  sind  nicht  stahlblau ,  sondern  braun  in 
Grfin  schillernd,  gegen  die  Basis  der  Innenfahne  weiss.  (An  einem  Weibchen  ist  die 
Suselnneniahne  einer  der  äussersten  Schwanzfedern  weiss.  Ein  Weibchen  zeigt  ziem- 
Üeb  grosse  weisse  Endflecken  der  seitlichen  Schwanzfedern ,  während  am  Milnnchen 
oor  «in  schmaler  weisser  Endsaum  vorhanden  ist.) 

')  Einige  Exemplare  mit  kürzerem  Schnabel  gehören  vielleicht  zu  A.  affinis 
(Gould)? 
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30.  Thalurania  Yolaemos  (Natter er.)  N.  407. 

Trochilus  Yolaemus  Natterer  Catal.  msc 

Chlorestes  (Riccordia)  l'olaemus.  Reichenb.  Aufzählung  d.  0» 

libriB  in  Gab.  Joum.  1853.   Extrahft.  8.  —  Idem  Trochffii 

enumerat  1855.  4.  Tab.  705.  f.  4588-89. 

Tpanema  September  1  Ex. 

31.  Thalurania  furoata  (Gmel.)  N.  1046 

Barra  do  Rio  negro  Mai,  September  5  Ex. 

32.  Thalurania  Eriphile  (Less.)  N.  567  0- 

Porto  do  Rio  Parana  Mai ,  Verissimo  Juli ,  Groiaz  Aug^uat,  Angaf 
October,  Engenho  do  Cap.  Gama  August,  September?  13  Ex. 

33.  Thalurania  nigrofasoiata  Gould.  N.  984. 

Thalurania  viridipectus  Gould  Proeeed.  Z.  S.  1848.  13. 
Marabitanas  Januar,  Februar,  Mai,  Rio  I^anna.  7  Ebc. 

34.  Topaza  peila  (Linn^.)  N.  1045. 

Barra  do  Rio  negro  Mai  2  Ex. 

35.  Florisuga  melllvora  (Linnä.)  N.  637. 

Alcerim  December,  Destacamento  do  Ribeirao  September,  Boih 
Juli,  ?  Marabitanas  Januar ,  Barcellos  September,  Bio  negro  JuM,  Bsn 
do  Rio  negro  Juli,  August,  September.  24  Ex. 

36.  Florisuga  fusca  (Viel  11.)  N.  275 >). 

Rio  Janeiro  November,  Taipa  November,  Ypanema  Auguat,  Se^ 
tember.  71  Ex. 

37.  Hellomaater  Regia  (Schreibers.)  N.  576. 

Trochilus  Regis  Schreibers  in  Naturforschervers.  Wien.  Stif 

vom  27.  September  1832:  Isis  1833.  533.  —  Idem  Colleetai 

faunam  Brasiliae  Fascic*  I.  1833.  1.  t.  1.  Fi^.  1  m  Fig.lii 

Omismya  Angelae  Less.  Ulustr.  d.  Zool.  (1833  juillet)  t.  45 1 

t.  46  f. 

Sao  Domingos  zwischen  Estiva  und  Rio  das  Pedraa  im  0M$ 
Juni,  Verissimo  Juni,  S.  Antonio  Juli,  Jaragua  Juli,  Goiaz  Angtf 
im  Steppengebüsche,  Cuyaba  Juni  in  der  Nähe  des  Flusses,  Jü 
Coutinho  Juli,  Engenho  do  Gama  Juli,  Matogrosso  Juni,  Juli.  19  Ei 


*)  Die  Farbe  der  (Joterschwanzdecken  ist  nicht  constant  bei  Tb.  firiphUc,  ^ 
wir  Exemplare  mit  dunklen  und  mit  weissen  Subcaudalen  besitsen. 

Von  Thalurania  Wagleri  (Less.)  wurde  durch  Natterer  ein  Pärchen  io  Loo^ 
gekauft,  als  desseu  Vaterland  Brasilien  angegeben  ist. 

')  Am  jungen  Vogel  beiderlei  Geschlechts  zeigen  sich  an  den  Seiten  des  Ko|Ai 
öfter  auch  an  der  Kehle  rostrothe  Federn ;  das  Schwarz  au  den  Schwanifedern  i' 
weniger  entwickelt. 
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38.  HelloMaster  aqouMtus  (Temm.)  N.  271. 

In  der  dritten  Sendung  wurden  11  Männchen  und  4  Weibehen  in 
halber  Wintertracht,  2  Männchen  und  3  Weibchen  in  ganzer  Winter- 
traoht,  dann  2  Männchen  fast  ganz  im  Sommerkleide  eingesendet;  bei 
der  siebenten  Sendung  waren  4  junge  Männchen  und  1  Weibchen. 

Taipa  im  Campo  November,  Ypanema  September,  Joanna  Leite 
November,  Irisanga  Januar,  December,  Goiaz  August.  27  Ex. 

39.  Heliomaater  longirMtria  (VieilL)  N.  748  i). 

Engenho  do  Cap.  Gama  August,  September,  S.  Vicente  Januar. 
21  (20?)  Ex.  ' 

40.  Clytolaema  rubinea  (Gmel.)  N.  255  2). 

Monjolinha  November,  Tpanema.  2  Ex. 

41.  dytolaenm  Sehrelbersil  (Lodd.)  N.  964. 

Trochilos  Schreibersii  Natterer  Catal.  msc. 

Marabitanas  Februar  3  Ex. 

Eines  der  beiden  Weibchen  ward  im  September  1836  in  Wien  Hm.  Bob. 
Brown  übergeben,  um  es  nach  London  mitzunehmen;  es  wurde  an  Mr. 
Loddiges  gegen  andere  fehlende  Colibris  vertauscht.  Es  unterscheidet 
sich  von  den  für  das  k.  Museum  bestimmten  Weibchen  dadurch,  dass 
die  Zügel  und  die  Gegend  bis  fast  an  das  Ohr  semmelfarb  sind,  welche 
Stellen  am  hiesigen  Exemplare  eine  dunkelbraune  Färbung  mit  gold- 
grtinem  Schiller  zeigen.  Der  Flügelrand  vom  Handgelenke  nach  der 
Wurzel  der  Primoren  ist  an  beiden  Vögeln  semmelfarb,  an  beiden  sind 


^)  Ein  von  H.  Gysselen  acquirirtes  Exemplar  soll  von  der  Insel  Trinidad 
stimmen. 

')  Von  H.  Beske  hat  unsere  Sammlung  eine  sehr  schöne  Suite  dieser  Art  erhal- 
lt Welche  die  verschiedenen  Uebergänge  der  ELleider  und  was  bei  Colibri's  äusserst 
selten  ist,  einige  Farbenvarietäten  enthält.  Letztere  sind : 

a)  Eän  ausgefärbter  Vogel ,  in  dessen  Kehle  sich  einige  ganz  weisse  Federn 
befinden. 

b)  Ein  ausgefärbtes  Exemplar,  dessen  Kinn  und  Kehle  eine  Anzahl  ganz  weisser 
Federn  zeigen.  Zwei  Federn  ^des  falschen  Flügels  jeder  Seite  sind  weiss. 

c)  Ein  ausgefärbtes  Individuum,  an  welchem  die  Schwanzfedern  bis  gegen  den 
Band  hin  zu  beiden  Seiten  des  gleichfarbigen  Schaftes  röthlich  weiss,  statt 
rostroth  sind,  welche  letztere  Farbe  sich  auf  die  Ränder  beschränkt.  An  den 
beiden  Mittelfedern  zeigt  sich  die  lichte  Farbe  nur  an  den  obern  2  Dritteln 
der  Aussen fahne. 

<i)  Ein  melanistisches  Männchen  (?).  Oberseite,  obere  und  untere  Flügeldecken 
matt  schwärzlichgrün ,  die  Federn  des  Unterrückens  mit  roströthlichen  Rän- 
dern, Unterleib  dunkelbraun  mit  schwachen  gelblichen  und  röthlichen  Feder- 
r&ndem.  Kehlplatte  metallisch  dunkel  violett.  Schwingen  und  Schwanz  nor- 
mal, nur  an  den  Mittelschwanzfedem  das  Grün  wenig  intensiv. 


/ 
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keine  röthlichen  FederrSnder  am  Rücken  zn  bemerken,  bloss  die  mit- 
telste Schwanzfeder  ist  am  abgegebenen  Exemplare  mehr  blau,  an 
unserem  fast  ganz  blSulichgrün,  an  ersterem  ist  die  Spitze  and  die 
Mitte  der  Feder  bläulichgrtin ,  Länge  des  Schnabels  12'",  mittelste 
Schwanzfeder  14'^',  die  änsserste  um  ^'**  kürzer.  Länge  des  Flügels 
vom  Handgelenke  2''  ^^i*'*-  Hinter  dem  Auge,  doch  näher  am  Scheitel 
als  am  Ohre,  noch  zu  den  Scheitelfedern  gehörig,  ist  ein  kleines,  bell 
semmelfarbes  Fleckchen,  das  am  zurückbleibenden  Weibchen  ebenfalls 
vorhanden,  aber  etwas  kleiner  ist.  Die  flaumartigen  Federn  auf  dem 
eigentlichen  Bauch ,  die  bei  vielen  Kolibris  weiss  sind,  sind  bei  allen 
drei  Exemplaren  schwarz. 

42.  Heliaotin  cornuta  (Pr.  Neuw.)  N.  543. 

Bio  das  Pedras  auf  buschichter  Steppe  April,  Pissarao  auf  Steppen- 
gebüsch Juni,  S.  Dommgos  im  Gebirge  Juni,  Josö  Dias  Juli,  Brejo  Juli, 
Jaragua  Juli,  Goiaz  August,  September,  Tatuba  December.  15  Ex. 

43.  Gouldia  Uno«dorfii  (Vi ei  11.)  N.  247. 

Pirahy  im  Gebirgswald  November,  Bibeirao  am  Madeira  Septem- 
ber. 2  Ex. 

44.  Calliphlox  amethystina  (Gmel.)  N.  238. 

Mandioca  (v.  H.  v.  Längs  dorf)  Oudaria  November,  Tpanema  Au- 
gust, Curyüba  October,  Parana  Juni,  S«  Domingos  Juni,  Gk>jaz  August, 
September,  Cuyaba  September.  46  Ex. 

45.  Lophornls  magnifioa  (VieilL)  N.  43. 

Rio  de  Janeiro  December,  Pirahy  November,  Oudaria  November, 
Tpanema  Juni,  August,  October,  Parana  Mai.  55  Ex. 

46.  Lophornls  Reginas  (Schreibers.)  N.  43.  b  i). 

Trochilus  Reginae  Schreibers  in  Naturforscheryers.  Wien. 
Sitzg.  vom  27  Sept.  1832;  Isis  1833.  534.  —  Idem  Collect 
ad  faunam  Brasiliae  Fase.  I.  1833.  Tab.  I.  f.  2.  (m.) 

Bellatrix  Reginae  (Schreibers.)  Reichenbach  Aufzahl.  d.  Colibris 
12.  —  Idem  Trochil.  enumer.  9  t.  813.  f.  4900? 
Provinz  Matogrosso  1  Ex. 

47.  Lophornls  chaiybea  (Viel  11.)  N.  367. 

Ypanema  April,  Juli.  28  Ex. 

48.  Chrysoiampls  moschita  (Linnö.)  N.  636. 

Lavrinhas  in  der  Steppe  December,  Alcerim  December,  Cuyaba  Fe- 
bruar, März,  September.  22  Ex. 


1)  Steht  Omismya  Gouldii  L  e  s  8.  Trocbil.  103  t  36  sehr  nahe  ,  unteracheidet 
sich  aber  durch  die  rostrothe  Farbe  der  seitlichen  Schwanzfedern  und  durch  kfirseren 
Halsschmuck. 
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49.  Cephaiolepis  Delalandli  (Vie  ill.)  N.  425. 

San  Paulo  März.  1  Ex. 

50.  CeptMlolepia  Loddigesii  (Gonld.)  N.  462.  0- 

Troddlus  cyanolophos  Natter  er  Catal.  msc.  antea. 
Cnrytiba  October.  6  Ex. 

51.  Chrywronla  chryaura  (Shaw.)  N.  575. 

San  Domingos  zwischen  Estiya  und  Rio  das  Pedras  auf  Bergen  Juni, 
Veriasimo  auf  SteppenbSumen  Juni,  Cuyaba  April,  Cait^  Juni,  Estiva  Juli, 
Engenho  do  Cap.  Gama  im  Walde  Juli,  Matogrosso  Juli.  1 1  Ex. 

52.  Hyl«Gliarl8  aapphirina  (Gmel.)  N.  956. 

Marabitanas  Januar,  Februar?,  Barra.  11  Ex. 

53.  Hyloeharia  lactea  (Less.)  N.  266.2). 

Trochilus  nltramarinus  Natterer  Catal.  msc.  antea. 
Oudaria  in  der  Nähe  des  Rancho  das  Cannas  im  ebenen  Walde  Novem- 
ber, Taipa  November,  Gk>yaba  Januar,  Irisanga  Januar,  Rio  Sa.  Barbara 
April.  17  Ex. 

54.  Hytooharlt  oyanea  (V ieill.)  N.  44. 

Rio  Janeiro  Januar,  Juli,  December,  Marambaya  März,  Sapitiba  März, 
Engenho  do  Cap.  Gama  August,  September,  Matogrosso  Juli.  21  Ex. 

55.  Hytodiaria  fiavifront  (Gmel.)  N.  267  >). 

Trochiluslamprus  Natterer  Catal.  msc. 

Oudaria  November,  Mattodentro  November,  Taipa  November,  Tpanema 
August,  Curytiba,  Irisanga  Januar,  Februar,  Paranä  Mai,  Goiaz  August, 
Estrella  September,  Cuyaba  September,  October ,  Matogrosso  Juli.  54  Ex. 

Zu  Tpanema  waren  diese  Kolibris  in  den  Wintermonaten  nicht  zu 
sehen. 

56.  Hylooharit  coerulea  (Vi ei  11.)  N.  832. 

Borba  December,  Caracarai,  Rio  branco  Juni,  Barra  do  Rio  negro. 
Mai.  14  Ex. 

Die  Exemplare  von  Caracarai  sind  mehr  violettblau  unter  dem  Schnabel. 

57.  Aifaatea  aaperbaa  (Vieill.)  N.  490«). 

Minas  (von  H.  S  chflch).  1  Ex. 


*)  Die  Beschreibung  von  Cephaiolepis  Beskii,  von  welcher  unsere  Sammlung  ein 
Bz^plar  von  H.  Beske  aus  Brasilien  erhielt,  folgt  weiter  unten  bei  den  neuen  Arten. 

*)  Zwei  Exemplare  von  Hylocharis  coerulescens  Loddiges  aus  Moyabamba  in 
Boli^en,  welche  Natterer  ankaufte,  unterscheiden  sich  von  H.  lactea  durch  bedeuten- 
dere QrSsse,  stärkeren  Schnabel  und  Mangel  der  weissen  Längsstreifen   am  Unterleib. 

0  Ein  von  H.  Gummi ng  gekauftes  Männchen  aus  Chile  und  ein  durch  Nat- 
rer  angekauftes  Pärchen  ans  Yungas  (Columbien)  stimmen  mit  den  brasilischen  Exem- 
pltten  fiberein. 

*)  Von  Augastes   Lumachellus  (Less.)  erhielten   wir   von   H.    Parsudaki 
iten.  ein  Exemplar  aus  Bahia  in  Tausch. 

3 
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58.  Hellothrix  aurita  (GmelON.  42. 

Registo  do  Sai  im  Urwalde  April,  Ypanema  Juni,  AugUBt,  Paran4  April, 
Mai.  8  Ex* 

59.  Hellothrix  nlgrotls  (Less.)  N.  353. 

Trochilus  adspersus  Natterer  Catal.  mBc 
Ypanema  MSrz,  August,  September,  Cidade  de  Goiaz  August,  Marabi- 
tanas  Mal  6  Ex.  ^). 

Familia:  Certhidae. 

Subfamilia:  Furnarinae.    - 

1.  Furnarlus  badius  (Licht.)  N.  476  b. 

Rio  Janeiro  März.  2  Ex. 

2.  Furnarlus  Commersoni  P  e  1  z  e  1  n  >)  N.  476  loao  de  Barro  (Bio  Janeiro. ) 

FumariuB  badius  var.  Pelz  ein  Sitzungsber.  d.  k.  Akad.XXXiy. 
(1859)  114. 
Minas  (von  H.  dal  Borg o)  Tenente  Borges  Juli,  Araguay  October, 
Cuyaba  Januar,  März,  April,  Mai,  Juni,  Juli,  December.  12  Ex. 

3.  Furnarlus  figulus  (Illig.)N.  1134  (210  H.  Kammerl.) 

Drei  Exemplare  aus  Bahia  durch  H.  Sellow,  ein  Exemplar  von  Hrn. 
von  Langsdorf.  4  Ex. 


*)  Unter  dei)  yon  Natterer  durch  Tausch  oder  Kauf  acquirirten  Kolibris  sollen 
die  folgenden  Arten  aus  Brasilien  stammen  t 

N.  1209  Chalybura  BufToni  (Less.) 

N.  1210  Metallura  opaca  (Licht.)  vom  Rio  grande;  beide  von  H.  Loddiges 
eingetauscht. 

*)  Von  F.  badius   durch  schwächeren  Schnabel  verschieden ,    der  OberschnabeL^ 
ist  weniger  gebogen,  der  Cnterschnabel  in  der  Mitte  der  unteren  Kante  weniger  ange- 
schwollen, die  Ohrbüschel  sind  etwas  lichter,  die  letzteren  Schwungfedern  mehr  röth- 
lieh,  auch  ist  die  untere  Hälfte  der  Aussenfahne  der  Primärschwingen   zimmtfarb  ge- 
säumt. Natterer  scheint  nicht  entschieden  gewesen  zu  sein,  obN.  476  und  476  b  bloss- 
Varietäten  oder  eigene  Arten  bilden-,  da  476  b  vollkommen   mit  einem  vom  Berliner' 
Museum  erhaltenen  (weiblichen) Originalexemplar  des  Turdus  badius  Licht,  aus  San. 
Paulo  übereinstimmt ,  so  halte  ich  es  für  das  Geeignetste  N.  476  b  als  Furnarlus  ba^ 
dius  aufzufahren,  N.  476  aber  mit  dem  Namen  F.  Commersonii  zu  bezeichnen.  Spie 
und  der  Prinz  von  Neuwied  scheinen  vielleicht  auch  den  letzteren  Vogel  vor  Aogei^ 
gehabt  zu   haben.    Die   Exemplare   von  F.  Commersonii   zeigen   ziemlich  bedeutend» 
Verschiedenheiten   in   der  Grösse  und  der  Länge  des  Schnabels.    So  misst  ein  Mftnn-^ 
chen   (Tenente  Borges)   8",  Flügel  i%'%  Schnabel   vom   Nasenloch  8''' ;  ein  anders^ 
V/t",   Flügel  3"  5'",  Schnabel  6»//",  ein  Weibchen  7%",   Flügel  3"  4"',    Schnabe»- 
7V«"S  ein  anderes   1"  S'",  Flügel  3"  3'",    Schnabel  5%;   aUe   drei  Exemplare 
Cuyaba.  Ein  Weibchen  von  Cuyaba  (Mai),  wenig  grösser  als  das  letst  erwähnte, 
am  Rücken  und  an  der  Brust 'weissliche  Federspitzen. 
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4.  Foniariiit  leucoput  Swains.  N.  656.  >). 

.  Opetiorhynchus  ferrugineus  Natterer  Catal.  msc. 
CuyabaMärz,  Juni,  Rio  Amiyau  September,  Forte  do  Rio  branco  Januar, 
December.  23  Ex. 

5.  Furnariua  minor  (N  a  1 1  e  r  e  r.)  N.  821. 2). 

Bio  Madeira  unterhalb  des  Rio  Mahissy  November.  3  Ex. 

6.  Lochnlat  nematura  (Licht.)  N. 308. 

Mattodentro  December,  Ypanema  März,  Juni,  Juli,  December,  Curytiba 
October.  5  Ex. 

7.  Geobates  poecilopterus  (Pr.  Neuwied.)  N.  336. 

SclaterProceed.  Z.  S.  1866  204.  t.  21. 
Bivouac  4  Legoas  ausser  S.  Paul,  Weg  nach  Sorocaba  Januar,  Ypanema 
Februar,  April,  Juli,  November,  Registo  velho  Juli,  Pamapitanga  Juli, 
Ytararö  Februar,  März,  August,  Sao  Domingos  Juni.  12  Ex. 

Subfamilia:   Bynallaxinae. 

8.  Synallaxlt  rufioapilia  Vi  ei  LI.  N.  422.  Turucuhö  (Ypanema) »). 

Ypanema  Februar,  M&rz,  April,  Mai,   Juni,  Juli,  August,    Curytiba 
October,  Ytararö  Januar.  15  Ex. 

9.  Syaallaxis  Spixi  Sclater  N.  250.  Turucuö  (S.  Paul). 

Luiz  d'Almeida,  Weg  nach  S.  Paul  November,  Ypanema  Januar,  Mai, 
Juli.  5  Ex. 

10.  Synallaxla  frontalis  Natterer.  N.  592.  (196  Kammefl.)^). 

Parulus  mficeps  femina  Spix  Av.  Bras.  t.  86.  f.  2. 
Synallaxis  ruficapillaVieilL-Gray  Gen.  135.  partim. 
Synallaxis  frontalis  Natterer  Catal.  msc.  —  P e  1  z e  1  n in  Sitzgber. 
der  k.  Akad.  XXXIV  (1859)  117. 
Cidade  de  Goiaz  August,  Cuyaba  Juli,  Engenho  do  Cap.  Gama  Juli  6  Ex. 


').yoii  dieser  Art  rühren  die  beiden  von  Natterer  eingesendeten  Nester  her; 
risige  Bemerkungen  hierüber  habe  ich  in  den  Sitzgber.  d.  k.  Akad.  XXXI  (1858.) 
322  TerSffentlicht 

*)  F.  minor  wurde  nach  Sclater  und  Salvin  Proeeed.  Z.  S.  1866.183  durch 
iL  Ed.  Bartlett  zu  Nauta  in  Ost-Peru  angetroffen. 

*)  Das  junge  Weibchen  (von  Ytarar6)  unterscheidet  sich  vom  ausgefärbten  da- 
^nnk,  dBM  das  Roth  der  Kopfplatte  auf  der  Stirn  gar  nicht  und  mehr  nach  rück- 
wirti  nur  als  Anflug  vorhanden  ist;  der  Streif  hinter  dem  Auge  ist  sehr  blass,  die 
l^dds  weiMlieh,  die  graue  Federbasis  wenig  sichtbar. 

*)  Von  den  Schwanzfedern  dieser  Art  sind  mehrere ,  am  meisten  die  mittelsten, 
Pffß^  das  E*nde  der  Innenfithne  zu  roth,  bei  einem  Exemplare  alle  gegen  die  Spitze 
IQ  brton  gesprenkelt  *,  diese  Unterschiede  variiren  bei  den  einzelnen  Individuen. 

3* 
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11.  Synailaxis  albescens  Tcmm.  N.  430.  >)• 

Cimeterio  Juli,  Ytararß  Februar,  August,  September ,  Ara^uay  Octo- 
ber,  Cai^ara,  Poruti  October,  Forte  do  Rio  branco  December.  18  Ex. 

12.  Synallaxis  cinerascens  Temm.  N.  461.  >). 

Curytiba  October,  Ypanema  Juli,  August  10  Ex. 

13.  Synallaxis  Kollarl  Pelzeln  N.  1014.'). 

Synallaxis  spec.  Natterer  Catal.  msc« 

Synallaxis  KoUari  P  e  1  z  e  1  n  in  Sitzgsber.  d.  k.  Akad.  XX  (1856)  15^ 
t.  1.  f.  3. 
Forte  do  S.  Joaquim  doRio  branco  Februar,  September,  December.  5  Ei 

14.  Synallaxis  rutilans  Temm.  N.  724. 

Irisanga  December,  Engenho  do  Cap.  Gama  Juli,  Angxist,  Rio  negn 
September,  Marabitanas  März,  MaL  15  Ex. 

15.  Synallaxis  torquata  Pr.  Neuw.  N.  427. 

Die  Männchen  haben  die  Wurzeln  der  Federn  des  Oberrückens  weiss  nod 
das  Rostroth  geht  um  den  Hintorhals  herum. 

Cimeterio  Juli,  Ytararö  Februar,  März,  Irisanga  Februar,  December. 
Paciencia  März.  14  Ex. 

16.  Synallaxis  phryganophila  Vieill.  N.  662. 

Cuyaba  September,  October,  Rio  das  Flechas  Juli.  5  Ex. 

17.  Synallaxis  inornata  Pelzeln  N.  811.  Turucuhö  (Salto  do  Girao). 

Synallaxis  sp.  Natter  er  Catal  msc. 

Synallaxis  inornata  Pelzeln  in  Sitzungsber.  der  k.   Akad.  XI 
(1856)  161. 
Salto  do   Girao   October,    Borba  Juni,    August,   Rio    neg-ro   Octo- 
ber. 5  Ex. 


^)  Ein  junges  Weibchen  dieser  Art  unterscheidet  sich  von  dem  erwachMn« 
durch  geringere  Grösse ,  Fehlen  der  rothen  Kopfplatte ,  während  das  Roth  auf  d« 
Flügeldecken  sich  zu  zeigen  beginnt,  und  durch  mehr  granliche  Unterseite.  Dit 
Schwanzfedern  sind  gegen  das  Ende  abgenützt,  einige  derselben  zeigen  unterhalb 
Spuren  von  Querbänderung.  Ganze  Länge  5",  Flügel  2'%  Schwanzfedern  2"  11'". 

*)  Die  kaiserliche  Sammlung  besitzt  ein  von  H.  P  ö  p  p  i  g  acquirirtes  aas  MaynM 
stammendes  Exemplar  einer  jungen  Synallaxis,  das  vermuthlich  zu  dieser  Art  gehSr« 
dürfte.  Dasselbe  ist  bedeutend  kleiner  als  die  erwachsene  S.  cinerascens,  der  Untar 
Schnabel  ist  licht,  die  Kehle  dunkelgrau  ohne  weisse  Federspitzen,  die  übrige  Unt«* 
Seite  graulich  olivenfarb,  beinahe  wie  der  Bücken,  die  kurzen  kaum  abgestuften  Schwaar 
federn  sind  dunkelbraun.  Ganze  Länge  4",  Flügel  2"  V",  Schwanzfedern   iy%*\ 

')  Ich  habe  diese  Art  dem  seither  verstorbenen,  hochverdienten  Direetor  dei 
kaiserlichen  Museums,  Herrn  Vincenz  Kollar,  gewidmet. 
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18.   Synallaxlt  albilora  Pelzeln  N.  646  0- 

SynaUaxis  modesta  Natterer  Catal.  msc. 
Synallaxis   albilora  Pelzeln  in  Sitznngsber.  d.  k.  Akad.  XX 
(1856)  160. 
Cnyaba  Febmar,  März,  Juni,  October,  Villa  Maria  September,  £n- 
genho  do  Gama  Juli.  12  Ex. 

19.  Synallaxis  rufloauda  Vieill.  N.  165  (10  H. Eammerl.). 

Klo  Janeiro  Mai,  Sapitiba  Februar,  Ypanema  November,  Forte  do 
Bio  branco  December.  7  Ex. 

20.  Synallaxia  propinqua  Pelzeln  N.  822. 

Synallaxis  sp.  Natterer  Catal.  msc. 

Synallaxis  propinqua  P  e  1  z  e In  im Sitzungsber.  d.  k.  Akad  XXXIV 
(1859)  101. 
Rio  Madeira  unterhalb   des  Ausflusses   des   Rio  Mahissy,   Novem- 
ber. 1  Ex. 

21.  Synallaxlt  oinnamomea  Gmel.  N.  825. 

Synallaxis  mustelina  Natterer  CataL  msc.  ^), 
Rio  Madeira  unterhalb  des  Rio  do  Marmelo  November.  4  Ex. 
^-  Synallaxis  vulplna  Natterer  N.  611. 

Synallaxis  ( Anabates)  vulpina  Natterer  Catal.  msc.  —  Pelzeln  in 

Sitzungsber.  d.  k.  Akad.  XX  (1856)  162. 
Rio  claro  October,  Guardamor  October,  Villa  Maria  August,  Septem- 
ber, Engenho  do  Cap.  Gama  August,  September,  Matogrosso  October, 
Rio  Madeira  November.  7  Ex. 
^-  Synallaxis  alopeolas  Pelzeln  N.  1133. 

Anabates  sp.  Natterer  Catal.  msc. 

Synallaxis alopecias  Pelzeln  in  Sitzungsber.  d.  k.  Akad.  XXXIV 
(1859)  101. 
Forte  do  Rio  branco  December.  2  Ex. 


*)  Ein  gan?  J^gea  Weibchen  dieser  Art  von  Cuyaba  (Febraar)  unterscheidet 
Mch  vom  erwachsehen  Vogel  durch  viel  lichtere,  fast  rein  weisse  Unterseite,  welche 
ui  den  Flanken  in  Söthlich  (ohne  die  olivenfarbige  Beimischung  der  Alten)  übergeht 
"ßd  auf  der  Brust  Andeutungen  von  dunkleren  Querwellen  zeigt ,  und  durch  den 
"Nivalis,  dessen  Federn  vollkommen  so  breit,  aber  nur  wenig  über  halb  so  lang  als 
J<DC  der  Erwachsenen  sind.  Auch  die  Schwanzfedern  zeigen  schwache  Spuren  einer 
QiicrbiDdemng ;  gegen  die  Spitze  der  meisten  zu  sind  die  Fahnen  verengt  und  abge- 
B^,  80  dass  der  Schaft  fast  kahl  herausragt.  Ganze  Länge  5''  S'".  Flügel  2"  2'", 
^liwanzfedem  2"  2"*.  —  Nach  Dr.  8  cl  a  t  e  r  wurde  S.  albilora  von  Mr.  B  r  i  d  g  e  s  in  Bo- 
*^^^n  gesammelt.  —  Der  Name  S.  modesta  im  handschriftlichen  Cataloge  war  nicht 
▼on  Job.  Natterers  Hand. 

*)  Der  Name  war  nicht  von  Job.  Natterers  Hand. 
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24.  Synallaxis  pallida  Pr.  Neuw.  N.  413. 

Ypanema  Juli,  September,  October.  5  Ex. 

25.  Synallaxis  Fitis  Natterer  N.  459  0* 

Unterschiede  von  N.  413  sind  die  schmutzig  weisse,  dunkelbraun  g^ 
strichelte  Stime  und  der  Mangel  der  Bostfarbe  am  Scheitel. 
Curytiba  Octöber.  2  Ex. 

26.  Synallaxis  hyposticta  Pelz  ein  N.  942. 

Anabates  sp.  Natterer  Catal.  msc. 
Synallaxis  hyposticta  P  e  1  z  e  1  n  Sitzungsber.  d.  k.  Akad.  XXXIY 
(1859)  102. 
Bio  negro  gegenüber  Boavista  December.  1  Ex. 

27.  Synallaxis  striolata  Natterer  N.  458. 

Catal.  msc.  —  Pelzeln  im  Sitzungsber.   der  kais.  Akad.  XI. 
(1856)  159. 
Curytiba  October.  1  Ex. 

28.  Anumblus  acuticaudatus  (Less.)  N.  438. 

Fazenda  do  Bio  verde  August,  Ytararö  September,  Jagruaraiba  Sep- 
tember, Curytiba  October,  Beiraba  legitima  Juni.  15  Ex. 

29.  Anumblus  ruber  (Vieill.)  N.  613. 

Nos  Puritis  October,  Araguay  November,  Cuyaba  Januar,  Febnur, 
April,  Juni,  Juli,  August,  September,  October,  Villa  Maria  Septem- 
ber. 17  Ex. 

30.  Anumblus  striaticollis  Orb.  et  Lafr.  Nr.  468. 

Anumbius  pileatus  Natterer  Catal.  msc. 
Curytiba  November.  2  Ex. 

31.  Anumblus  rufifrons  (Iliig.)  N.  658  2). 

Arica  December,  Cuyaba  Januar,  Februar,  März,  Juli,  Aug-ust.  14  El 


0  Unter  diesem  Namen  trennte  Natterer  ein  Männchen  und  ein  Weibchen  all 
yielleicht  yerschieden  von  S.  pallida  N.  413,  von  welcher  sie  durch  die  oben  ang«* 
gebenen  Merkmale  differiren.  Aber  bereits  in  einer  Anmerkung  des  brasilianiBchea 
Cataloges  ist  die  Yermuthung  ausgesprochen ,  dass  S.  Fitis  nur  der  junge  Vogel  yod 
S.  pallida  sei  und  diese  Ansicht  wird  noch  dadurch  unterstützt,  dass  auch  bei  Exem- 
plaren der  S.  pallida  die  Stime  weisse  und  dunkelbraune  Zeichnung  zeigt«  Lieptoxyiin 
obsoleta  Beichenbach  (Scansoriae  171 N.  385  ;  Sphenura  obsoleta  J.  G.  W.  B  r  an  dt) 
dürfte  jedenfalls  mit  S.  Fitis  identisch  sein.  Ein  von  H.  Brandt  in  Hamburg  ab 
Sphenura  obsoleta  acquirirtes  Exemplar  aus  Brasilien  stimmt  Tollkommen  mit  des 
von  Natterer  eingesendeten  überein.  —  Ueber  Synallaxis  Fitis :  Sitzungsber.  d.  k.  Akad. 
XXXIV  (1859)  123. 

')  Ein  junges  Männchen  (Arica,  December)  unterscheidet  sich  vom  erwachsenen 
durch  geringere  Grösse ,   viel  kürzeren  Schnabel ,  und  dadurch ,  dass  die  Federn  d» 
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32.  AnabatM  ori8tatH8  Spix  N.  650  ^). 

Cuyaba  April,  Mai,  Juni,  September,  Villa  Maria  September.  7  Ex. 

33.  Anabates  eonoolor  Natterer  N.  634. 

Natterer  Catal  mse   —  Pelz  ein  im  Sitzungsber.  d.  k.  Akad. 
XXXIV  (1859)  103. 

Sangrador  December.  2  £x. 
34.  Anabaies  leuoophthaiua  Pr.  Neuw.  N.  68  (115)2). 

Anabates  albigularis  Natterer  Catal.  msc. antea. 
Anabates  scandens  Temm.  Catal  msc. 
Rio  de  Janeiro  December,  Ypanema  März,  April,  Juli,  August,  Sep- 
tember, October.  10  Ex. 

35.  Anabates  deudrocolaptoidea  Temm.  N.  455. 

Anabates  lepidogenys  Natterer  Catal  msc  antea. 
Anabates  deudrocolaptoides  Temm.  in  litt.  Catal.  msc.  —  Pel- 
ze In  in  Sitzungsber.  d.  k.  Akad.  XXXIV  (1859)  104. 
Bocqueirao  an  den  Ufern  des  Flusses  Yapö,  September,  Villa  de 
Castro  September,  Curytiba  October,  November.  6  Ex. 

36.  Anabatea  eiTthroceroua  Pelz  ein  N.  1040'). 

Anabates  sp.  Natterer  Catal.  msc. 

Anabates  erythrocercus  P  e  1  z  e  1  n  Sitzungsber.  d.  k.  Akad.  XXXIV 
(1859)  105. 

Barra  do  Rio  negro  Mai,  Juni.  3  Ex. 

37.  Anabates  rufosuperclliatus  (La fr.)  N.  264«). 

Anabates  echinatus  Temm.  — Natterer  Catal.  msc.  —  B  o  n  a  p. 
Consp.  I  210.  —  Reichenbach  Scansoriae  175. 


leider  nicht  vollständigen  Schwanzes  zwar  so  breit  wie  am  alten  Vogel  aber  viel  kur- 
ier und  alle  ziemlich  von  gleicher  Länge  sind.  Die  spitzigen  Stimfedem  sind  noch 
wenig  entwickelt,  dunkelbraun,  nur  vorn  an  der  Schnabel wurzel  roth.  An  den  Aussen- 
r&Qdem  der  Schwingen  ist  kein  Rostroth  vorhanden.  Länge  5%'S  Flügel  2"  2'", 
8cbnabel  vom  Nasenloch  an  3*/,'",  Schwanzfedern  2". 

*)  Anabates  striolatns  (L  i  c  ht.)  wurde  nicht  von  Natterer  selbst  gesammelt,  je- 
doch  lind  drei  Exemplare  durch  Herrn  Kammerlacher  (N.212)  eingesendet  worden. 

*)  Von  Anabates  erythrophthalmus  Pr.  Neuw.  wurden  durch  Natterer  zwei 
Exemplare  angekauft,  welche  aus  Brasilien  stammen  sollen. 

*)  Ein  durch  Kauf  von  Herrn  Boissonneau  acquirirtes  Exemplar  aus  Cayeune 
^iiitenebeidet  sich  durch  intensiv  rostgelbe  Augenbranenstreifen ,  welche  hinter  dem 
^^  bedeutend  breiter  sind  als  am  brasilischen  Vogel.  Mit  diesem  Rostgelb  sinrl 
tteh  der  Hinterkopf  zwischen  den  Superciliarstreifen  und  die  Seiten  des  Kopfes  hinter 
^  Ohrfedern  überflogen,  auch  der  untere  Rand  der  Ohrfedern  ist  durch  blasses  Rost- 
grtb  begrenzt 

*)  Ausser  den  von  Natterer  gesammelten  Exemplaren  besitzt  unser  Museum 
weh  ein  von  H.  T  u  c  k  e  r  acquirirtes  aus  Bahia. 
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Anabates  (Xenops)  nifosuperoiliatus  Lafr.  —  Pelzein  im  Sitzk 
d.  k.  Akad.  XXXIV  (18591  106. 
Pahor  November,  Mattodentro  Dec^ember,  Ypanema  Mai,  Juni,  JoB, 
August,  September,  Lanza  September,  Curjrtiba  October.  20  £x. 

38.  Anabates  infuscatus  Temm.  N.  294  0- 

Anabates  infuscatus  Temm.  —  Natterer Catal msc.  —  B o nap. 
Consp.  I  210.  —  Reichenbach  Scansoriae  175  N.  401?- 
Pelzeln  ipi  Sitzungsber.  d.  k.  Akad.  XXXIV  (1859)  106. 
Mattodentro  December,  Ypanema  Juni.  5  £x. 

39.  Anabates  contamlnatus  Licht.  N.  399  >). 

Anabates  Xenops  Temm.  —  Natterer  Catal.  msc. 
Anabates  contaminatus  L  i  c  h  t.  in  Mus.  Berol.  Idem  NomencL  A^ 
1854  64.  —  Pelz  ein   in  Sitzungsber.   d.  k.  Akad.   XXXI? 
(1859)  129. 
Ypanema  Juni,  August,  Ytarar6  September,  Curytiba  October.  11  Ei 

40.  Anabates  atricapillus  Pr.  Neuw.  N.  67. 

Rio  de  Janeiro  December,  Praia  do  Sai  April,  Ypanema  Januar,  Jm 
August,  September,  Paciencia  März.  11  Ex. 

41.  Anabates  superclliaris  (Licht.)  N.  66. 

Rio  de  Janeiro  April,  Juni,  December,  Sapitiba  Februar ^  Ypaneoi 
März,  April,  August.  8  Ex. 

42.  Anabates  poliocephaius  (Licht.)  N.  217. 

Rio  de  Janeiro  Juni,  Ypanema  Februar,   April,   Mal,    Juni,  Jofi, 
August.  Curytiba  October.  18  Ex. 

43.  Anabates  dimidiatus  Pelzeln  N.  633. 

Anabates  sp.  (rufus)  Natterer  Catal.  msc. 
Anabates  dimidiatus  Pelzeln  in  Sitzungsber.  d.  k.  Akad.XXXH 
(1859)  107. 
Sangrador  December,  Rio  Manso  December.  3  Ex. 

44.  Anabates  pyrrhodes  Cab.?  N.  816. 

Pelzeln  in  Sitzungsber.  d.  k.  Akad.  XXXIV  (18ö9)  108. 
Salto  do  Theotonio  October,  Marabitanas  April,  Barra  Mai.  4  Ex. 


')  Bei  Bon  aparte  (Consp.  I  210)  undRei  chenbach  (Scansoriae  175)istiiick 
Anabates  puncticollis  Mus.  Vindobon.  ex  Brasilia  aufgeführt;  ich  konnte  eine  bü 
diesem  Namen  bezeichnete  Art  weder  in  der  Sammlung  noch  im  handschrifUichenCi- 
taloge  auffinden.  In  letzterem  ist  Anabates  puncticollis  Licht,  als  ein  Synonym  bei 
Anumbius  acuticaudatus  verzeichnet. 

*)  Ein  Exemplar  dieser  Art  acquirirte  die  kaiserliche  Sammlung  von  Hern 
Popp  ig;  es  stammte  aus  Maynas. 
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45.   Aiiabates  mfiplleatas  Pclzeln  N.  1072  i). 
Anabates  sp.  Natter  er  Catal.  msc. 

Anabates  ndipileatns  P  e  1  z  e  1  n  in  Sitzangsber.  d.  k.  Akad.  XXXIV 
(18Ö9)  109. 
Par&  September.  1  Ex 
46.   Anabates  turdinus  Natterer  N.  842. 

Catal.  msc    —  Pelzeln  in  Sitzungsber.   der  k.  Akad.  XXXIV 

(18Ö9)  110. 
PhilydortnrdinnBSclater  et  Salvin  Proceed.  Z.  S.   1866.  84. 
(Ucayale.) 
Borba  Juni,  December,   Barra  Mai,  Octobet.  5  Ex. 
47.  Anabates  Sciateri  Pelzeln  N.  1041. 

Anabates  spec.  Natterer  Catal.  msc. 

Anabates  infuscatus  Sclater  Ann.  nat.  hist.  2.  s.  XVII  468. 
Anabates  Sciateri  Pelzeln  in  Sitzungsber.  d.  k.  Akad.   XXXIV 
(1859)111. 
Borba  März,  Marabitanas  Januar,  März,  April,  Barra   do  Rio  negro 
Hai,  Parä  September.  8  Ex. 
^'  Xesops  anabatoides  Temm.  N.  307. 

Xenops  torquatus  Natterer  Catal.  msc.  antea. 
Mattodentro  December,  Ypanema  Juli,  August,  October.  10  Ex. 
49.  Xenops  genibarbis  II  Hg.  N.  72. 

Bio  de  Janeiro  December,  Registo  do  Sai  April,  Ypanema  Juni,  Juli, 
August  6  Ex. 
^'  Xenops  approximans  Pelzeln  N.  824. 

Xenops  sp.  Natterer  Catal.  msc. 

Xenops  approximans  Pelzeln  Sitzungsber.  der  k  Akad.  XXXIV 
(1859)  113. 
Salto  Girao  October,  S.  Joao  do  Crato  am  linken  Ufer  des  Madeira- 
flasses  November,  Borba  Januar,  Juni,  Rio  negro  September,  October, 
Marabitanas  April,  Rio  I^anna  Juni.  8  Ex. 
^1-  Xenops  tenuirostris  Pelzeln  N.  801. 

Xenops  sp.  Natterer  Catal.  msc. 

Xenops  tenuirostris  Pelzeln  Sitzungsber.  der  k.  Akad.  XXXIV 
(1859)  112. 
Salto  do  Girao  October.  1  Ex. 


*)  Ein  in  der  kaiserlichen  Sammlang  befindlichefi  von  Herrn  P  ö  p  p  i  g  acquirirtcs 
Exemplar  ans  Maynas  dürfte,  obschon  es  ein  wenig  kleiner  ist,  zu  A.  ochrolaemns 
Tsehndi  gehören.  Eine  dem  A.  ochrolaemns  nahestehende  Species  ist  Anabates  obscu- 
"u  Pelzeln  in  Sitzangsber.  d.  k.  Akad.  XXXIV  (1859)  HO  (Note)  aus  Cayenue. 
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52.  Xenop8  rutiiu8  Licht.  N.  343. 

Ypanema  Februar,   April,  Juni,  Jnli,  September,   Corytiba  OctobaJ 
Villa  Maria  September,  Engenho  do  Cap.  Gama  August.  16  Ex. 

53.  Oxyrhamphiia  flammiceps  (Temm.)  N.  214.  Araponga  do  horto. 

Rio  Janeiro  Mai,  Juni,  Rio  Parana  Mai.  6  Ex. 

Subfamilia:  Dendrooolaptinae. 

54.  6iyphorhynchu8  cuneatua  (Licht.)  N.  87Q. 

Borba  März,  Rio  negro  October,  Rio  Vaupö  Juni,  Marabitanas  Min, 
April,  Barcellos  August,  Barra  Mai.  12  £x. 

55.  Sittasomus  erythacus  (Licht.)  N.  69. 

Rio   Janeiro  August,  Sapitiba  März,  Tpanema  März,  April,  Pari  bei 
Cuyaba  Juli.  7  Ex. 

56.  SIttasomus  ollvaceus  Pr.  Neuw.  N.  69b. 

Sittasomus  olivaceus  Pr.  Neuw.  Beitr.  III.  1146  (excl.  fifyn.)  - 
Reichenb.    Scansoriae    176  N.   406  partim,    (excl.   1^.)  - 
Gab.  et  F.Heine  Mus.  Heine  II.  33.  nota. 
Engenbo  do  Pari  Juli,  Engenho  do  Gama  August.  3  £x. 

57.  Sittaspmus  amazonus  Deville  et  0.  des  Murs.  N.  69  c. 

Theotonio   November,  Borba  März,  Juni,    Barra  do  Rio  negro  Mii, 
October.  8  Ex. 

58.  Sittasomus  stictolaemus  Pelzein  n.  sp.  N.  845. 

Sittasomus  sp.  Natterer  Catal.  msc. 
Borba  Januar  1  Ex. 

59.  Dendroolnola  longicauda  Natter  er.  n.  sp.  N.  840. 

Dendrocolaptes  longicauda  Natter  er  Catal.  msc. 
Borba  December,  Marabitanas  Februar,  Barra  do  Rio  negro  Mai.  5  Ex. 

60.  Dendrocincia  turdina  (Licht.)  N.  74. 

Rio  de  Janeiro  Juni,  Registo  do  Sai  April.  10  Ex. 

61.  Dendrocincia  minor  Pelzein  n.  sp.  N.  765. 

Dendrocolaptes  spec.  Natter  er  Catal.  msc. 
S.  Vicente  December.  1  Ex. 

62.  Dendrocincia  fumigata  (Licht)  N.  1034. 

S.  Vicente  December,  Borba  Januar,  August,  Rio  branco  Juni,  Bam 
do  Rio  negro  Mai,  September,  Pari.  9  Ex. 

63.  Dendrocincia  Merula  (Licht)  N.  1136. 

Salto  Theotonio  October,  Borba   Januar,  Februar,  Juni,  Marabitanas 
März,  Mai,  Rio  Iganna  Juni,  Barra  do  Rio  negro  Mai.  8?  £x. 
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64.  Demlroeolaptes  PlemnnM  Licht.  N.  73  i). 

Registo  do  Sai  April,  Rio  de  Janeiro  Juni,  August,  Ypanema  Februar, 
April,  Mai,  Juni,  Juli,  August,  September,  Ytararö  August,  Rio  Para- 
naiva  Juni.  17  Ex. 

65.  Dendroooiaptea  pallescena  Pelzein  n.  sp.  N.  1135.  (73  b.) 

Dendrocolaptes  sp.  Natterer  Catal.  msc. 

Der  Schnabelbau  wie  an  N.  73  (D.  Picumnus)  doch  ist  der  Schnabel 
von  heller  Farbe.  Die  Färbung  und  Zeichnung  ebenfalls  verschieden.  Ein 
Männchen  und  ein  Weibchen. 

Estiya  Juli,  Engenho  do  Gama  Juli.  2  Ex. 

66.  Dendroooiaptea  Certhia  (Bodd.)  N.  1043  (ad.)  N.  963  Qun.)^). 

Marabitanas  Februar,  März,  Forte  do  Rio  branco  Februar,  Barra  do 
Rio  negro  Mai,  Juni.  15  Ex. 

67.  Dendrocolaptes  conodor  Pelzeln  n.  sp.  N.  776. 

Dendrocolaptes  spec.  Natterer  Catal.  msc. 
Matogrosso  November,  Salto  do  Girao  October,  Borba  Februar,  März, 
Hai,  Juni,  December.  8  Ex. 
^.  Xiphoooiaptea  alUcoilis  (Vieill.)  N.  65. 

Registo  do  Sai  April,  Rio  de  Janeiro  Juni,  Ypanema  Februar,  März, 
Haij  September,  Curytiba  October  18  Ex. 
B9.  Xiphoooiaptea  Perrotll  (Lafresn.)  N.  849. 

Dendrocolaptes  erythrorhynchus  Natterer  Catal. msc. 
Borba  Januar,  April,  Juni.  3  Ex. 

70.  Xiphoooiaptea  Temmlnckii  (Lafresn.)  N.  1044. 

Dendrocolaptes  guttatus  Natterer  Catal.  msc. 
Dendrocolaptes  Temminckii  Lafr.  Rev.  de  Zool.  1851.  145.  t.  4. 
Cladoscopus  Temminckii  (Lafr.)  Reichenbach  Scansoriae  192. 
N.  465.  t.  536.  f,  3680. 
Barra  do  Rio  negro  Mai.  1  Ex. 

71.  Xiphoooiaptea  major  (Vieill.)  N.  648  3). 


*)  Das  Männchen  vom  Bio  Paranaiva  unterscheidet  sich  dadurch,  dass  die 
SchafUtreifen  der  Oberbrust  und  die  quergel^derten  Federn  der  Unterbrust  und  des 
Btaches  nicht  gelblich,  sondern  matt  weiss  sind ;  die  Querbinden  sind  ziemlich  stark 
•oterbrochen. 

*)  Ein  von  Herrn  Boissonneau  acquirirtes  ausgefärbtes  Exemplar  aus  Cayenne 
'tuuttt  ganz  mit  den  brasilischen  überein. 

')  Zwei  Männchen  von  Retiro  unterscheiden  sich  durch  kürzeren  Schnabel  (vom 
Itoodwinkel  in  gerader  Linie  2''  und  2''  3''0  und  durch  das  Fehlen  der  Querzeichnung 
*Dk  Bauche,  von  der  kaum  leise  Spuren  zu  bemerken  sind.  Das  £z.  mit  2"  langem 
^bnabel  hat  auch  auffallend  kurze  Zehen  und  schwache  Klauen;  die  weisslichen 
ochaftstreifen  an  manchen  Federn  der  Brust  sind  sehr  verbreitert,  so  dass  sie  ziemlich 
^ite,  unten  spitze  Flecken  bilden. 
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Dendrocolaptes  grandis  N  at  t  e  r  e  r  Catal.  msc. 
Cuyaba  März ,  Engenho  do   Pari  Juni ,  Caigara  October,    Novemte, 
Eetiro  October,  Barra  do  Jauru  October.  8  Ex. 

72.  Picolaptes  falcinellus  (Licht.)  N.  311  Arapazu  (Mattodentro)  O. 

Dendrocolaptes  lanceolatas  Temm.  Natterer  Catal.  msc. 
Mattodentro  December,  Tpanema  März,  Mai,  Juni,  Juli,  October,  Yti' 
rarö  September,  Curytiba  October.  14  Ex.  2). 

73.  PIcoiaptes  tenuirostris  (Licht.)  N.  70. 

Wurde  genau  mit  einem  von  Berlin  mitgebrachten  Exemplare  vergKdMi 
und  ganz  gleich  befunden. 

Rio  Janeiro  Juni,  Sapitiba  Februar,  März,  Mai,  Registo  do  Sai  April, 
Ypanema  April,  Juli,  September.  13  Ex. 

74.  Picolaptes  bivittatus  Licht.  N.  429. 

Dendrocolaptes  upupoides  Temm.  —  Natter  er  Catal.  msc.  anto. 

Cimeterio  Juli,  Irisanga  Februar,  December,  Jose  Dias  Juli,  Cnyilii 

August,  Caigara  Januar.  12  Ex. 

75.  Picolaptes  aibolineatus  (La fr.)  N.  1012. 

Dendrocolaptes  lineolatus  Natterer  Catal.  msc. 
Forte  do  Sao  Joaquim  do  Rio  branco  December.  1  Ex. 

76.  Picolaptes  fuscicaplilus  Pelzeln  n.  sp.  N.  718. 

Dendrocolaptes  sp.  Natterer  Catal.  msc. 
Engenho  do  Cap.  Gama  Juli.  5  Ex. 

77.  Xipliorhynchus  procurvus  (Temm.)  N.  71. 

Rio  de  Jaueiro  Juni,  December,  Mattodentro  December,  Ypanem 
Februar,  April,  August.  7  Ex. 

78.  Xiphorhynchus  Lafreanayanus  (Orb.)  N.  1137.  (71  b.) 

Xiphorhynchus  rufirostris  Natterer  Catal.  msc. 
Cuyaba  Januar,  Februar,  Mai,  Juni,  August,  December.  8  Ex.  (ema 
von  Hm.  v.  Langsdorf.) 

79.  Xiphorhynchus  trochiiirostris  (Licht.)  N.  1138. 

Bahia  (von  H.  Sellow)  Borba  Februar,  April,  Marabitanas  Febnur, 
März,  Rio  Amajaü  September,  Barra  do  Rio  negro  Mai.  9  Ex. 

80.  Nasica  iongirostris  (Licht.)  N.  815. 

Salto  do  Girao  October,  Borba  Januar,  Februar,  Mai,  Juli,  Augnat 
Marabitanas  März.  10  Ex. 


')  P.  Wagleri  CS  p  i  x.)  unterscheidet  sich  dadurch  ,  dass  die  Schaftflecken  u 
Kopfe  nur  wenig  bemerkbar  sind  und  am  Nacken  fast  ganz  fehlen ;  vielleicht  ist  di« 
aber  Cwie  Lieh  tenst  ein  bemerkte)  nur  Altersunterschied;  wir  besitzen  ein  t« 
Natterer  bei  H.  Tncker  acquirirtes  Exemplar  von  P.  Waj^leri,  als  dessen  HeixMt 
Bahia  angegeben  ist. 

')  Von  P.  squamatus  CL  i  c  h  t)  kaufte  Natterer  bei  H.  Tucker  ein  IndividomB 
das  ans  Bahia  stammen  soll. 
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81.  Dendroriris  Eyionil  Sclater  N.  818  i). 

Dendrocolaptes  melanorhynchus  Natterer  Catal.  msc. 
Dendromiß  Eytonii  Sclater  Proceed.  Z.  S.  1853.  69.  t,  51. 
Salto  Theotonio  November,  Borba  Januar,  Februar,  März,  Juli,  Decem- 
ber.  Pari.  11  Ex. 

82.  Deidrornis  rostripallens  La  fr.  N.  635  2). 

Dendrocolaptes  leucorhynchus  Natterer  Catal.  msc. 
Sangrador  December,  Alecrim  an' den  Ufern  des  Pamaiva  December, 
Villa  Maria  Juli,  August,  September,  Engenho  do  Gama  Juli,  August, 
nas  Pedras  August,  Rio  negro  December,  Barra  Juli,  Marabitanas  Fe- 
bruar, März.  17  Ex. 

83.  Dendrornis  guttata  (Licht.)  N.485  3). 

Bahia?  (von  H.  v.  Langsdorf)  Rio  Janeiro  März.  4  Ex. 

84.  Deadrornls  pardalotus  (Vieill.)  N.  731  c. 

Dendrocolaptes  adspersus  Natterer  Catal.  msc. 
Barra  do  Rio  negro  April,  Mai,  Juni,  September.  8  Ex. 

85.  Dendrornis  ocellata  (Spix.)  N.  731  d. 

Borba  Januar,  Eebruar,  März,  April,  Mai,  Juli,  December,  Marabitanas 
Januar,  März,  April,  Rio  Xiö  Juni.  17  Ex. 

B6.  Dendrornis  Spixii  (Less.)  N.  731b. 

Dendrocolaptes  tenuirostris   Spix.   (nee  Licht.)    Av.  Bras.  88. 

t.  91.  f.  2. 
Picolaptes  Spixii  Lesson  Traitö  d*Omith.  314. 
Lepidocolaptes  Spixii  (Less.)  Reichenbach  Scansoriae   85.  t. 
532.  f.  3664  *). 
Par&  November,  December.  4  Ex. 

87'  D^ndrornla  elegana  Pelz  ein  n.  sp.  N.  731. 

Dendrocolaptes  sp.  Natterer  Catal.  msc. 


*)  Auf  der  Abbildung  scheint  der  Schnabel  weniger  hoch  als  an  unserem  Vogel. 
^  junge  Männchen  hat  kürzeren  Schnabel  und  Schwanz  ;  die  Färbung  ist  wie  am  alten. 

*)  ESn  junges  Männchen  ron  Sangrador  ist  im  Gefieder  den  Alten  ähnlich, 
^^  der  Schnabel  ist  sehr  kurz,  8'''  vom  Nasenloche  bis  zur  Spitze. 

*)  Von  Dendrornis  albisquama  CLafr.)  wurden  zwei  Exemplare  durch  Nat- 
^^'er  in  London  bei  H.  Siutchburj  gekauft;  sie  sollen  aus  Bahia  stammen.  Die 
'^^^^  an  Kopf,  Hals  und  Brust  sind  an  einem  Exemplare  weiss,  an  dem  anderen 
V^Uch.  Ein  bei  H  T  u  c  k  e  r  gekauftes  Individuum,  als  dessen  Heimat  wohl  nicht 
^^^'Üg  Chile  augegeben  wurde,  bat  etwas  längere  Flügel  und  grössere  Fleckon. 

*)  Die  vou  Reicbeubach  gegebenen  Maasse  sind  kleiner  als  die  unserer 
ÄttmpUre. 
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Engenho  do  Cap.  Gama  Juli,  August,  Manaqueri  December  5  £z.  *)• 

88.  Dendroplex  siinllls  Natter  er»  n.  sp.  ?  N.  831. 

Dendrocolaptes  similis  Natterer  Gatal.  msc. 

Ist  D.  Picus  N.  608  sehr  ähnlich,  doch  hat  er  etwas  breiteren  (hohem; 
und  kürzeren  Schnabel  mit  sanft  abwärts  gebogener  Spitsce  des  0\» 
Schnabels.  Die  Grundfarbe  des  Unterleibes  ist  hell  graubraun,  ohne  ilk 
Beimischung  von  Ocherbraun,  welche  Farbe  an  D.  Picus  voriienBck 
Die  hellen  Längsflecke  an  der  Brust  reichen  weiter  nach  dem  Bauch  hioik 
sind  breiter  und  immer  an  den  Seiten  schwärzlich  gesäumt. 

Engenho  do  Gama  Juli,  Borba  Januar,  Februar,  März,  Aprü,  Jni 
Juli,  December,  Rio  negro  October,  Marabitanas  März,  April,  Bamdi 
Rio  negro  Mai,  October.  24  Ex. 

89.  Dendroplex  Picu8  (Gmel.)  N.  608  2). 

Rio  dos  Piloens  September,  Araguay  October,  Cuyaba  Mai,  Juli,  ViOi 
Maria  August,  Caigara  Januar,  Engenho  do  Gama  Juli,  MatogroBso  N» 
vember,  S.  Vicente  December,  Rio  Guaporö  Juli,  Salto  Theotonio  Octoba 
Borba  Februar,  März,  Juli,  Barcellos  September,  Forte  do  Rio  bmet 
December,  Obidos,  Cajutuba,  Parä,  23  Ex. 

Subfamilia:  Trofflodytinae. 

90.  Scytalopus  indigoticus  (Licht.)  N.  297. 

Mattodentro  December,  Ypanema  März,  April,  Juni  7  Ex. 

91.  Pteroptoohus  niger  (Natterer.)  N.  978. 

Xenops  (Anabates)  niger  Natterer  Catal.  msc.  —  Pelzelns 
Sitzungsber.  der  k.  Akad  XXXIV.  (1869)  111  et  132. 
Marabitanas  April,  Mai  3  Ex. 

92.  Pteroptoohus  thoraoious  Sclater  N.  798  3). 

Pteroptochus  thoracicus  Sclater  Proceed.  Z.  S.  1864.  609.  i3& 
Rio  Madeira,  Salto  do  Girao  October,  Borba  Januar,  MSrz  4  Ex. 


0  Von  den  bei  Natterer  unter  731  angeführten  Vögeln  gehört  der  vonBori» 
wohl  zu  N.  731  d  CD.  ocellata),  wahrscheinlich  auch  der  von  Marabitanas  CMIzfc) 
Ob  das  Männchen  von  Barra  do  Bio  negro  CMai)  wirklich  D.  elegans  sei,  schart 
zweifelhaft 

*)  Am  jungen  Vogel  ist  der  Schnabel  viel  kürzer  und  schwarz ;  die  Unteneiti 
ohne  röthlich.  Ein  junges  Männchen  von  Parä  hat  folgende  Maasse :  Flügel  3''  9r, 
Schwanz  3''  3''',  Schnabel  von  der  Stirne  10''',  vom  Mundwinkel  14V»'".  An  eiMi 
von  H.  Schulz  ohne  Angabe  der  Heimat  gekauften  Individuum  misst  der  FUld 
3"  9'",  Schwanz  3"  7'",  Schnabel  von  der  Stirne  9'",  vom  Mundwinkel  12*/,'". 

Ein  Caltes?)  Weibchen  des  D.  Picus  von  Obidos  unterscheidet  sich  durch  duk- 
lere  Färbung  des  Oberkopfes  und  breite  schwarze  Federränder  an  Kehle  und  Hik 
Auch  von  den  schmalen  Flecken  der  Brust  sind  manche  wenigstens  seitlich  schmn 
gerandet. 

*)  Von  Merulaxis  rhinolopha  CPr.  Neuw.)  erhielt  unsere  Sammlung  i«« 
Männchen  und  ein  Weibchan  von  H.  Beske  aus  Brasilien. 
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■ii  93.   Cyphorhinu8  (MicroeercttlU8)  oiictU8  Natterer  N.  846.  n.  sp. 

Myioturdas  cinctus  Natterer  Catal.  msc. 

Borba  Januar,  S.  Joaqoim  Juli.  2  £x. 
«t  94.   Cyphorhinua  marginatua  Sclater  N.  9610- 
ij  Marabitanas  Februar,  März,  April  4  Ex. 

i^i  95.    Cyphorhinua  muaicus  (B  o  d  d.)  N.  917. 
II  Barra  do  Rio  negro  Juni,  August,  Sepj;ember  4  £x.  ^). 

^  96.   CyphorhinHS  leucoatictiia  Gab.  N.  957  3). 

Cocuy  Februar,  Rio  Vaupö  Juli.  4  Ex. 
!•  97.    Thryothorua  striolatua  Pr.   Neuw.  N.   163.   Gambachera  grande  (Rio 

]  Janeiro.) 

Minas  (von  H.  dal  Borge)   Rio  Janeiro  Docember,  SapiÜba  März, 
April,  SantoB  August.  6  Ex. 
I   98.    Thryothorus  Galbraithi  Lawrance  N.  477.  Marido  he  dia  (Cuyaba.) 

Thryothorus  rufiventris   Natterer  Catal.  msc.  (Nicht  von  Joh. 
^  Natterers  Hand.) 

Hat  Aehnlichkeit  mit  Th.  striolatus  (N.   163)  aber  viel  kürzeren  und 
abwärts  gebogenen  Schnabel. 
Rio  Virissimo  Juni,  Gknaz  August,  Cuyaba  Juni,  Juli.  7  Ex. 
Diese  Art  ist  bei  Goiaz  häufig. 

99.  Thryothorus  leucotia  Lafresn.  N.  1177. 

Thryothorus  sp.  Natterer  Catal«  msc. 

Thryothorus  leucotis  Lafr.  (Th.  albipectus  Catal.  Collect.)  Scla- 
ter in  litt.  dd.  29.  Juni  1867. 
Der  vorhergehenden  Art  (N.  477)  ähnlich,  aber  viel  weniger  ocherfarb 
am  Unterleib  u.  s.  w. 

Salto  do  Girao  October,  an  der^  Mündung  des  Madeira  August,  Rio 
negro  September,  Forte  do  Rio  branco  November,  December.  7  Ex. 

100.  Thryothorus  minor  Pelz  ein  n.  sp.  N.  751  *). 


0  Von  Cyphorhinus  Bambia  CBodd.)  besitzen  wir  ein  ron  H.  Becoeur 
erhaltenes  Exemplar  aus  Cayenne. 

O  Ein  Exemplar  aus  Cayenne  stimmt  ganz  überein. 

')  Diese  Art  ist  ziemlich  weit  verbreitet.  Sie  lebt  in  Guiana  CS  c  h  o  m  b  u  r  g  k), 
am  Rio  Napo  in  Ecuador  CVerreaux);  ein  kleineres  Exemplar  aus  Panama  wird 
von  Baird  CRev.  Americ  Bird.  117)  erwähnt  Der  sehr  nahe  verwandte  C.  prosthe- 
leucus  Sclater  aus  Mexico  unterscheidet  sich  durch  bräunlichen  Oberkopf  und  kür- 
zere Flügel  Cvgl.  Sclater  Proceed.  Z.  S.  1858.  65)  —  Von  Cyphorhinus  griseicoUis 
CL  a  f  r.)  erhielt  unsere  Sammlung  zwei  Exemplare  aus  Bolivien  durch  H.  P  a  r  z  u  d  ak  i ; 
—  diese  Art  kommt  in  Bogota,  Ecuador,  Guatimala  und  Mexico  (?)  vor  Cvgl.  Baird 
Bev.  Americ.  Birds  117.) 

*)  Troglodytes  audax  Tschudi:  CFauna  Peruana)  ähnlich,  aber  der  Rücken 
angebändert. 
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Tfaryothoros  sp.  Natter  er  Catal.  msc 
N.  1177  ähnlich,  jedoch  bedeutend  kleiner,  mit  rostfarbem  Bürzdui 
stark  blass  ocherfarbem  Unterleib. 
Matogrosso  Juli,  October,  Rio  GuaporS  Juli  7  Ex. 

101.  Thryothorus  platensis  Pr.  Neuw.  (excl.  syn.)  N.  164*  Gkonbachera,  pot 
Coroira  (Rio  de  Janeiro.) 

Rio  de  Janeiro  Juni,  August,  November,  Ypanema  April,  Mai,  Jm 
August,  Cimeterio  Mai?,  Juli,  Cuyaba  Juni,  Matogrosso  November,  Fak 
do  Rio  branco  Januar,  November,  Barra  Mai.  13  Ex.  *) 

102.  Thryothorus  Coraya  (Gmel.)  N.  912. 

Barra  doRio  negro  September,  Rio  negro  (St.  Izabelund  unterlialb  Boi 
vista)  December,  Marabitanas  März,  April,  Rio  I^anna  Juni ,  Caramn 
9  Ex. 

103.  Thryothorus  melanos  Vieill.  N.  579.  ^ 

Tenente  Borges  Juli,  Goiaz  August,  September,  Cnyaba  Jmu; 
Engenho  do  Gama  Juli,  August,  Matogrosso  October,  Giirao  Oetoti« 
Borba  December.  12  Ex. 

104.  Cistothorus  polyglottus  (Vieill.)  N.390. 

Thryothorus  nanus  Natterer  Catal.  msc.  antea. 

Ypanema  Mai,  Ytararö  Februar,  August,  Curytiba  October,  Villa i 

Castro  December,  Borda  do  Matte  November,  Vendinha  bei  Mogi  I^ 

vember,  Paciencia  März.  11  Ex. 

105.  Odontorhynchus  cinereua  Natter  er  n.  g.  n.  sp.  N.  799. 

Opetiorhynchus  cinereus  Natterer  Catal.  msc.    (nicht  von  J<4 
Natt.  Hand.) 
Salto  do  Girao  October.  1  Ex. 

106.  Heleodyiea  griseus  (S  w.)  N.  1004  2). 


')  Die  Exemplare  stimmen  ganz  mit  einander  überein ;  das  jange  MXnMta 
von  Matogrosso  hat  noch  nicht  die  volle  Grösse,  das  Gefieder  unterscheidet  sieh  ikf 
nicht  von  dem  der  Alten. 

*)  Bei  H.  griseus  kommen  bedeutende  Grössendifferenzen  vor  wie  ans  den  t^ 
genden  Messungen  hervorgeht. 

Sohnabel  ▼cm  MIttniMit 

Nasenloch  cur  Spitze       Tarae      ohne  naM 
8'"  isy»'"  W** 

8"'  isy,"'  8"* 

8"'  18»/,«"  8*- 

8»/,'"  14V»"'  9*' 

9'"  16'"  sy,«* 

Da  alle  Exemplare  aus  derselben  Localität  stammen,  so  ist  eineLocalra^e  oidrtii' 
zunehmen ;  sollten  vielleicht  nur  das  grosse  Weibchen  und  etwa  das  Männchen  i» 
gewachsen  und  alle  übrigen  jünger  sein  ?  Das  Gefieder  stimmt  bei  allen  gana  fibereiL 


Ganze  Linge 

Flügel 

Schwanz 

Weibchen    7"    9"' 

S"    5"' 

8" 

Weibchen    8" 

8"    6'" 

3"    3"' 

Weibchen    8"    6'" 

3"    5'" 

3"    3'" 

M&nnchen    8"    6'" 

3"    6"' 

3"    3'"  ? 

Weibchen  10" 

3"    9'" 

3"    V" 
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DonacobioB  lencogaster  Natterer  Catal.  msc.  (nicht  von  Joh. 
Natt  Hand.) 
Porte  do  Rio  branco  Januar,  November,  December.  5  (7  ?)  Ex. 

107.  Canpytorhynohua  uuloolor  Lafr.  N.  641. 

OpetiorhynchoB  cinerascens  Natt  er  er  Catal.  msc. 
Cnyaba  Jannar,  April,  Mai,  September.  5  Ex. 

108.  Caapylorhynehw  varlegataa  (Gmel.)  N.  871. 

Borba  März,  Juli.  3  Ex. 

109.  DMaoobiua  atrioaplIlM  (Linnö.)  N.  242  0* 

Teixeira  November  (?),  Rio  ParanÄ  Mai,  Araguay  November,  Cuyaba 
Februar,  Mai,  Matogrosso  September,  October,  Borba  Februar,  März, 
Forte  do  Rio  branco  Januar,  Parä  November.  19  Ex. 


Beschreibung  neuer  oder  wenig  gelcannter  Arten. 

Oaprimalffidae  >), 

Stenopals  oandicana  (Natt  er  er.)  N.  530. 

St.  corpore  supra,  rectricibus  duabus  medianis,  remigibus  secundariis 
tribuBultimiset  tectridbus  alarum  superioribus  omnibus  (excepta  serie  infera 
maximarum)  albescente  griseis,  in  dorso  et  in  alis  ochraceo  lavatis,  omnino 
pnnctiB  nigris  minutissimis  marmoratis,  cervice  fascia  mediana  longitudinali 
plnmis  brunneis  saepe  nigro  transverse  undulatis  constante,  scapularibus 
apice  ochraceifl  basin  versus  macula  longitudinali  nigra,  lateraliter  in  undu- 
las  nigras  diffluente,  pogonio  externe  saepe  castaneo  lavato,  tectricibus  cau- 
dae  superioribus  dense  marmoratis,  ad  scapum  macula  ochracea  versus 
apicem  dilatata,  secundariis  tribus  ultimis  medio  nigropunctatis  et  maculatis, 
rectricibus  duabus  medianis  fäacüa  transversalibus  ochraceis  vix  conspicuis, 
maculis  longitudinalibus  nigris  parvis  obsoletis  ad  scapum,  et  marginlbus 
dense  marmoratis,  Stria  albida  a  mandibulae  basi  versus  aures  ducta,  loris 
infira  et  supra  oculos,  regione  auriculari  et  gula  castaneis  nigro  undulatis, 


0  Zwei  junge  Vögel,  ein  Mannchen  von  Cnyaba  (Febroar)  und  ein  Weibchen 
Ton  Borba  (Februar)  sind  bedeutend  kleiner  als  die  erwachsenen ,  an  Kopf  und  Hals 
fehlt  das  Schwarz  vollständig ,  die  Oberflügeldecken  haben  schmale  gelbliche  Bänder 
am  Weibchen  zeigt  sich  jederseits  eine  Andeutung  eines  weisslichen  Streifens  hinter 
dem  Auge  und  eine  Nackenfeder  hat  vor  der.  Spitze  der  einen  Fahne  einen  weissen 
fleek. 

*)  Von  Stenopsis  candicaus,  St.  Langsdorfi  und  St  platura  habe  ich  Diagnosen 
zur  VerdffentUchung  an  Dr.  Sclater  geschickt;  sie  finden  sich  in  Proceed.  Z.  S. 
1866.  588  o.  589. 

4 


-     50     - 


colli  lateribus  pectoreque   ejoBdem  coloriB  plumiB  medlo  Stria  loi 
oehracea  apice  saepe  albescente,  gastraeo  reliquo  et  aln  infra  (exeepto 
mariamm  dimidio   anteriore  mgro  bmnneo)  et  pagina    infera  eandae 
pectore  inferiore  panim  ochraceo  lavato,  alulae  sporiae  plumis  albii, 
macnla   angoata    longitndinali   versus   i^icein    et  margüie    pogonii 
nigris  (in  secnnda  et  tertia  pogorio   extemo  nigrescente    tinoto), 
secondariamm    serie  prima  alba  nonnullis  ochraoeo  mmi^ginatiBy 
primarianun   scapis  macnla  longitndinali   versus  apicem    et  margine 
remigum  tertia  longissima,  prima  4,  secunda  U/i»  qnarta  9"'  breviofe, 
marüs  latis  rotundatis ,  nigrobmnneis  versus  basin  albia ,  hoc  colore  tc 
secundarias  semper  increscente  et  in  octava  praeter  apicem   et 
totam  plumam  occupante ,  secundariis  albis  exterioribus  utrinqne  tribii 
gonio  extemo  bmnneo  marginato,   rectricibus  lateralibus  albis  pogoiuoci| 
temo  ochraceo   lavatis  interioribns  ibidem  parum  nigrescente 
rectricibus  omnibus  latis  trancatis,  ejusdem  longitudinis.  Long^t.  Sy<%'*  % 
ö'A",  caudae  4". 

L'Ibyau  aux  alles  et  queue  blanches  Azara  N.  314. 
Caprimulgus  leuourus  Vi  ei  11.  Dict.  d'hist.  nat.  X  246  partia 
Caprimulgus  candicans  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Irisanga. 

Ist  Stenopsis  cayennensis  (G  m  e  L),  mit  der  diese  Art  von  den  meiili| 
Autoren  zusammengezogen  wird,  ähnlich,  aber  grösser,  mit  abge8tiititai| 
nicht  ausgeschnittenem  Schwanz  und  bedeutend  verschiedener  Färbung. 

Die  sehr  auffallende  Färbung  könnte  zu  der  Annahme  venmltflal 
dass  der  hier  beschriebene  Vogel  einen  theilweisen  Albinismos  zeige,  i 
Regelmässigkeit  der  Farbenvertheilung ,  die  üebereinstimmung  mit  AwiA 
Schilderung  und  der  Umstand,  dass  der  genannte  Forscher  einigte  Individta 
(un  petit  nombre  des  individus)  gesehen  zu  haben  erwähnt,  sprechen  jedod 
dafür,  dass  wir  das  normale  Kleid  der  Species  vor  uns  haben.  Die  bnita 
abgerundeten,  am  unteren  Theile  schwarzbraunen  Primarien,  der  ziemU 
gleich  abgestutzte  Schwanz  und  die  Färbung  an  den  Halsseiten  undii| 
Brost  erinnern  an  Eleothreptus  anomalus. 

Natterer  bemerkte  über  Stenopsis  candicans  in  seinem  Catakigi| 
Folgendes: 

Männchen  in  der  stärksten  Mauser,  Irisanga  Febmar  anf  eiifl 
Steppe  am  Boden.  Iris  dunkelbraun,  Augenringe  sehr  hell  braun,  der  iDBeRJ 
Rand  schwarz.  Der  Schnabel  ist  klein,  dünn,  bräunlich  fleischfarb,  dil 
Rücken  und  die  Spitze  schwarzbraun,  die  Nasenlöcher  mit  erhabenem  Buk' 
und  seitlicher  Oeffnung.    Die  Barthaare  ragen  über  die  Schnabelspitie.  Dil' 


O  Die   am   frisch   erlegten  Vogel    gemessene  Gesammtli&nge   ttbertriflt   fai  te 
meisten  FUlen  bedeutend  die  nach  dem  trockenen  Balge  genommene. 
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Seoimdareii  md  im  Verhältniss  mit  den  Primoren,  die  Primoren  breit  abge- 
rundet Schwanzfedern  breit  abgestutzt  von  gleicher  Länge.  Die  Tarsen 
etwas  an  der  Wurzel  auf  der  oberen  Seite  befiedert.  Füsse  hautfarb ,  die 
Klauen  schwärzlich,  der  Kamm  der  Mittelklaue  weisslich.  Länge  9y4", 
Breite  ITVi'S  der  Schwanz  ragt  11"'  über  die  Flttgelspitzen.  Schnabel  vom 
Mundwinkel  12'",  vom  Nasenloch  3'",  mittelste  Schwanzfedern  3"  YVi'". 

Die  Grundfarbe  des  ganzen  Oberleibes,  der  zwei  mittelsten  Schwanz- 
federn, der  drei  letzten  Seeundaren  und  aller  oberen  Flttgeldeckfedem  (die 
unterste  Reihe  der  grösseren  ausgenommen)  ist  ein  sehr  schönes  weissliches 
Grau,  auf  dem  Rücken  und  den  Flügeln  etwas  in  Fahl  ziehend,  doch  durchaus 
mit  sehr  feinen  schwarzen  Pünktchen  marmorirt.  In  der  Mitte  des  Scheitels 
der  Länge  nach  bis  in  den  Nacken  geht  ein  dunkler  Strich,  aus  braunen, 
häufig  schwarz  in  die  Quere  gewellten  Federn  bestehend.  Die  Schulter- 
fedem  sind  an  der  Spitze  fahl,  weiter  aufwärts  mit  einem  schwarzen,  unre- 
gelmässigen Längsfleck,  der  an  den  Seiten  in  schwarze,  feine,  punktirte 
Wellen  zerfliesst;  gewöhnlich  ist  die  äussere  Fahne  dunkler,  das  ist  mit 
Kastanienbraun  überlaufen.  Die  oberen  Flügeldeckfedem  haben  am  Schafte 
einen  blass  rostfarben  (fahlen),  an  der  Spitze  breiter  werdenden  Fleck;  die 
Seiten  neben  diesem  Fleck  sind  viel  stärker  marmorirt  als  auf  dem  Kopf. 
Die  drei  letzten  Seeundaren  haben  in  der  Mitte  der  Federn  viele  schwarze 
Punkte  und  Flecken.  Die  zwei  mittelsten  Schwanzfedern  mit  einigen  undeut- 
fiehen  blassocherfarben  Querstrichen ,  einigen  undeutlichen ,  kleinen  schwar- 
zen Längsflecken  auf  dem  Schafte  und  stark  marmorirtem  Seitenrand.  Die 
Zügel  unter  und  über  dem  Auge  und  die  Ohrenbinde  dunkel  kastanienbraun, 
schwarz  gewellt.  Von  der  unteren  Schnabelwurzel  bis  unter  das  Ohr  hin 
ein  weisser,  etwas  in  Fahl  ziehender  breiter  Strich.  Kehle  blass  kastanien- 
braun m!t  schwarzen  Querwellen.  Die  Seiten  und  der  übrige  vordere  Theil 
dis  Halses,  sowie  der  obere  Theil  der  Brust  zeigen  ein  blasses,  sohwärz- 
Hdies  Kastanienbraun,  in  der  Mitte  jeder  Feder  befindet  sich  ein  fahler 
Längsstrich,  die  Seiten  sind  stark  schwarz  gewellt;  der  übrige  Unterleib, 
fie  Unterseite  des  Flügels,  die  schwarzbraune  vordere  Hälfte  der  Primoren 
snsgenommen  und  die  Unterseite  des  Schwanzes  rein  weiss,  die  Unterbrust 
etwas  fthl  überlaufen,  Afterflügel  weiss  mit  schwarzem  Schaft,  schwarzem 
lefamalen  Längsfleck  an  der  Spitze  und  schwarzem  Rand  der  inneren  Fahne; 
&  sweüe  und  dritte  Feder  des  Afterflügels  an  der  äusseren  Fahne  stark 
schwärzlich*  Die  erste  Reihe  der  grossen  Seeundard  eckfedern  weiss,  einige 
■it  fdilem Rande;  die  Primordeckfedem  haben  schwarze  Schäfte,  schwarzen 
LSagsfleck  an  der  Spitze  und  schwärzlichen  breiten  Aussenrand,  der  innere 
Band  ist  schmal.  Die  Primoren  sind  schwarzbraun,  die  Wurzel  weiss,  doch 
gegen  die  Seoundaren  das  Schwarz  immer  abnehmend,  so  dass  ander  achten 
Uoss  die  Spitze  und  ein  breiter  Aussenrand  schwarzbraun  sind,  die  Se  cundaren 
sind  weiss,  nur  die  nächsten  drei  an  den  Primoren  mit  schwarzbraunem  Rande 
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an  der  Aussenfahne.  Die  seitlichen  Schwanzfedern  weiss,  an  der  Anasenftk 
etwas  fahJ  überlaufen,  die  nächsten  an  den  Mittelfedem  sind  auch  am  Amst 
rande  etwas  dunkel  marmorirt,  die  äussersten  ganz  weiss  mit  kaum  meäl 
chen  fahlen  Aussenrändem. 

Stenopsis  Langsdorfi  Pelzeln  N.  1150. 

St.  pileo  nucha,  dorso,  uropygio,  tectricibus  candae  superiorik 
albescente  griseis  plus  minusve  ochraceo  tinctis ,  punctis  et  fasdis  mga 
minutis  marmoratis,  pilei  plumis  mediis  fasciam  longitudinalem  formantiboitf 
scapularibns  centro  nigris,  interdum  ochraceo  transverse  fasciatis,  meotod 
Stria  utrinque  obsoleta  ad  aures  ducta  albidis,  lateribus  colli,  gula  et  pedoi 
castaneis  nigro  undulatis ,  plumis  multis  colli  laterum  et  pectoris  stris  m 
diana  ochracea  apice  albescente,  gastraeo  reliquo  pallide  ochraceo,  plnmisi^ 
dominis  supeiioris  fasciis  interruptis  brunneis  3—4,  tectricibus  alamm  np» 
rioribus  dorso  concoloribus  sed  fasciolis  latioribus,  inferioribus  ochneei 
hinc  inde  brunneo  maculatis,  remigum  secunda  longissima,  prima  2'",  teri 
1'",  quarta  6'"  breviore ,  cunctis  brunneo  nigris  fasciis  ochraceis  ö — 6  tofc 
longitudine  omatis,  apicibus  saepe  ochraceo  marmoratis,  fasciis  in  remigüm 
primis  scapum  saepe  non  attingentibus ,  rectricibus  duabus  medianis  dorn 
concoloribus  ad  scapum  fasciis  transversis  brevibus  brunneis  7,  versus  buii 
obsoletis,  rectricibus  lateralibus  pallide  ochraceis  fasciis  transversis  bnumdi 
10—11 ,  interstitiis  plus  minusve  brunneo  marmoratis ,  rectricibus  omnilNi 
ejusdem  longitudinis,  rostro  pallide  corneo,  apice  nigrescente,  pedibus  palli- 
dis.  Longit  TV/',  alae  5''  9'",  caudae  4",  rostri  a  rictu  11'"  (?)  a  naribus  2%". 
Caprimulgus  sp.  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Cuyaba  (v.  Langsdorf.) 

Diese  Nachtschwalbe,  von  welcher  Natterer  nur  ein  einzig'es  WeHh 
chen  von  Herrn  von  Langsdorf  in  Cuyaba  erhielt,  schliesst  sich  in  vieler 
Beziehung  nahe  an  die  vorhergehende  an,  unterscheidet  sich  aber  durch  dk 
schmäleren,  spitzeren,  durchaus  gebänderten  Schwingen,  von  welchen  dk 
zweite  die  längste  ist,  das  Ochergelb  der  Unterseite  und  den  gebändert« 
Schwanz.  Nachdem  jedoch  bei  den  Caprimulgiden  so  auffallende  deschleclrfi' 
und  Altersverschiedenheiten  vorkommen,  von  welchen  insbesonders  Eleo- 
threptus  anomalus  ein  merkwürdiges  Beispiel  bietet,  so  halte  ich  es  flr 
sehr  möglich,  dass  sich  in  Zukunft  St.  Langsdorfi  als  das  junge  Weibchei 
von  St.  candicans  herausstellen  dürfte. 

Natterer  bemerkte  über  diesen  Vogel:  Langschnäbelig*  mit  langes 
Barthaar,  geradem  und  langem  Schwanz  und  langen  Flügeln*  In  der  8^ 
feinen  Zeichnung  ähnelt  er  dem  Caprim.  candicans,  hat  jedoch  blass  rostfaibe 
schwarzbraun  in  die  Quere  gebänderte  Schwingfedern.  Der  Schwanz  ist  mein 
graulich,  an  den  Seitenfedern  blass  semmelfarb  mit  vielen  schmalen  schwan- 
braunen  Querbändern. 
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Stenopsis  platura  (Natterer.)  N.  421. 

St.  fronte  et  linea  utrinque  superciliari  ferrugineis,  notaeo  virescente 
nigro,  pileo  et  eapitis  lateribus  ferrugineo,  reliquis  partibns  fermgineo,  vel 
griseo  pnnctulatis  vel  fasciolatis,  torqne  nnchali  fermginea,  scapularibus 
extus  macnla  magna  obliqua  ochracea,  gula  pallide  ferruginea,  gastraeo  re- 
liqno  ochraceo  plnmis  plus  minusve  bnmneo  transverse  irregulariter  fasciatis, 
tectricibns  alamm  saperioribas  virescente  nigris,  pogonio  extemo  ferrugineo 
ÜHSciolato,  in  majoribus  macnla  terminali  ochracea  magna,  pogonio  intemo 
fasciolis  griseis,  tectricibns  alamm  inferioribns  pallide  ferrugineis,  bninneo 
transverse  fasciatis,  remignm  secnnda  longissiroa,  tertia  2"',  quarta  KV",  prima 
hand  adulta  in  ala  dextra  15'",  in  sinistra  19'"  breviore,  primariis  brunneis 
in  primis  ad  medium  vel  secundum  trientem  usque,  in  reliquis  tota  longi- 
tadine  .ferrugineo  fasciatis,  secundariis  ejusdem  coloris  margine  postico  lato 
pallide  ferrugineo,  caudae  (incompletae)  rectricibus  1 "  latis,  griseis  margine 
laterali  ferrugineo  tinctis,  brunneo  marmoratis,  fasciis  transversalibus  brun- 
neis irregularibus  in  medianis  7,  in  lateralibus  9-13,  rectricibus  extimis  6'" 
brevioribus  quam  mediis.  Longit.  tot.  8V4'',  alae  ÖV4",  caudae  4'^  rostri  a 
rictu  13"',  a  naribus  3'". 

Caprimulgns  platurus  Natter  er  Catal.  msc. 

Hab.  Tpanema. 

Natter  er  erhielt  nur  ein  junges  Weibchen  von  dieser  Art,  welches  in 
Grösse  und  Habitus  viel  ähnliches  mit  St.  parvula  zeigt,  sich  aber  durch  die 
breiteren  Schwanzfedern  und  die  Färbung  unterscheidet.  Von  der  nahe  ver- 
wandten St.  mficervix  Sclater  (Proceed.  Z.  S.  1866  140  t.  14)  scheint  unser 
Vogel  durch  geringere  Grösse,  Beimischung  von  grauen  Flecken  auf  der 
Oberseite,  Mangel  eines  eigentlichen  Flügelspiegels  und  der  weissen  Binden 
am  Schwänze,  welche  auch  beim  Weibchen  der  St.  ruiicervix  wenigstens  an- 
gedeutet sind,  zu  differiren. 

Natterer  gab  über  das  von  ihm  gesammelte  Exemplar  folgende  Notizen : 

Weibchen  (j^^^r  ^^  ^'^^  Mauser,  Ypanema  März)  Iris  dunkelbraun. 
Angenringe  dunkelbraun,  der  Aussenrand  derselben  gelbbraun.  Schnabel 
dunkelbraun,  gegen  die  Wurzel  röthlichbraun ,  Schnabelecken  fleischfarb, 
Nasenlöcher  oval,  röhrenförmig,  seitwärts  stehend;  am  oberen  Schnabelrand 
lange  steife  Barthaare,  die  über  den  Schnabel  hinausreichen.  Füsse  rothgrau, 
Klauen  etwas  dunkler,  Tarsen  an  der  oberen  und  Aussenseite  bis  an  die 
Hälfke  befiedert.  Schwanz  fast  gleich  ,  abgestnzt,  die  Federn  breit,  ohne 
weisse  Flecken.  Länge  8"  5'".  Breite  1'  3 Vi",  der  Schwanz  ragt  11'"  über 
die  Flügelspitzen.  Mittelste  Schwanzfedern  3"  8'". 

Antrostomus  Cortapau  Natter  er  N.  741. 

A    corpore   supra  et  subtus   ferrugineo  nigroque    fasciolato  plumis 
pilei  medii  et  nuchae  centro  nigris,  Stria  superciliari  obsolet'^  ochracea,  nigro 
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▼ermiculata,  scapularibus  nigro  et  femigineo  vel  ocbraeeo  fs8eiati0  macili 
nigra  ante  apicem ,  gula  oohracea  nigro  transverse  striata ,  torqne  alMi 
infra  gulam ,  tectrioibus  caudae  gnlae  concoloribns  sed  striia  plemmqne  a- 
gulatis,  tectricibuB  alamm  superioribus  et  inferioribas  dorso  concoloiflm 
fasciolis  parum  latioribus,  remigum  secunda  longissima,  prima  l''\  tertU  1"; 
qoarta  7'"  breviore,  primariis  nigro  brunneis  pogonio  externe  maonlis  fem- 
gineis  plerumqne  11,  pogonio  intemo  fasciis  totidem  angustis  irregulttil» 
eJQsdem  coloris,  secundariis  nigro  branneis  fasciis  pluribus  irregnlaribitt  ii- 
termptis  ferrugineis ;  caudae  parum  gradatae  rectricibus  nigro  fermgineop 
fasciolatis,  extima  utrinque  pogonio  intemo,  sequentibus  daabna  atiofii 
pogonio  macula  2— 2V2''  longa  alba  extus  et  postice  femigineo  maigatlik 
Longitudo  totalis  11",  alae  TVi",  caudae  ö»/*",  rostri  a  rictu  1"  9''',  a  uft 
buB  4Vj'". 

Femina  mari  similis  sed  torqne  infragulari  ochraoeo  tmcto  et  e» 
dae  rectricibus  ferrugineis  nigro  marmoratis  fasciis  nigris  ma^fis  diatinelii» 
tribns  utrinque  extimis  margine  postico  ferrugineo  band  marmorato  dm 
4"'  lato.  Longit.  tot.  10",  alae  6"  11'",  caudae  i%''\  rostri  a  rictu  1"  ^ 
a  naribus  4 Vi'". 

ff  Antrostomus  rnfus  Cassin  (nee  Bodd.)  in  Proeeed.  Acad.  FU. 
V.  183  et  in  Jonm.  Acad.  Philad.  2  ser.  II  120—  Solater 
Proeeed.  Z.  S.  1866.  136. 

$  Antrostomus  rutilus  Licht.  Nomencl.  Av.  62  —  Burmeistei 
Thiere  Brasil.  II.  385. 

Antrostomus  rutilus  Sclater  Proeeed.  Z.  S.  1866.  585  0* 

Hab.  Engenho  do  Cap.  Gama,  Ponte  do  Guaporö,  CorregfO  faiMK 
Barra  do  Rio  negro,  Para  (Natter er)  Novi  Friburgi  (Burmeistei) 
Par^  Bahia  (Mus.  Berol.) 

Ob  die  Abbildung  PI.  enl.  t  735  ,  auf  welcher  der  Name  A.  mfii 
Bodd.  et  Gmelin  beruht,  wirklich  zu  dieser  Art  gehöre,  scheint  v 
zweifelhaft.  An  Buffons  Abbildung  fehlen  die  Schnabelborsten  und  Tv- 
senfedem,  sowie  das  weissliche  oder  wenigstens  lichte  Band  unter  dff 
Kehle.  Buffon  sagt  allerdings  im  Texte,  dass  an  einem  bei  Maudiit 
gesehenen  Exemplare  aus  Louisiana  das  Roth  unterhalb  des  Halses  liehto 
war  und  eine  Art  von  Halsband  bildete,  es  fragt  sich  aber  ob  dieis 
Vogel  mit  dem  von  Buffon  abgebildeten  identisch  war.  Femer  ist  A 
schachbrettartige  Zeichnung  der  Schwingen  bei  A.  Cortapau  wenigstens  niekt 
in  dieser  Regelmässigkeit  vorhanden.  Die  Iris  ist  bei  A.  Cortapau  dwM 
braun,  während  Buffon  als  ihre  Farbe  gelb  anführt. 

Llbijau  roux  Azara  N.  311  ist,  wie  Pucheran  (Institut  N,  1178. 
1856  270)  sehr  richtig  bemerkt,  ein  Nyctidromus. 


0  Sclater  publicirt  a.  a.  0. 586 1. 45  den  nahestehenden  A.  ornatus  aus  Braiiliaa 
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Gas  sin  8  Beschreibung  des '  Antrostomus  rufns  stimmt  mit  unserem 
M&nnchen  gut  flberein,  nur  s&gt  er  von  dem  weissen  Fleck  der  Kasseren 
Schwanzfedern  „edged  exteriorly  with  reddish  falvous  mottled  with  brown,** 
während  an  unserem  Vogel  der  rostfarbe  Rand  sich  um  das  ganze  Feder> 
ende  zdeht  and  das  Weiss  nirgend  die  Spitse  erreicht. 

Antrostomus  rutilus  Licht.^  zu  dem  Burmeister  Caprimnlgus  Corta- 
IMU>  Natterer  zieht,  scheint  allerdings  das  Weibchen  unserer  Art  zu  sein,  je- 
doch erwähnt  die  Beschreibung  einen  breiten  rostgelbrothen  Ring  im  Nacken  am 
Sehalterende  (?),  der  unserem  Vogel  fehlt,  und  die  Unterseite  von  der  Kehle 
Iris  srar  Brust  wird  dunkel  schwarzbraun,  jede  Feder  rostgelb  gesäumt  und 
die  onteren  auch  am  Schafte  gefleckt  geschildert,  während  an  unserem  Vogel 
die  Kehle  licht  rostroth,  verloschen  schwarz  gebändert  ist.  Nach  Burmeister 
war  das  bei  Neu-Freiburg  erlegte  Individuum  sehr  dunkel  gefärbt ;  von  den 
zwei  zu  Berlin  befindlichen  von  Par&  und  Bahia  unterscheidet  sich  das  er- 
st«re  auffallend  durch  eine  sehr  licht  zimmtrothe  Hauptfarbe  und  viel  feinere 
sdiwarse  Qaerlinien.  Auch  ein  von  Herrn  Grafen  Kolowrat  durch  Nat- 
terer dngetauschtes  Weibchen  iaus  Bahia  hat  eine  viel  mehr  gelbliche  Grund- 
farbe. Da  Lichtensteins  Name  ohne  jede  Beschreibung  im  Nomen dator 
pnblicirt  worden  ist,  so  glaube  ich,  dass  der  vom  Entdecker  der  Art  der- 
selben beigelegte  beibehalten  werden  sollte. 

Aus  Natter  er  s  Notizen:  Ex.  (nicht  in  der  Mauser  Engenho  do  Gap. 
6&ma  Aagost  im  hohen  Walde,  nahe  am  Bodeu.)  Iris  dunkelbraun.  Schna- 
bel sehr  hell  rothbraun,  Spitze  schwarz,  Nasenlöcher  mit  erhabenem  Rande. 
Füsse  hautfarb  grau,  die  Spitze  der  Zehen  schwärzlich.  Länge  11''  7''', 
Breite  20  V«'',  der  Schwanz  ragt  V  über  die  Flügelspitzen,  mittelste  Schwanz- 
feder 3V2'',  die  äusserste  um  4'''  kürzer,  von  der  Schnabelecke  bis  an  die 
S^kze  des  Schnabels  in  gerader  Linie  IVi'". 

Das  Männchen  sitzt  in  mondhellen  Nächten  im  Walde  oder  an  dessen 
Bande  auf  niederen  dün*en  Sträuchen  und  schreit  Joao  corta  pau  —  Joao 
eorta  —  pau  -  sehr  schnell;  das  Joao  ist  etwas  undeutlich.  Es  ist  sehr 
achwer  zu  Gesicht  zu  bekommen,  weil  es  gewöhnlich  im  dichten  Gebüsche 
sdureit. 

Männchen  (alt,  Engenho  do  Cap.  Gama,  September)  Iris  u.  s.  w.  wie 
am  Vorigen,  die  längsten  Barthaare  messen  14'''  und  ragen  kaum  3'"  über 
die  Sehnabelspitze  hinaus.  Tarse  bis  an  die  Hälfte  mit  Federn  besetzt 
Schwanz  mit  10  breiten  Federn.  Kopf  schmal  und  lang.  Länge  11"  10'", 
Breite  20"  5"S  der  Schwanz  ragt  14"'  über  die  Flügel  spitzen ,  mittelste 
Schwanzfeder  3%",  die  äusserste  um  4'"  kürzer. 

Weibchen  (Pari,  September).  Hat  keine  fleckenlose  Schwanzspitze 
wie  die  älteren  Weibchen,  sondern  die  dunkeln  Wellenlinien  gehen  bis  an 
das  Ende. 
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Weibchen  (Parä).  Ist  ganz  bestimmt  jnng,  da  es  noch  emige  flamn- 
artige  Unterschwanzdeckfedern  hat;  an  den  beiden  Süssem  Schwanzfederit 
eine  nur  etwa  2*"  breite  fleckenlose  Spitze. 

Oypselidae. 

Chaetura  Sciaterl  P elzein  N.  1140. 

Ch.  nigra  nitore  virescente  ac  coemleo,  corpore  infra,  uropygio,  teetrid- 
bns  caudae  superioribns  minoribns  cum  majorum  pogonio  intemo  obsenre 
coerulescente  cinereis,  crisso  et  tectricibus  caudae  inferioribus  corpori  sa- 
periori  concoloribns.  Longit.  4"  10'",  alae  4"  1'",  caudae  1"  10'";  scapi 
2—3'"  prominent. 

Cypselus  sp.  Natterer  Oatal  msc. 

Hab.  Borba. 

Ich  habe  diese  Art  dem  um  die  Ornithologie  so  hoch  verdienten 
Dr.  S  clat er  gewidmet.  Es  ist  nur  ein  einziges  männliches  Exemplar  bekannt 

Steht  N.  97  (Ch.  cinereiventris  S  clat  er)  am  nächsten,  hat  jedoch  dunkel- 
bläulich  aschgrauen  Unterleib,  solchen  Unterrücken  und  obere  Schwanzdedc- 
federn.  Der  ganze  Oberleib  schillert  mehr  blau  (Natterer  Catal.  mso.) 

Troohilidae. 

Phaetornis  anthophllus  (Bourc.)  N.  717. 
Das  zu  Engenho  do  Gap.  Gama  am  10.  Juli  1826  erhaltene  weibliche 
Exemplar  stimmt  mit  einem  von  Herrn  Parzudaki  als  Trochilus  anthophilus 
fem.  acquirirten  Individuum  aus  Venezuela,  sowie  mit  Bourci er *s  Beschrei- 
bung des  Weibchens  (Rev.  zool.  1843.  71)  überein.  Da  jedoch  bei  den  Arten 
von  Phaetornis  die  Geschlechter  keine  Unterschiede  im  Gefieder  zeigen,  und 
da  auch  die  Form  der  verlängerten  mittelsten  Schwanzfedern  etwas  diife- 
rirt,  welche  bei  den  als  Weibchen  betrachteten  Vögeln  rascher  verengt  sind» 
bei  Ph.  anthophilus  m.  aber  sich  allmälig  verschmächtigen,  so  könnten  diese 
Differenzen,  wenn  nicht  als  spezifische  Verschiedenheit  als  Altersunterschiede 
anzusehen  sein. 

Ametrornis  abnormis  (Natterer)  Reichenbach  N.  974. 

A.  corpore  supra  metalHce  viridi,  plumis  hinc  inde,  praecipue  in  dorso 
inferiore  et  uropygio  ferrugineo  fimbriatis,  regione  auriculari  brunnea,  gola 
et  jugulo  albidis,  lateribus  colli  et  gastraeo  reliquo  rufescentibus  griseo 
mixtis,  rectricibus  caudae  basi  metallice  viridibus,  dein  nigrescentibus,  late- 
ralibus  versus  apicem  rufescente  limbatis,  duabus  mediis  elongatis  angusta- 
tis,  parte  prominente  albo  rufescente,  apice  albo,  rostro  recto  maxüla  et 
mandibulae  apice  nigris,  mandibula  reliqua  flava,  pedibus  pallidis.  Longit« 
6"  2'",  alae  2"  3'",  caudae  2"  7'",  rostri  lö'";  part.  rectric.  med.  reliq.  13"- 
superant. 
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Troddlas  abnormls  Natterer  Catal.  mse. 
Ametromis  abnormis  Reichenbacb  Aufzäblung  der  Oolibris 
in  Gab.   Joom.   f.   Omith.    1853,    Extra-Heft;.    14.   —   Idem 
Trochilinamm  enumeratio  1855.  12. 
Hab.  Marabitanas. 

Diese  Art  unterscheidet  sich  von  A.  de  Filippii  (Bourc.)  aus  Bolivien 
dnrch  die  weissliche  F&rbnng  der  Kehle  und  Gurgelgegend,  während  bei 
A.  de  Filippii  die  Unterseite  gleichförmig  roth  orangefarbig  ist  Von 
A.  Bonrcieri  differirt  unsere  Art  durch  bedeutendere  Grösse  und  dnrch  voll- 
konunen  geraden  (nicht  schwach  gebogenen)  Schnabel. 

Natterer*s  Notizen:  Männchen  (Marabitanas,  einzeln  im  Walde, 
MSrz)  Iris  dunkelbraun,  Oberschnabel  und  Spitze  des  Unterschnabels  schwarz, 
der  fibrige  Untersohnabel  gelb,  in  Ocherfarbe  ziehend.  Füsse  hautfarb 
grau,  die  Zehen  etwas  dunkler*  Klauen  schwärzlich.  Länge  6^'  2''^  Breite 
5y,",  der  Schwanz  ragt  15'"  über  die  Fitigelspitzen,  Schnabel  15'",  Ge- 
wicht 59  Gran. 

Weibchen  0  (Marabitanas,  April).  Der  Schnabel  ist  etwas  an  der 
Spitze  abwärts  gebogen.  Oberschnabel  und  Spitze  des  unteren  schwarz,  der 
fibrige  ünterschnabel  ochergelb.  Länge  6%",  Breite  5"  5'",  der  Schwanz 
ragrt  17"'  ober  die  Flügel,  Schnabel  14  Vj'",  Gewicht  54  Gran. 

Agyrtria  melllsuga  (Linnö)  N.  1017. 
Agyrtria  media  (n.  sp.?)  N.  770. 
Agyrtria  mellphlla  (n.  sp.?)  N.  998. 

Die  unter  den  Nummern  1017,  770  und  998  eingesendeten  Colibris 
zdgen  bloss  Grössenunterschiede ,  während  sonst  keine  irgend  wesentlichen 
Charaktere  sie  trennen.  N.  1017  ist  ohne  Zweifel  die  wahre  A.  mellisuga 
(Linliö),  von  welcher  wir  zwei  Exemplare  durch  Natter  er,  eines  aus  der 
alten  Sammlung  und  ein  von  Herrn  B  e  c  o  e  u  r  acquirirtes,  welche  beidcQ  letz- 
teren aus  Cayenne  stammen  sollen,  besitzen.  N.  770  und  N.  998  dürffcen  wohl 
wahrscheinlich  nur  Varietäten  sein,  welchen  ich  zur  Unterscheidung  indessen 
vorläufig  eigene  Benennungen  gegeben  habe.  Die  Grössenunterschiede  und 
das  Vorkommen  sind  in  Folgendem  ersichtlich: 

N.  1017.  A.  mellisuga.  Fitigellänge  1"  8'",  Cayenne,  Forte  do  Rio  branoo. 
,     770.  A.  media.  „  (m.  jun.)  1"  10'",  Matogrosso. 

«     998.  A.  meUphila.  „  (m.  f.)  1"  10—11'",  Barcellos. 

Tbaluranla  Idlaemus  (Natter er)  N.  407. 
Th.  corpore  supra  viridi  aureo  splendente,  gula  viridi  aeruginis  colore 
nitente,  gastraeo  brunnescente  griseo,   plumis   aureo-viridi  terminatis,  la- 


*)  In   der  Sammlang  ist  nur  ein  Männchen  vorhanden,    aneh  im  Zettelcatalog 
Ut  nur  ein  M&nnchen  verseichnet. 
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teribus  corporis  fere  omnino  viridibus,  tectricibus  caudiM  inferioribuB  bnin- 
nescente  griseis  centro  plus  minusve  anreo  viridibus,  caudae  fnrcatae 
rectricibuB  intennediis  qnatuor  viridibus,  reliqnis  violaeeis,  rostro  recto 
DigTo,  pedibus  griseo  nigris.  LoDgit.  4^2",  alae  1"  8'",  rectric.  med.  10'", 
extim.  1"  7'",  rostri  a  rictu  9V2'". 

Trochilus  iolaemns  Natter  er  Catal.  msc. 
Chlorestes  (Biccordia)  iolaemus  Reichenbach  Aofsählg.  Golir 
bris  8—  Idem  Trochil.  enumer.  4  t.  705.  f.  4588—89—  Gould 
Introd.  Trochil.  CXIV. 

Hab.  Ypanema. 

Ein  einziges  Exemplar. 

Natter  er  Notizen:  Männchen  (alt,  Ypanema  auf  einem  bltthaa- 
den  Orangenbaum,  September.)  Iris  dunkelbraun,  Schnabel  gerade,  schwan, 
Ftisse  graulich  schwarz.  Tarse  an  der  Aussenseite  etwas  befiedert.  Sehwaai 
gabelförmig,  Länge  4V2",  Breite  4"  2'",  der  Schwanz  ragt  10"'  ttber  die 
Flügel,  mittelste  Schwanzfeder  10'",  äusserste  1"  7'". 
Cephalolepls  Beskil  Pelz  ein. 

C.  plumis  pilei  metallice  viridibus,  hinc  inde  praesertim  veraas  oe<^ 
put  coeruleo  nitentibus,  pluma  elongata  longissima  brunnea,  notaeo  retiqw 
olivaceo  viridi,  parum  nitente,  scapis  renugum  duarum  primarum  basi  valds 
incrassatis,  gula,  jugulo,  pectore  et  abdomine  versus  pedes  usque  nigres- 
centibus ,  plumis  violaceo  terminatis ,  mento ,  lateribus  colli,  pectoris  et  ab- 
dominis,  abdomine  inferiore  et  tectricibus  caudae  inferioribus  pallide  gris^ 
rectricibus  quatuor  intennediis  aureo  viridibus,  reliquis  brunneo  violacdi, 
rostro  nigro,  pedibus  pallidis.  Longit.  3"  9'",  alae  2"  2'",  caudae  1"  5%'", 
rostri  a  rictu  7'";  pluma  occipitalis  longissima  reliquas  fere  9'"  snperat 

?  Reichenbach  Trochil.  t.  809.  f.  4487.  (Orthorhynchus  Lod# 
gesii  juv.  ?) 

Hab.  Brasilia  (Beske.) 

Unterscheidet  sich  von  C.  Delalandii  durch  bedeutendere  GrOflse, 
matte,  mehr  olivengrtine  Oberseite,  wenig  glänzendes,  reines  Violett  (nicht 
Blau)  an  den  Untertheilen  und  die  sehr  lange  Schmuckfeder  am  Hinter- 
haupte. Von  C.  Loddigesii  differirt  die  neue  Art  durch  den  grünen,  nur 
wenig  in  Blau  oder  Violett  spielenden  Oberkopf,  mattere  Färbung  des  gan- 
zen Leibes,  grössere  Ausdehnung  der  dunkeln  Platte  des  Unterleibes,  dnrdi 
das  Fehlen  der  weissen  Spitzen  an  den  Schwanzfedern,  dann  durch  die  gegetL 
die  Basis  sehr  verdickten  Schäfte  der  zwei  ersten  Primarien. 

Von  der  hier  geschilderten  Species  erhielt  unsere  Sammlung  ob 
Exemplar  von  Herrn  Beske  aus  Brasilien  und  ich  glaubte  die  Beschreibimg 
desselben,  obgleich  es  nicht  von  Natterers  Expedition  herrührt,  doch 
als  eine  Bereicherung  der  brasilischen  Vogelfauna  hier  veröffentlichen 
zu  sollen. 
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Oerthidae. 

SütaMmas  «tiotolaenus  Pelzeln  N.  845  0. 

S.  pUeo  olivascente  brnnneo,  scapis  palHdis,  dorso  rufesceDte  olivaceo 
oropygio  caadaque  dnnamomeo  rufis,  tectricibas  alarum  et  remigiim  prima- 
rianuD  pogonÜB  externis  dorso  concoloribns,  pogonio  externo  secundariamm 
et  remigibns  nltiinis  totis  cinnamomeo  rafis,  remigibns  omnibus  (exeepta 
1.-8.  et  nltima)  yersns  btsin  pogonii  interni  pallide  ferrngineis,  tectrieibus 
alimm  inferioribns  rafo-albidis ,  gastraeo  branneo  olivaceo  plnmis  golae  et 
capitiB  latenun  scapo  et  macala  tenninali  vel  sabterminali  pallide  flavescen- 
tilmB,  erisso  dDnamomeo  rufo,  rostri  maxilla  nigrobrannea,  mandibula  ob- 
leiire  bmnnescente  cinerea,  pedibns  obscure  cinerascente  coemleis.  Longit. 
7"  2^  (spedm.  farcti  6"  4"'),  «lae  2"  11"',  candae  2"  11'",  rostri  a  fronte 
Si^'",  a  rictu  9"'. 

SittaaomiiB  sp.  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Borba. 

Natteier's  Notizen:  Weibchen  (in  der  Mauser,  Borba  im  Urwald, 
Jaanar)  Iris  sehr  dunkelbraun.  Der  gerade  Schnabel  ist  an  der  oberen  Kinn- 
lade sehwarzbraun,  die  untere  dunkel  bräunlichgrau ;  der  Sohnabel  ist  kaum 
tt  der  Spitze  etwas  abwärts  gebogen.  Schwanz  steif,  stachlicht.  Füsse  und 


^)  Bei  der  Gattung  Sittasomof  scheint  zwischen  den  Geschlechtern  eine  bedeu- 
tnide  Ordssendifferenz  obzuwalten ,  wie  ans  der  Vergleichung  der  hier  angegebenen 
FlftgeUingen  der  in  unserer  Sammlung  befindlichen  Exemplare  hervorgeht: 

ttttaiomvi  trythaons, 
?  Surinam  ? 
BLSaintiba 
B.  Tpanemu 
t  Sapitiba 
f.  Tpanema 
f.  Tpanema 
t  Rio  de  Janeiro 

Sittasomni  ^Tseeps. 
in.  Engenho  do  Gama 
B.  Engenho  do  Pari 
i  Engenho  do  Gama 

Sittasonmt  lUvioidei 
?  Mexieo  (von  Herren  D  e  p  p  e  u. 

8  e  h  i  e  d  e) 
f. 
f  —  (T.H.  T.  Bammellberg)  8" 

Die  beiden  kleinen  Männchen  von  S.  erythacus  und  S.  amazonus  dürften  junge 
Vögel  sein ;  aber  das  Weibchen  scheint  nie  die  Grösse  des  erwachsenen  Männchens  zu 
OTfiidifB. 


• 

Sittatornnt 

amawmvi. 

8" 

am 

m.  Barra 

-  8"     8%"' 

8" 

2'" 

m.  Borba 

8V     2%'" 

2" 

tttn 

UL  Barra 

2"    9"' 

2'' 

8"* 

f.  Barra 

2"  10"' 

2" 

9«// 

f.  Borba 

2"  10'" 

2" 

tttst 

f.  Theotonio 

2"    7V/" 

2" 

9"* 

f.  Borba 

2"  10'" 

• 

f.  Barra 

2"     9Vt" 

8" 

V" 

8" 

1%"' 

2" 

1. 

8%"' 

u. 
8" 

8"' 

2'' 

8%'" 

8" 

8'" 

-     60    — 


Klauen  sehr  schön  dunkel  graublau  wie  an  unserer  Blanmeise.  LSngeT' 
Breite  S»/»",  der  Schwanz  ragt  1"  8'"  über  die  Fltigelspitzen. 

Dendrooinola  iongicauda  Natterer  N.  840. 

D.  supra  olivaceo  brunnea,  pileo  obscuriore,  nucha  et  capitis 
bus  striis  scapalibus  angustis  ochraceis,  Stria  ab  oculo  versus  nuoham 
ferruginea  angusta  parnm  conspicua,  tectricibus  caudae  saperioribiiB 
tectricibus  alarum  superioribus  et  remigum  primariarum  limbo  an| 
dorso  concoloribus,  remigibus  cinnamomeo  rufis,  majoribus  apicibus  bi 
tectricibus  alarum  inferioribus  pallide  ferrugineis,  cauda  longa  cii 
rufa,  gula  pallide  ochracea,  gastraeo  reliquo  colore  dorsi  plnmis  peetomi 
abdominis  superioris  scapo  et  macula  central!  ochraceis,    rostro  com] 
usculo,  haud  alto,  nigro  mandibula  grisescente,  pedibus  cinerascente 
Longit.   (specim.  exsiccat.)  8"  6—10'",  alae  4"- 4"  1'",    caudae  4",  wil 
a  naribus  7—8'",    a  rictu  ISVj- 141/3"',    altitiido  rostri  SVi— 2%"',  lom^| 
tars.  91/2"'. 

Dendrocolaptes  longicaudus  Natterer  Oatal.  msc. 

Hab.  Borba,  Marabitanas,  Barra  do  Bio  negro. 

Scheint  Dendrocincla  atrirostris  (Orb.  et  La  fr.)  nahe  zu  stehal 
unterscheidet  sich  aber  durch  bedeutendere  Grösse,  durch  den  aufUMl 
langen  Schwanz,  die  gelbliche  Kehle  und  nach  Orbigny's  Beschreibii|{l 
auch  durch  die  Form  des  Schnabels.  Auch  mit  Dendrocops  tyramnil 
Lafr.  (Bev.  de  Zool.  1851.  328;  Bei.chenbach  Scansoriae  192.  N.  d 
t.  604  f.  4060)  hat  unsere  Art  viele  Aehnlichkeit,  der  von  Lafresntjij 
und  Beichenbach  beschriebene  Vogel  ist  aber  bedeutend  grOsser. 

Natterers  Notizen:  Männchen  (nicht  in  der  Mauser,  Boihaii| 
Urwald,  kletternd,  December)  Iris  dunkelbraun,  Schnabel  gerade,  menm 
dick,  an  der  Spitze  stark  abwärts  gebogen,  Oberschnabel  schwarzbwl 
Unterschnabel  dunkel  braungrau,  der  Band  der  vorderen  SchnabeIhflfitI 
schwarzbraun.  Schwanz  lang  und  mit  stacheligen  Federspitzen.  Füsse  bM 
dunkel  graublau,  Klauen  schwarzgrau.  Länge  10 V4",  Breite  I2V2"}  ^ 
Schwanz  ragt  21/2"  über  die  Flügel,  mittelste  Schwanzfeder  3"  11",  S(te| 
bei  lö"',  Tarse  11'". 

Männchen  (alt ,  nicht  in  der  Mauser ,  Marabitanas ,  Februar)  Lil 
dunkelbraun ,  Oberschnabel  und  Spitze  des  unteren  schwarz ,  der  vam\ 
dunkelgrau ,  auch  der  Bücken  der  schwarzen  Spitze.  Füsse  sehr  sehlii 
dunkel  graublau.  Klauen  schwärzlich.  Länge  9"  8"',  Breite  12 V4",  da] 
Schwanz  ragt  2V2"  über  die  Flügelspitzen. 

Dendrocincla  minor  P elzein  N.  765. 

D.  supra  olivaceo  brunnea,  pileo  nuchaque  striis  scapalibus  angiutii 
ochraceis,   Stria  ab  oculo  versus  nucham    ducta  ferruginea  valde  distineti, 
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pygio  et  tectricibus  caudae  anperioribns  param  rafescentibus ,  tectri- 
IIS  alarum  superioribus  et  remig^m  limbo  angustissimo  dorso  concolori- 
i ,  remigibos  cinnamomeo  rufis ,  msgoribus  apieibuB  brunneis ,  tectricibus 
rnm  inferioribus  pallide  ferrugineis,  canda  cinnamomeo  mfa,  gula  et 
itis  lateribus  pallide  griseis ,  scapis  plnmarum  ochrascentibns ,  gastraeo 
quo  colore  dorsi,  plumarum  pectoris  scapis  ochraceis,  rostro  comeo-nigro, 
libns  comeis.  Longit.  7 Vi",  alae  3"  8'",  rostri  a  fronte  9"',  a  rictu  14'", 
dae  3"  3'",  tars.  9'". 

Dendrocolaptes  sp.  Natter  er  Catal.  msc. 

Hab.  S.  Vicente. 

Das  einzige  Exemplar  dieser  Art,  ein  altes  Weibchen,  wurde  bei  St. 
ente  im  Walde  im  December  von  H.  Sochor  geschossen. 

Scheint  D.  meruloides  (La fr.)  ähnlich,  ist  aber  kleiner  als  die  beiden 
D.  meruloides,   von  der  keine  Maasse  publicirt  wurden,    verglichenen 
;en  D.  turdina    und    D    Merula ;    auch  ist   der  gelbe  Streif  hinter  dem 
ge  sehr  deutlich  hervortretend  wie  bei  D  fumigata. 

D.   olivacea   Lawrence   (Anm.   Lyc.  N.  York  1862.   466)  aus  Neu- 
.nada  scheint  grösser ,  sie  zeigt  eine  schwärzliche  Linie  vom  Oberschna- 
zur  Höhe  des  Auges  und  einen  oblongen  Fleck  derselben  Farbe  unter 
1  Auge;  der  Unterschnabel  ist  weisslich. 

Dendrocolaptes  pallescens  Pelz  ein  N.  1135. 

D.  supra  rufescente  olivaceus,  plumis  pilei  Stria  scapali  flavida  et 
bo  postico  nigro ,  plumis  nuchae  solum  Stria  flavida  nee  margine  obscuro 
gnitis,  uropygio  rufo,  tectricibus  alarum  superioribus  et  remigum  prima- 
xun  limbo  angustissimo  dors(f  concoloribus,  remigibus  (exceptis  priorum 
ßibus)  caudaque  cinnamomeo  rufls,  tectricibus  alarum  inferioribus  pallide 
'ugineis,  maculis  parvis  nigris,  lateribus  capitis  plumis  minoribus  ochra- 
\  utrinque  nigro  marginatis,  majoribus  olivaceis  Stria  mediana  ochracea 
inque  nigro  marginata,  gula  albida,  gastraeo  reliquo  dorsi  colore  sed 
lidiore  absque  rubedine,  plumis  juguli  et  pectoris  Stria  mediana  albida 
inque  nigro  marginata,  plumis  abdominis  fasciis  pluribus  transversis  an- 
itis  undulatis ,  rostro  illi  D.  Picumni  simili  sed  pallido ,  maxilla  basi  ob- 
riore,  pedibus  pallide  corneis.  Longit.  10  V2",  alae  5"  2'",  caudae  4"  11'", 
tri  a  fronte  15"',  a  rictu  19 Vi"'. 

Dendrocolaptes  sp.  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Estiva,  Engenho  do  Gama. 

Zeigt  grosse  Uebereinstimmung  mit  D.  validus  Tschudi  (Fauna 
uana  242  t.  21.  f.  2),  jedoch  sind  an  Tschudis  Vogel  die  weisslich 
ben  Schaftstriche  am  Kopfe  von  einem  schwärzlichen  Saume  eingefasst, 
lirend  an  unserer  Art  nur  der  Hinterrand  der  Scheitelfedem  dunkel  ist, 
h  Tschudi  findet  das  nämliche  Verhältniss  auch  auf  dem  Nacken  und 


dem  Vorderrttdien  statt ,  wo  der  Schnftstrich  etwas  sofamlüer  und  die  FXr- 
bong  der  Federn  etwas  dunkler  sind ;  an  unserer  Species  seigen  die  Fedeim 
des  Nackens  lichte  Striche  ohne  irgend  einen  schwaraen  Band,  der  Ober- 
rücken  ist  ohne  Striche,  nur  der  t^ederschaft  selbst  manchmal  etwas  liehtsr, 
der  Unterrücken  ist  einfarbig,  nicht  wie  bei  D.  validus  quergewellt.  Nattertr 
erhielt  ein  Männchen  und  ein  Weibchen  von  D.  pallescens. 

Dendrocolaptes  ooncolor  Pelz  ein  N.  776. 

D.  brunnescente  olivaceus,  pileo  grisescente,  plumis  lunula  subter- 
minali  brunnescente  olivacea  notatis,  uropygio,  alis  caudaque  cinnamomeo 
ruiis ,  tectricibus  alanim  inferioribus  pallide  ferrugineis ,  lateribus  capitis  et 
gula  griseo  albis  nigrescente  obsolete  undulatis,  gastraeo  reliquo  dorso  con- 
colore  in  abdomine  et  crisso  parum  pallidiore,  plumis  ventralibns  fasoÜB 
pluribus  obscuris  undulatis,  obsoletis,  rostro  illi  D.  Picumni  simili  sed  Ion- 
giore  et  latiore,  rufo-brunneo  apice  et  basi  fuscescentibus ,  pedibus  cinereo- 
olivaceis.  Longit.  IIV2--I2",  alae  4"  11'"— 5"  1'",  caudae  4"  3'"--5"  2*", 
rostri  a  fronte  10-11'",  a  rictu  21—23'",  tars.  11—12"'. 
Dendrocolaptes  sp.  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Matogrosso,  Salto  do  Girao,  Borba. 

Diese  Art,  welche  in  der  Färbung  lebhaft  an  Xiphocolaptes  Perrotfi 
(La fr.)  erinnert,  scheint  in  vieler  Hinsicht  mit  Premnocopus  undulatus  Gab. 
(in  Schomburgk's  Reise  Guiana  III.  689)  übereinzustimmen,  jedoch  sagt 
Gabanis,  dass  die  an  Kopf,  Hals  und  Brust  mangelnden  hellen  libigs- 
streifen  durch  eine  halbverloschene,  dunkle,  wellenförmige  Querzeichnusg 
ersetzt  werde,  was  auf  unsem  Vogel  nicht  wohl  anwendbar  ist. 

Natterers  Notizen:  Ex.  (MatoS^rosso ,  lebendig  eingebracht)  Iiii 
dunkelbraun.  Das  untere  Augenlid  olivengrün,  Schnabel  lang,  ein  wenig  ab- 
wärts gebogen,  an  der  Spitze  umgebogen,  dunkelbraun.  Die  Mitte  des  Obe^ 
und  die  innere  Hälfte  des  Unterschnabels  dunkel  rostbraun.  Nasenlodi  ritni) 
offen.  Zunge  lang,  schmal,  knorpelig,  dünn  wie  Papier,  die  Spitze  magt- 
franst.  Füsse  graulich  olivengrün. 

Männchen  (stark  in  der  Mauser,  Salto  do  Girao  im  hohen  Waid, 
einzeln,  kletternd,  October)  Iris  sehr  dunkelbraun,  Schnabel  braunroth  oder 
hell  kastanienbraun  ,  die  Spitze  bis  gegen  die  Hälfte  und  etwas  an  dff 
Wurzel  auf  dem  Rücken  des  Oberschnabels  dunkelbraun  (?).  Füsse  grauttoh 
olivengrün,  Klauen  schwarzgrau.  Länge  12",  Breite  15"  2"',  der  Sehwam 
ragt  2V2"  über  die  Flügelspitzen,  mittelste  Schwanzfedern  im  Naohwachsea 
begriffen,  die  nächste  4",  Schnabel  21"'. 

Männchen  (in  der  Mauser,  Borba  im  Urwald,  December)  Sdma* 
bei  u.  s.  w.  wie  am  Vorigen.  Länge  12"  5'",  Breite  15"  1'",  der  Sohwan 
ragt  3"  4'"  über  die  Flügelspitzen,  die  eine  mittelste  Schwanzfeder  gams, 
4"  5'"  lang,  Schnabel  21' 


i4it 
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Pioolaptes  fusoioapiltas  Pelze  In  N.  718. 

P.  sapra  rufo-olivaceas ,  nropygio ,  alle  candaqne  cinnamomeis ,  pileo 
psram  foscescente  absque  striis  vel  macnlis,  gnla  flavescenti  alba,  lateri- 
bos  capitis ,  jag^o ,  pectore  abdomineque  maculis  elongatis  pallide  strami- 
0618  nigro  lateraüter  marginatiB  in  fnndo  olivaceo  brunneo,  rostro  illi  P. 
lacrymigeri  simili  sed  fortiori  et  minus  curvato,  pallido.  Longit.  8''  in  spe- 
cmi  exsiccato,  alae  3"  8'",  caudae  3"  7'",  rostri  a  fronte  11'",  a  rictu 
16'"  (?),  tars.  8'". 

Dendrocolaptes  sp.  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  £ngenho  do  Gama. 

Ist  P.  albolineatns  Lafr.  und  P.  affinis  Lafr.  in  Form  und  Färbung 
Sinüich,  unterscheidet  sich  aber,  abgesehen  von  den  Dimensionen,  sogleich 
dnrdi  den  einfarbigen  Oberkopf  und  Nacken. 

Natter ers  Notizen:  Männchen  (Engenho  do  Gama  im  Walde, 
«Fah)  Iris  dunkelbraun,  Schnabel  abwärts  gebogen,  Oberschnabel  blassbraun 
in  Röthlich  ziehend ,  Unterschnabel  bräunlich  hautfarb ,  die  Spitze  dunkler. 
Nasenlöcher  oval,  unbedeckt.  Füsse  und  Zehen  kurz,  graulich  olivengrtin. 
Hauen  graulich.  Dinge  8"  10"',  Breite  11"  7'",  der  Schwanz  ragt  2"  2'" 
über  die  Flügel,  Schnabel  16'",  Tarse  8'". 

Weibchen  (alt,  nicht  in  der  Mauser,  Engenho  do  Gama  im  Walde, 
JuK).  Länge  8"  5'",  Breite  11"  1'",  der  Schwanz  ragt  1"  11'"  über  die 
Plügelspitzen. 

Dendrtrnia  etonans  Pelzeln  N.  781. 

D.    pileo    nuchaque    nigrescentibus ,    maculis  guttaeformibus    parviff- 

oehraceis,  dorso  fiisco  olivaceo  maculis  ochraceis  conformibus  sed  multo  ma- 

joribus  postice  nigro  limbatis,  uropygio  caudaque  dnnamomeo  ruiis,  tectri- 

dbns  alamm  minoribus,  mediis  et  majorum  pogonio  extemo,  marginibus- 

qne  primariarum  fusco  olivaceis  ^  plumis  humeralibus,  remigibus  primarüs 

exoepto  apice  nigricante ,  reliquis  totis  cinnamomeo  ruüs ,  plumis  auriculari- 

bns  nigrescentibus  ochraceo  striatis,  gula  flavo  albida,  plumarum  marginibus 

obseuris  phis  minusve  conspicuis ,  juguli  et  pectoris  plumis    basi  griseo  oli- 

YieeiB,    scapo  et  macula  terminali  triangulari  obscure  marginata  ochraceis, 

Us  maculis  m  jugulo  contiguis  et  squamaeformibus ,   in  pectore  rarioribus 

haiid  contiguis,  abdomine  fere  unicolore  ochraceo  olivaceo  maculis  vix  con- 

qiieuis,  rostro  compresso  subrecto,  culmine  parum'deflexo,  gonyde  fere  recta, 

mazilla  et  apice   mandibulae  obscure  comeis,    mandibula  reliqua  coerules- 

eente  dnerea.  Longit.  (specim.  exsiccat.)  8—8*/;",  alae  3"  7—11'",  caudae 

8"_3"  5'",  rostri  11'"— 1",  a  rictu  16—17^ 


py// 


*)  In  nno  specimine   tectriees  alanun    maculis  nuUis ,   in  aliis  versas  apieem 
■Menla  triangulari  oehracea,  vel  Stria  ejosdem  coloris  insignitae. 
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Hab.  Engenho  do  Gama,  ManaqaerL 

Diese  Art  steht  D.  Spixii  Less.,  noch  mehr  aber  D.  ooellata(Spu 
sehr  nahe,   unterscheidet  sich  aber  von  letzterer  durch  die  Tropf 
des  Kückens    und  von  beiden  durch  die  dreieckigen,  rückwärts  dnnkeli 
säumten  Flecken  der  Brust  und  des  Bauches.  Die  Schnabelform  der 
ten  Arten  ist  sehr  ähnlich. 

Natterers  Notizen:  Ex.  (Engenho  do  Cap.  Gama  im  hohen  Wi 
einzeln,  Juli)  Iris  dunkelbraun,  Schnabel  gerade,  der  Bücken  schneidig, 
der  Seite  zusammengedrückt,  die  Spitze  kaum  abwärts  gebo^ren,  ohne 
Oberschnabel  dunkel  hombraun,  der  Unterschnabel  graulich,  Nasenloch  i 
rund,  unbedeckt.  Füsse  dunkel  olivengrau,  Klauen  dunkelgrau.  Länge  9") 
Breite  11"  4'",  der  Schwanz  ragt  2"  1'"  über  die  Flügel. 

Männchen  (alt,    nicht  in  der  Mauser,    Engenho  do  Cap.  Gnai 
Walde,  einzeln,  August)  Iris  dunkelbraun,  Obersohnabel  dunkel  h( 
Unterschnabel  schmutzig  bläulichgrau,   Spitze  bräunlich,  Füsse  bliuM 
yengrau,   Klauen  dunkel  blaugrau.    Länge  9"  4"^    Breite   12^'   1 
Schwanz  ragt  2"  11"*  über  die  Flügelspitzen.  Schnabel  16"',  Tarse  r. 

Ex.  (alt,  nicht  in  derMauser,  Engenho  do  Cap.  Gama  einzeln  im  Wi 
August)  Länge  9"  2"',  Breite  11  Va",  der  Schwanz  ragt  2"  über  die 
Der  laute  Ruf  des  Vogels  klingt  wie  zi  zi  wuir. 

Dendropiex  simllis  Natterer  N.  831. 

D.  capite  nuchaque  nigrescentibus,  plumarum  scapis  et  macula 
subterminali  flavo-albidis,  plumis  laterum  capitis  albidis,  nigrescente 
natis,  dorso  rufescente  olivaceo  plumis  macula  scapali  angusta  lineari,  nli 
cente  marginata,  uropygio  caudaque  cinnamomeo  rufis,  tectricibus 
superioribus  et  remigum  primariarum  margine  exteriore  rufo  oliyaoeiB, 
migibus  excepto  apice  et  ultimis  totis  cinnamomeo  rufis,  margine  ii 
pallide  ferrugineo,  tectricibus  alarum  inferioribus  pallide  ferrug>ineis,  gnlii 
albida  plumis  obsolete  obscure  marginatis,  gastraeo  reliquo  gxiseo-bi 
plumis  juguli  et  pectoris  macula  scapali  magna  ovali  alba  margine  de 
et  sinistro  nigrescente  marginata,  abdomine  striis  similibus  angustic 
sensim  obsoletis ,  crisso  haud  striato,  rostro  illi  D.  Pici  simili  sed  bientfl 
altiore,  culmine  sensim  deflexo,  gonyde  ascendente,  pedibus  obscure  conM» 
Longit.  (specim.  exsiccat.)  7"  8"',  alae  3"  lOVa"',  caudae  3"  3'",  i€itni| 
fronte  11"',  a  rictu  15"'.  - 

Dendrocolaptes  similis  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Engenho  do  Gama,  Borba,  Rio  negro,  Marabitanas ,  Bam^j 
Rio  negro. 

Wie  Natterer  bemerkt,  dem  D.  Picus  sehr  ähnlich,  doch  hat«! 
etwas  breiteren  (höheren)  und  kürzeren  Schnabel  mit  sanft  abwärts  geboge- 
ner Spitze    des  Oberschnabels;    die  Grundfarbe   des   Unterleibes   ist  Ü 
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abrann  ,    ohne  alle  Beimlschnng  von  Ocherbrann ,    welche  Farbe   an  D. 
HS  vorkommt.  Die  hellen  LSngsflecken  an  der  Brnst  reichen  weiter  nach 
1  Bauch  hinab,  sind  breiter  und  immer  an  den  Seiten  schwärzlich  gesäumt. 
Lichtenstein's  Beschreibungen  des Dendrocolaptes  obsoletus  1 1 1  i g. 
)handL  Berliner  Akad.  1818—1819.  203  et  209  et  1820—21.  265.)  schei- 
mit  unserem  Vogel  übereinzustimmen,   sind    aber  zu  wenig   detaillirt, 
ein  sicheres  Urtheil  zu  gestatten;   die  vom   Prinzen  Neuwied  (Beitr. 
1125)  und  Burmeister   (Thiere  Brasil.  III.  13)   als  D.  obsoletus  ge- 
ilderten  Vögel  dürften  jedenfalls  verschieden  sein,  da  der  Schnabel  be- 
tend länger  und  ziemlich  von   der  Form  jenes  des  D.  guttatus  ange- 
en  wird. 

Natterers  Notizen:  Männcheu  (nicht  in  der  Mauser,  Borba  aus 
1  Walde,  December)  Iris  dunkelbraun,  Schnabel  gerade  und  stark  an  den 
ten  zusammengedrückt,  braungrau,  der  untere  in  Blaugrau  übergehend, 
obere  an  der  Wurzel  braun.  Schwanz  mit  12  steifen  Federn.  Ftisse  dun- 
blaugrau,  stark  ins  Grünlich  ziehend.  Klauen  dunkelgrau.  Länge  9'', 
ite  12"  4'",  der  Schwanz  ragt  1%"  über  die  Flügel,  mittelste  Schwänz- 
er 3"  Va'",  Schnabel  UVi'",  Tarse  9'". 

Männchen  (nicht  in  der  Mauser,  Borba  aus  der  Capoeira,  Decem. 
I.  Länge  8V4",  Breite  liy*",  der  Schwanz  ragt  I3/4"  über  die  Flügel- 
:zen. 

Cyphorhinus  (Microoeroulus)  dnotus  Natterer  N.  846. 

0.  pileo,  nucha,  dorso  superiore  etremigibus  extus  rufo-brunneis,  plu- 
dorsi  medii  basi  niveis  dein  rufobrunneis,  macula  apicali  nigra,  illis 
si  postici  nigris,  basi  et  apicibus,  vittam  uropygü  transversalem  consti- 
Qtibus  albis,  tectricibus  alarum  superioribus  nigris  maculis  terminalibus 
minoribus  parvis  albis,  in  mediis  et  majoribus  magnis  ochraceis  raro  al- 
18,  fascias  duasalae  transversales  formantibus,  alulaspuria  tectricibus  majori- 
}  concolore,  secundariis  medio  nigris  vitta  basali  lata  ochracea,  ultimis  vix 
D  marginatis,  macula  terminali  ochracea,  cauda  nigra  rectricibus  (exceptis 
3rmediis)  uno  latere  margine  albo  instructis,  extimis  utrinque  duabus 
18  albis  vel  solummodo  macula  subterminali  nigra,  Stria  superciliari  et 
)ribus  capitis  albidis,  his  griseo  vel  nigrescente  mixtis,  gastraeo  albo» 
)ribn8  pectoris  superioris  maculis  utrinque  pluribus  nigris  elongatis  vel 
ilibus,  tectricibus  subalaribus  albo  nigroque  mixtis,  hypochondriis ,  tibia- 
1  plumis  et  crisso  griseo  rufis.  Sexus  similes.»  Longit.  4",  alae  2"  3"', 
idae  13'",  rostri  a  rictu  9V2'",  tars.  9V2-IO'". 

Myioturdus  cinctus  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Borba,  St.  Joaquim.  2  Ex. 

Natterers  Notizen:  Weibchen  (etwas  in  der  Mauser,  Borba  ita 
wa\d  am  Boden,  es  war  ein  Paar,  Januar)  Iris  sehr  dunkelbraun.   Ober- 

6 
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Schnabel  graulichschwarz,  der  Rand  und  die  Spitze  desselben  und  der  gaox 
Unterschnabel  hell  bläulichgrau.  Die  Füsse  sind  auf  schmutzigweiswi 
Grunde  mit  dunkel  Violett  überflogen,  besonders  auf  der  oberen  Seite  der 
Tarsen  und  Zehen.  Klauen  hell  violett.  Länge  5"  2'",  Breite  iy^'\  der 
Schwanz  ragt  3'"  über  die  Flügelspitzen,  mittelste  Schwung-feder  11  Vi", 
Schnabel  lOVa'",  Tarse  10'". 

Scheitel ,  Hinterhals ,  Oberrücken  und  Schwungfedern  röthlichbnmi, 
Unterrücken,  Schwanz,  obere  Flügeldeckfedern  und  die  Mitte  der  Secuh 
daren  schwarz.  Ueber  dem  zusammengelegten  Flügel  zwei  breite  semnei- 
färbe  Querbinden ,  formirt  durch  Endflecken  an  den  grösseren  oberen  FH 
geldeckfedem.  Der  Afterflügel  und  der  Flügelraud  mit  hell  semmelfvbo 
Endflecken  ,  die  Seeundaren  an  der  Wurzel  mit  einem  breiten  ,  ebensoldn 
Querbande.  In  der  Mitte  des  Unterrückens  ein  bräunlich  weisses  Querbni 
oorrespondirend  mit  dem  unteren  des  Flügels.  Ueber  dem  Auge  und  Wo- 
gen sehr  hell  bräunlichgrau.  Der  ganze  Unterleib  weiss  ,  die  Seiten  dei 
Bauches  und  der  Brust  graubraun  gewaschen,  Seiten  der  Oberbrust  mit(^ 
runden,  schwarzen  Flecken. 

1  Männchen  S.  Joaquim. 

.  Thryothorus  minor  Pelze  In  N.  751. 

Th.  corpore  supra  griseo  olivaceo  rufo  parum  lavato,  uropygio  caodfr 
que  magis  rufescentibus ,  alis  extus  dorso  concoloribus  et  cauda  transvei» 
nigro  fasciatis,  fasciolis  in  rectricibus  superioribus  minoribus  obsoletis,! 
ala  reliqua  et  in  rectricibus  distinctis  ,  prioribus  y* — V2'"  ultimis  ad  I" 
usque  latis,  Stria  superciliari  ad  nucham  ducta,  loris,  lateribus  capitis  et  ^ 
albis,  plumis  regionis  paroticae  obscure  marginatis,  gastraeo  reliquo  et  tM- 
tricibus  alarum  inferioribus  ferrugineis ,  pectore  medio  •  albescente ,  rostn 
maxilla  comea,  ejus  tomiis  et  mandibula  pallidis,  pedibus  pallide  comet 
Longit.  (specim.  exsiccat.)  5",  alae  2"  2'",  caudae  1"  11'",  rostri  a  fronte 
6Vj'",  a  naribus  5'". 

Thryothori  sp.  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Matogrosso,  Rio  Guaporä. 

Thryothorus  leucotis  Lafr.  (N.  1177)  sehr  ähnlich  aber  kleiia. 
die  Oberseite  graulich  olivenbraun  mit  sehr  geringer  Beimischung  r« 
Röthlich  und  die  Unterseite  mit  Ausnahme  der  weisslichen  Mittelbniit 
rostgelb. 

Troglodytes  audax  Tschudi  (Fauna  Peruana  185)  scheint  nahe  ver 
wandt,  diflferirt  aber  durch  den  gebänderten  Rücken. 

Natterers  Notizen:  Weibchen  (nicht  in  der  Mauser,  Cidade  de 
Matogrosso,  Ufer  des  Guapor^,  nahe  am  Boden,  in  dichtem  Gebüsche,  0^ 
tober)  Iris  kastanienbraun  ,  Oberschnabel  schwarzgrau ,  Unterschnabel  heO 
blaugrau.  Der  keilförmige  Schwanz  besteht  aus  12  Federn.  Füsse  undKUnei 
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ikel  blaugrau.   Länge  öVj",  Breite  7"  1'",   der  Schwanz  ragt  11'"  ttber 

Fltigelspitzen ,  mittelste  Schwanzfeder  ISyj'",  Schnabel  9'",   Tarse  9'". 

Männchen  (vom  selben    Fundorte?)    Iris  u.  s.  w.  wie  am  vorigen. 

Ige  51/2",  Breite  7"  2'",  der  Schwanz  ragt  13'"  über  die  Fitigel  spitze«. 

Odontorhynohiui  Pelz  ein 
nov.  gen.  'froglodytinarum. 

R  0  8 1  r  u  m  capitis  fere  longitudine,  basi  latum,  dein  compressum,  cul- 

le  basi  recto ,  a  narium  fine  vero  valae  curvato ,  tomiis  curvatis ,  angulo 

itali  prominente,   gonyde  subrecta.    Maxiila  utrinque  denticulo  antea- 

üi  valde  distincto    instructa.    Nares   ad   marginem    anteriorem  fossae 

alis,  patulae,  subovales  margine  elevato  (uti  in  Cuculo),  perviae.   Remi- 

m    prima   dimidiam   alae  longitudinem    circa  attingens,   secunda  7 Vi'", 

;ia  et  quarta  omnium  longissimae  IC'  longiores,   secunda  septimae  fere 

uilonga.  Cauda  longitudine  alam  aequans,  parum  gradata,  rectricibus  12 

iposita.  P  e  d  e  s  graciles  forma  illis  generum  Campylorhynchus  et  Heleodytes 

lies. 

Odontorhynchus  cinereus  (Natter er)  N.  799. 

0.  corpore  supra  alisque  extus  cinereis  parum,  in  pileo  anteriore 
ps  rufescentibus,  Stria  postoculari  obsoleta,  capitis  lateribus,  alarum  flexura 
tectricibus  inferioribus  et  gastraeo  toto  albidis  isabellino  lavatis,  tectri- 
is  caudae  inferioribus  nigro  transverse  fasciatis,  caudae  rectricibus  dorso 
coloribus ,  lateralibus  marginibus  albescentibus ,  omnibus  fasciis  trans- 
ns  angustis  nigro  brunneis  circa  10,  rostro  et  pedibus  nigrescente  cor- 
i.  Longit.  4"  6'",  alae  2",  caudae  2",  rostri  a  naribus  3%'",  a  rictu 
Ba  recta)  71/2'",  tars.  6'". 

Opetiorhynchus  cinereus  Natterer  Catal.  msc.  i) 

Hab.  Salto  do  Girao. 

Diese  Gattung  steht  Campylorhynchus  und  Heleodytes  nahe,  unter- 
3idet  sich  aber  von  beiden  durch  den  starken  Zahn  vor  der  Schnabel- 
ze  und  durch  die  starke  Krümmung  des  Oberschnabels.  Die  Querbände- 
^  des  Schwanzes  erinnert  lebhaft  an  die  mehr  typischen  Troglodytinen. 

Donacobius  ist  ebenfalls  nahe  verwandt,  sein  Schnabel  besitzt  sogar 
Zahn,  jedoch  sind  die  Flügel  verhältnissmässig  kürzer,    die  4.,    5.  und 
chwinge  am  längsten,  die  zweite  bedeutend  kürzer  als  die  siebente,  der 
wanz  viel  länger  und  sehr  stark  abgestuft;  die  bei  Donacobius  vorbau- 
en Bartborsten  fehlen  bei.  Odontorhynchns. 

Natterers  Notizen:  Weibchen  (jung  [hom.],  Salto  do  Girao 
bohen  Walde,  am  rechten  Ufer  auf  hohen  Bäumen  in  Gesellschaft  anderer 
^el,  October)  Iris  dunkel  graubraun,  Schnabel  graulichschwarz,  Schnabel- 


*)  Nicht  von  Joh.\Vatterer s  Hand  geschrieben. 

5* 
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ecken  gelblich,  Nasenlöcher  rund,  offen,  mit  einem  kleinen  erhabenen  Sand 
wie  Oucolus,  Füsse  dunkel  bläulich  schwarzgrau,  Sohlen  gelblich.  LSnge 
8''  2**^  (muss  auf  einem  Schreibfehler  beruhen).  Breite  6''  3'^',  der  Schwanz 
ragt  1"  4'"  über  die  Fitigelspitzen. 

Oberleib  bräunlich  aschgrau,  der  Scheitel  stark  braun  überlaufen. 
Unterleib  schmutzig  weiss.  Der  lange  keilförmige  Schwanz  mit  10  schwar- 
zen Querwellen. 

Im  Magen  ein  grosses  Insect  wie  Mantis. 


Tribus    m.    üentii'ostrea. 

Familia:  Luscinidae. 

Subfamilia:    Motaolllinao. 

Antliu8  breviuiipi8Spix?  N.  952  >)• 

Sylvia  atiiata  (A.  breviiinguis  Spix?)  Natterer  GataL  ii^ac. 

Miirabitanas  am  Flnssufer  im  Walde,  Januar,  März,   April,  Forte  do 
Rio  branco,  Januar  7  Ex. 
.    AnthusChii  (Yieill.)  N.  168. 

Rio  Janeiro  Mai,  December  10  (?)  Ex. 

An  den  Pfützen  neben  der  Strasse  und   an  SQmpfßn. 
B.   Anthus  Correndera  Yieill.  N.  441  Caminheiro  (Ytarar^). 

Rio  yerde  Juli,  Pescaria  Juli,  Ytarar^,  August.  6  Ex« 

Auf  Grassteppen;  läutt  gerne  auf  Wegen  (Y^urarö). 
4.  Anthus  ruf  US  (Gmel.)?  N.  463  >). 

?  Petite  Alouette  de  Buei^os  Ajres  PI.  enl.  t.  738  U  1. 

Casa  pintada  Januar,  Lanza  September,  Gampo  lavgQ  Oet^ber,  Cu- 
rytib»  October,  November.  7  Ex. 

Auf  Steppengegend.  Steigt  etwas  in  die  Hl&e  beim  Singen;  Gesang 
verschieden  von  dem  der  Art  von  Rio,  die  an  Morästen  wdmt  (duupp 
largo). 

Auf  Steppen.  —  Setzt  sich  bisweilen  auf  Gipfel  höherer  Pflanzen, 
steigt  sinkend  in  di^  Höhe,  doch  nicht  sehr  hoch  und  föUt  singend 
wieder  nieder.  COurytiba). 


^y  Unser  Vogel  nntersdieidet  sich  von  S  p  i  x's  Abbildang  nnd  Beschreibung 
^Urch  grünliche  OberseUe,  auf  welcher  schwärzliche  Schaftstreifen  mehr  oder  minder 
Wrorttetea.  Kehle  und  Brost  sind  bei  den  offenbar  Uteren  Individaen,  an  denen 
^pf  und  Kacken  wenig  von  Scbaftstreifen  zeigen,  stark  gelb  überflogen  und  ohne 
dunkle  Streifen ;  seiche  Streifen  kommen  an  den  am  Oberieibe  stark  gestreiften  Indi- 
^oen  an  den  Seiten  des  Halses  nnd  der  Brust  vor,  aber  nur  bei  einem  in  der 
^rastmitte«  Ein  gelblicher  Augenbrauenstreifen  ist  bei  allen  vorhauden. 

0  Natterer  hatte  in  seinem  handschriftlichen  Cataloge  bemerkt,  dass  der 
^^^  Buffon  geschilderte  Vogel  zu  klein  scheint  und  die  Beschreibung  auch  nicht 
Yeeht  solBiffQ,  dennoch  durfte  eine  wesentliche  Verschiedenheit  kaum  obwalten. 
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Subfamilia:  Parinao. 

5.  Polloptlla  dumicola  (Vieill.)  N.  542. 

&io  das  Pedras  April,  Rio  Paranä  Mai,  Goiaz  Augpast,  Ouyaba  Apd 
Engenho  do  Gama  Angust,  8  Ex.  Singt  schön,  bewegt  den  Schwn 
aufwärts  und  liebt  mehr  höhere  Bäume. 

6.  Polioptlia  ieucogastra  (Fr.  Neuw.)  N.  1001. 

Rio  das  Pedras  April,  Forte  do  Rio  branco  Januai*,  Febnur,  i 
Gehölz  am  Flussufer,  November,  December.  11.  Ex.  (auch  von  H.  Kii 
merlacher). 

Subfamilia:  Mniotiltinao. 

7.  Hyiophiius  thoracicus  Temm.  N.  152  (partim)  i). 

Sapitiba  März  im  Walde  auf  niederen  Bäumen,  Rio  Janeiro  in  eiis 
Garten  Februar,  August ,  Matogrosso  Oetober,  Salto  Girao  Octolie 
Borba  April.  8  Ex. 

8.  Hylophllus  pectorails  Sclater.  N.  152  (partim)  ^). 

Proceed.  Z.  S.  1866.  321. 

Villa  Maria  August,   Matogrosso  Oetober,  Forte   do*  Rio  branco  Di 
cember,  Rio  Amazonas.  6  Ex. 
9«  Hyiophilus  poecllotls  Temm.  N.  371. 

Ypanema  im  Verholz  eine  kleine  Schaar  April,   Juni,  August,  Tti 
rarö  September,  Jaguaraiba  September,  Curytiba  Oetober  ')  Rio  Pub 
Mai.  12  (?)  Ex. 
10«  Hyiophllus  brunneiceps  Sclater.  N.  371  b. 
HylophilusN.  371  b.  Catal.  msc. 

Hylophilus  brunneiceps  Sclater  Proceed.  Z.  S.  1866.  322  *) 
Rio  Vaupö  Juli,  Barcellos  August.  4  Ex. 
11.  Hylophilus  ferraglnelfrons  Sclater.  N.  947. 


')  Drei  Exemplare  Ceines  von  Salto  Girao,  zwei  von  Borba)  unterscheiden  sA 
durch  graue  Brust ;  nachdem  aber  an  einem  Individuum  graue  Federn  an  der  Spiti 
gelb  gefärbt  sind,  so  möchte  ich  diese  Differenz  jugendlicherem  Alter  zosehreibea. 

•  *)  Die  von  mir  an  Dr.  Sclater  mitgetheilten  Notizen  N  a  1 1  e  r  er's  öki 
Exemplare  von  Sapitiba  und  Bio  Janeiro  beziehen  sich  auf  H.  thoracicus,  der  in  ta 
handschriftlichen  Cataloge  von  H.  pectoralis  nicht  gesondert  war. 

*)  Ob  die  beiden  Weibchen  von  Curytiba  in  der  That  zu  H.  poecilotis  vd 
nicht  zur  folgenden  Spocies  gehören,  konnte  nicht  mehr  durch  den  Augensekii 
eruirt  werden,  da  die  betreffenden  Individuen  abgegeben  wurden ;  dennoch  difal 
über  die  Zugehörigkeit  zu  H.  poecilotis  kein  Zweifel  obwalten,  da  nur  4  Indivi^ 
als  N.  371  b.  abgetrennt  worden  sind. 

*)  N  a  1 1  e  r  e r's  Notizen  über  sndbrasilische  Exemplare,  welche  ich  Dr.  S  c  U td 
Übersendete,  gehören  zu  H.  poecilotis ;  zur  Zeit  ihrer  Excerpirung  nnd  bis  n  I^ 
Sclater's  Beschreibung  war  die  Trennung  beider  Arten  noch  nicht  evident 
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Proceed.  Z.  S.  1862.  110  (Nova  Granada  int) 
Rio  negro  unterhalb  St.  Barbara  im  Walde  Januar,  Parä  2  Ex. 
L2.    Hylophilus  hypoxanthus  Pelzeln  n.  sp.  N.  613. 
Hylophilus  n.  sp.  Natteror  Catal.  msc. 
Rio  I§anna  Juni,  Rio  Vaup6  Juli.  2  Ex. 
13.    Dendroeea  bioolor  (Vi  ei  IL)  N.  157. 

Sylvia  liicolor  Vi  ei  11.  Ois.  Amer.  sept.  90.  —  Baird  Rep.  258. 
Hylophilus  bicolor  Temm.  —  Natter  er.  Catal.  msc. 
Mniotilta bicolor  (Vieill.)  Gray  Gen.  196. 
Helmitheros  peregrina?  partim  Bonap  Consp.  I.  31o. 
Rio  Janeiro  Juli,  December,  Rio  Madeira  November,  Cajutuba  1835, 
12  Ex.  1) 

Hält  sich  in  Mangue  Gebüschen  auf,  die  durch  die  Fluth  unter  Wasser 
gesetzt  werden;  Gesang  ziemlich  gut.  (Rio  Jan.) 
14.  Dendroeca  aestiva  (Gmel.)  N.  1015  >) 

Forte  do  S.  Joaquim  do  Rio  branco   im  Walde  am   linken  Ufer  des 
Rio  Tacutu  December.  2  Ex. 
15.  Parula  pitfayunl  (Vieill.)  N.  161. 

Rio  Janeiro  December,  Sapitiba  März,  Ypanema  Apiil,  Juli.  August, 
September,    Pedemeiras  Juli,   Cur3rtiba  October,  Foito  do  Rio  branco 
Februar,  December.  22  Ex. 
16.  Trichas  velata  (Vieill.)  N.  160. 

Rio    Janeiro    December,  Ypanema  Apiil,    Juli,  August,  September, 
Gimeterio    Juli,  Curytiba    November,    Ytararö  März,  Rio  Paranä   Mai, 
Forte  do  Rio  branco  December.  16  Ex.  ^)  Hält  sich  auch  nahe  an  Mo- 
rästen, in  Gebüsch,  auch  selbst  im  Rohre  auf. 
n.  Basileuteras  vermlvorus  (Vi  ei  11.)  N.  221  et  135. 

Muscicapa  lateralis  Natterer  Catal.  msc.  N.  221  antea. 

JRio    Janeiro    Juni,    December   (135),   Mattodentro,    Ypanema    Juli, 
Ytarar^.  Februar,  September,  S.  Vicente  December.  7  Ex. 


^)  Ein  ganz  junges  Männchen  von  Rio  Janeiro  ist  oberhalb  bräunlich,  unter- 
M)  schmutzig  granweisslich,  gegen  die  Mittellinie  mehr  gelb.  Das  Männchen  vom 
^  Xadeira  ist  den  alten  Vögeln  in  der  Farbe  ähnlich,  nur  unterhalb  mehr  gelblich, 
tW  besonders,  was  die  Flügellänge  betrifft,  viel  kleiner  als  das  Junge  von  Bio. 

*)  Das  eine  der  beiden  Männchen,  offenbar  ein  junger  Vogel,  ist  etwas  kleiner, 
der  Oberkopf  ist  grünlich  wie  der  Bücken  und  von  den  röthlichcn  Streifen  an  der 
^Bteneite  sind  nur  schwache  Spuren  zu  sehen.  Das  ältere  Exemplar  stimmt  ganz 
^  fhtm  Individuum  dieser  Art  aus  Nordamerica  überein. 

*)  Zwei  junge  Männchen  von  Ytarari  und  Forte  do  Bio  branco  unterscheiden 
^  Tom  ausgefärbten  Weibchen  durch  rothbräunlichen  Oberkopf. 

6* 
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18.  Ba8iieateru8    hypoleaou8  Oabanis.  N.  361. 

Tyrannulas  pyrrhocephalas  Natt  Oatal.  mBC 

BasUeuterus  hypoleacus  Gab.  Mus.  Berol.  —  Bonap.  Gonsp.  I.  313 
(BrasU.) 

?  Basileuterus  sp.  Baird.  Rev.  Amer.  Birds.  243. 

Tpanema  Juli,  September,  Cidade  de  Goiaz  an  einem  Wassergraben 
in  niederem  Gebüsche,  paarweise,  August,  September.  8  Ex. 

19.  Basileuterus  leucoMepharus  (Vieill.)  N.  356 

Sylvia  olivina  Natterer.  Cata).  msc. 
Tpanema  Februar,  März,   April,  Juni,   Juli,  August,  Gurytiba  August. 
16  Ex. 

Hält  sieb  meist  am  Boden  in  dicken  Wäldern  und  Yorhtflzem  auf, 
wo  er  Insecten  sucht;  er  hat  einen  sehr  feinen,  lauten  Gesang  oder 
Pfiff.  0 

20.  Basileuterus  ieucophrys  (Natterer)  n.  sp.  N.  561. 

Sylvia  Ieucophrys  Natterer  Gatal.  mso. 

Porto  do  Rio  Paranä  Mai,  Engenho  do  Gaptao  Ant  Gorreia  in  sum- 
pfigem Gebtisch  beim  Rio  Manso  geschossen,  December.  3  Ex. 

Hält  sich  in  sumpfigen  Wäldern  nahe  an  Bächen  oder  Wassergräben 
auf,  nahe  am  Boden.  —  Singt  sehr  schön  und  laut. 

21.  Basileuterus  stragulatus  (Licht.)  N.  159  (270  H.  Kammerlacher). 

Registo  do  Sai  April,  Taipa  November,  Tpanema  April,  Paranagiia 
December,  Ytararö  April,  Rio  Paran&  April.  8  Ex. 

Am  Ufer  eines  kleinen  Baches,  der  Vogel  lief  wie  eine  Bachstelze 
am  Wasser,  setzte  sich  aber  auch  auf  Stauden  (Registo  do   Sai). 

22.  Mylothlypls  flaveolus  Baird  ?  N.  544  (216  Kammerlacher). 

Muscicapa  sylviella  Natterer  Gatal.  msc. 

?  Myiothlypis  luteo-viridis  Bonap  Gonsp.  I  311  (Bogota). 

Myiothlypis  flaveolus  Baird  Rev.  Amer.  Birds  252  (Paraguay,  Juni  ^* 

Rio  das  Pedras  am  Ufer  auf  niederen  Bäumen,  einzeln,  April,  Porto 
do  Rio  Paranä  in  Gesellschaft  mit  andern  Vögeln,  nahe  am  Bode&t 
April?,  Mai,  Goiaz  August,  September,  Matogrosso  November.  8  Ex. 


')  Ob  die  nordbrasilischeu  Exemplare  wie  Baird  (Bev.  Amer.  Bl^rds  8^) 
vorschlägt,  als  Basil.  superciliosus  CSw.)  zu  trennen  wären,  muss  ich  dahin  gestellt 
Bein  lassen. 

')  Baird's  Beschreibung  stimmt  gut  mit  unseren  Vögeln  fiberein,  je(^<^ 
misst  an  letzteren  der  Schwanz  nicht  mehr  als  höchstens  8"  6—7'"  und  die  Schwa*** 
federn  sind  am  Ende  ziemlich  stumpf.  Zwischen  den  Geschlechtern  findet  nach  ^^ 
seren  Individuen  kein  Unterschied  im  Gtefieder  statt. 
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Subfamilia:  irlrooninao. 

23.  Vireosyivia  agilis  (Licht)  N.  162  (270  Kammerlacher)  Birabira  (Bio) 
Eio  Janeiro  Juni,  December,  Registo  do  Sai  April,  Tpanema  August, 
September,  October,  Ytararö  September,  Curytiba  October,  Borba  De- 
cember,  Marabitanas  März,  Barra  September  25  Ex.  ^) 

Auf  dem  Wege  von  Tpanema  bis  Goiaz  nicht  zu  hören,  jedoch  in 
den  Umgegenden  von  Goiaz  häutig;  hat  einen  einfachen  Gesang,  hüpft 
auf  niederen  Bäumen  und  scheint  die  Insecten  von  den  Aesten  herab- 
znlesen. 

24.  Ylreoaylvia  nystacalls  (Gab.)  N.  861. 

Phyllomanes  mystacalis  Gab.  Om.  Notiz  II  348  (Westindien?) 
?  Vireosylvia  calidris  (L.)  Baird  Rev.  Amer.  Birds  329. 
Borba  Februar.  1  Ex.  2) 

Familia:  Formicarüdae. 

Subfamilia:    Thamnophilinao. 

1.  Cyclorhls  ochrocephala  Tschudi.  N*  215. 

Rio  de  Janeiro   auf  hohen  Bäumen   Mai,  Juni,  Gasa  pintada  Januar, 

^)  Von  der  nordamerikanischen  V.  olivacca  (L.)  die  nach  Sclater  CCatal. 
Collect  43)  auch  in  Gaatimala  und  Bogota  vorkommt,  und  von  der  wir  2  Ex.  durch 
B.  I^ederer  und  ein  von  der  k.  Akad.  d.  Wissenschaften  erhaltenes  besitzen,  kann 
ich  nur  den  einzigen  Unterschied  finden,  dass  die  erste  Schwinge  bei  V.  olivacea  der 
vierten,  bei  V.  agilis  der  fünften  an  Länge  gleicht.  Dieses  VerhRItniss  findet  sich 
nicht  nur  bei  den  südlichen  Exemplaren,  sondern  auch  bei  dem  Weibchen  von  Barra, 
KQch  an  einem  Männchen  von  Marabitnnäs,  An  welchem  jedoch  die  erste  Schwinge 
ziemlich  die  Mitte  zwischen  der  vierten  und  fünften  hält.  An  einem  Pärchen  von 
Marabitanas  sind  die  Flügel  noch  im  Wachsthum  begriffen.  Ausser  den  von  Nat- 
terer gesammelten  Exctfiplaren  besitzen  wir  ein  vom  Berliner  Museum  1819  als  Lanius 
>güi«  111  ig.  in  Tausch  erhaltenes  von  Brasilien  und  ein  Ex.  aus  der  alten  Samm- 
lung von  Cayenne.  Die  von  Baird  CRev.  Amer.  B.  328,  337,  338)  versuchte  Tren- 
nnng  von  V.  chivi  und  V.  agilis  scheint  mir  kaum  genügend  begründet  zu  sein,  und 
veno  diess  doch  der  Fall  wäre,  so  müsste  wenigstens  nach  unserem  aus  Berlin  er- 
iialteaen  Exemplare  der  Name  agilis  zur  kleineren  Form  gerechnet  werden.  —  An 
18  von  Nalt  gesammeltei)  Indiv.  von  Rio,  Registo  do  Sai,  Ypaneraa,  Ytarar^,  Cu- 
rytiba  und  Marabitanas  (bei  den  letzten  sind  die  Flügel  noch  nicht  ausgewachsen)  beträgt 
*e Flügellänge 2"  7—9"',  bei  2  Männchen  aus  Ypanema  2"  U'"  und  einem  Männchen 
von  Marabitanas  3".  Hingegen  ist  der  Flügel  bei  dem  Berliner  Exemplar  und  bei  dem 
Weibchen  von  Barra   2"  5'",    bei    einem    Männchen  von  Registo  do  Sai  2"  6'"  lang. 

*)  Das  einzige  Männchen  dieser  Art  stimmt  mit  Cabanis  Beschreibung  sehr 
K>t  fiberein,  nur  kann  das  Schwingenverhältniss,  da  die  Schwingen  im  Wachsen  be- 
Snffen  sind,  nicht  cruirt  werden.  Ob  der  westindiijche  Vogel  mit  unserem  bra«Ui- 
^i^hien  übereinstimmt,  konnte  ich  nicht   constatiren. 
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Ypanema  Juni,  August,  Ytarar^  März,  Curytiba  October ,  Novemb.  13  Ei 

2.  Cyclorhls  gulanensis  (Gmel.)  N.  1155  >) 

Borba  Juni,  Rio  negro  Januar,  September,  Forte  do  Rio  braneo! 
vember,  Docember,  6  Ex. 

3.  Cyctorhis  Wiedii  Pelz  ein.  N.  1156. 

Thamnopliilus  guianensis  Pr.  Neuw,  Beitr.  III  1016. 
VCyclorhis  viridis  Baird  Rcv.  Americ.  Birds.  392  (exl.   synon.) 
Bahia  (von  H.  Sellow.)   s)  Rio  Parana  Mai,  Goiaz  August,  Guy 
Januar,  Engenho  do  Gama  Juli   5  Ex. 

4.  Biastes  nigropectus  (Lafresn.)   N.  372  ^; 

Thamnophilus  seutatus  Natterer  Catal.  msc. 

Ypanema  eine  kleine  Schaar  im  Gebtisch  nahe  am  Boden,  April,  i 
August.  3  Ex. 

Weibchen  (August).  Scheitel  dunkel  kastanienbraun,  vom  Nasen 
über  das  Auge  hin  ein  etwa  T"  breiter,  bräunlich  weisser  Strich, ' 
hinteren  Augenwinkel  ein  dunkel  gelbbrauner  Fleck,  der  sich  in 
Kastanienbraun  des  Scheitels  verliert.  Kehle,  Wangen  und  ein  Band 
den  Hals  gelbbräunlich  weiss,  im  Nacken  stark  in  Gelbbraun  fi 
gehend,  der  ganze  Unterleib  graulich  gelbbraun,  an  der  Brust 
Ocherfarbe  Überzogen,  Flügel  rostbraun,  am  schönsten  an  den  kle 
Oberfltigeldeckfedem.  Schwanz  licht  rostfarb  (dunkel  ocherfarb). 

5.  Cymbilanlus  llneatus  (Viel  11.)  N.  868  ^). 

Thamnophilus  crassirostris  antea.  Natter  er.  Catal    msc. 
Borba  März,  April,   Mai,    Juni,  Barra  October,   Marabitanas   Febi 
März,  April,  Mai.  1(^  Ex. 

6.  Batära  cinerea  (Vi ei  11.)  N.  349  Brugaiara. 

Ypanema  Februar,  März,  April,  Mai,  Juni,  Juli,  Curytiba  October.  U 

Hat  einen  langen  lauten  Ruf  im  Monat  October,  ist  gerne  in  nied 

Gebüsche,  auch  am  Boden.  Im  Magen  eines  zu   Ypanema     im  Apri 

Garten  der  Wohnung  erhaltenen  Männchens  befanden  sich  Heuschre( 

7.  Thamnophilus  LeachiSuch  N.  310  Mbujara  (Mattodentro). 

O  Zwei  junge  Vügcl  (Männchen  und  Weibchen  Casa  pintada  Januar)  a 
scheiden  sich  durch  geriiigerc  Grösse  und  blass  rostfarben  Oberkopf.  Das  Gn 
den  Kopfseiten  und  das  Gelb  der  Brust  sind  blass.  Die  Federn  des  Kückens  an 
Obcrflügeldecken  besonders  am  Kandc  röthlich  überwaschen. 

*)  Ein  von  Herrn  Lalande  acquirirtes  Exemplar  aus  Cayenueiat  etwas 
grau  am  Uuterleibc  als  die  von  Natterer  gesammelten  Individuen. 

')  Au  dem  Männchen  aus  Bahia  ist  der  Oberkopf  grau,  wenig  mit  Oli 
mischt,  bei  den   übrigen  olivonbraun  wenig  mit  Grau  gemengt. 

*)  Ein  Exemplar  aus  Brasilien  in  Spiritus  wurde  von  H.  Profeasor  . 
m  e  i  8 1  e  r  eingetauscht. 

*)  Ein  Pärchen  dieser  Art  aus  Cayeune  wurde  von  H.  Becoeur  acquiri 
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Thamnophilos  tigrinus  Temm.  —  Natt.  Catal.  msc. 

Mattodentro  December,  Marmeleiro  Jannar,  Ypanema  März,  December. 
Campo  comarido  (?)  October,  Curytiba  October.  8  Ex. 

Hat  einen  schneidenden  lauten  Pfiff  fia,  fia,  fia  —  fia,  fia,  fia,  fia;  die 
ersten  Töne  langsamer,  dann  gegen  das  Ende  schnell  aufeinander. 

8.  Thannophilu8  unduliger  Pelzein  n.  sp.  N.  979. 

Marabitanas  April,  Mai,  Rio  Iganna  Juni.  4  Ex. 

9.  ThannophilHS  severus  (Licht.)  N.  293  Bulahura,  Brujajara  (Mattodentro). 

Mattodentro  December,  Ypanema  Januar,  Februar,  April,  Mai,  Juni, 
Juli,  August,  September.  17  Ex. 

10.  Thamnophilua  guttatus  (Yieill.)  N.  20  Choca  grande  0* 

ßegisto  do  Sai  im   Urwald  April,  Rio   Janeiro  Juni,  Ypanema  Fe- 
bruar, Juni  ?,  August,  Porto  do  Rio  Paranä  Mai  13  Ex. 
Findet  sich  fast  immer  auf  hohen  Bäumen. 

11.  Tliaiiinophiliis  major  (Yieill.)  N.  580  >). 

Drei  alte  Weibchen  hatten  immer  einen  fahlen  Saum  am  Ende  der 
Schwanzfedern,  welcher  nach  oben  mit  einem  schwarzbraunen,  etwas 
andeutlichen  Streifen  schmal  begrenzt  ist;  ein  viertes  altes  Weibchen 
hatte  diesen  Saum  etwas  undeutlicher.  17  alte  und  junge  Männchen 
hatten  alle  weissen  Aussenrand  der  Primoren,  manche  sehr  breit. 

Abrantes  in  niederem  Gebtische,  nahe  am  Wasser,  ein  Paar,  Juli,  Ci- 
dade  de  Goiaz  August,  Cuyaba  Februar,  Juni,  Juli,  S.  Yicente  De- 
cem])er,  Rio  Amajau  September,  Forte  do  Rio  branco  December,  Para 
October.  26  Ex. 

12.  Thamnophllus  Borbae  Pelzeln  n.  sp.  N.  580  B.  ^) 

Borba  März,  April,  Juni,  Juli.  6  Ex. 

13.  Thannophllus  atricapllfas  (Gmel.)  N.  929  «). 

Rio  negro  unter  Polares  auf  einer  Insel  in  niederem  Gehölz,  ein  Paar, 


^)  Von  Th.  fuHginosus  Gould  besitzt  unsere  Sammlung  ein  Weibchen?  (als 
Uma  lunulatus  Guv.)  aus  Cayenne  von  H.  Becoeur.  Es  war  unter  dem  Namen 
Th.  ciistatellos  aufgestellt.  , 

*)  Ein  Männchen  dieser  Art  aus  Cayenne  erhielt  unser  Museum  von  H  Be- 
coear.  —  An  jungen  Männchen  sind  die  Ränder  der  Primoren  rothlich,  jene  der 
Kronen  Flügeldecken  rostgelb ;  an  der  Brust  zeigen  sich  schwache  Andeutungen  von 
^uikeln  Querwellen. 

')  Ein  von  Herrn  Schulz  acquirirtes  Exemplar  des  Thamnophilus  corvinus 
Gould  stammt  nach  der  Etiquette  Natterer's  aus  Maynas  von  H.  P  üppig. 

*)  Ausser  den  von  Natterer  gesammelten  enthält  unsere  Sammlung  noch 
folgende  Exemplare: 

Männchen  ans  Cayenne,  von  H.  Becoeur  gekauft. 

Weibehen  vom  Pariser  Museum  in  Tausch  Als  Lanius  canadensis. 
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November,    Bk)   negro  S.  Izabel    December,  Rio  Amajau  September, 
Forte  do  Bio  branco  December.  9  Ex. 

14.  Thamnophilus  Inctuosus  (Licht.)  Nr.  863  i). 

Borba  auf  hoben  Bäumen  Februar,  Tapajoz,  Cara-raucu.  9  £x. 

15.  thamnophilus  Tschudil  Pelz  ein.  N.  862. 

Borba  Februai',  Juli,  August.  14  Ex. 

16.  Thamnophilus  cinereoniger  Pelz  ein  n.  sp.  N.  928. 

Thamnophilus  sp.  Natterer  Catal.  msc. 

Bio  negro  November.  December,  Marabitanas  März,  April,  Bio  Vaup^ 
Juli,  Bio  Amajau  September,  Tapajoz.  13  (12)  Ex. 

17.  Thamnophilus  ambiguus  Swains.  N.  22.  Choca  (Sapitiba). 

Thamnophilus  sericeus  Temm.  —  Natterer  Catal.  msc. 

Bahia  ?  (von  H.  Kammerlacher)  Sapitiba  Februar,  März,  Registo 
do  Sai  März,  Bio  de  Janeiro  Januar?,  Juni.  12  Exempl.  ^), 

Im  Walde  von  Sapitiba  hüpfte  er  auf  niederen  Bäumen  hemm  und 
bewegte  immer  den  Schwanz  auf  und  nieder»  doch  nicht  so  wie  die 
Bachstelze. 

18.  Thamnophilus  sticturus  Pelzein  n.  sp.  N.  Ilö3  (220,  516). 

Thamnophilus  sp.  Natter-er  Catal.  msc. 
Engenho  do  Cap  Gama  Juli,  August.  3  Ex. 
var.  Cidade  de  Goiaz  August.  1  Ex.  ^) 

19.  Thamnophilus  naevius  (Lath.)  N.  274. 

Thamnophilus  albonotatus  Spix.  Av.  Bras.  t.  37  f.  2. 
Thamnophilus  naevius  (Lath.)  —  Sclater  Monogr.  Formicar.  I.  13. 
Ypanema  Mai,  Juni,  Juli,  August,  October,  Curytiba  Oetober  12  Ex.  ^). 
Einige  Männchen,  besonders  von  Curytiba,  haben  ocherfarben  Bauch  und 
untere  Schwanzdeckfedern;  diese  Varietät  nannte  Temminck  Th.  gilvigaster 


Männchen  von  H.  Gysselen  in  Paris  gekauft. 

Männchen  atui   Demerara   (Wilkens    1864).   Vom   Museam   sui   Bremen  in 
Tausch. 

Thamnophilus  cristatus  (Pr.  Ncuw.)  befindet  sich  nicht  in  Nattercr's  Sammlangto. 
M  Eine  nahe   verwandte  Art  ist  Th.  moestus   Pelze  In  aas  Cayenne,  dessen 
Beschreibung  unter  den  neuen  Arten  folgt. 

*)  Ausserdem  besitzen  wir  ein  durch  Herrn  von  Fichtl  angekauftes  lULiui- 
chen  aus  Brasilien,  ein  Weibchen  aus  Cayenne  von  H.  Becoeur  und  ein  Weibchcft 
unbekannter  Heimath  von  BaronHügel. 

')  Natterer  bezweifelte,  ob  das  Männchen  von   Goiaz  zu  dieser  Art  gehöre. 

♦)  Die  beiden    Männchen  von  Curytiba   gohören   zur  Varietät  gilvigaster,  ein 

Männchen  von  Ypanema  hat  gelblichen    Anflug    auf  Bauch  und  Unterschwanzdeckeai 

zwischen  den  Weibchen  von  Curytiba  und  Ypanema  ist  kein  Unterschied  zu  bemerken. 

Weitere  Exemplare  unseres  Museums  sind  2  Männchen  aus  Cayenne  von  H.  Becoenr, 
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20.  TbaniMiiliilvt  amzbnlous  Sciater.  N.  704. 

ThamnophiluB  raficoUis  Spix.  Av.  Bras.  II  t.  37  f.  1.  (fem.) 
Thamnophilus  amazonicus  Sciater  Proceed.  Z.  S.  1858  214t.  139  m.  f. 
Villa  Maria  Juli,  August,  Engenho  do  Gama   Juli,  August,  Salto  do 
Girao  October,  Borba  Februar,  März.  20  Ex.  »). 

21.  Thamnophilus  cinereiceps  Pelz  ein  n.  sp.  N.  1152  ^515). 

Marabitanas  März,  Mai,  Bio  Yaupö  Juli.  G  Ex. 

22.  Thamnophilus  oinereinuoha  Pelze  In.  N.  1151  (134). 

Barra  do  Rio  negro  September,    Serra  de  CaraumHu  am  Rio  branco, 
Juni.  6  Ex. 

23.  Thamnophilus  stietocephalas  Pelze  In  n.  sp.  N.   1157  (N.  22  b.) 

S.  -Vicentia  Deeember.  1  Ex. 

24.  Th»RnophllHS  punctnliger  Pelzeln  n.  sp.  N.  835. 

Borba  Deeember.  1  Ex. 

25.  Thamnophilus  pöiionotus  Pelzeln.  N.  11B0. 

Marabitanas  April,  Barcellos  November.  3  Ex. 
26     Thamnophilus  saturninüs  Natterer.  N.  867. 

BorbH,  März,  Mai,  Serra  Carauman  Juni   8  Ex. 

27.  Thamnophilus  schistaceus  Örbigny.  N.  850  ^). 

Salto  Girao  October,  Borba  im  Urwalde  Februar,  März,  Mai,  Juni.  7  Ex. 

28.  ThamnophiiHS  murinus  Natterer.  N.  923. 

Sciater.  Proceed.  Z.  S.  1867  756  (Cayeune,  0.  Peru). 


ein  (gelbbaochiges)   Männchen  and  ein   Weibchen    von    H.   Puppig   aus  Brasilien, 

endlich    ein   vom    Universitätsmnseum    zu    Strassburg    eingetauschtes   gclbbauchiges 

M&nnchen  als  dessen  Heimath  Chile  angegeben  war,  und  das  sich  durch  tiefer  in  den 

Naclcen  herabreichendes  Schwarz   und   dunklere   Unterseite   unterscheidet;    es  dürfte 

wohl  die  von  Sciater  (Edinb.    N.   Philos.  Joum.   1855   242)  erwähnte   Varietät  aus 

Bogota  sein. 

O  Bei  einigen  liännchcn  dieser  Art  ist  die  Stirne  oft  bis  fast  zur  Hälfte  des 
Auges  grau,  bei  anderen  reicht  das  Schwarz  bis  oder  fast  bis  zur  Wurzel  des  Ober- 
■chnabels ;  es  ist  diess  Iceine  Local-  und  wahrscheinlich  auch  keine  von  der  Jahreszeit 
lUAngige  DifferenZ|  denn  z.  B.  hat  ein  Exemplar  aus  Villa  Maria  (Aug.)  schwarze 
tn  anderes  vom  selben    Fundorte   (Juli)    graue    Stirne,    von    den  männlichen  Vögeln 

^1  MU  Borba  hat  einer  (März)  graue,  zwei  (Februar)  schwarze  Stirne.  Zwei  junge  Mänu- 
^  (Villa  Maria  Juli,  Engenho  do  Gama  Juli)  zeipren  den  Uebergang  vom  Jugend- 
üchea  in   das  ausgefärbte   Kleid,   das   Schwarz   am    Scheitel    tritt   bei  einem  an  den 

^1    ^tea  ind  gegeir  den  Nacken  zu,  bei  dem  anderen  auch  auf  der  Mitte  des  Scheitels  auf. 

r,  «»1  ')  Ein  Männehen  dieser  Art  wurde  von  H.  P  ö  p  p  i  g  aus  Maynas,  ein  vielleicht 

Bcke|    oUber  gehöriges    Weibchen    von    H.    Becoeur   aus    Cayenne    erhalten.    Eines    der 
^>i1)ehen  von  Borba   unterscheidet   sich  durch   mehr  rostfarbe  Unterseite^  vielleicht 
ot\'\   P^  es  doch  tioer  anderen  Speeies  an« 
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Barra  do  Eio   negro  October,  Rio  negro  October,  November, 
tanas    Januar,    März,  April,  Mai,  Rio   Iganna  Juni,    Rio    Vanp^  k 
Barcellos  September.  26  (23?).  Ex.  % 
29*   Thamnophilus  incertus  Pelz  ein.  n«  sp.?  (N.  538?)  ^. 
Parä.  1  Ex.  (fem.) 

30.  Thamnophilus  strigltatus  Spix.  N.  873. 

Borba,  März.  1  Ex. 

31.  Thamnophllus  capistratus  Less.  ^).  N*  1151. 

?  Th.  radiatus  Spix.  Av.   Bras.  II    24  t.  35  f.  2. 
Eio  claro  September,  Registo  do  Araguay  October,  Obidos.  3  El 
Th.  doliatus  (hier  ist  wohl  Th.  radiatus,  den  Natterer  erst  spitor 
Th.  doliatus  trennte,  gemeint)  ähnlich,  jedoch  etwas  grösserundhstii^ 
breitere    Querstreifen    am    Unterleibe;    auch    die    Kehle    ist  viel 
gefleckt. 

32.  Thamnophllus  radiatus  Viel  11.  N.  610  «). 

Rio    claro    September,  Araguay  October,  Arica  December,  Cuj 
Januar,  Februar,  März,  Juni,  Juli,  Estiva  Juli,  Engenho  do  GbunaJi 
Forte  do  Rio  branco  November,  December  19  (?)  Ex. 

In  niederem  Gestrüpp  des  Rio   claro  ein  Paar.    Diese  Art  singt  lij 
der  Ohoca  am  Ende  mit  einem  knarrenden  Laute. 

33.  Thamnophllus  palliatus  (Licht.)  H  21,  Choca  parda  (Sapitiba.)  ») 

Rio  Janeiro  August ,  November,  Registo  doSai  April,  Sapitiha! 
Mai ,  Engenho  do  Gama  August,  Para  November.  1 1  Ex.  (wovon  4 
H.  Kammerlacher  223). 

Im  Magen  Insecten  (Sapitiba). 


^)  Ein  Exemplar  von  H.  Becoeur  aus  Cayennc. 

*)    Thamnophllus     nigro  -  cinereus     S  c  1  a  t  e  r     von    Pard     und     Th. 
Swainson   aus    S.    O.    Brasilien    und    Corrientcs,    wurden    von    Natter  er 
erhalten. 

')  Die  kurze  Beschreibung  L  e  s  s  o  n  s.  (Rev.  zool.   1840.  226)  stimmt  gam 
mit   unserem    Vogel,    dagegen  weichen    die  von   Spix    und   von    Sclater 
Z  S.  1858.    18)   hinsichtlich   der   SchwarzfArbung  ab,    indem    an    unseren    Exem] 
alle  Schwanzfedern  auf  beiden  Fahnen  weisse  Flecken  tragen.  Unsere  Vögel  übcrtnli 
an  Grösse  bedeutend  die  von  Sclater  angeführten  Maasse. 

*)  Vom  wahren  Th.  doliatus  (L.)  besitzen  wir  ein  Männchen  aus  der  dü 
Sammlung,  ein  von  H.  Becoeur  gekauftes  Weibchen  aus  Cayennc,  endlich  fl» 
Männchen,  welche  Nattcrcr  in  London  bei  H.  Havel  kaufte,  als  deren  H«rf 
Bahia  bezeichnet  war.  —  Die  reiche  Suite  von  Th.  radintus  zeigt  interessante  Cebt 
gangskleider. 

^)  Am  jungen  Männchen  ist  der  Unterleib  gelb  überflogen  mit  lieotf 
schmalen  dunklen  Bändern,  der  Oberkopf  ist  schwarz,  die  Stirne  noch  röthlich. 
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34.  TbaniRophilus  torquatus  Swainson  N.  672. 

Jose  Dias  Juni,  Cuyaba  Februar  2  Ex. 

Den  ersten  schoss  ich  auf  dem  Weg  nach  Bomüm  bei  Jose  Dias  hin- 
ter dem  Rancho ;  das  £x.  hat  bräunlich  rostfarben  Schwanz,  an  der  Innen- 
fahne mit  helleren  rostfarben  und  dunkelbraunen  Querbändem. 

Das  Ex.  von  Cuyaba  (altes  Männchen)  bat  schwarzen  Schwanz  mit 
weissen  Querbändern  an  der  inneren  Fahne  der  fünf  Aussenfedern ;  beide 
haben  schwarzen  Scheitel  0- 

35.  Thamnophllus  ruficaplllus  Vi  ei  11.  >)  n.  348 

Batara  roux  Azara  N.  215. 

Thamnophilus  ruücapillus  Viel  11. 

?  Thamnophilus  radiatus  Spix.  Av.  Bras   t,  .')8.  f.  i. 

Lanius  nisorius  Natterer  Catal  msc.  antca 

Rhopochares  argentinus  Gab.  et  F.  Heine  Mus.  Hein  II  17. 

Ypanema  Februar,  Mai,  Juni,  Juli,  August,  Curytiba  October  13  Ex. 
var.  Ypanema  Februar  1  Ex.  ').  - 

Hält  sich  in  niederem  Gebüsch  auf  und  frisst  Tnsecten.  Männchen  und 
Weibchen  haben  den  nämlichen  Ruf  wie  andere  Choca  und  bewegen  beim 
Bufen  den  Schwanz. 

36.  Pygiptila  macutipennis  Sclater  N.  809. 

?  Thamnophilus  stellaris  Spix  t.  3fi,  f.  2. 
Thamnophilus  brachyurus  Natterer    Gatal.  msc. 
Salto  do  Girao  October,  Borba  Februar,  März,  Mai,  Juni,  Marabitanas 
Februar,  April,   Rio  Amajaü  September  11  Ex. 

37.  Pygiptiia  margaritata  Sclater  N.  973. 

Marabitanas  im  Walde,  paarweise,  März  3  Ex. 

38.  Dysithamnus  gattulatus  (Licht.)  N.  1172  (79  Eammerl.) 

Bahia  (von  H.  Sellow)  2  Ex. 

39.  Dysithanniis  mentalis  (Tenmi.)  N.  26. 


*)  Ein  dem  von  Cuyaba  sehr  ähDÜcbes  Individuum,  als  dessen  Heimath  Bahia 
angegeben  iat,  wurde  durch  Natterer  in  London  acquirirt 

')  Mit  Azara*8  Angabe  übereinstimmend  hat  auch  bei  unserem  Vogel  das 
Minnehen  rothen  Oberkopf.  Cabanis  und  Fr.  Heine  sagen  nur,  dass  der  Ober- 
kopf weidger  schwarz  sei  als  an  Th.  torquatus. 

•)  Unterscheidet  sich  von  den  übrigen  Männchen  durch  intensiveres  Rostroth 
«n  Oberkopf  und  Flügeldecken ;  manche  Schulter  und  grössere  Deckfederu  slud  dunkel 
»*t  gelblich  weissem  Endfleck,  einige  Federn  des  falschen  Flügels  sind  am  grössten 
Theil  ihres  ümfanges  gelblich  weiss  gesäumt,  die  Kehle  ist  graulich,  die  Brustbiuden 
■^  etwas  dichter  ahj  gewohulich,  der  Bauch  ist  graulich  olivenfarb  mit  Weiss  ge- 
oUcht.  Die  Flügel  sind  viel  kürzer  als  gewöhnlich,  offenbar  nicht  ausgewachsen. 
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ßio  Janeiro  December,  Begisto  do  Sai  April,  Curyliba  Oetober,  Bio 
Parani  Mai.  5  (6?)  Ex. 

40.  Dysithamnus  affinis  Pelzeln.n  sp.  N.  1169  (26  b.)  i). 

Villa  Maria  Augast.  2  Ex. 

41.  Thamhomanies  caesius  (Licht.)  N.  802  (77  Kammerl.)  2); 

Salto  do  Girao  October  5  Ex.  (wovon  4  durch  Kammeriacher). 

42.  Thamnomahes  glaucas  Gab.  N.  951. 

Marabitanas  Januar,  Februar,  März,  April,  Bio  Iganna  Juni,  Barcellos 
August,  Bacra  Mai.  14  (?)  Ex.  3), 

Subfamilia:  FormioiTorinao. 

43*   Herpsitochmus  plleaius  (Licht)  N.  1168  (296  Kammerl.) 

Bahia  (H.  Sellow)  Cuyaba?  (H.  v.  Langsdorf)  3  Ex.  *). 

44.  Herpsilochmus  atricapillus  Natterer  n.  sp.  N.  549. 

Formicivora  atricapilla    Natterer  Catal.  msc. 
Porto  do  Bio  Parana,  am  Ufer  auf  Gesträuch,  ein  Paar,  Aipril,  Mai, 
Goiaz  September,  5  Ex. 

45.  Herpsllochmus  longirostris  Natter  er  n.  sp.  N.  554. 

Thamnophilus  longirostris  Natterer  Catal.  msc. 
Porto   do  Bio    Parana  April,  Bio   Araguay  November,  Cuyaba  JuK 
August,  Bio  Guaporö  Juli,  7  Ex.  »). 

46.  Herpslloahmus  dorsimaculatus  Natter  er  n.  sp.  N.  980. 

Formicivora  dorsimaculata  Natterer  Catal.  msc 
Marabitanas  Mai,  Bio  Vaup6  Juli,  5  Ex. 

47.  Herpsilochmus  rufimarginatus  (Temm.)  N.  213  (726*. 

Bio  de  Janeiro  Mai,    Ypanema  April,  Mai,    Juli,  Engenho  do  Gama  in 
hohen  Walde  auf  niederen  Bäumen  paarweise  Juli,  August,  10  Ex. 

48.  Myrmotherula  pygniaea  (Gmel.)  Nr.  785. 

Bio  Mamorö,   Cochoeira  de  Guajara  guagu  im  hohen  Walde,  Au|^ 
lEx. 


^)  Dysithamuus  xanthopterus  Bur  meist  er  und  D.  pluinbeus  8  cl  a  t  e  r  wnrdei 
von  Natterer  nicht  gesammelt. 

*)  Ein  Exemplar    aus   Brasilien   erhielt    unsere   Sammlung    vom   Berlinor  M«* 
scum  als  Lanius  caesius  111.  m.  und  ein  Weibchen  von  H.  Pöppig  aus  MajiUis. 

'}  Ein  Männchen  und   ein    Weibchen    (oder  junges  Männchen)  dieser  Art  ans 
Cayenne  wurden  von  H.  Becoeur   gekuüft. 

*3  Ein    Männchen    des   H.  pileatus   ans    Brasilien    wurde    1839   vom   Berliner 
Museum  eingetauscht. 

')  Von  H.  pectoralis  S  c  1  a  t  e  r  wurden  zwei  mäiuiHchc  Exemplare  aus    llaUa 
durch  Natterer  für  die  Sammlung  angekauft. 
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49.  Mymothenria  gularis  (Spix.)  N.  282. 

Rio  Augoat,  Tpanema  Jani?  Juli,  3  Ex.    ^), 

50.  Mymiotherala  haenatoMta  Sclater.  N,  881. 

Borba  März,  Bio  negro  unterhalb  St.  Barbara  Januar,  Marabitanas  Ja- 
nuar, Februar,  März,  Mai,  6  Ex. 

51.  Myrmotheruia  ornata  Sclater.  N.  794. 

Myrmothera  rufidorsis  Natterer.  Catal.  msc. 
Destacamento  do  Ribeirao  September,  Salto  Theotonio  November,  2  Ex. 

52.  Mynnotlienila  HaHXwelH  Sclater.  N.  733. 

Engenho  do  Cap  Gama  im  Walde,  nahe  am  Boden,  August,  Sf^l,^  do 
Girao  in  niederem  Gebüsch  des  hohen  Waldes,  October,  3  Ex. 

53.  Myrmotheruia  minuta  (Licht)  N.  1174  (591)  2). 

Rio  negro?  (Natterer)  1  Ex. 

54.  Myrmotlierula  astimilis  Pelzeln  n.  sp.  N,  931  partim. 

Borba  Juli,  Rio  negro  unterhalb  Pojares  auf  einer  Insel  ii^  hoh^n  Walde, 
auf  niederen  Bäumen  in  Gesellschaft  anderer  Vögel,  November,  Rio  Ama- 
jaü  September,  6  Ex. 

var?  -  1  Ex. 

55.  Mymotherula  cinereiventris  Sclater  N.  931.  partim. 

Proceed.  Z.  S.  1867  756  (Cayenne,  Surinam,  R   Napo,  0.  Peru. 
Marabitanas  Mai,  1  Ex.  '). 

56.  Myrrnotherula  melanogastra  (Spix.)  Nr.  230  partim. 

Rio  Janeiro  Juli,  Sapitiba  im  Walde  in  niederem  Gesträuche  März,  Mai, 
3?  Ex. 


')  Bei  dieser  Art  kommt  kein  Geschlechtsunterschied  am  Gefieder  vor.  Von 
M.  haematonota  besitzen  wir  ein  im  Uebergang  begriffenes  Männchen  darch  H. 
Mfinzberg  aas  Bogota.  Das  Weibchen  von  M.  haematonota  (N.  881)  entspricht 
Seilte r*8  Beschreibung  der  weiblichen  M.  ornata,  nur  ist  der  Schwanz  nicht  roth, 
wodem  olivenbraun,  zimmtroth  gesäumt.  Das  Roth  des  Rückens  ist  an  unseren  Ex- 
emplaren nicht  blutroth,  sondern  lebhaft  rostroth. 

*y  Ein  von  H.  Becoeur  acqnirirter  offenbar  weibllpher   Voge^  von  Cayenne 

dff  von  Professor  Lichtenstein,   dem   er   zur  Ansicht   eingeseijic^t   worden   war, 

MTiolhem  mionta   genannt  und   als   das  Weibchen  einer  Art;,  deren,  Männchen  noch 

lobe^annt  war,  betrachtet  worden  is^,  stimmt  mt  den^  ypi^  S^att^re runter  N.  1174 

Mggffihi;^W\f  wa^jUjscJielAlich  vom  Bio   negi^   stammenden   Weibchen  vollständig  über- 

ipo,  beide  ^i^ij^rscheiden  sich  vom  Weibchen  der  M.  Hauzwelli   durch  graulichere  Un- 

tfnetta,  an  dar  die  Bostfarbe   erst  am  Unt^rbauche   beginnt  und   durch  breitere  rost- 

gitlba  Eqdflepke«  der  Flügeldecken. 

'^.Hieh^r  wohl  ein  voi^  Q.  Becoeur  gekauftes  Männchen  aus  Cayenne? 
«qd  yic^icht  auph  ein  aiUf^  de^^l^en  Quelle  bezogenes,^  ebenfalls  aus  Cayenne  stam- 
mendes Weibchen. 
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57.  Myrmotherula  axillaris  (Vieill.)  N.  280  partim.  >)• 

Villa  Maria  August,  Engenho  do  Cap.  Gama  August,  Matogrosso 
October,  S.  Vicente  December,  Borba  December,  9  Ex. 

58.  Myrmotherula  luotuosa  (Temm.)  n.  sp.  N.  1170  (260  H.  Eammerl.). 

Myiothera  luctuosa  Tcmm.   Catal.  msc. 
Bahia  ( Von  H.  S  e  11  o  w)  4  Ex. 

59.  Myrmotherula  melaena  Sclater.  N.  1171. 

Formicivora  axillaris  Nr.  280  sehr  nahe,  doch  ganz  graalichschwarz 
wo  jene  grau  ist.  Ein  Männchen  vom  Rio  Iganna,  eines  von  Marabitanas, 
beide  gleich  und  kein  Weibchen  bekannt  geworden. 

Marabitanas  März,  Rio  Iganna  Juni  2  Ex    ^). 

60.  Myrmotherula  longipennis  Pelz  ein.  n.  sp.  N.  805  b. 

Rio  negro  Januar,  November,  Marabitanas  März,  3  Ex.  ^). 

61.  Myrmotherula  Meneiriesii  (Orbigny.)  N.  805.' 

Ribeirao  September  (829)   Salto   do   Girao  in  hohem  Walde  auf  nie- 
deren Bäumen  in  Gesellschaft  anderer  Vögel,  October  4  Ex.  *). 

62.  Myrmotherula  unicolor  (Menetries)  N.  27. 

Myiothera  caesia  Natter  er  Catal.  msc.  antea. 
Myiothera  sylviella  Temm.  Catal.  msc. 


^)  Die  Unterscheidung  von  M.  melanogastra  und  M.  axillaris  scheint  mir 
kaum  hinreichend  begründet  zu  sein;  unser  Männchen  aus  Bio  Janeiro  zeigt,  beson- 
ders an  einer  der  Körperseiten  ziemlich  viel  Weisa,  dagegen  sind  die  Weibchen  ans 
Villa  Maria  an  der  Oberseite  viel  heller  und  mehr  in  Rüthlich  ziehend  als  jenes  yoo 
Sapitiba,  dessen  Oberleib  ziemlich  dunkle  Olivenfarbe  deckt ;  die  nördlichen  Weibchen 
unterscheiden  sich  durch  die  wie  bei  dem  Männchen  weissen  Flanken.  Ausser  den  vw 
Natterer  gesammelten  Individuen  besitzt  unsere  Sammlung  ein  altes  Mäonehett 
von  M.  axillaris  aus  Cayenne  von  H.  B  e  c  o  e  u  r. 

*)  M.  erythronota  Hartlaub  aus  S.  O.  Brasilien  befindet  sich  nicht  ia 
N at t e r er's  Sammlungen.  —  M.  minor  Salvador!  Atti  Soc.  Ital.  So.  nat  VII 
aus  Brasilien  ist  mir  nicht  bekannt. 

')  Von  M.  urosticta  Sclater  erhielt  unsere  Sammlung  zwei  M&nnchen  ans 
Brasilien  vom  Berliner  Museum  im  Tausch,  von  welchen  eines  als  M.  foliginosa  be- 
zeichnet war  und  von  H.  v.  Ol  fers  (N.  238)  herrührt  Ein  Männchen  von  H.  bra- 
vicauda  Swainson  findet  sich  im  Museum  vor,  aber  ohne  Angabe  der  BesngsqneU«. 

*)  Ein  unter  N.  805  eingeschicktes  Weibchen  vom  Rio  negro  Januar,  nnter- 
scheidet  sich  von  den  beiden  anderen  Weibchen  durch  dunklere  mehr  rSthliche  Ober 
Seite  und  lichtere  Unterseite  ,  welche  an  der  Kehle  und  der  Banchmitte  tult  reb 
weiss  ist ;  wohl  einer  anderen  Art  angehörig.  Das  Weibchen  von  M.  Menetriesii  ilt 
oberhalb  gelbbräunlich  olivenfarb,  unterhalb  licht  rostgelb  an  der  Kehle  fast  wein. 
Die  Flügeldecken  zeigen  die  Farbe  des  Rückens  mit  Endflecken  von  der  fWbe  der 
Unterseite. 
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Hegisto  do  Sai  in  niederem  Gebüsch  des  Urwaldes,  nahe  am  Wasser. 

Aprily  3  Ex. 
).    Formicivora  grisea  (Bodd.)  Nr.  719. 

Engenho  do  Gama  Juli,  Augast,  Matogrosso  October,  S.  Vicente    Ja- 
nuar, December,  Borba  Januar,  Februar,  Bio  I^anna  Juni,  Forte  do  Eio 
branco  November,  December,  Para  October,  28  Ex. 
L    Formicivora  rufatri^  Orb.  N.  541.  ^ 

<f  Formicivora  nigricollis  Menetries  Monogr.  Myioth.  i 
t.  3,  f.  2.  (      teste 

9   Myiothera  rufa  Pr.  Neuw.  Beitr.  III  1095.  l  Natterer. 

Formicivora  rufa  Menetries  1.  c.  t.  9  f.  1.  1 

Formicivora  lateralis  Natterer     Catal.  msc. 

Kio  das  Pedras,  in  einem  SteppengehQlz  nahe  am  Boden,  paarweise 
April,  Goiaz,  September,  Cuyaba  Januar,  Juli,  7  Ex. 

;5.  Formicivora  melanogaster  Natter  er  n.  sp.?  N.  597. 
Catal.  msc. 

Myiothera  superdliaris  Pr.  Neuw.  (nee.  Licht.)  Beitr.  III  1072. 
(Bahia  Sertao.) 
Goiaz  August,  2  Ex. 

66.  Formicivora  ieucoplitiiaima  Pelze  In,  n.  sp.  N.  806. 

Formicivora  sp.  Natterer  Catal.  msc. 
Salto  do  Girao  October,  1  Ex. 

67.  Formicivora  riificauda  Natter  er,  n.  sp.  N-  734. 

Formicivora  ruficauda  Natterer  Catal.  msc. 
Engenho  do  Gama  August,  Matogrosso  October,  2  Ex. 

68.  Formicivora  ferruginea  (Temm.)  N.  423. 

Capitao  Mor  November,  Mattodentro  in  niederem  Gebüsche  des  Urwal- 
des December,  Ypanema  März,  Juni,  Juli,  13  Ex.  Geschrei .  Tnitui. 

69.  Formicivora  Genei  Filippi  N.  115. 

Formicivora  ochropyga  Natterer  Catal.  msc. 
Tpanema  Juni,  Juli,  September,  5  Ex.  i). 

70.  Formicivora  maiura  (Natter er)  N.  376.  2). 

Myiothera  varia  Natterer    Catal.  msc.  antea. 


^)  Ob  S  p  i  x's  Thamnophilns  striatas.  t.  40  f.  2  hieher  gehört,  scheint  mir  noch 
nreifelbaft.  Ein  Exemplar  von  F.  erythrocercaSclater ,  als  dessen  Heimath  Brasilien 
iBgcgebeo  ist,  wurde  von  H.  Brandt  gekauft.  Seine  Dimensionen  sind  etwas  kleiner  als 
lie  von  8  c  1  a  t  e  r  angegebenen. 

*)  Ein  von  H.  Brandt  in  Hamburg  acquirirtes  Männchen  dieser  Art  soll 
adi  dem  angehängten  Zettel  ans   Babia  sdn. 
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Myiothera  malnra  Natter  er  —  Temm.  PI.  col.  t.  383,  f.  1,  2. 
Ypanema  April,  Juni,  Juli,  August  7  (?)  Ex. 

71.  Formicfvora  squamata  (Licht.)  N.  24.  <). 

Sapitiba  März,  5  Ex.  (2  davon  von  H.  Kammerlacher.) 

Im  Walde  auf  niederem  Gesträuche ;  klettert  wie  ein  BohrvogeL 

72.  Formicivora  bfcolor  Natter  er,  n.  sp.  N.  740. 

Formicivora  bicolor  Natterer.  Catal.  msc. 

Engeuho  do  Gama  August,  Destacamento  do  Ribeirao  S^tenk 
Salto  do  Girao  October,  Borba  Juli,  6  Ex.  2). 

73.  Terenura  maculata  (Pr.  Neuw.)  N.  25,  (86  Kaaunerl.) 

Myiothera  axillaris  Natterer,  Catal.  msc.  antea. 
Eegisto  do  Sai,  in  niederem  Gebüsch,  April,  Rio  Janeiro  Juli?  6  £: 
(davon  2  von  H.  Kammerl.  '). 

74.  Terenura  melanoleuca  (Natterer)  n.  sp.  N.  891 

Leptorhynchus  melanoleucus  Natterer    Catal  mao. 
Borba  Juli,  August?  2  Ex. 

75.  Rhamphooaenus  melanurus  Vielll.   N.  78j5  (Kammerl.  N.  264). 

Zwei  Exemplare  aus  Bahia  und  eines  vom  Eio  Amigau  haben  U 
Weiss  an  der  Spitze  der  Aussenschwanzfedern ,  sondern  blos  eineo  bn» 
grauen  Band  an  der  Aussenfahne  der  ersten  Feder« 

Bahia  (H.  Kammerlacher?)  Engenho  do  Gama  in  niederem  fr 
strüpp  des  hohen  Waldes,  August,  September,  Matogrosao  October,  h 
vember,  Rio  Amajaü   September,  12  Ex. 

76.  Ramphocaenus  coilaris  Natterer  n.  sp.  N.  922. 

Catal.  msc. 

Barra  do  Rio  negro  October,  Marabitanas  Februar,  M;lrz,  (Mai?) 
Rio  Iganna  Juni.  6  Ex. 

77.  Cercomacra  caerulescens  (Yieill.)  N.  758.  ^). 

Matogrosso  November,  Salto  Girao  auf  einem  hohen  Baume  im  Wrii( 
October,  Borba  Mai,  Juli,  5  Ex. 

78.  Cercomacra  tyrannina  Sclater.  N.  913. 

Rio  negro  September,  October,  Marabitanas,  Januar,  März,  Rio  Yaipl 
Juli,  Parä,  9  Ex. 


*)  Ein  von  Natterer  angekauftes  Exemplar  soll  aus   Bahia  herrühren. 

*)  Von  Formicivora  strigilata  (Pr.  Neuw.)  acquirirte  Natterer  ein  Mlniiii 
ans  Bahia. 

*)  Psilorhamphns  guttatns  (Menetries)  wurde  von  Natterer  B^ 
gesammelt. 

*)  Die  beiden  von  Natterer  gesammelten  Weibchen  zeigen  die  Endfliekfl 
der  Flägeldecken  theil  weise,  die  End  flecken  der  Schwanzfedern  aber  ganz  nih  wia 
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79.  Ceroomaora  approximans  Pelzeln.  n.  sp.  N.  721. 
Engenho  do  Gama  Juli,  in  niederem  Gebtische,  jedoch  im  hohen  Walde, 

ein  Paar,  August,  September,  Matogrosso  October,  December,  12  Ex. 

80.  Cercomacra  melanura  (Menetries)  N.  676  0* 
?  C.  atrothorax  (Bodd.)  öclater.  Synops.  Foi-mic.  11  15. 
Villa  Maria  im  Walde  am  Ufer  des  Paraguay  nahe  am  Boden,  oder  am 

Boden  herumsuchend  Juli,  August,  Engenho  do  Gama  August,  Septem- 
ber, S.  Carlos  em  Columbia  im  Walde  Februar,  Marabitanas  März,  14  Ex. 
^^'  Cercomacra  ruflcauda  Pelzeln.  n.  sp.  N.  972. 
Formicivora  sp.  Natterer,  Catal.  msc. 
Afarabitanas  März,  April,  6  Ex. 
^^'  Cercomacra  nigricans  Sclater.  N.  1009. 

Formiciyora  carbonaria  Natterer.  Catal.  msc. 
■Porte  do  Bio  branco   am  waldigen  Flussufer,  November,  December, 
^   Ex.  2). 

^-  Cercomacra  melanarla  (Menetries)  N.  640. 

Ouyaba  in  der  Nähe  des  Flusses  Januar ,  in  niederem  Gebüsch,  nahe 
Baaen  Februar,  März,  Juni,  Juli,  Villa  Maria  Juli,  10  Ex. 
84.  PyriQlena  leucoptera  (Vi ei  11.)  Nr.  23. 

Rio  de  Janeiro  Januar,  Juni,  December,  Begisto  do  Sai  April,  Matto- 
dentro  December,  Ypanema  März,  Juli,  August,  October,  17  Ex. 
^.  Py^^igiena  maura  (Menetries)  N.  674.  s). 

%o  das  Flei^has  unweit  des  Baches,  in  dichtem  Walde  nahe  am  Boden, 
Juli,  Engenho  do  Gama  Juli,  August,  Parä  October,  14  Ex.  In  grossen 


^  ^)  An  unseren  männlichen  Exemplaren  reicht  das  Schwarz  höchstens  bis  zum 
oberen  Theile  des  Bauches  herab,  seine  Ausdehnung  ist  nach  den  Individuen  sehr  ver- 
sehiedeo.  Ein  Weibchen  von  S.  Carlos  zeigt  fast  die  ganze  Unterseite  rostfarb,  indem 
der  nnfiere  Theil  der  Kehle  und  &st  der  ganze  Bauch  mit  dieser  Farbe  überflogen  sind. 
0  Unsere  Männchen  zeigen  weisses  campterinm;  das  Weibchen  ist  oberhalb 
grubnan,  Basis  der  Bäckenfedern ,  Bänder  der  Flügeldecken,  Spitzen  der  Schwanz- 
fcdero,  Kehle  und  Bauchmitte  weiss,  Brust  und  ein  grosser  Theil  des  Bauches  ocher- 
ftrh,  Seiten,  Unterbauch  und  crissum  olivengrau. 

')  Das  Weibchen  ist  oberhalb   rothbraun   etwas  in  Olivenfarbe  ziehend.  Zügel 
idnrirzlich,  ein  Streif  von  der  Schnabel  wurzel  über  das  Auge  bis  gegen  den  Nacken  und 
ib  Fleck  unter  dem  Auge  weiss,  Unterseite  ocherfkrb,    an   der  Kehle  fast  weiss,  Sei- 
te des  Leibes  und  crissum  graulich  olivenfarb,  Schwanz  schwärzlich.  An  zwei  offen- 
er Jüngeren  Weibchen  fehlt  die   weisse  Kopfzeichnung  und   die  betreffende  Gegend 
ät  wie  der  Zügel  schwärzlich.  Ein  Mannchen  aus  Cayenne  wurde  von  H.  Becoeur 
le^iilrirt«  Von  P.  atra  Swainson  erhielt  unsere  Sammlung  zwei  Männchen  durch  Kauf 
IM  Herrn  Parreyss;  als  Vaterland  derselben  war  Bahia  angegeben.  Von  P.  EUi- 
Sclftter  wurde  ein  Weibchen  aus  Venezuela  von  Herrn  Parreyss  acquirlrt. 
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Gesellschaften  im  Walde  nahe  am  Boden,  dort  wo  Amoisen  zieben: 
haben  einen  ziemlich  lauten  Pfiff.  (Eng.  d.  Gama  Juli). 

86.  Percnostola  funebris  (Licht.)  N.  906  i). 

Cabanis  und  F.  Heine  Mus.  Hein  II.  10.  —  Sclater.  Catal. 
Collect.  185. 

Rio  negro  nahe  am  Boden  in  der  Capoeira  Septeniber,  October,  I 
rabitanas  März,  Barra  Mai  5  (8?)  Ex. 

87.  Percnostola  minor  Pelz  ein.  n.  sp.  N.  1173. 

S.  Izabel  am  Rio  negro  hinter  dem  Orte  ia  der  Capoeira,  nabci 
Boden  im  Gebüsch,  einzeln,  December,  Marabitanas  im  Walde  nahes 
Boden  Januar,  Februar,  März,  April,  Mai,  Rio  Xie  Juni,  15  Ex. 

88.  Percnostola  leucostigma  Natterer  et  Lafresnaye,  N.  921  2). 

Turdus  rufifrons  Gm  el.  -  Mus.  Paris,  f.  e.  Cayenne  teste  Natterer  dm 
Myiothera  leucostigma  Natterer  et  de  Lafresnaye  in  Mns. 

Vindob.  et  in  Collect.  Lafresn.  (m.  f.). 
Rio  negro  October,  Marabitanas  März,  Rio  Yaupe  Juli,  Barra  do  Bi 
negro  Juni,  October,  5  Ex. 

Subfamilia:   FormlearltBae. 

89.  Scierurus  caudacutus  (VieilL)  N.  166  Pappa  formigas  (Re/^sto  do  St 

Registo  do  Sai  im  Urwald  über  der  Cachoeira  do  Monteiro  auf  da 
Erde  die  dürren  Blätter  über  sich  werfend  April,  Rio  Aug-ust,  Mattodei 
tro  December,  Ypanema  Januar,  März,  Juli,  August,  Borba  Januar.  13  Et 

Im  Magen  Insecten  (Registo  do  Sai). 

Var.  Ein  Weibchen  und  ein  Männchen  (Marabitanas  April  1831)  «W 
Scierurus  caudacutus  wohl  sehr  ähnlich^  jedoch  etwas  kleiner  (doch 
so  klein  wie  Sei.  N.  999),  der  Schwanz  ist  kürzer,  der  ünterrticken 
wie  der  Oberrticken,  nur  die  oberen  Schwanzdeckfedem  etwas  röt 
braun.  (Sei.  caudacutus  hat  ünterrückeu  und   obere  Schwanzdeckfei 
dunkel rostfarb),  an  der  Oberbrust  kaum  ein  Spur  von  Ocherfarbe. 
Männchen:  Männchen  v.  Sei.  caudacutus 

Flügel  3"  6'"      3"  6'" 

Mittelachwanz federn  2"  1'"     2"  6'" 

Tarse  9'" 9'" 

"II 

li 


^)  Eiu  junges  Mä  nuchen  CRio  negro)    zeigt   sehr    anschaulich  den  Uebi 
vom  jugendlichen  zum  ausgefärbten  Kleide.     Ausser  den  brasilischen   Individial 
sitzt  unsere  Sammluug  noch  zwei  Männchen  und  zwei  Weibchen  von  Herrn  Beeil 
und  ein  Männchen  von  Herrn  Athanasio,  alle  fünf  aus  Cayenne.    Eines  odiri 
der  Mäauchen  waren     in    Hurliii     bei    Prof.    Lichten  stein    zur  Ansicht,  wttfl 
funebris  heisst.  Doubl.  Catal.  S.  47.  N.  503. 

^)  Ein  Mäuncheu    aus    Cayenne,    von  H.  B  ecocur  befand  sich  in  der > 
Sammlung. 


k 
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Ty^eibohen:  Weibchen  v.  Sei.  oaadao: 

Flügel  3"  4'" 3"  4'" 

Mittelschwanzfedern  2"  1'"      2"  6'" 

Tarse  9'"      9'" 

Da  nur  der  Schwanz  kürzer  ist,  »o  möchten  diese  zwei  Vögel  vielleicht 
nur  Junge  des  Sei.  candacutns  oder  eine  kleinere  Varietät  sein. 
Marabitanas  April.  2  Ex.  ^). 

90.  Scierurus  nifiguiaris  Natter  er  n.  sp.  N.  999. 

Borba  Jnni,  Marabitanas  März.  3  Ex. 

91.  Heterocneniis  atbiveniris  Pel-zeln  n.  sp.  N.  745  2). 

?f.  Herpsilochmns  argentatus  Des  Mar«  Voy.  Casteln.  t. 
Engenho  do  Gama  August,  September,  Matogrosso  October,  Guajara 
gnsiqvL  September,  Girao  October,  Borba  August,  Marabitanas   März  7 
(10?)  Ex. 
93.  Myrmecisa  loricata  (Licht.)  N.  211  (91  Kammerl.) 

Registo  do  Sai  im  hohen  Walde  April   2  Ex.   (dann  2  yon  H.  Kam- 
meriacher.) 
93.  Myrmecisa  squamosa  Natterer  N.  1166  (211  b.)  3). 

Formicivora  loricata  Menetries  Monogr.  Myiotb.  490  t.  4  f.  1  (m.) 
Formicivora  squamosa  Natterer.  Gatal.  msc. 
Mattodentro  December,  Ypanema  März,  Juni,  August  5  Ex. 
91  Myrmecisa  cinnamomea  (Gmel.)  N.  839  «). 

Borba  aus  dem  Urwalde  am  Boden  Januar,  December.  2  Ex. 
96.  Hypccnemis  eanifttor  (B  o,d  d.)  N.  678. 

Formicivora  ochrogastra  Natterer.  Catal.  msc.  antea. 
Villa  Maria  im  Walde  des  rechten  Paraguayufers   nahe  am  Boden, 
eineein  Juli,    August,  Engenho   do  Gama  Juli,   August,    September, 
Borba  Februar,  Rio  negro  October,  Barra  Juni,  18  Ex.  ^). 


0  Zwei  Exemplare  des  Sei.  caudac.  erhielten  wir  auch  y.  H.  B  e  s  k  e  aus  Brasilien. 

')  Von  H.  naevia  (GmeL)  besitzt  unsere  Sammlung  nur  ein  Weibchen  aus 
Trinidad,  welches  dureh  Natterer   angekauft  wurde. 

')  Von  M.  ruficauda  (Pr.  Neu  w.)  wurde  ein  Weibchen  aus  Bahia  ?  von  H. 
Kammerlacher  gesammelt  CN.  Il4  Kammerl.)  und  ein  Männchen  von  U.  Brü- 
tet in  Paris  gekauft,  das  ebenfalls  aus  Bahia  stammen  soll. 

*)  Ausserdem  befinden  sich  in  unserem  Museum  ein  Weibchen  oder  junges 
ttonehen  von  H.  Becoeur  und  ein  Männchen  von  U.  Delalande  gekauft,  beide 
üt  Cayenne,  ein  Männchen  aus  Guiana  wurde  später  von  H.  T  u  c  k  e  r  acquirirt.  — 
U,  marginata  Lawrence  Ann  Lyc.  New- York  1865  aus  Brasilien  ist  mir  nicht 
kkaant. 

O  Ein  Exemplar  von U.  Becoeur  stammt  aus Cayenne,  ein  von  H.  Becker 
lAanftgii  mis  Surinam« 

6» 
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96.  Hypocnenis  flavescens  (Natter er).  N.  857  <). 

Formicivora  flavescens  Natterer.  Catal.  msc. 
Hypocnemis  flavecens  Sclater  Proceed,  Z.  S.  1864  Ö09. 
Marabitanas  März,  Rio  Iganna  Jnni.  11  Ex. 

97.  Hypocnemis  poecilonota  (Guy.)  N.  968  ^) 

Myiothera  albomarginata  Mus.  Vindob.  antea. 
Borba   im  Urwalde,   nahe    am  Boden   Janaar,  Marabitanas   Janiuu 
März,  April,  Mai,  Bio  Vaup^  Juli.  16  Ex. 

98.  Hypocnemis  myiotherina  (Spix.)  N.  844  3). 

Borba  Janoar,  Februar,  Mai,  in  niederem  Walde  sehr  nahe  am  Boder 
einzeln,  December.  5  Ex 

99.  Hypocnemis  lugubris  (Caban.)  N.  826. 

Myiothera  personata  Natterer  msc. 

Eio  Madeira  November,  Borba  Februar,  März,  Juli,  Rio  negro  ii 
Arme  Anavehana  Juli.  7  Ex. 

100.  Hypocnemis  ieuoophrys  (Tschudi).  N.  899. 

Myiothera  albifrons  De  Lafresn.  et  Natterer  msc.  Falaise  4.  0( 
tober  1840. 

$  Hypocnemis  erythrophrys  Sclater  Synops.  Formic.  II  22. 

Hypocnemis  angustirostris  (Gab.)  Sclater.  Catal.  CoUect.  188. 

Borba  am  linken  Madeiraufer  im  Walde  am  Boden  von  Miranh 
geschossen  August.  5  Ex. 

101.  Hypocnemis  melanopogon  Sclater.  N.  932. 

Rio  negro  unterhalb  Polares  am  rechten  Ufer  in  hohem  Walde  ab« 


^)  Ein  EIxemplar  dieser  Art  warde  von  M.  E.  Bartlett  am  Ucayale  gesai 
melt.  Sclater  et  Salvin  Proceed.  Z.  S.  1866.  S.  567. 

*)  Das  Weibchen  dieser  Art  ist  oberhalb  röthlichbraun,  die  Zeichnungen  dt 
Rückens,  der  Flügel  und  des  Schwanzes  wie  heim  Männchen,  Stirn,  Kopfseiten  an 
Unterseite  rostfarh,  die  Hypocliondrien  in  Olivenfarbe  ziehend.  Die  Vogel  mit  gnaei 
Bauch  und  röthlicher  Oberseite,  wie  ein  von  H  Becoeur  acquirirter  aus  Cayeno 
und  ein  von  H.  Arphen  ti  (?)  erhaltener  ans  Brasilien,  sind  offenbar  junge  MSnncbei 
Aus  Cayenne  stammen  auch  die  beiden  von  H.  Becoeur  gekauften  aJtei 
Männchen,  welche  nebst  den  bereits  erwähnten  jungen  als  Myiothera  albomarginnti 
in  der  alten  Sammlung  aufgestellt  waren.  Auf  einem  Zettel  bemerkte  Joh.  Natterer 
auch  die  Zugehörigkeit  dieser  Vögel  zu  Myiothera   poecilonota  Mus.  Paris. 

')  Von  Herrn  Prof.  P  ö  p  p  i  g  erhielten  wir  ein  Weibchen  der  H.  melanostwta 
Sclater  (Proceed.  Z.  S.  1854,  254  t.  73  e  Peru,  Ghamicurros)  aus  Biajnas.  Icl 
halte  die  von  Sclater  (Synops.  Formic.  22)  ausgesprochene  Vermuthung,  dasa  ^ 
mclanosticta  nur  das  junge  Männchen  und  das  Weibchen  von  H.  myiotherina  seien,  fi 
sehr  wahrsclieinlich.  Dieselbe  Ansieht  war  auch  im  alten  Cataloge  unserer  Sammlun.^  \ 
nach  H.  P  ö  p  p  i  g's  Angabe)  ausgesprochen.  Ueber  H.  elegans  vgl.  Sei.  P.  Z.  S.  186^  « ' 
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unten    in    niederem    Gebüsch   November,   Marabitanas    Februar,    Rio 

Amajaü  17.  September  1831.  5  Ex. 

Hypocnemis  maculicauda  Pelz  ein  n.  sp.  N.  675. 

Villa  Maria  im  Walde  am  rechten  Paraguayafer  an  einer  kleinen 
Lache,  an  deren  Rande  niederes  Gebüsch  ist,  in  welchem  der  Vogel 
einzeln  am  Boden  herumkroch  Juli,  August,  September,  Engenho  do 
Gama  August,  Matogrosso  October.  11  Ex. 

103.  Hypocnemis  margaritifera  Pelz  ein  n.  sp.  N.  1000. 

f.?  Rhopotera  punctulata  Des  Murs.  Voy.  Casteln.  53.  t.  17  f.  3. 
Rio  Amajaü  September.  2  Ex. 

104.  Hypocnemis  naevia  (Gmel.)  N.  965  i). 

Marabitanas  nahe  am  Boden  im  Walde,  einzeln  Februar,  ganz  nahe 
am  Boden,  paarweise  März.  5  Ex. 

105.  Pithys  albrtrons  (Gmel.)   N.  993  2). 

Rio  Vaup6,  Sao  Jeronimo   an  der  Cochoeira  Panorö  Juli,  Barra  do 
Rio  negro  September.  15  Ex. 
lOe.  Pithys  oristata  Natterer  n.  sp.  N.  992. 

Myiotnrdus  cristatus  Natterer.  Catal.  msc.  '^ 

Rio  Vaup6,  Sao  Jeronimo  an  der  Cochoeira  Panorö  Juli.  2  Ex. 

107.  Pitliys  rufigula  (Bodd.)  N.  1027  3). 

Rio  branco  südlich  der  Serra  Caranman  linkes  Flussufer  nahe  am 
Boden  Juni,  Barra  do  Rio  negro  an  einem  Zuge  Ameisen  Mai,  Sep- 
tember. 7  Ex. 

108.  Pithys  ieucaspis  Sclater.  N.  991. 

Myioturdus  leucothorax  Natterer.  Catal.  msc. 

Barcellos  Mai  August,  Rio  I^anna  Juni,  Rio  Vaup6  Sao  Jeronimo 
an  der  Cochoeira  Panorö  Juli.  10  Ex.  *). 

Im  Walde  nahe  am  Boden  hinter  einem  Heere  ziehender  Ameisen,  um 
die  vor  selben  auf  die  nahen  Bäumchen  und  Sträucher  fliehend  auf- 
kriechenden Insekten^  zu  fangen  (Rio  Vaup6  Juli). 

109.  Pithys  griseiventris  Pelzein  n.  sp.  N.  703. 


^)   Ein  Pärchen   aus  Cayenne   von  H.  Becoeur  befindet  sich    in    der   alten 
(inmlnng.  H.  striativentris  Sal^adori  Atti.  soc.   Ital.  7  (1865)  ist  mir  nicht  bekannt. 

*)  Das  ulte  Weibchen  gleicht  ganz  dem  Männchen.  An  einem  jungen  Weib- 
dn  Tom  Rio  Vaupä  ist  die  Oberseite  olivenfarb  in  Graulich  und  Röthlich  ziehend, 
te  Oberkopf  (dem  die  Haube  fehlt)  und  der  Nacken  sind  mehr  bräunlich,  die  Flu- 
fildeekeD  haben  undeutliche  röthliche  Endsäume,  die  Kehle  ist  grau  mit  Weiss  ge- 
■iidit,  die  untersten   Federn  sind  kaum  merklich  verlängert. 

')  Zwei  Exemplare  von  Herrn  Becoeur  aus  Cayenne  in  der  alten  Sammlung. 
*)  Zwischen  den  Oeschlechtern  findet  kein  Unterschied  statt 
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Villa  Maria  September,  Engeubo  do'Gama  Juli,  Borba  Januar,  März. 
4  Ex. 

110.  Rhopoterpe  torquata  <Bodd.)  N.  877  i). 

Borba  im  Walde  nahe  am  Boden  März ,  Ton  Miranha  geschossen 
Juli,  Barra  do  Eio  negro  am  Boden  mit  einem  Jungen  Mai.  3  Ex. 

111.  Phlogopsis  nigromaculata  (Lafr.  et  Orb.)  N.  886. 

Borba  Februar,  MSrz,  im  Walde  December,  Parä  September.  6  Ei. 

112.  Phlogopsis  erythroptera  (Gould.)  N.  988. 

^  ?Myioturdus  taeniopterus  Natterer.  Catal.  msc. 

c^  Formicarius  eiythropteiu8  Gould»  Ann.  nat.  hisi  2  ser.  XV 
345  —  Idem  Proceed.  Z.  S.  1855.  69  (Demerara). 

Phlogopsis  erythroptera  (Gould.)  Sclater  Synops.  Formic.  IIH. 

9  Formicarius  trivittÄtus  Sclater  Proeeed.  Z.  S.  1857  46  -  Idem 
Synops.  Formic.  III  8  (Upper  Amazon). 

Eio  I^anna  im  Walde  bei  der  Povoa^ao  S.  Boaventara,  nahe  am 
Boden  m.  f.  11.  Juni,  Rio  Vaup6  Juli.  3  Ex. 

113.  Formicarius  cayanensis  (Bodd.)  N.  11C4. 

Rio  negro  Januar,  Maiabitanas  März,  April  Mai,  Barra  Mai,  Rio 
branco  unterhalb   der  Cachoeiia  Juni.  9  Ex.  % 

114.  Formicarius  ruficeps  (Spix)  n.  757  (262  Kammerl.) 

Matogrosso  im  Walde  do  Cravari,  nahe  am  Boden  November,  Borbi 
Januai*.  Mai,  im  Urwalde  nahe  am  Boden  December,  Pai'ä.  8  Exempl 
(1  davon  von  H.  Kammerlacher)   s). 

115.  Formicarius  analls  (Orb.  et  Lafr.)  N.  814. 

Salto  Girao  Octobcr,  Borba  Februar,  Mai.  G  Ex.  *). 

In  hohem  Walde  am  Boden,  nahe  aii  einer  sumpfigen  Stelle  kam  ^^w 
herangeschrittcii,  als  ich  seinen  Ruf  nachahmte;  er  hatte  den  Schwans 
in  der  Höhe  wie  eine  Henne;  sein  Pfiff  ist  laut.  D:is  Weibchen  schi 
ich  an  derselben  Stelle ;  auf  den  nachgeahmten  Ruf  kam  es  ebcnfa 
auf  dem  B  öden  herangesliegen  mit  stehendem  Schwänze  (Salto  do  Girao 


*)  Em  v^Q  H.Delalande  acquirirtes  Pärchen  soll  aus  Cayenne ' sein,  ein  a^E" 
deres  Pärchen  aus  Guiana  wurde  durch   Natterer    von  H.  ßcnnet  (?)  gekauft. 

')     Ein  Männchen  und  zwei  wcisskehlige  Weihchen,    alle  aus  Cayenne,  von  ^B 

Becoeur.      Die  Auseinandersetzung   der  Unterschiede   dieser    und  der  folgenden -A 

nach   N  at  t  e  r  c  r's  Aufzeichnungen  folgt  bei  der  Beschreibung  der  neuen  und  wenig  g 
ka  nnten  Arten. 

*)  Ein  Exemplar  von  H.  Beske   aus  Brasilien. 

♦)  Von  F.  moniliger  Sclater  erhielten  wir  durch  M.  Salvin  ein  ExempTt 
aus  Choctum,  Vera  Pax  in  Tausch,  von  F.  crissalis  (C  a  b.)  Myrmornis  crissalis.  C  ^h 
(Journal  f.  Ornith.  1861,  90  e.  Guiana)  besitzen  wir  ein  Individuum  aus  Cayeuue  ^i^-o 
H.  Becoeur  (Mylotardua  auricularis  Natl.  Syn.  msc.)  und  eines  vom  selben  Fa.'Äirf 
orte  von  H.  Boissonoeau» 
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116.  Chamaeza  brevicauda  (Vieill.)  N.    109    Tovacca  (Kio  Janeiro  et  Mat- 
todentro). 

Eio  de  Janeiro  December,  Mattodentro  December,  Ypanema  Jan\iar, 
März,  Mai,  Juni,  October,  Curytiba  October.  17  Ex.  ^). 

117.  Grallaria  varla  (Bodd.)  N.  1163. 

Marabitanas  Februar?,  Mai.  1  Ex.  2). 
U8.  Grallaria  Imperator  Natterer.  N.  394  Tovaquuyu  (Ypanema)  ^). 
Myiotnrdas  imperator  Natterer.  Catal.  msc. 
(jrallaria  imperator  Natt.  —  Lafr.  liev.  zool.  1842.  333. 
Ypanema  Juni,  August.  2  Ex. 

119.  Grallaria  brevicauda  (Bodd.)  N.  834  *). 

Borba  im  Urwalde  am  Boden  her  umsteigend  December,  Kio  negro 
September,  Marabitanas  Januar,  März,  April,  Barra  do  Kio  negro 
Juni.  8  Ex. 

Der  Vogel  ruft  laut  mit  dreitöuigem  Pfiff  (Borba). 

120.  Grallaria  macularia  (Temm.)  N.  934. 

Rio  negro  unter  der  Villa  de  Thomar  auf  einer  Insel  nahe  am  Bo- 
den December.  1  Ex.    ^), 
Ruf  articulirt,  lang  gezogen. 

121.  Grallaria  ochroleuca  (Pr.  Neuw.)  N.  398. 

Ypanema  Juni,  August.  2  Ex. 
^22.  Grallaria  fulvfventris  ScIaterV  N.  742. 

Grallaria  fulviventris  Sclater  Proceed.  Z.  S.  1858  68  (Kio  Napo 
in  Ecuador). 


0  Ein  von  Parreyas  acquirirteä  Exemplar  aus  Bahia  unterscheidet  sich  durch 
dunkleren  Schnabel,  weisse,  etwas  mit  Gelblich  überflogene  Kehle,  an  welcher  fast  keine 
dunklen  Federränder  sichtbar  sind  und  mehr  gelbliche  Unterseite. 

*)  Das  in  N  at  te  re  r's  Notizen  erwähnte  Männchen  von  Marabitanas,  Februar  fin- 
det sich  nicht  in  der  Sammlung  und  i£t  auch  im  Catalo^e  nicht  eingetragen.  In  der 
tlten  Sammlung  war  ein  von  H.  v.  Fichtl  wahrscheinlich  aus  dem  Museum  Leveria- 
nom  acquirirtes  Individuum  olme  Angabe  des  Vaterlandes  und  ein  Exemplar  aus  Guiana 
▼on  H.  Becoeur. 

*)  Die  vom  Prinzen  Neuwied  (Beitr.  III.  107),  Munetries  (Monogr. 
MyiotK  426)  und  Burmeister  (Th.  Brasil.  III.  49)  beschriebenen  Vögel  aus  SO. 
Brasilien  gehören  wohl  zu  G.  varia.  Ob  der  von  Sclater  (Synops.  Formic.  III,  10) 
Whriebene  Vogel  aus  SO.  Brasilien  die  wahre  G.  imperator  sei,  möchte  ich  bezweifeln, 
«lion  nach  den  Maaseu,  da  an  den  von  Natterer  gesammelten  Exemplaren  die  Tarsen 
^'  ly»'"  hoch  sind.  ' 

*)  In  der  alten  Sammlung  ein  Individuum  aus  Cayoune  durch  H.  v.  Fi  cht  1 
•^  dem  Museum  Leverianum  angekauft  und  ein  zweites  ohne  Angabe  der  Bezugs- 
qveUe. 

*)  Zwei  Exemplare  aus  Cayenne  von  H.  Becoeur. 
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Engenho  do  Gama  im  hohen  Walde  am  Boden  Angiiat.  1  Ex. 
Sehr  schwer  zu  finden,  da  er  hn  Dickicht  sich  aufhält. 

123.  Canpiphaja  ■ebuMfaster  Menetries.  N.  870  i). 

Cuyaba  (Menetries)  Borba  im  Walde  nahe  am  Boden  USn^  Jörn. 
5  Ex. 

124.  CMopophaga  liseata  (Pir.  Neuw.)  N.  325. 

Mugy  das  Cruzes  bei  Butuhuru  im  Walde  nahe  am  Boden  Januar.    |J 
Casa  pintada  Januar,  Ypanema  Januar,   Min,  April,  Mai,  Jimi,   Joli, 
August,  October,  Sangrador  December.  20  Ex. 

125.  Conopophaga  nelanops  (Yieill.)  N.  1165  (18  Kammer!.) 

Brasilien.  3  Ex.  (2  von  H.  Kammerl acher). 

126.  Conopophaga  MaxinliaaiCab.  et  F.  Heine  >).  N.  167. 

Myioturdus  perspicillatns  Pr.  Neuw.  Beitr.  in.  1042. 

Conopophaga  Maximiliani  Cab.  et  F.  Heine  Mus.  Hein.  U  8. 

Begisto    do    Sai   im   Walde  auf  der  Erde  April,   Bio  de  Jandiu 
Mai.  5  Ex. 
127.Xorythopia  calcarata  (Pr.  Neuw.)  N.  107. 

Conopophaga  nigrocineta  Orb.  et  Lafr. 

Sapitiba  im  Walde  auf  dem  Boden  Mai,  Bio  Janeiro  Juni,  Tpanema 
Juni,  August,  Villa  Maria  August.  6  (?)  Ex. 
128.  Corytiiopia  anthoides  (Cuy.)  N.  1167. 

Muscicapa  anthoides  Cuy.  Mus.  Paris. 

Corythopis  anthoides  Pu  eher  an  Arch.   Mus.  YII  334  (Cayenne). 

Myiothera  collaris  Natterer.  Catal.  msc. 

Borba  Juli,  Rio  negro  Oetober,  Rio  I^anna  Juni.  3  Ex.  '). 

N.  107  sehr  ähnlich  aber  etwas  grösser,  hat  schwarzen  Oberachnabel 
und  dunkelbraunen  Oberleib,  der  etwas  in  Bostfarbe  zieht. 

Familia:    Turdidae. 

Subfamilia:  TnrdiBae: 

1.  Turdus  Swainsoni  Cabanis.  N.  958. 

Cocuy  im  Walde  am  Fusse  des  Berges  February.Marabitanas  März.  2  El 

2.  Turdus  fuaceacens  Steph.  N.  764. 


tir 


O  Am  Weibchen  sind  die  Seiten  des  Kopfes  und  der  Unterleib  grau,  letitow 
in  der  Mitte  lichter,  Kehle  und  Mittelbaucb  fast  weiss.  —  Von  C.  aurita  (Gmel)!»-    f^ 
sitzen  wir  ein  Weibchen  aus  Cayenne  von    H.  Becoeur. 

')  Ein  Männchen  von  H.  Beske  aus  Brasilien. 

')  Ein  Exemplar  aus   Cayenne  oder   Brasilien  von  H.  Becoeur  in  deritteo 
Sammlung. 


'i^ 

>;.i. 
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S.  Vicente  im  Walde  nahe  an  einem  Wassergraben  December.  4  £x. 

3.  Turdiis  albicoilis  Vieill.  N.  105  (201  a.  Eammerl.) 

Gab.  Mus.  Hein.  I.  5. 

Bio  de  Janeiro  Juni,  December,  Begisto  do  Sai  im  Urwalde  über 
der  Cacboeira  do  Monteiro  auf  Bäumen  April,  Ypanema  Februar,  März. 
7  Ex.   0. 

4.  Turdus  phaeopygus  Gab.  N.  841. 

Borba  aus  dem  Urwalde  December,  Bio  negro  bei  Gastanheiro  De- 
cember,  Marabitanas,  März,  Par4  October.  5  £x. 

ö.  Turdus  albiventer  Spix  N.  433  (433  b.) 

Turdus  albiventer  Spix  Av.  Bras.  I.  t.  69  f.  1.  (nee  f.  2.) 
Turdus  humilis  111.  —  Licht.  Mus.  Berol.  teste  Gab. Mus.  H ei n. 1 4. 
Gimiterio  aus  Steppengehölz  Juli,  Ytararö  August,  Ypanema  in  Ge- 
sellschaft mit  Turdus    flavirostris  (T.  leucomelas  N.  106)  im  niederen 
Gebüsch  des  Vorholzes  April,  Mai,  Bio  Paran4  Mai,  Guyaba  Juli,  Ma- 
togrosso  October,  Forte  do  Bio  branco  Februar,  im  Steppengehölz  No- 
vember, Pari  November,  Bio  Muria.  24  Ex.  '). 

Im  Walde  an   den  Ufern  des  Parana  gab  es  viele  solche  Drosseln. 
1  Ex.  aus  Bahia  von  H.  Sei  low  war  nicht  verschieden. 

6.  rurdus   leucomelas  Vieill.  N.  106  (200  Eammerl.)  Sabiao    pocca   (Sa- 
r>itiba)  3). 

Turdus  crotopezus  111. —  Licht.  Doubl.  Vrz.  38  —  Pr.  Neuw. 
Ifeeitr.  III  646  —  Sclater  Proceed.  Z.  S.  1859.  327. 
Turdus  albiventer  fem.  Spix.  Av.  Bras.  I.  t.  69  f.  2. 
Turdus  flavirostris  Natterer  Gatal.  msc.  antea* 
Turdus  humilis  111.  Natterer.  Gatal.  msc.  antea. 
Sapitiba  Mai,  Mattodentro  in  niederem  Gebüsch  November,  December, 
Cloyaba  Januar  (in  Schaaren)  Ypanema  April,  Mai,  Juni;  in  niederem 
Cebüsch,  Vorholz  Juli,  August,  September,  November,  Gurytiba  October, 
Oidade  de  Goiaz  August,  Forte  do  Bio  branco  November  19  (18?)  Ex. 
Das  Weibchen  von  Forte  du  Bio  branco  16  November  1831  hat  den 


0  Ein  Individuum  aus  Brasilien  wurde  durch  H.  v.  Fichtl  acquirirt. 

')  Zwei  Weibchen  von  Ypanema  April ,  Mai  und  ein  Weibchen  von  Forte  do 
Bio  branco  sind  mit  N.  443  b.  bezeichnet ;  ich  kann  aber  keinen  Unterschied  von  den 
übrigen  bemerken.  Auch  Natterer  hatte  in  seinem  Catalo^e2Ex.  vom  Rio  branco  (?) 
ils  N.  433  b.  abgesondert  verzeichnet,  jedoch  bemerkt,  dass  sie  vielleicht  mit  T.  albi- 
venter identisch  sein  dürften. 

*)  Turdus  amanrochalinus  C  a  b.  Mus.  Hein.  I.  5  aus  Brasilien  ist  mir  nicht 
bekannt 


1 1— 
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Btä  der  Steil  MrtugLm—»  laiie  mb  Ompn^  nrf'  nodem  Gebosc^ 
wurde   «in  zweitem  Isdrndincm  xn^VBAoaatm  Srlker  «iit  fnUftcfli  '>. 
■■■i  MiB  iLirlit  >    ]^.  1(^    ^9  Emmnierl'  Silü  do  Pism  H»- 
nDDlnnrm     MjEnmbiTa   SeBön^)  »nf  sedereB  Gel»fi9d!   Sin.  Oainnibi 
S55»,  4  El    1  diTcm  toh  fl.  K*in»erltcker:, 
■hm  fiiM  TieilL    K.  1011. 

FWte  do  Bi»  IvsMio  in  der  Süepjie  JMmmr,  DtroemHer.  ^  f?^  Ei.  =*. 
M.  Wbtm  HdHTMHB  (Lirlt.  3<.  af>]  {17*6  £aifii&<rrl>  SttUn  d»  Can^Ki. 
S.  poöCM   Cmbm  psntftdA^. 

imdtiia  Soiwatier,  Mixtodeiicpp  I»ec)eml»fT.  CUtsa  pnoada  Jihbat. 
Uo  Terde  AnfusL  YpsDema  Miiz.  AprSt*.  JuE.  lirreiber.  ](<y%«enilie!r. 
Cnjabi  Jnxd.  Mstogrono  Jjmnar.  1^  El  -^ 

Familia:   TyraBBidae. 

SvbfaiDilim:  Attilimac 
1.  MBte  OMm  <Gsi«L^  IL  l^.    i^l  EasiLeiL    Tin^riuzm  sinm    Pi- 

Sifniäba  im  W&ide  mf  nkderea  G^sariiie^.  ndsc^eB  iKihai  Holz 
Mmol  Btf^jfito  do  Sii  JkfA,  £io  Juni  .'rL  llkitodentro  DeoeiDilier.  Ypi- 
■BBftl'^  Pwmaag'aa  Januar.  ^  El.  -ekies  Ton  H.  EamDerL)  S- 

Im  JUgmi  lifaeBen  iSipänbat.  lAer  Gesab^  i«  eän  Pfiff,  der  iem  ai^ 
iam^  mkd  ^r&b  aufbort,  äisi  wit  T«^voeiL,  doch  mdkt  sc*  lan^ ;  ei  äcct 
dabä  auf  einem  Banme  iPanxta^-na  ^ 
Pelxeln  il  «ji.  X.  6S5. 


'.  Eän  T.  H.  Cum  IL  IS  ff  uüqcirirres    Sxfoiqiilu-    dt:»  M.  trnzm«  soll  «itf  Olnle 


^  Ein  etwmf   kköneref^    £lx.    t  Wcäbc^MC  ?    ao^    Cxr-Oine  ^   oiikih   das    Knseian 

■)   IHf-  jniifcD  Vof?el   »uäü   mi  öer  Ol»fcr*täT€    15tl.Tf.rt.  as  IDnel-  bdg  UiÄer- 
r3äi£c3K-  Fftdnrmiider.   la«lf-  Itla«.*-  rojcikrbf-  SscTDt  la.  cöü  ITnr-cJdefteii  imc! 

Unter  X"  1  ITC  Torütlmfifet  XatitTt^r  «ineL  tox  H.  A  sk  €^  ir  b3s  Tütcib«  äk>- 
iatfur  a<*qiärir  Minns  auf  BrasEIkai.  der  er  dsim  al«-  Orpb-.  n«  CalAsdria  O  r  K  lit- 
■Mte.  Per  Oi UM.  BMii  dvifte  er  >e5aifLll«  f-tt^r  zc  M.  OiuaBdria  al«-  kb  H.  mc^dn- 
w  6»«I^  ftäwwm.  Widder ^ie  knastc^atarnt«^  An.i>''*rY.  M.  xr-eüascifeentf'  Lawr.  der 
'1b  Sclaler  (Caial. CoBeel.  9^mm  ISo  nfsr»  x-n^vmait^  vit  tm  Katt«r«r5 

Braäliflzi  wnräe  l^lS  TTUi  H    Verreaax  moipnxjxL, 
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Villa  Miuria  Angnst,  September,  Engenho  do  Gainm  Juli,  Maiogmm 
October,  NoTember.  9  £x. 

3.  Attifai  BoliviuM  Lafrean.  N.  682  b. 

Borba  Februar,  Para.  3  Ex.  ^). 

4.  Attila  taMophiMles  (Spix.)  N.  830. 

Borba  Januar,  März,  April,  Juli.  Deeember.  8  Ex.  ^. 

5.  AttiU  cHriiiveirtris  Sciater?  N.  1159. 

Attila  citrimventris  Sciater  Proceed.  Z.  S.  1859.  40  (^Ucayak). 
Bio  Vaup6  Juli.  1  Ex.  3). 

6.  Attila  raifalaris  Pelzelu  n.  sp   N.  808. 

ThamuophiluB  xanthopygos  Na tt.  in  Mus.  Vindob.  pari. 
Salto  do  Girao  October.  1  Ex.  *). 

7.  Attifai  spadiCMS  (G  m  e  1.)  N.  1063. 

Barra  do  Bio  negro  auf  einer  Figueira  mit  Fruchten  Angnst   1  El 

8.  Attifai  iroiiyifaüis  (Ca bau.)  N.  1158. 

Thamnophilus  xanthopygos  Mus.  Yindob.  partim. 
Salto  do  Girao  October.  1  Ex.  s). 

9.  Attifai  phaeaiciiras  (Natter er)  n.  sp.  N.  317. 

Mattodentro,  Ufer  des  Paraiba,  Deeember,  Curytiba  October,  Noren- 
ber,  Goiaz  August,  Matogrosso.  8  (?)  Ex.  ^). 
10.  Caakniis  ribra  (Yieill.)  N.  562. 

Porto  do  Bio  Parana  am  Ufer,  in  niederem  Walde,  einzeln  oder  ii 
Gesellschaft  anderer  Y5gel,  Mai,  Goiaz  in  Campogegend,  nahe  u 
einem  Graben  in  niederem  Gebüsch  August,  September,  Ponte  ahi 
October,  Engenho  do  Grama  August  10  Ex. 


')  Unsere  Exemplare  stimmen    ^t   mit    den  Beschreibungen  Lafresnave's 
and  Orbigny'd  überein .  nor  sind  die  Scbwingenrander  and  die  letzten  Secandiiien 
mehr  oliTenfiurb  als  roth. 

')  Ein  Individaam  aas  Cayenne  von  H.  B  e  c  ö  e  n  r. 

')   An  diesem  Ex.  sind  das  aropygiomr  der  Baach  and  das  crisäom  nicht  citro- 
neageib.  sondern  licht  rostgelb ;   es  ist  übrigens  wie  schon  Natterer  bemeilite,  eu 
jonger  Vogel  'mas  hom.) 

O  Ein  von  H.  y.  Fichtl  wohl  aas  dem  Maseam  Leverianam  acqoirirtes 
emplar  anbekannter  Heimat  and  ein  zweites  aasCayenne  von  H.  Becoenr  waren 
der  alten  Sammlan^  als  Thamnophilas  xanthopygos  Natterer  aafgestellt. 

*y  Ein  Exemplar  aas  Cayenne  von  H.  Becoear  als  Th.  xanthopygos  in  c 
alten  Sammlang.  Ob  A.  brasiliensis  Less  and  Mnscicap«  oropygiata  Pr.  Neuw.  r 
dieser  Art  verschieden  seien,  scheint  mir  zweifelhaft 

•}  Attila    Sciateri     Lawrence.    (Ann.    Lyc.    N.  York    1862?)    iat   mir  nie 
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Subfamilia:  Flnvloolinae. 

11.  Taenioptera  nengeta  (Linnö).  N.  279. 

Tanbat^  November,  Mattodentro  December,  Ypanema  Februar,  April, 
Mai,  August,  Portinho  14.  September  1820.  11  Ex. 

Hält  sich  bloB  auf  Steppen  auf,  sitzt  gerne  auf  Gipfeln  niederer 
Bäume,  und  singt  sehr  angenehm  in  der  Frühe  vor  Sonnenaufgang  mit 
einem  reinen  lauten  Pfiff. 

LS.   Taenioptera  velata  (Licht.)  N.  478. 

Rio  de  Janeiro  (von  H.  Dal  Borgo)  Irisanga  Februar,  December,  Cu- 
batao  März.  Rio  das  Pedras  April,   nas  Lages  Apnl,  Rio  Parana  Mai, 
Cuyaba  October,  Cidade  de  Matogrosso  December.  13  Ex. 
Steigt  des  Abends  in  die  Luft. 

13.  Taenioptera  dominioana  (Yieill.)  N.  452. 

Das  Weibchen  ist  nicht  so  rein  weiss  am  Vorderleibe  und  der  Obe  rleib 
ist  braungrau  mit  weissgrauen  Federrändem,  ausgenommen  einen  Strich 
über  die  Augen,  die  Wangen,  Seiten  des  Halses,  Schulterfedern  und 
der  Bürzel,  die  weiss  sind. 

Porto  do  Jaguaraiba  (bei  Postinho)  September,  Joaquim  Garne  iro 
24.  September  1820,   Curytiba  November,  Murungaba  März.  10  Ex.   i). 

H.  Fluvicoia  pica  (B  o  d  d.)  N.  1016. 

Forte  do  S.  Joaquim  doRio  branco  Januar,  März,  December.  11  Ex  2). 

15.  Fluviooia  aibiventrie  (Spix).  N.  585. 

Azara  macht  keine  Erwähnung  von  dem  weissen  Querstrich  am  Ende 
des  Rückens. 

(royabeira  Juli,  Goiaz,  September,  Araguay  October,  Engenho  do 
Gama  September.  4  Ex.  3). 

16.  Fluvicoia  climaoura  (Vieill.)  (868)  113  H.  Kammerl. 

4  Ex.  (wovon  3  von  H   Kammerl.) 


^)  Von  Taenioptera  irapero  (Vieill.)  wurde  ein  Elzemplar,  als  dessen  Heimat 
Brasilien  angegeben  ist,  von  H.  Eimbeck  in  Braanscbweig  und  ein  zweites  aus  Ba- 
luA  TOD  H.  B 1  a  n  c  h  e  t  acquirirt. 

Von  Myiotheretes  rufiyentris(V  ieill.)acquirirte  unsere  Sammlung  vom  Ber- 
^f  Hoseum  ein  Männchen,  welches  durch  EL  Sello  in  Minas  gesammelt  wurde, 
iwei  andere  von  H.  Parzudaki  erhaltene  Individuen  sollten  aus  Montevideo  stammen. 

*)  Das  ausgefärbte  Weibchen  differirt  nicht  vom  Männchen.  —  Ein  Exemplar 
••"^Öuiana  wurde  von  H.  Bennet  gekauft. 

*)  Das  Weibchen  zieht  an  der  Oberseite  mehr  in  Bräunlieh  als  das  Mä  n neben 
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ti '         hatten  viele  schwarze  Federn  unter  den  Jugendfedem ;  an  einem  war  der 
fc!^-       Schwanz  ganz  schwarz  bis  auf  die   zwei  Aussenfedem,  das  Auge  war 

schon  fast  caiminroth. 
■K  Ypanema  April,  Mai,  Juni,  Jnli,   August,  September,    Cimeterio  Juli 

Registo  velho  Juli,  Capivari  Juli,  Curytiba  Oetober.  26  (?)  Ex. 
S4.  Cnipolegus  unicolor  Raup.  (N.  871). 

Sericophila   unicolor   Cab.  et  Heine.  Mus.  Hein.  IL  46  nota. 
U  Eio  Madeira  November.  2  £x.  ^). 

^25.  Lichenops  perspicillata  (Gmel.)  N.  705. 

Pausecco  Juni.  Engenho  do  Gama   Juli.  7  Ex.  2). 
86.  Cybernetes  yetapa  (Yieill.)  N.  319. 
K  Mattodentro  December,  Xaquara  do  S.  Manoel  Caetano  31.  December 

I        1818,  im  Cam  po  von  Tatutuba,  Mugy  das  Cruzes  Januar,  Antonio  Diaz 
November,  Irisanga    December,  Rio  Sapucahy  10.  April  1823,  Rio  Pa- 
rand  Mai.  Jos6  Dias  Juli,  November,  Pausecco  Juni.  15  Ex.  ^), 
rjsn*  Musciplpra  vetula  (Licht.)  N.  330. 

!  Oasa  pintada  im    Gebirgswald   Januar,  Ypanema   März,    April,  Juni, 

Juli,  August,  September,  Ytarare  Februar.  18  Ex.  *). 


*)  Der  als  Weibchen  bezeichnete  Vogel  stimmt  mit  der  von  Heine  a.  a.  O. 
'887  angegebenen  Beschreibung  nicht  überein.  Weder  das  aropygium,  noch  die  Rän- 
der der  Flügeldecken  und  Schwingen,  noch  die  Schwanzfedern  zeigen  eine  Spur  von 
Roth,  vielmehr  ist  die  ganze  Oberseite  mit  Flügeln  und  Schwanz  ziemlieh  gleichför- 
mig holzbraun  ,  die  Unterseite  weisslich  ,  an  Gurgel  und  Brust  mehr  in  Gelblich  zie- 
hend und  mit  verloschenen  dunkeln  Mittel  flecken  der  Federn.  An  den  Flügeldecken 
■eigen  sich  übrigens  etwas  lichtere  Ränder,  welche  vielleicht  auf  früher  vorhandene 
SSame  hinweisen. 

t 

*")  Die  von  Natterer  gesammelten  Exemplare  stimmen  vollkommen  mit  den 
ohilenischcn  überein ,  welche  die  Novara-Expedition  durch  Dr.  S  e  g  e  t  h  erhielt.  Ein 
brasilianisches  Männchen  zeigt  durch  die  röthlichen  Ränder  mancher  dunkler  Federn, 
dass  die  dunkle  Färbung  wenigstens  theilwcise    durch  Verfärbung  eintritt. 

*")  Der  junge  Vogel  beiderlei  Geschlechter  ist  oberhalb  und  an  der  Brust  mehr 
bräanlicb  und  ohne  Schaftstriche,  das  Band  an  den  Halsseiten  ist  nicht  dunkel  kasta- 
nienbraun, sondern  bräunlich  rostgelb,  die  beiden  Binden  laufen  parallel,  ohne  sich  in 
der  Ghirgelgegend  zu  vereinigen.  Maasse  des  jüngsten  Weibchens:  Länge  lOV&'S  Flü- 
gel 4*/,",  Schwanz  b%'\  Schnabel  vom  Mundwinkel    14'". 

*)  Am  jungen  Vogel  beiderlei  Geschlechtes  (von  Oasa  pintada  Januar)  sind 
die  FedOTn  der  Oberseite  braun,  mehr  oder  minder  mit  Grau  gerändert,  diese  Sänme 
treten  besonders  im  Nacken  hervor,  die  Flügel  sind  braun,  die  Deokfedem  und  letz- 
ten Schwingen  mit  weisslichen  Säumen ,  die  Kehle  ist  grauweiss,  die  Unterseite  wie 
der  Oberleib,  jedoch  das  Grau  mehr  hervortretend.  Ein  zweites  junges  Weibchen  am 
selben  Tage  und  Fundorte  erlegt,  zeigt  schon  das  Gefieder  des  ausgefärbten  Vogels, 
aber  noch  bie  nnd  da  bräunlichen  Anflug.  —  Zwischen  den  Geschlechtern  findet  kein 
Untersdüad  imGtefieder  statt. 


—    100    — 

4 

28.  Copurus  oolonus  (Vieill.)  N.  140. 

Registo  do  Sai  April,  Rio  September,  Mattodentro  December,  Ypa- 
nema  April,  Mai,  Juni,  Juli,  August,  Engenbo  do  Gama  Juli.  19  Ex.  ^). 

29.  Machetornis  rixosa  (Vieill.)  N.  639  (65  Kammerl.) 

Cuyaba  Januar,  Februar,  März,  Mai,  Juni,  Juli,  December,  Mato- 
grosso  November.  14?  Ex.  2). 

Subfamilia:  Platyrhynchlnae. 

30.  Platyrhynchus  rostratus  (Lath.)  N.  819. 

Salto  Theotonio  im  hohen  Walde  November,  Serra  Caranman  Juni. 
2  Ex.  3). 

31.  Platyrhynchus  mystaceus  Vieill.  N.  84  (48  Kammerl) 

Rio  Janeiro  Juni,  December,  Ypanema  Februar,  April,  Juni,  Jnfi. 
13  Ex.  4). 

32.  Todirostrum  cinereum  (L.)  N.  1018  (85  b.)  (37  Kammerl.) 

Rio  Paran4  Mai,  Cuyaba  Januar,  Caigara  Februar,  S.  Vicente  De- 
cember, Forte  do  Rio  branco  Januar.  8  (9?)  Ex.  »). 

Das  Nest  (Cai^ara  Februar)  ist  beuteiförmig,  der  runde  Eingang  ißt 
mit  einem  überhängenden  Dach  geschützt,  es  ist  aus  Pflanzenfasern 
geflochten;  3  weisse  Eier  am  dicken  Ende  mit  einigen  gelbbraunen 
sparsamen  Punkten. 

33.  Todirostrum  poliocephalum  (Pr.  Neuw.)  N.  85. 


*)  Am  jungen  Weibchen  (Mattodentro  December)  sind  nur  die  Vorderstime 
und  die  Bänder  mancher  Scheitelfedern  weissgrau,  am  uropygium  erscheint  nur  we- 
nig Weiss.  Die  eine  vorhandene  Mittelschwanzfeder  ragt  nur  6'^'  über  die  seitÜcben. 
Das  Weibchen  unterscheidet  sich  vom  Männchen  durch  mehr  bräunlichen  Oberkopf 
und  kürzere  Mittelschwanzfedem.  —  Copurus  funebris  Cab.  et  F.  Heine  (Mus.  Hmd, 
II  41)  aus  Minas  Geraes  findet  sich  nicht  unter  Natterers    Sammlungen. 

')  Zwischen  den  ausgefärbten  Vögeln  beider  Geschlechter  ist  kein  Färbnngs- 
unterschied  vorhanden ,  den  jungen  Männchen  und  Weibchen  fehlt  das  Roth  Ma 
Scheitel. 

')  Am  Weibchen  ist  das  ganze  Gefieder  matter  gefärbt,  der  Oberkopf  weniger 
dunkelbraun  und  das  Weiss  des  Scheitels  viel  weniger  ausgedehnt. 

*)  PI.  cancrominus  Sclater,  von  welchem  wir  durch  M.  Salvin  ein  typi- 
sches Exemplar  aus  Choctum,  Vera  Paz  in  Tausch  erhielten,  dürfte  wohl  kaum  spe- 
cifisch  verschieden  sein. 

')  An  einem  jungen  Vogel  ist  der  Oberkopf  und  Nacken  hell  aschgrau,  dar 
Kücken  olivengrau,  die  Kehle  weiss,  die  Unterseite  blassgelb,  an  der  Brust  mit  einigen 
dunceln  Längsstri  hen.  —  Ein  Weibchen  vom  Rio  Parana,  ein  Weibchen  von  Forte 
do  Rio  branco  und  zwei  Exemplare  ohne  nähere  Angabe  der  Localität  zeigen 
Scheitel  einen  mehr  oder  minder  ausgedehnten  blassgelben   Fleck  CN.  85  b.) 
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Sapitiba  MMrz?,  Bio  de  Janeiro  Jani,  Angast,  November.  6  Ex. 

34.  Todirostrum  guttatum  Pelz  ein  n.  sp.  N.  997. 

Barcellos  Mai,  Aug^ust,  Poiares  Se^ember.  3  Ex. 

35.  Todiroatrum  maculatum  pesm.)  N.  996. 

Barcellos  August,   Carvoeiro  September,   Forte  do   Rio   branco  De 
cember.  13  Ex.  >). 

36.  Euscarihmua  atriaticoilia  (Lafr.)  Nr.  151  b.  (105  Kammerl.) 

Husdcapa  poecilothorax  Temm.  Natterer  Catal.  msc. 
Todirostrum  striaticolle  Lafr.  Bev.  d.  Zool.  1853.  58  (Bahia). 
Aragnay  November ,  Villa  Maria    September ,  Matogrosso   Oetober. 
4  Ex.  2). 

37.  Evteartliiiiiis  margaritaoeiveiiter  (Lafr.  et  Orb.)  N.  545. 

Azara  N.  172  (Paraguay). 

Todirostrum  margaritaceiventer Lafr.  et  Orb.  Syn.  46  —  Orbigny. 

Voy.  Amer.  mer.  316  t.33  f.  [3,  4  (Corrientes,  Cbiquitos)  Bio  das  Pe- 
dras  im  Gesträuch  unweit  des  Bodens,  nahe  an  Häusern  April,  Porto 
do  Bio  Araguay  ein  Paar  am  Bande  des  Wassers  in  niederem  Gebüsche 
Oetober,  Cuyaba  Juni,  Oetober,  Barra  do  Jauru  11.  Oetober  1825,  Ci- 
dade  de  Matogrosso  am  Ufer  des  Guaporö  in  niederem  Gebüsch  Oe- 
tober?. 8  Ex. 
^  Easearthmiia  fumifrons  (Hartl.)  N.  596. 

Parana,  Ouyaba  nahe  an  einem  Sumpfe  Juni,  Engenho  do.Gama  Au- 
gust. 3?  Ex.  *). 
^9- Eiscarthmua  iatirostria  Pelz  ein  n.  sp.  N. 

Borba  Februar.  1  Ex.  *). 
^>  EiseartbiiNia  aenex  Pelz  ein  n.  sp.  N. 

Borba  Juni.  1  Ex. 


*)  Zwei  Weibchen  von  Barcellos  sind  kleiner  und  haben  kürzeren  Schnabel,  im 
^eder  ist  kein  Unterschied  bemerkbar;  offenbar  junge  Vögel.  —  Todirostrum  chrj- 
*ocrotaphum  S  t  r  1  c  k  1.  Contr.  Orn.  1850  48  t  49  aus  Ost  Peru  konnte  nicht  verglichen 
Verden. 

*)  Von  E.  orbitatusPr.  Nenw.  (Todir.  palpebrosum  Lafr.)  durch  graubraa- 
B^  Oberkopf  nud  solche  Kopfseiten  und  dunklen  Unterschnabel  verschieden  ;  nur  die 
Kehle  ist  weiss,  der  übrige  Unterleib  lebhaft  gelb. 

*)  An  dem  Weibchen  von  Engenho  do  Gama  sind  die  Flügel  viel  kürzer,  wohl 
luebt  ausgewachsen. 

*)  E.  limbatus  (Licht.)  Gab.  et  Heine  Mus.  Hein,  II  51   aus    Brasilien  ist 
nir  nicht  bekannt  Ein  von  H.    Kammerlacher  (N.  23)   herrührendes  Männchen 
toer  dem  E.  limbatus   offenbar   nahestehenden  aber    kleineren  Art  mit  ungefleckter 
^Bterseite  war  bei  Temminck  zur  Ansicht  und  ist  als  Muscicapa  todina  Licht. 
Meichnet. 

7 
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41.  Euscarthmus  inornatus  Pelz  ein  n.  sp.  (N.  888). 

Rio  Iganna  Juni.  1  Ex. 

42.  Euscarthmus  gularis  (Natter^).  N.  272. 

Temm.  PL  col.  t.  167  f.  1. 

Taipa  November,  Tpanema  Juli.  6  Ex. 

43.  Eu8carthmu8  orbitatus  (Pr.  Neuw.)  N.  151. 

Muscicapa  tomentosa  Natterer  Catal.  msc 

Todirostrum  palpebrosnm  Lafresn. 

Rio  de  Janeiro  December,  Sapitiba   Februar,  Tpanenia   MSrz,  April, 

Mai,  Juni.  6  Ex. 

44.  Euscarthmus  Zosterops  Pelzein  n.  sp.  (N.  89). 

Borba  Februar  Juni,  unterhalb  S.  Carlos  Februar,  Marabitauas  MSn 
4  Ex.  ^ 

45.  Euscarthmus  nidipenduius  (Pr.  Neuw.)  N.  352  (260  H.  Eammerl.) 

Muscicapa  capillamentosa  Temm.  —  Natterer  Catal  msc. 
Ypanema  März,  April,  Mai,  Juli,  August.  9  Ex. 

46.  Euscarthmus  fUrcatus  (La fr.)  N.  305. 

Todus  rufifrons  Natterer  Catal.  msc. 

Todirostrum    furcatum  Lafr.   Rev.   zool.   1846.  362  (Brasil.)  Matto- 
dentro  December.  1  Ex.  0- 

47.  Orchilus  auricuiarls  (Vieill.)  N.  28. 

Muscicapa  minuta  Licht  Catal.  msc. 

Rio  de  Janeiro   Mai,  Juni,  December,   Sapitiba  Mai,  Ypanema  April, 
Juli,  August,  September.  10  Ex. 

48.  Orchilus  ecaudatus  (Lafr.  et  Orb)  N.  736. 

Todirostrum  ecaudatum  Lafr.  et  Orb.  Synops,  47  —  Orb.  Voy. 

Amer.  mer.  316  t.  33  f   1.  2.  (Yuracares,  Bolivia). 
Engenho  do  Gama  im  Walde  einzeln  August,   Salto  do  Girao  pav* 
weise  im  Walde  October.  3  Ex. 

49.  Colopterus  galeatus    (Bodd.)  N.  970  Ferreirinha  (Marabitanas). 

Marabitanas  März,  Barra  do  Rio  negro  September.  2  Ex. 

50.  Phyiloscartes  ventraiis  (Natter er).  N.  373. 

Muscicapa  ventraiis  Natt.  —  Temm.  PL  col.  t  275  f.  2. 
Ypanema  April,  Mai,  Cimeterio  Juli,  Curytiba  October.  8  Ex.  >). 


')  Ein  Exemplar  aus  Brasilien  erhielt  unsere  Sammlung  von  H.  B  e  8  k  e ,  ein 
zweites,  welches  in  Hamburg  bei  Herrn  Jamerach  gekauft  wurde,  war  als  To* 
dirostre  a  poitrine  blanche,  Todirostrum  albojugulum  bezeichnet;  das  Vaterland  ist 
nicht  pracis  angegeben,  möglicherweise  Panama. 

*)  PhjUoscartes  flavocinereus  Burmeister  (Reise  La  Platastaaten  Q  455)  ist 
mir  nicht  bekannt. 


Sl 
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51.  Hemitriecus  diops  (Temm.)  N.  355. 

Mnscicapa  diops  Temm.  PI.  col.  t.  144  f.  1. 

Ypanema  im  Gebirgswalde  März,  October,  Curytiba  im  dichten  Walde 
nahe  am  Boden  October.  8  Ex. 

52.  Hapaloeeroti«  meloryphua  (Pr.  Neuw.)  M.  412. 

Tachuris  couronn6  de  roux  Azara.  N.  164. 
Tyrannulus  coronatus  Temm.  —  Natt.  Catal.  msc, 
Ypanema  September  in  niederem  Gebüsch,  Farrenkräutem  am  Rande 
des  Waldes  October,  Engenho  do  Gama  August.  4  Ex. 

53.  Hapalocercus  flavlveiiter  (La fr.  et  Orb.)  Nr.  707. 

Das  Männchen  unterscheidet  sich  vom  Weibchen  dadurch,  dass  Zügel, 
Augengegend  und  Wangen  schwärzlich  sind,  das  Weibchen  hat  einen 
hell  gelbbraunen  Strich  über  den  Augen. 

Pausecco  aus  dem  Pontahal   des  Bio  Jauru  einzeln  in  hohem  Gopim 
Juni.  2  Ex. 
51  Hapalocercua  pectoralis  (Viel  11.)  N.  539. 

Serpophaga  pectoralis   Gab  et.   F.  Heine  Mus.  Hein.  II  53. 

Galzao  do  Gouro  April,  Guyaba  Juli.  4  Ex. 

55.  Hapalocercua  rufomarginatua  Pelzein  n.  sp.  N.  540. 

Calzao  do  Gouro  13.  April  1823,  Rio  das  Pedras  April.  3  Ex. 

56.  Cuiicivora  atenura  (Temm.)  N.  389. 

Ypanema  Canipo  de  Guarä  Piranga  im  hohen  Grase  Mai,  Scaramuza 
August,  Ytararö  Februar,  August,  Gujytiba  October,  November,  Rio 
das  Pedras  April.  11  Ex. 

57.  Serpophaga  aubcristata  (yieill.)N.  288. 

Muscicapa  straminea  Natt.  —  Temm.  PI.  col.  t.  167  f.  2. 
Mattodentro  in  niederem  Gebüsch   November,   Ypanema  April,   Mai, 
Juni,  Juli,  Rio  verde  August,  Fumas  Juni,  Estiva  Juli.  10?  Ex. 

5B.  Serpophaga  cinerea  (Strickl)?  N.  259. 

Muscicapa  leucosema  Natterer  Catal.  msc. 

Pahor  November,  Porto  do  Jacarehy  Januar,  Ypanema  April,  Mai. 
4  Ex.  1). 

Hält  sich  immer  neben  Wasser  auf,  wo  er  in  niederem  Gebüsch  her- 
Qinhüpft,  gewöhnlich  paarweise,  er  hat  einen  trillernden  Ruf  (Ypanema). 
Das  Nest  auf  oder  neben   dem  Wasser  auf  alten  Baumstöckeu  mit   4 
gelblichweissen  ungefleckten  Eiern. 
59.  Pogonotrioous  eximius  (Temm.)  N.  344. 


*)  Serpophaga  nigricans   (Vi e  111.)  and   S.  pectoralis  (Vieill.)  wurden  unter 
K&tterer'sYorrfttben  nicht  angefunden. 

7» 
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Mnscicapa  eximia  Temm.  PI.  col.  t.  144  f.  2. 
Tpanema  Februar.   Mi^i  in  niederem   Walde  in  kleiner  Gesellschaft, 
Juni,  Augast.  10  Ex.  *). 

60.  Stigmatura  budytoides  (Lafr.  et  Orb.)  N.  820. 

Culicivora  budytoides  Lafr.  et  Orb.  Synops  56  (Bolivien)  — Orb. 

Voy.  Amer.  mer.  t  36  f.  2. 

Setophaga  budytoides  Orb.  Voy.  330. 

Stigmatura  budytoides  (Lafr.  et  Orb.)  Sclater  et  Salvin^Proceed. 
Z.  S.  1866  188  (R.  ücayale  in  0.  Peru). 

Barra  do  Rio  Jamary  (Rio  Madeira)  in.  einem  niederen  WSldehen  ein 
Paar  November.  2  £x. 

Subfamilia:    Elaelnlnae. 

61.  Mionectes  oieagineus  (Licht.)  N.  134  b.  et  839  (87  H.  Kammerl.) 

Muscicapa  sylvesäis  Natterer  Catal.  msc.  antea. 

Engenho  do  Gama  August,  Borba  April?  Juni,  Marabitanas  MärSt 
Barcellos  August,  Barra  August.  8  Ex.  (2  davon  von  H.  E[ammerl.)  ')• 
62«  Mionectes  rufiveiitris  (Licht.)  N.  134. 

Rio  Janeiro  December,  Registo  do  Sai  April,  Tpanema  März,  Apiü» 
Mai,  Curytiba  October.  8  Ex.  3). 

63.  Leptopogon  amaurocephaius  Gab  an.  N.  366. 

Muscicapa  elaeocephala  Natterer  Catal.  msc. 
Ypanema    April,  Mai,  August,   Curytiba  October,   Goiaz   August' 
8  Ex.  *). 

64.  Capsiempis  flaveola  (Licht.)  N.  136. 

Muscicapa  ranuQculacea  Licht.  —  Natterer  Catal  msc. 

Rio  de  Janeiro  December,  Sapitiba  Februar,  Ypanema  auf  niedereK» 

Bäumen  eine  kleine  (jksellschaft  September,  Goiaz  August.  5  Ex. 


*)  Leptotriccns   sylviolus   Gab.   et  F.  Heine   Mas.    Hein.   II   54  (Muscicapa 
sylviola  Licht.)  aus  Brasilien  ist  mir   nicht  bekannt. 

*3  Ein  Exemplar  unbekannten   Fundortes   erhielt   unser  Museum  durch  Herr** 
Baron  Hügel. 

*")  Von   Mionectes  striaticollis  (Lafr.  et  Orb.)    wurden  zwei  Exemplare  vt-^ 
Bolivien   (oder   Bogota?)   von   H.  Parzudaki  acquirirt,   von  welchen  eines  an  dec^** 
der  Oberkopf  kaum  grau  überlaufen,  die  Kehle  aber  (graulich?)   grünlich  mit  weii9  " 
liehen  Strichen  ist,  offenbar  ein  junger  Vogel. 

*)  Ein  von  H.  Salvin  in  Tausch  erhaltenes  Exemplar  des  L.  amaurocephila*-^ 
von    Choctum,    Vera   Paz   ist  kleiner   als    die   brasilischen  Individuen,    stimmt 
sonst  überein  mit  ihnen.  —  L.   superciliaris    Cab.   der   auch   am   Rio    Napo  und 
Pallatanga  vorkommt,  findet  sich  nicht  unter  Natterer 's  Sammlungen. 
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65.  Phyliomyias  brevirottris  (Spix).  N.  139. 

Platjrrhynchus  brevirostris  Spix  Av.  Bras  II  13  t.  15  (prov.  Rio 
Janeiro). 

Mnscipeta  Asilns  Pr.  Nenw.  Beitr.  III  894  (Rio  Janeiro,  Cabo  Frio). 

Tyrannulns  luridos  Natterer  Catal.  msc. 

Rio  de  Janeiro  Jnni,  Registo  do  Sai  April,  Sapitiba  Mai,  Ypanema 
Februar,  April,  Juni,  September,  S.  Luiz  30.  September  1S20.  13  Ey.  '). 

66.  Phyilomyiaa  virescena  (Natter er).  N.  229. 

MuBcicapa  virescens  Natterer  —  Temm.  PI.  col.  t.  275  f.3. 

?Elaenea  brevirostris  Burmeister  (nee  Spix)  Thiere  Brasil.  II 
479  (Rio  Janeiro,  Neu  Freiburg). 

?  Phyllomyias  Burmeisteri  Gab.  et  F.Heine  Mus.  Hein.  II  57  — 
Sclater  Catal.  Collect.  214. 

Rio  de  Janeiro  Juli ,  Ypanema  April? ,  Juni ,  Curytiba  October, 
Forte  do  Rio  branco  December.  8  Ex.  >). 

In  der  Farbe  des  Oberleibes  ist  das  Grün  mehr  mit  Grau  gemischt 
als  bei  N.  228,  die  letzte  Seeundare  hat  einen  viel  breiteren,  fast  gelb- 
lichweissen  LSngsfleck  am  Aussenrande,  der  Schwanz  ist  viel  länger, 
die  Tarse  glatt.  Im  Magen  eines  alten  Vogels  von  Rio  Janeiro  waren 
Käfer  und  Raupen. 

67.  Phyllonyiaa  aubviridia  (Natter er)  n.  sp.  N.  228. 

Tyrannulns  subviridis  Natterer  Catal.  msc. 

Rio  Janeiro  Juli,  Ypanema  Mai,  Juli,  Curyäba  October.  5  Ex. 

68.  Phyllonyiaa  aemifuacua  Sclater?  N.  593  3). 

Phyllomyias   semifusca  Sclater  Proceed.  Z.  S.   1861  383  t.  36  f.  1 
(St.  Martha  in  Nova  Granada). 

Cidade  de  Goiaz  paarweise  auf  Steppenbäumen  August,  Serrado  beim 
Bocalhau  August,  Cajutuba?  5  Ex.  *) 


0  Ein  am  26.  Juni  1818  (zu  Sapitiba?)  geschossenes   Männchen  hatte  Beeren 
im  Magen. 

')  Burmeister's  Beschreibung  stimmt  sehr  gut  mit  unserm  Vogel  überein, 
wur  sind  seine Maasse  kleiner.  Das  von  Natterer  zu  Forte  do  Rio  branco  erhaltene 
Üinnchen  unterscheidet  sich  durch  röthlich  überflogene  Oberseite,  der  Schnabel  ist  etwas 
ipiisiger,  die  Unterseite  ziemlich  rein  gelb  was  übrigens  auch  bei  einem  südlichen 
KxempUur  der  Fall  ist.  Die  Schwingen  sind  am  nördlichen  Vogel  nicht  ausgewachsen. 
*)  Stimmt  mit  Sclater *s  Beschreibung  und  Abbildung  gut  überein,  jedoch 
ist  an  unserem  Vogel  der  Sehnabel  auffallend  kurz,  2y^'"  vom  Ende  des  Nasenloches 
'v  Spitze  und  der  Unterschnabel  nur  an  der  Basis  licht 

Phyllomyias  griseocapilla  (Lafr.)  Sclater  Proceed.  Z.  S.  1861  382  t   36  d. 
^  )•  ans  Brasilien  besitzt  unsere  Sammlung  nicht. 

*)  Phyllomjrias  lividus  (T  emm.),  von  welchem  ein  Exemplar  durch  H.  Kam- 
BK^rlaeher  gesanmiell  wurde,  ist  anter  den  neuen  Arten  beschrieben. 
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69.  Myiopatls  obsoleta  (Natter er)  N.  405  (83  H.  Kammerl*) 

Muscicapa  obsoleta  Natterer—  Temin.  PI.  col.  t.  275  f.  1. 
Ypanema  in  niederem  Gebüsch   Juli,  August,   nahe   am  Hause  Octo- 
ber,  Curytiba  October,  November,  Gk)iaz  August.  9  Ex.  »). 

70.  Myiopatis  incanescens  (Pr.  Neuw.)  N.  411  ^). 

?  Platyrhynchus  muvinus  Spix  Av.  Bras.  II  14  t.  16  f.  2. 

Tyrannulus  pallidus  Natterer  (nicht  von  J o h.  N a 1 1 e r e r's  Hand.) 
Catal.  msc. 

Myiopatis  incanescens  Gab.  et.  F.  Heine  Mus.  Hein.  II 58. 

Ypanema  in  niederem  Gesträuch,  einzeln,  October,  Cidade  de  Goiaz 
in  steiniger  Steppe  auf  einem  Baume,  August,  ebenda,  Serrado  paar- 
weise August,  Barra  April.  7  Ex. 

71.  Myiopatis  pusilla  Gab.  et  F.  Heine?  (N.  840,  837)  3). 

Myiopatis  pusilla   Gab.  et.  F.  Heine  Mus.  Hein.  II  58  (Cartageiia). 
Marabitanas  März?,   Mai,   ßio  Iganna  Juni,  Barcellos  August,  Barn 
do  Rio  negro  August.  5  Ex. 

72.  Tyrannulus  elatus  (Lath.)  N.  842. 

Borba  Juni,  Rio  Xi6  Juni,  Barcellos  August.  9-  Ex.  *). 

73.  Elainea  pagana  (Licht.)  N.  138  (147  H.  Kammerl.) 


*)  Ein  junger  noch  nicht  erwachsener  Vogel  ist  oberhalb  rothlich  üherlaofen, 
die  Endfieckcn  der  Flügeldecken  sind  blass  rostp^elb,  die  Unterseite  ist  heller  nnd  et- 
was mehr  in  Röthlich  ziehend  als  am  alten  Vogel. 

')  Das  Männchen  von  Barra  sowie  ein  Exemplar,  dessen  Fundort  nicht  ange- 
geben ist,  unterscheiden  sich  dadurch,  dass  die  Unterseite  lebhafteres  Gelb  zeigt  and 
dass  diese  Farbe  sich  bis  gegen  die  weisse  Kehle  hinaufzieht,  sonst  ist  vollkommene 
üebereinstimmung  vorhanden.  Zwischen  den  Geschlechtern  ist  im  Gefieder  keine  Diffe- 
renz bemerklich. 

•)  Stimmt  mit  der  citirten   Beschreibung  gut  überein  ,   jedoch   sind  die  Federn 
des  Oberkopfes  braun,  grau  gesäumt,  von  Grau  ist  an  der  Brust  sehr  wenig  zu  sehen 
und  der  Unterschnabel  ist  nur  an  der  Basis  liclit.  —  Ein  Männchen  von  Marabitanas, 
(837)  unterscheidet  sich  durch  gestreckteren  Schnabel  und  dadurch,  dass  an  den  Enden 
der  mittleren  und  grossen  Flügeldecken    nicht   Säume,    sondern  Flecken  stehen,  auch 
ist  der  weisse    Zügclstrich  schärfer  ausgedrückt   und  die   beiden  Striche    laufen  vorn« 
zusammen.   Die  Betrachtung  der  Serie    des  älmlich  gefärbten  Tyr.innulus    elatus  zc¥ 
aber,  dass  diese  kaum  als  constante  Charactere  zu  betrachten  seien.  Ein  von  H.  Frauk 
gekauftes  Exemplar,  das  früher  als  Myiothera   nana   in  der  Sammlung  stand,  soll   »^ 
Bahia  stammen;    er    gleicht    dem  besprochenen    Männchen  von  Marabitanas,  hat  ^ 
kürzere  (vielleicht  nicht  ausgewachsene)  Flügel. 

*)  Zwei  junge  Vögel,  angeblich  Männchen,  deren  Fundort  nicht  bezeiclme't\8t 
sind  so  klein  wie  Myiopatis    pusilla    (Flügellänge  1"    9'"))  dennoch  ist  aber  die    IS*' 
Haube    gut    entwickelt   Ein    Exemplar  aus  Cayenne    wurde    1815    von    H.  Beco 
acquirirt. 
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Rio     e  Janeiro  Juni,  December,  Ypanema  Mai,  AngVLst,  December, 
Ytarar6  Februar.  14  Exemplare,  (wovon  4  von  H.  Kaiiintier^-)  *)• 

Ein  am  27.  Juli  (zu  Rio  de  Janeiro  oder  Ypanema  ?)  getödtctes  Männ- 
chen hatte  Beeren  im  Magen. 
74.  Elainea  speotabilia  Pelzeln  n.  sp.  (N.  866). 

BarcelloB  August.  1  Ex. 
Ib.  Elainea  cristata  Pelzeln  n.  sp.  N.  601. 

Cidade  de  Goiaz  August,  September.  5  Ex.  >). 

76.  Elainea  nodesta  Tschudi?  (N.  870). 

Lamalonga  December.  1  Ex.  ') 

77.  Elainea  alblceps  (La fr.  et  Orb.)  N.  369  (360). 

Tyrannulus  fringillaceus  Temm.  —  Natt.  Catal.  msc. 
Ypanema  März,  August,  Curytiba  Oetober,  November,  15  Ex.  *). 

78.  Elainea  aibivertex  Pelzeln  n.  sp.  N.  350. 

Tyrannulus  albicapillus  (Vieill.)  Catal.  msc. 

Ypanema  Februar,  Mai,  Oetober?,  November,  Goiaz  August,  Forte  do 
Rio  branco  Januar.  14?  (9?)  Ex. 

79.  Elainea  parviroatris  Pelzeln  n.  sp.?  N.  350? 

Curytiba  November,  Borba  Juli,  Barcellos  August.  3  Ex« 
BO  Elainea  eiegana  Pelzeln  n.  sp.  N.  350  b. 

Engenho  do  Gama  Juli,  Borba  Juli,  Marabitanas  März,  April.  11  Ex. 
Bl.  Elainea  canioeps  (Swains.)  N.  555. 

Ypanema  (Februar?),  Porto  do  Rio  Parana  in  niederem  Gebüsch,  im 
Walde  April.  3  Ex. 

Die  beiden  Exemplare  von  Ypanema  sind  auf  dem  Rücken  viel 
mehr  grün  überlaufen  und  die  Ränder  der  Schwungfedern,  sowie  die  End- 
spitzen der  Oberflügeldeckfedem  sind  blass  gelb  ^). 


*)  Unsere  Exemplare  stimmen  vollständig  mit   einem   1819  vom  Berliner  Mu- 
ioom  in  Tausch   erhaltenen   Männchen   der   Mascicapa   pagana  1 1 1  i  g.   aus  Brasilien 

*)  Ein   viel   kleineres,    offenbar  junges    Weibchen   zeigt    im    Gefieder    keine 

Differenz. 

*)  Das  einzige  junge  Weibchen  von  Lamalonga    ist  oberhalb  oliveubraun,  der- 

S^lAabte   Scheitel   zeigt   kein   Weiss,   die   grossen    Flügeldecken    haben    breite   gelb. 

Helle  Spitzenflecken,    die   Schwingen   schmale  Ränder  dieser  Farbe,  Brust  und  Seiten 

sind  graulich  isabellfarb,  die  übrige  Unterseite  ist  weiss ,  Schnabel  röthlich  hornfarb, 

WUse  schwärzlich.    Ganze  Länge  6'*,  V",  Flügel  3",  1'",    Schwanz  2".  3'",  Schnabel 

▼om  Mundwinkel  9%'",  Tarse  10'". 

*)  Einige  Exemplare  zeigen  Weiss  am  Kopfe,   an  anderen  fehlt  diese  Farbe. 

')  Ein  Exemplar  dieser   Art  aus    Brasilien  wurde    1824  vom  Berliner  Museum 

*ls  Sylvia  subcoronata  Licht.  (Azar  a.   N.  156)  acquirirt  Ein  von  Dr.  Sclaterin 

Tiaieh  erhaltenes  Individuum  aus  Bogota  unterscheidet  sich  durch  ganz  gelben  Unterleib 


Pelzeim  ■.  i|l  X. 
A9A.  1  b. 

äin>£xea»  Selater.  FivceeC 


r  s.  i9n. 


vfr 


♦.»"rti 


3  Ex. 


4Ex^  % 
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Tyraimirfi»  burtiiaM*  Satterer  CaaL  mat. 

Cr 
Ti 
nanhec.  TnrrtS^  ^>nQfrer.  S»^«BiiMr.  29f  Ex. 
Da»  Exempiar  t<}il  Täpa  loa» 

Tpanema  AngnsC  Scfceattar.  Ol 
Bnn  iAk  {JLvuLi  SL  4». 

glitte üeiy»  cbeH^asfier  Satterer  O 
MiuKieapa  aifTni»  LititiiL  ■■& 

Elaen^  alEiu»  B  erweist  er  TUne  BraaBaBa  II  477 
CloKcexao    in   nüdncB   5ne|ifeiigeiflfti   Mi*   Capnari 
äCKppengKftdIx  JuH.  aaa  Lag!»  AprS^  Bi»  «b  FMa»  A|dL  10  Ex. 
Bamm  fBhtnIk  -Satterer)  n.  sp.  S.  I^. 
Mmcfeagtt  fittocn&  Satterer.  Caal  mc 
Bbi    Xbhop:    Caduien  ^    Gna^ari  gfo^  aa.  »ndisca  Cfer  ai 
B«Hien  Atk^hsc  Cadbaesads  Steanifsaam  SuaiedBfrlTiiaKa  aaf  Steian 
unri  niederem  «T^acrämcb  paanreiK.  Sepcember.  Bo  cba  Feftcaar.  4  Ex.  *<. 

TleilL/  S.  i5^  a9ö  EanverL; 
momuBjJMUBka  Temai.  CacaL  nnr.  aafiea.  !.tynBa  e  Bhu). 
Caeftoeirinha    Sovemi^^    Tpaneaia   <Jcto6er«    Curjtflba    Süveakr, 
Barra  Anlast.  11  Ex.  ^ 


.^. 


^   Dkt  maeh  oieirt  hhwiüjkibi.  waltrsciiemlick    n    <&ea«r  iirt    «Bhüct^t  Vtffl 
BoHift  äac  «iie  Ob«neäiB  btaimlii^  äberiaufen,  <ien  :ieüei1al  rac&bnim  nui 

*^  iranwm   ilrvaeai    TL«  fr.  «t  Orbu)    . Xnaeiea^ara  boü^TaD&  OrbO» 
amA  »«slftC^r    CataL  Corieet  HS  und  Prwr«ed.    Z.  Sw   \^1^  M)^>  anefai  m 
fiirimiiuAt.    kanntB  leb.   in  ammgi    SMrnnfiing   nicftc  audfaulBD.  C-  meimlMBfe  C»bi  iC 
S «  L  a  4  MiuK  Oßin.  IL  iH)    Bio  gxamie^  ist  mir  atcfat  bekaumt. 

')  In  der  Swmntnny   h^ndmi    ateb    MUOKtdem   «in    Kismgiar 
^— nifimg  and  ein  Ton  H.  Beca«  nc  tStft  ginfcnn/h» 
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Setxt  Bidi  gerne  anf  Bftnmgipfel  und  hat  emen   kaneB  hmten  Pfiff. 

89.  HyiMEetelM  siBilit  (Spiz)  N.  137  pari  (223  Kammerl.) 

Sapitiba  (von  der  Sem  de  Marambien)  Aprfl,  Rio  de  Janeiro  Juni, 
Augnst,  Tpanema  Mai,  Juli,  Bio  Parana  Mai.  13  Fix. 

Ein  m  Bio  de  Janeiro  am  26.  Jnni  1818  in  einem  Crarten  geaehosaenee 
Individuum  hatte  Beeren  im  Magen. 

90.  Myioietstaa  caywNMia  (Linnö).  N.  137  partim. 

Engenho  do  Gama  Auguat.  3  Ex.  <). 

91.  Myiozetetea  cahiBbiaMt  Cab.  et  Heine.  N.  137  b. 

Myiozetetea   eolumbianua    Cab.  et  Heine  Mua.  Hein  II  62  «Porto 
Cabello,  Cartagena). 
Bio  Madeira  November,  Bio  Muria  1835.  2  Ex. 
99.  Myiozetetea  liteivaitria  Sclater.  N.  850. 

Elaenia  luteiventria  Selater   Proceed.   Z.   S.  1858  71  (Bio  Napo  in 

Ecuador). 

Myiozetetea  luteiventria  Sclater  Catal.  Collect.  219. 

Borba  im  ürwalde  Januar,  Marabitanaa  Matz,  Mai.  5  Ex.  ^. 

93   Myitzetetea  ailphweM  (Spix).  N.  625. 

Muaeicapa  palmarum  Natterer  Catal.  msc. 

Porto  do  Bio  Araguay  auf  Puritipalmen,  paarweiae,  Oetober,  Novem- 
ber, Bio  Murii.  5  Ex. 

94.  RhyMbecyclM  elvaeeM  (Temm.)  N.  144  '262  Kanmierl.) 

Begiato  do  Sai  im  ürwalde  April.  4  Ex.  (3  v.  H.  Kanmierl.)  ^ 

95.  lüyichacyclM  a^phwreace»  (Spix).  N.  220. 

Platyrbynchua  chloria  Natterer  Catal.  mac. 


^)  Ein  Exemplar  siuCkyeiiiie  wurde  I8l5  vonH.  Becoear  acquirirt.  Von  M. 
gvianenaiB  Cab.  et  Heine  (Mos.  Hein.  IL  Cl;  erhielt  nnsere  Sammlung  swei  Indi- 
vidnen  aaa  Bogota  und  ein  Ton  Mr.  Fräser  gesammeltes  aus  Babahoyo  durch  I>r. 
Selater  in  Tausch. 

*y  Ein  MZnnehen  und  ein  Weibchen  von  Marabitanas  haben  einfarbigen  Oberkopf 
(aoch  Selater  erwihnt  keinen  Scheitelfleck),  an  einem  Weibcheo  von  Borba  sind 
die  mittleren  Seheitelfedem  an  der  Basis  oder  an  den  Bändern  gelb,  an  einem  Mann- 
eben  aus  MarabHanas  sind  mehrere  solche  Federn  mit  Ausnahme  der  dunklen  Spitze 
gßam  gelb,  etwas  in  Orange  siebend,  das  Minnchen  von  Borba  endlich  zeigt  einen 
Ip-lb  osd  hoeh  onuigefiirb  gemischten  Scheitelfleck  von  dem  jedoch  die  Federspitzcu 
dankel  sind. 

')  Von  H.  Parreyss  wurde  ein  Vogel  gekauft,  als  dessen  Vaterland  Vene- 
xnela  angegeben  war,  und  der  der  wahre  Bb.  olivaceus  ist ,  nicht  Bh.  aequinoctialb 
Selater  (Proceed.  Z.  S.  1858.  70),  welcher  sich  durch  viel  kürzere  Flügel  und 
kflxicren  Schwanz  nnteraeheidet.* 
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Rio  de  Janeiro  Juni,   Ypanema   April,    Mai,  Juni,  Juli,  Au^st,  £n- 
genho  do  Gama  September.  11  Ex.  i). 

96.  Rhynchocyclus  assimiiis  Pelz  ein  n.  sp.  N*  220? 

Platyrhynchus  N.  220?  Natterer  Catal.  msc. 
Engenho  do   Gama  September,   S.   Yicente  December,  Borba   April, 
Rio  negro  (Flußsreise)  December,  Barra  Mai.  6  Ex. 

97.  Rhynchocycius  poiiocephaius  (Liebt.)  N.  —  (263  Kammer!.) 

Todus  poliocephalus  Licht,  in  Mus.  Berol.  , 

Catal.  msc. 


} 


Muscicapa  limbata  Temm. 

Marabitanas  März,  Barra  Mai  4  Ex.  (wovon  2  von  H.  Kamme  rl.) 

98.  Rhynchocyclus  flaviventer  (Spix).  N.  860. 

Borba  Februar,  Juli,  August.  5  Ex.  (m.  et  f.) 

var?  N.  860?  (270  Kammerl.)  »). 

Muscicapa  marginata  Licht—   Temm.  —  CataL  msc. 

Forte  do  Rio  branco  November,  December.  3  Ex. 

99.  Rhynchocyclus  megacephaius  (Swains.)  N.  298. 

MuBcic{ipa  ciliata  Natterer  Catal.  msc. 
Mattodentro  im  ürwalde,  December.  2  Ex.    ^). 
100.  Rhynchocyclus  ruficauda  (Spix).  N.  688. 

Villa  Maria  am  rechten  Ufer  des  Paraguay  im  Walde  ein  Paar,  Horb« 
im  Februar  im  Urwalde,  Jum*,  Juli,  Marabitanas  MSrz,  April.  11  Ex,  *) 


*)  Ein  Exemplar  aus  Brasilien  wurde  auch  von  H.  Verreauz  acquirirt. 

*)  Durch  viel  lebhaftere  fast  goldgelbe  Farbe  der  Unterseite  verschieden,  auch 
die  Bänder  der  Flügeldecken  sind  gelb,  kaum  in  Grün  ziehend.  Da  Prinz  Neuwied 
(Beitr.  III  931)  Kehle,  Seiten  des  Kinnes,  Mitte  des  Unterhalses,  der  Brost  und  am 
Bauches  rötblichgelh  nennt,  so  dürfte  er  wohl  die  hier  besprochene  Variet&t  vor  AngOK 
gehabt  haben.  Das  v.  H.  Kammerlacher  gesammelte  Exemplar,  dessen  nftherar 
Fundort  nicht  bekannt  ist,  war  bei  Temminckzur  Ansicht  und  wurde  als  Mnsdeip« 
marginata  Temm.  et  Licht,  bestimmt. 

Rh.  flavoolivaceus  Lawr.  (Ann  Lyc.  N.  Y.  VIII)  1863  8  scheint  Eh.  flavi- 
venter ähnlich  zu  sein,  aber  sich  durch  grösseren  Schnabel  und  grauliches  Kino  (?) 
zu  unterscheiden. 

O  Unsere  Exemplare  zeigen  einen  breiten  schwärzlichen  Streifen  jederseits  Aber 
dem  grünlichgelben  Augenbrauenstrich,  in  Swainson's  Abbildung  ist  ersterer  hüeb* 
stens  schwach  angedeutet  und  letzterer  reicht  nicht  bis  an  die  Schnabelwnnel.  D* 
jedoch  auch  Cabanis  und  Heine  (Mus.  Hein.  II  56)  von  schwärzlicher  Haib< 
sprechen,  so  dürfte  die  Identität  sicher  sein. 

*)  Ein  noch  nicht  ausgewachsenes    Weibchen   von  Borba  (Flügellänge  f  ^"^ 
gleicht  im  Gefieder  ganz  den  alten  Vögeln. 

Rhynchocyclus  cerviniventris  Salvador!  ist  mir  nicht  bekannt 
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Ctitpias  8uperelli08U8  (Swains.)  N.  374  t63  EammeiL) 

Muadcapa  abietins  Licht.  Catal.  msc.  antea. 

Ypanema  April,  Juli,  September.  6  Ex. 

Männchen  und  Weibchen  zeigen  keinen  Unterschied  in  der  Färbung. 
.  PttaiHliis  Hctor  (Licht.)  N.  747. 

Engenho  do  Gama  am   Ufer  des   Guapor6  in  Gesellschaft  von  2—3, 
August,  Poruti    Getober,   Matogrosso   October,    Forte   de  Rio   branco 
März.  7  £x.  i) 
PKugM  aulphuratua  (Linn6).  N. 

Forte  do  Bio  branco  December.  1  Ex.  >). 
PItaHiiS  Maximiiiani  (Gab.  et  Heine).  N.  128  partim. 

Saurophagns  Maximiiiani  Gab.  et  Heine  Mus.  Hein.  II  63. 

Gidade  de  Goiaz  August,  Guyaba   Juni,  Engenho  do  Gama  August. 
Ex. 

Das  Männchen  von  Goiaz  hatte  im  Magen  Beeren.  3). 
.  Pitangua  bellicosua  (Yieill.)  N.  128  partim  (204  Eammerl.?) 

Saurophagus  bellicosusCab.  et  Heine  Mus  Hein.  II  64  (Rio  grande, 
Montevideo). 

Rio   Janeiro   Januar,    December,   Ypanema   Januar,   Februar,   April, 
Mai,  Juli,  August,  Getober.  19?  Ex.  *). 

Ein   Weibchen    (Rio    Janeiro   Januar)   hatte   im   Magen  Kerne   von 
kleinen  Beeren. 
.  Pitaiigua  parvua  Pelz  ein  n.  sp.  N.  955. 

Marabitanas  im  Walde  Januar.  1  Ex. 
Siryates  albilator  (Yieill.)  N.  252. 


*)  Die  beiden  Exemplare  von    Poruti  und  Forte  do  Rio  bniiico,   beide  Wcib- 
nnd  wohl  jung,  sind  bedeutend  kleiner  (Flilgellänge  S"  3'",  Schnabel  vom  Muud- 
cel  rO;   im  Gefieder  ist  aber  keine  Differenz  ersichtlicb. 

•)  Ein  vielleicht  ans  Cayenne  stammendes  Individuum  befindet  sich  in  der  alten 
mluig. 

*}  Ein  Exemplar  ohne  Angabe  der  Bezugsquelle  in  der  alten  Sammlung. 

*)  Unsere  Exemplare  erreichen  nicht  die  von  Cabanis  und  Heine  angegc- 

n  Mause ;  so  betragt  die  Flügellänge  bei  den  von  Natterer  in  Südbrasilien  gesam- 

en  Individuen  4"  6—8'".  Ein  'junges  Weibchen  (Ypanema  Februar),  unterscheidet 

von  den  alten  Vögeln  durch    mehr    entwickelte    rothe    Rän<ler  an   Flügeldecken, 

ringen  und  Schwanzfedern,  das  uropygium  ist  röthlich,  das  Gelb  am  Scheitel  beginnt 

erst  au  zeigen.  Seine  Flügellänge  beträgt  4"  3'".    Ob  die  Exemplare  von  Rio  d« 

jiro  wirklich  zu  P.  bellicosns  gehören,  kann   ich  nicht  sicher  constatiren,  da  die- 

en  bereits  an  ünterrichtsanstalten  abgegeben  worden  sind ;  an  einem  Weibchen  aus 

Janeiro  war  nach  Natter  er  die  Gesammtlänge  10"  2'",  Breite  14",  der  Schwanz 

e  l*/*"  über  die  Flügelspitzen.  —  Ein  Individuum  ohne  Angabe  der  Quelle  war  in 

alten  Sammlnng. 
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Gachoeirinha  im  hohen  Wald  auf  den  Gipfeln  der  Bäume,  November, 
Goyaba  Januar,  Ypanema  April,  Mai,  Juli,  Ytarar6  September,  Cury- 
tiba  October,  Rio  Parana  Mai.  10  Ex. 

108.  Myiodynastes  soiitarius  (Vieill.)  N.  130. 

Eio  de  Janeiro  December.  Goyao  Januar,  Ypanema  Juni,  October, 
Curytiba  October,  November,  Rio  dos  Piloens  September,  Marabitanas 
Mai,  Barra  do  Rio  negro  Juni,  September.  16.  Ex.  *). 

Im  hohen  Walde  einzeln  oder  in  Paaren;  sitzt  ruhig  wartend  auf 
vorüberfliegende  Insecten  (Curytiba  Oct.)  —  Ist  in  den  Wintermonatoi 
in  Rio  de  Janeiro  nicht  zu  sehen. 

109.  Myiodynaatea  audax  (Vieill.)  N.  1062. 

Borba  aus  dem  hohen  Walde,  August,  Maiabitanas  Januar,  Forte  do 
Rio  branco  Februar,  Barra  Mai.  Cajutuba  1835  8  Ex.  *). 

110.  ^Megarhynchus  pitangua  (Linn^).  N.  127  (219  Kammerl.) 

Sapitiba  im  Walde  auf  einem  hohen  Baume  Februar,  April,  RegistD 
do  Sai  April,  Ypanema  October,  December,  Ytararö  Februar,  Cuyab» 
Februar.  13  Ex.  3).  j 

Subfamilia:    Tyrannin ae. 

111.  Muscivora  regia  (Gmel.)  (N.  843). 

Pelz  ein  in  Sitzungsber.  d.  k.  Äcad.  XXXI  (1858)  324. 
Serra  Carauman  am  Rio  branco  Juni.  2  Ex.  *), 


*)  Die  fünf  gesammelten  Weibchen  (zwei  von  Rio  Janeiro,  je  eines  vom  B**' 
dos  Piloens,  Marabitanas  nnd  Barra)  sind  kleiner  als  die  Männchen  (Flügel  4",  Sehn*" 
bei  vom  Mundwinkel  13-14'",  gegen  4"  3— 4'"  und  13%-  14%"'  bei  den  IBbi»* 
eben) ;  an  drei  jungen  Männchen  (Ypanema  und  Curytiba)  messen  die  Flügel  4"  1— f  • 
der  Schnabel  ist  14"' lang.  Am  Weibchen  von  Marabitanas  ist  kein  Gelb  am  Scheift^ 
zu  sehen.  i 

*)  Zwischen  den  Geschlechtern  ist  kein  äusserer  Unterschied  bemerkbar.    V^   | 
Flügellänge  der  drei   grössten  Männchen   beträgt   4",   IVi'".    An  einem  vom  Parti«'   ■ 
Museum  ohne  Angabe    der  Heimat  1810  in  Tausch   erhaltenen  Exemplare  ist  der  R^' 
gel  3"  IT"  und  an  einem  1815  von  H.Verreaux  gekauften  Individuum  von  Trinid^^ 
4"  4"'  lang. 

»)  An  einem  Männchen  (Ytarar^  Februar)  und  einem  Weibchen  (Cuyaba)  i** 
der  Oberkopf  gleichförmig  braun,  bei  einem  Männchen,  (Sapitiba  April),  einem  Wei**»' 
chen  (Cuyaba  Februar)  und  einem  Exemplar  ohne  Bezeichnung  des  Geschlechtes  »**^ 
Fundortes  ist  die  Basis  der  mittleren  Scheitelfedern  bräunlich  orange,  an  den'  übri^ 
Exemplaren  hellgelb.  —  Ein  durch  H.  v.  F  i  c  h  1 1  erhaltenes  Exemplar  soll  aus  R 
silien  stammen. 

*)  Von  Muscivora  Swainsoni  P  e  1  a  e  1  n  besitzen  wir  ein  Exemplar,  als 
Heimat  die  Insel  Juan  Fernandez  aage^el^ei)  [ßty 
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112.  HlrynillBea  rnpestrls  (Pr.   Nenw.)  N.  145. 

Tyranntis  pyrrhophaeas  Vi  ei  11.  Catal.  msc.  antea. 

Hinindiiiea  ferru^uea  Anctor.  recent.  nee.  Gmel. 

Marambaya,  (Engenbo  d^Arma^^o)  März,  Ypanema  März,  Mai,  Juli, 
August,  Ttararö  Februar,  M&rz,  Capivari  2.  Mai  1821.  17.  Ex. 

Wurde  (zu  Marambaya?)  vom  Dache  der  Wasser-Zuckermühle  heruu- 
tergeschossen.  Nach  Aussage  der  Leute  hSlt  sich  dieser  Vogel,  von  dem 
sie  keinen  Namen  wussten,  immer  auf  den  ZiegeldSchern  der  Zucker- 
mtthle  oder  an  der  grossen  Mauer,  die  einen  Damm  des  grossen  Was- 
serbeh&ltnisses  formirt,  auf,  und  soll  in  Löchern  nisten  i). 
113.  Hirundliiea  ferruolBea  (G  m  e  1.)  N.  990. 

H.  rupestris  ähnlich,  doch  hat  die  Art  vom  Rio  Iganna  ganz  dunkel- 
braunen Bürzel  und  Schwanz  und  einen  schmutzig  weissen  Strich  über 
dem  Auge,  Zügel,  vordere  Hälfte  der  Wangen  und  Kehle  mit  dunkel- 
braunen Federwurzeln. 

Fermginous  bellied  Tody  Lath.  Gen.  Syn.  II  662  (Mus.  Lever.  ex 
Cayenne?) 

Todus  ferrugineus  Gmel.  SystI  446  ->  Lath.  Ind.  Om.  I  267  N.  11. 

Rio  I^anna  Gachoeira  do  Tnnuhy  vom  nahen  Berge  Juni.  5  Ex.  ^). 

114.  MytoMus  barbatus  (Gmel.)  N.  146  partim.  (867). 

\  Borba  aus  dem  Walde    Februar,  Marabitanas  Februar,  April,   Mai. 

4  Ex.  »). 

115.  MytoMus  xanthopyglus  (Spix)  N.  146  partim.  (28  Kammerl.) 
Registo  do  Sai  April,  Luiz  d^Almeida  > November,  Ypanema  Mai, 

August  September,  7  Ex.  ^). 


')  Natterer  erhielt  diese  Art  nur  aas  dem  südlichen  Brasilien,  sie  gehört  aber 
■dl  den  westlichen  and  nordwestlichen  Theilen  Südamerikas  an,  denn  O  r  b  i  g  n  y 
(Voy.  814)  land  dieselbe  auf  dem  Ostabhang  der  bolivischen  Anden  und  in  der  Pro- 
vini  Chiqnitos,  Tschndi  (Fanna  Pernana  154)  in  Peru. 

*)  Unsere  Sammlung  besitzt  ein  in  der  Auktion  des  Museum  L  everianum  durch 
bm  yon  Fichtl  erstandenes  mit  N.  139  Auct.  6013  bezeichnetes  und  in  unserm  Mu- 
Wm  als  Todus  ferrugineus  Omel.  aufgestelltes  Ekemplar,  das  wohl  ohne  Zweifel  das 
Original  lu  Latham's  Beschreibung  ist;  dasselbe  stimmt  vollkommen  mit  den  von 
Kttterer  gesammelten  Individuen  überein. 

*)  An  allen  vier  Exemplaren  ist  die  Unterseite  blassgelb,  nur  die  Ourgelgegend 
lad  Oberhrust  schwach  mit  Brftunlich  tingirt.  Plügellänge  2"  4%— 6'". 

*)  Die  FlfigelUbige  beträgt  an  den  vorhandenen  Exemplaren : 

1.  m  Registo  do  Sai  2"  4t'" 

2.  m  Luiz  d'Almeida  2"  3"' 
8.  m  Tpanema  Mai   2"  ^'" 

4.  m  Ypanema  Aug.  2"  3'''  (N.  «46  b) 
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« 

116.  Mylobius  erythrurus  (Licht.)  N.  746. 

Engenho  do  Gap.  Gama  im  hohen  Walde  anf  einem  s^  hohen 
Baume,  einzeln  oder  ein  Paar,  August,  Borba  aus  dem  Walde  Decem- 
ber,  eiuzeln  am  Rande  des  Urwaldes  Januar,  Marabitanas  MSrz,  Mai^ 
Rio  I^anna  Juni.  7  Ex. 

117.  Mylobius  naevius  (Bodd.)  N.  147  (37  Eammerl.) 

Rio  de  Janeiro  November,  December,  Ypanema  Mai,  und  im  Sep- 
tember in  niederem  Gehölz,  Cuyaba  Juni.  13  Ex. 

Das  Nest  ist  auf  niederen  Bäumen  an  der  Spitze  eines  Astes  an^ 
hängt.  Die  Eier  sind  gelbbräunlich  weiss,  am  dicken  Ende  mit  leber- 
braunen, etwas  verflosseneu  Flecken. 

118.  Pyrocepbalus  rublneus  (Bodd.)  N.  385  0- 


6.  f.   Von  H.  Kammerl.  2"  3"' 

6.  m        detto  —  2"  S'" 

7.  m?      detto?        —  2"  3'" 

An  N.  1,  5,  6,  7  ist  die  Unterseite  blass^elb,  an  der  Brost  .und  zum  Theil 
den  Seiten  rdthlichgelb  gefärbt,  das  uropygium  blassgelb;  an  N.  2,  3  und  4  dagegw 
sind  die  ganze  Unterseite  und  das  uropygium  ocherfarb.  Das  Gelb  des  Scheitel  tritt 
in  beiden  Gruppen  in  verschiedener  Entwicklung  auf. 

^)  Die  Individuen  vom  Bio  branco  sind  etwas  kleiner  als  die  sudlichen,  die 
Oberseite  des  alten  Männchens  ist  dunkler  und  das  Roth  zieht  bei  einigen  (oicbt 
allen)  Individuen  in  Gelblich,  was  übrigens  auch  bei  zwei  Männchen  vom  Rio  Parsoi 
und  von  Matogrosso  der  Fall  ist.  Von  den  beiden  Weibchen  vom  Bio  branco  zeigt  dal 
eine  die  Oberseite  graubraun  (etwas  mehr  braun  als  am  südlichen  Vogel),  den  Ob«- 
köpf  stark  mit  Roth  gemischt  und  die  Unterseite  mit  Ausnahme  der  weissen  Kehb 
roth  aber  blasser  als  am  Männchen ,  dem  andern  Weibchen  fehlt  das  Roth  am  Kopfe 
und  zwischen  der  weissen  Kehle  und  rothen  Unterseite  befindet  sich  eine  Zone  brftQn* 
lieber  zum  Theil  mit  Weiss  gerändeter  Federn.  Das  junge  Männchen  vom  Rio  braneo 
das  noch  an  keinem  Theile  des  Leibes  Roth  zeigt,  stimmt  mit  einem  südlichen  JQiiKHi 
Männchen  aus  Cimeterio  mit  Ausnahme  davon,  dass  an  letzterem  die  rothe  Farbe  Ul 
Oberkopf,  uropygiam  und  den  Unterschwauzdecken  zu  erscheinen  beginnt  und  die 
Oberseite  etwas  lichter  ist,  gut  überein. 

Zur  Vergleichung    der  Dimensionen    der  Vöprel   aus  verschiedenen  FundortaD 
mögen  die  folgenden  Messungen  einer  Auswahl  von  Exemplaren  dienen  : 

Altes  Männchen  von  Flügel       Schwanz  Schnabel  vom  Mundwinkel 

Jaguaraiba      2"  IV"      2"  3'"  8V4'" 

Ypanema 2"  11*/,'"  2"  3'"  8' 

Ytarard 2"  \1%"'  2"  3%'"  8' 

Goiaz 2"  11'"      2"  3'"  S%"' 

Cuyaba 2"  10%'"  2"  3'"  8'" 

Engenho  do  Gama    ....     2"  10'"      2"  3"'  8' 

Matogrosao 8"  11»/»"-  2"  8"'  8" 


r" 


im 


\tt 
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Tpanema  Apifl,  Mai,  im  Gampo  in  der  NShe  des  Waldes,  Angnst, 
Gimeterio  Juli,  Ttarar6  Angnst,  Jag^raiba  September,  Rio  Parana 
April,  Mai,  Bio  das  Velhas  Jnni,  Cornmba  1.  Juli  1823,  Jose  Dias  Juli, 
Goiaz  Angnst,  Taqnaral  beim  Bio  Piloens  September,  Cnyaba  Juni, 
Juli,  Engenho  do  Gap.  Gama  Juli,  August,  Matogrosso  Juli,  October, 
Forte  do  Bio  branco  Januar,  December.  35  Ex. 

HSuiig  in  Gärten  von  Goiaz  und  Guyaba ;  zieht  im  Winter  nicht  fort. 
(Gnyaba)  —  Häufig  in  Vorhölzem  und  nahe  an  Häusern,  auf  dürren 
Aesten  (Engenho  do  Gap.  Gama). 

.9  EmpMoohanea  fuacatus  (Pr.  Neuw.)  N.  148. 
Muscicapa  oliva  Bodd.  (PI.  enl.  t.  574  f.  2)? 

MuBcicapa    fringilloides   Temm.    (?fringillaris   Licht.)    Natterer 
Gatal.  msc. 

Rio  de  Janeiro  Juni,  December,  Tpanema  October,  Gurytiba  October, 
Borba  Februar,  Juni,  Rio  I^^anna  Juni  11?  Ex.  >) 


Altes  Mftnnchen  von  Flügel      Schwanz  Schnabel  vom  Mundwinkel 

litogroMO      2"  11'"      2"  3'"  8' 

fatogrosao  (spc*  flaTescens)    2"  10'"      2"  S'"  8' 

f^rte  do  Bio  bnmco    ...     2"  8%'"    2"  3'"  8' 

Hügel  wohl  nicht  ausgewachsen.) 

Weibchen  von  Flügel        Schwanz  Schnabel  vom  Mundwinkel 

Ho  Paruia 2"  ll'"      2"  3'"  8'" 

Sonimba 2''    9*/,'"  2"  8'"  8' 

JtajAha 2"  11'"      2"  2V,'"  8' 

hgenho  do  Oama   ....     2"  W"      2"  3'"  8' 

fbrte  do  Bio  branco    ...     2"    8'"      2"  3"  8' 

ftorte  do  Bio  branco    ...    2"    V"      2"  2'"  8"? 

Sollte,  was  mir  kaum  zulässig  erscheint,  eine  Trennung  des  südlichen  und 
rihrdlichen  Vogels  vorgenommen  werden  so  müsste  die  Bezeichnung  P.  rubineus  dem 
tBrdUchen  ankommen,  da  Bnffon  seinen  Vogel  als  vom  Amazon enstrome  herstam- 
Qtnd  anführt,  die  südliche  Art  (Azara.  K.  177,  P.  parvirostris  Gould)  dagegen 
Bfiiite  streng  genommen  den  vom  Prinzen  Neuwied  allerdings  nur  dem  Weibchen 
beigelegten  Namen  strigilatus  führen. 

Die  von  Gray  und  Oonld  (Voy.  Beaglo  45)  als  P.  coronatus  beschriebe- 
>eii  grtaeren  Vögel  gehören,  wieBuffons  Messungen  zeigen  nicht  zu  der  von  letz- 
eiem  pnblizirten,  sondern  zu  einer  verschiedenen  Species  für  welche  ich  die  Benennung 
*•  m%)or  in  Vorschlag  bringe«  Von  P.  m^jor  erhielt  unser  Museum  ein  Exemplar  un- 
bekannten Fundortes  durch  H.  Frank  in  Leipzig  (1842  Muscicapa  N.  3.  6165)  an 
ittn  der  Flügel  3",  der  Schwanz  27«"  und  der  Schnabel  vom  Mundwinkel  9  Vi'"  misst. 

')  An  einem   Exemplar  von    Borba   (Februar)   ist  die    Oberseite  mehr  oliven- 
Irtn,  die  Unterseite  lebhafter  gelb  als  gewöhnlich. 
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120  Enpldochanes  fringillari«  (Licht.)  N.  143  (146  Kammerl.)  «). 
Muscicapa  fringillaris  Liebt.  Natterer  Catal.  msc. 
Sapitiba  Febrnar,  Rio  Janeiro  Juli,  Tpanema  September  in  niederem 
Wald,  einzeln,  dann  im  October,  Bio  Parani  Mai,  GU>iaz  August,  duy- 
aba  Juni.  20  Ex. 
var  2)  Borba  März,  Forte  do  Rio  branco  December.  2  Ex. 

121.  Enpldochanes  poecllunis  Sclater.  N.  1141. 

Proceed.  Z.  S.  1862  112.  (Nova  Granada  int.)  Rio  I^anna  Juni,  1  Ex. 

122.  Empidochanes  poecllocercus  Pelzeln.  n.  sp.  N. 

Rio  Amajau  September.  1  Ex. 

123.  Myiochanes  cinereus  (Spix.)  N.  141. 

Muscicapa  murina  Natterer  Catal.  msc. 

Registo  do  Sai  April,  Rio  Janeiro  Juni,  Ypanema  August,  Septem- 
ber, November,  Curytiba  October.  8?  Ex. 

124.  Myiarchus  ferox  (Gmel.)  N.  132. 

Myiarchus  Swainsoni  Cab.  et  Heine  Mus.  Hein,  n  72. 

Mjriarchus  ferox  Cab.  et  Heine  1.  c.  73. 

Rio  Janeiro  November,  December,  Sapitiha  April,  Mai,  Ypanema 
Februar,  März,  Mai,  Juli,  August,  September,  October,  Cimeteri» 
Juli,  Curytiba  November,  Gk)iaz  September,  Engenho  do  Cap.  Gbm» 
August,  Borba  März,  Marabitanas  April,  Forte  do  Rio  branco  Noveoi- 
ber,  Rio  Muria  1835.  22  Ex.  3). 


^)  E.  fiiscatus  ähnlich  aber  grosser,  der  Schnabel  ist  kfirzer,  weniger  breit, 
höher,  mit  gänzlich  oder  wenigstens  gegen  die  Spitze  hin  dunklem  Unterschnabel.  Ao 
einigen  Exemplaren  ist  die  Oberseite  mehr  rothlich ,  an  einigen  mehr  grfinlich  t  wia 
an  der  Yorigen  Art  ist  die  Olivenfiirbe  der  Brost  an  Ausdehnung  und  Intensität  nf 
schieden. 

*)  Durch  etwas  gestreckteren  Schnabel,  mehr  bnlunUche  Brust,  woisslicherei 
Unterleib,  und  in  Rothlich  ziehende  Rander  der  Schwanzfedern  unterschieden. 

')  Es  ist  auffallend,  dass  unter  so  vielen  Exemplaren  sich  nur  ein  mit  l^ehtf* 
heit  als  Weibchen  bezeichneter  Vogel  findet,  welcher  das  Roth  am  Schwänze  wie  A 
llännchen  zeigt  Dagegen  fehlt  das  Roth  bei  einem  angeblichen  Weibchen  ohne  Ar 
gäbe  des  Fundortes,  bei  Männchen  von  Tpanema  (September,  October),  Curytiba,  Boiti 
und  Marabitanas,  ferner  bei  einigen  Individuen,  deren  Fundorle  nicht  festgestelltviai 
Das  Männchen  vom  Rio  branco  dagegen  und  das  Exemplar  vom  Rio  Muria  seigen  dii 
Roth.  Es  dürfte  daher  die  Gegenwart  oder  der  Mangel  dieser  Farbe  nicht  als  O«" 
schlechts-,  sondern  eher  als  Altersunterschied  zu  betrachten  sein.  Zwischen  den  sfidlieki 
und  nördlichen  Vögeln  kann  ich  keine  constante  Differenz  auffinden.  -  Tyrann  ula  mfidft 
La  fr.  Rev.  d.  Zool.  1852.  6,  (wohl  ein  Attila),  T.  erythroptera  Lafr.  ibid.  1858,56 
(Brasil.),  T  ornata  La  fr.  (Rio  negro  ?),  T.  pallescens  L a  f r.  a.  a.  O,  57  (Bahia)  und  Myio* 
bius  rufescens  Salvador!  (Bras.)  sind  mir  nicht  bekannt. 
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Ein  M&nnehen  von  der  ersten  Mauser  (Bio  Janeiro  December?)  hatte 
die  RSnder  der  grossen  Flttgelfedem,   sowie  den  Innen-   nnd   Aossen- 
rand  der  Schwanzfedern  rostroth.  Die  Haube  auf  dem  Kopfe  ist  klein. 
{5.  MylarohM  oantans  Pelzein  n.  sp.  N.  464  (300  Kammerl.) 

Rio  Janeiro  November,  December,  Sapitiba  April,  Mai,  Ypanema  Fe- 
bruar, October,  Curytiba  October  in  niederem  Gehölz  November.  14  Ex. 
26   Mylarchns  trlCMlor  (Natter er).  N.  133. 

Muscicapa  tricolor  Natterer  Catal.  msc. 

Bio  Janeiro  December,  Sapitiba  März.  3  (2?)  Ex. 

27.  Myiarehiis  graolilrostrls  Pelzein.  N.  133  b. 

Villa  Maria  August.  1  Ex. 

28.  Enpidononus  varius  (Vi ei  11.)  N.  322.  (841)  (173  Kammerl.) 

Goyaba  am  linken  Ufer  des  Paraiba  auf  einem  Hügel  in  lichtem 
Walde  auf  Gipfeln  der  Bäume  Januar,  Ypanema  Januar,  October, 
November,  Curytiba  November,  Barra  do  Jauru  October,  Marabitanas 
April,  Barcellos  September,  Para  November.  16  Ex.  i). 

29.  Tynuimis  nelancholicus  Vieill.   N.  129  (36  H.  Kammerlacher)  Suirir 
(Si^itiba). 

Rio  de  Janeiro  November,  December,  Sapitiba  Februar,  Marambaya 
M&rz,  Mattodentro  December,  Porto  do  Jacarehy  Januar,  Ypanema 
Februar,  September,  October,  November,  Curytiba  November,  Goiaz 
August,  September,  Cuyaba  März.  22  (?)  Ex. 

Im  Magen  eines  alten  Männchens  (Sapitiba  Februar)  Ueberreste  von 
Frttchten.  —  Sie  kamen  erst  Ende  August  in  Gesellschaft  der  Mus- 
dcapa,  welche  dem  Tyrannus  ähnelt,  doch  ohne  langen  Schwanz  — ; 
der  Tyrannus  kam  noch  später  an  als  Suiriri.  Cidade  de  Goiaz 
27.  August.  1823.  >). 
80.  TyraMiw  albognlaris  Burmeister.  N.  606. 

*y  Zwischen  den  nördlichen  und  südlichen  Exemplaren  findet  keinerlei  Unter- 
dd«d  statt.  Ein  P&rchen  (?)  ohne  Angabe  des  Fundortes  ist  oberhalb  lichtbraun,  der 
•btriLopf  dunkelbraun  mit  kaum  bemerkbaren  röthlichen  Federrändern  (bei  einem  der- 
ilbeii  Ist  eine  Scheitelfeder  gelb  mit  kleiner  schwarzer  Spitze),  Brust  und  Oberbauch 
ad  beinahe  gleichfiurbig  bräunlichgrau.  Das  Weibchen  von  Para  ist  noch  lange 
leht.  arwaehten,  sein  Gefieder  im  Allgemeinen  dem  des  alten  Vogels  ähnlich,  aber  die 
beneite  liehter  braun,  der  Oberkopf  dunkler  braun,  manche  Scheitelfedern  sindröth- 
oh  gwftnmt,  das  Gelb  des  Scheitels  ist  unvollkommen  entwickelt,  das  Roth  am 
diwanie  siemlich  blass.  Ein  von  H.  Becoeur  acquirirter  junger  Vogel  aus Cayenne 
iunft  mit  dem  von  Parä  gut  überein,  nur  ist  der  Scheitel  braun  mit  rothen  Feder- 
ödem,  ohne  GMb. 

*>  unter  dem  Tyrannus  ist  vermuthlich  Milvulus  violentus  gemeint.  —  Am  jun- 
n  lOLimohen  (Porto  do  Jacarehy)  zeigen  die  ersten  Schwingen  noch  nicht  die  cba- 
Bloriatlsch«  ZnipitBOiig,  die  Brust  ist  etwas  mehr  mit  Orau  überlaufen,  als  am  alten 
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-     118     - 

»  •    • 

Mnscicapa  albignla  Natterer  Catal.  msc. 

Tyrannas  albogularis  Bnrmeister  Thiere  Brasil.  U  465  (Bahia 
Pernambuco). 

Goiaz  August,  September,  Cuyaba  Januar,  Februar,  Matogrosso 
October,  S.  Vicente  December.  10  Ex.  i). 

131.  Tyrannus  inca  Licht.  N.  598. 

Tyrannus  aurantio-atro  cristatus  Lafr.  et  Orb.  Syuops.  45. 
(Bolivia)   —  Orb.    Voyage  312  (prov.    Corrientes  k  la  frontiere  du 
Paraguay  et  prov.  de  Valle  grande  en.  Bolivie). 
Tyrannus   ynca  Licht.  Mus.  Berol.  —  Idem  Nomencl.  Av.  1854  16 
(Brasilien,  Guiana).  ' 

Tyrannus  inca  Licht.  -  Sclater   Proceed.  Z.   S.   1861.  383  (Bdi- 
vien)  -  Idem  Catal.  Collect.  237.  ^ 

? Tyrannus    auriflamma    Bnrmeister   Joum.    f.   Omith.    1860  24ß 
(Mendoza). 

Cidade  de  Goiaz  den  Rio  Vermelho  abwärts,  Serrado,  Steppenge- 
büsch auf  dem  Gipfel  niederer  Bäume,  paarweise  August,  SeptembeTi 
Cuyaba  August.  11  Ex. 

Auf  der  anderen  Seite  von  Goiaz  gegen  Osten  waren  diese  VÖgol 
auf  den  Steppen  nicht  zu  sehen,  erst  später  waren  sie  dann  sehr  g^ 
mein,  es  schien  als  ob  sie  erst  gezogen  kämen. 

132.  Milvulus  violentus  (Vieill.)  N.  265  Tesourero  (Oudaria). 

Oudaria  bei  Nas  cannas  in  einer  Ebene  auf  niederem  Gesträuche,  No- 
vember, Taipa  November,  Ypanema  September,  October,  Curytiba  0©- 
tober,  Castro  December,  Irisanga  Januar,   Marabitanas  März.  24  Ex.  ^  i 


Vo^el,  die  Flügeldecken  und  Schwanzfedern  zeigen  röthliche  Ränder ;  am  Scheitel  fin- 
det sich  nur  eine  schwache  Andeutung  von  Gelbroth.  Ausser  den  durch  Natterer^ 
Expedition  gesammelten  Individuen  besitzt  unser  Museum  noch  eines  aus  der  altal^ 
Sammlung,  eines  aus  Cayenne  von  H.  Becoeur  1815  und  ein  Männchen  ans  Bradr 
lien,  das  1819  vom  Berliner  Museum  als  Muscicapa  Despotes  1 1 11  g.  erhalten 
den  ist. 

1)  Cabanis  und  Heine  (Mus.  Hein.  II   77)   halten   diesen    Vogel  fElr  nieM 
specificirt  verschieden  von  Tyrannus  melancholicus. 

')  Das  junge  Weibchen  von  Irisanga  (Januar)  zeigt  eine  Flügellänge  Yon  9f 
8'",  Schwanzlänge  von  4",  die  bei  alten  Vögeln  schwarzen  Partien  des  Kopfes  si«^ 
chocoladebraun,  an  den  Zügeln,  um  die  Augen  und  in  der  Ohrgegend  etwas  donkltfli 
die  Oberseite  ist  mehr  bräunlieh,  die  Oberschwanzdecken  sind  braim  mit  rostfiurbci 
Rändern,  die  Flügeldecken  ziemlich  breit ,  die  kürzesten  Schwanzfedern  sehr  schmal , 
rostfarb,  die  letzteren  Schwingen  weisslich  gesäumt.  Drei  junge  Vögel  von  Marabitanat 
(März)  ähneln  dem  soeben  beschriebenen  Individuum ,  sind  aber  etwas  älter,  die  IM* 
gel  3''  9—10'",  der  Schwanz  4*/»— 5V,"  lang,  am  braunen  Oberkopf  tritt  eine  dunk- 
lere, ja  schwärzliche  Farbe  an  Zügel,     Augen-    und    Ohrengegend    und  besonders 
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Das  Nest  findet  sich  auf  niederen  Standen  oder  alten  Stöcken,  nahe 
im  Wasser  mit  vier  schwach  röthlich  weissen  Eiern,  die  am  dickeren 
Ende  stark  leberbrann  nnregelmSssig  gefleckt  sind. 

Familia:  Cotingidao. 

Snbfamilia:  Ti  tyrinae.    « 

Trtyra  cayana  (Linn6).  N.  1161  (19  b.) 

Eetiro  5.    October   1825,   Borba   Januar,  Barra   do   Eio  negro  Juni, 
August,  September,  Barcellos  August,  September,  Forte  do  Kio  branco 
December,  Par4.  10  Ex.  »). 
»Trtyra  brasiliensis  (Swains)  Nr.  19  (302  Kammerl.) 

Eio  Janeiro  November  (von  H.  Dr.  Pohl,  der  dieses  Weibchen  weit 
in  der  See  auf  dem  Linienschiff  S.  Sebastian  gefangen  erhielt),  Matto- 
dentro  im  ürwalde  December,  Butuhuru  (Butuyuru)  auf  hohen  Bäumen 
Januar,  Ypanema  Januar,  Februar,  April,  October,  Curytiba  October, 
Ytararß  Februar,  März,  Antonio  Dias  November,  Irisauga  März,  En- 
genho  do  Gama  August,  Barra  Juli,  Parä.  17?  Ex.  ^). 
Ln  Magen  Vegetabilien  (Mattodentro).  Fängt  auch  Schmetterlinge  im 
Fluge  (Ypanema?)  Im  Magen  Insecten  und  Beeren  (Butuhuru). 
^Tityra  semifasclata  (Spix.)  N.  750. 

Cai^ara  December,  Engenho  do  Gama  September,  Matogrosso  im 
^alde  von  Cravari  September,  Barra  do  Rio  negro  Juli,  Rio  Amazo- 
nas 1834,  Bio  Muria  1835.  9  Ex.  3). 


^kopf  deutlich  auf  (am  Scheitel  eines  der  jungen  Männchen  ist  schon  eine  gelbe 
r  Torhanden);  die  Oberseite  dieser  drei  Exemplare  zieht  in  Grau  ungefähr  wie 
Iten  südlichen  Vogel,  der  Bauch  ist  schwach  (am  meisten  am  Weibchen)  mit  Gelb 
kigen.  Bei  diesem  Sachverhalte  kann  ich  die  drei  Individuen  von  Marabitanas 
wohl  als  zu  einer  andern  Art  gehörig  betrachten. 

*)  Ausserdem  befinden  sich  in  unserem  Museum  zwei  Weibchen  oder  junge 
lehen  ans  der  alten  Sammlung  und  ein  aus  Cayenne  stammendes  Männchen,  wel- 
dnrcfa  Herrn  von  Fichtl  angekauft  wurde.  -Das  von  Natterer  gesammelte 
l^ien  von  Barra  zeigt  mit  Ausnahme  einer  weissen  Feder  einfarbig  dunklen  Ober- 
•  T.  intermedia  Gab.  et  Heine  (Mus.  Hein.  II  8)  aus  Para  dürfte  wohl  kaum 
fk»A  verschieden  sein. 

I  *)  Die  beiden  nördlichen  Vögel  (m.  j.  von  Parä  und  f.  von  Parä)  stimmen 
imH  den  südlichen  überein.  Ein  Weibchen  erhielt  unsere  Sammlung  durch  H. 
ik«  ins  Brasilien. 

*)  V<»i  Tityra   personata   Jard.  et   Selby    erhielten    wir   ein  Exemplar  von 
tttrer*!   12.  Transport  ohne  Angabe  der  Heimat,  dann  ein  Pärchen  aus  Mexico 
H.I)eppe. 

8* 


4.  TKiri 


&  El  =1 
Im  MaecB.  «xb»  W< 
6.  Tilyra  Ehdar,  aßnorq*»  Dm  Bm&.  S.  115:!. 
P^ori»  teaikneara  Satterer  GaiaL  bkl 
Eftjrnfe>  do  Gsu  Avvt.  Xm^i«»  Sv 
$.  Tilyra   Enriv,  kacva  Satterer  a.  ^.S.  äOT. 
PidBif  IcMra  Satterer  CaiaL  ^ml 
SaZto  do  Giiao  Oesobcr.  1  Ex. 

TieilLj  S.  150. 


ML6£l 


•. 


Paaris  kacoptiloa  Tesm  GuaL  bkl 

Rio  Jaaeiio  aaf  ktkn  Biaaea  Jnaar.  S^pidba  im  Walde  Fdm; 
Taipa  SoTcmber.    Xanodeatro   DeccHber,  Gojaba  JaaaATy 
Febraar,  Mai,  CaiTiilia  Octobcr,  XoTCidwr,  YBIm  de  Gutio 
Bio  das  Püoeaa  SqMcadier.  Ponado  Deccariwr  (Bio  iKaaco  SeacaalsHi 
PariL  27  Ex.  '> 

Die  jaagca  JHaachea  äad  so  wie  daft  Weibebea, 
■it  gdb&A  giaaea  SdbeheL 
i.  llidiiiliMi  mimr  XessL)  N.  Hl. 

Laaias  torqaatas  Natterer  CaiaL  hk. 

Piaris  ip.  Satterer  CitaL  mie. 

Eageaho  do  C^.  Gama  im  Walde  Sstlich  voa  Layriakas  Jafi  1  £l^ 
9.  Piifcjifc ■■!>■■  viritfs  Tleill.)  X.  149  «)  (S,  3H5  Kaameri.) 


>i  ExrtMT«   albincfcu   Gab.  et   Heise   CXas.   Hrä.  II.  8S)  an 
fiwict  iich  aieht  Bater  Satterer'«  YonitheB. 

*i  Zwei  Tögcl  TOB  Pari    ;cü  jaB^es  lHanriieB  «ad  ein  Wobchca?) 
aut  dtu  Mdüchetk  Indrridaen  gämlich  Iberein.     Ein  aas  GajeBae  staauaendfli 
«b«a  im  Cebcfgaa^  (der  Abbildaa^  Toa  Spixt.46Ll  eato|Mccliead)  wvrde  val 
Becocar  1Ö16  aeqairirt;   cia    Weibchea  ?   ist  1815   Toa   H.  Dafreaae 
worden, 

')  Von  H.  Eimbeck  ia  Braansdiwdg  warde  18S9  cia Exempfatf'  diewr 
eiea  fekaoft,  als  dessen  Heimat  fraglicii  Sariaam  aage^boi  war  aad  dai  all 
bnuillseken  JUüinehen  sehr  gat  äbereinstimmt,  nar  sind  einige  der  letitea 
jedencits  noch  &st  ganz  rostroth  and  anch  die  Flecken  an  der  üateraäte  des 
sind  grosscntheils  rostiarb  nberiaafen. 

*)  Von  P.   sarinamos  (Liane)  wnrdcn  1S44  ron  EL  Boiss  oneav  eis 
and  xwei  j&ngcre  lULnncJien  aeqairirt ;  aa  dea  letsteren  ist  der  Oberkopf  aut  BoA 
nkiscfat,  Fligeldeckea  aad  Sccaadariea  sind  roth  gealnmt  aad  die  Scbwaasfeden 
gen  Endflecken  derselben  Farbe.  Alle  sollen  aas  Cayenne 


fi 
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Eio  Janeiro  Deeember,  Ypanema  auf  niederen  BüimeD,  einzeln  April, 
September,  Curytiba  October,   Sangrador  Deeember,    Cnyaba  Jannar, 
Juni,  October,  Eng-enlio  do  Gatna  August.  14  Ex.  ■). 
Pachyrhamphus  clnereus  (Bodd.)  N.  lOTß. 

Parä  im  nahen  Walde,  November.   1   Ex,   '). 
Paohyrhamphus  polychropterus  (Vieill.)  N.  30  (327). 

PacbyrhamphüB  niger  (Spii.)  Aiiet  mas.  ad. 

Rio  Janeiro  Deeember,  Sapitiba  im  Walde  März,  auf  dem  Wege  von 
Mugy  das  Crunea  nach  Goyao  im  Walde  <m.  j.  N,  327),  Curytiba  auf 
einem  niederen  Baume  in  GcsellEchaft  anderer  Vügel,  als  Spechtd rosaein 
und  Fliegenfiiuger,  October,  dann  im  November,  Ytarare  Februar,  Ara- 
guay  November,  Cuyabtt  Januar,  Baria  do  Jauru  October,  Salto  do 
Girao  October,  Borba  Juni,  August,  Serra  Caraiiman  Juni,  Barra  Sep- 
tember. 17  Ei.  3). 

Fünf  alte  Männchen  hatten  die  kurze,  Bchtnälere  nnd  zugespitzt«  Feder 
zwischen  den  zwei  ersten  Primorfedcru,  ein  jüngeres  Männchen,  welches 
am  Oberleib  schon  schwarz  nnd  unten  schwarzgrau  war,  aber  noch  die 
jungen  Primoieu  hatte,  war  ohne  diese  Feder. 
Pachyrhamphus  atrioaplllus  (Gmel.)  N.  29  (2m  H.  Kamraerl.) 

Fsaris  plicata  Natterer  Catal.  msc. 

Bio  Janeiro  V  Sapitiba  im  Walde  MSrz,  Borba  Februar,  Marabitanaa 
März,  April,  Mai,  Rio  I(;anna  Juni,  Barcelios  September.   15  Ex,  ') 


a  (Kio    Janeiro)    gleir 


')  Sclioii  Kaup  (Proceed.  Z.  8.  1851,  49)  gibt  kIb  HcLmal  eeiueB  Psaris  pa- 
B,  welcher  wohl  ohne  Zweifel  lu  Pacliyrh.  cioereua  Rehört  Pari  na.  —  U»8er  Mu- 
a  acquirirte  2  UanuchGn  aas  Cayeaneuad  zwar  einea  v.  H.  B  oiaso  a  nea  a  ,    das 

■)  Nach  der  vorlieijendEa  Sfiria  glaube  ich  ahnehmeQ  in  können,  daaa  P. 
X  (8  p  i  X)  nur  das  gana  alte  MSnuubeu  der  P.  polychropterus  ist ;    ein  Eiemplar 

Borba  iJnni)  zdgt  den  UeberRang  am  Biiueh  und  am  uropygiuni  sehr  deutlich. 
varze  Baucbaeite  haben  ein  Männuheo  von  Borba  (AuguatI  eines  von  der  Serca- 
tmoui.  Ein  UänDchen  vou  Curytiba  ist  uiiUrhalh  ziemlich  dunkel  gniu,  die  ühri- 

Männchan  »eigen  daaelbsl  lichtoro  Firbung.  Das  Weibchen  unterscheidet  sich  vou 
tu  dea  P.  atricapillua  durch  bedeutendere  Grösse,  kleineren  Schnabel,  Mangel  der 
CD  KopIplalW  und  mehr  rüthlioh  überwascheoB  Oberseite,  In  der  allen  SainmlunK 
nd  «ich  ein  Männchen  dieser  Art  und  ein  varmnthlich  hieber  gehöriger  weiblicher 

junger  Vogel,  welcher  letstere  ala  Muacicapa  martlnica  aurgeatellt  war. 

')  Die  Debereiustimmung    der    beiden  BÜdlichcQ    Männchen    von    Rio    Janeiro 

Sapitiba  mit  den  nördlichon  iat  vollständig.  —   Ein    von  H.  BoiBaonoeau  nc- 
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13.  Pachyrhamphus  rufescens  (Gmel.)  N  260. 

Mnscicapa  polianchenia  T  e  m  m.  —  Catal.  msc. 

Psaris  nibiginosa  Natterer  Catal.  msc. 

Pahor  in  niederem  Gebüsch  November,  Ypanema  im  hohen  Walde 
Juni,  August,  September,  Curytiba  October.  9  Ex. 

Zwei  Männchen  hatten  die  kurze  schmale  Feder  zwischen  den  zwd 
.ersten  Primoren   *). 

Snbfamilia:  Xilpanffinc^A- 

14.  Lipaugus   plumbeus    (Liebt.)  N.   1185  (306  b.)   (139  H.  Kammer!.)  Tio- 

peiro  (Matogrosso). 

Dourado  Juli,  Engenho  do  Gama  August,  Borba  Januar,  Febnur, 
April?,  Barra  do  Rio  negro  October,  Rio  negro  December.  12  Ex.»).   1 

In    Matogrosso   nennt   man    diesen    Vogel    Tropeiro    wegen  seweil 
Pfiffes    der  etwas   dem  Pfiffe  ähnelt   womit  die  Tropeiro's  ihre  Miol-«. 
thiere  anspornen. 
15  LIpaugus  VIrussd  (Natter er)  n.  sp.  N.  306  Viru^u  (Mattodentro). 

?Lipaugus    plumbeus   Sclater  Proceed.   Z.  S.    1861.  211  —  Id« 


qnirirtes  jüngeres  Männcheu ,   welches  hus  Bahia  stammen  soll,  unterscheidet  sieh 
durch,  dass  das  Grau  der  Ober-  und   Unterseite  ziemlich  stark  mit  Olivengrfin 
laufen  ist.    Die  zweite  Schwinge  hat  noch  nicht  die  characteristische  Gestalt.    H2 
eigenthümlich  ver)iält  sich  ein  von  Natterer  (12  Tr.)    herrührendes  Männchen 
Angabe  des  Fundortes.     Die   abnorme    Schwingenform   ist   entwickelt.   Die  Haube 
stahlblau,  jedoch  die  Stirne  ziemlich  breit   weisslich.    Die  Oberseite  überall,  am 
nigsten  am  Nacken,  mit  Olivenbraun  überlaufen,  die  lichten  Säume    der  Flügeldi 
und  Seeundarien  sind  theils  weiss,  theils    ocherfarb,    die  Kehle  ist  weiss,    die 
Unterseite  weisslichgrau  wie  an  normalen  Vögeln.     Die  Schwanzfedern  sind  sein 
lieh  mit  blass  ocherfarbeu    Endflecken.   -~  Die  Ausdehnung    der   schwarzen  Farb*< 
Rücken  ist  bei  verschiedenen  Individuen  des  P.  atricapillus  sehr  verschieden)  80 
von  zwei  Männchen  von  Marabitanas  (April)  das    eine  beinahe   kein    Schwan, 
rend  .am  anderen  fast   der   ganze    Mittel  rücken    diese   Farbe    trägt.  —  P.    albo( 
Sclater  (Proceed.  Z.  S.  1857.  78)  aus  Bogota  und  Pallatanga  und  P.  dorsalis  SeltK 
(Catal.    Collect.  243)  aus  Bogota  sind  mir  nicht  aus  eigener  Anschauung  bekannt) 
kann    daher    über   ihre    Verschiedenheit   oder   Identität   mit  P.   atricapiUus  mir 
Urtheil  bilden. 

^)  Aus    dem    Vorhandensein   der  abnorm  geformten  Schwingen   dieser 
Männchen  geht   mit   Sicherheit    hervor ,    dass   dieselben  vollständig  entwickelt 
und  im  Gefieder  dem  Weibchen  ähnlich  sind ;  an  einem  männlichen  Vogel  (Tpanfl*^ 
Juni)    ist  die  Färbung  intensiver  als  an  den  übrigen  Exemplaren. 

*)  An  einem  Männchen  und  einem  Weibchen  aus  Borba  zeigt  die  Brust  eiB** 
röthlichen  Anflug,  wohl  einen  Best  des  Jugendkleides.  —    Ein  vom  Berliner  MuseiH* 
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Catal.    Collect.   244    (S.    E.   Brazil).         SclateretSalvin    Exotic 
Ornith.  t.  III. 

Mattodentro  im  Urwalde  December ,  Tpanema  Juni,  Juli.  August. 
8  Ex.  1). 

Ist  von   der   vorhergehenden    Art   verschieden    durch    bedeutendere 
Grösse,    durch   die    licht    ocherbraun    grauen    Unterschwanzdeckfedem 
und  durch  stark  ocherbraunen  Anflug  der  Schwung-  und  Schwanzfedern. 
'    L.  Virussü  mas.  L.  plumbeus  m. 

Flügel        5"  4'"  4''  10'" 

Schwanz     4"  6'"  4''     1'" 

6.  Upaigns  sImplex  (Licht.)  N.  131  (222  Eammerl.) 

Muscicapa  fumigata  Natterer  Catal.  msc.  antea. 

Bio  de  Janeiro  December,  Engenho  do  Cap.  Gama  im  hohen  Walde 
August,  Matogrosso  October,  November,  Salto  Girao  October,  Borba 
Februar,  MSrz,  April,  December,  Barra  Juni,  Pari  November  ?  16  Ex.  '). 

7.  Aulla  hypopyrrha  (Yieill.)  N.  971  partim  (56  Kammerl.) 

Lipaugus  (Aulia)   hypopyrrhus  Sclater  Exot.  Ornith.  f.  III  (e  Brasil, 
mer.  or.) 


1819  alB  Huscieapa  plumbea  M.  B.  in  Tausch  erhaltenes  Exemplar  stimmt  vollkommen 
■it  den  von  Natterer  gesammelten  Vögeln  überein,  so  dass  der  Name  plam> 
hau  jedenfalls  dieser  Art  angehört.  Lichtenstein  (Catal.  Doubl.  53),  der  als 
Brimat  Bahia  anführt,  hatte  auch  Le  Vaillant's  Cotinga  cendrd  (Ois  d'Amer.  t. 
Ü  tu Gayenne)  als  Synonym  betrachtet.  Meiner  Ansicht  nach  dürfte  wieCabanis  und 
Baine  (Hns.  Hein.  II  100)  annehmen,  kein  Unterschied  zwisclien  Ampelis  cineracea 
^Vnacicapa  plumbea  angenommen  werden  und  sollte  sich  diese  Meinung  in  Zukunft 
'■Wihren,  so  würde  die  Benennung  L.  cineraceus  (Yieill.)  den  Vorzug  erhalten 
NHen.  Dagegen  dürften  die  von  Sclater  (Proceed.  Z  S.  1861.  211)  und  in  der 
TBopria  der  Gattung  Lipaugus  (Exot.  Ornith.  t.  III)  als  L.  plumbeus  aufgeführten 
^ItiUBehen  Vögel  wahrscheinlich  zu  L.  Virussü  gehören,  da  sie  nach  Sclater  sich 
*Kh  ihre  bedeutendere  Grösse ,  längere  Flügel  und  bräunliche  Farbe  am  Rücken, 
•II  Schwingen  und  besonders  auf  dem  Schwänze  unterscheiden.  —  Lipaugus  fuscoci« 
*yeD8  (La fr.),  welchen  wir  durch  H.  Boissonneau  aus  Bogota  erhielten,  wird 
^  Cabanis  und  Heine  (Mus.  Hein.  II  101)  als  aus  Brasilien  bezogen  angeführt. 

')  An  einem  jungen  Männchen  (Mattodentro)  finden  sich  an  Kopf,  Nacken, 
teken  und  Bauch  einzelne  rostfarbe  Federn,  die  grösseren  Flügeldecken  und  Scapn- 
>ta  seigen  gegen  die  Spitze  hin  ähnliche  Färbung ;  an  einem  dem  vorigen  ähnlichen 
lagen  Weibchen  CYpanema  August)  fehlen  die  rothen  Federn  am  Kopf  und  Nacken, 
leheinen  daför  aber  an  den  Seiten  der  Brust. 

•)  D«8  Auftreten  röthlicher  Ränder  an  Flügeln  und  Schwanz  scheint,  da  es  an 
idMdnen  bdderlei  Geschlechtes  vorkommt,  dem  jüngeren  Kleide  anzugehören.  Zwi- 
bcn  nördlichen  and  südlichen   Vögeln  ist  kein  Unterschied  vorhanden. 
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BalDB  1  Ex.  (Tcm  H.  KaBmerL)  ^ 

Dm  v^TwmpUr  von  Baku  wnrde  m  Hein  Temminek  gesdikkt, 
und  kam  mit  dem  Saniea  AmptÜBt  bypopyzilia  Yieill.  jeone  nriieL 
1&  Airiia  tadmBi   Grir).  K.  971  partim. 

JJpmaguB  (Aflüa;  laseaÜB  Sclater  L  c  (e.  Bnnlia  aept  et  viQe 
Amazon.)  MarafaitanaB  Kazx,  Aprfl.  3  Ex.  3>. 

19.  HetaTipalBi  ndmm  'Satterer  n.  ^l  1(.  864. 

Pipra  rn&  Natterer  GataL  mac 

Borba  im  hohen  Walde   Feifaraar,  ffio  AmnjaA  in    niederem  Wilde 
September.  4  Ex. 
var.  capite  dnereo. 
Bio  Amajan  S^vtember.  1  Ex. 

20.  HiJlM ipiimi  tmümm  Pr.  Kenw.i  Si.  (2961  KammerL) 

Pipra  oüvaeoens  Satterer  Mna   Caea.  Tmdob. 
Mnacäeapa  nnieolar  Temmu  CataL  mac 
BramBen  (H.  Kammerl.)  2  Ex.  »S 

21.  llulM ipiilma  wImaMw  Pr.  Kenir.>  K.  341. 

Pipra  inomata  Temm.  —  Satterer  Gatal.  mie. 
Ypanema  Febmar.  im  Gehirg«a-alde   Min,  Jali,    Aa^nat,  Oetobo^ 
Deoember,  Cnrytiba  im  tiefen  Walde  Oetober.  10  Ex.  «).  ^ 


')  Du  von  Herrn  Kammer]  a  rli er  gcaunsKÜfee  mSkmmSdtMt  ffif  |>lii  li 
spricht  sehr  gjA  der  von  Hartlanb  ;]2eT.  aooL  1M€.  2*  gggtibfe«  B«iAraibiig 
eines  in  der  Sammihmc  sn  Bremen  anfbewafartaB  IndividniiBS ,  doeli  ist  an  anserai 
To^  nnr  der  Fleck  an  den  Seiten  der  Brost  belleelb.  der  FIngribng  mehr  nMt&A 
und  T-on  den  Fntersohwanzdec^en  sind  nnr  eimce  rostcelb  adt  at^wmnem  B^*****, 
wahrend  bei  den  nbrlcen  der  aümäliffe  Teberpuig  ans  dem  Gimn  der  Ustersäte  n 
bemei^en  ist     Die  Fln^e]Iaii|>e  betriL^  4"  5'". 

*)  Von  A.  bypopvrrha  nnr  dnrch  etwas  freringere  Grusse  CWigflliage  4". 
1'")  and  reineres  nirbt  mit  Olivenfarbe  überlanfenee  Gran  Tenciiieden.  Ton  awei  Hill- 
eben  CMarab.  Marx )  entspricht  eines  franz  der  Abbildung  von  G  r  m  y  CGcb.  1 6 
das  andere  nntersoheidet  sich  bloss  dadurch,  dass  das  Gelb  an  den  Ufliaen  OberiK^el- 
dedken  sieh  erst  zn  zei|!ren  beginnt  An  dem  dritten  WLnncben  (Xaimb.  i^ril)  nai 
die  Flecken  an  df>n  kleinen  Flngelderken  nnd  an  den  Bmstsnten  nicht  gdlb,  soaden 
rostroth,  die  Unterschwanzdecken  blass  ocber&rb,  ondenffich  dnnkel  qnergeb&adett,  & 
wellenftirmige  Zeichnnnf:  des  Banches  feUt  fast  fianilich.  Ein  1815  ▼«»  H.  Beeocir 
in  Paris  als  Cotinga  k  flanos  Cannes  de  Oavenne  acquirirtes  Esempüar  ist  der  enrihiAei 
Abbildung  G  r  a  y  's  ganz  ahnlich. 

*)  Ausser  den  tou  H.  Kammerlarher  gwumunelten  Eifiplaiem  befidet 
sich  in  der  alten  Sammlung  ein  Indiridnnra  ausCayemie  (P.  olliiae*.eMi\,  w<ddieB  181S 
▼on  H.  Becoenr  acqnirirt  worden  ist 

*)  Ein  Exemplar  ans   Braälien   wurde   ^0»  Petershaiya   M»twwi  ab  Vqn 
"^         *ci«a  eiagetawcbt 


f 
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Hält   sich    gerne  nahe  am  Boden  auf  und  pfeift  laut  tit  toitbitoit 
(Curytiba). 
22.  Heteropeina  amazonimi  Sclater.  N.  1179  (N.  341  b.) 

Pipra  modesta  Natterer  Catal.  msc. 

Heteropelma  amazonum  Sclater  Proeeed.  Z.  S*  1860  466  (Chami- 
curros  in  E.  Peru). 

Villa  Maria  August,  Engenho  do  Gap.  Gama  am  Ufer  des  Guaporö 
September,  Borba  März,  Juli,  Marabitanas  März,  Mai,  Rio  Xi^.  Mai. 
12  Ex. 

23.  Heteropeliiia  flavioapillum  Sclater  N.  538  (81  Eammerl.) 

Nas  Lages  im  hohen  Walde  am  Rande  eines  kleinen  Baches,  April, 
Rio  das  Pedras  am  Bächlein  auf  hohen  Bäumen  ein  Paar,  April,  Ci- 
dade  de  Goiaz  September,  Engenho  do  Gama  August  6  Ex.  (wovon 
2  von  H.  Eammerl.)  >). 

Das  Weibchen  (Rio  das  Pedras)  hat  auf  der  Mitte  des  Scheitels  der 
Länge  nach  einige  blassgelbe  Federn  mit  grünlich  schwarzgrauer  Spitze, 
es  erscheint  bloss  ein  blassgelber  schmaler  Strich. 

24.  Heteropelma  chrysocephalum  P.elzeln  n.  sp.  N.  752  (772  b.) 

Matogrosso  in   niederem   Walde  einzeln,  October,  S.  Vicente  Januar, 
S.  Carlos  Februar,  ilarabitanas  März,  Rio  Iganna  Juni  (772  b.)  8  Ex. 
N.  538  (H.  aurifronti)  ähnlich,  doch  kleiner. 

25.  Heteropeina  aurifrons  (Pr.  Neuw.)  N.  375. 

Tyrannulus  regulus  Temm.  —  Catal.  msc.  autea. 
Muscicapa  luteocephala  Less.  Catal.  msc. 
Ypanema  April,  Juni,  Juli,   August.  9  Ex. 

26.  Heterooercus  linteatua  (Strickl)  2).  N.  889. 

Borba  Juni,  im  Walde  Juli.  3  Ex. 

27.  Heterooercus  flavivertex  Pelz  ein  n.  sp.  N.  930. 

Rio  negro  November,  Marabitanas  Januar,  Februar,  März,  April 
Bio  Xiö  Juni,  Rio  Iganna  Juni,  Rio  Yaupe  Juli,  Barccllos  September. 
11  Ex. 


')  Da  das  Weibchen  auch  kleiner  ist  als  die  übrigen  Exemplare,  so  könnte 
duNlbe  wohl  ein  junger  Vogel  sein;  von  den  durch  H.  Kammerlacher  gesam- 
KMlten  Individuen  stimmt  das  Weibchen  ganz  mit  dem  vom  Rio  das  Pedras  überein, 
^  Hinnehen  unterscheidet  sich  bloss  durch  etwas  stärkere  Entwicklung  der  gelben 
^ttbe  am  Scheitel. 

'  *)  Da  mir  Jardine's  Contributions  to  Ornithology  nicht  zur  Verfügung 
>teben,  so  kann  ich  mich  von  der  Sicherheit  der  Bestimmung  dieser  Art  nicht  über- 
'^<^.  Dg0  Weibchen  ist  dem  der  folgenden  Art  sehr  ähnlich,  jedoch  ist  seine  Kehle 
'Wich  weiss,  nicht  grau,  und  die  Oberseite  mehr  olivengrün. 
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N.  889  (H.  linteatus)  sehr  Shnlich  doch  mit  gelbem  Schopf  und  ohne 
Schwarz  auf  dem  Kopfe. 

28.  Ptllochloris  squamata  (Licht.)  N.  347. 

Ypanema  anf  einem  hohen  Baume  Februar.  1  Ex.  *). 

Snbfamilia:  Plprlnae. 

29.  Piprites  plleatus  (Temm.)  N.  460. 

Pipra  pileata  Natter  er  —  Temm.  PI.  col.  t.  172  f.  1. 
Curytiba  October.  10  Ex. 

30.  Piprites  chlorls  (Natter er).  N.  342. 

Pipra  chloris  Natter  er  —  Temm.  PI.  col   t.   172  f.  2. 
Ypanema  Februar,  April,  Juni,  Juli,  August.  5  Ex. 

31.  Pfprites  chlorion  Gab  an.  N.  1182  (342  b.) 

Pipra  sp.  (a.  P.  chlor,  diversa)  Natterer  Catal.  msc. 

Engenho  do  Gama  im  Walde  auf  einem  niederen  Baume  einzeln, 
Juli,  Girao  October,  Borba  August,  Eio  negro  Januar,  Marabitanas 
April,  Mai,  Bio  Iganna  Juni,  Barra  Mai.  9  Ex,  ^). 

32.  Jodopleura  isabellae  Parzudaki.  N.  994. 

Rio  Vaupö  Juli.  7  Ex.  3). 

33.  Pfpra  filicauda  Spix.  N.  936. 

Bio  negro  Dccember,  Marabitanas  März,  Rio  Amajau  September, 
Manaqueri  December.  4  Ex.  *). 

34.  Pipra  aureola  Linnö.  N.  1181 

Borba  März,  Mai,  Santarem.  7  Ex.  ^) 

Zwei  Männchen  von  Borba  sind  an  der  Stirne,  der  Kehle  und  dem 
Vorderhalse  mehr  gelb,  vier  Männchen  vom  Rio  negro  und  Santarem 
sind  dort  fast  ganz  roth. 


^)  PI  remigialis  Lafr. ,  welcher  ebenfalls  in  Brasilien  vorkommt  findet  sich 
nicht  unter  Natterer 's  Sammlungen. 

*)  Ein  Weibchen  und  zwei  junge  Männchen  unterscheiden  sich  durch  etwas 
mehr  gelbliche  Unterseite. 

')  Dem  Weibchen  fehlen  die  violetten  Seitenflecken.  Von  J.  pipra  (Less.) 
besitzt  unsere  Sammlung  zwei  Exemplare  ohne  bestimmte  Angabe  des  Fundortes,  von 
welchen  das  eine  durch  Natterer  von  H.  Heinema  nn,  das  andere  von  H.  6  r  a  n  d  t 
in  Hamburg  gekauft  wurde.  ~  Jodopleura  (fusca  CVieill.)  (Laplacei  Eyd.  et 
6  e  r  V.)  aus  Brasilien  befindet  sich  nicht  in  unserer  Sammlung.  Von  Calyptura  cristata 
(Vi  ein.)  sind  drei  angekaufte  Individ.  vorhanden,  welche  aus  Brasilien  stammen  sollen. 

*)  Ein  Weibchen  dieser  Art  aus  Brasilien  wurde  vom  k*  Museum  in  München 
in  Tausch  erhalten.  —  Pipra  heterocerca  Sciater  Proceed*  Z  S.  1860  313  vom  obern 
brasilischen  Amazonenstrom  fehlt  unserer  Sammlung. 

»)  Pipra  flavicoUis  Sciater  (J ardine  Contrib.  to  Ornith.  1851  143.  Bar» 
do  Rio  negro  und  Proceed.  Z.  S.  1836  313  konnte  ich  nicht  vergleichen;  wahrscheinlich 
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Der  PI.    enl.   t.  302  f.  3   abgebildete  Vogel  ist   abgebleicht,    wahr- 
scheinlich durch  Ofenhitze,  die  schwarzen  Seiten  des  Bauches  fehlen. 
35  Pipra  fasciata  Lafr.  et  Orb.  N.  565. 

Rio  Paran&  im  Walde,  nahe  am  Boden  Mai,  Goiaz  August,  Villa 
Maria  August,  Engenho  do  Gama  August,  ebenda  im  hohen  Walde, 
am  Ufer  des  Guaporö,  einzeln  September,  Matogrosso  October,  Novem- 
ber, S.  Vicente  December.  22  Ex.  »)• 

36.  Pipra  cornuta  S.pix.  N.  1058. 

Barra  do  Rio  negro  von  Capt.  Ambrosio  von  Castanha  paranÄ 
(durch  die  Wilden  abgezogen)  (Rio  Marou  1832).  2  ?  Ex. 

37.  Pipra  rubrocapllla  (Briss.)  N.  484  (366  Eammerl.) 

Bahia?  (von  H.  v.  La  ngsdorf)  Engenho  do  Cap.  Gama  in  dichtem 
Walde,  ziemlich  nahe  am  Boden,  ein  Paar,  von  dem  das  Männchen  er- 
legt wurde,  August,  Borba  Februar,  Juni,  August.  Manaqueri  Decem- 
ber. 33?  Ex.  2) 

38.  Pipra  aurocapilla  (Briss.)  N.  908. 

Barra  do  Rio  negro  August,  eine  Gesellschaft  von  vier  Männchen 
September,  dann  October,  S.  Pedro  December,  Rio  negro  Januar,  Marabi- 
tanas  März,  Rio  Iganna  Juni,  Barcellos  August,  September.  33?  Ex.  ^). 

Das  Weibchen  dieser  Art  unterscheidet  sich  von  dem  ihm  sehr  ähn- 
lichen der  P.  rubrocapilla  durch  die  kürzeren  Flügel. 

39.  Pipra  leucociila  Linnä.  N.  904  (246  Kammerl.) 

Barra  do  Rio  negro  Juni,  August,  September,  October,  Marabitanas 
März,  April,  Rio  Iganna  Juni.  28  Ex. 

40.  Pipra  Nattererl  Sclater.  N.  737. 

Pipra  Nattereri  Sclater  Proceed   Z   S.  1864  611  t.  39. 


dfirfte  sie  mit  den  erwähnten  beiden  Männchen  von  Borba  übereinstimmen.  In  der 
Alten  Sammlung  befinden  sich  zwei  alte  Männchen  (ans  Guiana  ?)  später  wurden  zwei 
H anncben  im  üeberd^anfire  eines,  das  aus  Surinam  stammen  soll,  1828  von  H.  B  e  c  k  e  r 
in  Leipzig,  das  andere  aus  Cayenne  von  H.  Boissoneau  (?)  acquirirt. 

^)  An  einem  alten  Weibchen  (Matogrosso  October)  zeigt  sich  an  der  Brust 
eine  B«imi8chang  von  Orange  und  am  Oberkopfe  erscheinen  einzelne  rothe  Federn, 
offenbar  eine  Tendenz  zur  Annahme  des  männlichen  Gefieders.  Ein  Männchen  aus 
Pem  erhielt  unser  Museum  durch  H.  Verreaux. 

*)  P.  chloromeros  T  s  c  h  u  d  i  aus  Peru  und  Bolivien  ist  mir  nicht  aus  eigener 
Anschanang  bekannt;  P.  mentalis  Sclater,  von  der  wir  durch  H.  Verreaux  ein 
Exemplar  ans  Mexico  erhielten,  scheint,  sich  mir  nur  durch  die  gelbe  Bekleidung  der 
Tibien  und  des  Fersengelenkes  von  P.  rubrocapilla  zu  unterscheiden. 

O  lu  der  alten  Sammlung  ein  Männchen. 
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Engenho  do  Cap.  Gama  hn  hohen  Walde,  auf  niederen  Bäumen,  Au- 
gust, Borba  aus  dem  Uiwalde  Januar,  Februar,  Juni.  5  Ex.  <). 

Das  Weibchen  vom  Engenho  do  Cap*  Gama  unterscheidet  sich  von 
jenem  von  Borba  durch  den  Mangel  des  bläulichen  Scheitels  und  könnte 
vielleicht  zu  einer  andern  Art  gehören. 

41.  Pipra  opalizans  Pelzein.  n.  sp.  N.  1082  (657). 

Pipra  sp.  Natter  er  Catal.  msc. 

Par4  aus  dem  Walde,  December.  1  Ex.  2). 

42.  Pipra  cyaneocapilla  Hahn.  N.  944. 

S.  Pedro  am  Rio  negro  im  Walde  hinter  dem  Orte,  Coouy  Februar, 
Marabitanas  im  Walde  Februar,  März,  April,  Bio  I^anna  JunL  20  Ex.  ^j 

43.  Pipra  virescens  Pelze  In  n.  sp.  N.  919. 

Barra  do  Bio  negro  October,  Borba  in  der  Capoeira  vom  Indier  Hi- 
ranha  geschossen,  Februar,  Marabitanas  März.  4  Ex. 
44  Rlachaeropterus  regulus  (Hahn).  N.   103   (54  Eammerl.)  Gallo  do  Matto 

(Rio  Janeiro)  Rio  Janeiro  Juni,  December.  6  Ex.  *). 
45.  Rlachaeropterus  pyrocephalus  (Sclater).  N.  720. 

Pipra  Langsdorfii  Natterer  Catal.  msc. 

Pipra  pyrocephala  Sclater  Rev.  d.  Zool.  1852.  9.  (Mus  Paris.)  - 
Idem  Contrib.  Orn.  1852.  132. 

Machaeropterus  pyrocephalus  Bonap.  Consp.  Volucr.  Anisodact. 
6.  sp.  157  —  Gab.  et  Heine  Mus.  Hein.  II.  94  —  Sclater  M 
1862  176  (Pemvian  Amazon.) 

Engenho  do  Cap.  Gama  im  Walde  paarweise  Juli,  im  hohen  Walde 
einzeln  August,  September.  S.  Vicente  Januar,  December.  13  Ex. 

Ein  Exemplar  wurde  an  Herrn  von  Langsdorfbei  dem  Zusammen- 
treffen in  Cuyaba  gegeben  *). 

Der  Vogel  hat  einen  einsylbigen  lauten  Pfiff  (Eng.  do  Gama  Juli). 


')  VonP.  Isidori  Sclater  besitzen  wir  ein  Exemplar  aus  Neu-Grauada  darch 
H.  Verreaux,  von  P.  serena  Linnä,  welche  sich  nach  dem  Museum  Heineanam 
auch  in  Brasilien  findet,  ist  ein  Exemplar  der  alten  Sammlung  und  ein  durch  Nat- 
ter e  r  bei  H.  Havel  gekauftes  vorhanden ;    beide   sollen  aus  Guiana  stammen. 

*)  Dieses  Exemplar  findet  sich  nicht  vor. 

•)  Die  fünf  jun^'en  Männchen  (vom  Rio  l9annaJui)i)  gleichen  ganz  dem  Weib- 
chen. —  Von  i\  gutturalis  L  i  n  n  6  sind  eia  Individuum  aus  der  alten  Sammlang,  und 
ein  durch  Natterer  angekauftes,  das  aus  Cayenne  stammt,  vorhanden. 

*)  Ein  Männchen  von  M.  regulus  wurde  1819  vom  Berliner  Museum  als  Pipra 
strigilata  M.  B.  in  Tausch  erhalten. 

*)  Am  Weibchen  des  P.  pyrocephalus  sind  der  Oberleib,  die  Brust  und  die 
Flanken  olivengrün,  letztere  mit  Grau  gemischt,  die  Kehle  ist  weisslich,  Unterflügel- 
decken und  Bauch  sind  blassgelb.    Zwei  junge   Männchiui    (von   Engenho   do  Gama) 
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46.  Illomra  «nitarls  (Shaw.)  N.  234. 

Rio  de  Janeiro  Angust,  Capivari  Juli,  Ypanema  August.  6  Ex. 

47.  Chlroxiphia  caudata  (Shaw.)N.  101. 

Begisto  do  Sai  im  Urwalds  auf  niederem  Gesträuche  April,  Rio  de 
Janeiro  Juni,  December,  Ypanema  Februar,  März,  April,  Juni,  Juli» 
August,  September,  Curytiba  October,  Ytararö  Februar.  33?  Ex.  *). 

48.  Chlroxiphia  pareola  (L.)  N.  108  (265  Eammerl.)   2). 

Forte  do  Rio  branco  im  Urwalde  Februar,  März,  November,  Decem- 
ber, PariL  25?  Ex. 

49.  Chlroxiphia  reglna  (Natter er)  N.  833. 

Pipra  regina  Natter  er  Catal.  msc. 

Chiroxiphia  regina  (Natt.)  Sclater.  Ann.  nat.  bist.  2  ser.  XVU 
(1856)  469  ~  Idem  Proceed.  Z.  S  1857.  266  (Rio  Javarri).  —  Gab  et 
Heine  Mus.  Hein.  II  95  —  Sclater  Catal.  Collect.  251.  t.  20. 

Borba  im  Urwalde  Januar,  August,  ziemlich  nahe  am  Boden,  ein- 
zeln, December,  Manaqueri  December  1832.  7  Ex.  3). 

50.  Xenopipo  atronitens  Cabanis.  N.  896. 

Pipra  unicolor  Nattorer  Catal.  msc. 

Xenopipo  atronitens  Cabanis  Omith.  Notiz.  235  (Guiana)  —  Bonap. 
Consp.  I  170. 

Borba  im  Walde  der  Campina  auf  einem  hohen  Baume,  der  kleine 
Beeren  hatte,  Juli,  Rio  Iganna  Juni,  Forte  do  Rio  branco  December. 
14?  Ex.  *). 

51.  Metopla  galeata  (Licht.)  N.  527. 

Borda  do  Matto   November,   Irisanga  Januar,    November  December, 


gleichen  dem  Weibchen,  das  eine  zeigt  eine  einzelne  rothe  Feder  am  Rücken.  —  Die 
eigenthümliche  Bildung  der  Seeundarien  am  Männchen  hat  Natterer  in  seinen  No- 
tizen sehr  genau  beschrieben. 

^)  Ein  altes  Weibchen  (Ypanema  Juli)  zeigt  anStirne  und  Scheitel  etwas roth. 
Von  Ch.  lanceolata  ( W agier)  hatte  Natterer  von  H.  T u c k e r  ein  Individuum 
ans  Trinidad  acqnirirt,  dem  N.  1178  des  Cataloges  beigelegt  wurde ;  ein  zweites  Männ- 
ehen ans  Trinidad  erhielten  wir  1815  von  H.  Verreaux;  aus  letzterem  Etablissement 
wurde  auch  vor  Kurzem  ein  Exemplar  derCh.  linearis  CBonap.)  bezogen,  als  dessen 
Heimat  Peru  angegeben  ist. 

*)  JSia  Junger  Vogel  von  Ch.  ptfreola  befand  sich  in  der  alten  Sammlung. 

*)  Das  Weibchen  ist  gleichförmig  olivengrün,  ein  Männchen  (Borba  August) 
befindet  lieh  in  vollem  Uebergange ,  an  einem  anderen  (Borba  December)  ist  das 
minnliche  Kleid  schon  ganz  entwickelt,  nur  ist  der  Rücken  noch  mit  Grün  gemischt, 
and  viele  Flttgeldecken  und  Schwingen  zeigen  grüne  Ränder. 

*)  Ein  junges  Männchen  (Rio  l9anna  Juni)  unterscheidet  sich  vom  Weibchen 
nor  dadurch,  dass  der  Oberkopf  schwach  bläulich   überlaufen  ist. 


—    180    — 

Facienda  März,  Bio   das  Pedras   April.   Bio  Parana  April,  Mai,  Jose 
Dias  Juli,  Goiaz  August,  S.  Vicente  Januar.  24  Ex.  *). 

In  sumpfigem  Gebüsche  nahe  am  Boden.  Zwei  junge  MänncheD,  von 
denen  eines  ein  Jahr  jünger  schien,  kämpften  immer  mit  einander.  Im 
Magen  des  einen  fanden  sich  Beeren  Dieser  Manakin  hat  einen  braten 
pfeifenden  Gesang  oder  Schlag  (Borda  do  Matto  November). 

52.  Chiromachaeris  manacus  (Linnä).  N.  1183. 

Ober-  und  Unterbrust  weiss,  bloss  die  Seiten  der  Unterbrost,  der 
Bauch  und  die  Unterschwanzdecken  aschgrau,  Hinterhals  und  der  ganze 
Oberrücken  weiss,  das  Schwarz  des  Mittelrückens  daher  viel  schmäler, 
sonst  mit  N.  102  gleich  —  Matogrosso,  Borba,  Bio  negro* 

Pipra  sp.  Natterer  Catal.  msc. 

Chiromachaeris  manacus  (L.)  Gab.  et  Heine  Mus.  Hein.  II  96 — 
Sclater  Catal.  Collect.  252. 

Engenho  do  Gama  Juli,  September,  S.  Vicente  December,  Borba 
März  (?),  Juni,  Barra  do  Bio  negro  August,  September,  Barcellos  Sep- 
tember, 11  Ex. 

Schnurrt  ira  Fluge  und  gibt  häufig  einen  schnalzenden  Ton  von  sich '). 

53.  Chiromachaeris  gutturosa  (Des mar.)   N.   102  (224  Kammerl.)    Bendeira 
(Sapitiba). 

Mittel-Unterbrust  und  Bauch  aschgrau.  Hinterhals  und  nur  wenig  der 
Anfang  des  Oberrückens  weiss.  —  Gegend  von  Bio,  Ypanema  und 
Küstenland  bis  Bahia. 

Pipra  manacus  (L.)  Natterer  Catal.  msc. 

Chiromachaeris  gutturosa  (Desmar.)  Cab.  et  Heine  1.  c.  97  - 
Sclater  1.  c.  252. 

Bio  Janeiro  Juni,  December,  Sapitiba  im  Walde  zwischen  hohem 
Holz  auf  Gesträuch  Februar,  März  (?),  Begisto  do  Sai  April,  Ypanema 
Juli.  25  Ex.  3). 

Im  Magen  Ueberreste  von  Insecten  (Sapitiba  Februar). 


*)  Im  Jahre  1824  wurde  ein  Männchen  als  Pipra  galeata  Licht  vom  Ber- 
liner Museum  gekauft.  Dasselbe  wurde  von  Dr.  Olfers  gesammelt  und  stammt  aus 
San  Paulo. 

*)  Es  ist  nicht  sicher,  ob  sich  diese  Bemerkung  nicht  auf  die  folgende  Art 
beziehe. 

*)  Die  Feststellung  der  Synonymie  dieser  und  der  vorigen  Art  lässt  wohl  noch 
Manches  zu  wünschen  übrig.  Ein  Weibchen  der  Ch.  gutturosa  (von  H.  Kammer- 
lacher) unterscheidet  sich  durch  mehr  graubläulichen  Ton  der  Ober-  und  Unter- 
seite. Ein  1815  vom  Pariser  Museum  als  Pipra  gutturosa  aus  Cayenne  eingetauschtes 
Männchen  stimmt  mit  den  südbrasilischen  Vögelu  gut  überein.  Ebenso  verhält  es 
sich  mit  einem  durch  Herrn  v.  F  i  c  h  1 1  gekauften  Exemplare  der  alten  Sammlung 
über  dessen  Heimat  nichts  bekannt  ist. 


1 
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Subfamilia:  Buploollnae. 

54.  Phoenicocercus  carnifex  (Linnö).  N.  1047  (313). 

Barra  do  Rio  negro  in  hohem  Walde  Mai,  Juni,  Juli,  August,  Pari 
November.  20  Ex.  0- 

55.  Phoenicocercus  nigricollis  Swains.  N.  837. 

Ampelis  atrococcinea  Natterer  Catal.  msc.  antea. 

Pipra  erythromelas  Natterer  Catal.  msc. 

Borba  im  Urwalde  auf  einem  hohen  Baume  März,  December,  Rio 
negro  etwas  unterhalb  Thomar  auf  einer  Insel,  December  Cocuy,  ober- 
halb Marabitanas  im  Walde  nahe  am  Flusse,  einzeln,  Februar,  Carvoeiro 
September.  6  Ex.  ^. 

Die  Weibchen,    sowohl   dieser   Art  als   der  Ampelis    carnifex  sind 
immer   grösser,  wie  bei  Pipra.   Das  Weibchen  unterscheidet  sich  von 
dem    der  A.   carnifex   durch   eine   schwärzliche    Binde   am    Ende    des 
Schwanzes* 
56  Rupicola  crocea  Y ieill.  N.  946. 

Forte  do  S.  Gabriel  auf  einem  nahen  Berge  oberhalb  des  Forts  am 
rechten  Ufer  des  Rio  negro,  Januar,  Cocuy  oberhalb  Marabitanas  im 
hohen  Walde  am  Fusse  des  Berges   zwischen  Felsen   Februar.  34?  Ex. 

Im  Magen  eines  alten  Männchens  der  Kern  einer  grossen  Frucht,  im 
Magen  eines  alten  Weibchens  der  Kern  einer  anderen  Frucht.  (Forte 
S.  Gabriel)  3). 

Subfamilia:   Ootlnglnae. 

ö7.  Phibalura  flavirostris  Vieill.  N.  218. 

Rio  de  Janeiro  Juni,  August,  Taipa  November,  Mugy  das  Cruzes  im 
Gebirgswald  auf  dem  Wege  von  Butuhuru  Januar,  Campo  largo  Oc- 
tober.  5  Ex. 


*)  Ein  Männchen  ohne  Heimatsangahe  und  ein  Pärchen  aus  Cayenne,  durch 
H.  von  F  i  c  h  1 1  angekauft,  finden  sich  in  der  alten  Sammlung. 

*)  Ein  Männchen  wurde  1815  von H.  Lalande  in  Paris  gekauft.  Als  Vaterland 
ist  Peru  angegeben.  Es  war  in  der  alten  Sammlung  als  Ampelis  carnifex  m.  var. 
iiafgestellt. 

■)  Von  Bnpicola  peruviana  D  n  m  o  n  t  erhielt  Natterer  von  Mr.  8  m  y  t  h  1834 
«inM&nnehen  ans  Alto  Peru,  dem  die  Nummer  1187  (316  b.^  beigelegt  wurde.  Einpar- 
ken, dann  ein  junges  Männchen  ans  Venezuela  wurden  von  Fürst   Maximilian   Sul- 
kowBky  im  Tausche,  ein  Weibchen  ans  Peru  von  H.  Lef  ehre  durch  Kauf  acquirirt 
^ou  B.  gangninolenta   Gould   hat  Herr   Zelebor   ein  in  Chile   ohne   Angabe  des 
Vuidortes  erhaltenes  männliches  Exemplar  von  der  Reise  der  Novara  mitgebracht. 
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Im  Magen  eines  alten  Männchens  (Rio  Janeiro  Jani)  Ueberreste  roo 
Beeren  *). 

58.  Proonlas  tersa  (Linn6).  N.  223. 

Rio  de  Janeiro  Juni,  Luiz  d'Almeida  November,  as  Araras  No- 
vember, Ypanema  August,  September,  October,  November,  GU>ias  Au- 
gust, Cuyaba  Mai.  4G  Ex.  2). 

Im  Magen  eines  jungen  Vogels  (Rio  Janeiro  Juni)  Beeren.  Auf  hohea 
beerentragenden  Bäumen  in  Gesellschaft  von  mehreren  (Ypanem» 
August). 

59.  Proonlas  oocidentalis  Sclater.  N.  1180  (223  b.) 

Der  vorigen  Species  ganz   ähnlich  aber  bedeutend  kleiner  und  von 
einem  helleren  Blau. 
Matogrosso  October,  November,  Barcellos  September.  5  Ex. 

60.  Ampelio  cucullatus  (Swains.)  N.  456  Corocoteho  (Campo  largo)  Poro- 
cochö  (Rio  grande). 

Ampelis  corocoteho  Natterer  Catal.  msc.  antea. 

Campo  largo  October,  Rio  grande  4V2  Legoas  von  S.  Paul  21.  Au- 
gust 1821.  3  Ex.  3). 

Auf  niederen  Bäumen ;  hat  einen  lauten  tieftönenden  Pfiff.  Das  Weib- 
chen hat  Kopf  und  Hals  schwärzlich  grau  oder  schwarz  mit  (reib  üb«-  • 
zogen,  der  Unterleib  ist  citrongelb,  jedoch  an  den  Seiten  mit  schubs-  - 
lieh  grünen  verwaschenen  Querwellen,  bloss  an  den  unteren  gelbes 
Schwanzdeckfedem  sind  die  Wellen  deutlich  und  an  den  Waden  sind  fk 
am  häufigsten.  Der  Rücken  ist  nicht  so  rein  umberbraun  wie  tt 
Männchen,  sondern  stark  in  Grün  ziehend. 

61.  Cotinga  coerulea  (Vieill.)  N.  987. 

Cachoeira  do   Rio  Xiö  vom  Soldaten  Angelico  auf  einem  Fruchtbamii 
auf  dem  sich  etwa  6  Stücke  befanden,   geschossen,  Juni,   Rio    Yaiq^.  ^ 
Juli,  Rio  negro  Juli,  Bara  do  Rio  negro  August,  Par4  1835.  16  Ex.  *). 

*)  Tijuca  nigra  L  es  s.  wurde  durch  Natterer  nicht  gesammelt;  ein  vom  H 
Brandt  in  Hamburg  gekauftes  Exemplar  soll  ans  Bahia  stammen. 

>)  Ein  Männchen  der  P.  tersa  wurde  1815  vonH.  Dnfresneals  CotimaaM  H 
Perou  gekauft. 

')  Ausser  den  von  Natter  er  gesammelten  Exemplaren  wurde  auch  ein  Wcft" 
chen  aus  Brasilien  von  H.  Parreyss  acquirirt.  Von  A.  melanocephalus  (Swaiali) 
wurde  ein  Männchen  von  H.  Kammerlacher  gesammelt  (Natt.  H.  1186,  Kammwt 
N.  263).  Ausserdem  finden  sich  in  der  Sammlung  drei  Exemplare,  von  welehea  svii 
Männchen,  eines  aus  Brasilien  einzeln  gekauft,  ein  Weihchen,  das  aus  Bahia  ttanuBM 
soll,  in  London  von  H.  Askew  acquirirt  worden  ist* 

*)  Ein  Exemplar  aus  der  alten  Sammlung,  eines  1809  durch  Hm.  ▼.  Piehti 
gekauft,  heide  ohne  Angabe  der  Heimat.  C.  cincta  (Bodd.)»  Carna  und  Cama  li 
Brasilien,   wurde    von   Natterer   nicht  gefunden,    aber   ein  altes   und  ein  Joag«! 
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2.  Cotinga  oayana  (Linnö).  N.  848. 

Borba  im  Urwalde   auf  einem  Frachtbanme,  wo  sich  vier  in  Gesell- 
schaft befanden ,  Januar,  Bio  Xiö  Juni,  R.  Vanpö,  Panorö  Cachocira  S. 
Jeronimo   Juli,   Rio   negro  Juli,  Barra  do  Rio  negro  August,  Par&  ^) 
1835.  37?  Ex. 
S8  Cstiaga  Maynana  (Linnö).  N.  1032  (308). 

Barra  do  Rio  negro  vom  Joanari,  rechtes  Ufer  des  Rio  negro  Ja- 
noar,  auch  zu  Barra  do  Rio  negro  von  H.  Estanisiao  die  Haut  eines 
Vogels  dieser  Art  aus  Tabatinga  eingetauscht  6  Ex.  >). 

61  Xlpholena  ponpadora  (Linnö).  N.  895  Bacoco,  Bacacu  (am  Rio  negro). 

Borba  aus  dem  Urwalde  der  Campina,  zwei  in  Uesellschaft  auf  einem 

hohen  Baume,  wo  sie  Beeren   assen,  Juli,   Barra  do  Rio   negro  Juni, 

Juli,  August,  October,  Rio  Xiö  Mai,  Rio  I^anna  Juni,  Rio  Vaupö  Juli, 

Rio  negro  JuH.  25  Ex.  >). 

66.  XlpholeM  lanelllpeiHds  (Lafr.)  N.  1081  (805)  Bacacu  preto  (Par&). 


moneheii  wurden  von  H.  Kammerlacher  eingesendet  (Natt  N.  1184;  Kam- 
BerLN.  126);  ein  junges  Männchen  ohne  Angabe  dea  Fundortes  warinNatterer's 
IL  Transport,  in  der  alten  Sammlung  befindet  sich  ein  Männchen  aus  Dr.  Spalowsky's 
CMIeetlon,  ein  Weibchen  aus  Bahia  wurde  1837  von  H.  Parreyss  angekauft. 

^  Ein  junges  Männchen  ohne  Angabe  des  Vaterlandes  ist  in  der  alten 
Bttunlnng. 

*)  Cotinga  Nattereri  (B  o  i  s  s.  Bev.  zool.  1840.  ^  aus  Bogota)  ist  mir  nicht  ans 
ii|nier  Anachanung  bekannt. 

■*)  Ein  Weibchea  (oder  junges  Männchen)  dann  swei  alte  Männchen,  sämmtlieh 
mCajtam»  wurden,  1807  und  1809  durch  H.  v.  Fiohtl  angekauft;  an  einem  der 
Üfameben  Ist  der  dunkle  Purpur  der  Unterseite  an  der  Qurgelgegend  und  Brust  durch 
IMbroth  (iwiachen  orange  und  feuerfarb)  unterbrochen.  An  drei  von  Natter  er  ge- 
^■i^filtnn  llännehen  im  eroten  Jahre  (m.  homot.  Natt.),  welche  noch  nicht  ihre  volle 
Bftee  erficht  haben,  lässt  Mch  der  allmälige  Uebergang  vom  jugendlichen  zum  aus- 
IfOrbten  Kldde,  der  wenigstens  zum  Theile  durch  Verfärbung  stattfindet,  gut  beob- 
i^te.  Von  Xipholena  purpurea  (Licht.)  wurden  durch  Herrn  Ka mmerlaoher 
PI.  1185  [804]  Natt;  165KammerL)  zwei  Männchen  und  ein  Weibchen  gesammelt, 
las  ein«  der  Männchen  zeigt  den  Qberkopf,  die  Seiten  des  Nackens,  einen  Theil  des 
KqnAekenp,  die  Kehle,  die  Qurgelgegend,  einen  Theil  der  Brust  und  den  Bauch  bis 
^*H  ober  den  Beinen  feuerroth,  während  die  übrigen  Partien  des  Körpers  normal 
prfb'bt  encheinen.  Die  Feuerfarbe  scheint  bei  diesem  Exemplare  den  Uebergang  zum 
^■pvr  m  vermitteln,  da  einzelne  feuerrothe  Federn  des  Oberrfickens  und  der  Brust 
«nkial  porpurfiurbene  Enden  haben  und  manche  Purpurfedem  der  Brust  an  den  Bän> 
sm  noch  FeuerCarbe  aufweisen.  Das  Auftreten  der  letztgenannten  Farbe ,  welches 
idi  bei  einem  M&nnchen  der  X.  pompadora  erwähnt  wurde,  möchte  ich  als  einen 
monnen  Uebergang  in  Ums  aufgefärbte  Kleid  betrachten,  da  nach  unseren  Exemplaren 
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Ampelis  lencnra  Temm.  msc.  seeiindnm  de  Lafr. 
Ampelis  lamelligera  Natterer  Catal.  msc. 

Pai&  auf  einem  hohen  Frachthaume  im  Walde,  Deeember  1884,  dum 
Juni  ?  1836.  30  Ex.  i). 

66.  Querula  cruenta  (Bodd.)  N.  1022. 

Forte  do  Eio  branco  ans  dem  Walde  am  Bande  des  Iföbeirao  do  Oentfe 
MärZy  Serra  Caranman  am  Rio  branco  Juni,  Pari.  10  Ex. 
Im  Magen  eines  alten  Weibchens  Insecten  (Forte  do  Bio  braaeo)  >). 

67.  Haematoderus  militarls  (Lath.)  N.  llOa 

Pari  auf  einem  Fruchtbaume,  einzeln  Juni.  1  Ex.  ^ 

68.  Cimmorhynchus  nudicoUis  (Vieill.)   «)•  N.  110  (170  KammerL)  Portii|; 
Araponga  (Bio  Janeiro). 

Bio  Janeiro  Juni,  Juli,  December,  Mattodentro  in  ebenem  sno^ifigeB 
Urwalde,  December,  Tpanema  September,  October,  November.  18  Ex.  ^ 

Im  Magen  eines  alten  Männchens  Kerne  und  Ueberreste  Yon  Frflehtsi 
(Bio,  December),  eines  alten  Weibchens  sehr  grosse  Samenkeme  (Bio, 
Juni)  eines  alten  Weibchens  Schnecken  (Helix)  (Ypanema,  Oktober). 

69.  Chaanorhynehus  niveus  (Bodd.)  N.  933  Gkunambö  (Barcalloa). 


wenigstens  bei  X.  pompadora  der  Färbongspro^ess  ohne  diese  ZwisdieiMtiifi  Ttittii. 
—  Von  X.  parpurea  befanden  sich  ausser  den  von  H.  Kammeriao  her  iiiiimsmdrt« 
Indiyidaen  noch  ein  Männchen  ans  Brasilien  ohne  ofthere  Angabe  des  FnndortM  wd 
ein  von  H.  Askew  gekauftes  Weibchen  aus  Brasilien  (804)  unter  Natter  er '•  11 
Transporte. 

*)  Das  Weibchen  ist  jenem  der  X.  purpurea  sehr  ähnlich,  aber  gHteser.  Bm 
Serie  von  acht  jungen  Männehen  stellt  den  wenigstens  zu  grossem  Thefle  dvdk 
Verfärbung  stattfindenden  Uebergang  vom  jugendlichen  zum  aosgebUdeten  Geied«, 
sowie  die  Entwicklung  der  lamellenartigen  FedertheOe  sehr  ansehanlieh  dar.  Dit 
graubraunen  Federn  nehmen  allmälig  wenigstens  theilweise  eine  rosenrothe  Färbof 
an  und  es  bildet  sich  vorne  eine  Spitze,  welche  zur  Lamelle  sich  entwiekelt;  ut  4m 
Basis  des  lamellenartigen  Theiles  findet  sich  eine  rosenrothe  Qnerbinde,  weiche  ■■ 
aneh  an  den  Flügeldecken  alter  Männchen  noch  wahrnimmt. 

>)  Ein  Weibchen  wurde  1815  von  N.  Dufresne,  ein  Männchen  füll 
Becoeur  gekauft;  als  Vaterland  beider  ist  Cayenne  angegeben. 

')  An  diesem  Männchen  sind  alle  grosseren  Flügeldecken  ganz,  die  UdMi 
mit  Ausnahme  der  rothen  Basis  schwarz,  die  meisten  Federn  des  Nac^ena  vad  ^ 
ganzen  Rückens  haben  einen  ziemlich  grossen  schwarzen  Endieek,  so  dass  die  Oli^ 
Seite  auf  rothem  Grunde  schwarz  gefleckt  erscheint. 

•)  Von  Chasmorhynchus  variegatus  (G-  m  e  1.)  befindet  sldi  ein  mit  H.  tlW 
(8U  a.)  bezeichnetes  Ex.  unter  Natterer's  1«  Transporte;  es  dürfte  diM  woUia 
Ton  H.  Tucker  in  London  gekaufte  aus  Qniana  sein. 

*)  Unsere   im  Uebergang  befindlichen   Exemplare  zeigen,  dass  die 
ändenng  wenigstens  grösstentheils  durch  Verfärbung  ror  sich  geht. 
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'  Btiroellofl  im  Walde  auf  hohen  Bäumen,  November.  1  Ex.  ^. 
Sein  Bnf  Uin^  fast   wie  das  Klirren  einer  eisernen  Wetterfahne, 
bdm  Böf  bewegt  er  den  Schwanz. 

70.  8yMiMideiii8  foetidiis  (Linnö).  N.  671. 

Villa  Maria  Febmar,  im  Walde  am  Ufer  des  Paraguay  in  der  Nähe 
von  Villa  Maria  von  Capitain  Peixoto  geschossen,  Rio  do  C^ba^al 
August,  Retiro  October,  Cai^ara  Januar,  November,  December,  Engenho 
do  Ghana  August,  Matogrösso  März,  Rio  Guaporö,  Borba  November, 
Barra  do  Rio  negro  Mai.  15  £x.  ^. 

71.  OyaMeeiilnilue  oalvae  (Gmel.)  N.  995  (51)  Vau  Lamai-Bai^sprache. 

Rio  Vaupö  (Jacarö  tapera)  Juli,  Forte  do  Rio  branco  aus  einem 
hohen  Walde  in  der  Steppe  am  Rande  des  Baches  do  Gentio  März, 
Bio  branco  ober  der  Cachoeira  November.  7  Ex.  >}. 

Im  Magen  grosse  und  kleine  Beeren,  eine  grosse  Spinne  und  eine 
ziemlich  grosse  Eidechse  die  schon  ziemlich  verdaut  war  (Rio  Vaupö 
Juli),  im  Magen  Beeren  (Forte  do  Rio  branco  März). 

72.  P^rüMna  iOttetettXSh  aW.)  N.  51  (104  Kammerl.)  Pavö  (Registo  doSai). 

Registo  do  Sai  im  Urwalde  auf  einem  hohen  Baume  April,  Rio  de 
Janeiro  August,  Mattodentro  December,  Ypanema  Januar,  Februar, 
März,  April,  Mai,  Juni,  August,  November,  Curytiba  October,  Rio  Pa- 
ran&.  16  Ex.  ^). 

..    Im  Magen  eines  alten  Männchens  waren  Ueberreste  von  Beeren  oder 
Früchten,  (Rio,  August). 
78.  Cepkalopterus  ornatus  Geoffr.  N.  670  Pavao  de  Matogrösso  —  Gera  der 
Apiacas.  —  Guirä  memboeu  (Forte  do  Rio  branco). 

Gracula  Schreibersii  Natterer  Catal.  msc.  antea. 

Von  Capitain'  Peixoto  im  April  1825  nach  Ouyaba  gebracht,  aus 
Matogrösso,  wo  er  am  Flusse  Galera  am  5.  November  geschossen  wurde, 
Vnia  Maria  August,  Caigara  im  Walde  des  Paraguay  Februar,  Engenho 


*)  Ansser    dem    von   Natterer    gesammelten    Ifännclien   worden  vom  H. 
Terreanx  1860  ein  altes,  ein  Jnnges    M&nnchen  und  ein  Weihchen  ans  CSajrenne' 


a)  Ein  Mionchen  ans    Gayenne  (?)  wurde  1815   von   H.   Delalande,  ein 

Vogel  aas  Surinam  1828  von  H.  A.  Becker  gekauft. 

*)  Ein  Exemplar  aus  Cayenne  wurde  1815  von  H.  Becoeur  erhalten. 

*)  Vom  Ffirsten  Sulkowsky  erhielt   unser  Museum  tauschweise  ein  Exem- 

ftsr  ans  VenezaeU^  welches  mit  der  Beschreihnng  von  F.  granadensis  (La fr.)  zlem- 

Bdi  gut  flbereinstinimt,  bei  den  Qrösseuntersohiedcn   aber,  welche  bei  Individuen  des 

sUbtMÜiflolien  P.  sentatns  vorkommen,  möchte  ich  die  Artverschiedenheit  des   P. 

granadensia  noch  fUr  zweifelhaft  halten. 

9» 
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do  Cap.  Garn«  JuK,  im  Wjilde  der  beideii  Ufer  des  Guapor^  ideoükli  hXxAg 
Septtfmber,  Ponte  do  Gamporö  October,  S.  Vieeote  Deeember,  Mito- 
grosso  am  Ufer  des  Gnaporö  Jali,  dann  September,  Oetober,  Nöntt- 
ber,  Forte  do  Principe  Angnst,  Bio  braneo  Oetober,  Forte  do  Bk 
branco  April,  dann  anf  der  Landzunge  iwischen  dem  Bio  braneo  maA 
Taentu  Mai,  Bio  Canamö  am  Bio  braneo  Jnni,  Serra  Gaimanas  Jaal 
24  Ex. 

Im  Magen  eines  alten  MSnnehens  Ueberreate  tob  Beeren  mid  Kifen 
(Cai^ra  Febmar)  eines  MSnnehens  Cetonien  und  Beerm  (F.  d.  B 
branco  Mai).  —  Dieser  Vogel  hat  eine  sdir  laute  tiefe  StimoM^  wekhc 
dem  entfernten  Brüllen  eines  jungen  Stieres  ihnelt  (Eng.  d.  Gaai 
September). 


Beschreibung  neuer  eder  wenig  gekannter  Artei. 

Lüseinidae. 

Hylophltas  IqfpoxaatiMS  Pelzeln.  N.  618. 

H.  pileo,  nncha  et  dorso  superiore  pallide  fuscis.  notaeo  reliqoo  efinp* 
cente  viridi,  capitis  et  colli  lateribus  isabellinis,  gula  albida  imfra  isabeOü 
marginata,  gastraeo  pallide  flavo,  rostri  maxilla  comea,  tomiis  ^os  et  Mf 
dibula  fere  tote  paUidis,  pedibns  comeis  Longit  4"  V'\  alae  9^  8-<^i 
caudae  1"  7— 8'",  rostri  a  fronte  ft»^"',  a  naribus  4*74— 4 Vi'",  tars.  1*". 
Hylophflus  nov.  sp.  Natterer  Catal.  mse. 

Hab.  Bio  I^anna,  Bio  Yanpö. 

Von  dieser  Species  wurden  ein  Männchen  und  ein  Weibehen  geifl^ 
melt,  die  Art  unterscheidet  sich  von  H.  pectoralis  dureh  längeren  gestrtflk* 
teren  Schnabel  und  bräunlicheren  Kopf,  auch  zeigt  die  Unterseite  da  liM*' 
lieh  gleichförmiges  Blassgelb,  während  bei  H.  pectoralis  die  Brost  sehr  hk 
haft  gelb  und  der  Bauch  weiss  ist. 

Lafresnaye's  Beschreibung  der  H.  semibrunneus  ans Bogote (Bif* 
zool.  1845.  341)  stimmt  mit  unseren  Vögeln  ziemlich  ttberein,  ist  ate* 
wenig  ausfuhrlich,  um  ein  sicheres  Urtheil  zu  gestetten. 

Am  nächsten  steht  der  hier  beschriebene  Hylophilus,  jedoch  H.  Ifl** 
neioeps  Sclater,  von  dem  er  durch  die  gelbe  Färbung  der  Untenfli* 
differirt;  möglich  wäre  es  übrigens  dass  die  gelbe  Farbe  erat  bei  altes  If 
diyiduen  auftritt. 
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BuilwtirM  towophry«  (Natt6r6r).  N.  561. 

B.  püeo  aehistioeo  ntrinqne  obsolete  nigro  margrinato ,  snperciliis 
albis,  latli,  corpore  tapra  oUvaceo  sobtus  albo,  abdomine  ochrascente  lavato, 
Itttriboa  peetoria  et  abdominia  auperioria  cinereia,  abdominis  inferioris  olivaceis, 
todrkibiia  candae  inferioribua  ochraceis,  rostro  nigro,  pedibus  ochraceis. 
LoBgit  6^'  7-y",  alae  2"  8y,-lÜ'",  caudae  2"  10'"  -  3",  rostri  a  fronte 
r,  a  rictu  8'",  traa.  12»/,    18'". 

Sylvia  leuoophrya  Natterer  Catal. msc. 

Hab.  Porto  do  Bio  Paraaa,  Eng.  do  Ant  Correia,  Rio  Hanso, 
B»lMi6obUpkarö  (VieilL)  aimilis,  sed  statora  molto  majore,  striis  nigris 
lieam  limitaDtibiis  obaoletla,  anpercfliia  albis  latia,  corpore  snpra  magia 
ofiraieente  diyersna. 

Natterer*s  Notizen:  Weibchen  (nicht  in  der  Mauser,  Porto  do 
Bio  Parani  am  Bande  des  Bio  das  Pedras  Mai).  Iris  dunkelbraun,  Schnabel 
leliwsrz.  An  der  Wurzel  des  Oberschnabels  Barthaare.  Fttsse  ochergelb, 
Tuse  in  SchwSrzlich  ziehend,  Klauen  gelblichgrau,  LSnge  V  2''',  Breite 
8V4",  der  Schwanz  ragt  1"  9"'  über  die  Flttgel.  Das  Weibchen  ist  von  der 
Firbe  dea  MSnnchens.  —  Singt  sehr  schön  und  laut.  ' 

MSnnchen  (in  der  Mauser,  Engenho  do  Captao  Ant.  Correia  im 
nopfigen  Gebüsche  beim  Bio  Manso  geschossen  December)  Iris  dunkel- 
knm,  Schnabel  [schwarz,  Fttsse  blass  ochergelb,  Klauen  und  Schilder  mit 
Gna  ttberüogen.  LSnge  7%",  Breite  8"  10'",  der  Schwanz  ragt  1"  10"' 
ünr  die  FlfigelapitEen. 

HUt  aieh  in  sumpfigen  WXldem  nahe  an  BSchen  oder  Wassergräben 
uif  nahe  am  Boden. 

Formioariidae. 

Subfamilia:    Thamnophilina«, 

Cyetorhla  WIedil  Pelzein.  N.  1156. 
G.  pfleo  olivaceo  brunneo  parum  cinerascente  (in  uno  specimine  ex  Bahia 


pamm  olivascente),  fronte,  loris  et  Stria  utrinque  supra  oculos  ad 
usque  ducta  pallide  ferrugineis,  capitis  lateribus  (in  uno  individuo 
eHam  ftada  nuchali)  cinereis,  corpore  supra  olivascente  viridi,  gula  alba, 
iagvlo  pectore  tectridbus  alarum  inferioribus  et  corporis  lateribus  flavis, 
gistneo  reliquo  isabellino,  abdomine  medio  fere  albo,  rostro  brunneo,  man- 
dflmbe  hmd  inindiyiduis  nonnullis  plumbea  Longit.  6V2",  alae  2"  9-10'", 
2Vi'%  rostri  a  rictu  linea  recta  9'". 

Iliamnophilus  guianensis  Pr.  Neuw.  Bdträge  III   1016  (excl* 
sjnon.) 
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Cydorhis  spec.  (Th.  gnian.  Pr.  Neaw.>  Natterer  Oital  hmc 

?  Cyclorhis  viridis  Baird  Bev.  Americ  Birdg.  392  (exd.  synon.) 
(Parana). 

Hab.  Brasilia  (Pr.  Neuw.),  Bahia  (Sellow.),  Bio  Panma  (Natt 
Baird.?),  Goiaz,  Cuyaba.  Engenho  do  Gama  (Natter er). 

Diese  Art  ist  Cyclorhis  flavipectus  Sclater  (Prooeed.  Z.  S.  1868 
448)  von  Trinidad,  Venezuela  und  Neu  Granada  ähnlich,  jedoch  ist  der 
Kopf  nur  an  einem  Exemplare  grau  und  an  diesem  mit  Bräunlich  überflogen,» 
den  übrigen  braun  wenig  in  Grau  ziehend,  Kehle,  Mittelbauch  und  crianim  smd 
allerdings  weiss,  aber  der  grösste  Theil  des  Unterleibes  ist  isabellfiurb  geHrfai 

Grosse  Aehnlichkeit  hat  C.  Wiedü  auch  mit  C.  sabflayescens  Gab. 
(Journ.  f.  Omith.  1860  405, 1861  93)  aus  Costa  Bica,  aber  an  dieser  letstom 
scheint  das  Gelb  der  Unterseite  eine  grössere  Ausdehnung  zu  zeigen.  Baird 
(a.  a.  0.)  dürfte  wohl  unseren  Vogel  vor  Augen  gehabt  haben,  aberAiarai 
Habiavert  N.  89  differirt  durch  grüne  Kehle  und  weisse  Unterseite;  A aar ai 
N.  115  ist  wohl  ein  junger  Vogel,  vielleicht  von  C.  ochrocephala.  Natter  er 
unterschied  die  drei  von  ihm  gesammelten  Arten  von  CycloriÜB  im  hand- 
schriftlichen Cataloge  folgendermassen. 

N.  215  Cyclorhis  ochrocephala  Tschudi. 

Scheitel  graulich  olivenbraun,  etwas  roströthlich,  die  Torderste  Stine 
und  vom  Nasenloch  ein  Streifen  bis  an  die  obere  Angengegend  ocherftifc 
Wangen,  Ohrengegend  und  von  dort  um  den  Nacken,  (welcher  jedoch  miMlh 
mal  grünlich  überlaufen  ist)  hell  aschgrau.  Kehle  granlich  weiss.  Vorderhril 
und  Seiten  der  Oberbrust  grünlichgelb^-  der  übrige  Unterleib  biünnHeli 
mit  Semmelfarbe,  an  den  Seiten  etwas  mit  Olivengrün  überflogen,  der 
übrige  Oberleib  hell  graulichgrün  in  Olivengrün  ziehend,  8  Männchen  ud 
5  Weibchen  alle  vom  südlichen  Brasilien  von  Rio,  Ypanema  und  Cnrytibi 
und  gleich  in  der  Farbe. 

N.  1156  Cyclorhis  WiedH. 

Etwas  kleiner  als  215,  der  rostfarbe  Streif  verlängert  bis  fast  an  de 
Seiten  des  Nackens.  Der  Scheitel  ist  an  dem  Ex.  von  Bahia  bräunlich  asdh 
grau,  die  übrigen  vier  haben  kaum  mehr  Grau  am  Scheitel.  Der  Unterleib 
etwas  weisser  in  der  Mitte  der  Brust  und  des  Bauches  als  215.  Männdm 
Bahia  von  H.  Sei  low,  Männchen  Bio  Parana  Mai,  Männchen  Groiaz  At- 
gust,  Weibchen  Cuyaba  Januar,  Weibchen  Engenho  do  Gama  Jnli. 

N.  1155  Cyclorhis  guianensis  (Gmel.) 

N.  1156  in  der  Grösse  ähnlich  jedoch  mit  gans  aschgrauem  Scheilfli 
Nacken,  Wangen  und  Ohrengegend.  Das  Gelb  des  Halses  ist  etwas  sohOniri 
viel  schmäler,  nur  am  Anfang  des  Vorderhalses  und  an  den  Seiten  der 
Oberbrust,   Kehle   und  ganzer  Unterleib    weiss,  die    Kehle    un^  Seiten  dea 
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iterleibei  etwas  graulich  angeflogen.  Unter  sechs  Ex.  hatte  nur  eines  einen 
buch  Yon  Fahl  am  Unterleibe.  Steht  übrigens  N.  J156  sehr  nahe,  besonders 
m  Ex.  von  Bahia,  jedoch  die  Farbe  des  Unterleibes  ist  immer  vei-schieden. 
n  Exemplar  befindet  sich  in  der  alten  Sammlung,  welches  etwas  mehr 
au  am  Unterleibe  ist 

Thaaiaophlliia  nndnllger  Pelze  In.  N.  979. 

Mas.  Gristatus,  niger  alis  brunnescentibus,  undique  albido  minute 
dnlatus,  nndulis  pluribus  in  singula  pluma,  in  pectore  parum  conspicuiSi 
xillo  remigum  intemo  subunicolore. 

Femina»  CSristata,  ferruginea  nigro  undulata,  nndulis  latioribus  pluri- 
m  in  singula  pluma,  pileo  et  erista  cinnamomeis  unicoloribus  rachidibus 
{liSy  remigum  yexillis  intemis  bmnneis,  cauda  brunnea  vittis  et  maoulis 
egnlaribus  ochraceis  et  albescentibus. 

Longit  9",  alae  3"  8—10'"  caudae  3"  3'",  rostri  a  rictu  14'". 

Thamnophüus  sp.  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Marabitanas,  Bio  I^anna. 

Steht  Th.  Leachi  am  nächsten,  unterscheidet  sich  aber  durch  bedeu- 
idere  Grösse,  viel  kürzeren  Schwanz,  durch  die  stark  entwickelte,  beim 
dbdien  zimmtfarbe  Haube  und  das  fein  gewellte,  nicht  getropfte  Gefieder. 

Natter er*s  Notizen:  Männchen  (alt  Marabitanas  im  Walde  des 
ifateii  Ufers  von  Josö  Marcelino  geschossen,  Mai)  Iris  umberbraun,  der 
lAre  Band  hellbraun,  Augenringe  fast  schwarz,  nackte  Haut  um  die 
igen  dnnkelgrau.  der  untere  Augeudeckel  weissgrau,  Schnabel  schwarz, 
Me  hell  gelblich  grau,  fiust  grünlichgrau,  das  Grau  ist  jedoch  blaugrau, 
▼lelen  sehildlosen  (?)  Stellen  nicht  mit  Gelb  tiberflogen,  Klauen  dunkel- 
UL  Unge  9"  6'",  Breite  11"  11'",  der  Schwanz  ragt  2"  2'"  über  die 
Igpelspitzen.  Im  Magen  Insecteu  (?),  Eier  von  Heuschrecken. 

Weibchen  (nicht  in  der  Mauser  Marabitanas  nahe  am  Boden  von 
so  Mmreelino  geschossen,  April)  Juni  sehr  hellbraun  (umbra  mit  weiss), 
igenringe  dunkelgrau,  einige  nackte  Stellen  um  die  Augen  etwas  heller 
au,  der  untere  Augendeckel  graulich  weiss,  Oberschnabel  matt  hom- 
iwars,  der  Band  graulich,  Unterschnabel  dunkelgrau,  die  hintere  Hälfte 
mschwarSy  Nasenlöcher  schmal,  länglich,  mit  sichtbarem  langen  Nasenknorpel, 
läse  helibläulichgrau  mit  Gelblich  überflogen,  Klauen  dunkelgrau,  an  der 
nnel  etwas  heller,  Schwanz  kurz  und  etwas  keilförmig.  Länge  10" 
eile  12",  der  Schwanz  ragt  2%"  über  die  Flügelspitzen. 

Männchen  und  Weibchen  (Bio  I^anna  im  Walde  bei  der 
iTOA^ao  S.  Boaventura,  ziemlich  hoch  auf  den  Bäumen  (?)  Juni).  Die  Iris 
8  Mftnnchens  war  umberbraun,  der  innerste  Band  schmal  hellbraun,  der 
uaenrand  grau,  das  Weibchen  hatte  hellbraune  Iris,  der  innere  Band 
eil  heller  bnuui,  der  Aussenrand  gi*au,  Füsse  des   Männchens  hell  gelb- 
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Uchirrau  oder  oliveng^ran,  die  obere  HMlfte  der  Tarsen  in  BOtfalicb  sidiend, 
die  Ftisae  des  Weibchens  waren  etwas  dunkler  nnd  die  Wurzel  der  TarBeo 
▼iolett^^n. 

Thamnophilus  Borbae  Pelzein.  N.  580  B. 

Mas.  Snpra  niger,  sabtns  albus  bypochondriis  dnerascentibns,  plnmb 
dorsi  superioris  basi  albis,  tectricibus  alarum  superioribus  tarn  minoribus  quin 
majoribus  apice  albo  limbatis,  rectricibns  nigris  duabus  ntrinque  eztimu 
limbo  apicali  albo,  rectricibns  lateralibus  in  individuis  jnniorilms  hatm 
integris  vel  interruptis,  3 — 5  vel  solum  maculis  albis,  tibiarum  pinmis  nigro 
macnlatis.  Longit  8^/2'',  alae  3''  9''',  caudae  3",  rostri  a  rictn  ad  15"'. 

Femina.  Supra  rufa,  subtus  alba  hypochoDdriis  mieflcentibns,  tibi- 
arum plumis  rufo  macnlatis.  Longit.  8'',  alae  3''  5''',  caudae  3'%  rostri  14'". 

A  Th.  majore  Vi  ei  11.  remigibus  (in  mare)  haud  albo  marginatii, 
et  rectricibns  in  adultis  fere  omnino  nigris  in  junioribus  ininus  fasciatas  i 
TK  transandeano]  Sclater  tectricibus  caudae  inferioribus  albis,  a  TL 
mdanuro  Gould  cauda  breviore,  tectricibus  alarum  Omnibus  albo  limbitii 
et  feminae  loris  et  regione  aurieulari  haud  nigris  (uti  in  üg.  Prooeed  I 
S.   1855  t.  83)  sed  rufis  differt 

Thamnophilus.  N.  580  B.  Natter  er  CataL  msc. 

Hab.  Borba« 

Vier  MSnnchen  und  zwei  Weibchen  dieser  Art  wurden  zu  Boiba  fjb- 
sammelt  Offenbar  nimmt  am  Männchen  das  Weiss  auf  den  Sehwanzfedem,  da 
in  ganzen  und  unterbrochenen  Binden,  manchmal  nur  in  Flecken  auftritt,  wlk 
dem  Alter  ab  und  an  einem  Exemplare  sind  nur  mehr  kleine  Spitzenflecke  a 
den  beiden  Sussersten  Federn  jeder  Seite  zu  sehen.  An  einem  der  beidenWdb* 
eben  haben  die  Oberilügeldecken  einen  hell  rothgelben  Saum,  der  yod  dv 
übrigen  Feder  durch  eine  schwärzliche  Binde  getrennt  ist;  auch  an  ifii 
Schwanzfedern  ünden  sich  Andentungen  dieser  Zeichnung;  da  jedoch  a 
andern  Weibchen  Fitigeldecken  und  Schwanzfedern  einfarbig  sind,  so  dflifle 
die  erwähnte  Färbung  dem  jüngeren  Kleide  angehören.  EntspredMidl 
Zeichnung  der  Schwanzfedern  findet  sich  auch  öfters  bei  dem  Weibchen  da 
Th.  major. 

Natterer's  Notizen:  Die  vier  Männchen  von  Borba  haben  riel 
weniger  Binden  im  Schwänze  (als  Th.  mfOo^)f  wenigstens  drei  haben  Mir 
wenige.  Der  Schwanz  ist  etwas  kürzer  als  an  jenem  von  Goiaz  (Th.  major). 
Die  Primoren  haben  keinen  weissen  Aussenrand»  Die  Schwanzfedern  d« 
alten  Weibchens  keine  helle  Endeinfassung. 

Weibchen  (alt,  wenig  in  der  Mauser,  Borba,  Sitio  do  S.  Hflariode 
Goes,  März)  Iris  carminroth,  Schnabel  schwarz,  ein  breiter  Band  an  dw 
Wurzel  des  Unterschnabels  dunkel  blaugrau,  Füsse  hell  blaugrau,  Zehs 
etwas  dunkler.  Länge  9%",  Breite  11  %'\  der  Schwanz  r«gt  2"  über  ^e  Flügd 
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TluuiMpliliM  IwrtiMM  (Licht)  N.  668. 

Mas.    GristatiiB,  niger,  aropygio    et    hypöchondriis   nigro-scliiBtaceis, 
ttopterio,  limbo  externo  Bcapnlarium,  tetricibus  alanim  inferioribns,  remi- 
gom  UmlN)  interiore  Bnperiore  et  in  nonnullis  apicibns  teotricum  subcauda- 
Ubd  albis,  rectricibiis  dnabnB  medianis  viz,  reliquis  late  albo  terminatis. 
Femina.  Mari  similis  sed  pileo  et  crista  castaneia. 
Longit  7",  alae  3"  2'",  caudae  %%**,  rostri  a  rictu  1". 

Lanina luetuofloa  Licht   Verz.   Doubl   1823  47.  N.  504  (Pari). 
Laniusmelas  Guy.  —  Natterer  in  Miu.  Vind.  —  Fächer  an 

Aroh.  Mob.  bist  nat  VU  328  t  17  f.   1. 
Thamnophilua  luctaosna  (Licht)  Gray.  Gen.  297  (exd.  synon. 
Lesa.)  —  Bonap.  Consp,  L  198  (excl.  syn.  Less.)  ^   Sciater 
Edinb.  N.  Philoa.   Jonm.  New   Series  I  1866  234  partim.  — 
Idem  Synops.  Formicar.  (Proceed.  Z.  S.  1868)  L  11. 
Hab.  Pari  (Licht)  Borba,  Tapajoz,  Cara-rauca  (Natter er). 
Natterer*0Notizen:  Männchen  (in  der  Mauser,  Borba  von  der  Insel 
derTüla  gegenüber  auf  hohen  Bäumen,  Februar)  Iris  dunkelbraun,  Augenringe 
dnkelgTan,  Schnabel  schwarz,  Fttsse  schön  dunkelgraublau,  Klauen  dunkel- 
gnm.   Länge   7"   10'",    Breite    10",   der   Schwanz   ragt  1"  7'"   über   die 
FUgelspttEen. 

Weibchen  (alt,  in  der  Mauser  wohl  vom  selben  Fundort).  In  der 
Mbe  mit  dem  vorigen  gleich,  nur  der  ganze  Scheitel  kastanienbraun.  Länge 
V  10"',  Breite  9"  11'",  der  Schwanz  ragt  1"  8'"  über  die  Flügelspitzen  i). 

nuuMMpMina  Ttobidll  Pelzeln.  N.  862. 

Mas.  Vix  eriatatus,  niger  uropygio  et  hypochondrüs  nigro  sehistaoeis 
labii   eztends  teotricum  alanim   sup^riorum    omnium,  tectridbus   versus 


M  Zwei  durdi -Natter er  in  London  angekaufte   Vögel  ana  Gayenne  gehSrea 
einer  Th.  loetnoena  nahe  stehenden,  noch  nicht  pnblicirten  Art  an,  deren  Be- 
MhreÜNUig  ich  hier  mitthttle. 

nummopliiliui  moestns  Pelzeln. 
Saberlstatna »  niger  nropjgio  et  hypochondrüa  nigro  fchiBtaceia ,  campterio, 
tHMeam  alamm  superiornm  tarn  minomm  qoam  mi^oi^iui^  macula  tenninali  interdom 
transrerealem  fprmante,  scapularium  limbis  (in  nno  solnm  specimine)  et 
raetricnm  parte  terminali  6—8"'  longa  albis,  tectricibns  alanim  inferioribos 
■^loribns  albis,  bmnneo  macnlatb,  rostro  nigro,  pedibos  ohscnre  cinereis  Longit 
•%«(t)  alae  8"  1'",  candae  2"  10'"  rostri  a  rictn  11'"  (?). 

▲  Tk,  imetuoso  rostro  breyiore,  crista  pärom  evoluta,  macnlis  albis  in  ala- 
m  teetrieibas  omnibos  et  tectricibns  alamm  inferiorihns  minor ibos  obscnris,  a  Th*. 
TMktMi  rostro  breviore,  ^mpterio  magis  et  alamm  teetrieibas  minus  albis,  absentia 
fimigvm  limbi  albi  et  a  speciebns  ambobns  reotricnm  parte  terminal!  late  alba  diversns. 
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eampteriom,  inferioribus  majoriboB  totis,  naigvm  Kmbo  laierioR  sii|NfioR, 
bui  plumanim  donalium,  mftrgiiie  nadgam  estanore  et  auMnilA  teniiii 
raotricom  dztunamm  1 — 3  albiB. 

Mas  junior  adolto  anniliB,  aed  abdomme  wliiitMiMi 
Mas  in  transitu  feminae  snnilis  led  pcctore  et  •^p^w^t  alt 
Btaeeis  parnm    rntecente  mixtia    et  teetrieibiu    alama  mperinftH  dte 
Umbati«. 

Femina.  Pileo  mgicaeente,  corpore  ivpn  obecne  branaeo  pra 
rafeeceote«  mar^inibna  remifnm  exteiteibiia  dfiraeeo  ndb,  tediiAi 
alarnm  inferioribiui  nugoribos  et  remigui  fimbo  ioterao  aapeiioie  aUi  fri 
raA>-albii«  ^nla  tcbivtaoea«  gaanaeo  rdiqoo  bnnneaeeate  ndbu 

Lon^t.  7".  alae  3-*  1V'\  candae  ^'  ^%  leetri  a  rieta  l''. 

l^Tbamnoi^ixs  hictaoeas  Tacbadi  Faaaa  Pfer.  1T9 — Lafretiaji 
Rer.  de  ZooL  151»  336  ;—  Tb.  ribnfuriatai  Lafr.?  naa 
Mn<^  Vmd.  —  Sclater  E£ab.  5.  PlOoa.  Joaia.  Nev  Seki 
ISV5  II  i^anna.  —  Barseister  TUere  Btanfieaa  m  991- 
Sclater  ^^WfA.  Fonäear.  Ptecccd.  Z.  S.  1868  11  partia. 

?  Ttuua&opbi^ai  ifc  —  Gray  Gca.   9i^  ipi  3L  ^  Boaap.  Oh|l 

lla^  FVn  iTfcixii  ^.  Bort«  Satterer. 
r»^ixii'»  BeM&s«tM3ke  das 

riM  rO(T^9:>«r»»  der  >^äi&n  iüBBUinü 
V«^^«  «icih^Tt  k>(iSi!<r   IV  :>änUkFiQkr  ^ds 

fivMnfkla?ie  «hiec  «t^mcrl  Ar:  ai«ciircBL  mmt 
a)»    ^(r^OvVn:    )«(crar'te««iL  Isd^riönür    zl  ongr   andcfca 
^*rftw».  1><  7«SMinnimrHbfinÄfii:  de:  'mr  ysTT-treT 
4114«  >vi:^  4hiTcY  ä^  jo^rBfttc».  Tebencibirt 

\  Ät  T  f  <^r'$  y  f  r:T  *T  HTSTTrif-x  BnAa  ▼!«  der  I 
fV4«ry>%7N  :^'*>'«^77..  ^<äw^  iir  dir  ^nrsel  der  T^^rflirfeftter  nad  äad  A  Ui- 
^v  »}V-  /»>v*7^r.  rUiro*flfc*:wö<':-r..  ö«:  luxwe**f  Senenranfi  der  Sek-vaagMa^ 
^  Kn^M^Tf^r^  ^%r«iK7^  d^-^  )«ftidf:r.  iu»M»L  SnrtcmnzfadBni :  fssi  vom  oi 
^  fC*:v^KM^T  vvrcror.  F^U^Yderkf^deTL  nsf  dx  so.  fiiuMuaifin  Flfl^dniii 
wtf^T^^T.  ^N»roT.  DfteftWw^Taäflrr..  de:  ittORrt  ^gfimrrmnd  der  Sdnn^gfe- 
^^.  {;»i  ^VpfiilH  "v^/«««.  )7i$  duM^eJhram;.  Aujrsnnnfrt  und  aackte  Hut 
iTTT.  vTir  Aucoi-  tf^iiTi^oi^frurt  Soimahel  näTwarä  FüBae  »Alte  frraaHlBn,  Khoa 
^nrtV^licrÄ«    \^ncf  "'   ^"  .  T^*^u  9^,'.  ätr  5ii±vany  Tafrr  1'  7*"  Aber  dii 

X^>i>oV.<'r  T  Vot  du:  law'  ^«imiSM:  Bortia.  Jänmr  (ei  wAM 
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▼on  der  enten  Mauser  zu  sein)  Iris  o.  s.  w.  wie  am  obig^.  Länge  V^  1"% 
Breite  9''  8'",  der  Schwanz  ragt  1''  8'''  über  die  Flügel. 

ThaamophllHS  cinereonlger  Pelz  ein.  N.  928. 

Mas.  Pileo,  nucha  et  dorso  atris,  plumis  dorsi  medii  basi  niveis, 
uop7gio  et  gastraeo  toto  cinereis,  plumis  abdominis  et  tectricibus  caudae 
nptt'ioribus  et  inferioribus  nonnullis  albo  terminatis,  alis  brunueis  teotri- 
dboi  superioribus  et  scapularibus  albo-marginatis ,  remigibus  secundarüs 
Bonniunquam  etiam  primarüs  versus  basin  limbo  angusto  albo,  tectricibus 
inferioribus  albis  brunneo  maculatis,  remigibus  pagina  infera  limbo  interiore 
Itto  albo,  rectricibus  brunneis  apice  anguste  albo  marginatis. 

Femina.  Pileo,  nucha  et  capitis  lateribus  schistaceis,  notaeo  reliquo 
nifeseente  olivaceo,  plumis  dorsi  medii  basi  niveis,  alis  brunneis  tectricibus 
mperioribns,  scapularibus,  remigibus  secundariis  et  primariarum  parte  basali 
nfeseente    marginatis,    remigibus   pagina  infera  limbo  interiore  lato  rufo- 
oehraceo,  gastraeo  toto  et  alarum  tectricibus  inferioribus  ferrugineis,  tectri- 
ribns  dorso  concoloribus  interdum  apice  vix  conspicue  rufescente  marginatis. 
Bostmm    nigrum,  pedes  coeruleo  grisei   Longit.    6V2'',  alae  3''  2^'\ 
etiidae  2^",  rostri  a  rictu  11'",  a  naribus  ö^'",  tars.  10%'". 
Thamnophilus  spec.  Natterer  Catal.  msc. 
Hab.  Bio  negro,  Marabitanas,  Bio  Vaupö,  Bio  Amajau,  Tapajoz. 
Nota.   In   uno    duorum  marium  ad  Bio  Amajau   lectorum  tectrices 
■^^''es   primariarum  partim  albae;   duae   feminae  (Bio    negro    Novembri) 
reBqinB  minores,  sine  dubio  aves  juniores. 

Natterer's  Notizen:  Bio  negro  oberhalb  Airao  15.  November  1830 
iif  einer  Insel  war  ein  Paar  mit  ausgewaöhsenen  Jungen :  das  Männchen 
wwimdete  ich,  konnte  es  aber  nicht  finden. 

Weibchen  (alt,  bloss  im  Schwanzein  der  Mauser,  Bio  negro  oberh. 
ihio  16.  Nov.)  Iris  dunkel  aschgrau  um  das  Sehloch  braungrau,  Angen- 
i^  und  nackte  Haut  um  die  Augen  sehr  heU  bISulichgrau,  fast  weiss. 
B«  liemlieh  dicke  Schnabel  schwarz,  an  den  Bändern  etwas  heller,  Füsse 
od  Klauen  hell  graublau.  Der  Schwanz  mittelmässig,  etwas  keilftSrmig. 
U^ge  7",  1'",  Breite  9",  der  Schwanz  ragt  19"'  über  die  Flügelspitzen. 
Weibchen?  von  der  1.  Mauser  (offenbar  vom  selben  Fundort)  Iris 
Od  Sehnabel  wie  am  vorigen,  doch  der  Mundwinkel  und  die  Bänder  des 
MnabelB  hautfarb.  Länge  7"  8'",  Breite  9V4",  der  Schwanz  ragt  18'" 
Ibir  die  Flflgelspitzen. 

Männchen  (alt,  in  der  Mauser,  Bio  negro  unterhalb  der  Villa  de 
llonra  auf  einer  Insel,  einzeln,  unten  auf  einem  hohen  Baume  November), 
hiihell  umberbraun,  die  äussere  kleinere  Hälfte  aschgrau,  Augenringe 
>diwttz,  die  nackte  Haut  um  die  Augen  weissgrau,  Schnabel  schwarz,  an 
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den  RSndern  granlieb,  Ftisse  und  Klauen  graublau  in  Violet  siehend.  Liog» 
TVs",  Breite  9"  9''',  der  Schwanz  ragt  19'"  über  die  Flflgelspitaen. 

MSn neben  (Rio  Amajau  auf  einer  balb  überscbwemmten  Inad  im 
niederen  Walde,  September).  Aehnlich  jenem  von  15.  November  830  doeh 
bat  der  jetzige  Vogel  die  grossen  Primordeckfedern  weiss  nnd  scheint  aMk 
noch  in  anderen  Theilen  verschieden.  Iris  dunkelbraun,  Schnabel  aehwn^ 
Fttsse  und  Klauen  dunkel  blaugrau,  die  Tarsenwnrzel  in  Violet  MbmA 
der  Schwanz  ist  etwas  keilförmig  und  hat  weisse  Endspitzen,  Linge  7  Vi 
Breite  10'',  der  Schwanz  ragt  1''  8"'  über  die  Flflgelspitzen. 

Weibchen  (nicht  in  der  Mauser,  wohl  vom  selben  Fundort),  hk 
dunkelbraun,  Schnabel  schwarz,  die  Wurzel  des  unteren  granlich,  die  FIn 
etwas  heller  als  am  Mlmnchen,  Länge  lV%"j  Breite  SV%'%  der  Sehwam  n^t 
V*  V"  Aber  die  Flügelspitzen. 

Thamnophilus  ttietwras  Pelze  In.  N.  1153* 

Th.  amhiguo  Swains.  persimilis  sed  multo  minor;  maealiä  reetrieoi 
medianis  in  maribus  duobus  et  una  femina  pogonium  extemum  totom  tegsi- 
tibuB,  pogonio  intemo  macula  nulla,  rectricibus  medianis  macnla  termiaili, 
et  margine  angustissimo  in  medio  albis,  femina  ab  illa  Th.  ambigni  peelon 
fere  pure  albo  differt.  Longitö''  10"',  alae  2"  5-8'",  caudae  2"  1'".  rosM 
a  rictu  9'",  tars.  fere  11"'. 

Var.  Specimen  masculum  (e  Goiaz)  caudae^coloribus  ad  Th.  ambigm 
aceedit.  •)• 

Thamnophilus  spec.  Natter  er  Catal.  mso. 
Hab.  Engenho  do  Gama. 
Var.  Goiaz. 

Natterer*s  Notizen:  Dem  Th.  N.  22(Th.  ambiguua)  sehr  ihnU, 
jedoch  viel  kleiner,  der  Unterleib  etwas  heller,  die  weissen  Flecken  in  im 
Mitte  des  Schwanzes  nehmen  die  ganze  Süssere  Fahne  ein,  die  innere  FakM 
ist  ohne   Fleck,  die  beiden   mittleren  Federn   haben  einen  sehr  aebnaki 
weissen  Streif  an  der  Aussenfabne  und  eine  kleine  weisse  Endspitae.    0« 
Weibchen  hat  die  Mitte  der  ganzen  Brust  fast  weiss.   Ein  Männchen  (& 
genho  do  Gama  3.  Aug.)  hat  an  den  zwei  Mittelschwanzfedem  in  der  IGtli 
am  Bande  beider  Fahnen  ein  weisses  Streifchen.  —  Männchen  Juli,  mmwimAii 
August,  Weibchen  Juli,  Engenho  do  Gama  Provincia  do  Matogrosso.  -—  Eh 
Männchen,  Goiaz  August,    hat  die  Schwanzbildung  von  N.  22  und   sdMlit 
wohl  wo  anders  hin  gehörig. 


0  Sowol   dies«  ala  di«  folgend«  Art  seig^,  das»  die  Sehwanueiehnvag«  W 
dieier  Gmppt  nicht  immer  eoaitapt  liad« 


I 

\ 
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TiMUMiopMiBt  oiaereloept  Pelze  In  N.  1152  (515). 

Mas.  Cinereus  snbtns  dilutior  abdomine  medio  albescente,  pileo  haud 
ertetOy  plamls  occipitis  centro  plus  minusve  nigrescentibas  (in  uno  specimine 
ifgredine  tIx  nlia),  dorso  nigro  mixto,  plumis  basi  niveis,  alis  candaqae 
ImnuieQ  nigris,  scapularium  et  reinigam  ultimanim  limbo  lato,  remigam 
leflqiianim  yemis  baam  limbo  angnsto,  tectricum  superioram  maculis  apica- 
ibat  et  remignm  paginae  Inferioris  margine  lato  interiore  albis,  tectricibos 
hfJnioriboB  idbis  dnereo  mixtis,  tectricibas  candae  snperioribas  nigris  albo 
tendiiatiBy  rectricom  apidbns  albis  rectnce  extima  etiam  macnla  quadrangn- 
Ini  eJuBdem  coloris  in  medio  pogonii  extern!,  in  spedminibus  nonnuUis 
ÜMt  angdata  marginali  com  macnla  terminali  jnncta. 

Fem! na.  Rnfescente  oHyacea  capite  collo  et  pectore  snperiore  femi- 
fineia,  püeo  band  eristato  in  cinnamomeam  vei^ente,  tectricibas  candae 
nperioribna  albo  tenninatia,  pectore  inferiore,  abdomine,  et  tectricibas  cau- 
die  inibrioribna  brannescente  albidis,  nltimis  vittis  latis  transversis  albis, 
ab  candaqae    sicnt  in  mare  sed  tectricibas  alaram  inferioribus  flavidis. 

Boatnnn  et  pedes  nigrescente  comei  Longit.  6''  alae  2^'  6 — 8''',  caa- 
iie  2^  3%  rostri  a  rictn  fere  10'",  tars.  10'". 

Thamnophihis  spec  Natter  er  CataL  msc 

Hab.  Marabitanas,  Eio  Yaapö. 

1%.  amcuonieo  Sclater  (N.  704)  similis  sed  pileo  band  eristato,  mas 
▼eitiee  dnereo  solammodo  plamis  occipitalibus  centro  nigris,  fendna  pectore 
inferiore,  abdomine  et  tectricibas  snbcaadalibas  brannescente  albidis,  olti- 
wk  Yittia  latis  transveriris  albis  insignitis  differt. 

Natterer*8  Notizen:  4  M.  1  W.  von  Marabitanas  1881,  IM.  vom 
Rio  Yaapö  13  Jon!  1831.  N.  704  iOmlich,  doch  mit  graaem  glattem  Scheitel, 
Ae  Federn  des  Hinteriiaaptes  bloss  etwas  schwärzlich  an  der  Spitze.  Das 
Weibdien  unteraehddet  sich  yon  dem  anter  N.  704  durch  bräanlichwdsae 
nterbriist,  Baadi  und  untere  Schwanzdeckfedem,  die  noch  ganz  weisse 
kdte  QaerbSnder  haben. 

Thamophllas  oinereiMCha  Pelzein.  N.  1154  (134). 

Maa  Tkdmnophäo  amaxonieo  Sclater  persimilis  sed  minor,  pilei 
Jipedine  in  initio  nuchae  desinente,  dorso.  medio  parum  nigro  macnlato; 
teina  iOi  2%.  ambigm  Swains.  similis  sed  minor,  rectrice  solum -extima 
iMiiqua  naeula  mediana  alba  insignita,  gastraeo  (exceptis  tectricibus  snb- 
«ndallbaa)  ochraceo  parum  kvato.  Longit.  6"  3'"  alae  2"  6—71/2'",  oaudae 
>'  4-6"',  rostri  a  rictu  fere  10'",  tars.  10'". 

Thamnophilus  spec  Natterer.  CataL  msc. 
Hab.  Barra  do  Bio  negro,  Serra  Carauman  ad  Bio  brancö. 
Katterer*s  Notizen:  In  der  Grösse  N.  1153  (Th.  stioturus)  fittt 
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gleich;  der  Schwanz  ist  wie  an  N.  704  ffh  ataasonicns^  nur  mit  kleineren 
Endflecken.  Das  Schwarz  des  Hinterhauptes  endigt  am  Anfang  des  Nackens, 
bei  N.  704  ist   der  Hinterhals  nnd  die  Mitte  des  Oberrtickens  fast  schwan. 

Das  Weibchen  fihnelt  dem  von  N.  22  (Th.  ambigans)^  doch  ist  es 
viel  brauner  am  Bücken  und  den  Flügeln.  Der  Unterleib  ohne  Ocher&rbe^ 
bräunlich  weiss,  die  Oberbrust,  Seiten  der  Brust  nnd  des  Bauches  heUgm- 
braun,  die  unteren  Schwanzdeckfedem  etwas  semmelfarb  3  M.  2  W.  Baim 
do  Rio  negro  830 — 32  1  M.  Serra  de  Carauinan  am  Bio  branoo  13.  Joni  188S. 

Männchen  (Barra  do  Bio  negro  September)  Iris  sehr  hell  hasel- 
braun in  blass  Ziegelroth  übergehend,  Angenringe  dunkelgrau,  Obersehnabil 
und  Spitze  des  Unterschnabels  schwarz,  Unterschnabel  und  Fttsse  dunkel 
blaugrau,  Klauen  etwas  dunkler.  Länge  6''  T'%  Breite  8''  4f'\  der  Schwan 
ragt  16'"  über  die  Flügel. 

Weibchen.  Iris  kastanienbraun,  Schnabel  und  Füsse  wie  aa 
Männchen,  Länge  6"  7'",  Breite  8"  1'",  der  Schwanz  ragt  16"'  über  & 
Flügelspitzen. 

ThaRNiophilus  atictocephalus  Pelzein.  N.  1157  (22  b.) 

Th,  einereinucha  simillimus  sedpilei  medii  plumis  basi  niveis.  Longit 
5Vi"  (?)  alae  2"  7'",  caudae  2"  3"',  rostri  a  rictu  9»/a"'  tars.  10'". 
Thamnophilus  spec.  Natterer  Catal.  msc. 
Hab.  S.  Vicente. 

Thamnophilus  punctullger  Pelze  In.  N.  835. 

Schistaceus  subtns  dilutior,  pileo  et  initio  nuchae  nigris,  plumis  dual 
medii  basi  niveis,  tectricibus  caudae  inferioribus  apicibus  albis,  alis  braa- 
neis,  maxima  ex  parte  schistaceo  marginatis,  plumis  campterii  et  flezuM 
albo  maculatis,  tectricibus  superioribus  singulis  punctulo  terminali  alboii- 
signitis,  remigibus  pagina  infera  parte  superiore  albido  marginatis,  rectricibu 
bmnneis^  schistaceo  tinctis,  lateralibus  macula  minima  alba  tefminatis. 
Longit  6"  7"',  alae  2"  11"',  caudae  2"  9"',  rostri  a  rictu  10'",  tars,  11%*"  (?). 
Thanmophilus  spec.  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Borba. 

Natterer's  Notizen:  Männchen  (nicht  in  der  Mauser, Borba  ans 
dem  Walde  December)  Iris  kastanienbraun,  Augenringe  schwarz,  Obersdna- 
bel  und  Spitze  des  unteren  schwarz,  der  übrige  Unterschnabel  schwarsgraa, 
Füsse  und  Klauen  schOn  dunkel  graublau,  der  Schwanz  ist  keOfbrmig.  Liage 
7",  Breite  9  Vi",  der  Schwanz  ragt  1"  4"'  über  die  Flügelspitzen,  Oberleib 
schwarzgrau,  Unterleib  etwas  heller,  Scheitel  schwarz,  Schwanz  und  Flttgal 
fast  schwarz.  In  der  Mitte  des  Oberrückens  weisse  Federwurzeln,  die  obereo 
Flügeldeckfedem  mit  weissem  kleinen  Endfleck,  am  Bande  des  Flügels  sind 
sie  grosser  und  dehnen  sich  am  vordersten  Flügelgelenk  auf  die  unteren 
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Flttgeldeckfedeni  ans.  Die  innere  Fahne  an  der  Wurzel  der  Schwungfedern 
ist  weiss.  Die  Süsseren  Schwanzfedern  bloss  an  der  Xussersten  Spitze  weiss 
geaiiinit. 

Tlunnophiins  polienotes  Pelz  ein.  N.  1160. 

Mas  3%.  punettdigero  simillimns  sed  colore  parum  obscnriore  et 
phunis  dorsi  hssi  haud  albis.  Longit.  6"  V^%  alae  2"  9'",  caudae  2"  4k*'% 
loatri  a  rictu  11"',  tars  10 <4'". 

Femina.  Ferrnginea,  pileo  fere  dnnamomeo  rufo,  dorso  pamm 
Immnescente.  Longit.  6"  3'",  alae  2"  8'",  candae  2"  8'",  rostri  a  rictu  fere 
10^,  tan.  IC". 

Thsmnophüus  spec.  Natterer  GataL  mse. 

Hab.  Karabitanas,  Barcellos. 

Scheint  in  mancher  Hinsicht  Th.  capitalis  Sclater  (Proceed.  Z.  S, 
1868--65)  vom  Bio  Napo  ähnlich  zu  sein,  dieser  ist  aber  kleiner  und  zeigt 
keine  Fleci^en  an  Flügeln  und  Schwanz« 

Natterer*s  Notizen:  Th.  N.  835  (Th.  punotuliger)  von  Borbasehr 
flmlich,  jedoch  hat  er  keine  weissen  Federwurzeln  am  Mittelrücken,  auch  ist 
die  Hauptfiurbe  mehr  schwarzgrau ;  die  Zeichnung  auf  den  Flügeln  ist  die- 
nlbe.  Ein  MSnnchen  von  Marabitanas  6.  April  1831.  Der  Vogel  von  Bar- 
eeUos  30.  Novenber  1830  gehört  höchst  wahrscheinlich  zu  dieser  Art  als 
Weibehen. 

Weibchen  (nicht  in  der  Mauser,  Barcollos  im  Walde  hinter  der  Villa 
Kovember;  das  Männchen,  welches  schwarz  mit  einigen  weissen  Zeichnungen 
war,  entwischte)  Iris  carminroth,  Oberschnabel  schwarz,  die  Spitze  weisslich, 
Vntersohnabel  blaugrau,  an  der  Spitze  dunkler,"^  Augenringe  dunkel  blau- 
{nn,  Füsse  und  Klauen  'schön  hell  graublau,  Schwanz  etwas  keilförmig, 
linge  T%  Breite  8"  V'%  der  Schwanz  ragt  1"  5'"  über  die  Flügelspitzen. 

Thtsnephilns  satuminus  Natterer  N.  867. 

Mas.  Sdiistaceus  subtus  dilutior,  yentre  medio  albicante,  teetrienm 
[  ilsmm  mi^omm  et  rectricum  nonnullarum  macula  apicali  alba,  saepe  yix. 
Mospiciia,  gola  nigra,  plumis  abdominis  inferioris  et  tectricibus  subcauda- 
Hms  alba  terndnatis. 

Fem  Ina.  Olivascente  fusca,  marginibus  tectricum  alarum  et  remi- 
fm  nee  non  remigtbus  uitimis  totis  rufescentibus,  gula  pure  alba,  pectore 
nperiore  dorso  concolore,  gastraeo  reliquo  et  tectricibus  alarum  inferiori- 
bas  ferragineis,  lateribus  corporis  olivascentibus,  cauda  rufescente  brunnea. 
LoQgit  6"   10"',  alae   2"  10—11'",  caudae  2"   3'",  rostri  a  rictu  9%"\ 

ten.  9V^"'. 

Thamnophilus    satuminus    (m.   nee.    t)  Joseph?   Natter  er 

Mus.  Caes. 
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Thamnophilas  sp.  Joh.  Natterer  Catal.  msc 

Hab.  Cayenne,  Brasilia  (Borba,  Serra  Carauman). 

Ein  von  H.  Becoeur  acquirirtesp  Männchen  aus  Cayenne  war  in  der 
älteren  Sammlung  als  Th.  satnrninus  Natter  er  aufgestellt 

Natterer*8  Notizen:  Weibchen  (Borba  rechtes  Madeiranfer  im 
Walde  des  Sitio  des  H.  Collares,  März).  Iris  dunkelbraun,  Schnabel  Bchwarxi 
Füsse  und  Klauen  dunkel  bräunlichgrau,  der  Schwanz  ist  etwas  keilförmig, 
Länge  7"   1'",  Breite  9"  3'",  der  Schwanz  ragt  1"  3'"  ttber  die  FIttgelspitzeD. 

Thamnophiliia  sohistacevs  Orbigny.  N.  859. 

Fem  Ina.  Corpore   supra    rufescente  bmnneo  pileo  flermgineo,  infia 

griseo  ochraceo,  gula,  medio  pectoris  inferioris  et  abdominis  albeacentibiis. 

Longit.  6",  alae  2  Vj"  caudae  gradatae  2"  1'",  rostri  a  rictu  9  Vj"',  tarn.  9%*'. 

Thamnophilus    fuliginosus  Orb.   et.    Lafr.  Syn.    10   —  0^ 

bigny  Voy.  t.  6  f.  1. 

Thamnophilus  schistaceus  Orb.  Yoy.  170. 
Hab.  Cochabamba,  Bolivia  (Orbigny).  Maynas  (Pöppig)  BoitM, 
Brasilia.  (Natterer)  Cayenne? 

Die  von  Natterer  gesammelten  Individuen,  und  das  von  H.  POp- 
pig  acquirirte  Männchen  aus  Maynas  stimmen  gut  mit  0rbigny*8  Beaehni- 
büng  und  Abbildung  zusammen;  dieser  Vogel  mit  ziemlich  langem  abge- 
stuften Schwänze  scheint  mir  ein  wahrer  Thamnophilus  zu  sein,  während 
der  von  Dr.  Sclater  (Proceed.  Z.  S.  1858.  66)  beschriebene  Vogel  Dyii- 
thamnus  ardesiaceus  ist  (Sclater  Proceed.  Z.  S.  1867  756)  Th.  Bchistaceoi 
hat  keinen  weissen  Fleck  am  Bücken,  die  Federbasen  daselbst  dnd  lidit- 
grau.  Die  oben  geschilderte  Färbung  des  Weibchens  ist  von  der  durdi  Dr. 
Sclater  veröffentlichten  ganz  verschieden.  Ein  von  Nätterer  gesammd- 
tes  Weibchen  aus  Borba  differirt  durch  rostfarben  Unterleib,  vielleicht  ge- 
hört dasselbe  zu  einer  nahe  verwandten  Art.  Ein  in  der  hiesigen  Sammlnsg 
befindliches,  von  H.  Becoeur  acquirirtes  Weibchen  aus  Cayenne  diifta 
vielleicht  zu  Th.  schistaceus  zu  zählen  sem. 

Natterer*s  Notizen:  Männchen  (nicht  in  der  Mauser,  Boite 
März,  von  Miranha  geschossen).  Iris  hell  carminroth,  Oberschnabel  od 
Spitze  des  unteren  schwarz,  der  übrige  Unterschnabel  dunkel  blaogru, 
Füsse  und  Klauen  blaugrau  Länge  6''  8''',  Breite  8''  V*'  (?).  der  Sehwm 
ragt  1"  5"'  über  die  Flügel. 

Weibchen  (in  der  Mauser,  Borba  aus  dem  Urwald,  Februar),  irii 
hell  carminroth,  Augenringe  grau,  Oberschnabel  schwarz,  der  Band  von  der 
Wurzel  bis  an  die  Mitte  und  der  Unterschnabel  sowie  die  Füsse  dankd 
blaugrau,  der  Schwanz  ist  keilförmig,  Länge  6V4",  Breite  7"  11'",  d« 
Schwanz  ragt  1 V,''  über  die  Flügel. 
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Thamnophilus  Inoertus  Pelz  ein.  (N.  538). 

Femina.  Corpore  supra  brunnescente  fcrnigineo,  pileo  cinnamomeo 
rufo,  gastraeo  pallide  ochraceo,  gula,  medio  pectore  et  abdoinine  fere  albidis- 
Longit.6"   4'",   alae  2"  7'",caudae  2"  2'",  rostriarictu  lOVj'",  tars.  lOVj'". 

Thamnophilns  sp.  Natterer  Catal.  msc. 
Hab.  Parä. 

Feminae  Th,  poUonoti  valde  similis  sed  rostro  angustiore  et  gastraeo 
molto  clariore. 

Dysithamnus  afflnis  Pelz  ein.  N.  1169  (26  b.). 

Mas.  Corpore  supra  brunnescente  cinereo,  pileo  et  regione  auricn- 
lari  obscurioribus,  uropygio  parum  olivascente  lavato,  campteiio  albo,  tec- 
tricibos  alarum  superioribus  nigris  albo  terminatis,  scapularibus  limbo  exte- 
riore  albo,  remigum  marginibus  olivaceis,  gula,  medio  pectoris  et  abdominis 
ribis,  lateribus  pectoris  cinereis,  abdominis  olivaceis,  rectricibus  maculis 
terminalibus  minimis  albis. 

Femina.  Corpore  supra  rufescente  brunneo  pileo  ferrugineo,  gestraeo 
m  fände  albo  ochrascente,  lateribus  pectoris  et  abdominis  cinereo-brunneis, 
medio  pectoris  inferioris  et  abdominis  albo. 

Longit.  4V2",  alae  2"  3'",    caudae   l^A",  rostri  a  rictu   TVj'",  tars. 

H"'  in 

Formicivora  spec.  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Villa  Maria. 

Von  D.  mentalis  (Temm.)  durch  die  von  Natterer  weiter  unten 
iDgegebenen  Charactere,  von  D.  olivaceus  Tschudi  durch  graue  Oberseite 
ud  dunkeln  Ohrenfleck  des  Männchens,  sowie  durch  die  Färbung  des  Unter- 
läbesam  Weibchen  unterschieden.  Am  allernächsten  ist  D.  affinis  vielleicht  mit 
D.  semioinereos  aus  Bogota,  Ecuador  und  Vera  Paz  verwandt,  doch  ist  an  un- 
lerem Vogel  der  Schnabel  stärker,  die  Oberseite  bräunlichgrau  (nicht  schön 
achieferfarb),  statt  des  reinen  Olivengrüns  am  uropygium  zeigt  sich  nur 
ein  schwacher  Anflug  von  bräunlich  Oliv,  die  ganze  Mittellinie  der  Bauch- 
Hite  ist  weiss  und  die  Hypochondrien  sind  mehr  bräunlich  als  oliv.  Ein 
Weibchen  des  D.  semicinereus,  von 'dem  wir  ein  männliches  Exemplar  von 
H«  Salvin  aus  Vera  Paz  in  Tausch  erhielten,  konnte  ich  nicht  vergleichen. 

N at  t  e  r e  r's  Notizen:   D.  mentalis   (T  e  m  m.)   sehr  ähnlich,  jedoch 

ttiterscheidet  sich  das  Männchen  durch  gänzlichen  Mangel  der  gelben  Farbe 

des  Unterleibes,  und  durch  schwarzgrauen  Scheitel,  das  Weibchen  ebenfalls 

durch  den  Mangel  des  gelben  Unterleibes,  derselbe  ist  auf  weissem  Grunde 

hrSunlich,  die  Seiten  der  'Brust  und  des  Bauches  sind  graubraun,   die  Mitte 

der  Unterbmat  und  des  Bauches  rein  weiss,  Kehle  ebenfalls  bräunlich,  Schel- 

10 
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tel  vorn  rostfarb,  hinten  rostfarb-brann.  Seiten  des  Kopfes  nicht  grau  son- 
dern wie  die  Seiten  des  Unterleibes.  Der  Oberleib  ohne  grünliche  Mischung. 

Sabfamilia:    Formioivorinae. 

Herpsiloohmus  atricapilius  Natterer.  N.  549. 

Mas.  Supra  pallide  plumbeus,  pileo  alis  et  cauda  nigris,  his  albo 
terminatis,  supeiciliis  et  gastraeo  albis,  abdomine  inferiore  ochraceo  tincto. 

Fem  Ina.  Mari  similis  sed  pileo  maculis  longitudinalibns  albis,  striam 
longitudinalem  formantibus  et  gastraeo  (excepta  plemmqne  gula)  fere  toto 
ochraceo  tincto. 

Longit  5"  4'",  alae  2"  2"%  caudae  2"  3'",  rostri  a  rictu  9'",  tan. 

9V2'". 

H.  pileato  (Licht.)  similis  sed  alis  et  cauda  longioribus,  femina 
gastraeo  magis  ochrascente. 

Formicivora  atricapilla  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Porto  do  Rio  Parana,  Goiaz. 

Natter er's  Notizen:  Männchen  (in  der  Mauser,  Porto  do  Bio 
Parana  am  Ufer  auf  Gesträuch  ein  Paar,  April).  Iris  dunkelbraun,  Ober- 
schnabel schwarz,  der  breite  Eand  desselben  und  der  Unterschnabel  blaas* 
grau,  fast  weiss,  Füsse  und  Klauen  bleigrau.  Länge  6''.  Breite  Q^A^t  te 
Schwanz  ragt  1"  7"'  über  die  Flügel. 

Weibchen  (in  der  Mauser  jedenfalls  vom  selben  Fundort  rechtsB 
Ufer  im  Wald  April).  Farbe  des  Schnabels  u.  s.  w.  wie  am  Vorigen.  Länge 
5%",  Breite  6^/2",  der  Schwanz  ragt  1"  7'"  über  die  Flügel.  —Das  Weib- 
chen geht .  am  Unterleibe  stark  in  hell  Gelbbräunlich  über,  der  schwane 
Scheitel  hat  in  der  Mitte  einen  Längstrich,  bestehend  aus  mehreren  weissei 
Längsflecken. 

Ist  verschieden  von  F.  plicata,  obwohl  ähnlich,  hat  längere  Flügel 
und  längeren  Schwanz,  auch  die  Weibchen  sind  verschieden. 

Herpsilochmus  longirostris  Natterer.  N.  554. 

Mas.  Supra  pallide  plumbeus,  pileo  alis  et  cauda  nigris  his  nXbo 
marginatis  et  rectricum  lateialium  (extimarum)  dimidio  apicali  albo,  8upe^ 
ciliis  et  loris  albis,  gastraeo  albo,  lateribus  pectoris   et  abdominis  plumbeis. 

Femina.  Supra  pallide  plumbea,  alis  et  cauda  nigris  bis  albo  mar- 
ginatis et  rectricum  lateralium  (extimarum)  dimidio  apicali  albo,  capite, 
nucha  et  gastraeo  fere  toto  ochraceis,  pileo  in  ferrugineum,  nucha  inferiore 
in  cinereum,  ventre  in  album  vergentibus. 

Longit.  öVi",  alae  2"  5"',  caudae  2"  3—4'",  rostri  a  rictu  9-9Vj'", 
tars.  fere  10'". 
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Specimen  unum  masculum  (Bio  Guapor6  Juli)  differt  plumis  dorai 
medii  apice  nigrescentibus,  maculam  magnam  atram  constituentibos. 

In  hac  specie  mas  huic  H,  atricapiUi  similis  sed  rostro  multo  for- 
tiore,  magis  alto  et  minus  compresso,  loris  albis  et  rectricibus  extimis  ad 
dimidinm  usque  albis  differt,  a  mare  H.  pectoralis  Sclater  absentia  plagae 
pectoralis  nigrae  discrepat. 

^  Thamnophilus  longirostris  Natterer  Catal.  msc. 

^  Hab.  Porto  do  Rio  Parana,  Bio  Araguay,  Cuyaba,  Bio  Guaporö. 

'  Natterer's   Notizen:  Das  Männchen  gleicht  beinahe  ganz  dem  von 

'  IT.  649,  doch  hat  es  viel  stärkeren  und  längeren  Schnabel,  das  Weibchen 
ist  Jedoch  sehr  verschieden,  es  hat  nämlich  Kopf,  Hinterhals  und  fast  den 
ganzen  Unterleib  hell  ocherfarb,  der  Kopf  geht  in  Bostfarbe,  der  Hinter- 
luÜB  in  Grau  und  der  Bauch  in  Weiss  über. 

Weibchen  (in  der   Mauser,  Porto   do  Bio  Paranä   am  rechten  Ufer 

des  Flusses  im  Walde,  April).  Iris  dunkelbraun,   Schnabel  sehr  lang,  Ober- 

«dmabel  hombraun,  Unterschnabel   blass  bläulich  weiss,  etwas  in  Hautfarbe 

siehend,  Füsse  schön   blaugrau,   Länge  6"  2'",  Breite  7"  5'",  der  keilför- 

wige  Schwanz  1''  5'''  (über  die  Flügel  ragend  ?). 

Männchen  (alt,  Bio  Araguay  in  niederem  Walde  paarweise,  No- 
Tember).  Iris  dunkelbraun,  Oberschnabel  graulichschwarz,  die  Schneide  des- 
■elben  und  der  Unterschnabel  sehr  hell  blaugrau,  Füsse  schön  hell  graublau, 
doch  dunkler  als  der  Schnabel.  Länge  5"  11'",  Breite  7"  3'",  der  keüför- 
inige  Schwanz  ragt  1''  V  über  die  Flügel. 

Schreit  wie  der  Ghoca,  rührt  Kopf  und  Schwanz  dabei. 

Weibchen  (alt,  etwas  in  der  Mauser,  offenbar  vom  selben  Fund- 
orte). Iris  dunkelbraun,  der  Oberschnabel  viel  lichter,  auch  die  Spitze  heller, 
iraase  wie  am  Männchen.  Länge  5"  11'".  Breite  7"  2"',  der  Schwanz  ragt 
^"  T"  über  die  Flügelspitzen. 

Herpsilochmus  dorsimaou latus  Natter  er.  N.  980. 

Mas.  Supra  niger  plumis  dorsi  uno  vel  utroque  margine  limbo  lato 
albOy  oropygio  plumbeo,  alis  et  cauda  nigris  albo  marginatis,  rectricibus 
intermediis  margine  interne  maculis  longitudinalibus  albis  2 — 3,  superciliis 
H  loriB  albis,  gastraeo  albescente,  lateribns  capitis,  pectoris  et  abdominis, 
interdum  et  pectore  medio,  cinerascentibus. 

Fe  min  a  a  mare  pileo  albo  maculato,  nucha,  latcribus  capitis  et  colli 
et  pectore  ochraceo  tinctis  differt. 

Longit  4"  6'",  alae  2",  caudae  1"  8'",  rostri  a  rictu  SVj'",  tars.  91/2'". 
Formicivora  dorsimaculata  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Marabitanas,  Bio  Vaup6. 

Natterer's   Notizen:   Unterscheidet   sich    von  F.    plicata  durch 

10* 
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weiss  und  schwarz  in  die  Länge  gefleckte  Bückenfedern  und  durch  die 
mittleren  Schwanzfedern,  die  am  inneren  Rande  2—3  weisse  Längsflecken 
haben. 

Weibchen,  (in  der  Mauser  Mara^bitanas  aus  dem  Walde,  Mai).  Lris 
dunkelbraun,  Oberschnabel  schwarz,  Unterschnabel  blaugrau,  Füsse  dunkel- 
graublau Länge  5V2",  Breite  6V4",  der  Schwanz  ragt  U'"  über  die  Flügel- 
spitzen* 

Männchen  (alt,  in  der  Mauser,  Marabitanas  Mai).  Iris  dunkelbraniii 
Oberschnabel  schwarz,  der  untere  hell  blaugrau,  die  Füsse  und  Wurzel 
der  Klauen  etwas  dunkler ,  blaugrau,  die  Spitze  der  Klauen  schwärzlich. 
Länge  b%'\  Breite  6"  4'",  der  sehr  keilförmige  Schwanz  ragt  12'"  über 
die  Fitigelspitzen. 

Myrmotherula  assimilis  Pelz  ein.  N.  931.  partim. 

Mas.  Plumbeus,  subtus  paulo  dilatior  mento  magis  albescente,  alis 
nigris  tectricibus  mediis  et  majoribus  albo  terminatis,  duas  lineas  albü 
formantibus,  rectricibus  lateralibus  macula  terminal!  alba  minima,  uropygü 
plumis  laxis,  modice  clongatis,  cauda  rectricibus  12. 

Femina.  Cinereo-brunnea  vix  olivascens,  subtus  pallide  ferruginei) 
gula  albescente,  apicibus  tectricum  alarum  omnium  et  rectricum  lateraüoiHt 
maculis  terminalibus  minimis  ochraceis. 

Longit.  4"  alae  2"— 2"  1'",  caudae  13—14'",  rostri  a  rictu  8'",  tan. 

7-7  »A'". 

Myrmothera  sp.  Natterer  Catal  msc. 

Hab.  Borba,  Rio  negro,  unterhalb  Pojares,  Rio  Amajau. 

M.  Hauxwellii  Sclater  persimilis  sed  cauda  longiore  rectricibiu 
J2  predita,  secundariis  et  tectricibus  caudae  superioribus  albo  haud  macii- 
latis,  differt;  femina  supra  magis  cinerascens,  subtus  pallidior.  Una  feimoft 
subtus  magis  olivascens,  tectricibus  alarum  haud  maculatis,  an  ad  spedem 
alteram   referenda. 

N  a  1 1  e  r  e  r's  Notizen:  (Ex.  alt,  nicht  in  der  Mauser,  Rio  negro  unte^ 
halb  Poiaros  auf  einer  Insel  im  hohen  Walde  unten  auf  niederen  Bäumeft 
in  Gesellschaft  anderer  Vögel,  November).  Iris  dunkelbraun,  Schnabd 
schwarz,  die  Ränder  beider  Kinnladen  graulich,  Füsse  und  Klauen  blaugran, 
Schwanz  sehr  kurz  und  etwas  keilförmig.  Länge  4"  7'",  Breite  6^4",  der 
Schwanz  ragt  6'"  über  die  Flügelspitzen,  mittelste  Schwanzfeder  13'", 
Schnabel  8'",  Tarse  7'". 

Hauptfarbe  des  ganzen  Körpers  ist  aschgrau,  am  Oberleib  dunkler, 
die  Kehle,  die  Mitte  des  Bauches  und  die  unteren  Schwanzdeckfedem  weiß»- 
^rau.  Flügel  und  Schwanz  schwärzlichgrau,   die  zwei  Reihen  grosser  Obe^ 
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flflgeldeckfedem  mit  weissen  schmalen  Endspitzen,  die  unteren  Flügeldeck- 
fedem  und  ein  schmaler  innerer  Band  der  Schwungfedern  weiss. 

Männchen  (alt,  Rio  Amajaü  auf  einer  Insel  in  Gesellschaft,  Sep- 
tember). Iris  dunkelbraun,  Schnabel  schwarz,  die  Ecken  und  Ränder  sammt 
der  Wurzel  des  ünterschnabels  blaugrau,  Füsse  und  Klauen  dunkel  blau- 
grau.  Länge  ^Vi",  Breite  6"  5'",  der  Schwanz  ragt  7'"  über  die  Flügel- 
spitzen. 

Weibchen  (offenbar  vom  selben  Fundorte).  Iris  dunkelbraun,  Ober- 
idinabel  schwarzbraun,  der  Rand  des  Ober-  und  Unterschnabels  bläulichgrau, 
Ffisse  schön  blaugrau.  Länge  4"  7'",  Breite  G^/V,  der  Schwanz  ragt  7'" 
über  die  Flügel. 

Myrmotherula  luctuosa  (Temm.)  N.  1070  (2G0  II.  Kammerl.) 

Mas.  Obscure  schistaceus,  gula,  jugulo,  medio  pectoris  et  abdominis 
■aperioris  nigris,  campterio,  apicibus  tectricum  alarura  siiperiorum  nigrorum, 
tectricibus  alarum  inferioribus  cum  remigum  marginibus  interioribus  et 
macnla  parva  terminali  rectricum  lateralium  albis. 

Femina.  Supra  schistacea,  infra  ochracea,  lateribus  colli  pectoris  et 
abdominis  schistaceo  indutis,  apicibus  tectricum  alarum  superiorum  et  rec- 
tiicnm,  tectricibus  inferioribus  et  rectricum  marginibus  internis  albis  vel 
ochrascentibus. 

Longit.  4",  alae  2"-'2"  1'",  caudae  1"  4—5'",  rostri  a  rictu  8'", 
tara.  6  Vi'"  (?). 

Myiothera  luctuosa  Temm.  Catal  mse. 

Hab.  Bahia  (H.  Sei  low.) 

Natterer*s  Notizen:  1170  Formicivora  2  m.  2  f.  von  Bahia  durch 
Bellow  ist  verschieden  von  N.  2-30  Myrmothera  axillaris  Vieillot,  unter- 
aeheidet  sich  besonders  durch  den  Mangel  der  weissen  Seiten  und  durch 
ein  viel  dunkleres  Grau  des  Körpers.  Das  Weibchen  ist  aber  gänzlich  ver- 
sehieden,  denn  es  hat  grauen  Oberleib  und  fahlen  Unterleib,  die  Seiten  des 
Halses,  der  Brust  und  des  Bauches  in  Grau  übergebend 

Myrmotherula  longipennis  Pelze  In.  N.  805  b. 

Mas.  Schistaceus,  gula,  jugulo  et  medio  pcctore  nigris,  campterio, 
apidbiis  tectricum  alarum  superiorum  nigrorum,  remigum  marginibus  in- 
terioribus   in   pagina   infera   et    macula    parva    terminali    rectricum  albis. 

Femina.  Supra  olivascente  rufa,  tectricibus  alarum  inferioribus,  ju- 
galo,  pectore,  lateribus  corporis  et  tibiarum  plumis  ochraceis,  gula  flaves- 
eente,  abdpmine  medio  pure  albo. 

Longit.  4"  2-3'",  alae  2"  3'",  caudae  1"  5"',  rostri  a  rictu  fere  8"', 
tars.  Vl^"\ 

M,  Mmetriesii    (Orb.)  eimilis    sed   alis    multo   longioribus   diversa. 
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Mas  etiam  campterio  late  albo  et  femina  notaeo  obs  curiore  magis  rufescente 
et  gastraeo  pallidiore,  in  gula  flavescente  in  abdomine  medio  pure  albo 
differt. 

Myiothera  sp.  Catal  msc. 
Hab.  Rio  negro,  Marabitanas. 

Formicivora  melanogaster  Nattorer.  N.  597. 

Mas.  Supra  obscure  griseo-brunneus,  alis  nigrescentibus,  loris,  Stria 
superciliari  utrinque  ad  nucham  usque  ducta,  apicibns  tectiicum  alarum 
Buperiorum,  limbis  externis  scapularium  et  remigum  ultimarum  et  remigim 
margine  interno  in  pagina  infera  albis,  gastraeo  nigro  lateribus  corporis 
cineraceis,  tibiarum  plumis  apice  albis,  cauda  nitente  nigra  fascüs  trans- 
veisis  obscuris  obsoletis,  rectricibus  utrinque  4  apice,  prima  ad  tertiam 
gausque  etiam  magna  parte  pogonii  externi  albis. 

Femina.  Mari  similis  sed  vitta  auriculari  lata  obscure  brunnea  et 
gastraeo  albo  parum  ochraceo  lavato. 

Longit.  5",  alae  2",  caudae  2"  3'",  rostri  a  rictu  TVj'",  tars  lOVi'". 
? Myiothera   superciliaris  P  r.   Neuw.  (nee  Licht.)  Beitr.  m 

1072.  (Bahia,  Sertao). 
Formicivora  melanogastra  Natterer  Cfital.  msc. 

Hab.  Bahia  (Pr.  Neuw.)?  Goiaz  (Natter er). 

A  F.  grisea  (Bodd.)  mas  colore  notaei  obscuriore,  absentia  albe* 
dinis  in  gastraeo  et  secundariis  ultimis  albo  limbatis,  femina  capitis  lateri- 
bus brunneis  et  gastraeo  albo  differt,  a.  F*  rufatra  0  r  b.  notaeo  obscoro 
haud  rufescente,  gastraeo  fere  toto  nigro  nee  non  feminae  coloribos 
diversa. 

Natterer's  Notizen:  Männchen  (alt,  Cidade  de  Goiaz  im  mo- 
deren Steppengebüsch  August).  Iris  dunkelbraun,  Schnabel  schwarz,  Fflsse 
dunkelblaugrau,  Schwanz  mit  12  stark  abgerundeten  Federn,  die  an  der 
Wurzel  viel  schmäler  sind.  Länge  6",  Breite  6"  8'",  der  Schwanz  ragt  1" 
7'"  über  die  Flügel. 

Oberleib  sehr  dunkel  graubraun,  Flügel,  Schwanz  und  der  ganie 
Unterleib  sammt  Wangen  schwarz,  die  Seiten  der  Brust  und  des  Bauches 
dunkelgrau,  von  dem  Nasenloch  über  die  Augen  an  den  Seiten  des  Halses 
herab  ein  weisser  Strich,  der  Eand  vom  Ellbogen  bis  an  das  Handgelenk, 
an  der  oberen  Seite  des  Flügels,  ein  breiter  Endfleck  an  den  übrigen  Obe^ 
fltigeldeckfedern,  der  Rand  der  Aussenfahne  der  Schulterfedern  nnd  der 
drei  letzten  Seeundaren, .  so  wie  der  Rand  der  inneren  Fahne  fast  aller 
Schwungfedern  (an  den  ersten  weniger  weiss  nur  (?)  an  der  Wurzel)  voa 
weisser  Farbe.  Die  zwei  äusseren  Federn  des  keilförmigen  Schwanzes  and 
an  der  Aussenfahne  und  breit  an  der  Spitze  weiss,  die  dritten  haben  bloss 
eine  schmale  Endkante  weiss,  die  übrigen  Schwanzfedern  ganz  schwan. 
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Weibchen  (alt,  nicht  in  der  Maaser,  Goiaz  August).  Iris  dunkel- 
braun, Oberschnabel  schwarzbraun,  die  Schneide  oder  der  Band  desselben 
sowie  der  Unterschnabel  rOthlicbgrau,  die  Nasenlöcher  länglich,  offen,  der 
obere  Band  häutig,  nackt.  Die  langen  Tarsen  sammt  Zehen  und  Klauen 
dunkelgrau.  Länge  öVi",  Breite  6y«"  der  Schwanz  ragt  16'"  über  die 
Flügel. 

Das  Weibchen  hat  die  Farbe  des  Oberleibes  wie  das  Männchen,  doch 
der  Unterleib  ist  schmutzig  weiss  und  die  Seiten  der  Brust  sind  dunkelgrau, 
die  untere  Hälfte  der  Zügel,  unter  dem  Auge  hin  über  das  Ohr  bis  etwas  am 
Halse  herab  ein  schwarzer  breiter  Längsfleck,  das  Uebrige  wie  am  Männ- 
chen, doch  etwas  blässer. 

Ist  mit  F.  grisea  N.  719  sehr  nahe  verwandt,  aber  viel  dunkler 
und  hat  nichts  weisses  am  Unterleib,  auch  haben  die  letzten  3 — 4  Secun- 
daren  breite  fast  weisse  Aussenränder. 

Das  Weibchen  ist  ganz  verschieden  in  der  Farbe  von  jenem  des  N.  719. 

Formioivora  ieucophthalma  Pelzeln.  N.  806. 

Femina.  Supra  flavido-olivascens,  tectricibus  alarum  superioribus 
nigrobrunneis  maculis  terminalibus  magnis  pallide  ferrugineis,  gula  et  jugulo 
pallide  ferrugineis,  gastraeo  reliquo  dorso  simili  sed  magis  flavescente, 
cauda  ferruginea,  iride  sordide  alba.  Longit.  5''  alae  1^'  11''^  caudae  V^ 
IC",  rostri  a  rictu  8'",  tars.  7 Vi'". 

Formicivora  spec.  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Salto  do  Girao. 

Natterer's  Notizen:  Weibchen  (Salto  do  Girao  rechtes  Ufer  im 
hohen  Walde  auf  niederen  Bäumen  in  Gesellschaft  anderer  Vögel  October). 
Iris  schmutzig  weiss,  Oberschnabel  schwarz,  der  Rand  desselben  und  der 
Unterschnabel  blaugrau,  Füsse  und  Klauen  hell  blaugrau.  Länge  ^W% 
Breite  6"  1'",  der  Schwanz  ragt  15'"  über  die  Fitigelspitzen.  —  Kein 
Minnchen. 

Formicivora  rufloauda  Natterer  N.  734. 

Mas.  Pileo,  nucha,  lateribus  colli  et  pecions  cinereis,  pilei  plumis 
eentro  nigris,  notaeo  reliquo  ferrugineo,  in  dorso  superiore  olivascente, 
phimis  dorsi  medii  basi  niveis,  dein  maoula  nigra  insignitis,  apice  ferrugineis, 
teetrlcibns  alarnm  superioribus  minoribus  et  mediis  nigris  macula  terminal! 
alba,  minoribus  rufo  olivaceis  macula  terminal!  ochracea  et  macula  nigra 
ante  ochraceam  in  pogonio  externo,  remigum  marginibus  et  cauda  tota  fer- 
rogineis,  gola  et  jugulo  nigris,  gastraeo  reliquo  albo  hinc  inde  ochraceo 
layatOy  lateribus  corporis  et  crisso  olivascentibus.  Longit.  4''  3"',  alae  2" 
9"%  candae  V/%",  rostii  a  rictu    8'",  tars.  11"'. 

Formidvora  rnficauda  Natterer  Catal.  msc. 


—     156     - 

Hab.  Engenho  do  Gama,  Matogrosso. 

Natterer's  Notizen:  (Engenho  do  Cap.  Gama  im  Walde  nahe  am 
Boden  August).  Iris  dunkelbraun,  Schnabel  schwarz,  Füsse  und  Klauen  weiaa, 
mit  etwas  Grau  tiberflogen.  Länge  5"  5'",  Breite  7",  der  Schwanz  ragt 
12'"  über  die  Fitigelspitzen. 

Formicivora  bicolor  Natterer  N.  740. 

Mas.  Ater,  dorsi  postici  totius  plumarum  basibus,  campterio,  macnUs 
tectricum  minorum  parvis  rotundis,  tectricum  majorum  apicibus,  tectriclbus 
subalaribus  et  rectricibus  lateralibus  fere  totis  albis,  rectricibus  intermediii 
quatuor  nigris  macula  terminali  alba  nulla  vel  vix  conspicua. 

Femina:  Mari  similis  sed  subtus  a  rostri  basi  saturate  castanea. 
Longit.  4V2",  alae  2",  caudae  2",  rostri  arictu  8—9'",  tars,  SVj'". 

A.  Formicivora  Quixensi   (Cornalia)  feminae   gastraeo   a   rostri   basi 

inde    rufo   (confer   Sei  ater   Proceed  Z.   S.    1860    279),   a  F.    eonaohrina 

Sei  ater  statura  majore,  a  F.  Boueardi  Sei  ater  feminae  gastraeo  pallidi- 

ore,  ab  omnibus  hac  speciebus  vero  rectricibus  lateralibus  fere  totis  albis  differt 

Formicivora  bicolor  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Engenho  do  Gama,  Destacamento  do  Bibeirao,  Salto  do  GiriOi 
Borba. 

Natterers  Notizen:  (Ex.  in  der  Mauser,  Destacamento  do  Bibeiiao 
aus  dem  nahen  Wald  auf  niederen  Bäumen,  September).  Iris  dunkelbraun, 
Schnabel  schwarz,  jedoch  der  Rand  beider  Kinnladen  von  der  Wurzel  bis 
über  die  Hälfte  blau  grau  scharf  abgegrenzt,  an  der  unteren  Kinnlade  brei- 
ter, Füsse  dunkel  blaugrau,  Klauen  schwärzlich.  Länge  5"  5'",  Breite  6" 
1'",  der  Schwanz  15'"  über  die  Fitigelspitzen  ragend. 

Weibchen  (nicht  in  der  Mauser,  Engenho  do  Cap.  Gama  im  Walde 
nahe  am  Guapor^  Fluss,  August).  Iris  schien  dunkelbraun,  Schnabel  schwaiSi 
von  der  Schnabelecke  an  beiden  Kinnladen  bis  tiber  die  Hälfte  der  Länge 
am  Rande  ein  graublauer  Streifen,  Füsse  hell  blaugrau,  Klauen  schwärzlich. 
Länge  5"  5'",  Breite  6"  3'",  der  Schwanz  ragt  14'"  über  die  Fitigelspitzen, 
mittelste  Schwanzfeder  iy4",  die  äusserste  um  6'"  ktirzer,  Schnabel  8'", 
Tarse  7"*. 

Zügel,  Ohrengegend,  Oberkopf  und  Hinterhals  sehr  dunkel  schwin- 
grau,  der  Rücken,  die  obere  Seite  der  Flügel,  die  vier  mittelsten  Schwaai- 
federn  schwarz,  ein  wenig  in  dunkel  ^Blaugrau  ziehend.  Weiss  sind  die 
unteren  Flügeldeckfedern,  ein  Strich  am  Aussenrande  der  inneren  Fahne  der 
Schwungfedern,  die  oberen  Fitigeldeckfedern,  die  zunächst  an  der  Achsd 
stehen,  ein  runder  Fleck  am  Ende  der  übrigen  oberen  Flügeldeckfedem,  mehr 
als  die  innere  Hälfte  der  Federn  des  Ober-  und  Mittelrtickens,  so  dass  es  kaum 
vom  Schwarz  der  Federspitzen  bedeckt  wird,  und  dann  die  vier  emtea 
Schwanzfedern,  doch  haben  sie  schwarze  Wurzel   die  aber  zunimmt,  so  dass 
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die  4.  Feder  beinahe  bis  an  die  Hälfte  schwarz  ist,  das  ist  schief  gegen  die 
Spitze  hin.  Der  ganze  übrige  Unterleib  ist  sehr  schön  dunkel  rostfarb.  Der 
Schwanz  ist  keilförmig,  und  scheint  12  Federn  zu  haben,  die  Federn  sind 
ibg^mndet. 

Terenara  melanoleuca  (Natter er).  N.  891. 

Snpra  nigra,  uropygio  griseo,  basi  plumarum  dorsi  superioris,  scapu- 
laiinm  limbis,  campterio,  guttis  terminalibus  tectricum  alarum  mediarum 
Bt  majorum  et  rectricum  maculis  apicalibus  albis,  gastraeo  toto  cum 
tectricihus  alarum  inferioribus  albis,  tibiarum  plumis  nigro  mixtis,  rostro  illi 
r.  inaculatae  (Pr.  Neuw.)  simili  sed  magis  depresso  minusque  compresso. 
Longrit.  (specim.  exsiccat.)  ^Vi",  alae  2"  2'",  caudae  IVj",  rostri  a  rictu  ad 

10"%  tras.  lOi/a'". 

Leptorhynchus  melanoleucus  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Borba. 

Natterer's  Notizen  (Borba  auf  der  Insel,  der  Villa  gegenüber,  ein 
Paur  Juli).  Iris  dunkelbraun,  Schnabel  schwarz.  Fasse  und  Klauen  dunkel 
hlangrau,  die  Tarsen  und  die  Hinterzehe  lang,  der  Schwanz  kurz  und  sehr 
keilförmig.  Länge  ö"  7'",  Breite  6%"  der  Schwanz  ragt  10'"  über  die  Flü- 
gelspitzen. 

Rhamphooaenas  collarls  Natterer.  N*  922. 

Supra  rufescente  brunneus,  loris,  Stria  utrinque  ab  oculo  versus  nu- 
Cham  ducta  et  alia  a  mandibulae  basi  ad  colli  latus  decurrente  et  vitta 
tranBYersali  lata  in  pectore  superiore  nigris,  Stria  superciliari,  regione  au- 
lieulariy  gnla,  pectore  medio  et  abdomine  superiore  albis,  abdomine  inferiore 
oehraoeo,  lateribus  corporis  cinnerascentibus  retrorsum  ochraceo  tinctis. 
Sexus  similes.  Longit.  (specim  exsicc.)  ^.%"^  alae  2'^,  caudae  14—15'",  rostri 
a  rictu  10'",  tars.  11"'. 

Bamphocaenns  collaris  Natterer  Catal.  msc* 

Hab.  Barra  do  Rio  negro,  Marabitanas,  Eio  I^anna. 

Natterer^s  Notizen:  (Ein  Ex.  scheint  jung  in  der  ersten  Mauser 
Barra  do  Rio  negro  im  Walde  October).  Iris  dunkelbraun,  der  dünne  lange 
Behnabel  ist  an  der  oberen  Kinnlade  schwarz,  an  der  unteren  schmutzig 
weiss  in  Graublänlich  ziehend,  Tarsen  und  Waden  lang,  Tarsen  und  Zehen 
sebön  hell  graublau,  Klauen  bräunlichgrau,  Schwanzfedern  kurz  und  schmal, 
die  äusseren  wenig  kürzer.  Länge  5"  3'",  Breite  6"  ö"',  der  Schwanz 
ngt  7'"  über  die  Flügelspitzen. 

Weibchen  (alt.  nicht  in  der  Mauser,  Marabitanas  Februar).  Iris 
dunkelbraun,  Oberschnabel  schwarz,  der  untere  schmutzig  weiss  in  Graulich 
riehend,  Fttsse  blaugrau  in  Violett  ziehend,  Klauen  hellgrau.  Länge  5" 
Breite  Sy/',  der  Schwanz  ragt  7'"  über  die  Flügelspitzen. 
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Männchen  (stark  in  der  Mauser,  Marabitanas?  Febraar,  von  Lmz 
geschossen).  Iris  u.  s.  w.  wie  am  obigen.  Länge  5",  Breite  6"  ö'",  der 
Schwanz  ragt  8'"  über  die  Flügelspitzen. 

Cercomacra  approximans  Pelzeln.  N.  721. 

Mas.  Schistaceus,  subtus  clai-ior,  interscapulii  macula  celata,  campte- 
rio  et  tectricum  alaram  limbis  angnstis  albis. 

Femina.  Brunnescente  olivacea,  fronte,  lateribns  capitis,  apidbos 
tectricum  alarum  et  gastraeo  ferrugineis,  hypochondriis  olivascentibiMi 
Longit.  6",  alae  2"  V'\  caudae  2"  6'",  rostri  a  rictu  10'",  a  naribus  5'", 
tars.  IOV2'". 

C,  tyranninae   Sclater  simillima   sed  rostro    breviore    et  alis  loDgi- 
oribus,  femina  etiam  fronte  et  capitis  lateribus  ferrugineis  differt. 
Thamnopbilus  sp.  Natterer  msc* 

Hab.  Engenbo  do  Cap.  Gama,  Matogrosso. 

?Var.  alba  (N.  504). 

Formicivora  spc*  Pelzeln  in  Verhandl.  zool.  bot.  Gesellschaft 
1865.  915. 

Hab.  Para. 

Dieser  Albino  dürfte  wol  zu  C.  approximans   gehören. 

Natterer's  Notizen:  Männchen  (alt,  Engenho  do  Gama  einPiar 
in  niederem  Gebüsch,  doch  in  hohem  Walde,  August).  Iris  dunkel  graabraui 
Oberschnabel  schwarz,  Unterschnabel  graulich  schwarz,  Füsse  und  Klaan 
schön  (?)  blaugrau  in  Violett  ziehend.  Länge  6"  10'",  Breite  7"  10'",  te 
Schwanz  ragt  1"  5'"  über  die  Flügelspitzen,  mittelste  Schwanzfedern  2" 
1'",  die  äusserste  um  8'"  kürzer,  Schnabel  10'",  Taree  10'".  Der  ganie 
Körper  ist  dunkelgrau,  die  Brust  in  der  Mitte  ist  ein  wenig  heller  gna 
gewölkt.  Die  kleinen  oberen  Flügeldeckfedern  die  zunächst  an  der  Aehael 
sitzen,  sind  weiss,  die  übrigen  oberen  Flügeldeckfedern  sind  gegen' die  SpHn 
hin  schwärzer  und  haben  eine  schmale  weisse  Endeinfassung,  die  Schwang- 
federn  sind  etwas  dunkler  als  der  Oberleib  und  etwas  bräunlich  überflogen, 
der  Schwanz  ist  einfarbig  dunkelgrau,  die  Wurzel  der  Federn  des  Ober- 
rückens ist  weiss 

Weibchen  (Engenho  do  Cap.  Gama  im  Walde  nahe  am  Bodea 
Juli)  Iris  dunkelbraun,  Oberschnabel  schwarzbraun,  Unterschnabel  hantfarb, 
Füsse  hell  blaugrau  in  Violett  ziehend,  Schwanz  keilförmig,  die  Stime  und 
der.  ganze  Unterleib  ocherfarb.  Länge  6"  8'",  Breite  7"  5"',  der  Schwaai 
ragt  17'"  über  die  Flügelspitzen. 

Cercomacra  ruficauda  Pelzeln.  N.  972. 

Mas.  Supra  obscure  ferrugineo  rufus,  fronte  cinerascente,  tectridbtu 
alamm  et  secundarüs  ultimis  dorso  concoloribus  macula  nigra  veraoB  apioem 
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et macala  ochracea  magna  terminali  insignitis,  loris,  Stria  snperciliari  obso- 
leta  et  genis  cinereis  albo  mixtis,  gula,  jagnlo  pectore  et  abdomine  supe- 
riore  nigris,  tectricibus  alarum  inferioribus,  lateribus  pectoris  et  magna 
parte  abdominis  cinereis,  hypochondriis,  abdomine  imo  et  erisso  pallide 
fermgineis,  cauda  tota  rufa,  rectrieibus  extimis  in  speciminibus  nonnullis 
macnla  terminali  parva  albida. 

Femina.  Mari  similis  sed  gula,  jugulo,  pectore  et  magna  abdominis 
parte  albis,  plnmis  pectoris  (interdum  etiam  gulae)  nigro  iimbriatis,  lateribus 
abdominis  superioris  olivascente  griseis.  Longit.  ö*'  9'",  alae  2"  3'",  caudae 
r  9"'— 2",  rostri  a  rictu  9—91/2'",  tars.  IOV2-II'". 

C,  mdanurae  (Menetries)  proxima  sed  nigredine  ad  pectus  et  abdo- 
men  usque  descendente,  maculis  tectricum  alarum  multo  majoribus  et 
amilibus  etiam  in  secundariis  ultimis  obviis,  hypochondriis  abdomine  imo 
et  erisso  fermgineis  et  cauda  tota  rufa  diversa* 

Formicivora  sp.  Natterer  Catal.  msc. 
Hab.  Marabitanas. 

Natterer's  Notizen:  Ist  N.  676  (C.  melanura)  ähnlich,  doch  un- 
terscheidet er  sich  durch  röthlichbraunen  Schwanz,  durch  fahle  sehr  grosse 
Eodflecken  an  den  oberen  Flügeldeckfedem,  durch  rothbraune  Seiten  des 
Baaches,  After  und  untere  Schwanzdeckfedern. 

Männchen   (in   der    Mauser,  Marabitanas   März).   Iris    dunkelbraun, 
Sehnabel   schwarz,  die  Schnabelecken  und    die  Wurzel  des  Unterschnabels 
f     Uaagrau,  Füsse  dunkel  aschgrau  in  Bläulich  ziehend,  Klauen  dunkel  braun- 
gmiy  Schwanz   keilförmig.   Länge   GVji",    Breite   7"  4'",  der  Schwanz  ragt 
19"'  fiber  die  Flügel. 

Weibchen  (wenig  in  der  Mauser,  Marabitanas  März,  mit  dem  vori- 
fea  in  Gesellschaft).  Iris  dunkelbraun,  Augenringe  schwärzlich,  Schnabel 
aehwarz,  die  Wurzel  des  Unterschnabels  und  der  Band  beider  Kinnladen 
biangrau,  Füsse  und  Klauen  dunkel  blaugrau.  Länge  6"  5'",  Breite  7"  5'", 
d«r  Sdiwanz  ragt  17"'  über  die  Flügel. 

Percnostola  minor  Pelze  In.  N.  1173. 

Mas.  Schistaceus  pileo  vix  cristato  et  gula  nigrescentibus,  tectricibus 
ilamm  snperioribus  limbo  terminali  angusto  albo. 

Femina.  Pileo  rufo  brunneo,  notaeo  reliquo  griseo  olivaceo,  rectri- 
eflms  caudae  obsolete  brunneo  transverse  fasciatis,  tectricibus  alarum  supe- 
rioribns  nigrescentibus  limbo  terminali  angusto  ochraceo,  remigibus  pogonio 
externe  rufescentibus,  capitis  lateribus,  gula  et  pectore  superiore  fermgineis 
peetore  inferiore  et  abdomine  medio  ochraceis  hypochondriis  et  erisso  grisseo 
ohvuceis,  hinc  inde  rufescente  lavatis. 

Longit.  5Vi",  alae  2"  7"',  caudae  1"  11'",  rostri  a  rictu  10"',  tars.  1". 
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P.  funehri    (Licht.)   persimilis   sed  minor,  imprimis   rostro   et  alis 
brevioribus ,  capite  in  mare    vix  cristato ,    et   abdomine    in  femina    mnlto 
pallidiore  necnon  limbis  tectricum  alarum  angustioribus  differt. 
Myiothera  spec.  Natterer  Catal.  msc. 

Hab  Rio  negro  (S.  Izabel),  Marabitanas,  Rio  Xi6. 

Natterer's  Notizen:  Männchen  (in  der  Mauser,  Rio  negro  (St 
Izabel)  hinter  dem  Orte  in  der  Capoeira,  nahe  am  Boden  im  Gebüsch,  ein- 
zeln December).  Iris  dunkelgrau,  Augenringe  schwarz,  Schnabel  schwang 
Ftisse  und  Klauen  schön  blaugrau.  Länge  6V2",  Breite  8V2",  der  Schwan« 
ragt  12'"  über  die  Flügelspitzen. 

Ein  zweites  Ex.  ist  am  Unterschnabel  etwas  graulich  tiberzogea. 
Länge  6 1/2",  Breite  8''  5'",  der  Schwanz  ragt  1"  über  die  Flügel. 

Weibchen  (in  der  Mauser,  Marabitanas  im  Walde,  nahe  am  Boden 
Januar).  Iris  hellgrau,  um  das  Sebloch  dunkler,  Oberschnabel  schwarz,  der 
untere  hell  blaugrau,  Füsse  und  Klauen  hell  blaugrau,  die  Tarsen  ziehen  in 
Violett.  Länge   6V2",   Breite  8V2",    der  Schwanz  ragt  1"  über  die  Flügd. 

Percnostola  leucostigma  Natterer  et  Lafresnaye.    N.  921. 

Mas.  Schistaceus  infra  dilutior,  abdomine  medio  fere  albescente,  ak- 
rum  tectricibus  superioribus  macula  triangulari  alba  terminatis,  rectridbna 
laterallhus  in  speciminibus  nonnullis  limbo  albo  angusto  vix  conspicuo* 

Femina.  Corpore  supra  rufescente  brunneo,  pileo  nucha  et  capitis 
lateribus  olivascente  griseis,  cauda  cinerascente,  tectricibus  alarum  macnlJt 
triangiilaribus  ochraceis  terminatis,  mento  albo,  gastraeo  reliquo  ferrugineOi 
hypochondriis  brunneo  lavatis. 

Longit.  6V2",  alae  2"  8—9'",  caudae  2"  5'",  rostri  a  rictu  11 V2"', 
tars.  I2—I2V2'". 

Turdus    rufifrons    Gmel.   M.    P.    (Mus.    Paris)   f.    e.   Cayenne  teste 
Natterer  msc. 

Myiothera  leucostigma  Natterer  et  Lafresnaye   in  Mos.  Vindob. 
et  in  Mus.  Lafresn. 

Hab.  Cayenne  (Becoeur)  Rio  negro,  Marabitanas,  Rio  VaupÄ 
Barra  do  Rio  negro  (Natter er). 

Ein  Männchen  der  alten  Sammlung  aus  Cayenne  wurde  von  H.  Be- 
coeur acquirirt. 

Gleicht  in  der  Färbung  sehr  Myrmelastes  plumbeus,  aber  die  ZÜgd 
und  die  Augengegend ,  allenfalls  mit  Ausnahme  eines  schmalen  Ringes, 
sind  befiedert. 

Natterer's  Notizen  (Ex.  alt  Barra  do  Rio  negro,  Urwald  am  Boden, 
October).  Iris  dunkelgrau,  um  das  Sehloch  braungrau,  Oberschnabel  sohwan, 
der  untere    dunkel  blaugrau,   an  den    Seiten   am  Rande  dunkelgrau,  Fttste 
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bell  aschgraa  in  Violett  ziehend, .  Klauen  hell  bräunlich  grau,  der  mittel- 
mässig  lange  Schwanz  ist  keilförmig.  Länge  7"  1'",  Breite  872",  der 
Schwanz  ragt  1"  8'"  über  die  Fitigel,  Schnabel  11'",  Tarse  12'". 

Weibchen  (nicht  in  der  Mauser,  Rio  Vaup6  S.  Jeronimo  —  Cacho- 
eira  Panorö  am  Boden  Juli).  Iris  dunkelbraun,  Schnabel  schwarz,  der  untere 
etwas  graulich,  Füsse  auf  blass  hautfarbem  Grunde  dunkelbraun  überflogen, 
besonders  die  hintere  Seite  der  Tarsen,  Klauen  sehr  blass  hautfarb.  Länge 
7V4",  Breite  8"  2'",  der  Schwanz  ragt  IVj"  über  die  Fitigelspitzen. 

Weibchen  (alt,  nicht  in  der  Mauser,  Barra  do  Rio  negro,  Urwald 
nahe  am  Boden,  Juni).  Iris  dunkelgrau ,  um  das  Sehloch  dunkler ,  nackte 
Haut  um  die  Augen  hellgrau,  Oberschnabel  schwarz,  Unterschnabel  und 
der  Rand  des  oberen  an  der  hinteren  Hälfte  hell  blaugrau,  Ftisse  hautfarb, 
schwach  mit  Violettgrau  überflogen,  Klauen  hell  violettgrau.  Länge  7V4", 
Breite  8"  1  (?)'",  der  Schwanz  ragt  1"  7'"  tiber  die  Flügelspitzen. 

Oberkopf,  Wangen  und  Schwanz  dunkel  aschgrau  in  Bräunlich  zie- 
hend, der  übrige  Oberleib  dunkelbraun  mit  Ocherfarbe  tiberflogen,  die 
oberen  Fitigeldeckfedern  mit  dreieckigen  semmelfarben  Endflecken,  Unter- 
leib ocherfarb,  die  Kehle  heller,  die  Seiten  bräunlich  Schwanz  keilförmig. 

Subfamilia:    Formloarllnae. 

Scierurus  rufiguiaris  Natter  er.  N.  999. 

Bnmneus,  dorso   inferiore   rufescente,   gula  et  coUo  superiore  ochra- 
eds,  pectore   ferrugineo  lavato,  cauda  nigrescente.  Longit.  (specim.  exsicc.) 
6",  alae  3"  1'",  caudae  2"  3'",  rostri  a  rictu  11"',  tars9V2'". 
Tinactor  rufiguiaris  Natterer  Catal.  msc. 
Hab.  Borba,  Marabitanas. 

Natterer's  Notizen:  Unterscheidet  sich  von  N.  166.  (Sei.  cau- 
dacutus  [Vieill.])  durch  geringere  Grösse,  durch  ocherfarbe  Kehle  und 
Vorderhals,  die  einfarbig  und  ungeschuppt  sind. 

Männchen  (in  der  Mauser,  Marabitanas  im  Walde  am  Boden  März). 
Iris  dunkelbraun,  Schnabel  schwarz,  der  untere  etwas  in  Graulich  ziehend, 
an  der  Wurzel  röthlich,  Ftisse  und  Klauen  schwarzbraun,  Tarse  nach  oben 
röthlich.  Länge  7"  2"',  Breite  9'  8"',  der  Schwanz  ragt  17"'  tiber  die 
Flügelspitzen. 

Heterocnemis  albiventris  Pelze  In.  N.  745. 

Mas.  Supra  schistaceus,  alis  et  cauda  brunnescentibus,  alarum  tectri- 
cibns  punctulis  minimis  albis  terminatis,  subtus  albus,  lateribus  pectoris  et 
•bdominis,  tibiarum  plumis  et  crisso  schistaceis. 

Mas  junior  Praecedenti  similis  sed  lateribus  colli  et  pectore  albis 
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plnmis    schistaceo  marginatis,  solnm  gnla  et  abdomine  medio  pnre  albis, 
lateribus  pectoris,  hypochondriis,  abdomine  imo  et  crisso  scbistaceis. 

Mas  born.  Feminae  similis  sed  magis  in  schistaceum  vergens,  maenliB 
tectricum  alarum  jam  partim  albis. 

Femina.  Supra  olivaceo  brunnea  alis  et  canda  bronneis,  tectridbns 
alamm  maculis  parvis  fermgineis  terminatis,  gnla  et  abdomine  medio  albi% 
pectore  in  nno  individno  albo  fermgineo  lavato,  in  dnobus  aliis  fermgineo^ 
lateribus  colli  et  pectoris  et  gastraeo  reliquo  ferrngineis ,  bypodiondiÜB 
olivascentibns. 

Longit.  maris  6",  alae   2''  7—8'",  caudae  2"  1'",   rostri  a  rictu  1"  ' 
tars.  1". 

Longit.  feminae  6",  alae  2"  6'",  caudae  1"  10-11'",  rostri  a  ricti 

11  »A"'  (?),  tars  11  y*'". 

A  H.  naevia  (Gmel.)  mas  gastraeo  fere  toto  albo  vel  saltem  abdo- 
mine baud  variegato  et  rectricibus  extemis  albo  haud  terminatis,  femini 
gastraei  coloribus  differt. 

Myiotbera  spec.  Natterer  Catal.  msc. 

?  Herpsilochmus  argentatns.  Des  Murs  Voy.  de  Gast  ein.  Zool.  53  i 
17  f.  2  (fem.)  Nauta  Amaz.  sup. 

Hab.  Engenho  do  Gama,  Matogrosso,  Guigara  guagu,  Girao,  Borb% 
Marabitanas. 

Natterer's  Notizen:  Männchen  (Engenho  do  Gap.  Gama  aa 
Ufer  des  Guapor<^  am  Boden  im  dürren  Laub  herumsuchend,  August).  Irii 
dunkelgrau,  der  innere  Band  dunkelbraun,  der  lange  Schnabel  schwini 
Nasenloch  frei,  sehr  länglich  oval,  unbedeckt,  offen  (oft?)  mit  sichtbarem  | 
Knorpel,  Fiisse  sehr  blass  hautfarb,  Klauen  sehr  blass  graulich.  Länge  7" 
2'",  Breite  S'A",  der  Schwanz  ragt  14'"  über  die  Flügelspitzen. 

Weibchen  (wohl  vom  selben  Fundort).  Oberschnabel  dunkelbrau, 
Spitze  etwas  heller,  Unterschnabel  graulich  hautfarb,  Spitze  yiolettgnu, 
Füsse  weisslich  hautfarb,  fast  schmutzig  weiss,  Klauen  graulich  hautfarb. 
Länge  7'*  1'",  Breite  8%",  der  Schwanz  ragt  12'"  über  die  Flügelspitzen. 

Myrmecisa  squamosa  Natterer.  N.  1166  (24  b.) 

M.  loricatae  (Licht.)  similis  sed  maculis  terminalibus  tectricum  ah^ 
rum  pure  albis,  jugulo  haud  albo  sed  uti  pectus  superius  nigro  pluminua 
marginibus  albis,  striis  superciliaribus  angustioribus  griseo-albis 

Formicivora  loricata  Menetries  Monogr.  Myioth.  490  t.  4  f.  1  (mas). 

Formieivora  squamosa  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Prov.  R.  Janeiro  (Menetries)   Mattodentro,  Ypanema  (Nati) 

Natterer's  Notizen:  Formicivora  loricata  (Licht.)  N.  211  ad» 
ähnlich,  hat  jedoch  immer  reinweisse  Endflecke  auf  den  oberen  Flügeldeek- 
fedem  und  keine  weisse  Gurgel,  sondern  diese  ist  schwarz  wie  die  Obe^ 
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bmst  mit  nicht  sehr  breiten  weissen  Rändern,  die  Striche  über  den  Augen 
sind  viel  schmäler  und  graulich  weiss.  Menetries  beschreibt  und  bildet 
diesen  Vogel  als  F.  loricata  ab.  4  alte  und  1  junges  Männchen  von 
Ypanema. 

Hypocnemls  flavescens  (Natter er)  Sclater.  N.  857. 

Natterer*s  Notizen:  Männchen  (in  der  Mauser,  Borba  aus  dem 
Walde,  Februar).  Iris  scheint  dunkelbraun,  Oberschnabel  schwarz,  der  un- 
tere blaugrau,  Fttsse  gelblichgrau.  Länge  ö*^"»  Breite  6V4",  der  Schwanz 
ragt  10'"  über  die  Flügelspitzen. 

Ist  H.  cantator  (Bodd.)  N.  678  sehr  ähnlich,  hat  jedoch  stärkeren 
Schnabel  und  immer  weisslich  gelben  Unterleib. 

N.  515  hat  dünneren  Schnabel,  keinen  weissen  Längsstrich  in  der 
IGtte  des  Scheitels  und  schwarzen  Schwanz  mit  weissen  Endspitzen. 

Hypocnemia  lugubria  (Cabanis).  N.  826. 

Mas.  Cinereus  subtus  valde  dilutior,  interscapularium  basibus  griseis, 
bris  et  oculorum  ambitu  cum  coUo  laterali  et  gutture  toto  nigris,  fronte 
alba  sed  linea  superciliari  nulla,  tectricibus  alarum  faseiis  albis  nuUis,  re- 
nigibus  et  rectricibus  fuscis  externe  cinereis. 

Fem  Ina.  Bufescente  olivacea,  pileo  ferragineo  brunneo,  fronte  laete 
fermginea,  loris,  oculorum  ambitu  et  regione  auricalari  nigris,  gastraeo 
albo,  lateribus  pectoris  et  abdominis  nee  non  crisso  olivascentibus. 

Longit.  5%"  alae  2"  6'",  caudae  1"  7—9'",  rostri  a  rictu  lOVi'" 
tw.  121/2'". 

Mas  Uli  H,  myotherinae  (Spix.)  similis  sed  major  et  tectricibus  ala- 
nim  albo  haud  marginatis ;  lineae  superciliares  etiam  dcsunt;  femina  illi 
fl.  leucopKridis  (Tschudi)  similis  sed  minor,  rostro  breviore,  notaeo  magis 
lifescente,  maculis  tectricum  alarum  fiavis  parum  distinctis  et  supercilüs 
ftnugineis  nullis  diversa. 

Myrmothera  spec.  Natterer  Catal.  msc. 
Myiothera  personata  Natter  er  msc  in  schedulis. 
Myrmonax  lugubris  Gab.  Orn.  Notiz.  (Erichson  Arch.  1847)  211. 
Hab.  Bio  Madeira,  Borba,  Bio  negro  im  Aime  Anavelhana. 
Nat t er er's  Notizen:  N.  844   (Hypocn.  myiotherina)  ähnlich  aber 
grösser  und  mit  einfarbig  grauen    Oberflügeldeckfedern.  Männchen,  (Bio 
lUdeira  unterhalb   der    neuen  Missao    eine   Tagreise    oberhalb    Borba  auf 
Giner  Insel  im  hohen  Walde  auf  Cait6p(lanzen  und  niederen  Sträuchern  nahe 
Im  Boden  November).  Iris  dunkel  carminroth,  Augenringe  schwarz,  Augen- 
leckel  blaugrau,  Schnabel  schwarz,  Füsse  und  Klauen  ziemlich  hell  graublau. 
iMMkge  6Vj",  Breite  8"  7'",    der  sehr  kurze    Schwanz  ragt   11'"  über  die 
''Ifig^lspitzen« 
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Weibchen  (mit  dem  Männchen  in  Gesellschaft).  Ange  wie  am 
Männchen,  Oberschnabel  schwarz,  Unterschnabel  hell  blaugrau,  die  SpitK 
schwärzlich,  Füsse  wie  am  Männchen.  Länge  6"  2'",  Breite  8"  5'",  dfli 
Schwanz  ragt  10'"  über  die  Flügel.  1 

Weibchen  (wenig  in  der  Mauser,  Borba,  Sitio  des  Hilario  de  Goes 
am  Boden,  März).  Iris  haselbraun,  Aiigenringe  schwärzlich,  Oberschnabel 
schwarz,  ünterschnabel  hellgrau  gegen  die  Wurzel  etwas  in  Haut&rbe  fiber- 
gehend, Füsse  und  Klauen  hell  blaugrau,  der  kurze  Schwanz  etwas  keil- 
förmig. Länge  6"  5'",  Breite  8"  8'",  der  Schwanz  ragt  11'"  üb«  ÜB 
Flügelspitzen. 

Männchen  (nicht  in  der  Mauser,  Kio  negro  im  Arme  AnavelhtM 
ein  Paar  auf  einer  Insel  mit  lautem  Pfiff  unten  auf  dicht  belaubten  BSanMi^ 
Juli).  Iris  dunkel  carminroth,  Schnabel  schwarz,  Füsse  dunkel  blangm* 
Länge    6"  4'",  Breite  8V2",   der  Schwanz  ragt  9'"  über  die  FlügelßpiteBt 

Hypocnemis  maculicauda  Pelz  ein.  N.  675. 

Mas.  Cinereus  subtus  dilutior,  plumis  dorsi  medii  basi  niveis,  vealif 
medio  albicante,  gula  nigra,  alis  brunnescente  nigris,  extus  cinereo  ih^ 
tectricibus  omnibus  albo  marginatis,  cau  da  nigra,  rectricibus  omnibiu  ÜS 
(circa  2'")  albo  terminatis. 

Mas  jun.  Adulto  sinulis  sed  gastraeo  magis  albescente  et  gula  albe 
nigroque  variegata. 

Femina  a  mare  gula,  medio  pectoris  et  abdominis  albis,  phurii 
pectoris  et  laterum  capitis  apice  griseis,  lateribus  pectoris  et  abdominis  4 
ciisso  flavescente  griseis  differt. 

Longit  circa  öVz",  alae  2"  ö"',  caudae  1"  8'",  rostri  a  rictu  9'4*f 
tars.  101/2"'. 

H.  melanopogoni  Sclater  similis  sed  minor,  basibus  plumammtof 
medii  albis  et  rectricibus  latius  albo  terminatis  diversa. 
Myrmothera  spec.  Natter  er  Catal.  msc. 

Hab.  Villa  Maria,  Engenho  do  Gama,  Matogrosso. 

Natterer's  Notizen:  Weibchen  (jung  nicht  in  der  Mauser, 
Villa  Maria  im  Walde  am  rechten  Ufer  des  Paraguay  an  einer  klein« 
Lache,  an  deren  Rande  niederes  Gebüsch  ist,  in  welchem  sie  einzeln  «■ 
Boden  lerum  krochen,  Juli).  Iris  hell  blaugrau,  Oberschnabel  schwarz,  desse« 
Eand  und  der  ganze  ünterschnabel,  sowie  die  Füsse  und  Klauen  hell  bis* 
grau.  10  Schwanzfedern.  Länge  5V4",  Breite  IV2',  der  Schwanz  ragt  U" 
über  die  Flügel. 

Männchen  (jung,  ebendaher).  Länge  5 V2",  Breite  7 »a",  der  Schwi* 
ragt  12'"  über  die  Flügelspitzen.  j 

Männchen?  (alt,  ebendaher).  Lis  blaugrau,  Schnabel  schwarz,  dtf  > 
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)re  dankelgrau,  Füsse   und  Klauen  sehr  hell  graublau.  Länge  5"  W, 
ite  7%",  der  Schwanz  ragt  11'"  über  die  Flügel. 

Männchen  (alt,  Villa  Maria  August).  Länge  ö^A",  Breite  Ty*",  der 
wuiz  ragt  9'"  über  die  Flügelspitzen. 

Männchen  (ebendaher,  an  der  schwarzen  Kehle  einige  weissgraue 
lem).  Länge  6"  10"',  Breite  73/4",  der  Schwanz  ragt  11"'  über  die  Flügel. 

Weibchen  (nicht  in  der  Mauser,  Engenho  do  Cap.  Gama  am  Ufer 

Guaporö,  August).  Iris  blaugrau  um  das  Sehloch  dunkelbraun.  Obei- 

ubel  schwarzgrau,  Unterschnabel  hell  graublau.  Füsse  und  Klauen  hell 

Dgrsa  etwas  in  Violett  ziehend.  Länge  ö"  5"',  Breite  71/4",  der  Schwanz 

i  IV"  über  die  Flügelspitzen. 

Hat  breite  weisse  Schwanzspitzen  und  weisse  Wurzeln  der  Federn  des 
teirttckens,  auch  das  Weibchen  hat  weisse  Wurzeln  der  Eückenfedem. 

Bei  H.  melanopogon  N.  932  bemerkte  Natterer:  N.  675  sehr  ähn- 
I,  bat  jedoch  ganz  graue  Eückenfedem  und  einen  sehr  schmalen  weissen 
lianm  der  Schwanzfedern.  Auch  das  Weibchen  hat  ganz  graue  Bücken- 
Brn.  Die  weissen  Ränder  der  oberen  Flügeide  ckfedcrn  sind  ebenfalls 
mäler, 

Hypocnemls  margaritifera  Pelzein.  N.  1000. 

Mas.  Pileo,  nucha,  dorso  superiore  et  remigura  margine  angusto  in- 
lore  olivaceis,  scapularibus,  dorso  inferiore  et  uropygio  nigris,  pluma 
pilik  macula  subterminali  parva  alba  insignita,  plumis  dorsi  basi,  tec- 
aboB  supracaudalibus  apice  albis,  alis  brunneo  nigris  tectricibus  medüs 
mijoribus  et  remigibus  secundariis  albo  termiuatis,  rectricibus  nigris 
gnla  macula  terminali  alba  vel  pallide  flavescente,  gula  nigra,  gastraeo 
i(iao  et  tectricibus  subalaribus  albis,  plumis  juguli  et  pectoris  Stria  Ion- 
ndinali  mediana  nigra  notatis,  (hypochondriis  In  uno  specimine  olivaceo- 
no  layatis).  Longit  circa  4",  alae  2"  4'",  caudae  15'",  rostri  a  rictu 
r,  tars.  8"'. 

Myrmothera  spec.  Natterer  Catal  msc. 

9  ?  Bbopotera  punctulata  Des  Murs.Voy.  Gast  ein.  od  t.  17  f.  3. 

(Oberer  Amazon). 
Hab  Bio  Amajan. 

Ich  halte  es  fUr  nicht  unwahrscheinlich,  dass  Bbopotera  punctulata. 
iMurs  das  Weibchen  des  hier  beschriebenen  Vogels  sei.  (Natter er 
imelte  nur  zwei  Männchen);  sollte  sich  diese  Vermuthung  bestätigen, 
nttflste  der  ältere  Name  von  Des  Murs  beibehalten  werden. 

Natterer's  Notizen:  Männchen  (nicht  in  der  Mauser,  Bio  Ama- 
eia  Arm  des   Bio  branco,  in  einer    waldigen  Insel  auf  einem  Baume 

U 
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September).  Iris  dunkelbraun,  Augenringe  schwarz,  die  durchscheinende  Hvtt 
um  die  Augen  dunkel  blaugrau,  Schnabel  schwarz,  Nasenlöcher  oval  ood 
offen.  Fttsse  und  Klauen  sehr  hell  blaugrau.  Schwanz  kurz  und  abgestntit. 
Länge  5"  1'",  Breite  TV^",   der  Schwanz  ragt   7"'  über  die  Flügelspitaen. 

In  der  Gestalt  der  Myiothera  von  Marabitanas  27.  Feb.  1881  (wohl 
H.  naevia)  ähnlich,  hat  jedoch  schwarzen  Rücken  mit  fast  runden  weisrai 
Flecken  und  weisse  Grundfarbe  des  Unterleibes.  Zwei  weisse  Qneistridio 
über  die  Flügel. 

Pithys  cristata  (Natterer).  N.  992. 

Mas.  Pilei  plumis  elongatis  (haud  acuminatis)  cristam  retroma 
directam  formantibus  obscure  cinnamomeo  rufis,  nucha,  pectore  et  abdo- 
mine  concoloribus  sed  laetioribus,  loris,  plumis  oculorum  ambitum  mr 
dum  limitantibus,  genis  et  gula  nigris,  dorso  tectricibusque  alamm  sapeii- 
oribus  minoribus  olivascente  brunneis,  tectricibus  majoribus,  hypochosdiÜB, 
abdomine  imo,  crisso  caudaque  ejusdem  coloris  rufescente  lavatis. 

Femina  (juv.?)  plumis  pilei  vix  elongatis  brunnescentibas  dÜBfi 

Longit.  (specim.  exsiccat.)  maris  6»/2",  alae  3"  3'",  caudae  2^  ^^i 
rostri  a  rictu  10"',  tars.  14'",  feminae  6V4",  alae  3"  1'",  caudae  2"  f^ 
rostri  a  rictu  vix  10'",  tars.  13 V2'". 

Myioturdns  cristatus  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Bio  Yaup^. 

Natterer's  Notizen:  Männchen  (nicht  in  der  Mauser  SI0 
yaup6-Sao  Jeromino  an  der  Cachoeira  Panorö,  bei  einem  Zuge  An^ltf 
Juli).  Iris  dunkelbraun,  nach  aussen  graulich,  Augenringe  schwarz,  weit  wM 
die  Augen  die  Haut  nackt,  dick,  etwas  runzlig,  bläulichweiss,  Oberschnabd 
und  Wurzel  des  unteren  schwarz-,  der  übrige  Unterschnabel  hell  blau^pAlL 
die  dicken  starken  Füsse  sch(Jh  hell  graublau,  Klauen  mehr  dunkelgnüi 
der  Oberkopf  ist  mit  schmalen  nach  rückwärts  gebogenen  Federn  gehloMi 
Zügel,  die  Gegend  rund  um  den  nackten  Fleck,  der  die  Augen  umschliee^ 
Wangen,  Kehle  schwarz,  Scheitel  kastanienbraun,  Nacken,  Yorderhals,  Ober 
brüst,  untere  Flügeldeckfedem  und  der  Flügelrand  (die  Schwungfeder  aM* 
genommen)  rostfarb,  der  ganze  Bücken  graulichbraun,  sehr  schwach  ä0p 
kelbraun  gewellt,  Schwanz  braun,  Flügel  rostfarbbraun,  die  Schwongfedait 
gegen  die  Wurzel  hin  stärker  rostfarb,  Seiten  der  Brust  und  des  BandNl 
und  untere  Schwanzdeckfedern  ocherbraun  (graubraun  mit  etwas  ochtf 
gemischt).  Länge  7"  1'",  Breite  10"  1'",  der  Schwanz  ragt  16'"  über  * 
Flügelspitzen. 

Weibchen  (nicht  in  der  Mauser,  vom  selben  Fundorte,  bd  eiBM 
Zug  Ameisen,  Juli).  Iiis  dunkelbraun,  Augenringe  schwärzlich,  nackte  Hut 
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die  Angen  sehr  hellgrau,  bloss  gegen  das  Ohr  in  Violett  ziehend, 
nabel  schwarz,  Flisse  blaugrau,  kaum  in  Violett  ziehend.  Länge  7",  Breite 
/',  der  Schwanz  ragt  17'"  über  die  Fitigelspitzen. 

Pithys  griseiventris  Pelze  In.  N.  703. 

Fem  Ina.  Corpore  supra  rufescente  olivaceo,  plumis  dorsi  basi  albis, 
ite  et  capitis  lateribus  pallide  ferrugineis,  gula  alba,  pectore  et  abdomine 
eriore  griseis,  hypochondriis,  abdomine  imo  et  crisso  olivaceis,  caudae 
tridbas  rufescente  olivaceis  extus  rufescentibus,  fascia  anteapicali  2-3'" 
I  nigra  apice  ipso  albo  (in  uno  specimine  rectrices  laterales  pogonio  interne 
ro  medium  macula  alba  insignitae).  Longit.  5V2",  alae  2"  8'",  caudae  2", 
itri  a  rictu  10"',  tars.  10"'. 

Myrmothera  spec.  Natterer  Catal.  msc. 

Hab  Villa  Maria,  Engenho  do  Gama,  Borba. 

Natterer's  Notizen:  Weibchen  (Villa  Maria  nahe  am  Boden 
i  Walde,  September).  Iris  sehr  dunkelbraun,  Schnabel  schwarz,  Füsse  und 
Inien  hell  blaugrau.  Länge  6"  5'",  Breite  8"  7"',  der  Schwanz  ragt  13'" 
Mr  die  Fitigelspitzen. 

Weibchen  (nicht  in  der  Mauser,  Engenho  do  Gap.  Gama  im 
^aide,  sehr  nahe  am  Boden,  Juli).  Iris  dunkelbraun,  Schnabel  schwarz, 
ilise  und  Klauen  dunkel  blaugrau,  der  ganze  Oberleib  braun  mit  Ocher- 
irbe  überflogen,  die  Ränder  der  oberen  Flügeldeckfedem  etwas  lichter,  die 
^unel  der  Federn  des  Oberrttckens  weiss,  die  vorderste  Stirne,  Zügel,  Au- 
m  und  Ohrengegend  bräunlich  ocherfarb,  Schwungfedern  schwarzgrau  mit 
EUnem  Aussenrand,  der  sehr  kurze  Schwanz  dunkel  grau,  die  äussere 
ikie  brSunlich,  an  der  Spitze  ein  breites  schwarzes  Band,  der  äusserste 
ind  weiss,  Unterleib  dunkelaschgrau.  Kehle  weissgrau.  Länge  6",  Breite 
'  11"',  der  Schwanz  ragt  11'"  über  die  Flügelspitzen,  Schnabel  OVj"'. 

Es  worden  bloss  vier  Weibchen  gefunden. 

Phlogopsis  erythroptera  (Gould).  N.  988. 

Natter er*s  Notizen:  Männchen  (in  der  Mauser,  Rio  Iganna  im 
aide  bei  der  Pavoagao  S.  Boaventura  geschossen,  nahe  am  Boden,  Juni). 
Is  dunkelbraun,  Augenringe  schwarz,  nackte  Haut  um  die  Augen  zinnober- 
th,  demlich  breit  ober  und  vor  dem  Auge,  Schnabel  schwarz,  Füsse 
iwftrz,  jedoch  die  Zehen  etwas  in  Graulich  ziehend,  Hautfarbe  schwarz, 
BrMin  siebend,  Schwanz  schwarz.  Ober-  und  Mittelrücken  sammt  Schul- 
federn  breit  weissgesäumt,  einige  Federn  haben  rostfarbe  Säume,  Schwung- 
lem  schwarzbraun,  die  Primoreu  von  der  Wurzel  bis  über  die  Hälfte 
itfarb,  die  Secondaren  mit  einem  rostfarben  Querstrich,  die  grossen  obe- 
1  Flflgeldeckfedem  mit  breiter  rostfarber  Spitze,   fast  V3  der  Feder,  die 
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nächstfolgende  Reihe  mit  schmäleren  Endspitzen  derselben  Farbe,  die  klei- 
nen Oberflügeldeckfedern  theils  mit  weissen,  theils  mit  rostfarben  schmalai 
Bändern.  Scheint  ein  junger  Vogel  zu  sein,  der  noch  nicht  sein  ToDko» 
menes  Kleid  erreicht  hat.  Länge  8''  2^'\  Breite  11  V2'S  der  Schwans  nfi 
1"  7'"  über  die  Flügel. 

Weibchen  (am  selben  Orte  und  Tage).  Iris  dunkelbraun.  LSd^ 
SVi",  Breite  11",  der  Schwanz  ragt  1"  7'"  über  die  Fitigelspitzen. 

Formicarius  cayanensis  (Bodd.)  N.  1164. 

Tetema  Buff  on  PI.  enl.  821  (m.  ad.)  Cayenne. 

Myiöturdus  Colma  (Gmel.)  Natterer  Catal.  msc. 

Formicicarius  nigrifrons  Gould.   Ann.  nat.  bist.   2  ser.  XY  3i4et 

Proceed.  Z.  S.  1855.  68  (Chamicnrros  in  Peruvia  or.)  Sclaterüä 

145  (Bogota)  —  Idem  Catal.  Collect.  190. 
Myrmomis  nigrifrons  Cab.   et  F.  Heine  Mus.  Hein,  n  7  (GnitBi). 

Aus  Natterer's  Notizen:  Männchen.  Stirn  bis  an  die  Avg« 
glänzend  schwarz,  der  übrige  Scheitel  und  Nacken  schön  dunkel  odieiM 
oder  besser  rostfarb.  Die  Seiten  des  Unterleibes  mehr  graubraun,  di 
übrige  wie  an  ruficeps. 

Das  Weibchen  hat  die  Stirne  und  einen  schmalen  Kreis  um  die  Ai* 
gen  schwarz,  Zügel  weiss,  Ohrengegend,  Seiten  des  Halses,  Unterhals  ni 
Anfang  der  Brust  graulich  schwarz,  Kehle,  Gurgel,  Wangen  und  YOidBR 
oder  besser  untere  Hälfte  der  Ohrenfedem  weiss  mit  wenigen  schwärzlidMi 
Rändern.  Dies  ist  wahrscheinlich  ein  zweijähriges  Weibchen,  denn  nwi 
andere  wie  ich  glaube  ältere  Weibchen  haben  schwarze  Kehle  wie  die 
Männchen,  nur  erscheinen  etwas  mehr  die  weissen  Federwurzeln. 

Ein  noch  nicht  ausgewachsenes  junges  Weibchen  hatte  ebenfalli 
ganz  weisse  Kehle  wie  das  zweijährige  Weibchen. 

Ein  junges  unvermausertes  Männchen  hatte  fahle  Kehle  mit  schwv- 
zen  Federsäumen. 

Einige  Exemplare  haben  auch  die  Zügel  etwas  weiss. 

Die  9  Exemplare  sind  meist  von  Marabitanas,  eines  vom  Bio  braneo 
eines  von  der  Barra  do  Bio  negro. 

Formicarlus  ruficeps  (Spix).  N.  757. 

Myiothera  ruficeps  Spix  Av.  Bras.  I  t.  72  f.  1. 

Myiöturdus  Tetema  Pr.  Neuw.  Beitr.  HI  1038  (excl.  syn.  excepte 
illo  Spixii)  e  Brasilia  or.  — Menetries  Monogr.  Myioth.  24  N.  4 
(excl.  syn.  omnibus  excepto  illo  Spixii)  prov.  Bio  Janeiro,  Minas 
(Jeraes.  —  Bur  meist  er  Th.  Brasil.  III  46  (Nov.  Friburg.) 

Myiöturdus  ruficeps  (Spix).  Natterer  CataL  msc« 
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Aus  Natterer*8  Notizen:  Das  alte  Mfinnchen  und  Weibchen  haben 
inkel  ocherfarben  Scheitel  und  Nacken,  die  Mitte  des  Scheitels  ist  bräunlich, 
tigel,  ein  schmaler  Strich  über  die  Augen,  Wangen,  Ohren,  Kehle,  Vorder- 
ala  ig^alich  schwarz,  das  Weibchen  bloss  mehr  mit  weissen  Federwurzeln 
n  der  Kehle,  die  am  Männchen  mehr  bedeckt  sind. 

Grallarla  Imperator  Natterer.  N.  394. 

Natterer*s  Notizen:  Unterscheidet  sich  von  G.  rex  durch  bedeu- 
tendere Grösse,  durch  den  Mangel  der  Ocherfarbe  am  Unterleibe,  durch 
8—3  deutliche  dunkel  olivenbraune  halbmondförmige  Querstriche  auf  den 
Federn  der  Mittel-  und  Unterbrust  und  am  Anfang  des  Bauches.  Auch  der 
Oberleib  geht  mehr  in  dunkel  Olivengrau  über.  Der  Schwanz  nur  roströth- 
Behbnun  mit  rostfarben  Schäften.  Die  Tarsen  sind  länger. 

M&n  neben  (alt,  nicht  in  der  Mauser  Ypanema,  Morro,  am  Boden, 
Juni).  Iris  umberbraun,  Augen  gross,  nackte  Haut  um  die  Augen  schmutzig 
weiiB,  Schnabel  stark,  Nasenlöcher  in  einer  Vertiefung,  länglich  rund,  kaum 
nit  einigen  Federn  bedeckt,  die  Wurzel  des  Oberschnabels  und  die  Hälfte 
dei  uiteren  sehr  licht  schmutzig  fleischfarb,  Zunge  breit,  lang,  etwas  rinnen- 
ftnnig,  gespitzt,  Spitze  zweitheilig.  Länge  10",  Breite  1'  4  Vi"»  der  Schwanz 
n^^  6'"  über  die  Flügel  spitzen.    Im  Magen  Baupen. 

Männchen  (alt,  nicht  in  der  Mauser,  Ypanema  Urwald  des  Berges 
Arnsoiava,  August).  Iris  umberbraun,  Aussenrand  dunkelbraun.  Augenring 
dukelbraun,  nackte  Haut  um  das  Auge  bläulich  weiss,  Oberschnabel  dun- 
Ubntan,  an  der  Schneide  und  am  Mundwinkel  in  Fleischfarbe  übergehend, 
Vitenchnabel  fleischfarb,  die  Spitze  und  die  untere  Fläche  braun.  Nasen- 
iBeher  unbedeckt,  Füsse  fleischfarb  mit  violettem  Anstriche,  Waden  etwas 
•ÖBT  der  Ferse  nackt  Länge  10",  Breite  V  4"  11'",  der  Schwanz  ragt  7"' 
Wer  die  Flügelspitzen,  Tarse  2"  2'". 

Männchen  alt  (ebendaher) Länge  10",  Breite  1'  4"  11"',  der  Schwanz 
^  4"'  über  die  Flügelspitzen  <). 

Tyrannidae. 

Subfamilia:  Attlllnae. 

Attila  validua  Pelze  In.  N.  682. 

A.  pileo  et  nucha  olivaceis  parum  cinerascentibus,  dorso  superiore 

medio,  marginibus   tectricum  alarum  ac  remigum  plurimarum  et  secun- 

riis  ultimis  totis  rufescente  olivaceis,  dorso  inferiore  uropygioquo  intense 

rag^neis,  cauda  ejusdem  coloris    sed  magis   in    cinnamomeum  vergente, 


>)  In  der  Sammlang  finden  sich  nur  2  Ex.  von  Tpanema  Juui  und  August. 
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mento  albido,  gastraeo  reliqnoferrogmeo.  abdominemedio  dflntiore.  Longit 
8"  y",  alae  3''  10"',  candae  3"  6'",  n»tri  a  rictu  14«/,— 15'",  tan.  r. 

Lanins  sp.  Natterer  CataL  mac. 

Hab.  YiUa  Maria,  Engenho  do  Gama,  Matogrofiso. 

A.  Boliviano  L  a  f  r.  similis   sed  major,    nncha  mag^   rufescente  te 
gastraeo  pallidiore. 

Natterers  Notizen:  Manncben  (alt,  nicht  in  der  Manser^YDii 
Maria  rechtes  Ufer  des  Paraguay  im  Walde  einzeln,  Angnst).  Ange  groN, 
Iris  blass  bräonlichgelb,  Schnabel  röthlicb  branngran,  dnnkel,  in  der  Mitti 
des  Unterschnabels,  der  Band  oder  die  Schneide  breit  hantfarb,  Ober* 
Schnabel  stark  an  der  Spitze  abwärts  gebogen,  Unterschnabel  aufwärts  gebogoi 
Ganze  Lange  9%",  Breite  12"  1'",  der  Schwanz  ragt  ^V^"  ober  die  FlfigA 

Er  hatte  einen  sehr  lanten  Pfiff  und  als  er  blessirt  herabfiel  undii 
die  Hand  genommen  wnrde,  schrie  er  fast  wie  ein  Thurmfalke. 

Männchen  (alt,  nicht  in  der  Manser,  YiUa  Maria  einzeln  im  Walde 
des  rechten  Paraguay  Ufers).  Iris  neapelgelb,  der  Aussenrand  etwas  biiat- 
lieh,  Schnabel  röthlich  graubraun,  die  hintere  Hälfte  des  Untersdmabeli 
hantfarb,  Nasenlöcher  oval  und  offen,  Füsse  blaugrau,  in  Violett  ziebeBi, 
die  Schilder  auf  den  Tarsen  sind  etwas  gelblich.  Länge  9'/«'',  Breite  12^", 
der  Schwanz  ragt  2^/^"  über  die  Flügel. 

Männchen  (VüIa  Maria  AugustJ.    (Länge  9%",  Breite    12Vi''  der 
Schwanz  ragt  2"  über  die  Flügelspitzen. 

Ex.  (vom  selben  Fundorte\   Länge  9 Vi'',  Breite  12%",  der  Schwanz 
ragt  2"  über  die  Flügelspitzen. 

Attila  mfigularis  Pelzein.  N.  808. 

A.  pileo  et  nucba  brunnesce  nte  -  Stria  ntrinque  postoculari  et  latenbns 
capitis  pure  ferrugineis,  dorso  et  scapularibus  rufo  olivaceis,  uropygio 
ferrugineo  flavo,  tectricibus  alarnm  snperioribus  nigrescentibus  late  fem- 
gineo  terminatis,  remigibas  primariis  interioribus  et  secnndariis  limbis  ejjUr 
dem  coloris,  gula,  jugulo  et  tectricibus  subalaribus  ferrugineis,  gastraeo 
reliquo  pallide  ochrascente  fere  albido,  hypochondriis  magis  rnfescentibitt, 
cauda  femiginea.  Longit  7^/4",  alae  3"  3'",  caadae  3",  rostri  a  rictu  13^*, 
tars.  11  Vi'". 

Species  generis  novi  Natterer  Catal.  msc. 
Hab.  Salto  do  Girao. 

Ab  A.  thamnophüoide  (Spix)  statura  minore,  notaeo  ollTasoente, 
tectricum  alarum  superiorum  limbis  ferrugineis  et  abdomine  fere  albida 
ab  A.  spcidieto  (Gmel.)   statura  majore,    gula   et  jugulo  ferrugineis  ne< 
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eine  castandB  et  caada  rufa,  ab  Ä,  iiropygiali    (Gab.)   gula  et  jugulo 
ngmeis  nee  griaeis  flavo  mixtis  differt. 

Natterer's  Notizen:  Männchen  (Salto  do  Girao  rechtes  Ufer 
hohem  Walde  unten  anf  einem  niederen  Banme  9.  October).  Ange 
88,  Iris  hell  graubraun,  Augenringe  schwarz,  Schnabel  Jang  mit  stark 
)ogener  Spitze,  bräunlich  schwarz,  der  untere  in  der  Mitte  der  Länge 
h  Bchwärzlich  hautfarb,  auch  der  gegenüber  lingende  Rand  des  Ober- 
nabels  und  die  Schnabelecken,  Füsse  hell  graulichblau,  Klauen  bräunlich- 
Ä.  Länge  8"  2'",  Breite  10 Vi"  der  Schwanz  ragt  20'"  über  die  Fltigel- 
tien,  Schwanz  hell  ocherfarb,  Unterrücken  hell  ocherfarb  gelb,  Afterge- 
id  noch  heller  gelb,  die  oberen  Flügeldeckfedem  schwarzbraun  mit  brei- 
i  ocherfarben  Endrande. 

Attila  pboenlcma  (Natterer).  N.  317. 

A.  pileo,  nucha  et  genis  brunnescente  cinereis,'notaeo  reliquo,  secnn- 
iis  ultimis  et  cauda  ferrugineis,  uropygio  dilutiore,  tectricibus  alarum  ma- 
Ima  nigrobrunneis  marginibus  latis  ferrugineis,  remigibus  interioribus 
gfaubos  angustis  ejusdem  coloris,  mento  albescente,  pectore  et  tectrid- 
subalaribus  ferrugineis,  gastraeo  reliquo  pallide  ochraceo.  Longit.  l*/^*\ 
g/i  1^^'is^  caudae  3'-  2—3"',  rostri  a  rictu  11—12'",  a  fronte  7—7%"', 
.  9y,— 10'". 

Thamnophilus  phoenicurus  Natterer  Catal.  msc. 
Hab.  Mattodentro,  Curytiba,  Groiaz,  Matogrosso. 

Species  haec  coloribus  A,  cinereum  refert,  rostro  brevi  ad  genus  Ca- 
liB  accedit. 

Natterer's  Notizen:  Männchen  (alt,  Mattodentro,.  waldiges 
'  des  Paraiba,  December).  Iris  ....  Schnabel  etwas  aufwärts  gebogen, 
Spitze  ziemlich  umgebogen  und  etwas  ausgeschnitten  wie  die  des  Unter- 
labels,  hombraun,  Schnabelecken  gelb,  an  der  Oberschnabelwurzel  drei 
iten  jederseits,  Nasenlöcher  oval,  mit  haarartigen  Federn  etwas  bedeckt, 
le  bleifarb,  etwas  in  Yioletf  ziehend,  Schnabellänge  11'",  Tarse  8"'.  Der 
se  Oberkopf  und  die  Wangen  bräunlichgrau,  Oberleib  und  Schwanz 
ie  die  letzten  Seeundaren  ocherfarb,  Schwungfedern  und  grosse  Flügel- 
cfedem  braun,,  mit  ocherbraunen  Rändern,  Unterleib  weisslich  ocherfarb, 
it  am  dunkelsten.  Li  der  Farbe  wie  Tingazu  mirim  N.  18  (A.  cinereus) 
mit  viel  kürzerem  Schnabel. 

Männchen  (alt^  Curytiba  einzeln  auf  einem  hohen  Baume,  October). 
gpe  ausgeschoasen),  Schnabel  dunkel  braungrau  mit  Fleischfarbe  über- 
m,  Zunge  gelb,  flach,  schmal,  Spitze  zweitheilig,  Füsse  aschgrau,  etwas 
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in  Röthlich  ziehend.  Länge  8%",  Breite   11  Vj",  der  Schwanz  ragt  1"  11"' 
über  die  Flügelspitzen. 

Männchen  (alt,  Curytiba  October).  Länge  8"  10'",  Breite  irir, 
der  Schwanz  ragt  2V4"  über  die  Flügel. 

Weibchen   (Curytiba    October).   Länge   8 Vi",    Breite    11 V*",  der 
Schwanz  ragt  1"  11'"  über  die  Flügel. 

Männchen  (vom  selben  Fundorte).  Länge  8V4",  Breite  llj^",  d« 
Schwanz  ragt  2"  2'"  über  die  Flügelspitzen. 

Subfamilia:  Platy rhynchlnae. 

Todirostrum  guttatum  Pelzeln.  N.  997. 

T.  pileo,  loris  et  vitta  lata  regionem  auricularem  includente  cya&eo 
nigris  splendore  metallico,  macula  utrinque  alba  magna  ante  oculos,  Stria  ab 
oculo  ad  nucham  ducta  flava,  corpore  supra  olivaceo,  alis  caudaque  bmimeiB, 
rectricibus  et  remigibus  majoribus  anguste,  remigibus  ultimis  et  tectridbna  alir 
rum  late  olivascente  flavo  marginatis,  mento  albo,  gastraeo  reliquo  flavo,  lata- 
ribus  colli  et  pectore  guttulis  numerosis  nigris,  gulam  haud  maculatam  cirenm- 
dantibus,  rostro  nigro,  pedibus  coerulescente  cinereis.  Longit.  tot.  4",  alM. 
11/2",  caudae  15'",  tars.  6V2"',  rostri  a  rictu  7'",  a  fronte  5'",  latit  rortri 
ad  finem  narium  2  Vi'",  altit.  IV4"'. 

Todirostri  sp.  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Barcellos,  Polares. 

Diese  Art,  von  welcher  2  Männchen  und  1  Weibchen  gesammdt 
wurden,  scheint  mit  Triccus  lUigeri  Gab.  et  Heine  (Mus.  Hein,  n  49) Mi 
Para  in  Vielem  übereinzustimmen,  doch  geschieht  bei  Beschreibung  dieaer 
Species  weder  von  dem  grossen  und  auffallenden  weissen  Fleck  vor  de« 
Auge,  noch  von  den  schwarzen. Flecken  an  den  Halsseiten  und  der  Bnü* 
eine  Erwähnung.  Auch  der  Schnabel  unseres  Vogels  scheint,  wenngleiflb 
breit,  doch  bedeutend  schmäler   als  jener  des   Berliner  Exemplars  zu  seiB' 

Natterer's  Notizen:  Männchen  (Villa  de  Barcellos  im  Or^ 
August).  Iris  dunkelbraun,  Schnabel  schwarz,  Füsse  sehr  dunkel  blangrafli 
Klauen  schwarz.  Länge  4V2",  Breite  5V4",  der  Schwanz  ragt  16'"  über  die 
Flügelspitzen. 

Dem  Patinho  do  Matto  ähnlich,  doch  hat  er  einen  weissen  Fleck  W 
dem  Auge  und  über  den  Augen  bis  hinter  die  Ohren  einen  hellgelbeB 
Strich,  Kehle  und  Vorderhals  mit  schwarzen  Längsflecken  auf  schön  gelbe« 
Grunde,  der  ganze  übrige  Unterleib  von  der  letzteren  Farbe,  doch  oto* 
Flecken,  Schwanzfedern  sehr  schmal,  Scheitel  glänzend  schwarz,  der  übrig« 
Oberleib  zeisiggrtin. 
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Männchen  (nicht  in  der  Mauser,  Barcellos,  August).  Iris  dunkel- 
braun, Schnabel  schwarz,  Füsse  dunkel  blaugrau.  Länge  4"  4'",  Breite  5" 
5"',  der  Schwanz  ragt  16'"  über  die  Flügelspitzen. 

Eu8oarthmu8  Zosterops  Pelz  ein  (N.  89). 

E.  supra  olivacens  alis  caudaquc  brunneis,  rectricibus  et  remigibus 
majoribns  anguste,  tectricibus  alarum  minoribus  late  olivaceo  limbatis,  tec- 
tridbos  alarum  mediis  et  majoribns  viridi  albido  terminatis,  remigibus  ulti- 
lois  limbo  extemo  lato  albescente,  oculorum  ambitu  plumulis  albis  obsito, 
loris  et  regione  auriculari  grisescentibus ,  gula  griseo  alba ,  gastraeo  reli- 
qno  tirescente  flavo,  rostro  obscure  comeo,  tomiis«  mandibulae  basi  et  apice 
pallidis,  pedibus  comeis.  Longit.  total  5",  alae  1"  11'",  caudae  1"  11'", 
t»8.  7"',  rostri  a  fronte  4V2"',-a  rictu  63/4'",  latit.   rostri  2"',  altit.  IVg'". 

Hab.  Borba,  Marabitanas. 

E.  orhitato  (Pr.  Neuw.)  similis,  sed  rostro  breviore,  basi  latiore, 
Dumdibula  maxima  e  parte  obscura,  tectricum  alarum  marginibus  et  pectore 
band  olivaceo  sed  flavescente  di versus. 

An  Todus  Sylvia  Desm.  Man.  et  Tod.  t.  69? 

Eu8carthmu8  latirostris  Pelze  In.  N. 

£.  fronte,  superciliis  et  capitis  lateribus  pallide  ferrugineis,  cor- 
pore supra  olivaceo,  pileo  plumbeo  induto,  alis  et  cauda  brunneis,  olivaceo 
limbatis,  limbis  in  tectricibus  alarum  in  flavum,  in  remigibus  ultimis  in  al- 
bom  vergentibus,  flexura  alae  flavescente,  gastraeo  albido,  in  pectore  fla- 
Yido,  in  lateribus  olivascente  lavato,  tectricibus  alarum  inferioribus  pallide 
ta?i8,  rostro  nigrescente  apice  pallido,  pedibus  pallidis.  Longit.  total.  4", 
«lae  1"  9'",  caudae  15"',  tars.  8'",  rostri  a  fronte  5"'?,  a  rictu  Ty*'",  latit. 
WbW  2'",  altit.  IJ/2"'. 

Borba  (specimen  unicum  feminile). 

E.  fumifronti  similis  sed  rostro  longiore  et  multo  latiore  et  pileo 
phimbeseente  distinguendus. 

Euscarihmus  senex  Pelz  ein.  N. 

E.  pilei  plumis  basi  brunneis,  dein  plumbeis,  loris  et  capitis  lateribus 
piflide  rufescente  canis,  corpore  supra  olivaceo,  rectricibus  et  remigibus 
PiioribaB  anguste  olivaceo,  tectricibus  alarum  majoribus  late  albescente  lim- 
^i*tti  remigibus  ultimis  limbo  lato  exteriore  albido,  gastraeo  albo,  gula  ob- 
•otete  griseo  striata,  pectore  griseo,  lateribus  olivaceo  indutis,  tectricibus 
*l*nun  inferioribus  pallide  flavis,  rostro  nigro  comeo,  tomiis,  apice  nee  non 
"^adibulae  basi  et  Stria  gonydis  pallidis,  pedibus  ^iXviiQ  corneis.   Longit. 
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total.  4"  3'",  alae  1"  8'",   candae  1"  6'",  tare.  8"',  rogtri  a  fronte  4%'", 
a  rictu  6V4'",  latit.  rostri  1%'",  altit.  IVi'". 

Muscicapa  sp.  Natter  er  Catal.  msc. 
Borba  (specimen  unicum  masculum). 

A  praecedente  rostro  breviore,  minas  lato,  fronte  band  mfescente, 
marginibus  tectricam  alarum  albidis,  mandibulae  colore  et  pedibos  obBCori- 
oribus  diversus. 

Euscarthmus  inornatus  Pelzeln.  (N.  838). 

£.  corpore  supra  obscure  griseo  olivaceo,  alis  candaque  bnuMil 
rectricibus  et  remigibus  mediis  olivaceo,  tectricibos  alarum  majoribiu  et 
remigibus  ultimis  albescente  limbatis,  loris  albis,  gala  alba  distincte  gniM 
striata,  gastraeo  reliquo  albido,  pectore  et  lateribos  griseo,  abdomine  flam* 
cente  indutis,  tectricibus  alanim  inferioribos  flavescente  albis,  rostro  nigio 
comeo,  tomiis,  mandibulae  basi  et  apice  pallidis,  pedibus  rufescentibus.  Lon- 
git.  total  3"  10'",  alae  1"  8'",  caudae  1"  5'",  tars.  7'",  rostri  a  fi^nte 
4V2'",  a  rictu  6  V2'",  latit.  rostri  IV3'",  altit.  IV2'". 

Hab.  Borba  (specimen  unicum  masculum). 

Hapalocercus  rufomarginatus  Pelzeln.  N.  540. 

H.  corpore  supra  fusco  parum  rufescente ,  plumis  verticis  in  mars 
basi  rufo  marginatis,  alis  candaque  brunneis,  tectricibus  alarum,  ezceptis 
minoribus  dorso  concoloribus,  remigibus  et  rectricibus  ferrugineo  limUtil, 
superciliis,  loris,  capitis  et  colli  lateribus  pallide  ferrugineis,  gula  et  abd^ 
mine  medio  albis,  gastraeo  reliquo  pallide  ferrugineo,  rostri  maxilla  nigro 
brunnea,  mandibula  pallida,  pedibus  griseis.  Longit.  total.  M'  3'",  alae  1" 
6—8'",  caudae  2"  1—2'",  latit.  rectricum  2— 2V2'",  longit.  rostri  a  ftoite 
4'",  a  rictu  61/2'",  tars.  8V2'". 

Muscicapa  spec.  Nat'terer  Catal.  msc. 

Hab.  Calzao  do  Couro,  Rio  das  Pedras. 

Natterer*s  Notizen:  Weibchen  (stark  in  der  Mauser,  Calzao  dfl 
Couro  auf  der  Stepp 0  bei  Eio  St.  Maria  auf  niederem  Gebüsch,  April).  Irii 
dunkelbraun,  Oberschnabel  schwarzbraun,  Unterschnabel  blass  haatfirb) 
Tarsen  lang,  Füsse  hellgrau,  Klauen  lang,  Schwanz  lang  mit  12  schmalei 
Federn,  die  äusserste  um  6'"  kürzer.  Länge  4"  11'",  Breite  öVi",  ^ 
Schwanz  ragt  1"  8'"  über  die  Flügel,  mittelste  Schwanzfeder  25'". 

Weibchen  (Rio  das  Pedras  in  Steppengebüsch,  paarweise,  Api9)< 
Länge  5",  Breite  5"  4'",  der  Schwanz  ragt  1"  7'"  über  die  Flügel,  nifr 
telste  Schwanzfeder  2",  die  äussere  6'"  kürzer. 

Männchen  (Rio  das  Pedras  in  Steppengebttsch ,  April).  NasenkN^ 
klein  oval,  Oberschnabel  dunkelbraun,  Unterschnabel   blass  hautfarb,  Fi«< 
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tiiSunlich  grau.  lün^re  5"  2"\  Breite  5Vi\  der  Schwanz  ragt  1"  8'"  über 
Ik  Flügebpitzen. 

Snbfamilia:  Elaininae. 

PhyllOHyiaa  aubviridis  (Natter er).  N.  228. 

Ph.  Bupra  olivaceoB  yertice  in  brunneo  cinereom  vergente,  loris  et 
ibia  saperciliari  obsoleta  albidis,  alis  caudaque  brnnneis  olivaceo  liinbatis, 
Babifl  tectricam  alarom  majorum  fascias  duas  formantibns,  gula  alba,  gas- 
taeo  reliqno  olivascente  flayo,  rostri  maxilla  nigro  brunnea,  mandibula 
Qviea  apice  bmnnescente,  pedibus  nigro  cinereis,  tarsibns  a  digitomm  basi 
^ttiOB  dimidinm  usqne  grannlosis  vel  Ternicosis.  Longit.  total  5'%  alae  2'' 
4-6*",  candae  1"  10'"— 2",  rostri  a  fronte  3Vj"',  a  rictu  öVi— 6'"» 
tm.  6'". 

TyrannuluB  sabviridis  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Rio  Janeiro,  Ypanema,  Curytiba. 

Natterer*s  Notizen:  Männchen  (alt,  Rio  de  Janeiro  auf  Bäa- 
■en,  Juli).  Moscicapa  N.  139  sehr  ähnlieh.  Iris  sehr  licht  weisslichbraun, 
der  Rand  etwas  dunkler,  Schnabel  dick,  von  den  Seiten  etwas  gedrückt, 
n  der  Spitze  abwärts  gebogen,  hinter  derselben  die  Oberkinnlade  etwas 
nageaehnitten,  Nasenlöcher  rund  mit  etwas  erhabenem  Rande,  Oberschnabel 
Mbrirzbrann,  Unterschnabel  fieischfarb,  ganz  an  der  äiissersten  Spitze 
«tvu  bräunlich,  Schnabelwnrzel  mit  sehr  wenigen  und  dünnen  Haaren  be- 
M^  Zunge  kurz,  schmal,  fleischig,  mit  abgestutzter  kaum  zweitheiliger 
flpitse,  der  Schwanz  ist  kaum  ausgeschnitten,  Füsse  schwarzgrau,  Tarse 
liflBlieh  dick,  von  der  Zehenwurzel  bis  gegen  die  Hälfte  herauf  rauh,  kör- 
■ij  oder  warzig,  (ranze  Länge  5"  7'",  Breite  7%",  der  Schwanz  ragt 
n^"',  über  die  Flügelspitzen,  Mittelschwanzfedem  211/2'",  Seitenfedem 
Ö'/i"',  Sdinabel  6'",  Tarse  6'"  Oberleib  schmutzig  zeisiggrtin  mit  Graulich 
Mbwach  gemischt,  Scheitel  graulichgrün,  obere  Schwanzdeckfedem  auch  (?) 
h  Gran  übergehend.  —  Im  Magen  Käfer  und  Würmer. 

Unterscheidet  sich  von  N.  229  (Ph.  virescens)  durch  die  mehr  graue  Fai-be 
llB  Oberleibes,  stärkeren  Schnabel,  die  Farbe  der  Iris,  fast  gänzlichen  Man- 
M  an  Baiihaaren,  kürzeren  Schwanz  und  die  warzigen  Tarsen. 

Exemplar  (alt,  nicht  in  der  Mauser,  Ypanema  in  niederem  Walde 
t  GesellBchaft  mit  anderen  Fliegenfängern,  Mai).  Iris  lichtbraungrau,  der 
inere  Sand  graubraun,  Oberschnabel  schwarz,  Unterschnabel  schmutzig 
gischfarb,  Mundwinkel  und  Rachen  orange,  Füsse  dunkel  aschgrau,  Tarsen 
hr  wjffrig.  Länge  5"  4'",  Breite  IW'j  der  Schwanz  ragt  1"  über  die 
Itf^elspitxen.  Mittelste  Schwanzfedern  21'",  Schnabel  6'",  Tarse  6'". 
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Weibchon  (Curytiba  October).  Iris  lichtbraun,  Oberschnabel  schwan- 
brann,  Unterschnabel  schmutzig  fleischfarb ,  Spitze  schwärzlich ,  FflBse 
schwarzgrau.  Länge  öVj",  Breite  7V2">  der  Schwanz  ragt  13'"  über  die 
Flügel,  mittelste  Schwanzfeder  20";,  Schnabel  6"',  Tarse  7  Vi'". 

Phyllomyias  lividus  (Temm.)  N.  83  Kammer!. 

Ph.  corpore  supra  griseo  branneo,  alis  brunneis  tectricibos  minoribns 
dorso  concoloribus ,  majornm  maculis  terminalibus  et  remignm  ultimamm 
marginibus  albescentibus,  fronte,  superciliis  et  gastraeo  toto  albidis,  rostro 
brevi  basi  lato  nigrescente,  mandibulae  basi  pallida,  pedibus  corneis.  Longü 
4"  6'",  alae  2"  2'",  caudae  2"  1"\  rostri  a  rictu  5'",  tars.  7%'". 

Tyrannulus  lividus  Temm.  —  Natt.  Catal.   msc. 

Hab.  Brasilia  (H.  Rammerlacher)  specimen  unum  mascolam. 

War  bei  Temm.  zur  Ansicht  und  ist  als  Tyrannulus  lividus  Temm. 
bestimmt  worden. 

Elainea  spectabilis  P  e  1  z  e  1  n.  (N.  866). 

£.  corpore  supra  olivaceo  brunneo,  rufescente  lavato,  pilei  plumis  fH» 
gatis  ejusdem  coloris,  alis  caudaque  brunneis,  rectricibus  et  remigibns  fere  mit 
nibus  olivaceo  remigibus  ultimis  virescente  albo  limbatis,  tectricibus  alam 
albo  terminatis,  gula  griseo  alba,  jugulo  et  pectore  superiore  pallide  grisdi) 
pectore  inferiore  et  lateribus  corporis  oliva^centibus,  aldomine  medio  ptSßk 
flavo,  rostro  obscure  corneo,  mandibulae  basi  pallida,  pedibus  nigro  corad& 
Longit.  total.  6"  9"',  alae  3"  3'",  caudae  3",  rostri  a  fronte  5'",  a  ricti 
8%'",  tars.  9V2'". 

Hab.  Goiaz. 

E.  spectabilis  von  der  nur  ein  einziges  Männchen  gesammelt  wmii 
ist  £.  pagana  (Licht.)  sehr  ähnlich  aber  viel  grösser;  an  der  Basis  dff 
Scheitelfedern  ist  kein  Weiss  vorhanden,  was  übrigens  auch  an  mandMi 
Individuen  der  E.  pagana  der  Fall  ist.  E.  subpagana  Sclat  er  et  Salvii 
(Ibis  1860  36)  aus  Guatimala  steht  unserer  Art  ebenfalls  sehr  nahe  und  A 
a.  a.  0.  angeführten  Maasse  scheinen  auch  theil weise  übereinzustimmen:  eil 
von  Mr.  S  a  1  v  i  n  erhaltenes  Exemplar  der  E.  subpagana  (Isthmus  von  Ft* 
nama,  Paraiso  Station  Mr.  A.  Hughes)  ist  jedoch  bedeutend  kleiner  all 
E.  spectabilis,  indem  seine  Flügel  2"  9"',  der  Schwanz  2"  9'",  der  Schnibal 
von  der  Stirne  4V^'",  vom  Mundwinkel  7V2'",  die  Tarsen  8'"  messen.  Bä 
E.  spectabilis  ist  auch  der  Schnabel  verhältnissmässig  starker,  die  ObersdiB 
viel  mehr  röthlichbraun,  die  Brust  lichter  grau. 

E.  modesta  Tschudi  (aus  Chile,  Peru  und  Neu  Grauada)' ist  b«* 
sonders  in  den  Massen  Übereinstimmend,  unser  Vogel  unterscheidet  M 
aber,  abgesehen  von  dem  Mangel   an  Weiss  auf  dem  Kopfe  durch  nur  tf 
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Basis  lichte  Unterkinnlade  und  dadurch,  dass  der  ganze  Bauch  blass- 
FärbuDg  zeigt,  während  bei  E.  modesta  die  Mittellinie  weiss  ist. 

Elainea  cristata  Pelzeln.  N.  601. 

El,  pagancte  similis,  sed  minor  et  corpore  supra  (excepto  pileo)  palli- 
diore  pectoreqne  minus  griseo  diversa.  Longit.  6",  alae  2"  11'",  caudae 
2"r',  rostri  a  fronte  iVi'",  a  rictu  7  Vi"',  tars.  9'". 

(In  speciminibus  tribns  femineis  ala  solummodo  2V2"  longa.) 

Tyrannulus  spec.  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Goiaz. 

Ab  E.  semipagana  Sclater  (Proceed.  Z.  S.  1861  406  ex  republicae 
Aeqaator.  reg.  occid.)  colore  notaei  pallidiore,  in  brunneum  vergente  et  gula 
flolummodo  alba  differre  videtur. 

Zwei  von  den  offenbar  jungen  Weibchen  zeigen  Andeutungen  von 
wdssen  Spitzen  einiger  Schwanzfedern. 

Natterer's  Notizen:  Weibchen  (alt,  nicht  in  der  Mauser,  Cidade 
^  Gfoiaz  in  der  Steppe  auf  Bäumen,  einzeln).  Iris  dunkelbraun,  Oberschna- 
hl  imd  Spitze  des  unteren  homschwarz,  die  Wurzel  des  Unterschnabels 
ktttfiurb,  Ftisse  dunkelgrau.  Länge  6 Vi",  Breite  S^A",  der  Schwanz  ragt 
iVi"  über  die  FlUgelspitzen. 

Weibehen  (vom  selben  Fundorte).  Länge  6"  5"',  Breite  8"  8'",  der 
Schwanz  ragt  1"  7'"  über  die  Flügelspitzen. 

Weibchen  (vom  selben  Fundorte).  Länge  6",  Breite  7%"  der 
Sdiwanz  ragt  iy4"  über  die  Flügelspitzen. 

Männchen  (alt  Cidade  de  Goiaz  September).  Iris  dunkelbraun,  Ober- 
Khnabel  und  Spitze  des  unteren  schwarzbraun,  die  Wurzel  des  ünterschna- 
keb  bräunlich  hautfarb,  Füsse  schwarz  grau,  Klauen  schwarz.  Länge  6V2", 
Äeite  8%",  der  Schwanz  ragt  1  '/a"  über  die  Flügelspitzen. 

Männchen  (in  der  Mauser,  vom  selben  Fundorte).  Länge  6"  10'", 
fcdte  9"  2'",  der  Schwanz  ragt  IV2"  über  die  Flügelspitzen. 

Elainea  albiveriex  Pelzeln.  N.  350. 

£.  corpore  supra  olivaceo  brunneo,  rufo  parum  lavato,  pilei  cristati 
phads  mediis  basi  albls,  alis  caudaque  brunneis,  rectricibus  et  remigibus 
^^ttvaeeo  vel  virescente  albo  anguste  limbatis,  tectricibus  alarum  mediis  et 
li^oribaB  albo  terminatis,  gula  alba,  pectore  et  lateribus  griseis,  gastraeo 
>^Q0  flavo  albido,  rostri  maxilla  et  mandibulae  apice  rufo  nigris,  mandi- 
■^  dimidio  basali  sordide  carneo,  pedibus  nigrescentibus.  Longit.  tot. 
<^ial«e  2"  9'",  caudae  2V2",  rostri  a  fronte  4'",  a  rictu  fere  7'",  tars.  8'", 

Hab.  Ypanema,  Goiaz,  Forte  do  Bio  branco. 
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Ab  E  cdbieipiti  (La fr.  et  Orb.)  statara  paulo  minore,  rostro  btsi 
latiore  et  corpore  supra  brunnescente  vix  in  olivacenm  vergente  divem 

Natterer*ß  Notizen:  Weibchen  (Ypanema  Februar).  Iris  dunkel- 
braun,  Schnabel  mittelmässig  lang,  erhaben  rundlich,  nicht  sonderlieh  bra^ 
die  Spitze  sanft  umgebogen,  etwas  ausgeschnitten,  Faibe  des  Schnibeli 
röthlichschwarz ,  Wurzel  röthlichgrau ,  Nasenlöcher  oval  mit  erhabeaai 
Bande,  nur  mit  schwachen  Härchen  bedeckt,  Schwanz  gleich.  Länge  6^", 
Breite  S%'\  der  Schwanz  ragt  IV  über  die  Flügelspitzen^  Mittelschwini. 
federn  2"  2'",  Schnabel  7'",  Tarse  TV^'",  Oberleib  dunkel  olivengrau,  Schei- 
tel gehäubt,  die  Mitte  desselben  weiss,  doch  nur  bei  aufgerichtetem  Schofft 
sichtbar.  Flügel  und  Schwanzfedern  dunkel  graubraun,  die  2  grossen  Bd- 
heu  der  Oberflügeldeckfedern  mit  einem  schmutzigweissen  Endflecke,  Yop' 
derhals,  Brust  und  Seiten  des  Bauches  hellgrau  in  Grünlich  ziehend,  IGHi 
des  Bauches  weiss,  Aftergegend  und  untere  Schwanzdeckfedem  gelbliehwdK 

Männchen  (alt,  nicht  in  der  Mauser,  Ypanema  in  einem  WSldite 
im  Campü,  November).  Iris  dunkelbraun,  Oberschnabel  und  Spitze  des  n- 
teren  rOthlichschwarz,  die  Wurzel  des  Unterschnabels  bis  an  die  fflOfli 
graulich  fleischfarb,  Nasenloch  fast  rund,  Füsse  schwarz.  Länge  6V4",  Brdli 
9V4",  der  Schwanz  ragt  1"  7"'  über  die  Flügelspitzen,  mittelste  Schm» 
feder  2"  6^2"',  Schnabel  7'",  Tarse  7%"'. 

Weibchen  (vom  selben  Fundorte).  Länge  6yi",  Breite  SVa",  der 
Schwanz  ragt  lyi"  über  die  Fitigelspitzen,  mittelste  Schwanzfeder  2"  IV,"*, 
Schnabel  7V2'",  Tarse  6Y2'". 

Ex.  (alt,  nicht  in  der  Mauser,  Ypanema  October).  Scheitelfedem  lan; 
mit  weisslicher  Wurzel,  Oberschnabel  schwarzbraun,  Schnabelecken  orange 
ocher,  Unterschnabel  gelblich  fleischfarb,  die  äusserste  Spitze  schwarz  ttbe^ 
laufen,  Nasenloch  rund  mit  erhabenem  Rande,  Füsse  schwarz.  Länge  7", 
Breite  9"  4'",  von  der  Spitze  des  Afterflügela  bis  an  die  Spitze  der  längste! 
Schwungfeder  1"  9'",  der  Schwanz  ragt  V  8'"  über  die  FlügelspitzwL 
mittelste  Schwanzfeder  2"  7'",  Schnabel  8'",  Tarse  7»/,'". 

Elainea  parvirostis  Pelz  ein.  N.  350? 

Speciei  praecedenti  simillima  sed  rostro  minore  et  corpore  supn 
magis  in  olivaceum  vergente.  Longit.  rostri  a  fronte  3V2'",  a  rictu  6'". 

Hab.  Curytiba,  Borba,  Barcellos. 

"Ich  zweifle  sehr,  ob  diese  Art  wird  beibehalten  werden  können,  wahr- 
scheinlich beruht  sie  nur  auf  individuellen  Verschiedenheiten  innerhalb 
£.  albivertex,  wofür  auch  das  Vorkommen,  sowohl  im  Süden  als  Norden  von 
Brasilien  spricht;  ich  wollte  durch  den  eigenen  Namen  nur  die  Aufmerksam- 
keit auf  diesen  Gegenstand  lenken. 
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Natterer*s  Notizen:  Männchen  (Ourytiba  am  Rande  des  Wal- 
des, November).  Iris  dunkelbraun  Oberschnabel  und  Spitze  des  unteren 
■chwarzbraun,  der  übrige  Unterschnabel  bräunlich  fleischfarb,  Füsse  grau- 
lIchBchwarz.  Länge  6"  8'",  Breite  8V2"  von  der  Spitze  des  Afterflügels  bis 
u  die  Spitze  der  rechten  Fltigelfedem  1"  10'",  der-  Schwanz  ragt  1" 
10"*  über  die  Flügelspitzen,  Mittelschwanzfedern  2"  5'",  Schnabel  GVj'", 
Tatbc  8'". 

Elainea  elegana  Pelz  ein*  N.  350  b. 

£.  corpore  supra  olivascente  viridi,  pileo  cristato  et  initio  nuchae  ob- 
■eure  bmnneis,  plumis  yerticis  medii  fere  tota  longitudine  flavido-albis, 
qiidImB  solummodo  obscuris,  loris  et  Stria  superciliari  obsoleta  albidis,  alis 
candaque  branneis,  rectricibus  olivaceo  et  remigibus  prioribus  albescente- 
viridi  angnste,  remigibus  ultimis  albescente  viridi  late  limbatis,  tectricibus 
alamm  medüs  et  majoribus  albo  viridi  terminatis,  gula  griseo  alba,  gastraeo 
leliquo  sulphureo,  in  pectore  griseo  lavato,  rostro  nigro  comeo,  mandibu> 
lae  baai  pallida,  pedibus  nigrescentibus.  Longit.  tot.  5"  3'",  alae  2"  2'", 
eandae  2"  2'",  rostri  a  fronte  4*",  a  rictu  6V2'". 

E.  griseigtdari  Sclater  (Proceed.  Z.  S.  1858  554  t.  146  f.  1  ex 
Ecuador  et  Chile)  haud  absimilis  sed  multo  minor  et  gastraei  coloribus 
divena. 

Tyrannulus  Natterer  Catal.  msc. 
Hab.  Engenho  do  Gama,  Borba,  Marabitanas. 

Eialnea  ruiiceps  Pelze  In  N.  897. 

£.  -corpore  supra  olivascente  brunneo,  pilei  cristati  plumis  anteriori- 
Inifl  obscore  brunneis,  dein  basi  ferrugineis,  posterioribus  totis  ferrugineo- 
rnfity  alis  caudaque  brunneis,  olivascente  anguste  marginatis,  remigibus 
nltimia  late  albo  limbatis,  tectricibus  alarum  medüs  et  majoribus  albido  ter- 
minatis, gula  griseo-alba,  pectore  griseo  et  flavo  mixto,  gastraeo  reliquo 
pallide  flavo,  rostro  nigro  brunneo,  mandibulae  basi  grisescente,  pedibus 
-  obscure  cinereis.  Longit.  tot.  5V2",  alae  2"  5'"  caudae  2"  3'",  rostri  a 
fronte  6'",  a  rictu  7'",  tars.  8'". 

Muscicapa  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Borba. 

Natterer*s  Notizen:  Weibchen  (nicht  in  der  Mauser,  Borba, 
Wald  der  Campina  auf  einem  hohen  beeren  tragenden  Baum,  Juli).  Scheitel 
gehSabt,  in  der  Mitte  die  Wurzel  dieser  Federn,  und  die  hintersten  ganz  ocher- 
farben,  Iris  hell  umberbraun,  Schnabel  schwarzbraun,  die  Wurzel  des  Unter- 
■ehnabels  graulich,  Füsse  dunkelgrau,  Klauen  schwarz.  Länge  6''  2*'\  Breite 
8",  der  Schwanz  ragt  17'''  über  die  Flügelspitzen.  ^ 
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Elalnea  llttoralis  (Natterer)  N.  788. 

E.  fusco-isabellina,  subtns  dilutior,  pileo  brannescente,  loris,  Stria  ra- 
per  ciliar!  et  gula  albis^  alis  caudaque  brunneis,  rostro  pedibusqne  ni^. 
Lon^t.  6"  3'",  alae  2"  9'".  caudae  2V2",  rostri  a  fronte  6'",  a  rictu  8*^, 
tars.  85/2'". 

Femina  hornotina  (longit.  alae  2V2'0  colore  dilatiore,  pileo  band 
brannescente,  tectricibus  alarum,  remigibus  intermediis  et  rectricibtis  in- 
bellino,  remigibus  ultimis  late  albo  limbatis  differt. 

Muscicapa  littoralis  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Rio  Mamorö  Cachoeira  do  Gaajar4  guaga,  Cachoeira  da  Bau- 
neira,  Borba. 

Natterer's  Notizen:  Männchen  (Eio  Mamorö,  Cachoeira  de 
Guajarä  guagu  am  sandigen  Ufer,  am  Boden,  August).  Iris  dunkelbiui, 
Schnabel  und  Füsse  schwarz.  Länge  6V4",  Breite  8V4",  der  Schwanz  ngt 
15'"  über  die  Flügelspitzen. 

Weibchen  (Cachoeira  do  Bananeira  am  Bande  des  Flusses  uf 
Steinen  und  niederen  Stauden,  paarweise,  September).  Länge  5"  10'",  Bwite 
8V4",  der  Schwanz  ragt  14'"  über  die  Flügelspitzen. 

Elainea  cinerea  Pelz  ein.  N  975. 

E.  corpore  supra  cinereo,  plumis  verticis  medils  basi  et  Stria  super- 
ciliari  obsoleta  albis,  alis  brunneis,  tectricibus  alarum  minoiibus  dorso  conookh 
ribus  Omnibus  maculis  terminalibus  albis  vittas  tres  constituentibus,  remigi- 
bus secundariis  albo  limbatis,  cauda  brunneo  cinerea  rectricibus  limbis  teiDh 
nalibus  angustissimis  albis,  capitis  lateribus  albo  et  grisco  mixtis,  gastneo 
pallide  griseo,  abdomine  medio  et  tectricibus  subcaudalibus  nee  non  8nbiii> 
ribus  fere  albis,  rostro  corneo,  marginibus  pallidioribus,  pedibus  cinereo 
nigris.  Longit.  5 1/2",  alae  2"  5'",  caudae  2"  3'",  rostri  a  fronte  4»/,'", 
a  rictu  7'",  tars.  8'". 

Muscicapa  Natterer  Catal.  msc. 

Marabitanas  April,  1  Ex. 

E,  canicipiti  (Sw.)  similis  sed  paulo  major  et  colore  pure  cinereo 
diversa. 

Natterer's  Notizen:  Männchen  (nicht  in  der  Mauser,  Marabi- 
tanas, April).  Iris  dunkelbraun,  Schnabel  dunkel  hornbraun,  die  Bänder 
etwas  heller,  Füsse  blau  graulich  schwarz,  Klauen  schwarz,  Tarsen  lang. 
Länge  5"  8'",  Breite  7"  10'",  der  Schwanz  ragt  16"'  über  die  Flügelspitiet 
Oberleib  aschgrau,  Scheitel  gehäubt,  die  Mitte  desselben  an  der  Wunal 
weiss.  Schwungfedern  und  die  drei  ersten  Beihen  der  oberen  grossen  FÄ- 
geldeckfedern  (von  unten  gezählt)  schwarz  mit  breitem  weissem  Rande,  ans- 
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>mmen  die  Primoren,  die  keine  und  die  6  ersten  Seeundaren,  die  nur 
nale  B&nder  haben,  kleine  Oberflügeldeckfedem  aschgrau,  der  Schwanz 
18  dunkler  gran,  Zügel,  Augengegend,  Yorderhals  und  Oberbrust  weiss- 
1,  der  Übrige  Unterleib  weiss  sowie  die  Unterflügeldeckfedern  und  ein 
iter  Band  der  inneren  Fahne  der  Schwiuigfedern. 

Rhynchocyclus  asaimilis  Pelzeln  N.  220? 

fih.  corpore  supra  olivaceo  viridi,  pileo  plumbescente,  alis  caudaquo 
.*e8centibns  olivaceo  limbatis,  marginibus  tectricum  alarum  et  remigum 
marum  fere  albis,  gula  albescenibe,  gastraeo  reliquo  pallide  flavo  in  pec- 
\  pamm  olivaceo  lavato,  rostri  maxilla  nigro-comea,  mandibula  pallida, 
iglt.  tot.  5",  alae  2"  5'"  (in  mare  e  Borba  2"  6'"),  caudae  2"  3'",  rostri 
•onte  4Vj'",  a  rictu  8'",  latit.  rostri  ad  linem  narium  2V2'",  altit.  1%'". 
fit  tars.  SVa'". 

Platyrhynchus  N.  220?  Natter  er  Catal  msc. 

Hab.  Engenho  do  Gama,  S.  Viceute,  Borba,  Rio  negro,  Barra. 
.  9tdphureseente  (Spix.)  similis  sed  luinor  et  rostro  breviore,  latiore, 
gW  acuminato. 

Pitangus  parvus  Pelze  In.  N.  955. 

P.  corpore  supra  olivaceo  brnnnescente,  pileo  et  capitis  lateribus 
rescentibus,  vertice  flavo  plumis  apice  obscuris,  vitta  alba  lata  pileum 
liqne  circumdante,  remigibus  et  rectricibus  absque  marginibus  ruiis,  gula 
}  flava,  gastraeo  reliquo  flavo,  rostro  lato  illi  generis  Myiodynastes 
üi,  pedibnsque  nigris.  Longit.  7",  alae  3"  T",  caudae  2"  6'",  rostri  a 
ite  7Vj'",  a  rictu  11"',  tars.  SVa'",  latit.  rostri  ad  ünem  narium  3V2'", 
:.  2y4'". 

Muscioapa  Natterer  Catal.  nise. 

Hab.  Marabitanas. 

Natterer*s  Notizen:  (Männchen  Marabitauas  im  Walde  Januar), 
dnnkelbraun,  Schnabel  und  Fttsse  schwarz.  Länge  7'/2">  Breite  10"  2'", 
Schwanz  ragt  V*  7'"  über  die  Flügelspitzen.  '^ 

.Subfamilia:    Tyranninae. 

Empidochanea  poecilocercus  Pelzeln  N. 

E.  coi-pore  supra  brunueo  parum  olivascente,  uropygio  pallide  ferru- 
>,  alis  nigro  brunneis,  tectricibus  minoribns  dorso  concoloribus,  majonim 
[Üb  terminalibus  et  remigum  marginibus,  in  prioribus  angustis,  in  ultimis 
ibas  ochraceis,  remigibus  tribus  primis  (alae  vix  adultae?)  angustis 
inatiB,  qninta   longissima,  gula    albida,   pectore   et   corporis   lateribus 
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brannescentiboB  gastraeo  reliqno  albescente  flavo,  caudae  reetricibufl  nigio 
brunneis  ferrugineo  marginatis,  margine  in  medianis  utrinqne,  in  reHqiüs  h 
pogonio  exteriore  angosto,  in  lateralium  pogonio  interiore  lato,  plus  mf^ 
quam  pogonii  diuiidium  occupante,  rostro  nigro  corneo  tomiis  paUidis,  pefr 
buB  corueis.  Longit  öVa",  alae  2"  2'",  caudae  2"  1'",  rostri  a  rictu  7^*", 
tars.  8'". 

Hab.  Rio  Amajau  September  i), 

Mylarchus  oantans  Pejzeln.  N.  464  (300  Eammerl.) 

M.  corpore  supra  cinereo  brunneo,  pileo  parum  obscariore,  allfl  6ii- 
daque  brunneis,  tectricibus  alarum  superioribus  pallide  terminatis,  remigÜRH 
anguste  olivascente,  ultimis  pluribus  latius  albescente  marginatis,  rectridlMi 
extimis  pogonio  extemo  albescente  limbatis,  gula,  jngulo  et  pectore  pallidl 
cinereis,  gastraeo  reliquo  pallide  flavo,  rostro  et  pedibus  obscnre  eomeii. 
Longit.  tot.  7V2",  alae  3"   7'",   caudae  3V2",   rostri  a  rictu  1",  tare.  SYi*'. 

Hab.  Rio  Janeiro,  Sapitiba,  Ypanema,  Curytiba. 

M.  feroci  similis  sed  minor,  et  plerumque  absque  rubedine  in  remi' 
gibus  et  rectricibus. 

Nur  an  einem  Weibchen  (Sapitiba  Mai)  an  welchem  Flttgol  und  Schwul 
im  Wachsen  begriffen  sind,  zeigen  einige  Schwanzfedern  schmale  rotiM 
Bänder  an  der  Aussenfahne,  auch  die  Bänder  der  grösseren  Schwingel 
zeigen  bei  diesem  Individuum  und  zu  geringem  Theile  auch  bei  einem  Wcft* 
chen  (Bio  December)  und  einem  Männchen  (Curytiba,  October)  eine  rOft* 
lichgelbe  Färbung. 

Natterer's  Notizen:  Ex.  (auf  einem  niederen  Baume,  Curytiba,  Octo- 
ber). Iris  dunkelbraun,  Schnabel  schwarzbraun,  die  Wurzel  des  UnteneluM' 
bels  etwas  in  Böthlichbraun  tibergehend,  Nasenlöcher  rund,  ofiSen,  Wwid 
des  Schnabels  mit  ziemlich  grossen  Borsten  besetzt,  Fasse  schwarz.  LSng* 
8"  8'",  Breite  11 V2",  der  Schwanz  ragt  1''  10'"  über  die  Flügelspitzen,  mit- 
telste Schwanzfeder  3"  2'".  Länge  des  Schnabels  12'",  vom  Nasenloch  lA 
an  die  Spitze  6^"»  Breite  beim  Nasenloch  3V2'". 

Männchen  (Curytiba  in  niederem  Gehölze,  November).  Länge  ^$'') 
Breite    11"    4'",    der  Schwanz   ragt   2"  über   die  Flügelspitzen,   mittdito-; 
Schwanzfeder  3"  1'",  Schnabel  1",  Tarse  9y2'". 

Gesang  melodisch  (Curytiba  October). 

Myiarchus  tricolor  (Natter er)  N.  133. 

Praecedenti  similis  sed  multo  minor,  rostro  latiore,  pileo  obflciirioie) 
remigum  mediarum  marginibus   angustis,    in  mare  rufescente  flavis,  in  fe- 


')  Myiobius  rufescens  Salvadori  aus  Brasilien  ist  mir  nicht  bekannt.  1 
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k  olivasoentibiiS)  rectrieibns  nonmiUis  in  mare  rufo  angnste  limbatis.  Lon- 
6V,",   alae  2"   10-11'",  caudae  2"  6-8'",  rostri  a  rictu  10*4-11'". 

MuBcicapa  tricolor  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Rio  Janeiro,  Sapitiba. 

Myiarehtts  nigriceps  Sclater  (Proceed.  Z.  S.  1860  68  ex  Ecuador) 
o  ni^o  et  ut  videtor  alis  longioribus  differt. 

Natterer's  Notizen:  Weibchen  (alt  Rio  Janeiro  an  der  Wasser- 
ung December).  Iris  dunkelbraun,  Schnabel  flachgedrückt,  dunkelbraun, 
■e  dunkel  bleigran.  Länge  7",  Breite  9",  der  Schwanz  ragt  19'"  über  die 
gelspitzen,  Schnabellänge  10'",  Breite  an  der  Wurzel  472'",  Länge  der 
tse  bis  an  die  Wurzel  der  Zehen  7"',  Oberleib  dunkel  olivengrau,  Flügel 
[  Schwanz  olivenbraun,  Scheitel  gehäubt,  olivenbraun,  Kehle  bis  an  die 
st  weisslichgi-au,  der  übrige  Unterleib  sammt  den  unteren  Flügeldeck- 
Bra  weisslichgelb. 

Auf  einem  dürren  Ast,  der  Ruf  des  Vogels  glich  dem  einer  jungen 
e. 

Myiarchu8  graoilirostris  Pelz  ein  N.  133  b. 

Praecedenti  (imprimis  feminae)  similis  sed  paulo  major,  rostro  graci- 
"6,  pileo  minus  obscuro  et  dorso  medio  fere  olivaceo  diversus.  Longit. 
11"',  alae  8"  1'",  caudae  2"  11'",  rostri  a  rictu  10'",  latit.  2y4"',  longit. 
I.  8«/,"'. 

Hab.  Villa  Maria. 

Cotingidae. 

Subfamilia:  Tityrinae. 

TKyra  (Erator)  leucura  (Natteror).  N.  807. 

Albescente  cinereus,  subtus  pallidior,  pileo  et  alis  nigris,  secundariis 
mis  et  caudae  rectricibus  dorso  concoloribus  limbo  et  fascia  anteapicali 
N>  conformi  albis,  remigibus  extimis  Stria  nigra  angusta  supra  medium 
onii  intemi,  rostro  coerulescente  griseo  apice  et  marginibus  nigrescentibus, 
ibns  obscure  coeruleo  griseis,  unguibus  nigricantibus.  Longit.  7",  alae 
caudae  2Vj",  rostri  a  fronte  7'",  a  rictu  1",  tars.  9"'. 

Psaris  leucurus  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Salto  do  Girao  (Rio  Madeira). 

Natterer*s  Notizen:  Männchen  (Salto  do  Girao  in  der  Mitte 
B  niederen  Baumes,  October).  Iris  dunkel  kastanienbraun,  Augenringo 
kel  blaogran,  Schnabel  hell  blaugrau,  die  Spitze  und  die  Ränder  dessel- 
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ben  schwärzlich,  Füsse  dunkel  blaugran,  die  Klatfen  schwärzlich,  Oberleib 
und  Schwanz  weissgrau,  Unterleib  graulichweiss,  die  vier  letzten  SeenndA- 
ren  und  die  Schwanzspitze  mit  weissen  Wellen  der  Contour  der  Feder  ge- 
folgt, die  äusserste  Schwanzfeder  an  der  inneren  Fahne  oberhalb  der  Mitte 
mit  einem  schwarzen  schmalen  Längsstrich,  Schwungfedern  schwarz,  an  dar 
inneren  Fahne  weiss  gerändert.  Zügel  und  Scheitel  schwarz  mit  einigen 
rostfarben  Federn  des  Jugendkleides.  Länge  7"  10'",  Breite  12",  det 
Schwanz  ragt  13"'  über  die   Flügelspitzen. 

Dieser  Vogel  hat  keine  kurze  schmale  Feder  zwischen  den  zwei  e^ 
sten  Primoren,  ist  daher  nicht  ganz  alt;  was  auch  die  rostfarben  Feden 
am  Hinterhaupte  beweisen. 

Subfamilia:  Lipanginae. 

Lipaugus  Virussd  (Natter er).  N.  306. 

L.  capite  supeiiore  et  nucha  brunnescente  cinereis,  dorso,  uropjgiOi 
alis  et  cauda  olivaceis  plus  minus,  maxime  in  rectricibus  in  ruf  um  vergen* 
tibus,  gastraeo  cinereo  isabellino,  gula  albida,  pectore  cinerascente,  tectrid- 
bus  caudae  inferioribus  ochraceis.  Longit  10"  9'*',  alae  5"  4"',  caudae  4yi 
—  5",  rostvi  a  fronte  8^/2— 9"',  a  rictu  14—15"',  tars.  1". 

Muscicapa  virussii  (Viru^ii)  Natterer  Catal.  msc. 
?Lipaugu8  plumbeus  Sclater  Proceed.  Z.  S.  1861.  211.  Mm 
Catal.  Collect.  244  (S.  E.  Brazil.)  —  Idem  Exotic.  Omith.  t.  HL 
Hab.  Mattodentro,  Ypanema. 

Natterer's  Notizen:  Männchen  QvLug  Ma ttodentro  im  Urwald^ 
December).  Länge  12",  Breite  1'  4%",  der  Schwanz  ragt  3"  über  die 
Flügelspitzen. 

Männchen?  (alt  in  der  Mauser  ebendaher).  Iris  dunkelbraun,  Sdmt- 
bei  braunschwarz  von  Farbe  mit  gelber  Schneide  des  Uuterschnabels,  mittel- 
massig  stark,  rundlich,  nicht  flachgedrückt,  an  der  Wurzel  nicht  sehr  breit, 
die  Spitze  ziemlich  umgebogen  mit  einem  Ausschnitt,  vor  derselben,  Naees- 
löcher  rund,  in  einer  Vertiefung  liegend,  mit  sichtbarem  Nasenknorpel  ii 
der  Tiefe,  Zunge  knorplich,  schmal,  die  Spitze  dünn,  zweitheilig,  Bachea, 
Zunge  und  Gaumen  gelb,  Füsse  kurz,  dunkel  bleigrau,  die  Schuppen  der 
Tarsen  dunkelgrau,  Sohlen  gelbbraun,  untere  Schwanzdeckfedem  stirk 
ocherfavben  überlaufen.  Länge  11 V4"  (?),  Breite  1'  4%",  der  Schwani 
ragt  23/4"  über  die  Flügelspitzen,  Schnabellänge  16"'. 

Männchen  (alt  nicht  iu  der  Mauser,  Ypanema,  Morro,  Juni).  Iris 
dunkelbraun ,  Schnabel  schwarzbraun ,  die  Schneide  des  Unterschnabeli 
schmutziggelb,  Füsse  dunkel  blcifarb,  die  Schilder  dunkelgrau.  Länge  \\ 
Breite  1'  5y/',  der  Schwanz  ragt  2V4"  über  die  Flügelspitzen. 
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Heteropelina  rufüm  (Natter er).  N.  864. 

H.'  pileo,  naeba,  dorso  saperiore  et  medio  saturate  ochraceis,  dorso 
Biiore  caudaqae  clare  flavescente  ochiaceis,  alis  brunneis  remigibus  ulti- 
B  domo  concoloribnS)  reliquarum  et  tectricum  marginibus  ocbraceis,  re- 
one  ocnlarilcinerascente,  gula,  jugulo,  pectore  et  tectricibus  alarum  cau- 
leqne  inferioribns  flavescente  ochraeeis,  gastraeo  reliquo  pallidiore,  rostro 
gro  basi  cinerea,  pedibus  violaceo  cinereis.  Longit.  e'A'S  alae  3''  3'", 
indae  2i/2",  rostri  a  rictu  9'"  a  fronte  9"',  tars.  9 Vi'". 

Pipra  mfa  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Borba,  Bio  Amajaü. 

Ein  Männchen  vom  Kio  Amajaii   (September)  hatte  grauen  Oberkopf. 

Natterer's  Notizen:  Weibchen  (Borba  auf  der  Insel  der  Villa 
E^nüber  im  hohen  Walde,  Februar).  Kopf  dick,  Auge  gross,  die  Iris 
innkelbraan,  Schnabel  kurz,  Laniusartig,  schwarz,  die  Wurzel  des  Unter- 
Mhnabels  graulich,  Füsse  dunkel  violettgrau.  Klauen  dunkelgrau.  Länge 
5"  7'",  Breite  9V4",  der  Schwanz  ragt  16'"  über  die  Flügelspitzen. 

Scheitel,  Hinterhals,  Ober-  und  Mittelrücken  dunkel  ocherfarb,  Unter- 
Hteken  und  Schwanz  hell  gelblich  ocherfarb,  Oberseite  der  Flügel  braun, 
fttuk  mit  Ocherfarbe  überzogen,  Kehle,  Yorderhals  und  Oberbrust  sammt 
&•  unteren  Flügel-  und  Schwanzdeckfedern  gelblich  ocherfarb,  der  übrige 
Unterleib  weisslich  ocherfarb,  die  Gegend  um  die  Augen  graulich. 

Weibchen  (nicht  in  der  Mauser,  Rio  Amajaü  auf. einer  über- 
Mwemmten  Insel  in  niederem  Walde).  Iris  dunkelbraun,  Schnabel  schwarz, 
^  Wurzel  des  Unter-  und  die  Ecke  des  Oberschnabels  blaugrau,  Füsse 
*mkel  violettgrau.  Länge  6"  9'",  Breite  9"  9'",  der  Schwanz  ragt  16'" 
Iber  die  Flügelspitzen. 

Am  Nachmittag  wurde  ein  zweites  Exemplar  geschossen,  es  sass 
^\g  und  hatte  einen  sehr  lauten  Pfiff. 

Männchen  (in  der  Mauser,  ebendaselbst).  Länge  7''  4"',  Breite  10" 
'",  der  Schwanz  ragt  17"'  über  die  Flügelspitzen.  Die  Farbe  ist  wie  am 
Weibchen,  nur  hat  das  Männchen  mehr  Grau  um  die  Augen.  Die  Gestalt 
t  wie  an  Pipra  inornata  (Heteropelma  virescens). 

Heteropelma  chrysooephalum  Pelze  In  N.  752  (772  b.) 

H.  plumis  pilei  medii  aureis  (in  junioribus  fere  sulphureis),   corpore 

ipra  olivaceo,  alis  caudaqne  brunneis,  tectricibus  alarum,  remigibus  et  rec- 

feibuB  olivaceo  limbatis,  gula  albida,  gastraeo  reliquo  pallide  flavo,  pectore 

lateribus  grisescentibus,  rostri  maxilla  nigro  comca,   mandibula  violaceo 
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cinerea,  pedibus   violaceo  cinereis.   Longit.  5"   9'",  alae  2"  9'",  candae  2" 
2—3'",  rostri  a  fronte  5'",  a  rictu  7  Vi"',  tars.  TVa'". 

Hab.  Matogrosso,  S.  Yicente,  S.  Carlos,   Marabitanas,  Bio  I^anna. 

H,  flavlcapillo  Sclater  persimilis  sed  mnlto  minor,  a  jET.  aurifirw^ 
(Pr.  Neuw.)  statara  majore,  mandibula  nigra  et  gastraeo  clariore  düori 

Natterer's  Notizen:  Männchen  (in  der  Mauser,  .Gidade  4a 
Matogrosso  in  niederem  Walde  einzeln,  October).  N.  538  (H.  flayieapiUo) 
ähnlich,  doch  kleiner.  Iris  blass  bräunlichgelb,  Oberschnabel  honuschwin» 
der  untere  violett  blaugrau,  Fiisse  _  und  Klauen  violettblaugrau.  Länge  6"  • 
5'",  Breite  9",  der  Schwanz  ragt  1"  4'"  über  die  Flügelspitzen,  mittdato 
Schwanzfeder  2»/4",  Schnabel  8'",  Tarse  7'". 

Männchen  (vom   selben  Fundorte).  Länge  6V4",  Breite   8»V,  dar 
Schwanz  ragt  14'"  über  die  Fitigelspitzen. 

Männchen  (vom   selben    Fundorte,   October).  Länge   6"  7'",  Brrfii 
9"  1"',  der  Schwanz  ragt  1"  7'"   über  die  Flügelspitzen. 

Heterocerous  flavivertex  Pelze  In.  N.  930. 

Mas.  Corpore  supra  olivaceo,  verticis  plumis  mediis  aureoflavis,  alli 
caudaque  brunneis,  remigibus  et  rectricibus  olivaceo  marginatis,  tectrieOMi 
alarum  dorso  concoloribus,  loris  et  regione  auriculari  obscure  griseis,  gik 
et  plumis  elongatis  ad  colli  latera  niveis,  lateribus  pectoris  et  abdondili 
nee  non  tectricibus  alarum  inferioribus  olivaceis,  gastraeo  reliquo  castaaeo 
versus  gulam  albam  nigrescente,  in  abdomine  medio  et  tectricibus  sabest- 
dalibus  multo  pallidiore  fere  ferugineo,  rostro  pedibusque  obscure  comeifl. 
Longit.  6",  ahie  3"  3—4'",  caudae  2"  3'",  rostri  a  fronte  öV»'",  a  richi 
872'",  tars.  8'". 

Mas  junior  fascia  oHvacea  gulam  albam  a  pectore  castaneo  aepir 
rante,  mas  juvenis  feminae  similis. 

Femina  ä  mare  statura  minore,  pileo  unicolore  olivaceo,  gola  di- 
lute  cinerea  et  gastraeo  reliquo  dilute  ochraceo  differt.  Longit.  5"  9'",  alae 
3"  2'",  caudae  2"  1'",  rostri  a  fronte  5'",  a  rictu  8'",  tars.  fere  8'". 

Pipra  sp.  Natterer  Catal.  msc. 

Rio  negro,  Marabitanas,  Eio  Xi6,  Rio  iQanna,  Rio  Yaupö,  BarceUoa. 

Natterer's  Notizen:  Pipra  N.  889  (H.  linteato)  sehr  ähnlich,  doch 
mit  gelbem  Schopf  und  ohne  Schwarz  auf  dem  Kopfe. 

Subfamilia  Piprinae. 

Pipra  opalizans  Pelz  ein.  N.  1082. 

P.  pileo  albo  opalizante,  plumis  elongatis,  corpore  supra  cum  dorao 
inferiore  prasino,  alis  caudaque  brunneis  viridi  marginatis,  fronte   anteriorei 
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regione  oenlari  et  anricnlari,  gnla,  jngulo,  pectore  superiore  partim  et  1a- 
teribuB  pectoris  flavescente  prasinis,  pectore  reliqno,  tectricibus  alarum  in- 
ferioriboB,  abdomiDe  et  tectricibus  subcaudalibns  pallide  flavis,  rostro  coeru- 
lescente  albo  cnlmine  coeru  leo  griscscente,  pedibus  flavo  biunneis.  Long.  4''  4''/ 

Pipra  sp.  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Pari. 

Das  einzige  Exemplar  dieser  Art  findet  sich  leider  nicht  vor;  ich 
konnte  die  vorstehende  Diagnose  daher  nur  nach  Natterer's  Notaten 
▼erfassen. 

Natterer's  Notizen:  £x.  (alt,  Parä  aus  dem  Walde,  December. 
Aehnlich  N.  737  (P.  Nattereri  Sclater),  jedoch  der  Scheitel  prächtig 
IflSnzend  wie  Perlmutter  und  wie  der  schönste  Opal  opalisirend,  die  Schei- 
telfedem  sind  länglich,  sehr  flach  und  glatt.  Der  Unterrtickcn  sowie  der 
ganze  Oberleib  schön  grasgrün.  Vorderste  Stirne,  Augen-  und  Ohrenge- 
gend, Kehle  und  Yorderhals,  Seiten  der  Brust  und  etwas  die  Oberbrust 
gelblich  grasgrün,  untere  Flügeldeckfedem,  die  übrige  Brust,  der  Bauch 
und  die  Unterschwanzdeckfedern  blass  gummigutt  Schwanzfedern  schwarz- 
braun mit  grünen  Kändem,  Schwanz,  wenn  zusammengelegt  grün  wie  der 
Oberleib.  Iris  bräunlich  weiss.  Schnabel  blaulichweiss,  am  Rücken  etwas 
lilaograu  (?),  Füsse  hell  gelbbraun,  Sohle  gelblich.  Klauen  wie  die  Füsse. 
Unge  4"  4'",  Breite  Q^A",  der  Schwanz  ragt  5'"  über  die  Flügelspitzen. 

Pipra  virescens  Pelz  ein.  N.  919. 

Mas  corpore  supra  olivascente  viridi,  plumis  pilei  mediis  flavis,  alis 
eaudaque  brunneis  viridi  marginatis,  gula  alba,  pectore  lateribusque  cinereo 
▼irescentibus,  gastraeo  reliquo  pallide  flavo,  rostro  nigro  mandibula  grises- 
eente,  pedibus  fusco-cinereis.  Longit.  3 Vi"»  »lae  1"  10'",  caudae  1",  rostri 
a  fronte  4"',  a  rictu  6'",  tars.  öVi'". 

Femina  et  masjunior  mari  adulto  similes  sed  pileo  viridi  unicolore. 
Pipra  sp.  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Ban*a  do  Rio  negro,  Borba,  Marabitanas. 

Natterer's  Notizen:  Männchen  (Barra  do  Rio  negro  October). 
Mit  gelbem  Schopf.  Iris  scheint  hell  graubraun,  Schnabel  im  Verhältniss  zur 
Kleinheit  des  Körpers  ziemlich  lang,  der  Oberschnabel  und  die  Spitze  des 
unteren  schwarzbraun,  der  übrige  Unterschnabel  graulich  hautfarb,  Füsse 
dunkel  violettgrau.  Der  kurze  Schwanz  ist  keilförmig.  Länge  3"  8'",  Breite 
6"  7"',  der  Schwanz  ragt  4'"  über  die  Flügelspitzen. 

Weib  eh  e  n  (stark  in  der  Maaser,  die  neuen  Federn  aber  zeigen  keine 
Tovebiedenheit,  Borba  in  der  Capoeira  vom  Indier  tfiranha  mit  dem  BlaQ- 
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* 

röhre  geschossen,  Februar).  Iris  schmutzig  gelblichweiss ,  Oberadmabei 
schwarz,  der  untere  blaugrau.  Fasse  dunkel  bläulichgrau.  Länge  i"  4'" 
Breite  6"  1'",  der  Schwanz  ragt  5'"  über  die  Fitigelspitzen  «). 

Männchen  (Marabitanas ,  März).  Iris  bräunlichgelb,  Augenrio^ 
schwärzlich,  Oberschnabel  schwarzbraun,  der  untere  und  der  schmale  Baad 
des  oberen  violett  hautfarb,  Füsse  sehr  dunkel  bräunlichgrau  in  Schwärzlich 
ziehend,  die  Tarsen  nach  oben  etwas  heller,  Schwanz  sehr  kurz,  ein  wenj; 
ausgeschnitten.  Länge  4",  Breite  6"  1"',  der  Schwanz  ragt  3  Vi'"  über  die 
Flögelspitzen,  Oberleib  graugrün,  Flügel  und  Schwanzfedern  dnnkelbnu 
mit  graugrünem  Aussenrand,  Unterleib  grünlichgelb,  doch  sehr  hell,  Mitte 
des  Bauches  mehr  weisslichgelb. 

Männchen  (vom  selben  Fundorte).  Länge  4'^  Breite  6'^  der  Schwiu 
ragt  4'''  über  die  Flügelspitzen. 


')  Da  das  Männchen  mit  dem  gelben  Scheitel  das  kleinste  aller  Exemplare  in, 
so  dürfte  es  zweifelhaft  sein,  ob  das  Weibchen  und  die  beiden  jungen  Männchen  mdrt 
zu  einer  verschiedenen  Species  gehören. 


Tribus  XV.  Conirostres. 

Familia:  Corvidae. 

Snbfamilia:  Oarmllnae. 

1  Cyuocorax  cyanoleucus  (Pr.   Neuw.)  N.  284.    Gralha  branca,  Gr.   do 
petto  branco  (Mattodentro). 

Gorvns  tricolor  Mikan  Delectus  Fn.  et  Fl.  Bras.  2. 

Mattodentro  im  Campo  von  Tatutuba  November,  Ypanema  Februar, 
März,  Mai,  October,  November,  Cimeterio  Juli,  Eio  verde  August,  Iri- 
sanga  Februar.  21  Ex. 

Liebt  bloss  kleine  Waldungen  (Capaons),  die  im  Campo  stehen,  in 
dichte  Wälder  geht  er  nie.  Ausser  der  Brütezeit,  die  im  October  und 
Kovember  ist,  zieht  er  in  kleinen  Schaaren  herum;  er  hat  einen  krei- 
schenden Buf,  tiefer  als  unsere  Heher. 

Im  Magen  eines  alten  Männchens  (Mattodentro)  Samenkörner,  in  jenem 
eines  alten  Weibchens  (Ypanema  Mai)  Beeren. 
^  Cyanocorax  plleatus  (111  ig.)  N.  448. 

Ttararö  Januar,  Februar,  März,  in  kleinen  Schaaren  am  Eande  eines 
grossen  Waldes  im  Yorholze  August,  September,  bei  Cinzas  in  niederem 
Gehölz  an  einem  Bächlein  September,   Tejuco  November,    Lagos  April, 
Bio  Paranä  Mai.  12  (?)  Ex.  i) 
:^  Cyanocorax  Diesingli  Pelze  In.  N.  448.  B.  2) 

Corvus  sp.  Natterer  Catal.  msc. 

■ 

Cyanocorax  Diesingii  Pelz  ein*,  in  Sitzungsber.  d.  k.  Akad.  d.  Wissen- 
schaften XX.  (1856)  164. 
Borba  auf  der  Campina,  Januar,  Juli.  2  Ex. 


I  0  An  einem  durch  Natterer  bei H.Parzudaki  gekauften  Exemplare  findet 

■*  die  offenbar  irrige  Heimatsangabe  Chile. 

1^  ')  Diese  Art  wurde  nach  dem  berühmten  Wiener  Helminthologen,  Dr.  K.  M. 
l***iog)  meinem  unvergesslichen  Lehrer  und  Freunde,  benannt.  —  Von  dem  von 
■  hl  derselben  Abhandlung  nach  einem  Individuum  aus  Bogota  beschriebenen 
^*™iiis  erhielt  unsere  Sammlung  seither  durch  M.  Sclater  ein  Männchen  aus 
^**»»»  in  Tausch. 


4  n 
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4.  Cyanocorax  cayanus  (Linn^)  N.  907. 

Barra  do  Eio  negro  März,  April,  Mai,  Juli,  August,  im  hohen  Walde 
September,  Oetober,  Rio  branco  südlich  der  Serra  Carauman  am  linken 
Flussufer  im  Walde  eine  Gesellschaft  von  4  Stücken  Juni.  10  ?  Ex 

Sie  haben  einen  lauten  Ruf  wie  dfiü  dfiü  (Rio  branco). 

5.  Cyanocorax  cyanopogon  (Pr.  Neuw.)  N.  571  (194  Kammerl.),  Qnenqoa 
(Fumas). 

Nas  Fumas  Juni,  Paranaiva  Juni,  Goiaz  August,  September.  9  El 
Im  kleinen  Gehölze  nahe  an  der  Fazenda  eine  Schaar  von  etwa  6  M 
8  Stücken,  fünf  wurden  geschossen.  Ihr  Geschrei  ist  wie  jenes  da 
C.  pileatus  (N.  448),  fast  ohne  Unterschied.  Die  Vögel  waren  niek 
besonders  scheu,  sie  fressen  Milho  und  kommen  auf  die  Hausflur  (b> 
Fumas). 

Bei  Goiaz  waren  sie  häufig  in  Gehölzen  neben  Bächen,  auf  frekr 
Steppe  nie. 

6.  Cyanocorax  cyanomelas  (Vi  ei  IL)  N.  644. 

Cuyaba,  Steppengehölz  am  Cochipoflüsschen  in  Gesellschaft  Jinia; 
auf  der  Steppe  Februar,  April,  Juni,  Juli,  Engenho  do  Pari  Juni,  Ji- 
cobina  März,  Caigara  April.  13  Ex.  ^) 

Ein  altes  Männchen  (Cuyaba  Februar)  hatte  Früchte,  ein  Weibchei 
(Cuyaba  Juli)  wie  es  schien  Fischgräten ,  .ein  anderes  üeberreste  t« 
Beeren  im  Magen. 

7.  Cyanocorax  violaoeus  Du  Bus.  N.  937. 

Corvus  hyacinthinus  Natterer  Catal.  msc.  —  Mus.  Berol.  (Venezue4 

Cyanocoiiax  violaceus  Du  Bus  Bullet.  Acad.  Belgique  1847  XIV. D. 
103.  —  Idem  Esq.  Oraith.  t.  30.  —  Du  Bus  et  Lafresn.  Bei. 
zool.  1848243  (Peru)  ~  Bonap.  Consp.  379.  —  Sclater  Proceei 
Z.  S.  1855  153  (Bogota),  1858  72  (RioNapo)  et  456.  Gualaquiat* 
Zamora,  Ecuador).  —  Idem  Catal.  Collect.  145  (N.  Granada). 

Cyanocorax  hyacinthinus  Cab.  inSchomb.  Reise  Brit.  Guiana III 
683  (Canuku  Geb.  Öchomb.). 

Cyanocorax  Harrisii  C  a  s  s  i  n  Proceed.  Acad.  Philad.  IV.  (1848)  21 
(Guayaquil).  —  Grey  Gen.  App.  14. 

Coronideus  hyacinthinus  Cab.  Mus.  Hein.  I  225  (Guiana). 

Rio  negro  linkes  Ufer  unterhalb  des  Sitio  des  Tenente  Coronel  Joi 
im  Walde,  in  Gesellschaft,  December,  S.   Carlos  auf   dem  rechten  Ufcf 


*)  Zwei  junge  Vögel  von  Cuyaba  (m.  Januar,  f.  Februar)  haben  dietoBil 
Grösse  noch  nicht  erreicht,  ihr  Flügel  misst  6"  7'",  das  Gefieder  ist  braun,  an  Sfl|(| 
und  Hals  wenig  dunkler,  Rücken  und  letzte  Schwingen  schwach  violett  überliii*| 
Schwanz  wie  am  erwachsenen  Vogel  gefÄrbt. 
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nahe  am  Fort  S.  Agostinho  Februar,  Marabitanas  Mai,  S.  Joaquim  Juli 
4  Ex.  1) 

Diese  Vögel  waren  so  weit  nördlich  als  der  Bio  Cassiqoiari,  denn 
ich  traf  eine  Schaar  anf  einer  kleinen  Insel  etwas  oberhalb  der  Mündung 
dieses  Flusses  in  den  Rio  negro. 

.    Cyanooorax  azureus  (Temm.)  N.  434.  Gralha  azul  (Scaramuza).  Acahen 
(Paranagua). 

Scaramuza  in  Schaaren  in  Gehölz  zwischen  Steppen,  August,  Jagua- 
raiba  September,  Ytararö  Januar,  April,  August ,  September,  Curytiba 
October,  Murungaba  März.  19  Ex. 

L     Cyanooorax  HeckelH  Pelze  In.  N.  434  b.  Gralha  azul.  ~  Aca^n. 

Corvus. sp.  Natterer  Catal.  msc. 

Cyanocorax  Heckelii  Pelzein:  in  Sitzungsber.  d.  k.  Akad.  XX 
(1856)  163. 

Rio  Boraxudo  bei  Paranagua  aus  hohem  Walde,  December.  3  (4  ?)  Ex. 

Ist  den  Pflanzungen  sehr  schädlich,  frisst  Mais,  Zuckerrohr,  Gemüse, 
Pataten  etc. 

Familia:  Icteridae. 

Subfamilia:  loterlnae. 

Oatinops  cristatus  (Bodd.)  N.  47  2)  Xapu;  Jaba  (Marambaya). 

Isla  de  Marambaya  (Engenho  d'Armagao)  in  einem  Urwalde  bei  Gal- 
hete  an  der  nordwestlichen  Seite  der  Insel  März,  Sapitiba  März  (von 
Don  Pedro),  As  Araras  November,  Mattodentro  December,  Ypanema 
Januar,  Februar,  Mai,  Juni,  Juli,  August,  September,  Capivari  2.  Mai 
1821,  Cuyaba  März,  Barra  do  Rio  negro  März,  Mai,  October,  Rio  Muriä 
1835.  47  (?)  Ex.  3). 


^)  Das  Männchen  von  S.  Carlos  findet  sich  nicht  in  der  Sammlang,  dagegen 
nes  Yom  Bio  negro  11.  December  1830. 

•)  Von  Ocyalus  latirostris  (Swains.)  besitzt  unser  Museum  ein  Ex.  von  H. 
5ppig  ans  Maynas  und  von  O.  Wagleri  Gray  zwei  Männchen  (46  18.  Tr.),  welche 
ihneheinlieh  darch  Natterer  angekauft  wurden,  deren  Heimat  aber  nicht  bekannt 
:,  endlich  ein  Paar  aus  Panama,  welches  von  M.  Sclater  eingetauscht  wurde. 

')  Die  nördlichen  und  südlichen  Individuen  stimmen  vollständig  überein.  An 
wehen  Individaen  finden  sich  am  Rücken,  der  Brust,  dem  Bauche  oder  den  Flügel- 
eken  eine  oder  mehrere  Federn  mit  blassgelben  Spitzen.  Ausser  den  von  Natter  er 
lammelten  Vögeln  befinden  sich  in  unserer  Sammlung  ein  Männchen  aus  Cayenne 
a  H.  Becoeur  und  ein  Pärchen  aus  Bolivien  von  H.  Parzudaki. 

13* 
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Im  Magen  In8ecteii(Marambaya);  auf  einem  blühenden  Baume  (Ery- 
thrina),  scheint  Insecten  zu  suchen  und  frisst  Blüthenknospen  (Ypanema 
September);  Geruch  wie  ein  Wasserrabe  (?)  (Ypanema  Februar). 

2.  Ostinops  bifasciatus  (Spix.)  N.  1086. 

Pari  im  hohen  Walde,  einzeln,  Februar.  1  Ex.  J). 
Zunge  lang,  schmal,  ziemlich  dick,  Spitze   knorpelig  homartig,  zwei- 
theUig,  weissgrau  von  Farbe,  die  Spitze  dunkler. 

3.  Ostinops  viridis  (Bodd.)  N.  887. 

Borba  von  H.  CoUares  aus  einer  Schaar  geschossen,  Mai,  Barra  do 
Bio  negro  Juli,  September,  Marabitanas  im  Walde  des  rechten  üfeis^ 
einzeln  März,  S.  Joaquim  Juni,  Juli,  Rio  Cauamö  am  Rio  branco  Jooi) 
Pari  October.  14  Ex. «) 

Diese  Vögel  haben  hängende  Nester  wie  die  anderen  Arten  Yon 
Japu  (Barra  September). 

4.  Ostinops  Yuracarium  (Orb.  et  Lafr.)  N.  723.  3) 

Icterus  coelogenys  Natterer  Catal.  msc. 

Engenho  do  Cap.  Gama  im  hohen  Walde  eine  Schaar  von  etwa  6  bis 
8  Stücken,  Juli,  August,  September,  Matogrosso  October,  November^ 
10  Ex. 

Das  Geschrei  ist  wie  jenes  des  0.  cristatus,  jedoch  viel  gröber  und 
lauter. 

Zunge  schmal,  knorpelig,  die  Spitze  zweitheilig  und  der  Seitenrand 
von  der  Spitze  nach  innen  ein  Drittheil  ausgefranst. 

5.  Ostinops  angustifrons  (Spix.)  N.  46. 

Matari,  Rio  Amazonas  1834.  1  Ex.  ') 


^}  Die  schon  von  Natterer  in  seinem  Cataloge  behauptete  Verschiedenheit 
von  dem  mexicanischen  O.  Montezuma  (L  e  s  s)  gebt  aus  Cassin's  BeschreihangeB 
(Proceed.  Acad.  Philad.  1867.  70  et  71)  sehr  deutlich  hervor.  Wir  besitzen  von  0. 
Montezuma  ein  Pärchen  von  H.  D  e  p  p  e  aus  Mexico.  Die  Exemplare  den  O.  bi£u* 
ciatus  im  Museum  der  Academie  zu  Philadelphia  stammen  von  Parä. 

')  Ein  Exemplar  von  H.  Becoeur  aus  Cayenne. 

->)  Cassicus  Devillii  B  o  n  a  p.  dürfte  nach  S  c  1  a  t  e  r  CataL  Collect.  \tS  nni 
Ca  SS  in  Proceed.  Acad.  Philad.  1867.  69  nur  ein  Weibchen  von  O.  Yuracarium  seiii 
Von  O.  Alfredi  (Des  Murs)  besitzen  wir  ein  Ex.  aus  Venezuela  (Bogota?)  tq» 
Fürst  Max  Sulkowsky  in  Tausch,  ein  von  Natter  er  bei  H.  Greville  gekwf* 
tes  ohne  Heimatsangabe,  endlich  ein  von  FI.  Parzudaki  acquirirtes  Pärchen  atf 
Bolivien  (Columbien  ?) 

*)  Vom  Münchner  Museum  erhielten  wir  ein  Ex.  aus  Brasilien  als  Cassicu 
angustifrons  Spix  in  Tausch.  Diese  Art  wurde  nach  Sclater  Catal.  Collect  11t 
in  Bogota,  nach  0  a  s  s  i  n  a.  a.  O.  70  am  oberen  Amazon  und   Bio   Napo  gesamoMlti 
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Casstous  perslcus  (Linnö).  N.  583  (50).  Chapim  (Para). 

Nas  Areas  auf  dem  Wege  von  Goyabeira  nach  Areas  im  hohen  Walde 
eine  kleine  Schaar  in  Gesellschaft  mit  Japns  und  Guache,  Boavista 
Juli,  Goiaz  August,  Estrella  September,  Bio  dos  Piloens  September, 
Cuyaba  Januar,  Juli,  September,  Villa  Maria  September.  19  Ex. 

Var.  Borba  Januar,  April,  Barra  do  Rio  negro  März,  Forte  do  Bio- 
branco  December.  4  Ex.  ^) 
l    Cassicus  haemorrhous  (Linnö).  N.  48.  (100  Kammerl.)Guache(Sapitiba). 

Sapitiba,  Weg  nach  S.  Cruz  auf  hohen  Bäumen   schaarenweise,  Fe- 
bruar,   März,    Tybaya  November,   Tejuco  November,    Cubatao  März. 
13  Ex.  2) 
Cassicus  affinis  Swainson.  N.  1056  (49)  Chapim  do  Matto  (Paiä). 

Zu  Barra  do  Rio  negro  (August)  eine  Haut   von  Cap.   Ambro  sio 
erhalten  von  den  Wilden  Macunauis  bereitet,  am  Castanha  Parana,  nahe 
an  der  Quelle  des  Orinoco,  Parä  im  Walde  auf   dem  Wege  nach  Bei\ja 
min  üpton's  Reismühle,  November,  December.  9  Ex.  ^). 
Caaaiculus  aibirostris  (Vi eil  1.)  N.  323.  Jnapim  (Butuhuru). 

Bntuhuru  auf  einem  mittelmässigen  Berge  auf  hohen  Bäumen,  Januar, 
Ponte  alta  20.  März  1820,  Lan§a  September,  S.  Luiz  30.  September  1820, 
Campo  comprido  2.  October  1820,  Curytiba  auf  hohen  Bäumen  October. 
11  Ex.  *) 


-  O.  atrovirens  (La fr.  et  Orb.)»  der  in  Venezuela,  Bogota,  Ecuador,  Peru  und 
blivien  Yorkommt  (vergl.  Sclater  und  Cassin  a.  a.  0.)^  besitzt  unsere  Sammlung 
icht.  Ebenso  fehlen  in  derselben  Cassicus  Oseryi  Dev.  (Pebas  De  v.,  Bras.B  o  nap.) 
od  GaBsicus  leucarus  Pr.  Neuw. 

>)  Die  Ex.  von  Borba,  Barra  und  dem  Rio  branco  (3  m.,  l  f.)  sind  grösser 
od  haben  bedeutend  längeren,  stärkeren  und  mehr  gebogenen  Sclinabel  als  die  mehr 
ftdUehen,  sie  stehen  mit  diesen  fast  im  selben  Verhältnisse  wie  C.  affinis  zu  C.  hae- 
korrhous.  Brisson's  Cassicus  luteus  (Orn.  II  100  t.  9  f.,  1)  dürfte  wohl  zur  uürd- 
ehen  Varietät  gehören.  Ein  Pärchen  aus  der  alten  Sammlung  stimmt  ebenfalls  mit 
An  nördlichen  Individuen  überein  und  C.  yitelliuus  Lawrence  unterscheidet  sich 
irdi  die  abweichende  Vertheilung  der  gelben  Farbe  an  den  Schwanzfedern  (vergl. 
mssin  Proceed.  Acad.  Philad.  1867.  65.  66).  Ein  von  M.  Sclater  in  Tausch  erhal- 
OMS  Pftrcben  (?)  aus  Panama  dürfte  (obwohl  der  Schwanz  beider  Individuen  nicht 
BÜttlndig  ist)  zu  Lawrence 's  Art  gehören. 

*)  Ein  Exemplar  aus  Brasilien  von  Herrn  von  T  o  t  h  in  Tausch. 

')  Ein  Individuum  aus  Brasilien?  wurde  1809  durch  Herrn  von  Fichtl  an- 
kAoft. 

*)  Ein  Exemplar,  als  dessen  Heimat  Babia  angegeben  ist,  wurde  durch  Nat- 
rer  Ton  H.  Ward  acquirirt.  In  der  Sammlung  der  Smithsoniau  Institution  befin- 
a  sieh  Individuen  vom   Bio  Parana  in  Brasilien  Cassin   Proceed.   Acad.  Philad. 

J7.  es. 
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Im  Magen  Insecten  (Butahuru).  Singt  schön  mit  einem  tiefen,  lauten 
Pfiff  (Curytiba). 

10.  Cassicuius  solitarlus  (Yieill.)  N.  616. 

Porto  do  Bio  Araguay  nahe  am  Wasser  in  dichtem  MimosengebüBcli, 
Oetober,  Cuyaba  Januar,  Februar,  März,  Mai,  Juni,  Juli,  Angost,  De- 
cember,  Barbado  ^\^  Meile  ausser  Cuyaba  an  einem  Wassergraben  mit 
niederem  Gebtisch,  Oetober,  Matogrosso  October.  17  Ex.  *) 

Der  Magen  des  erlegten  Weibchens  war  voll  Beeren  (Araguay). 

Hält  sich  gerne  nahe  am  Wasser  auf,  hat  einen  sehr  lauten  Pfiff,  hast 
ein  beuteiförmiges  Nest  aus  Grashalmen  und  hängt  es  am  Ende  eines 
Zweiges  auf. 

11.  Hyphantes  pyrrhopterus  (Yieill.)  N.  570  Soldado  pago  (Cuyaba). 

Porto  do  Rio  Paranä  am  rechten  Ufer  auf  hohen  Bäumen  ein  Pur 
in  Gesellschaft  mit  Tanagra  Jacapa  April,  Mai,  Goiaz  August,  Cuyabi 
Januar,  Februar,  Juni,  Juli,  August,  September,  October,  Bio  du 
Flechas  Juli.  18  Ex.  2) 

12.  Pendulinus  chrysosephalus  (Linnä)  N.  938.  Rouxinol  (Rio  negro). 

Rio  negro,  Sitio  do  Hilario  Monteiro.  am  Rande  des  hohen  Waldei 
11.  December  1830,  Marabitanäs  April,  Mai,  Forte  do  Rio  branco  JBa^ 
December?  13  Ex.  3) 

Singt  sehr  schön. 


*)  Junge  noch  nicht  völlig  erwachsene  Vögel  (Männchen  Cuyaba  Januar,  iwti 
Weibchen  Cnyaba  Februar)  haben  ein  schwärzlichbraunes  glanzloses  Gefieder.  —  Vm 
dem  nahe  verwandten  C.  Prevostii  (Less.)  wurden  durch  Natterer  zwei IndiTidiei 
aus  Mexico  angekauft. 

*)  An  manchen  Individuen  (besonders  einem  Männchen  und  einem  WeibdNi 
vom  Bio  Araguay,  beide  in  schönem  Gefieder)  ist  der  Schulterfleck  mehr  gelb  als  n 
den  übrigen ;  es  finden  aber  in  dieser  Hinsicht  mannigfache  Uebergänge  statt  Bi 
junges  Männchen  (Cuyaba  Januar)  ist  noch  nicht  ganz  erwachsen,  sein  ganses  Gelr 
der  ist  dunkelbraun,  glanzlos,  die  Schulterflecken  sind  ochergelb,  und  viele  dergroiMi 
Flügeldecken  zeigen  einen  kleinen  ocherfarben  Endfleek.  —  Ein  Exemplar  erlüeltv 
wir  von  H.  Helmreichen  aus  Brasilien. 

■)  Ein  Individuum  aus  Cayenne?  wurde  1815  von  Herrn  Verreanx,  vi 
zweites  aus  Cayenne  1846  von  Herrn  Parzudaki  gekauft.  P.  cayanensis  (L)i 
welcher  vonCassin  a.  a.  O.  57  auch  fraglich  aus  Nordbrasilien  angeführt  wird,fiiidi> 
sich  nicht  unter  Natter  er's  Yorräthen;  wir  besitzen  zwei  Ex.  ans  der  alten  Samn- 
lung,  ferner  eines  von  H.  Perot  und  eines  von  H.  Parzudaki,  alle  m 
Cayenne.  Am  letzten  Individuum  sind  einige  Federn  des  uropygium  an  der  Wiiml 
gelb  und  an  den  Tibien  findet  sich  eine  schwache  Beimischung  von  Gelb  ~  Von  P. 
tibialis  (Swains.)  erhielt  Herr  Kammerlaeher  zwei  Ex.  (N.  215)  in  Brasilia) 
C  assin  (a.  a.  O.  58)  erwähnt  die  Art  aus  Cearä  in  N.  Brasilien  und  Bahia;  ein  t« 
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Icterus  croconotus  (Wagler)  N.  642. 

Cuyaba  Januar,  Februar,  März,  Mai,  Juni,  Juli,  September,  Rio  das 
Flechas  Juli,  S.  Joaquim  do  Rio  branco  am  linken  Ufer  im  Walde,  De- 
cember,  Rio  Mahü  27.  Januar  1832.  27  Ex.  »). 

Zunge  lang,  ßchmal,  knorpelig,  zweitheilig. 
Icterus  xanthornus  (G  m  e  1.)  N.  1006.  (60). 

Forte  do  S.  Joaquim  do  Rio  branco  Januar,  März,  am  Rande  des 
Flusses  im  Walde,  auch  auf  der  Steppe  November,  December,  Rio  Mahü 
Januar.  17  Ex.  ^) 

Subfamilia:  Ag^elallnae. 

Agelaius  chopi  Vi  ei  11.  N.  50.  Yirabosta  (Marambaya). 

Isla  de  Marambaya,  Engenho  d'Armagao,  in  der  Nähe  der  Zucker- 
mühle auf  Zäunen  und  unter    dem   Viehe,   auch   auf  der  Erde,  März, 


kterer  bei  H.  Ward  gekauftes  Stück  trägt  die  wohl  irrige  Heimatsangabe 
ico.  Durch  H,  Parzudaki  erhielten  wir  drei  Vögel  aus  Chile  (einer 
lieh),  welche  wohl  ziemlich  sicher  zu  Pendulinus  chilensis  (Re  ich.)  Denkschr.  k. 
d.  1853.  130.  —  Gab.  Journ.  1855.  55.  gehören  dürften.  Sie  unterscheiden  sich 
gens  von  P.  cayanensis  auch  durch  gelben  Unterrücken  und  uropygium  und  gelhe 
en.     Die  Unterschwanzdecken  sind  mit  Gelb  gemischt* 

^)  Drei  junge  Exemplare  (ein  m.  Cuyaba  Februar,  eine  f.  Cuyaba  März,  ein  m. 
rr.)  sind  noch  nicht  erwachsen,  und  zeigen  die  Vertheilung  der  Farben  im  Ganzen 
bei  alten  Vögeln,  jedoch  hat  der  Mittelrücken  eiue  breite  schwarze  Querbinde 
das  Schwarz  der  Stirne  ist  sehr  wenig  entwickelt.  Das  Gelb  ist  nicht  feurig 
ge,  sondern  blass  goldgelb,  nur  hie  und  da  mit  einem  Anfluge  von  Orange.  Das 
rara  Ist  matt  and  in  Bräunlich  ziehend,  manche  der  grösseren  Flügeldeckfedem 
m  schmale  olivenfarbe  Ränder.  Im  Nacken  stehen  einzelne  schwarze  haarartige 
gegen  das  Ende  getheilte  Federn,  welche  die  umgebenden  an  Länge  ziemlich 
ftberragen.  Im  Smithsonian  Mus.  befinlen  sich  £x.  dieser  Art  vom  Rio  Parana 
Ton  anderen  Localitäten  Brasiliens,  aus  Bolivien  und  vom  Rio  Huallaga  in  Peru 
etems  volgaris  Dand.,  der  nach  Cassin  (a.  a.  O.  1867.  46)  in  Venezuela,  Gui- 
am  Bio  negro  in  N.  Brasilien,  vielleicht  auch  in  Jamaica  und  in  den  südlichen 
;en  der  Union  vorkommt,  wurde  von  Natterer  nicht  gesammelt.  Ein  Individuum 
aahe  verwandten  I.  longirostris  (V  i  e  i  1  1.)  wurde  vor  zwei  Jahren  aus  der  Me- 
rfe  an  Sohönbrimn  dem  Museum  übergeben.  —  Von  I.  Jamacaii  (Gmel.)  wurden 
h.  H.  Kammerlacher  (N.  6)  zwei  Ex.  in  Brasilien  gesammelt,  eines  aus 
one  wurde  vonH. Maralt,  eines  aus  Bahia  durch  Natter  er  von  H.  Atha- 
io  angekauft. 

*)  In  unserer  Sammlung  befinden  sich  noch  ein  Ex.  der  alten  Sammlung,  ein 
i  H.  T.  Fichtl  angekauftes  ohne  Heimatsangabe,  ein  1815  von  H.  Verreaux 
rirtes  ans. Trinidad,  endlich  ein  von  den  Herren  Schrader  und  Sa  1min 
fc«aes  ans  Columbien. 
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Mattoden tro  December,  Ypanema  April,  Mai,  Juli,  October,  Bio  Parani 
Mai,  Quartel  da  Posse  Juni,  Matog^osso  Februar,  März.  13  Ex.  0 
Singt  schön. 

16.  Agelalus  cyanopus  Yieill.  N.  553. 

Azara  N.  71  (Paraguay). 

Icterus  cyanopus  (Vi ei  11.)  Orb.  et  Lafr.  Synops.  5  (Corrientes).. 

Agelaius  cyanopus  Yieill.  Cassin  Proceed.  Acad.  Philad.  1866.  12 
(distinct.  spec.  —  Bolivia?  Bogota,  Paraguay). 

Porto  do  Bio  Paranä  am  rechten  Ufer  im  Sumpfe  April,  Porto  do 
Bio  Araguay  nahe  an  einem  fast  trockenen  Sumpfe,  paarweise,  October, 
Cuyaba,  Januar,  Mai,  Juni.  18  Ex.  2). 

Gesang  angenehm;  der  Yogel  setzt  sich  abwechselnd  auf  Sumpfge- 
btisch oder  nahestehende  höhere  Bäume  (Araguay). 

Im  Puritisal  (ein  Sumpf  mit  vielen  Puritipalmen  wird  so  genannt) 
der  Lagoa  grande  3  Meilen  nördlich  vom  Begisto  do  Araguay  gab  ei 
grosse  Schaaren  dieser  Yögel,  die  ein  grosses  Geschrei  machten;  vide 
waren  am  Unterleibe  gelb  gefleckt. 

17.  Leistes  miiltarla  (L.)  N.  1122. 

Santarem  1834.  1  Ex.  3). 

18.  Leisfes  superciliarls  Natter  er  N.  612. 

Azara  N.  70  (Paraguay). 

Icterus  superciliarls  Natterer  Catal.  msc.  (cum  descript.) 

Trupialis  superciliarls  Natt.  Bonap.  Consp.  I  430  (Mexico?) 


^)  Ein  janges  Männchen  von  Matogrosso  Febraar  ist  etwas  kleiner  alB  dk 
Erwachsenen  und  der  grösste  Theil  seines  Gefieders  noch  braun  und  ohne  01a» 
—  Von  Agelasticus  chrysopterus  (Yieill.)  Gab.  Mus.  Hein.  I  188  erhielten  wir  1831 
ein  von  H.  Sellow  gesammeltes  Exemplar  vom  Berliner  Museum  als  Icterus  cKjir 
nensis  in  Tausch.  Als  Heimat  ist  im  Acquisitions Verzeichnisse  Brasilien  angegebi^ 
Nach  Natterer 's  handschriftlicher  Synopsis  stand  auf  dem  Zettel  H.  Sellow'k: 
„Canelones  Juni  22  ^    N.  63,  Canelones  scheint   bei   Montevideo   oder  am  Umgvl 


zu  sein." 


*)  Das  alte  Weibchen  ist  dem  Männchen  im  Gefieder  gleich  wie  ein  Es.  t« 
Araguay  beweist,  an  einem  zweiten  Weibchen  vom  selben  Fundorte  ist  nur  der  BttA 
gelblich,  alles  Uebrige  schwarz,  die  bisher  als  Weibchen  beschriebenen  Vögel  ad 
offenbar  nicht  ausgefärbt.  Unsere  Suite  dieser  Art  zeigt  sehr  schön  die  UebergiN*' 
Stadien  des  Gefieders.  Ein  Männchen  im  Uebergange  aus  Brasilien  erhielten  wir  ^ 
H.  Helmreic  hen.  —  Von  Agelaius  subalaris  (Boiss.)  besitzen  wir  ein  Ezempl* 
aus  Venezuela  von  Fürst  Sulkowsky,  ein  von  H.  Parreyss  bezogenes Weib^ 
dieser  Art  aus  Venezuela  findet  sich  nicht  vor. 

')  Ein  Exemplar  in  der  alten  Sammlung  ohne  nähere  Angabe  der  Hetmat 
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LeUtes  americanus  Hartl  Syst  Ind.  Az.  p.  5  (8?). 

Leifltes  superciliaris  Sclater  Catal.  Collect.  138  (Bolivia,  Bio  de  la 
Plata).    —   Gassin   Proceed.   Acad.   Philad.    1866.   14    (Cayenne, 
Gearä  in  N.  Bras.,  Buenos  Ayres). 

NoB  Pnritis  October,  Caigara  October,  Pansecco  Juni,  Engenho  do 
Gama  October,  Poruti  October,  Xavier  7.  October  1826.  11  Ex. 

An  einer  ansgetrockneten  Lache   in   hohem  Grase    auf  dem  Boden, 
wurde  zweimal  aufgetrieben  und  fiel  wieder  in   das  Gras,   das  dritte 
Mal  schoss  ich  ihn  im  Fluge  (nos  Puritis)*  ^). 
9.  Leiates  erythrothorax  (Natterer)  n.  sp.  N.  1123  (612  b.) 

Icterus  erythrothorax  Natterer  Catal.  msc. 

Trupialis  Defilippii  partim  Bonap.  Consp.  429. 

Rio  Madeira  November,  Borba  April,  Forte  do  Rio  branco  Mai,  No- 
vember, December,  Cajutuba  März,  April  1835.  20  Ex.  ^) 
X).  Qynnomystax  meianlcterus  (Vieill.)  N.  902. 

Rio  Amazonas  an  niedrigem  Ufer  mit  Sumpfgras  und  niederem  Ge- 
sträuch besetzt,  paarweise  oder  in  kleinen  Scbaaren  September  1830, 
Par&  9  Ex. 

Ein  schon  ausgewachsenes  junges  Weibchen  hatte  den  Schnabel  und 
die  Augenringe  schwai-z,  doch  die  nackte  Haut  um  die  Augen,  Zügel, 
Kehle,  Schnabelecken  blass  schmutziggelb;  auf  dem  Scheitel  hatte  es 
eine  schwarze  Platte.  ^)  Sieben  Exemplare  hatten  kleine  Samen  im 
Magen. 
1.   Xantbosomus  ioterocephalus  (L.)  N.  901  (59). 

Rio  Amazonas  der  Mündung  des  Uautä  gegenüber  Ilha  dos  Macacos 
August,  September,  Barra  Juli.  4  Ex.  *) 

Ist  häufig  auf  niedrigen  Inseln  und  deren  Lachen  im  Rohr-  oder  nie- 
derem SuDQpfgebüsch,  theils  paarweise,  theils  in  grossen  Scbaaren. 


')  Aüaaer  den  von  Natterer  gesammelten  Ex.    besitzen  wir   noch  eines  aus 
irfiiAin  Ton  H.  Becker  und  eines  aus  Bahia  von  H.  Parzudaki  (?). 

*)  Ein   liännchen  und  ein  Weibchen  ohne  Angabe  des  Fundortes  befanden  sich 
der  alten  Sammlung. 

')  Auch,  siti  Männchen  zeigt  am  Hinterkopf  noch  etwas  Schwarz. 
4\  AuBser  den  von  Natterer  gesammelten  Exemplaren  besitzen  wir  noch  fol- 
td«:  sirei  -von  Berm  v.  Fichtl  aus  Cayenne?  ein  Weibchen  oder  junges  Männ- 
n  YQjj^  g-  0ecoenr  aus  Südamerika,  ein  Männchen  aus  Venezuela  von  Fürst 
Ikowikv  einfiT^^^^^^  endlich  ein  Weibchen  aus  Cayenne  von  H.  Parzudaki. 
KtothosomnB  flavus  (Gmel.)  wurde  von  Natterer  nicht  erhalten,  wir  besitzen 
dieser  Art  oio  Männchen?  aus  Buenos  Ayres  von  H.  Dupont  und  ein  durch 
tterer  g^ng^ktLufteB  Weibchen  aus  Chile. 
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22*  Pseudoieistes  viridis  (Gmel.)  N.  435  Yirabosta,  Chopi  do  charoo  (Sea- 
ramuza). 

Scaramuza  in  Schaaren  bei  Häusern  1.  August  1820,  Bio  verde 
August,  Joaquim  Carneiro  24.  September  1820,  Curytiba  October,  Villa 
de  Castro  December,  Ttararö  Januar,  Mnrungaba  März,  Fazenda  nuoTa 
26.  April  1821,  Rio  Piehy  12.  December  1821,  Rio  Parana  April  23  Ex. 

Am  jungen  Weibchen  war  die  Kehle  schmutzig  gelb,  die  Wangen 
waren  mit  Gelb  überlaufen.  ^) 

Zunge  dick,  schmal,  zugespitzt,  unten  knorpelig. 

Nahe  bei  Wassergräben  oder  Morästen  auf  Gesträuch;  läuft  auch  aaf 
dem  Boden  herum  —  Steppengegend.-  j 

23.  Sturnella  meridionalis  Sclater  N.  1002  (67).  { 

Forto  do  Rio  branco  Januar,  Februar,  in  Steppengegend  am  Boden,  ! 
paarweise,  März,  am  Boden  in  Steppengegend  November,  December  | 
8  Ex.  2) 

24.  Amblyrhamphus  hoiosericeus  (Scop.)  N.  655. 

Cuyaba  an  einem  Sumpfe  in  Gesellschaft  mit  dem  Troupiale  noir  et 
vari^  Juni,  August,  Barra  do  Jauru.  October,  Pansecco  Juni.  12  Ex. 

Zungenspitze  zweitheilig.  —  Das  alte  Weibchen  hat  dieselbe  Farbe 
wie  das  Männchen.  3) 


^)  Diess  ist  der  Fall  bei  zwei  jungen  Weibchen  von  Marungaba  MSn  und 
Bio  Piehy  December,  dann  an  einem  jungen  Männchen  vom  Rio  Fiehj  December* 
VonP.  viridis  findet  sich  im  Pariser  Museum  eine  gelbe  Abänderung  (Bonap.  Consp. 
436).  Von  P.  vircscens  (Viel  11.)  wurde  ein  Individuum  aus  Montevideo  1823  vom 
Berliner  Museum  als  Icterus  anticus  Licht  (Azara  65)  eingetauscht,  ein  zweites  tu 
Buenos  Ayres  wurde  von  H.  Brandt  in  Hamburg  käuflich  erworben.  Aus  BrasUioi, 
wo  diese  Art  ebenfalls  vorkommt ,  besitzen  wir  sie  nicht.  Leistes  brevirostrii 
Swains.  aus  Brasilien  dürfte,  wie  Bonap.  (CoQsp.  436)  bemerkt,  ein  junger  Vogd 
von  P.  viridis  sein. 

*)  Ein  Exemplar  aus  Neu-Qranada  von  Mr.  Sclater  in  Tausch.  —  Sturnella 
brevirostris  (C  a  b.)  (St.  loyca  Cassin  Proceed.  Acad.  Philad.  1866.  25)  kommt  nack 
Cabanis  (Mus.  Hein.  I  l9l)  in  Brasilien  vor.  Wir  besitzen  Exemplare  davon  tu 
Chile,  welche  unter  dem  Namen  St.  rubecula  Natterer  aufgestellt  waren.  Bont* 
parte  erwähnt  die  Art  aus  Peru  und  Bolivien,  Sclater  aus  Ecuador  (Caenct, 
Babahoyo).  —  St.  de  Filippii  (B o n a  p.)  (Trupialis  Defilippii  Bon  ap.  Consp.  429. 
Brasilia,  Paraguay?  Montevideo,  Pezites  militaris  Cab.  Mus.  Hein.  I  191  Bras.  or.T 
Sturnella  Defilippii  Sclater  Catal.  Collect.  138  (Rio  de  la  Plata,  Montevideo)  flndit 
sich  in  unserem  Museum  unter  den  Namen  St.  cruenta  Natterer  aus  Baenos-Ayni 
und  Chile? 

')  An    einem   jungen   Männchen   (Cuyaba   Juni)    sind    Oberkopf  and    Ntckei 
schwarz,  die  Kehle  roth,  Kopfseiten  und  Oberbrust  schwars  und  roth  gemischt.    Di« 
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Dollcbonyx  oryzlvorus  (Linn^).  N.  760.  Triste  pia  in  Matogrosso. 

Cidade  de  Matogrosso  in  SteppengegeDd  einzeln  auf  einem  Banme 
NoYember,  Bio  Madeira  November,  Marabitanas  April  (August?)  24  Ex. 

Marabitanas  am  4.  April  einzeln,    am    13.    April   1831    erschien  eine 
grosse  Schaar  solcher  Vögel    auf   einem   Wiesenfleck  bei  Marabitanas, 
alle  waren  schwarz.  <) 
Mlohonyx  rnfloapillus  (Yieill.)  Nr.  552. 

Porto  do  Bio  Paran&  am  rechten  Ufer  in  einem  Sumpfe,  einzeln, 
April,  Arraial  de  Jaragua  Juli.  2  (3?)  Ex. 

Das  Weibchen  hat  den  Unterleib  hell  graulich  gelbbraun  mit  dunkel- 
grauen  Federwurzeln,  Oberleib  schwarzbraun,  auf  den  Flügeln  etwas 
blauschillemd,  alle  Federn  mit  hellgraubraunen  Seitenrändem,  der  Kopf 
am  stärksten. 

Im  Arraial  de  Jaragua  bei  Goiaz  war    eine  kleine  Schaar  nahe  am 
Bancho  in  niederem  Gesträuche  und  am  Boden.  ^) 
Molotbrus  murlnus  M  us.  C.  V.  (M.  armenti  Gab.?)  N.  492. 

Molothrus  murinus.  —  Gatal.  msc. 

Bio  Janeiro  S.  Gristovao  nahe  beim  Schlosse  auf  niederem  Gebüsch 
bloss  zwei  in  Gesellschaft.  2  (3?)  Ex.  ^) 


!en  leigen  noch  sehr  wenig  Roth.  Ein  von  H.  Sellow  eingeschicktes  Männchen 
Paraguay  wurde  1825  vom  Berliner  Museum  gekauft. 

*)  Vier  Männchen  von  Matogrosso  November  zeigen  das  Gefieder  des  Weib- 
is  Ukd  haben  noch  nicht  ganz  die  volle  Grösse  erreicht.  Dieser  Vogel  ist  in 
slea  sehr  weit  verbreitet;  er  kommt  ausser  in  Nordameriea  nach  Sclater  (Catal. 
eet  134)  in  Bolivien  and  St.  Martha  nach  Cassin  a.  a.  O.  15  am  Bio  Negro, 
Kapo,  auf  Cnba,  Jamaica,  im  La  Platagebiete  ?  vor,  ein  vom  Pariser  Museum 
petansehtes  Weibchen  unserer  Sammlung  stammt  von  Portorico.  D.  badius 
eill),  der  sich  in  S.  O.  Brasilien  (Minas  geraes  Spix),  Paraguay,  Buenos- Ayres 
der  Argentinischen  Republik  findet  und  D.  fuscipennis  Cassin  (a.  a.  O.  16 
rli  in  N.  Bras.)  wurden  von  Natterer  meist  gesammelt,  von  der  letzten  Art 
iliirten  wir  jedoch  ein  Exemplar  aus  Brasilien  von  H.  S  c  h  ul  z ,  bei  welchen  bemerkt 
daM  dieser  Vogel  in  Bahia  mit  dem  Namen  Casaca  de  Couro  bezeichnet  werde. 

*)  Ein  von  H.  Becoear  1815  gekauftes  Ex.  aus  Cayenne  zeigt  allerdings 
dvnklere  Nuance  von  Rothbraun  und  eine  grössere  Ausdehnung  dieser  Farbe  an 
Bmat  als  das  M&oncben  vom  Bio  Paranä,  dennoch  scheint  mir  die  von  Cassin 
eaed.  Aead.  Philad.  1866  17)  beantragte  Trennung  des  D.  frontalis  (Vieill.)  aus 
inne  and  Ceurk  von  D.  ruficapillus  (Vieill.)  aus  Paraguay  zweifelhaft.  In  Mr. 
ater's  Sammlung  befindet  sich  ein  Ex.  aus  Bolivien. 

*)  Die  vorhandenen  zwei  Weibchen  entsprechen  der  Beschreibung  des  M. 
md  von  Cabanis  (Mus.  Hein.  I  192  und  Joum.  f.  Ornith.  1861  82)  ziemlich 
B,  Jedoch  ist  das  bei  den  jüngeren  Vögeln  allerdings   nicht  constante  Schwingen- 


I 
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28.  Molothrus  brevirostris  Swains.?  N.  916. 
Cajutuba  1835.  1  Ex.  (f.  juv.)  0 

29.  Molothrus  sericeus  (Licht.)  N.  359  (239  Kammer  1.)  Yirabosta,  Vem- 
dica  (Ypanema). 

Ypanema  Januar,  in  der  Fabrik  neben  meinem  weidenden  Pferde  m 
einer  Schaar  von  drei  Stück  März,  auf  einem  hohen  Baume  eine  Scbaai 
von  5—6  August,  einzeln  auf  einem  hohen  dürren  Baume  October,  De- 
cember,  Curytiba  October,  am  Hause  November,  Ttararö  Januar,  Joann» 
Leite  November,  Tenente  Borges  im  Hofe  des  Wohnhauses  aus  einer 
Schaar  von  etwa  8  Stücken  3  geschossen  Juli,  Gk)iaz  September,  Cuyabi 
Juni,  August,  Borba  März,  Santarem  1834.  42  £x.  ^), 

Zunge  lang,  schmal,  dick,  spitzig.  —  Im  Kröpfe  eines  Männchens 
Stücke  von  grossen  Samenkörnern  (Ypanema  August). 

30.  Molothrus  atronitens  Cabanis.  N.  359  partim.  (53). 

Molothrus  atronitens   Gab.   Schomb.   Beise  Guiana  III   682  (Brit 
Guiana).  —  Gab.  Mus.  Hein.  I  193  (Gayenne?) 
Bio  Gauamö  Mai,  Gajutuba  1835.  2  Ex.  3) 

31.  Lampropsar  tanagrinus  (Spix.)  N.  778. 

Bio  Guaporö  no  brago  do  Jaracatea  August,  Borba  im  Urwalde  Ji- 
nuar,  März  (?),  Mai,  Barra  do  Bio  negro  am  rechten  Ufer,  Juli,  Augast  ' 
8  Ex.  *) 


verhältniss  nicht  übereinstimmend.    Ferner   finden   sich   in   unserer  Sammlang  8  Si. 
ohne  Bezeichnung,  aber  wahrscheinlich  aus  Brasilien,  ein  von  H.  Schulz  erbaltemi    j 
aus  Brasilien,  an    dem  der  Schwanz  noch  bei  weitem  nicht  ausgewachsen   ist  und  «i 
1815  von  H.  Becoeur  als  Troupiale  gris  femelle  erhaltenes  Individuum. 

')  Ist  besonders  dem  letzten  Ex.  des  M.  murinus  ähnlich,  aber  kleiner,  liebttf 
und  mit  kürzerem  höherem  Schnabel.  —  M.  unicolor  (Swains.)  Bonap.  Consp.  iS7 
aus  Brasilien  ist  mir  nicht  bekannt. 

')  Ein  Individuum  wurde  I8l5  von  H.  Becoeur  erhalten,  eines  durch Nt^ 
terer  angekauft,  die  nähere  Heimat  innerhalb  Südamerica  ist  bei  keinem  ersichtUdi 
gemacht.  Von  dem  nahe  verwandten  M.  bonaricusis  (G  m  e  1.)  wurde  ein  Exempltf 
aus  Buenos  Ayres  von  H.  Parzudaki  acquirirt. 

')  M.  discolor  (Vi  eil  1.)  aus  Trinidad  und  Cuba  zu  dem  Gas  sin  (Proeeed. 
Acad.  Philad.  18C6  20)  M.  atronitens  C  a  b.  zieht,  ist  jedenfalls  durch  bedeutenden 
Grösse  verschieden. 

*)  Das  Weibchen  ist  etwas  kleiner  als  das  Männchen ,  aber  von  gleichen 
Gefieder.  —  Ein  Ex.  ohne  nähere  Bezeichnung  der  Art  und  des  Fundortes  wurde 
vom  Museum  in  München  1840  eingetauscht.  Ob  Lampropsar  guianensis  Cab. 
(S  0  h  0  m  b.  Guiana  III  682)  verschieden  sei,  möchte  ich  bezweifeln,  indem  die  daselbst 
gegebene  Beschreibung  sehr  gut  auf  unseren  Vogel  passt;  der  von  CasainLe* 
geschilderte  Vogel  scheint  mir  Jedoch  einer  anderen  Art  anzugehören. 
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Es  war  eine  ziemlich  groase  Schaar,  die  auf  niederen  Bäumen  am  Ufer 
sich  schon  zum  Schlafen  niedergelassen  hatte;  ihr  Geschrei  war  ganz 
?on  dem  ihnen  ähnlicher  Arten  yerschieden,  so  dass  es  mir  von  Weitem 
auffiel  (Bio  Guaporö). 

Mit  einem  Spix*schen  Exemplar  verglichen  und  identisch  befunden. 

^  CaasMIx  ater  (Vieill.)  N.  49  et  669  ^  Yirabosta  grande  (Sapitiba,  Mon- 
jolinhoy  Cnyaba). 

Sapitiba  im  Walde  des  Campo  von  Guaratiba  auf  einem  Baume,  Fe- 
bruar, Monjolinho  auf  einem  Zaune  sitzend,  November,  Tpanema  Mai 
Juni,  September,  December,  Bio  Paranä  Mai,  Caigara  Januar,  in  Schaaren 
auf  einer  Maispflanzung  schon  mit  den  ausgeflogenen  Jungen  Februar, 
März,  im  Walde  am  Bande  der  Lagoa  do  Chacurur6,  wo  sie  in  kleinen 
Schaaren  vorkamen  und  sehr  scheu  waren,  October,  November,  Engenho 


')  Natterer  hatte  früher  zwei  Arten  aogenommen,  jedoch  dann  im  Catalo^e 
bemerkt:  Nach  späterer  (Jnni  1843)  genauerer  Untersuchung  fand  ich,  dass  N.  669  und 
H*  49  eine  Art  ausmachen  und  dass  der  vermeintliche  Unterschied  im  Schnahel  nicht 
Stich  halt.  Diese  Vögel  variireu  sehr  in  der  Grösse  und  datier  auch  im  Schnabel, 
VIS  mich  veranlasste,  sie  fär  zwei  Arten  zu  halten. 

Ob  die  von  Gas  sin  (Proceed.  Acad.  Philad.  1866  417)  als  C.  oryzivorus 
(Gmel.)  getrennten  Vögel,  deren  einer  aus  Brasilien  stammt,  wirklich  verschieden 
ieien,  möchte  ich  bezweifeln.  Die  beiden  jüngsten  von  Natterer  gesammelten 
Weibehen  (Cai9ara,  Februar,  März)  haben  eine  Gesammtlänge  von  \0*U''t  Flügel  5Vi'' 
Idiwans  4%".  das  Gefieder  ist  noch  dunkelbraun,  mit  sehr  wenig  Schiller,  ein  Weib- 
«ha  derselben  Grösse  (Bio  Parana  Mai)  hat  dagegen  schon  vielen  Glanz,  bei  Exem- 
llirai  von  5*/«"  Flügel-  und  4%"  Schwanzlänge  ist  der  violette  Schiller  schon  ziemlich 
«hrickelt,  an  einem  anscheinend  alten  Weibchen  (Barra,  September)  misst  der  Flügel 
^11'",  der  Schwanz  4"  10"'.  Ein  vom  Fürsten  Sulkowsky  eingetauschtes  Indi- 
i^Awam  ans  Venezuela  zeigt  eine  Flügellänge  von  b"  IC',  der  Schwanz  ist  beinahe 
5"  Itng,  der  bläuliche  Glanz  erscheint  ziemlich  entwickelt.  Die  Männchen  aus  Bra- 
äUen  werden  an  Grösse  von  zwei  Individuen  übertroffen,  von  welchen  das  eine  ans 
Gofamlnen  von  H.  Deyrolle,  das  andere  aus  Bolivien  von  H.  Parzudaki  acquirirt 
Vttden  ist,  und  deren  Fiügellänge  8"  beträgt.  Ein  Exemplar  ohne  nähere  Angabe 
te  Fundortes  wurde  1809  durch  H.  v.  Fichtl  erhalten. 

Icterus  N.  646  (2  Ex.)  findet  sich  in  der  Sammlung  nicht  vor.  Quiscalus  lugu- 
MiSwainB.,  der  nach  Cabanis  (Mus.  Hein.  I  197)  und  Gas  sin  (Proceed. 
imL  Philad.  1 866  408)  vielleicht  in  Brasilien  vorkommen  soll,  fehlt  unserem  Museum. 
Belater  (Catal.  Collect.  141)  und  Gas  sin  (a.  a.  O.  415)  führen  Potamopsar  minor 
Bplx)  vom  Bio  Javarri  (Bates,  Verreaux)  und  Rio  Napo  (Lawrence)  unter 
m  Qnlacalinen  aaf;  Icterus  minor  Spix.  (Av.  Bras.  t.  63.  f.  2)  ist  jedoch  sicher 
IflBtiseh  mit  Molothrus  sericeus  (Licht);  für  den  Potamopsar  müsste  daher  eine 
'eitodemng  des  Namens  erfolgen. 
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do  Gama  in  kleinen  Schaaren  Juli,  August,  September,  MatogrosBO, 
(wurde  von  H.  Cap.  Peixoto  von  Matogrosso,  wo  er  nos  Poritis,  Di- 
stricto  do  Pilar  am  27.  December  1824  geschossen  wurde,  nach  Guyaba 
gebracht)  Barra  September,  Bio  Amazonas  (Flussreise),  Parä  December 
32?  Ex. 

Im  Magen  eines  jungen  Männchens  Samen  (Sapitiba).  —  In  kleinen 
Schaaren  an  der  Zuckermühle  unter  Vieh,  er  setzt  sich  auf  die  Schweine 
um  Zecken  zu  suchen  (Eng.  d.  Gama  Juli). 

Thut  in  Maispflanzungen  sehr  vielen  Schaden* 

Familia:  Tanagridae. 

Subfamilia:  Tanasrrlnae.  I 

1.  Chlorophona  viridis  (Vieill.)  N.  233. 

Bio  de  Janeiro  Juli  ?  aus  einer  Gesellschafi;  von  drei  Stücken  Aagnst)  j 
Tpanema  Juni,  Juli,  August,  September.  16  Ex. 

Im  Magen  eines  Männchen  Beeren  (Bio,  August).  i 

2.  Euphona  nigricollis  f^ieill.)  N.  404. 

Ypanema  Juli,  August,  September.  21  Ex.  (1  Ex.  von  H.  Professor 
Mikan).  ! 

3.  Euphona  ciilorotica  (Linn6).  N.  1055.  ; 

Salto  Girao  October,  Bio  negro  October,  Barra  do  Bio  negro  Angnst 
10  Ex.  1) 

4.  Eupiiona  serrirostris  Lafr.  et  Orb.  N.  114. 

Euphona  chlorotica  (L.)  Natter  er  Catal.  msc. 

Sapitiba  Februar,  Begisto  do  Sai  April,  Bio  de  Janeiro  August,  Sep- 
tember, Ypanema  August,  Bio  Paranä  Mai,  Cidade  do  Goiaz  Au^ 
8  Ex.  2) 

5.  Euphona  ochrasoens  Pelz  ein  n.  sp.  N.  1080. 

Euphone  spec.  Natterer  Catal.  msc. 


*)  Die  Weibchen  sind  jenen  der  E.  serrirostris  (0,rb.  Voy.  t  21.  t  t.i)t^ 
ähnlich,  aber  kleiner,  die  jungen  Männchen  unterscheiden  sich  von  den  Weibcta^ 
durch  gelbe  an  den  Seiten  in  Olivengrün  übergehende  Unterseite.  Ein  ausgeftrW* 
Männchen  befindet  sich  nicht  unter  Natterer 's  Sammlungen;  ein  solches  ok»« 
nähere  Heimatsangabe  war  in  der  alten  Sammlung. 

»)  Acroleptes  violaceicollis  Cabanis  (Journ.  f.  Omith.  1865  40}  tiusBiW^ 
konnte  ich  nicht  vergleichen. 
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Begisto  do  Sai  April.  2  Ex.  i) 

Euphona  mlnuta  Gab.  K.  1054  (114  b.) 

Euphone  leucopyga  Natterer  Catal.  msc. 

Euphonia  minuta  Gab.  Sclater  S3mops.  Ay.  Tanagr.  (Proceed. 
Z.  S.  1856)  100  (Cayenne,  Brit.  Guiana,  Barra  do  Rio  negro,  Neu- 
Granada,  Bogota). 

Engenho  do  Gap.  Gama  August,  Barra  do  Bio  negro  auf  einem  Fi- 
gneirabaum  (Vapui),  der  reife  Früchte  hatte,  August.  2  Ex.  2) 

Das  Männchen  vom  Engenho  do  Gap.  Gama  ist  etwas  kleiner  aber 
eben  so  gefärbt  wie  das  von  Barra  do  Bio  negro. 

Euphona  concinna  Sclater.  N.  1190. 

Euphona  melanura  Natterer  Gatal.  msc. 

?  Euphonia  hirundinacea  Bonap.  Bev.  de  Zool.  1851  156;  Note 
sur  les  Tang.  p.  10? 

Euphonia  concinna  Sclater  Proceed.  Z.  S.  1854  98  t.  65  f.  2 
(Bogota),  1855.  159,  1856.  275  (Synops.  Tanagr.  101).  —  Idem 
Tanagr.  Gatal.  sp.  App.  p.  16.  —  Idem  Gatal.  Gollect.  57. 

Forte  do  Bio  branco  Januar,  December.  5  Ex.  ^) 

E.  chlorotica  (E.  serrirostris  N.  114)  ähnlich  doch  etwas  kleiner  und 
mit  stark  in  Ocherfarbe  übergehender  ünterbrust,  Bauch,  unteren  Schwanz- 
deckfedern und  schwarzem  Schwanz  Das  Weibchen  ist  gänzlich  ver- 
schieden von  jenem  der  E.  chlorotica  und  gleicht  dem  der  E.  violocea- 
N.  113,  nur  ist  das  Gelb  des  Unterleibes  viel  dunkler  und  mehr  goldgelb. 


*)  E.  Tittata  Sclater  (Proceed.  Z.  S.  1861  129)  aus  Brasilien  besitzen 
\t  nicht. 

*)  Ein  Männchen  1640  von  H.  Perot  aus  Cayenne  und  ein  anderes  1840  zu 
[yerpool  (aus  Südamerica)  wurden  durch  Natterer  angekauft,  ein  mit  der  wohl 
rigen  Heimatsangabe  Chile  versehenes  Weibchen  oder  junges  Männchen  wurde  1837 
yn  H.  Parreyss  acquirirt. 

*)  Von  £.  zanthogastra  Sundi,  welche  nach  Sclater  (Synops.  Tanagr.  101) 
S.  Brasilien,  Ecuador  (Quixos)  und  Neu-Granada  vorkommt,  erhielten  wir  ein 
ftimchen  aus  Bogota  in  Tausch,  das  durch  H.  Münzberg  gesammelt  worden  ist, 
nn  von  Mr.  Sclater  ebenfalls  in  Tausch  ein  Männchen  aus  Bogota,  ein  Weibchen 
8  Brasilien,  ein  BOlnnchen  von  Nanegal  und  ein  Weibchen  von  Pallatanga.  Die 
n  Cabanis  (Journ.  f.  Ornith.  1865.  40S)  beantragte  Unterscheidung  zwischen  der 
Dgranadischen  E.  brcvirostris  Bonap.  und  der  brasilischen  E.  xanthogastra,  welche 
ilicb  bis  St.  Paul  vorkommt,  scheint  mir  zweifelhaft. 
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8.     Euphona  ohalybea  Natterer.  N.  410.  Gaatmhaina  (Tpanema). 

Tanagra  chalybea  Natterer  Mikan  Delect  Fl.  et  Fannae  Biu. 
1820,  fig.  opt. 

Ypanema  Juni,  August,  eine  Gesellschaft  von  einem  MSnnchen  und 
drei  Weibchen  auf  einem  dürren  Baume  sitzend  October,  S.  Paulo  April 
1820,  Bio  Parana  Mai.  11  Ex.  ^). 

Zunge  dick,  fleischig,  Spitze  zweitheilig,  knorpelig  wie  an  einer  Loxia. 

9.  Euphona  violacea  (Linnö).    N.    113  (229  Kammerl.)  Gatnrama,  Tietö 
(Sapitiba). 

Sapitiba  im  Walde,  März,  Mai,  Begisto  do  Sai  April,  Ypanema  April, 
Juni,  Juli,  August,  Bio  Paranä  Mai  17?  Ex.  (3  von  H.  Kammerl. 
1  von  Professor  Mikan.) 

Im  Magen  Samenkörner  aus  einer  Frucht  (Sapitiba  März). 

10.  Euphona  Lichtensteinii  (Cabanis).  N.  1189. 

Euphone  violacea  var.    minor   e    Cayana  Licht.  Yerz.  Doubl.  29. 

Nr.  313,  314. 
Euphone  sp.  Natterer  Catal.  msc. 

Phonasca  Lichtensteinii  Cabanis  Joum.  f.  Ornith.  1860  331,  1861 
90,  1865  410. 
Borba  März,    Para  auf  einem    Fruchtbaum    im    Walde  Becember. 
8  Ex.  2) 

Ein  Männchen  und  ein  Weibchen  von  Borba,  vier  Männchen  undswd 
Weibchen  von  Para  1835.  E*  violacea  sehr  ähnlich,  jedoch  etwas  kleiner 
mit  gleich  dunkel  violettem  Schiller  über  den  ganzen  Oberleib  ohne 
Grün,  mit  schmälerer  gelber  Stime. 

11.  Euphona  laniirostris  Orb.  et.  La  fr.  N.  1188. 

Villa  Maria  August,  Matogrosso  November,  S.  Vicente  December 
3  Ex.  3) 

12.  Euphona  cayana  (Linnö).  N.  1038. 

Barra  do  Bio  negro  in  hohem  Walde  ein  Paar  mit  anderen  Yögeh, 
Mai,  August,  Parä  December.  3  Ex.  *) 


^)  Ein  Männchen  aus  Buenos  Ayres  (?)  von  H.  Dupont  1836  gekauft.  i 

*)  Ein  Männchen  und  drei  Weibchen  oder  junge  Männchen  wohl  aus  CayeniM    \ 
durch  H.  y.  F  i  c  h  1 1  in  unserer  Sammlung.  j 

*)  Ein  ausgefärbtes  und  ein  junges  Männchen  von  H.  Boissonneau  sollei     I 
aus  Bogota   stammen.  ~    E«  melanura   S cl a t e r    von    Barra  do  Rio  negro   fehlt  i> 
unserer  Sammlung. 

*)  Von  zwei  durch  H.  y.  Fichtl  acquirirten  Männchen  soll  eines  aus  Cayenne, 
das  andere  aus  Brasilien  herrühren. 
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Euphona  ruflventrls  (Vieill.)  N.  935. 

Eaphone  ochrogastra  Natterer  Catal.  msc.  antea. 

Bio  negro  oberhalb  Lamalonga  am  hohen  Ufer  im  Gebüsch  ein  Paar, 
Deoember,    S.  Garlos  Februar,    Marabitaoas    April,    Kio    I^anna    Juni, 
Barcellos  August,  September.  11  Ex.  *}. 
Eaphona  pectoralis  (Lath.)  N.  112  (116  Eammerl.) 

Mo  Janeiro  Juni,  December,  Eegisto  (Praya)  do  Sai  April,  Ypanema 
März,  Juni,  Juli,  August,  Bio  Paranä  Mai.  16  Ex. 
Eapbona  plumbea  D  u  B  u  s.  N.  967. 

Euphone  poliocephala  Natterer  Catal.  msc. 

Euphonia  plumbea  Du  Bus  Bullet.  Acad.  Belgique  1855  XXII  153 
(Neu-Granada) ;  Ann.  nat.  bist.  2  ser.  XVI.  (1855)  38;  Halle  Zeitschr. 
1856  312  (diagn)  —  Sclater  Synops.  Tanagr.  106. 

Barra  do  Bio  negro  August,  September,  Marabitanas  im  Walde  März, 
ApriK  5  Ex. 

Hat  schönen  Gesang. 
Tanagrella  Iridina  Hartl.  N.  986. 

Tanagra  Ultramarina  Natterer  Catal.  msc. 

Bio  Xiö  na  Cachoeira  im  Walde  in  Schaaren,  Juni.  8  Ex.  ^). 
PIpridea  melanonota  (Vieill.)  N.  118. 

Bio  Janeiro  Juli,  December,  Ypanema  März,    April,    auf  dem   Wege 
nach  Porto  Feliz  auf  niederen  Bäumen  einzeln  Mai,   Juni,  Juli,  Cime- 
terio  Juli,  Curytiba  October.  19  Ex. 
Calliste  coelicolor  Sclater.  N.  730. 

Marabitanas  März,  Bio  Xiö  Juni,  Bio  I^anna  Juni,  Barra  August 
10  Ex.  8) 


')  Ad  einem-  von  H.  Verreaux  erhaltenen  Iklännchen  ist  Pera  als  Heimat 
geben. 

•)  Ein  Ex.  aus  Neu-Granada  wurde  von  H.  V  e  r  r  e  a  u  x  als  T.  elegantlssima  be- 
1.  T.  cyanomelaena  (Pr.  N  e  u  w.)  wurde  von  Natter  er  nicht,  wohl  aber  von 
ammerlacher  (N.  1193Natt.  122  K  amm  er  I.)in  dreiEx.  in  Brasilien  ^esam- 
swei  Individuen  dieser  Art  aus  Bahia  kaufte  Natterer  bei  U.  Askew. 
T.  callophrys  (Gab.),  welche  in  Ecuador  (Quixos),  Ost-Peru  (R.  Ucayale)  am 
Upo  und  Bio  negro  vorkommt  (S  c  1  a  t  e  r  Synops.  Tanagr.  94;  Catal.  Collect.  61)^ 
6  darch  Natterer  von  II.  T  u  c  k  e  r  ein  Individuum  acquirirt,  das  mit  der 
bar  irrigen  Heimatsangabe  Chile  versehen  war.  —  Chlorochrysa  calliparaea 
ihiidi)  kommt  allerdings  in  der  Waldregion  von  Ost-Peru  vor,  aus  Brasilien 
t  scheint  sie  aber  noch  nicht  bekannt  geworden  zu  sein.  Wir  erhielten  durch 
erreaux  ein  Männchen  aus  Ecuador.« 

•)  Männchen  und  Weibchen  sind  völlig  gleich  gefärbt.  —  Von  C.  tatao(Linn6) 
)  ein  Xännohen  ans  Cayenne  von  H.  Muralt  erhalten.    Nach   Sclater  (Mo- 
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19.  Calliste  yeni  (La fr.  et  Orb.)  N.  730  partim. 

Engenho  do  Cap.  Gama  in  hohem  Walde,  Juli.  1  Ex.  ^) 

20.  Calliste  tricolor  (Gmel.)  N.  119  (113  Kammerl.) 

Bio  Janeiro  Juni,  Juli,  August,  December,  Begisto  do  Sai  April, 
Ypanema  April,  Juni,  August.  19  Ex.  (drei  von  H.  Kammer!.,  einei 
von  Prof.  M  i  k  a  n).  2) 

21.  Calliste  festiva  (Shaw.)  N.  115. 

Begisto  do  Sai   April,  Bio  Janeiro   Juni,  ans  einer  grossen  Schur  |' 
am  Curcovudo  Juli.  11  Ex.  3)  (wovon  zwei  von  Prof.  Mikan). 

22.  Calliste  cyaneiventris  (Vieill)  N.  346. 

Ypanema  Februar,  März,  April,  Mai?,  Juli,  August,  September, Ho* { 
vember.  19  Ex. 

23.  Calliste  thoracica  (Temm.)  N.  329. 

Casa  pintada  auf  dem  Wege  von  Goayo  auf  einem  Berge  mit  WiMI 
schaaren weise,  Januar,  Jaguaraiba  September,  Campo  comprido  2.0et0'l 
ber  1820?,  Curytiba  October.  7  Ex.*). 

24.  Calliste  punctata  (Li  nn 6).  N.  918. 

Barra  do  Bio  negro  August,  auf  einem  Friichtbaume  October,  Bii| 
Iganna  Juni.  10  Ex.  ^) 

25.  Calliste  cayana.(Linn6).  N.  1013. 

Forte  do  S.  Joaquim  do  Bio  branco  Januar,  Februar?,  auf  der  h\ 
zenda  S.  Bento  geschossen,  in  Gesellschaft,  December,  Santarem  I83i{ 
16  Ex.  6) 


nogr.   Calliste    2)   wurde    letztere    Art    auch   von    W  a  1 1  a  c  e    am    oberen   Rio  negn  j 
gesammelt. 

0  Ein    Ex.   dieser   Art    obne    nähere    Heimatsangabe   als   Südamerica  eriiick 
unser  Museum  durch   Frau    Ida    Pfeiffer.    —    C.  fastuosa  (Less.),  deren  einriß» 
sicher  bekannter  Fundort  Pernambuco  ist,  erhielten  wir  von  H.  V  e  r  r  e  a  u  x  mit  <lf ! 
Bezeichnung  aus  Südamerica. 

*)  Vier  Ex.  wurden  durch  H.  v.  Ficht  1  acquirirt. 

")  Ein  Ex.  (aus  Cayenne  ?)  von  H.  Delalande. 

♦;  Von  C.  Schrankii  (8  p  ix.)  N.   1042  erhielt  Natter  er   am    4.    Mai  1831  a| 
Barra  do  Rio  negro  eine  von  den  wilden  Tucunas    abgebalgte   Haut,    welche  von  T»* ! 
batinga  gebracht  wurde,  ein  zweites   7 10  m.  12  Tr.    bezeichnetes    Exemplar  hat  kjin 
Angabe  des  Fundortes;  Bat  es  hat  diese  Spocies  zu  Ega  und  am  Rio  lavarri  geni* 
melt.  Sclater  Proceed.  Z.  S.  1857. 

')  Ein  1815  vom  Pariser  Museum  eingetauschtes  und  ein  im  selben  Jahre  t« 
H.  Becoeur  acquirirtes  Exemplar  stammen  aus  Cayenne.    —  G.  graminea  (SpiiJtl 
von  welcher  Sclater  (Monogr.  Calliste  25)    ein  Ex.  aus  Brasilien  erwähnt,  besitMl; 
wir  nur  aus  Cayenne  durch  H.  Verrea*ux. 

•)  Ein  von  H.  Becoeur  und  zwei  durch  H.  v.  Fichtl  acquirirte  Individwi 
scheinen  aus  Cayenne  zu  stammen.     C.  cyanolaema  Bonap,    vom    Rio    negro  dilti 
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16.  Calliste  flava  (Gmel.)  N.  365. 

Ypanema  auf  niederem  Gebüsch,  April,  in  niederem  Gebüsch,  einzeln 
Mai,  Juli,  October,  Ytararö  Februar,  Porto  do  Piahy  1.  Mai  1821,  Pa- 
eiencia  März,  Bio  Paraoä  Mai,  Jos6  Dias  Juli,  Goiaz  August.  19  Ex. 
(wovon  3  von  H.  Kamm^rl.). 

Weibchen.  Oberkopf  gelbbraun  (ochergelb),  der  übrige  Oberleib 
graugrün  an  Flügeln  und  Schwanz  in  Blaugrün  übergehend,  Wangen 
und  Kehle  weissgrau  mit  etwas  Grün  überflogen,  der  übrige  Unterleib 
graulich  semmelfarb  mit  grünem  Schiller,  Aftergegend  und  untere 
Schwanzdeckfedern  licht  ocherfarb.  0 
27.  Galliste  pretiosa  (Gab)  N.  1191  (117  b). 

Tanagra  ochronota  Natterer  Catal.  msc. 
Capivari  Juli,  Parnäpitanga  Juli,  Curytiba  October,  November.  9  Ex. 
^.  Calliste  nelanonota  (Swains.)  N.  117.  Saira,  Sapucaya  (Sapitiba). 

Sapitiba  März,  im  Walde  April,  Mai,   Mattodentro   December,   Jagua- 
raiba  September,  Bio  Parana  Mai.  12  Ex.>) 
3.  Calliste  gyrololdes  (La fr.)  N.  804. 

Salto  do  Girao  im  hohen  Walde  auf  einem  hohen  Baume   in  Gesell- 
schaft anderer  kleiner  Vögel,  October,  Marabitanas  im  hohen  Walde  in 
Gesellschaft;  anderer  Tangaras  März,  Bio  Xiö  Juni.  5  Ex.  ^) 
K).  Calliste  braslliensis  (Linu6).  N.  116.  (Kamme rl.  N.    1).  Gambada   de 
Chave. 

Sapitiba  im  Walde  auf  ziemlich  hohen  Bäumen,  März.    5  Ex.   (wovon 
drei  von  H.  Kamm  er  1.,  eines  von  Prof.  Mikan). 
Im  Magen  Samenkörner  von  Früchten  *). 
n,  Calliste  flaviventris  (Yieill.)  N.  772. 


fohl  wie  S  clate*"  ^®"^^*1*®*>  nicht  von  C.  cayana  verschieden  sein.  —  Ob  C. 
Eoenllata  (S  w  a  i  n  ^-^  bloss  in  Angostura  und  nicht  auch  in  Brasilien  vorkomme, 
dtrfte  wohl  noch  nicht  entschieden  sein. 

>)  Diese  Beschreibung  schildert  offenbar  das  junge  Weibchen. 

*)  C.  cyanoptera  (Swains.?,  die  von  Swainson  unter  den  Vögeln  Brasi- 
kns  abgebildet  wurde,  ist  Sclater  (Monogr.  Call.  53)  nur  aus  Venezuela  bekannt 
{•worden. 

•)  Ein  von  H.  Frank  in  Leipzig  gekauftes  Ex.  hatte  die  offenbar  irrige  Be- 
idelinung  des  Fundortes  Chile.     Von  C.  gyrola  (L  i  n  n  6)  besitzen   wir   ausser  einem 
' ladiTidnnm  der  alten  Sammlung  ein  von  H.  Becoeur  acquirirtcs  aus  Cayenne.     C. 
^.Dcmarestii  aas  Trinidad  wurde  1815  von  H.  Verreaux  gekauft. 

*)  Ein  Ex.  1809  durch   H.   v.    F  i  c  h  1 1  angekauft.    —    C.    albiventris    Gray 
>   *tt  Cayenne  besitzen  wir  nicht. 
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Ponte  do  Klo  Guaporö  Sitio  dö  Sr.  Filisberto  im  Walde  am  Bande 
des  Flusses  eine  kleine  Gesellschaft,  September,  Borba  März ,  Barra  do 
Rio  negro  eine  kleine  Schaar  auf  Figueirabäumen,  August  (Para  Novem- 
ber?). 10  Ex.  ») 

32.  Caliiste  nigrlcincta  (Bonap.)  N.  966. 

Marabitanas,  nahe  am  Orte  Februar,  Mai.  2  Ex.  ^) 

33.  Caliiste  cyanicollis  (Lafr.  et  Orb.)  N.  714. 

Engenho  do  Cap.  Gama  Juli,  August.  9  Ex.  ') 

34.  Stephanophorus  leuoocephalus  (Viel  11.)  N.  324. 

Tanagra  regina  Catal.  msc.  antea. 

Mugy  das  Cruzes  auf  dem  Wege  von  Butuinru  im  Gebirgswalde  aa 
Wasser,  Januar,  S.  Paulo  Januar,  Lanza  September,  Porcos  de  Biva 
29.  September  1820,  S.  Luiz  30.  September  1820,  Curytiba  gewöhnlieh 
am  Bande  des  Waldes  auf  niederen  Bäumen  paarweise  October.  29  El 

Ein  Weibchen,  welches  nn  dem  sumpfigen  gebüschreichen  Ufer  dei 
Tamandatahy  geschossen  wurde,  hatte  im  Ganzen  die  nämliche  Farbe 
(wie  das  Männchen)  nur  matter.  Ein  Weibchen  von  der  ersten  Manier 
war  ganz  dunkelgrau  mit  Violett  überflogen,  ohne  rothen  Fleck  anf 
dem  Kopfe  (Mugy?). 

Im  Magen  Samen  (Mugy),  Beeren  (Curytiba). 

35.  Tanagra  episcopus  Linnö.  N.  1197* 

Tanagra  coelestis  S  p  i  x  (Para  et  R.  Solimoens  prope  pagum  Fonteboa). 
Thraupis  episcopus  Cab.  Mus.  Hein.  I  28  (nota). 
Borba  Februar,  Juli,  Marabitanas  März,  Barcellos  August,  Para  1835. 
9  Ex.  4) 

36.  Tanagra  sayaca  L  i  u  n  e.  N.  125  (221  K  a  m  m  e  r  1.)  Sanha^u  (Rio  Janeiro). 


*)  Von  der  wenigstens  sehr  nahe  verwandten  C.  Vieilloti  S  clater  wurde  ea 
Exemplar  aus  Trinidad  1813  von  H.  Vcrreaux  gekauft,    ein   anderes   befand  aiUi 
in  der  alten  Sammlung.  Calliste  (iaviventris    wurde    von    Wallace    am  oberen  ttaj 
negro,  C.  boliviaua  Bonap.  von  demselben  Forscher    am  oberen  Amazon  (Ega)  tn^j 
auch  am  Capin-Flusse  in  Brasilien  gesammelt. 

')  Ein  Individuum  erhielten  wir  durch  H.  V  e  r  r  e  a  u  x  vom  Bio  Napo,  Eeuadoi*^ 

*)  Ausser  den  von  Natterer  gesammelten  Stücken  wurden    eines   (aas  8i 
amerioa)  von  H.  Parreyss  und  zwei?  von  H.  Parzudaki  aus  Bolivien  gekMn^* 

*)  Ein  Ex.  (Südamerica)  wurde  durch  H.  v.  Fichtl   gekauft.    -  Ob  T.  seriSr^ 
ptera  S  wa  in  s.  (Thraupis  serioptera  Cab.  Mus    Hein.  I  28  aus  Cayenne  und  GniaB^H 
und  T.  leucoptera  Gray  Mus.  Brit.  aus  Bogota    (vgl.   Sclater    Catal.   Collect.  IHt 
verschieden    seien,    möchte    ich    bezweifeln.     Von    T.    cana    Swains.    (Birds  BroÄ 
t.  37  Thraupis    cana    Cab.  Mus.  Hein.  I  29  e  Venezuela)   wurde   ein  Ex.  aas  Trmk* 
dad  durch  Natter  er  von  H.  Tucker  acquirirt. 
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Ssyacu  Marcgr. 
Tanagra  sayaca  Li  n  u  6. 

Tanagra  coelestis  Swains.  (nee  Spix.)  Birds  ofBrazil  t.  41m. ad. 
Tanagra  inornata  Swnins.  1.  c.  t.  40  (f.  v.  m.  j.  secandum  Nat- 
ter e  r). 
Tanagra  sanbagu  Natterer  Catal.  lusc. 
Tanagra  Swainsoni  Gray  Gen.  Birds  361. 

Thraupis  sayaca  Cabanis  Mus.  Hein.  I  28,  -  Idem  Jouru.  für 
Ornith.  1866  808. 
Rio  Janeiro  Januar,  December,  Sapitiba  März,  Ypanema  Januar,  März, 
April?  Juli,  August,  September,  Curytiba  November,  Ytararö  Februar, 
Bio  Paranä  Mai,  Abrantes  Juli,  Cuyaba  Juni,  Juli,  £ngenho  do  Gama 
August  80  Ex.  1),  wovon  drei  von  H.  Kammerlacher  und  zwei  von 
Prof.  Mikan. 
Tutfra  ornata  Sparm.  N.  285  (16G  Kammerl.). 

Bio   Janeiro  am  Curcovado  August,   as  Araras  November,  Ypanema 
Juli  August.  10  Ex.  2). 
Tanagra  palmarum  Fr.  Neuw.  N.  124  (230  Kammer!.). 

Rio  Janeiro  August,  im  Garten  des  Hofratli  Langsdorf  (?)  December, 
Sapitiba  Februar,  Rio  dos  Pedras  Apnl,  Rio  Araguay  October,  Cuyaba 
Juli,  Villa  Maria  September,  Engenho  do  Cap.  Gama  Juli,  August 
15  Ex.  (wovon  3  durch  H.  Kammer!.,  1  durch   Prof.   Mikan). 

Ist  gerne  auf  Puritlpalmen. 
Tanagra  melanoptera  Hart!.  N.  124  part. 

Forte  do  Rio  branco  December,  Barra  do  Rio  negro  August,  ?  Rio 
Maria  1885.  8  Ex.  3) 


*)  Ein  WeibclieD  (von  Ytarar^,  Februar)  hat  eine  Feder  der  grossen  Obcr- 
Udttcken  des  linken  Flügels  ganz  weiss.  Das  Gefieder  des  Weibchens  ist  dem 
HlUinchen  ähnlich,  nur  etwas  matter  gefärbt.  Ein  Ex.  (Südamcrica)  warde  1809 
ib  H.  ▼.  Fichtl  angekauft  ~  T.  glaucocolpa  (Cab.)  Mus.  Hein.  I  28  ans 
«cas  w&re  nach  Cabanis  die  nördliche  Vertreterin  der  T.  sayaca  ;  S  c  1  a  t  e  r 
lops.  Tanagr.  59)  sieht  sie  fraglich  zu  T.  diaconus  Less  T.  cyanoptera  (V  ieill.) 
|I.  Cab.  Mus.  Hein.  I  29  und  Journ.  f.  Ornith.  1866.  30C)  hat  Natterer  nicht 
anmelt,  wir  besitzen  von  dieser  Species  ein  Exemplar  aus  Brasilien,  ein  Geschenk 
BT  Hi^est&t  des  Kaisers  Ferdinand,  zwei  aus  Brasilien  von  H.  Parreyss 
ufti  endlich  ein  Pärchen  aus  Cuba  (Müll  er  182C),  das  vom  Berliner  Museum  ein- 
ueht  worden  ist. 

*}  Durch  H.  V.  Fichtl  wurde  1809  ein  Individuum  dieser  Art  angekauft. 

*)  AiiBser  den  von  Natterer  gesammelten  Individuen  besitzt  unser  Museum 
I  »ÜB  der  alten  Sammlung,   ein  durch   H.    v.  Fichtl   angekauftes   aus  Cayenne? 
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40.  Tanagra  olivina  Natterer.  N.  657. 

Tanagra  olivina  Natt  -  Sclater  Proceed.  Z.  S.  1864  607. 
Gnyaba  April.  Juli.  6  Ex.  *) 

41.  Ranphoceius  ephippialis  Sclater.  N.  111.  (58  Kammer!.) 

Sapitiba  Februar?  Mai,  Rio  de  Boraxudo  December.  15  £x.  (wotoi 
5  von  H.  Eammerl.  und  3  von  Prof.  Mikan.)  >) 

42.  Ramphocelus  nigrigularis  (Spix).  N.  843. 

Borba  Januar,  März,  April,  Juli?  August,  December,   Barra  do  Bio 
negro  März,  Manaqueri  December  1832.  20  Ex.  3) 

43.  Ranphoceius  albirostris  (Bodd.)  N.  535  part. 

Bibeirao  September,   Barra  do   Bio    negro    September,  Marabitanii 
April  3  (4?)  Ex.  *) 


:? 


dann  ein  von  H.  Wilkes  in  Demerara  gesammeltes,  welches  wir  vom  Museum  a 
Bremen  als  Thraapis  melanoptera  HartL  in  Tausch  erhielten.  Tanagra  melanoptai 
dürfte  übrigens,  wie  auch  Sclater  (Synops.  Tanagr.  61)  bemerkt,  wohl  nur  als  eoi 
Localyarietät  der  T.  palmarom  zu  betrachten  sein.  Unser,  wahrscheinlich  jnii|(i 
Weibchen  von  Barra  und  das  Ex.  aus  Demerara  unterscheiden  sich  von  südiidM 
YSgeln  nur  durch  eine  beinahe  unmerklich  dunklere  Nuance  der  Ober-  und  Unitr 
Seite,  während  alte  Männchen  der  T.  palmarum  aus  Villa  Maria  und  Sapitiba  sü 
etwas  der  Färbung  von  T.  melanoptera  nähern. 

^)  Von  Tanagra  striata  Gmel.  befinden  sich  in  unserer  Sammlang  aoaiff 
einem  vom  Berliner  Museum  gekauften  Männchen  aus  Montevideo  (Ganelones  Ji& 
1822  Sello)  zwei  von  H.  Brandt  acquirirte  junge  Vögel  ans  Brasilien?  VonT.Dtf- 
wini  Bonap.  wurde  ein  Pärchen  aus  Chile  durch  Natterer  bei  H.  T ucker  p- 
kauft,  ein  zweites  erhielten  wir  von  Mr.  Sclater  in  Tausch,  es  wurde  von  Profettor 
Nation  in  Lima  gesammelt. 

* )  Ein  Pärchen  stimmt  vollkommen  mit  Sclater 's  Beschreibung  d»  l 
ephippialis  vom  oberen  Amazon  überein.  Wie  viele  der  oben  angeführten  £x.  A 
B.  ephippialis,  zu  R.  dorsalis,  oder  zu  R.  brasilius  gehören ,  lässt  sich  nicht  mtk 
•ruiren,  da  eine  Zahl  derselben  bereits  in  Tausch  abgegeben  worden  ist  Voa 
echten  B.  brasilius,  der  in  S.  O.  Brasilien,  Bio,  Bahia  verkommt,  wurden  zwd  Pi^ 
chen  1807  und  1809  durch  H.  v.  Fichtl  anpjekauft.  Von  zwei  von  einem  hiesig 
Vogelhändler  acquirirten  prachtvollen  alten  Männchen  zeigt  eines  die  Basis  des  Vmt 
terschnabels  schwarz,  das  andere  wie  gewöhnlich  weisslich.  Von  demselben  Händler 
wurde  auch  ein  Stück  von  R.  dorsalis  Bonap.,  der  in  S.  O.  Brasiliens  heimisch  ist; 
gekauft. 

')  Ein  Weibchen  von  Borba  August  (?)  ist  noch  nicht  ausgewachsen,  dieFi^ 
bung  gleicht  der  des  alten  Weibchens,  ist  aber  matter  und  die  Federn  des  BackeMi 
sowie  die  Oberflügeldecken  zeigen  röthliche  Ränder. 

*}  In  der  alten  Sammlung  befand    sich    ein    Weibchen    des    R.    albirostris  i* 
Cayenne.  Da  Marcgrave  mit  dem  Namen  Jacapu  keinen  Ramphocelus,  sondern  ohM  ■ 
Zweifel  Lamprotes  loricatns  bezeichnete,    so  wäre  meiner  Ansicht  nach  die  Benenmu^ 
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Ramphocelns  atrosericeus  La  fr.  et  Orb.  N.  535  part   (58  Eammerl.) 
Bio  das  Pedras  April,  Bio  Paranä  April,  Mai,    Goiaz   August,   Sep- 
tember, Cuyaba  Juli,  Villa  Maria  August,  Engenho  do  Gama  Juli,  Ma- 
togrosso  October.  21  Ex.  i) 

Pyranga  Saira  (Spix)  N.  408. 
Azara  N.  87.  88. 
Tanagra  Saira  Spix. 
Pyranga  Azarae  Orb. 
Pyranga  Saira  (Spix)  S  clater  Synops.  Tanagr.  48  (Brit.  Guiana, 

Brazil,  Paraguay,    Boiivia,    Buenos   Ayres,   E.    Peru).    —  Idem 

Catal.  Collect.  80  (Trinidad). 

Tpanema  auf  einem  niederen  dürren  Baume  September,  Campo  pan- 
toso  11.  April  1820,  Ytararö  im  Steppengebüsch  Männchen  und  Weib- 
chen zusammen  August,  September,  Jaguaraiba  Januar,  September, 
Porcos  de  Biva  September,  Curytiba  October,  Pitangui  9.  December 
1820,  Parana  April,  Jose  Dias  Juli,  Goiaz  August,  Ponte  alta  Novem- 
ber, Cuyaba  Februar.  27  Ex. 

Zunge  ^reit,  fleischig,  die  Spitze  knorpelig.  -^'  Im  Magen  Insecten 
(Ypanema). 

Orthogonys  viridis  (Spix)  N.  494. 

Bio  Janeiro  im  Juni  gekauft.  1  Ex.  ^) 

Zunge  an  der  Wurzel  dick  fleischig,  an  der  Spitze  knorpelig,  dünn, 
linnenförmig,  die  äusserste  Spitze  zerschlissen. 


Boddaert  albirostris  beizuhehalten.  PI.  enl.  t.  12S  stellt  den  Vogel  ganz  kennt- 
dar. 

*)  Die  Ex.  vom  Engenho  do  Gama  und  von  Matogrosso  konnten  nicht  ver- 
•n  werden,  da  sie  bereits  abgegeben  worden  sind,  Edward  s  Abbildung  t.  267 
rt  sicher  za  dieser  Art,  obgleich  angegeben  ist,  dass  der  Vogel  aus  Surinam 
loht  worden  sei.  —  Mit  N.  1195  (535  b)  war  in  Natterer's  Catalog  ein  Pär- 
des  B.  dimidiatas  La  fr.  aus  Nicaragua  bezeichnet,  welches  dem  12.  Transporte 
fligt  war.  Neuerlich  erhielten  wir  von  dieser  Art  ein  Ex.  aus  Panama  von  Mr. 
rin  in  Tausch. 

>)  Ein  Individuum  ohne  Angabe  des  Fundortes  befand  sich  unter  Natterer's 
Vaasport.  Ausserdem  besitzen  wir  ein  durch  H.  v.  F  i  c  h  1 1  ac^iuirirtes,  ein  vom 
mt  Hoseam  mit  der  irrigen  Angabe  aus  Nordamerica  in  Tausch  erhaltenes,  ein 
H.  Parreyss  gekauftes  Ex.,  endlich  zwei  Pärchen  von  H.  Beske  aus  Brasi- 
—  Von  Ldimprotcs  loricatus  (Licht.)  sendete  H.  Kammerlacher  ein  Pär- 
(H.  178  Kammerl.  N.  1196  Natt.),  ein  Männchen  dieser  Art  aus  Bahia kaufte 
tterer  bei  H,  Tücke  r. 
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47.  Phoenicothraupis  rubioa  (Vi ei  11.)  N.  122  (184  Kammer].) 

Sapitiba  im  Walde  auf  niederem  Gesträuche  im  hohen  'Holze  März, 
Begisto  do  Sai  April,  Ypanema  April,  Juni,  Juli,  August.  12  Ex. 

Im  Magen  Insecten  und  Schalen  von  Schnecken  (Sapitiba).  —  Die 
jungen  Männchen  haben  das  Gefieder  der  Weibchen,  nur  auf  dem 
Scheitel  ist  ein  gelbbrauner  Strich  der  Länge  nach. 

48.  Phoenicothraupis  rubra  (V  i  e  i  1 1.)  ?  N.  122  b. 

Engenho  do  Gama  im  hohen  Walde,  nahe  am  Boden,  August,  Borbi 
Januar,  5  Ex.  ^ 

49.  Eucometls  albicollis  (La fr.  et  Orb.)  N.  595  partim. 

Cidade  de  Goiaz  an  einem  Wassergraben  August,  Mamoneira  Sep- 
tember, Sangrador  nahe  an  einem  Sumpfe  im  Gebüsch,  einzeln,  Decem- 
ber,  Cuyaba  Juli,  Villa  Maria  September,  Engenho  do  Gama  Angiut 
7  Ex. 

Zunge  dick,  fleischig. 

50.  Eucometis  penicillata  (Spix)  N.  595  partim. 

Borba  Januar,  Februar,  April,  Mai,  Juli.  7  Ex.  *) 

51.  Trichothraupis  quadricolor  (Vi ei  11.)  N.  126. 

Eegisto  do  Sai  neben  dem  Registo  auf  einem  hohen  Baume,  einige 
Individuen,  April,  Ypanema  auf  einem  niederen  Baume  April,  M 
August,  September,  Cimeterio  Juli.  18  Ex. 

52.  Tachyphonus  melaleucus  (Sparm.)  N.  557. 

Rio  Parana  am  rechten  Ufer  in  Gesellschaft  von  Meisen  (Polioptila?) 
einzeln,  April,  Mai,  Cidade  de  Goiaz  August,  Rio  dos  Piloens  Septem- 
ber, Engenho  do  Gama  August,  S.  Vicente  December,  Tapajoz  1834, 
Parä  in  einem  Garten  gefangen,  Januar.  15  Ex.  (wovon  2  von  E 
Kammerl.)  3) 


*)  Von  H.  Verreaux  wurde  1815  ein  Ex.  von  Lanio  atricapillus  (GmeL) 
als  Pie  grieche  a  t^tQ  noire  du  Bresil  gekauft,  ein  zweites  aus  Cayenne  wurde  toä 
H.  Becoeur  und  ein  drittes  durch  H.  v.  Fichtl  acquirirt. 

*)  Vom  Vorigen  durch  grösseren,  dunkleren  Schnabel  und  durch  stärker  ent- 
wickelte Haube,  welche  ziemlich  viel  Weiss  zeigt,  verschieden.  An  jungen  Vögeln, 
die  ihre  volle  Grösse  noch  bei  weitem  nicht  erreicht  haben  (Männchen  Mai,  Weibchen 
Juli)  ist  der  Kopf  olivengrün,  die  Federn  der  Mitte  des  Scheitels  mit  weisser  Basia, 
die  Kehle  weiss  mit  Gelblich  gemischt. 

")  An  dem  zu  S.  Vicente  erhaltenen  Weibchen  ist  beinahe  der  ganze  Kopf  und 
Hals  weiss,  am  Scli eitel  mit  Röthlichbraun  ,  an  der  Kehle  und  an  den  Seiten  d« 
Kopfes  und  Halses  mit  Zimmtbraun  gemischt.  {Verhandl.  zool.  bot.  Gesellsch.  Wien 
1865.  931.)  —  Ausser  den  von  Natterer's  Expedition  herrührenden  Individuen  be 
finden  sich  in  der  Sammlung  fünf  Männchen,  von  denen  drei  aus    Cayenne    durch  E 
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53.    TachypboiiHS  iHOtuoMM  La  fr.  et  Orb.  N.  632. 

Tanagra  lenoosema  Natterer  Catal.  msc.  (nicht  von  Job.  Natt. 
Hand.). 

Portao  do  Pilato  anf  dem  Wege  von  Passaviute  nach  Basreiros  in 
einem  Walde,  November,  Villa  Maria  im  Walde  des  rechten  Paraguay- 
ufers, August,  Engenho  do  Gama  Juli,  August,  Salto  Girao  October 
Borba  März.  20  Ex.  «) 

Bei  Avuagn  waren  sie  auf  hohen  Bäumen,  konnten  aber  nicht  erreicht 
werden. 

54.  Taohyphonus  coronatus  (Vi ei  11.)  N.  121.  Garundi  preto  (Registodo  Sai). 

Begisto  do  Sai  an  einem  Flüsschen  auf  einem  Baume  April,  Luiz 
d*Almeida  November,  Mattodentro  December,  Ypanema  Januar?  April, 
Juli,  August,  auf  niederen  Bäumen  eine  kleine  Schaar  September,  Octo- 
ber, Cubatao  März.  22  Ex.  >) 

55.  Tachyphonus  surinamus  (Linnö.)  N.  854  Tenten  (Borba). 

Tanagra  flavicrista  Natterer  Catal.  msc.  antea. 
Borba  Januar,  Juni,  Juli,  Marabitanas  März,  April,  Mai,   Bio    Iganna 
Juni,  Barra  do  Bio  negro  April,  Mai,  Juni,  August,  September,  October, 
Parä  October.  22  Ex.  3) 

56.  Tachyphonus  crlstatus  (Gmel.)  N.  .120  (225  Kammer!.)  Tiö galloXBio 
Janeiro). 

Bio  de  Janeiro  December,  Sapitiba  Februar,  Praya  do  Siii  April,  En- 
genho do  Cap.  Gama  im  hohen  Walde  Juli,  im  hohen  Walde  in  Gesell- 
schaft mit  andern  Tangaras  und  Fliegenfängern  August,  Borba  Februar, 


?.  Fichtl  acqnirirt,  eines  1815  von  H.  Becoear  gekauft  und  eines  aus  Panama 
von  M.  8  a  1 T  i  n  in  Tausch  erhalten. 

^)  Ein  Männchen  des  T.  luctuosus  wurde  1815  von  H.  Verreaux  als  Tan- 
gara  noire  a  tache  blanche  de  la  Trinitä  gekauft. 

*)  Ein  Männchen  des  T.  coronatus  befand  sich  in  der  alten  Sammlung.  Durch 
Natterer  wurde  in  Paris  von  H.  Brunei  ein  Tachyphonus  gekauft,  der  in  der 
OrOsae  zwischen  T.  melaleucub  und  T.  coronatus  steht  (Flügelläuge  3Vj"),  das  Weiss 
an  den  Schultern  ist  wie  bei  T.  melaleueus  ausgehreitet,  einige  Scheitelfedern  sind  an 
der  Basis  gelbroth.  Als  Vaterland  war  Gayenne  angegeben.  Man  wäre  fast  versucht, 
an  einen  Bastard  der  genannton  Arten  zu  denken,  da  aherT.  coronatus  nur  im  Süden 
vorkommt,  so  würde  die  Angabe  der  Localität  Cayenne  mit  einer  solchen  Annahme 
in  Widersprach  stehen. 

*)  T.  rufiventris  (Spiz)  der  nach  Spiz  in  Par&,  nach  Bates  am  Oher-Ama- 
son,  nach  Verreanz  amRioNapo,  nach  Castelnau,  Deville  und  Hanz- 
well  in  Peru  vorkommt,  wurde  von  Natterer  nicht  aufgefunden  und  fehlt  unserer 
gammlnng. 
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Juni,  December,  Marabitanas  März,  April,  Barcellos  September.  30  El 
(wovon  3  von  H.  Kammerlacher,  eines  von  Prof.  Mi'kan).  0 
Im  Magen  Samen  und  Insecten  (Rio  Janeiro). 

57.  Tachyphonus  Nattereri  Pelzein.  n.  sp.  N.  683(302?). 

(/*  Tanagra  cristatella  Natter  er  (nee  Sclater)  Catal.  msc. 
??  Tanagra  sp.  N.  302. 
Villa  Maria   am    rechten  Ufer  des   Paraguay  im  Walde    eine  kleine 
Scbaar  August  (m.),  Salto  Girao  October  (f.)  2  Ex. 

58.  Tachyphonus  phoeniceus  Swains.  N.  894. 

Borba  auf  dem  Wege  nach  der  Campina  Februar,  im  Walde  der  so- 
genannten Campina  von  Luiz  geschossen,  es  war  eine  kleine  Schur 
auf  hohen  Bäumen,  Juli,  S.  Carlos  Februar.  6  Ex. 

59.  Cypsnagra  ruficollis  (Licht.)  N.  428. 

Cimetcrio  in  niederem  Stoppengehülz  aus  einer  Schaar  von  10  -12 
Stücken  Juli,  Ytararö  Februar,  August,  Irisanga  December,  Goi&z 
August,  Cuyaba  August.  20  Ex. 

Diese  Vögel  halten  sich  in  Steppengehölz,  auch  nahe  an  Morästen, 
in  Schaaren  auf,  zu  Zeiten  schreien  sie  alle  zusammen  mit  sehr  lautem 
Pfiff,  ihr  gewöhnlicher  Buf  wie  der  von  Fringilla  domestica,  wenn  sie 
einen  Raubvogel  sieht. 

Sehr  alte  Weibchen  haben  dieselben  Farben  wie  die  Männchen.  Jün- 
gere Männchen  sind  statt  schwarz,  dunkel  bräunlichgrau,  am  Rücken 
und  Schulterfedern  schwarzbraun,  mit  grauen  Rändern,  Flügel  und 
Schwanz  sind  mehr  braun,  der  Unterleib  ist  viel  heller. 

60.  Nemosia  pileata  (Bodd.)  N.  556  (128  Kamm  er  1.). 

Porto  do  Rio  Paranä  in  niederem  Walde  in  Gesellschaft  mit  der  Lar- 
ven-Meise April,  Araguay  November,  Cuyaba  Januar,  April,  eine  Schaar 
von  zwei  Weibchen  und  einem  Männchen  September,  Forte  do  Rio 
branco  Januar,  December,  Rio  Amazonas  1834,  Cujutuba  1835.  18  Ex. 

Ein  Männchen  mit  wenig  Schwarz  auf  dem  Scheitel  und  den  Wangen 
hatte  den  Oberschnabel  schwarz  und  den  Unterschnabel  blass    hautfarb. 

Am  Flusse  Araguay  war  ein  altes  Weibchen  dieser  Art,  welches  von 
einem  jungen  scliwarzen  Vogel,  es  schien  entweder  Molothrus  pecoris 
oder  der  Chopi  Azara's  zu  sein,  begleitet  wurde   -.sie  war  unaufhörlich 


*)  Die  Exemplare  von  den  angeführten  Fundorten  stimmen  so  vollständig 
übcreio,  dass  eine  Verschiedenheit  nicht  angenommen  werden  kann.  —  In  der  alten 
Sammlung  befinden  sich  ein  Männchen  und  ein  Weibchen  durch  H.  v.  Fightl  g*" 
kauft  und  ein  von  H.  Becoeur  acquirirtes  Männchen. 
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beschKfHgt,  Futter  für  ihn  zu  Sachen   und   es   ihm   zu   geben    und  er 
schrie  in  einem  fort  und  folgte  ihr  auf  dem  Fusse. 

Zwei  Tage  kamen  sie  desselben  Weges  gezogen  und  suchten  alle 
Bäume  ab. 

61.  NenMia  gnira  (Linnö).  N.  550. 

Povto  do  Bio  Paranä  in  Schaaren  auf  niederen  Bäumen,  April,  Mai, 
Goiaz  August,  Engenho  do  Cap.  Gama  im  hohen  Walde  eine  Schaar 
von  etwa  20  Männchen  und  Weibchen  Juli.  8  Ex.  <) 

62.  Neaosia  flavioollis  Vieill.  N.  154  part. 

Engenho  do  Gama  Juli.  3  Ex. 
^.    Neaosia  Insignis  Sclater.  N.  154  part. 
Sapitiba  Februar,  März.  4  Ex. 

64.  ÜMMtia  auricollis  Sclater.  N.  1192  (154  b.). 

Hjlophilus  flavigula  Natt.  msc.  in  schedulis. 
Nemosia  auricollis  Sclater  Synops.  Tanagr.  35(Ca7enne,  O.Peru). 
-   Idem  Catal.  Collect.  87. 
Marabitanas  Februar,  März,  April.  7  Ex.  2) 

65.  NMOsia  spec.  N.  1094  (604). 

Hylophilus  spec.  Natterer  Catal.  msc. 
Praia  de  Cajutuba  im  Manguegebüsch  3.  März  1835,   Cujutuba   1835. 
2  Ex.») 

66.  NeMtia  rafleapilla  Vi  eil  1.  N.  156. 

Bio  Janeiro  August,  December,    Sapitiba   März,    Mai,   Ypanema    Fe- 
bruar, Juli,  September.  11  Ex. 
Zunge  fleischig,  dick,  nur  an  der  Spitze  dünn,  knorpelig,  ausgefranst. 

67.  NemMia  fulvesceM  Strickl.  N.  599. 

Tanagra  icterocephala  Natterer  Catal.  msc.  antea. 


')  Leider  wurde  ein  unter  derselben  Nummer  verzeicbnetes  Ex.  vom  Bio  negro 
18.  October  1830  nach  Manchen  abgegeben,  es  kann  daher  nicht  beurtheilt  werden, 
ob  dieser  Vogel  suN.  guira  oder  zu  der  in  Cayenue  heimischen  N.  nigrigularis 'B  odd.) 
fiAdrt  habe. 

*)  Ein  Pärchen  der  N.  auricollis  aus  Cayenne  wurde  1815  von  B  e  c  o  e  n  r  gekauft. 

*)  Von  dieser  durch  besonders  schmalen  gestreckten  Schnabel  characterisirten 
Art  wurden  nur  ein  jüngeres  und  ein  ganz  junges  noch  bei  weitem  nicht  erwachsenes 
Mionelien  gessmmelt.  Beide  sind  oberhalb  graulich  olivengrün,  unterhalb  blassgelb 
gcArbt  und  stimmen  ziemlich  gut  mit  der  Beschreibung  von  Hylophilus  olivaceus 
Tschudi  (Fauna  Peruana  195)  überein.  Natterer  bemerkte  zu  dem  älteren 
Ksemplare:  Iris  dunkelbraun,  Oberschnabel  hornbraun,  Uoterschnabel  hantfarb,  die 
Kpitse  brftanlieh.  Ffisse  und  Klauen  bräunlich  hautfarb  mit  violettem  Anflug.  Länge 
&'%  Breite  6*/«'',  der  Schwanz  ragt  11'''  über  die  Flügel. 


V  f 
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Thlypopsis  falvescens.  Gab.  Mas.  Hein.  I.  188.  —  Idem  Jonrn.  f. 

Omith.  1866  232  (S.  0.  Brasilien,  Venezuela). 
Nemosia  sordida  Sclater  (nee.  La  fr.  et  Orb.)    Synops.  Tanagr, 
36  partim.  —  Idem  Catal.  Collect.  88  (Pemambuco), 
Cidade  de  Goiaz  am  Ufer  des   Bacaljau  auf  einem  blühenden  Baume 
August,  Cujaba  Januai-,  April,  September,  December,  Rio  Madeira  No- 
vember. 8  Ex. 
Zunge  ziemlich  dick,  knorpelig,  schmal,  gleichbreit,    die  Spitze  zwei- 
theilig. 

68.  Nemosia  sordida  La  fr.  et  Orb.  N.  599  (f.  j.). 

Thlypopsis  sordida  Gab.  Joum.  f.  Ornith.  1866.  232  (Bolivia). 
Cuyaba  März.  1  Ex. 

69.  Pyrrliocöma  ruficeps  (Strickl.)  N.  354. 

Tanagra  ruficeps  Natterer  Gatal.  msc. 
Ypanema  in  niederem  Walde  nahe  am  Boden  März,  April,  Mai,  Juli, 
August,  September,  October.   13  Ex.  ^) 

70.  Granatelius  Pelzeini  Sclater.  N.  793. 

Tanagra  spec.  Natterer  Gatal.  msc. 

Granatelius  Pelzeini  Sclater  Proceed.  Z.  S.  1864.  606  t.  37. 
Destacamento  do   Ribeirao   am  Flusse   Madeira   im   Walde,   einzeln, 
dann  ein  Paar  aus  dem   nahen  Wald  auf  niederen  Bäumen,  September, 
Salto  Girao  October.  4  Ex.  2) 

Subfamilia:  Pltyllnae. 

71.  Arremon  silens  (Bodd.)  N.  590  (153  Kammerl.). 

Gidade  de  Goiaz  an  einem  felsigen  Wassergraben  in  niederem  Ge- 
büsche, August,  Engenho  do  Gama  Juli,  Barra  do  Kio  negro  Septem- 
ber, October,  Serra  Garauman  Juni.  16  Ex.  3) 


')  Ein  Männchen  (Ypanema  September)  befindet  sich  im  Uebergange  ans  dem 
grünlichen  Jugendkleide. 

')  Das  Weibchen  ist  oberhalb  sehieferfarb,  der  Scheitel  gl  eich  gefärbt,  Stime, 
Striche  über  die  Augen,  Seiten  des  Kopfes,  Halses,  Leibes,  sowie  die  Brust  rotblich 
ocherfarb,  Kehle  gelblich  weiss,  Bauch  weisslich  mit  sehr  schwachem  rosenfarben 
Anflug.  Unterschwanzdecken  roth. 

')  Ein  Weibchen  wurde  1809  durch  Herrn  von  Fichtl  acquirirt,  ein  Mäun* 
eben  ausGniana  ?  1810  vom  Pariser  Museum  in  Tausch  erhalten.  —  Arremon  flafi' 
rostris  Swains.  aus  Brasilien  (Cametä.)  und  A.  Devillii  Bonap.  aus  der  Provioi 
Goiaz  sind  mir  unbekannt.  >-  Ob  A.  torquatus  Viel  11.  aus  Brasilien,  wie  Sclater 
(Catal.  Collect.  93)  annimmt,  von  A.  silens  verschieden  sei ,  wäre  vielleicht  noch 
näher  zu  untersuchen. 


—     217     — 

Hält  sich  gewöhnlich  am  Boden  anf,    wo   er  zwischen  dem  dürren 
Laub  Insecten  sucht. 
.  Arremon  polionotus  Pucheran  —  Bonap.  N.  664. 
Tanagra  semicincta  Natterer  Catal.  msc. 

Oayaba  im  Campo  nnd  nahe  am  Flusse  in  niederem  Gehölze  Januar, 
aus  einem  Garten  März,  Juni,  October.  11  Ex. 

Zunge  kurz  und  fleischig. 

Die  Farben  des  Weibchens  sind  nicht  so  schön  (wie  die  des  Männ- 
chens), das  Weiss  des  Unterleibes  zieht  in  Bräunlich  oder  vielmehr 
schmutzig  Weiss. 

An  einem  jungen  noch  nicht  erwachsenen  Männchen.  (Cuyaba  März) 
ist  der  Schnabel  schwarz,  der  Bücken  sehr  dunkel  graugrün,  das 
Schwarz  des  Scheitels ,  der  Wangen  hat  einen  starken  olivengrünen 
Anflug,  die  Halsbinde  ist  matt  schwarz,  das  Weiss  des  Unterleibes  stark 
in  Grau  ziehend,  das  Gelb  am  Flügel  wie  am  alten  Vogel.  0* 
3.  Arremon  semitorquatus  Swains.  N.  397. 

Tanagra  interrapta  Natterer  Catal.  msc. 

Ypanema  Juni,  Juli,  am  Hause  in  niederem  Gebüsche  am  Grunde 
herumlaufend  und  in  dürrem  Laube  suchend,  August.  7  Ex. 

Unterscheidet  sich  von  Tanagra  silens  durch  die  unterbrochene  Hals- 
binde, durch  den  gelben  Unterschnabel,  durch  breiteres  Schwarz  der 
Wangen,  durch  den  Mangel  des  Gelb  am  Flügelbuge  und  durch  etwas 
bedeutendere  Grösse. 

Das  Weibchen  hat  die  nämliche  Zeichnung,  nur  sind  die  Farben  nicht 
so  lebhaft,  das  Weiss  geht  stark  in  Gelbbraun  über,  die  zwei  Flecken 
an  den  Seiten  der  Brust  sind  schwarzgrau  und  das  Grau  des  Scheitels, 
Nackens,  Halses  u.  s.  w.  ist  bräunlich  grau. 

74.  Cissopis  Leveriana   (Gmel.)    N.   245   (63  Kamraerl.)  Coemim  cabaru 
(Pirahy)  Prebixim  (Ypanema). 

Pirahy  auf  dem  Wege  dahin  im  Gebirgs-Ürwalde  November,  Matto- 
dentro  December,  Ypanema  Februar,  März  ?  Mai,  Juni,  Juli,  August, 
October,  Pedemeiras  Juli.  21  Ex.  2). 


>)  Vielleicht  ist  A.  Abeillei  L  e  s  s.  aus  Guayaqnil  nur  ein  junger  Vogel  von 
l  polionotas? 

*)  Ein  junges  Männchen  (Ypanema  Februar)  hatte  die  volle  Grösse  noch  nicht 
rr«icht,  aber  die  Färbung  glich  jener  des  alten  Vogels,  nur  war  der  Metallglanz 
tellenweise  noch  nicht  entwickelt.  —  Die  nach  Schomburgk  in  British  Guiana 
Bd  nach  Hau  X  well  am  Ucayale  vorkommende  kleinere  C.  media  (Bonap.)  ist 
lir  nicht  bekannt. 
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Die  Zange  riemlich  lang,  fiist  gieieh  breh,   die  Si»tze  zweigetheitt, 
fiiek.  (üe  untere  Seite  kaorpeüg,    die   obere  fkmddgy  Farbe  Uchtgni. 

—  Im  Xagen  rotfae  Beeren  (Xattodentro). 

75.   Uwp  lipi  I  fliiBlfwyi    TieilL;  IS,  1075  (6d3). 

Paca  anf  Frocfatbanmen  Mai^  ans  dem  Walde,  es  waren  drei  inCeseli- 
xhaft  October^  Deeember.  4  EIx. 

Zange  ziemiieh  diek^  lang,  knorpelig,  tob  der  Seite  anfgebo^ud 
in  der  lExte.  etwas  eine  Binne  formirend^  die  Spitze  etwas  zenefaüsn. 

—  Der  Xagen  war  toQ  kleiner  Samenkeme  and  entiiielt  blo«  weiigi 
Inaeeten   Oetober}. 

16.  ITiiHlIm  maftm  (GmeL)  X.  584  (277  KammerL). 

]^  Janeiro  Jannar  (?)  S^tiba  Febniar,  Gojabeira  einzeln,  nahe 
Baase  Joü,  Cidade  de   Croiaz   an   einem    Wassergraben   auf  niedi 
pS^mf  AogoBl,  Rio  dos  Püoens  September,  Borra  do  Rio  negro 
ber,  Kio  I^anna  Joni  (7),  l^Ez.  (wovon  drei  TonH.  Kammerlachei^ 
eines  tob  Professor  M  ikan).  <) 

77.  Soltatsr  siailfs  Lafr.  et  Orb.  N.  123.  Sanha^n,  Sanbaga  grande 

Bio  Janeiro  Jiinaar,  Sapitiba   Febroar,  Mattodentro   December,  Y] 
nema  Sfai,  Cnr^tiba  October,  Porto  do  Rio   Parana   auf  hohen  Bai 
einzeln,  MaL  7  Ex. 

Var.  gastraeo  cinerascente,  rix  rofeseente. 

Cidade  de  Goiaz  an  einem  Wassergraben  anf  niederen  Bäumen  Aoj 
Antonio  Dias  November.  3  Ex.  ';. 

Geht  auch  in  niederes  Holz ;  hat  im  Sommer  einen  lauten  angenel 
Gesang  f. Schlag;.  Parana. 

78.  Saliator  olivascens  Cabanis  (nee  Sclater).  N.  123  part. 

Forte  do  Rio  branco  December.  1  Ex. 

79.  Saliator  plumbeus  Bonap.  N.  643  part. 

Saltator  olivaäcens  Sclater    Synops.    Tauagr.  9.     -    Idem  C*til 
Collect.  95. 
Forte  do  Rio  branco  December.  2  Ex. 


0  Ein  junges  Weibchen  (Sapitiba)  unterscheidet  sich  durch  den  Mangel  d* 
schwarzen  Streifen  an  den  Selten  der  Kehle.  -  Ein  Ex.  befand  sieh  in  der  M 
Sammlung,  ein  zweites  aus  Cayenoe  wurde  1815  vonH.  Becoeur  acquirirt.  Ein «• 
Berliner  Museum  1S:J9  als  Tanagra  superciliaris  Licht,  eingetauschter  Saltator,  *f 
Ton  H.  Sello  aus  Montevideo  herrülirt  (St.  Angelo  1826),  wurde  dieser  Bezeiclui«r 
wegen  als  S.  guluris  (Lafr.)  bestimmt,  obwohl  er  der  olivengrünlichen  Obene* 
halber  noch  besser  zu  S.  maxillosus  Gab.  zu  passen  schiene  Sowohl  S.  gaWj 
als  8.  max»"""""  kommen  nach  Sclater  (Catal.  Collect.  96)  in  Brasilien  vor 

Tiio  Janeiro  nnd  Sapitiba  sind  abgegeben   worden,  ich  k»i* 
nach  der  Localität  einreihen. 
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Itator  Azarae  Orb.  N.  643.  Pichorrorö  (Guyaba). 

Tanagra  Pichorrore  Natterer  Catal.  msc. 
Cuyaba  in  der  Nähe  des  Flasses,   auch  in  Gänei    :i    ü-r  r-«-:    j- 
ir,  Juni,  MatogrosBO  October,  S.   Vicente  DeceiLt»*-:   2#  »nA   '  -:  -ar 
Ex.  1). 

Zunge  dick,  fleischig,  zugespitzt.    Nahrung  B*r?rt^  u:.:   :.j^-  - 
lg  beinahe  wie  Emberiza  melanocephala  bei  Tr/*»5i    u  -z,   nr    -    -  - 
iere  Modulationen.  —  Häufig  bei  Matogrosso.  htl'i?"  :,    .--    •-* 

iltator  atricollis  Vieill.  N.  528. 

Tauagra  personata  Natterer  Catal.  msc. 
Irisanga  Januar,  November,   Dccember,  Goiaz  A-IiTuc  > 

uar,  August.  14  Ex.  ') 

Im  Walde  und  nahe  bei  Häusern  in   Schaaren .   n-    w  ■    - 

ch  fast  wie  die  Steppendrossel   (Irisanga   Nowmi.^ 
secteu. 

Fast  in  allen  Steppen,  die  hohes  Gebäsch  hah«»ri     .«f     -,&«  ; 
e  Gegend  von  Corumba,  sehr  häufig   ia    Tfaaw^- 
umer  in  Gesellschaft  mit  anderen  Steppics.-  r-  •     *-  --.. 

.ng  auch  am  Boden  und  ruft  beständig,    v^^-    ^     a-     ^-   -^^     • 
hr  laut. 

incopis  fasciaia  (Licht.)  N.  426. 
Cimeterio  Mai,  Juni?  Juli,  Ytarare  F^i-ur   /-hu&j« 
)  Ex.  3). 

Aus  dem  Campo  ausserhalb    d«»   if  m*f< 
t«ppengebüsch. 


1.4^ 


.  ^.* 


')  Manche  Individncn  haben  die  ptw-  ^ -tj^^^  . 
und  Bauch  fast  ungemischt  graa.  W  «ii<^^      ,-       ..      ^ 
rothlichweiss ;  an  einem  llADiic:<L    «i.i.-:     '**      '-.     ..  «j.-     .... 
Dgeflogen.  —  Saltator  mata^  ^L:ti  *.     -t-n      .•— .-      -.  .,^-. 
icht  in  unserer  Sammlung. 

*/  Zwei  junge  Weibchen  'l5i«ft.t^  xkw.  jr*'^*'  ^       -  •     , 
.Iten  Vo;?el  durch  fast  ganz  diii-oi  ♦f^/j^*-      i^     .-  .    . 
twas  mehr  gelbliche  Unters*^*     iln    -.■<«    i  -      /. 

.  Paulo  wurde  18*3  vom  Btrllwr  Jfu><^:-.-:     -. .  ■      .- 

rirt 

')  Junge  Vögel  beider  G*Ä**.r.j»*«i."ir.»r  *?.«.-■-•  i.  .      V  ..  v. 

t  dunkler,  die  Unterseite  »At  w^ü^. fi  ^<;.  -^  .  ^^--■.^-  -.-  A.^:  . 
iba  ist  kleiner  als  die  übrig««.  In*»  »in**  «i  ■•.  .-.--r;.-  i-ii-r:::;  .s  -  ' "»  ■ 
Verbandl.  d.  zool.  bot.  Oe««ll*«haA  W.i»n  :>^.";     v  ^   i,>^..i-^>.: 
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Die  Zunge  ziemlich  lang,  fast  gleich  breit,  die  Spitze  zweigetheilt, 
dick,  die  untere  Seite  knorpelig,    die    obere  fleischig,  Farbe   lichtgran. 

—  Im  Magen  rothe  Beeren  (Mattodentro). 

75.  Lamprospiza  melanoleuca  (Vi ei  11.)  N.  1075  (693). 

Parä  auf  Fruchtbäumen  Mai,  aus  dem  Walde,  es  waren  drei  in  Gesell- 
schaft October,  December.  4  Ex. 

Zunge  ziemlich  dick,  lang,  knorpelig,  von  der  Seite  aufgebogen  und 
in  der  Mitte  etwas  eine  Einne  formirend,  die  Spitze  etwas  zerschlissen. 

—  Der  Magen  war  voll  kleiner  Samenkerne  und  entiiielt  bloss  wenige 
Insecten  (October). 

76.  Saltator  magnus  (Gmel.)  N.  584  (277  Kammerl.). 

Eio  Janeiro  Januar  (?)  Sapitiba  Februar,  Goyabeira  einzeln,  nahe  am 
Hause  Juli,  Cidade  de  Goiaz  an  einem  Wassergraben  auf  niederen 
Bäumen  August,  Rio  dos  Piloens  September,  Barra  do  Eio  negro  Octo- 
ber, Eio  Iganna  Juni  (?).  16  Ex.  (wovon  drei  von  H.  Kammerl  acher, 
eines  von  Professor  M  i  k  a  n).  ^) 

77.  Saltator  similis  Lafr.  et  Orb.  N.  123.  Sanhagu,  SanhaQu  grande  (Rio). 

Eio  Janeiro.  Januar,  Sapitiba  Februar,  Mattodentro  December,  Ypa- 
nema  Mai,  Curytiba  October,  Porto  do  Eio  Parana  auf  hohen  Bäumen, 
einzeln,  Mai.  7  Ex. 

Var.  gastraeo  cinerascente,  vix  rufescente. 

Cidade  de  Goiaz  an  einem  Wassergraben  auf  niederen  Bäumen  Augast, 
Antonio  Dias  November.  3  Ex.  2). 

Geht  auch  in  niederes  Holz ;  hat  im  Sommer  einen  lauten  angenehmen 
Gesang  (Schlag).  Päranä. 

78.  Saltator  olivascens  Cabanis  (nee  Sclater).  N.  123  part 

Forte  do  Eio  branco  December.  1  Ex. 

79.  Saltator  plumbeus  Bonap.  N.  643  part. 

Saltator  olivascens  Sclater    Synops.    Tanagr.  9.    —    Idem  Gatal. 
Collect.  95. 
Forte  do  Rio  branco  December.  2  Ex. 


^)  Ein  junges  Weibchen  (Sapitiba)  unterscheidet  sich  durch  den  Mangel  der 
schwarzen  Streifen  an  den  Seiten  der  Kehle.  -  -  Ein  Ex.  befand  sich  in  der  alten 
Sammlung,  ein  zweites  aus  Cayenne  wurde  1815  vonH.  Becoeur  acquirirt.  Ein  vom 
Berliner  Museum  1839  als  Tanagra  superciliaris  Licht,  eingetauschter  Saltator,  der 
von  H.  SeUo  aus  Montevideo  herrührt  (St.  Angelo  1826),  wurde  dieser  Bezeichiioiig 
wegen  als  S.  gularis  (Lafr.)  bestimmt,  obwohl  er  der  olivengrünlichen  Oberseite 
halber  noch  hesser  zu  S.  maxillosus  Gab.  zu  passen  schiene  Sowohl  S.  golarii 
als  S.  maxillosus  kommen  nach  Sclater  (Catal.  Collect.  96)  in  Brasilien  vor 

')  Die  Ex.  von  Rio  Janeiro  und  Sapitiba  sind  abgegeben  worden,  ich  konnte 
dieselben  daher  hier  nur  nach  der  Localität  einreihen. 
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80.  Saltator  Azarae  Orb.  N.  643.  Pichorrorö  (Cuyaba). 

Tanagra  Pichorrorö  Natterer  Catal.  msc. 

Cuyaba  in  der  Nähe  des  Flusses,  auch  in  Gärten  in  der  Stadt  Ja- 
nuar, Juni,  Matogrosso  October,  S.  Vicente  December,  Borba  Februar. 
12  Ex.  1). 

Zunge  dick,  fleischig,  zugespitzt.  Nahrung  Beeren  und  Insecten.  Ge- 
sang beinahe  wie  Emberiza  melanocephala  bei  Triest,  doch  hat  er  auch 
andere  Modulationen.  —  Häufig  bei  Matogrosso,  selbst  in  der  Stadt. 

81.  Saltator  atricoilis  Yieill.  N.  528. 

Tanagra  personata  Natterer  Catal.  msc. 

Irisanga  Januar,  November,  December,  Goiaz  August,  Cuyaba  Fe- 
bruar, August.  14  Ex.  2) 

Im  Walde  und  nahe  bei  Häusern  in  Schaaren ,  ruft  laut  und  singt 
auch  fast  wie  die  Steppendrossel  (Irisanga  November).  —  Im  Magen 
Insecten. 

Fast  in  allen  Steppen,  die  hohes  Gebüsch  haben  von  Irisanga  bis  in 
die  Gegend  von  Corumba,  sehr  häufig  in  Schaaren  von  6—8,  doch 
immer  in  Gesellschaft  mit  anderen  Steppenvögeln^  er  sucht  seine  Nah- 
rung auch  am  Boden  und  ruft  beständig,  wenn  er  auf  Bäumen  sitzt, 
sehr  laut 

82.  Oinoopis  fasciata  (Licht.)  N.  426. 

Cimeterio  Mai,  Juni?  Juli,  Ytararö  Februar,  Iiisanga  Februar,  Cuyaba. 
19  Ex.  3). 

Aus  dem  Campo  ausserhalb  des  Waldes  von  Serape  in  niederem 
Steppengebtisch. 


')  Manche  Individuen  haben  die  ganze  Unterseite  rötblich  angelaufen,  andere 
Brust  and  Baach  fiist  ungemischt  grau,  bei  einigen  ist  die  Kehle  reinweiss,  bei  an- 
deren rothlichweiss ;  an  einem  Männchen  sind  auch  die  Augenbrauenstreifen  etwas 
l^lb  angeflogen.  —  Saltator  mutui^  (Lieh  t.)  vom  unteren  Amazon,  Mexiana  befindet 
sich  nicht  in  unserer  Sammlung. 

*/  Zwei  junge  Weibchen  (Irisanga  und  Irisanga  December,  unterscheiden  sich 
▼om  alten  Vogel  durch  fast  ganz  dunkeln  Schnabel,  mattbraune  Kehle  und  Kopfseiten 
mnd  etwas  mehr  gelbliche  Unterseite.  Ein  von  H.  v.  Ol  fers  gesammeltes  Männchen 
ans  8.  Paolo  wurde  1823  vom  Berliner  Museum  als  Tanagra  jugularis  Catal.  N.  348 
acquirirt 

*)  Junge  Vögel  beider  Geschlechter  sind  oberhalb  röthlichbraun ,  die  Wangen 
etwas  donkleri  die  Unterseite  ist  weisslich  gelb.  Ein  ausgefärbtes  Männchen  von 
Cnyaba  ist  kleiner  als  die  übrigen.  Das  eine  albinistische  Exemplar  habe  ich  in 
den  Verbandl.  d.  zool.  bot.  Gesellschaft  Wien  1865.  9|6  besehrieben. 
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Zunge  fleischig,  dick,  von  den  Seiten  gedrückt,  bloss  die  Spitze  knor- 
pelig. Im  Magen  Insecten.  Sucht  auch  am  Boden  seine  Nahrang.  (Ci- 
meterio  Juli.) 

Diese  Vögel  waren  noch  (?)  am  Ytararö  zu  finden. 

83.  Orchesticus  Abelllei  Less.  N.  337. 

Tanagra  occipitalis  Natterer  Catal.  msc. 
Pyrrhula  Abelllei  Lesson  Eev.  zool.  1839  40. 
Orchesticus  occipitalis  Gab.  Mus.  Hein.  I  143. 
Orchesticus  Abeillei  (Less.)  Sclater  Synops.  Tanagr. 4.  —  Idem 
Catal.  Collect.  97. 
Malmeleiro  in  der  Nähe  von  S.  Rocco  auf  niederen  Bäumen,  Januar, 
nas  Pederneiras  im  Walde  in  Gesellschaft  von  drei  Stücken  Juli,  Campo 
comprido  2.  October  1820,  Curytiba  October.  10  Ex. 
Zunge  dick,  fleischig,  bloss  unten  knorpelig* 

Lebt  im  hohen  Walde,  zieht  im  Frühjahre  mit  anderen  Vdgeln,  als 
Spechtdrosseln,  Tangaras,  Fliegenfängern  herum. 

84.  Orchesticus  caplstratus  (Fr.  Neuw.)  N.  335  (108  Kammer!.). 

Bivouac  ausser  S.  Paulo,  Weg  nach  Sorocaba  Januar,  Unaiva  3  Legoss 
von  Sorocaba  auf  dem  Wege  von  Malmeleiro  30.  Januar  1819,  Ypanema 
März?  April,  Mai,  Juli,  August,  September,  Fazenda  nova  5.  August 
1820,  Rio  Sapucahy  April.  18  Ex.  i) 

85.  Orchesticus  ater  (Gmel.)  N.  574. 

Hio  das  Pedras  April,  Pissarao  nahe  am  Sumpfe  am  Rande  einer 
Steppe  auf  niederen  Bäumen,  zwei  in  Gesellschaft  Juni,  Josö  Dias  Juli, 
Abrantes  Juli,  Goiaz  August,  Estrella  September,  Cuyaba  März,  Juli, 
S.  Vicente  December.  15  Ex. 

86.  Pitylus  grossus  (Linnä).  N.  817. 

Salto  Theotonio  am  Rande  des  Waldes  auf  einem  hohen  Baume  Octo- 
ber, Borba  (Sitio  do  S.  Collares)  auf  einem  Fruchtbaume  März,  Mara- 
bitanas  März,  Parä  1835.  5  Ex.  2) 

Hat  angenehmen  Gesang  (Pfiff)  Salto  Theotonio. 

87.  Pitylus    fuliginosus   (Daud.)    N.    302   (280    Kammerl)    Guaranisinga 
(Mattodentro)  Buchi  caraim  (Ypanema). 


•)  An  einem  jungen  Männeben  (Ypanema  Juli)  ist  der  Rücken  olivengrün  mit 
Grau  gemischt. 

*)  An  den  beiden  Weibchen  (Borba  und  Park)  fehlt  das  Schwarz  am  Kopfe 
und  Halse  und  die  Unterseite  ist  bräunlich.  Ein  Exemplar  aus  Cayenne  wurde  ron 
H.  Becoeur  bezogen. 
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Mattodentro,  Weg  nach  der  Fazenda  des  Capitao  Ramo  im  Urwalde, 
December,  Butuyura  Janaar,  Ypanema  März,  «Juni.  9  Ex.  (wovon  eines 
von  H.  Kammerlacher,  eines  von  Professor  Mikan).  *). 
8.   Pityius  cayanensis  (Briss.)  N.  493  part. 

Borba  ans  dem  Walde,  es  waren  vier  in  Gesellschaft,  December,  Ma- 
rabifanas  auf  Fruchtbäumen  im  Walde  Februar,  Parä  December   1834. 

3  Ex.  2) 

B.   Pityius  brasiliensis  (Cabanis).  N.  493  part.  (248  Kammer  1.) 

Eio  Janeiro  im  Juni  gekauft.  4  Ex.  (wovon  drei  von  H.  Kammer- 
lacher). 3) 
Zunge  dick,  fleischig,  kurz,  schnell  spitzig  zulaufend. 

Familia:  Fringiiiidae. 

Subfamilia:  Spermophilinae. 

.     Pbeuoticus  aureiventris  (La fr.  et  Orb.)  N.  689. 

Villa  Maria  am  linken  Ufer  des  Paraguay  August,  noDourado  Lager- 
.     platz  im  Walde  das  Lavrinhas  Juli,   Engenho   do  Gama  Juli,  August. 

4  Ex.  *) 

•     Gairaoa  cyanea  (Linn^).    N.    263   (214   Kammerl.)    Gurundi   Azul, 
Asolao  (Pahor). 

Pahor  November,  Mattodentro  im  Urwalde  auf  einem  hohen  Banme, 
December,  Bio  Janeiro  Juli,  Ypanema  Januar,  März,  April,  Mai,  Juni? 
Juli,  August,  Goiaz  August,  Cuyaba  Juli.  18?  Ex.  ^) 


*)  Ein,  wie  es  scheint,  weiblicher  Vogel  aus  Cayenne.  wurde  vonH.  Becoeur 
SU  gekauft,  -ein  Exemplar  vom  Isthmus  von  Panama  (Paraiso  Station,  M.  A. 
ligbes)  von  Mr.  O.  Salvin  in  Tausch  erhalten.  —  Pityius  erythromelas  (Gmel.) 
virde  von  Wallace  in  Parä  gesammelt  (Sclater  Synops.  Tanagr.  3);  wir  be- 
iden von  dieser  Art  nur  ein  Männchen  aus  Cayenne  durch  H.  v.  Fichtl  und  ein 
Weibchen ?  ohne  Angabe  der  Heimat,  das  von  H.  Becoeur  acquirirt  worden  ist. 

*)  Von  zwei  Exemplaren  aus  Cayenne  wurde  eines  durch  H.  v.  Fichtl 
ululten,  das  andere  von  H.  Becoeur  angekauft. 

*)  Ein  Indiridanm  ohne  nähere  Angabe  des  Fundortes  wurde  1815  vom  Pa- 
i^Mr  Maaeom  eingetauscht. 

*)  Aasser  den  oben  erwähnten  besitzen  wir  zwei  Exemplare,  welche  durch 
Ritt  er  er  bei  Herrn  Jamerach  in  Hamburg  gekauft  worden  sind.  Sie  dürften 
v^M  H.  Boissonneaa  bezogen  worden  sein  und  stammen  aus  Panama. 

*)  Die  Exemplare  von  Pahor,  Ypanema  März  und  jene  von  H.  Kammer- 
1  ach  er  liegen  mir  nicht  vor,  ich  konnte  sie  daher  nur  der  Wahrscheinlichkeit  nach 
•I  G.  cyanea  rechnen. 

15 
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3.  Guiraoa  oyanoldes  (La fr.)  N.  263  b. 

Cuyaba  Juni,  August,  Engenho  do  Gama  im  Walde  nahe  am  Boden, 
August,  Salto  Girao  October,  Borba  Januar,  Juni,  Marabitanas  Febrnar. 
9  Ex.  1) 

4.  Guiraoa  glauco-coerulea  (La fr.  et  Orb.)?  N.  743  (263  c). 

Engenho  do  Gama  August.  1  Ex. 

Ein  junges  Männchen,  welches  schon  einige  blaue  Federn  im  Gesicht 
bekommt,  ist  der  Fringiila  Brissonii  (G.  cyanea)  ähnlich,  aber  kleiner 
und  mit  kürzerem  und  viel  mehr  abwärts  gekrümmten  Schnabel.  Ob 
P.  glauco-coerulea  Orb.  t.  50  zu  unserem  Vogel  gehört,  kann  ich  nicht 
entscheiden,  da  mein  Vogel  nicht  ausgefärbt  ist. 

5.  Oryzoborua  crassirostris  (Gmel.)  K.  649. 

Cuyaba  auf  der  Steppe  März,  Bio  negro   am  Orte  Lamalonga  hinter 
den  Häusern  eine  Scbaar  von  etwa  12  Stücken   in  niederem  Gebüsche, 
December,  Marabitanas  März,  April.  7  Ex.  *) 
Sass  auf  dem  Gipfel  von  Steppenbäumen  und  sang  schön  (Cuyaba). 
Im  hohen  Grase  in  kleinen  Schaaren  häufig,  doch  sehr  scheu,  in  Ge- 
sellschaft mit  dem  Serrador-Jsibarini  (Marabitanas  März). 

6.  Oryzoborus  torrfdus  (Gmel.)  N.  409.    (226  Kammerl)    Bico    de  furo 
(Ypanema). 

Rio  Janeiro  März,  Ypanema  Juni,  Juli,  August,  September,  Irisan^ 
December,  Araguay  November,  Cuyaba  Februar,  Engenho  do  Cap. 
Gama  im  Walde  nahe  am  Boden,  paarweise  August,  einzeln  auf  einem 
hohen  Baume  in  einer  Capoeira,  singend,  September.  17  Ex.  ^). 

7.  Oryzoborus  unicolor  (Licht.)  N.  1204  (754,  198). 

Fringiila  unicolor  Licht.  Mus.  Berol. 
Sporophila  unicolor  Idem  Nomencl.  Avium  46. 
Oryzoborus  unicolor  (Licht.)  Burmeister  Th.  Bras.  1 11  240. 
Amaurospiza  unicolor  Caban.  Journ.  f.  Ornith.  1866    307. 
Rahia?  (H.  Sei  low).  1  Ex.  *) 


1)  Ein  Männchen    dieser    Art    aus    Brasilien    erhielt    unsere    Sammlung  schon 
\S\ft  von  H.  Bccoeur. 

^  O.  Maximiliani  Gab.  aus  O.  Brasilien  ist  mir  nicht  bekannt. 

';  Ein  Männchen  aus  Cayenne?    wurde    1815    von    IL   D  cla  I  a  n  d  e  gekauft* 
—  Sporophila  corallina  Bonap    (Corresp.    I    493)    aus  Brasilien    ist  mir  unbektnnt,     ^ 
ebenso  Sporophila  moesta  Hart!.  Journ.  f.  Ornith.  1853.  .'(6  aus  Brasilien? 

*)  Cabanis  (Journ.  f.  Ornith.    1866.    306)    führt    noch    eine-  verwandte  Art 
Amaurospiza  coerulatra  auf,  welche  von  Rio  gesendet  worden  ist. 
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Ganz  einfarbig  dunkel    graubraun.  —   Männchen  (auf  der  Etiquette) 
durch  Prinz  Neuwied,  aber  von  H.  Sellow  gesammelt,  wahrischein- 
I  lieh  bei  Bahiä. 

8.  Oryzoborus  fringllloldes  Pelz  ein.  N.  1037  (754)  n.  sp.  ? 

Fringilla  sp.  Natter  er  Catal.  msc. 
Bio  Xiö  Mai.  1  Ex. 

9.  Spermophila  supercillarls  Natterer.  N.  303  n.  sp. 
j.  Pyrrhula  superciliaris  Natterer  Catal.  msc. 

;'  Mattodentro,  Weg  nach  der  Fazenda  des  Capitao  ßamo   im  ürwalde, 

December,  (San  Bocco  Mai?)  Porto  do  Bio   Parana   auf  einem  Baume 
einzeln,  singend.  3  Ex.  ^) 

10.  Spermophila  hypoleuca  (Licht.)  N.  604.  (121  et  226  Kammerl) 

Sapitiba  auf  Gesträuche  im  Moraste  von  Sapitiba  am  Rande  des 
Waldes  März  (754),  Cidade  de  Goiaz  August,  Rio  dos  Piloeus  Septem- 
ber, Araguay  October,  Cuyaba  Januar,  Februar.  9  Ex  *) 

11.  Spermophila  plumbea  (Pr.  Neuw.)  (cinerea  La  fr.  et  Orb.)  N.  4G5. 

Pyrrhula  vetula  Natterer  Catal.  msc.  antea. 
Cnrytiba   an  Morästen   auf  niederem  Gesträuche   oder  Kräutern  No- 
vember,  Ytararö   Januar,  Februar,   Mai,    Irisanga    Februar,  December, 
Tejueo  Juni,    Cidade   de   Matogrosso  auf   Steppengebüsch,   November, 
Bio  branco  ?  32  Ex.  s) 

12.  Spermophila  cucullata  (Bodd.)  N.  481  b. 

Bio  Parana  April,  Cuyaba  Juni,  September,  October.  8  Ex. 

13.  Spermophila  atricapilia  (Pr.  Neuw.)  N.  481. 

Bio  Janeiro  März,  April,  Araguay  October.  9  Ex.  ^) 


*)  Ein  Ex.  aus  Brasilien  erhielten  wir  durch  H.  Beske.  —  Spermophila  fla- 
bellifera  (Gmel.)  und  Sporophila  grisea  (GmeK),  welche  Bonaparte  Consp.  I 
409)  als  aas  Brasilien  bezeichnet,  fehlen  unserer  Sammlung. 

*)  Sp.  albogularis  Spix.  aus  Brasilien  (Amazon)  besitzen  wir  nicht.  Ein  von 
H.  Brandt  in  Hamburg  1840  gekauftes  brasilisches  Ex  dürfte  wohl  zu  Sp.  inter- 
media Cab.  gohöreo. 

')  Das  Exemplar  vom  Rio  branco  ist  bereits  absfegeben  worden  und  konnte 
daher  jetzt  nicht  mehr  verglichen  werden  Ein  Individuum  aus  Brasilien  befand  sich 
in  der  alten  Sammlung. 

*)  Von  der  vorigen  Art  durch  grösstentheils  weissen  Unterleib  und  vielleicht 
•twas  bedenti^ndere  Grösse  verschieden.  ~  Ob  zwei  Ex.  von  Matogrosso  October  zu 
dieser  oder  der  vorigen  Species  gehören,  kann,  da  sie  nach  München  abgegeben  wur- 
den, nicht  angegeben  werden.  Von  Spermophila  pectoralis  (Lath.)  besitzen  wir  ein 
%HtK  vom  Berliner  Museum  als  Fr.  pectoralis  gekauftes  Männchen  aus  Pari,  ein 
Bweitnt  wurde  1889  von  H.  Schulz  acquirirt,  ein  Weibchen  war  in  der  alten Samm- 

15* 
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14.  Spermophila  lineola  (Linn^).  N.  763.^ 

Matogrosso,  gleich  ausserhalb  der  Häuser  der  Stadt  auf  niederem  Ge- 
sträuch in  kleinen  Schaaren,  November,  Lamalonga  Deoember,  Marabi* 
tanas  in  kleinen  Schaaren  zwischen  den  Häusern  auf  hohem  Grase  Mai, 
Bio  Xi6  Juni,  Barra  April.  9  Ex. 

Variirt  auch  ohne  weissen  Strich  auf  dem  Kopfe,  wie  zwei  Exem- 
plare, eines  von  Lamalonga  und  eines  von  Marabitanas,  zeigen.  0 

15.  Spermophila  ornata  (Licht.)  N.  86.  Pap'  arroz  (Bio). 

Bio  Janeiro  November,  December,  Mattodentro  Deoember,  Ypanemt 
März,  Mai,  September,  Curytiba  November,  Ytararö  Januar,  Februar?, 
Poruti  October,  Mattogrosso  November.  21  Ex.  2) 

Die  Männchen  haben  im  Frühjahre  grünlichgelben  Schnabel.  —  Sie 
halten  sich  am  Bande  von  Wäldern,  an  Morästen,  auch  nahe  anHäosero 
in  niederen  Gebüschen  und  Sträuchern  auf.  Das  Männchen  hat  einen 
einfachen  Gesang  und  sitzt  dabei  ruhig  auf  dem  Gipfel  eines  Busches 
oder  auf  einem  dürren  Aestchen  (Curytiba,  November). 

Das  Nest  in  niederem  Gebüsch  aus  feinen  Pflanzenfasern  geflochten. 
Eier  grünlichweiss  mit  schwarzbraunen  Flecken  über  das  ganze  Ei. 

Unter  13  Männchen,  die  ich  in  Brasilien  sammelte,  war  nur  ein  Exem- 
plar mit  deutlich  weisser  Wurzel  der  4.-7.  Primore. 
Iß.    Spermophila  cabooHnho  Natterer.  N.  491  n.  sp? 

?  Loxia  ignobilis  Spix.  Av.  Bras.  46  t.  49  f.  3  (prov.  Para). 
Bio  de  Janeiro  auf  niederen  Bäumen  Mai,  Juli.  4  Ex.  ^) 
17.   Spermophila  melanops  Natteren  N.  620  n.  sp. 
Loxia  melanops  Natterer  Catal.  msc. 
Bio  Aragnay,  October.  1  Ex. 


lunjj,  eines  von  Cayeiine  wurde  1815  vom  Pariser  Museum  in  Tausch  erbalten.  Ein 
wahrscheinlich  zu  dieser  Art  gehöriger  weiblicher  oder  junger  Vogel  wurde  durch 
Dr.  Pohl  aus  Brasilien  gebracht.  Pyrrhula  Mysia  Vieill.  wird  von  Burmeistcr 
(Th  Bras.  III  247)  sicher  mit  vollem  Rechte  als  Synonym  zu  Sp.  pectoralis  gezogen. 
—  Sp.  leucoptrrygia  (Spix.),  Sp.  coerulescens  (V i  e  i  1 1  )  und  Sp.  nigricollis  (Vieill.) 
fehlen  unserer  Sammlung.  Loxia  lineata  G  m  e  1.  dürfte  wohl  von  Sp.  leucopterygi* 
verschieden  sein. 

')  Ein  Mtinnchcn  aus  der  alten  Sammlung,  eines  ohne  Bezeichnung  und  drei 
von  Seiner  Majestät  Terrasse. 

^)  Das  Weibchen  ist  oberhalb  oliveufarb,  unterhalb  röthlich  oliv,  Kehle  und 
Mittelbauch  weisslich. 

')  Sp.  luctuosa  (Licht.)  und  Sp.  aurita  Bonäp.,  welche  von  Bouaparte 
(Consp.  I  407)  als  aus  Brasilion  angeführt  werden,  sind  in  unserem  Museum  nicht 
vertreten. 


I 
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3.    Spermophiia  gutturalis  (Licht.)  N.  496.  (147  Kammerl.) 

Minas  (von  H.  Schüch)  Besacca  (Borda  do  Matto)  in  niederem  Ge- 
büsch im  Sumpfe  mit  einem  Colleiro  in  Gesellschaft,  November,  Furnas 
Juni,  Goiaz  August,  Araguay  October,  Cuyaba  nahe-  an  einem  Sumpfe 
Februar,  Marabitanas  Januar.  11  Ex. 

Hält  sich  nahe  an  Häusern,  in  Gärten  und  auch  nahe  an  Morästen  in 
niederem  Gebüsche  auf. 

K    Spermophiia  melanogaater  Natter  er.  N.  467  n.  sp. 
Loxin  melanogaster  Natterer.  Catal.  msc. 

Ytararö  Februar,  Resacca  (Borda  do  Matto)  in  niederem  Gebüsch  im 
Sumpfe  November.  2  Ex. 

h    Speraophila  castanefventrls  Gab.  N.  888. 

fiorba  hinter  dem  Hause  auf  einem  Orangenbaum,  ziemlich  hübsch 
singend,  April,  nahe  am  Hause  Mai,  Hio  Amazonas  2.  September  1830, 
Marabitanas  Januar.  5.  Ex. 

1.  Spermophiia  hypoxantha  (Licht.)  N.  466. 

Azara  N.  122  (Paraguay)  m.  j. 

Fringilla  hypoxantha  Licht.  Mus.  Berol. 

Pyrrhula  minuta  Lafr.  et  Orb.  Synops.  87  (Bolivia,  Chiquitos). 

Sporophila  hypoxantha  Gab.  Mus.  Hein.  I  150  nota  (JMontevideo). 

Burmeister  Th.  Brasil.  III  249  fem.  ad. 
Spermophiia  minuta  juni  —  Bonap.  Consp.  I  495. 

Curytiba  an  Morästen  auf  niederem  Gebüsch,  November,  Poruti  Octo- 
ber. 11  Ex.  i) 

l   Spermophiia  ruflcollis  (Licht.)  N.  1206.  (619  b) 

Pyrrhulae  minntae  specimen  quoddam  Lafr.    et   Orb.    Synops.  87 
(BoHvia  ?) 

Fringilla  ruücollis  Licht  in  Mus.  Berol. 
Sporophila  ruficoUis  Gab.  Mus.  Hein.  I  150  nota  (Montevideo). 
Sporopliilae  hypoxanthae  mas.  juv.    Burmeister   Th.   Brasil.  III 
249  et  250. 


')  Von  der  nördlichen  Sp.  minuta  (L.)  befindet  sich  ein  aus  der  alten  Samm- 
ng  herrfihrendes  Pärchen  in  unserem  Besitz.  Die  Weibchen  der  Sp.  minuta  und 
^.  hypoxantha  sind  oberhalb  graubraun,  Flügelfedern  und  Schwanz  braun  mit  Rän> 
im  von  der  Farbe  der  Oberseite,  Unterseite  blass  ocherfarb,  Kehle  fast  weiss.  Ein, 
iagcrec  M&nnoheii  (Pomti  October)  stimmt  mit  A  z  a  r  a's  Beschreibung  ziemlich  gut 
berdn. 
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Araguay  October,  Engenho  do  Cap.  Gama  hinter  der  Znckermfihle 
auf  niederem  Gebüsche  August,  Oidade  de  Matogrosso  auf  Steppen- 
gebtisch,  November.  4  Ex.  ^) 

23.  Spermophila  nigrorufa  Lafr.  et  Orb.  X.  759. 

Pyrrhula  nigro-rufa  Lafr.  et  Orb.  Synops.  87  (Ghiqnitos,  Bolivu. 

—  Bonap.  Consp.  I  495.  —  Gab,  Mua.  Hein.  I  150  nota. 
Sporophilac    hypoxanthae   mas    senex.    Burmeister    Th.  Enal. 
III  249. 
Poruti  October,   Cidade  de  Matogrosso  in  Steppen  auf  niederem  Ge- 
büsche. 8  Ex. 

24.  Spermophila  cinnamomea  (Lafr.)  619. 

Pyrrhula  castanea  Natterer  msc. 
Porto  do  Klo  Araguay  am  Rande  einer  Lagoa,   drei    Meilen  nördlich 
vom  Porto  auf  niederem  Gebüsche  schaarenweise  mit  anderen  Gimpela 
gemischt  October.  3  Ex. 

25.  Spermophila  pileata  (Natter er)  Sclater.  N.  666. 

Pyrrhula  (Fringilla)  pileata  Natter  er  Catal.  msc. 
Spermophila  pileata  Natt.  —  Sclater  Proceed.  Z.   S.  1864.  607. 
S.  Paulo  Januar,  Ytararö  Februar,  März,  Borda  do  Matto   November, 
Irisanga  December.  8  Ex.  2) 

26.  Spermophila  aurantia  (Gmel.)  N.  282.  (48  et  170  Kammerl.) 

Mattodentro  in  einer  ganz  baumlosen  mit  hohem  Grase  bewachsenen, 
fast  ebenen  Gegend  ausser  Taubate  auf  niederem  Gesträuche  November, 
und  im  Campo  de  Tatutuba  (bei  Mattodentro)  auf  niederem  Gesträuche 
oder  hohem  Grase,  neben  oder  in  Morästen,  oder  bei  kleinen  fliessenden 
Wässern  December,  S.  Paulo  Januar,  Ooayo  Januar,  Ytararfe  Februar, 
März,  Araguay  October.  15  Ex. 

Snbfamilia:  Gyanosplzinae. 

27.  Volatlnia  jacarina  (Linn6).  N.  87.  Serra  Portug 

Rio  Janeiro  November,  December,  Ypaneraa  Januar,  Ytararö  Februar, 
Gojaz  August  (Winterfarbe),  Rio  negro  September  1830,  Marabitanas 
Januar,  Parä  October.  13  Ex.  ^) 


*)  Mit  zunehmendem  Alter  wird  die  Farbe  des  anfangs  gel  blich  weissen  Unter- 
leibes röthlich  rostfarb,  Kehle  und  Kopfseiten  sind  bei  unserem  ältesten  Männchen 
intensiv  rothbraun,  der  bräunliche  Rücken  ist  hie  und  da  mit  Schiefergrau  gemischt 
und  dürfte  bei  sehr  alten  Individuen  ganz  von  der  letzten  Farbe  sein. 

')  Das  Weibchen  ist  gefärbt  wie  jenes  der  Sp.  hypoxantha. 

')  Das  Weibchen  von  Para  October  gleicht  dem  Mannchen  im  Wiuterkleide 
(Qoiaz  August).     Zwei  Männchen    von  Rio  November   zeigen    wenig    gelbliche  Feder- 
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Gemein  fast  in  allen  GSrten  auf  niederem  Gebüsche  und  Zäunen,  wenn 
er  singt,  so  fliegt  er  etwa  einen  Schuh  hoch  von  seinem  Standorte  in 
die  Höhe,  singt  einige  unbedeutende  Töne,  setzt  sich  wieder  und  schlägt 
mit  den  Flügeln. 

Ist  auch  auf  Bergen  in  Vorhölzern  (Rio  V). 

Nest  in  niederem  GebUsche,  oben  offen ,  mit  drei  weissen  etwas  in 
Grünlich  ziehenden  Eiern,  die  am  dickeren  Ende  braunroth  geflecli:t  sind. 

Cyanospiza  cyanella  (Sparm.)  N.  573. 

Cyanospiza  coerulea  Bonap.  Consp.  I  474  (Cayenne,  Brasil.). 
Nas  Fnmas  in  Steppen  am  Boden  in  Gesellschaft  mit  Emb.  personata 
und  anderen  Steppenvögeln  Juni,  Cidade  de  Goiaz  in  steiniger  Steppe 
am  Boden  August.  8  Ex. 

Diese  Vögel  hatten  in  den  Monaten  August  und  September  in  Goiaz 
ganz  blassgelbe  Schnäbel,  bei  Taquaral  auf  den  steinigen  Anhöhen  auf 
Steppenbäumen  waren  sie  häufig,  sie  sangen  auf  den  Gipfeln  der  Bäume 
sitzend;  beim  Rio  Bandeira  auf  Steppen  drei  Meilen  nördlich  von 
Cuyaba  fand  ich  sie  wieder. 

Der  junge  Vogel  geht  am  Oberleibc  aus  dunkel  Blaugrau  in  dunkel 
Kastanienbraun  über,  die  grossen  oberen  BMUgeldeckfedern ,  sowie  die 
letzteren  Seeundarien  mit  breitem,  schmutzig  kastanienbr.iuneni  Rande. 
Der  Unterleib  hell  graulich  indigo  mit  gelblichweissen  zerschlissenen 
Pederrändern. 

Haplospiza  unfcolor  (Licht.)  N.  251  Pichochoque  (Almeida). 

Emberlza  plumbea  Temm.  Catal.  msc. 

Phrygilus  unicolor  Burmeister  Th.  Brasil.  III  2'62. 
Luiz  d' Almeida  November,  Mattodentro  December,    Ypanema  Januar, 
in  Schaaren  in  niederem    Gebüsche,    auch   in    Reisfeldern   April,    Juli, 
August,  Ytararö  März,  Serra  de  Cubatao  März.  11  Ex.  0 

Hapiospiza?  crassirostris  Natter  er.  N.  1205  (754)  n.  sp. 
Emberiza?  crassirostris  Natter  er  mse. 
Tejnco.  1  Ex. 


kr,  Jene  Tom  Bio  ncgro  September  und  Marabitauas  Januar  noch  weniger.  Ein 
tQchen?  im  Winterkleide  von  der  Insel  Barthelemy  war  in  der  alten  Sammlung. 
Oie  von  Bonap.  (Consp.  I  478)  vorgeschlagene  Trennung  von  V.  jacarina  und 
(plendens,  beide  aus  Brasilien,  dürfte  wohl  kaum  hinlänglich  begründet  sein.  Ver- 
eha  hierüber  auch  Burmeister  Th.  Brasil.  III  235  Aiimerk. 

*)  Haplospiza  carbonaria  (La  fr.  et  Orb),    welche  Sclater    (Catal.   Collect. 
I  auB  Brasilien  anführt,  wurde  von  Nattcrer  nicht  gesammelt. 
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31.  Paroaria  cvoullata  (Lath.)  N.  479.  Cardeal  (B.  Janeiro). 

Rio  de  Janeiro  März.  2  Ex.  <) 

32.  Paroaria  gularis  (L  i  n  n  ö).  N.  795. 

Matogrosso  nahe  am  Guaporö  August,  Oetober,  Borba  März?,  häufig 
am  Ufer  des  Madeiraflusses  paarweise  Juli,  August.  8  Ex.  ^) 

Ist  auch  am  ganzen  Bio  negro  am  Bande  des  Flusses,  auch  m  be- 
wohnten Gegenden,  gewöhnlich  paarweise;  hat  immer  schwarze  Ftisse; 
—  heisst  Tangara. 

33.  Paroaria  capitata  (La fr.  et  Orb.)  N.  645. 

Cuyaba  am  Bande  des  Flusses  Februar,  März,  Juni,  Juli«  September, 
Villa  Maria  August,  September,  Caigara  einzeln,  April.  11  Ex. 

34.  Coryphospingus  cristatus  (Gmel.)  N.  338. 

Unaiva  30.  Januar  1819  in  niederem  Walde  in  Schaaren,  Ypanenii 
Februar,  März,  April,  Mai,  September,  Oetober,  December,  Guneterio 
Juli,  Ytararö  August,  September?,  Irisanga  December,  Parana  April 
Goiaz  August.  24  Ex.  3)  ^ 

35.  Coryphospingus  pileatus  (Pr.  Neuw.)  N.  497. 

Bio  Janeiro  von  Pompeio  (West  Minas  geraes)  erhalten.  1  Ex. 

36.  Tiaris  ornata  (Pr.  Neuw.)  N.  536. 

Nas  Lages   in   waldigen   Steppen    auf   niedrigen  Bäumen  in  kleines- 
Schaaren,  auch  in  Gesellschaft  mit    der  aschgrauen  Steppen  -  Tangtft 
mit  schwarzen  Wangen  April,  nas  Fumas  Juni,  Araguay  Oetober,  Cay- 
aba.  11  Ex.  *) 

Im  Magen  Sämereien  (nas  Lages). 

37.  Poospiza  lateralis  (Natter er).  Nr.  454. 

Emberiza  lateralis  Natterer  Catal.  msc. 
Tanagra  pyrrhopyga  Licht.  Mus.  Berol.  in  litt. 
Poospiza  lateralis  Cab.  Trosch  Arch.  1847  I  350  (cum  synon.) 
Boqueirao  an  den  Ufern  des  Flusses  Yapö  in  niederem  Gebtische  nahe 
an  den  Häusern  der  Villa  de  Castro  September,  Campo  largo  Oetober, 


^)  Ein  Exemplar  erhielten  wir  von  Seiner  Majestät  Terrasse,  eines  von  der 
Menagerie  zu  Schönbrunn,  eines  wurde  einzeln  gekauft  Von  P.  larvata  (Bodd.) 
wurden  zwei  Exemplare  von  H.  Kammerlacher  (N.  1dl)  und  eines  von  Df- 
Pohl  eingesendet.  In  Natterer's  Catalog  sind  diese  Vögel  mit  N.  1202  beieiehsflt 
Ausserdem  besitzen  wir  noch  ein  Individuum  aus  der  alten  Sammlung  und  eines  to* 
Seiner  Majestät  Terrasse. 

>)  Ein  Männchen  aus  Brasilien  wurde  1815  von  H.  Becoeur  acqnirirt. 

*)  Junge  Vögel  besitzen  wir  von  Ypanema  Februar,  März  and  December. 

«)  Ein  Männchen  aas  Brasilien  erhielten  wir  durch  H.  Beske. 
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Gampo    comprido    2.    Octol>er    1820 ,    Curytiba   Oetober ,    November. 
12?  Ex.«) 
L   PMtpiza  «xyrrhyaelui  (Natterer).  N.  457. 

Emberiza  oxyriiyncha  Natterer  Catal.  msc. 
Pooq>iza  oxyifayncha  Sclater  Proceed.  Z.  S.  1864.  6^. 
Cmytiba  Oetober,  November.  7  Ex. 

Zunge  knorpelig,  an  der  Spitze  zweitheilig.    Am  Weibchen  ist  kein 
Untenehied  in  der  Farbe  zn  entdecken. 

Im  Gampo  in  niederem  Gebüsche  (Oetober).    Hält  sich  am  Bande  der 
WUder,  auch  an  Morästen  anf  niederem  Gebüsche  anf ,  setzt  sich  anch 
auf  etwas  höhere  Baume,  singt  laut,  nicht  angenehm,  znit  zit  zuit  znit 
■it  suit  (November). 
L  PiMpiTi  aeUstaoea  (Licht)  N.  489. 

IGnas  (von  H.  Schüch)  Bio  Sapncahy  nahe   am   Walde  des  Flnss- 
vfen  anf  niederen  Steppenbänmen   paarweise   April,  Bio    das   Pedras 
April,  Goiaz  August,  Guyaba  Juli.  10  Ex.  ^ 
Im  Magen  Sämereien  (Bio  Sapucahy). 

Subfamilia:  ZoBotrlohllnae. 

k  ZmtlMMM,  pileata  (Bodd.)  N.  89. 

Rio  de  Janeiro  August,  in  den  Gärten  von  Bio  December,  Sapitiba 
Miai,  Tpanema  Januar,  Mai,  Juli,  September.  10  Ex.  ^ 


*)  Barmeister 's  Beschreibung  (Th.  Bras .  III  2 15)  stünint  sehr  gut  mit 
Vogel  überein,  nur  gibt  er  als  Flagellaoge  3",  während  sie  an  unseren  Exem- 
hgchstens  t*/«"  erreicht.  Da  unsere  Individuen  weisse  Endflecken  an  nar 
vti  Seliwaiizledem  federseits  besitzen,  so  durfte  die  von  Cabanis  beschriebene 
.  MiiiniliB  (Mus.  Hein.  I  137)  wohl  die  eigentliche  P.  lateralis  Sein  und  für  die  von 
abanis  als  lateralis  angefahrte  Art  mfisste,  UUs  sie  wirklich  verschieden  ist,  eine 
äm9  BcMiehnang  gewählt  werden.  Poospiza  Cabanisi  wird  von  Bonaparte 
basp.  I  47S)  nar  ans  Paraguay  angeführt.  Von  P.  thoracica  (Nor dm.)  besitsen 
r  svei  Eiemplar«  aas  Bahia,  von  welchen  eines  von  H.  Brandt  in  Hambarg 
g  aado«  durch  Natterer  bei  H.  Tücke  r  gekauft  worden  ist  Von  P.  nigrorafit 
i«fr.  et  Orb)  worde  ein  Männchen  aus  Brasilien  vom  Berliner  Museum  als  Ta- 
loea  M.  B.  (ex  Axara)  eingetauscht;  es  rührt  von  H.  Sello*s  Beise  her 
10  81  Lois  t«). 

*)  An  einem  jungen  Weibchen  (Rio  Sapucahy)  ist  die  Oberseite  noch  etwas  mit 
gemischt,  die  Unterseite  gelb  überlaufen.  —  Die  als  in  Brasilien  heimisch 
Arten  P.  melanoleuca  (Lafr.  et   Orb.\     P.    cinerea   Cuv.   —  Bonap. 
d  P.  oHncea  Bonap.  sind  mir  nicht  bekannt 

")  Ktm  Eiemplar  ans  Brasilien  wurde  1815    vom   Pariser  Museum    in  Tausch 
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Nest  auf  dem  Boden  oder  nahe  an  demselben  auf  niederem  Gesträuch 
mit  vier  grünlichen  Eiern,  die  durchaus  dicht  mit  Braunroth  gefleckt 
und  marxnorirt  sind. 

41.  Coturniculus  manimbe  (Licht)  N.  281.  (2ö7  Kammerl.) 

Mattodentro  in  ganz  baumloser ,  mit  hohem  Grase  bewachsener,  fast 
ebener  Gegend  ausser  Taubatö  auf  niederem  Gesträuche  November,  Ypa- 
nema  im  Campo  in  hohem  Grase,  selten  auf  niederem  Gesträuche  Mai, 
Juni,  Juli,  August,  November,  Rio  verde  pequeno  16.  Juli  1820,  Cime* 
terio  Juli,  Curytiba  November,  Ytararö  Januar,  Matogrosso,  Forte  do 
Rio  braneo  Februar.  19  Ex. 

42.  Coturnioulus  peruanus  Bonap.  N.  787. 

Emberiza  sp.  Natterer  Catal.  msc. 

Coturniculus  peruanus  Bonap.  Mus.  Paris.  —  Consp.  I  481.  (Amer. 

mer.  occ.)  --  Sclater  Proceed.  Z.  S.  1858.  455.  —  Idem  Catal. 

Collect.  117  (Ecuador,  Bolivia). 

Rio  Mamorö,  Cachoeira  de   Guajara   guagu    auf  den  sandigen  Ufern 

in  niederem  Gestrüpp  und  Rohr  paarweise  August,  Borba  Januar,  Barra 

do  Rio  negro  October.  3  Ex. 

43.  Embernagra  platensis  (Gmel.)  N.  451. 

Porto  do  Jaguaraiba  bei  Postinho  geschossen  auf  Gebüsch  in  einem 
Sumpfe  September,  Porcos  de  Riva  29.  September  1820,  S.  Luii 
30.  September  1820,  Curytiba  October,  November.  9  Ex.  ^) 

44.  Emberizoides  sphenurus  (Vi ei  11.)  N.  280. 

Emberizoides  marginalis  Temm.  PI.  col,  t.  114.  f.  2. 
Emberizoides    sphenurus   (Vi  eill)  S  clater    Catal.    Collect.  118 
(Brasilien,  Bolivia). 
Mattodentro   auf   ebenen  Gegenden    mit  niederem  Gesträuche  ausser 
Taubatö  November,  Ypanema   Februar,    Mai,    Juli,    August,   Cimeterio 
Juli,  Ytararö  Februar,  Cuyaba  Mai,  Matogrosso  October.  16  Ex.  *). 

45.  Emberizoides  meianotis  Temm.  N.  387. 

PI,  CO),  t.  114  f.  1. 


*)  Ein  Exemplar  aus  Bahia  wurde  durch  Natterer  angekauft.  —  Embtf* 
nagra  conirostris  (Arremon  conirostris  Bonap.  Consp.  I  488 j  Sclater  Proceed* 
Z.  S.  1860  275  aus  Brasilien  und  Neu-Granada  ist  mir  nicht  bekannt. 

')  Das  Individuum  von  Matogrosso  ist  bereits  abgegeben,  das  von  Cuyabi 
stimmt  mit  dem  entsprechenden  südlichen  überein.  Junge  Vögel  (Männchen  Ypaneotf 
Februar,  Weibchen  Cuyaba  Mai)  zeigen  an  der  Brust  verloschene  ,  schwärxlicb« 
Schaftstriche. 
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Tpanema  im  Campo  g'egen  Sorocaba  auf  der  Erde  im  Grase  Mai, 
Juli,  August,  November,  Scaramuza  31.  Juli  lb20,  Borda  do  Matto  No- 
vember, Vendinha  25.  November  1822.  12  Ex.  ») 

Im  Magen  Heuschrecken  (Ypanema  Mai).  —  In  Campogegenden  am  Boden, 
setzt  sich  selten  auf  Gesträuch. 

Subfamilia:  Fringillinae. 

46.  Gliry80«itri8  ioterioa  (Licht.)  N.  289.  Pintasilva  (Mattoden tro). 

Mattodentro  neben  dem  Hause  in  niederem  Gebüsche,  selbst  auf 
USusern,  November,  December,  Ypanema  März,  Mai,  Juli,  August,  Ja- 
g^raiba  September,  Ytararö  Februar.  21  Ex.  >) 

Singt  fast  wie  ein  Zeisig  (Mattodentro  November). 

47.  Syoaiis  flaveola  (Linnö.)  N.  88.  Canari  (Sapitiba). 

Sycalis  brasilionsis  Auetor.  plurim. 
Sycalis  flaveola  (L.)  Bonap.  Consp.  I  521. 
Sapitiba  auf  einem  Baume  hinter  dem  Hause  Februar,  Mai,  Ypanema 
Januar,  Juni,  October,  December,  Jaguaraiba  Februar,  21?  Ex.  3)  (drei 
von  H.  Kammerl.,  eines  von  Prof.  Mikan). 
Zieht  im  Winter  schaaronwcise  herum  (Ypanema  October). 

48.  Syoaiis  oolumbiana  Gab.  N.  1199. 

Sycalis  columbiana   Gab.   Mus.  Hein.   I   117    (Porto  Cabello).    — 
Sclater  Gatal.  Collect.  126  (Trinidad,  Venezuela). 
Barra  do  Rio  negro  auf  Grasplätzen  in  und  nahe  am  Orte,  in  Schaaren 
von  etwa  50  Stttcke~n,  April,  Mai.  11  Ex. 

Der  Fringilla  brasiliensis  Spix.  sehr  ähnlich,  aber  kleiuer,  die  Oran- 
genfarbe des  Oberkopfes  ist  viel  röther  und  erstreckt  sich  über  den 
ganzen  Scheitel,  der  Rücken  ist  ohne  dunkle  Striche. 

Diese  Ydgel  waren  nahe  an  der  Barra  do  Rio  negro  schaarenweise 
auf  sumpfigen  Wiesen  oder  nahe  an  Ausständen  (V)  des  Rio  negro  auf 


*)  Embemagra  minor  (Limnospiza  minor  Cab.  Mus.  Hein.  I  130)  und  Embe- 
riioides  megarhyncha  Bonap.  Consp.  I  482  aus  Brasilien  sind  mir  nicht  bekannt, 
Hbejiiatrix  cristatella  (V  i  e  i  1 1.)  wurde  von  Xatterer  nicht  fi^esammelt.  Auch  Do- 
■•mipisa  albifrona  Cab.  Mus.  Hein.  I  136  Rio  grande,  Montevideo,  Maldonado 
t^trwin)  fehlt  unserer  Sammlung. 

*)  Chr.  hypozantha  Cab.  (Journ.  f.  Ornith.  1866  160  Bahia,  Leopoldina)  be. 
^  antere  Sammlung  niclit. 

*)  Anster  den  von  Natterer's  Elzpediüon  herrührenden  Exemplaren  besitzen 
^ir  eines  aus  der  alten  Sammlung  und  ein  Weibchen  von  H.  Parreyss,  beide  ans 
^nttUien,  endlich  ein  von  Mr.  Sclater  in  Tausch  erhaltenes  sehr  schönes  Männchen 
^  JamaicA,  das  die  brasilischen  Individuen  an  Grösse  etwas  übertrifft. 
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niederem  Grebüsche ;  sie  wurden  auch  bei  Cara-raucü  am  Amazonenflasse 
an  einem  Lago  beobachtet. 

49.  Sycalis  brasiliensis  (Gmel.)  N.  1198  (88  b). 

Fringilla  brasilia  Natter  er  Catal.  msc.  (der  Name  nicht  von  Joh. 
Natt.  Hand). 
Cuyaba  März,  August,  December.  9  Ex.  ^) 

Ist  der  Fr.  brasiliensis  S  p  i  x.  N.  88  am  ähnlichsten ,  jedoch  viel 
kleiner,  hat  bloss  die  Stirne  etwas  goldgelb  (nicht  orange),  Hinteriiaiipt, 
Hinterhals  und  Bücken  olivengelb  mit  dunkeln  Stricheln. 

Zwei  alte  Männchen,  ein  altes  Weibchen,  drei  junge  Männchen,  zwei 
junge  Weibchen,  alle  von  Cuyaba  1824. 

50.  Sycalis  minor  Gab.  N.  1201. 

Sycalis  minor  Gab.  Schomb.  Reise  III  679  (Brit.  Guiana). 

Forte  do  Rio  branco  Februar.  4  Ex. 

Emberiza  N.  1200  ähnlich,  aber  viel  kleiner. 

Zwei  Männchen  und  zwei  Weibchen  vom  Forte  do  Bio  branco  1832; 
ein  Weibchen  gleicht  den  Männchen,  an  einem  Weibchen  ist  Keh^eond 
Gurgel  bräunlichweiss,  wohl  vom  Jugendkleide  her,  die  übrige  Unter- 
seite ist  gelb. 

51.  Sycalis  Hilarll  Bonap.  N.  1200. 

Grithagra  Hilarii  Bonap.  Gonsp.  I  521.  (Bras.) 
Sycalis  Hilarii  Gabanis  Mus.  Hein.   I  147.   —  Bui;  meist  er  Tb. 
Brasil.  III  254  (excl.  syn.  S.  minor  Gab.). 
Josö  Dias  Juli,  Abrantes  Juli,  Fazenda  22.  Juli  1825,  9  Ex.  >) 
Auf  der  Steppe   nahe  am   Moraste  aus   einer  Schaar  von  etwa  100 
Stücken.  —  Bei  Farinha  padre  sah  ich  die  erste  Schaar,  bei  Brego  eine 
andere  (Jos6  Dias). 

52.  Sycalis  citrina  Natter  er  N.  511  n.  sp. 

Emberiza  citrina  Natterer  Gatal.  msc.  (nicht  von  J  oh.  N  a  1 1  Hand). 
Jaguaraiba  Januar,  Ytararö  Januar,  Murungaba  März.  4  Ex.  ^) 


>)  Das  Mäunchea  stimmt  mit  Baft'on's  Abbiidang  (PI.  enl.  t.  3tl  f.  1)  ^ 
überein,  sowie  mit  Brisson's  Beschreibunj^ (Orn.  III  290),  fedoch  ist  alt  OrGsM  dit 
des  Sperlings  angegeben,  während  unser  Männchen  folgende Maasse  zeigt:  Länge  5"! 
Flügel  2»/,",  Schwanz  l"  IT",  Schnabel  vom  Mundw.  5'",  Tarse  7'". 

»)  Ein  Ex.  aus  Bahia  wurde  von  H.  Blanche!  gekauft.  —  Wohl  nur  ein« 
kleinere  Varietät  von  S.  luteiventris  (Meyen).  —  S.  xanthorrhoa  (Bonap.)  »b* 
Brasilien  ist  mir  nicht  bekannt. 

•J  Mit  N.  495  sind  in  Natterer's  handschriftlichem  Cataloge  mehrere Bxe«- 
plare  von Hypochera  ultramarina (Gmel.)  bezeichnet.  Natterer  erwähnt,  dass  er  «■ 
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Ordo  HI  Scansores. 

Familia:  Ramphastidae  ^). 

Ranphastos  Toco  Gmel.  N.  358.  Tacan  ugu  (Ypanema). 

Gould's   Honogr.  d.  Ramph.  deutsch  v.    Sturm  Heft  III  f.   1 
(Natterer's  Notizen). 
Ypanema  Februar,  März,  Juni,  Ytararö  Februar,  April,  August,  Sep- 
tember, Borda  do  Matto  November,  Facienda  März,  Bio  Parana  April  ?, 
Cai^ara  April,  Barra  do  Rio  negro.  Forte  do  Rio  branco  März.  18  Ex.  ^) 
Ranphastos  erythrorhynchus  Gmel.   N.  1028  (108).  Aragari  der  Indier 
am  Rio  branco. 

Ramphastos  Tucanus  L.  —  C  a  s  si  n  Proceed.  Acad.  Philad.  1867 104. 
Rio  branco  südlich  der  Serra  Carauman  am  linken  Flussufer  im  hohen 
Walde  ein  Paar  in  Gesellschaft  mit  dem  schwarzschnäbeligen  Tucan 
Jimif  Serra  Arimani  Juni,  Tarumas  15.  August  1882,  Barra  do  Rio 
negro  Juni,  Juli,  September,  October?,  Amazonen  flu  ssreise,  Parä  Octo- 
ber,  November,  December.  30  Ex.  s) 
Ranphastos  Cuvieri  Wagler.  N.  1028  b. 

Borba,  von  Miranha  geschossen,  Mai,  Rio  negro  Januar,  December» 
Marabitanas  Januar.  7  Ex.  ^) 


•  Jsli  IStl  sa  S.  Christoyao  bei  Rio  Janeiro  diese  Art  schosSf  wo  er  sie  auf  einem 
'sfciwege  in  einer  Schaar  mit  CoUeiros  antraf.  Ob  alle  vier  Exemplare  geschossen 
Isd,  ist  nicht  angegeben.  Offenbar  scheinen  diese  entflogenen  Vögel  sieh  an  die 
Mlieit  gewöhnt  zu  haben.  Ein  Männchen  im  schwarzen  Qefieder,  welches  im  Käfig 
srendete,  erhielt  Natterer  zu  Rio. 

')  Die  Wiener  Sammlung  von  Ramphastiden  wurde  von  Gould  für  seine 
^nographie  benutzt. 

')  Ein  Exemplar  aus  Cayenne  von  H.  Becoeur.  —  Da  zwei  Männchen  aus 
ranrma  die  gleiche  Schnabeilangc  wie  das  Exemplar  von  Cayenne  zeigen,  da  an 
•am  derselben  der  Vorderhals  gelb  überflogen  mit  röthlichem  unteren  Rande,  am 
Msna  sber  reinweiss  ist  mit  kaam  wahrnehmbarer  Andeutung  von  Rothlich,  so 
Ute  leh  den  von  Cabanis  (Joam.  f.  Ornith.  1862  334)  abgetrennten  südbrasilischen 
^  albognlaris  ffir  nicht  verschieden  von  R.  Toco. 

*)  Zwei  Exemplare,  von  denen  eines  wenigstens  aus  Surinam  stammt,  wurden 
1^  H.  August  Becker  in  Leipzig  gekauft. 

•)  Bonap.  (Consp.  I  92)  gibt  für  R.  citreopygus  Gould  Westbrasilien  als 
"^inst  an,  wUurend  Gould  Peru  vermuthet ;  Gray  (List  Ramphast.  Brit.  Mus.  9) 
^bt  den  Vogel  sa  &  erythorhjmchus. 
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4.  Ramphasto«  oulminatus  Gould  N.  685. 

Rio  de  Sipotuba  August,  Villa  Maria  (im  Walde  von  Sipotuba  ge- 
schossen) in  kleinen  Gesellschaften  August,  Matogrosso  September,  Ci* 
dade  de  Matogrosso  im  Walde  do  Cravari  November,  Borba  Juli,  Barn 
do  Rio  negro  (wohl  dort  erhalten,  nicht  selbst  erlegt).  6  Ex. 

5.  Ramphastos  osculana  Gould.  N.  1067  (685  b). 

Ramphastos  osculans  Gould  Proceed.  Z.  S.  1835    156.  ~  Idem 
Monogr.  Ramph.  1.  edit.   t.  5;  2.  edit.  t.   10.  —  Gas  sin:  Pro- 
ceed. Acad.  Philad.  1807  106. 
Ribeirao  September,  Borba  von  Miranha  geschossen  Mai,  Juni,  August 
5  Ex.  1) 

6.  Ramphastos  Ariel  Vig.  Nr.  52  (190  Kammerlacher).   Tucano  (fie- 
gisto  do  Sai). 

Ramphastos   Temminckii  Wagler.  —  Sturm:  Gould 's  Monogr. 

^Ramph.  3  Hft.  t.  4  (Natterer's  Notizen).  —  Cass in;  Proceed. 

Acad.  Philad.  1867  107  (variet.). 

Registo  do  Sai  auf  hohen  Bäumen  April,  as  Araras  November,  Matto- 

dentro  December,  Bio  Amazonas  am  rechten  Ufer,  Gegend  von  Goipi* 


*;  Ein  Männchen  (Borba  14.  Mai)  wurde   1855   an    die    Josefinische  Akadeois 
abgegeben ;  gegenwärtig  besitzen  wir  folgende  Exemplare : 

1.  Männchen  (Ribeirao).  Unterer  Theil  der  Gurgelgegend  und  an  der  Basis  des  Ün* 

terkiefers  hochgelb,    übrige   Halsplatte   weiss,    Oberschwanzdecken   roth  nut 
schwarzen  Federbasen 

2.  Männchen  (Borba    Juni).    Ganze   Halsplatte    schwefelgelb,    gegen    die  Brost  bii 

intensiver,  Oberschwanzdecken    roth,    gegen    die  Basis    gelb,    an    der  Basis 
selbst  schwarz. 

3.  Weibchen  (Borba  August).  Halsplatte    blass   schwefelgelb,    am  unteren  Theil  der 

Gurgelgegend  orange,  Oberschwanzdecken   orange,    dann    citronengelb,   Baai 
schwarz 

4.  Weibchen?  (ohne  Bezeichnung).  Halsplatte  blass  schwefelgelb,    gegen   die  Brai* 

etwas  intensiver,  Oberschwanzdecken  citronengelb  mit  schwarzer  Basis. 
Welches  Exemplar  sls  Original  zu  G  o  u  1  d's  Abbildung  diente,  lässt  sich  nicM 
angeben,  am  wahrscheinlichsten  dürfte  es  das  abgegebene  (Borba  Mai)  sein. 

Aus  den  gegebenen  Daten  dürfte  aber  hervorgehen,  dass  die  Färboog  d* 
Halsplatte  und  der  Oberschwanzdecken  nicht  constant  sind.  In  Xatterer's  Cati* 
löge  findet  sich,  jedoch  nicht  von  dessen  Handschrift,  eine  Bemerkung,  dass  B.  ^' 
minatus  nur  ein  abgcbleichter,  in  der  Steppe  mehr  lebender  Vogel  und  mit  R.  oad' 
lans  einerlei  sei. 

R.  citreolaemus  Gould  aus  Bogotu ,  den  ich  nicht  aus  eigener  AnscbAoa'f 
kenne,  scheint  im  Gefieder  mit  Exemplaren  des  R.  osculans  übereinzustimmen.  *'" 
aber  durch  bedeutendere  Grösse  zu  unterscheiden. 
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ranga  (nach  den  von  Natterer  an  Sturm  mitgetheilten  Notizen  wohl 
ober  der  Mündung  des  Rio  Tapajoz)  im  Walde,  Para  October   und  De- 
cember  183i,  1835,  Cajutuba  1835?  28?  Ex.  i) 
Ramphastos  vitellinus  Illig.  N.  1026  (52  a)  (HO). 

RamphastOB    vitellinus   Illig.    Sturm:  Gould's  Monogr.  Ramph. 

3.  Heft  t.  3  (Natterer's  Notizen,  auch  über  Variet.). 

Rio  branco  südlich  der  Serra  Carauman  auf  dem  linken  Flussufer  im 

Walde  in  kleiner  Gesellschaft,  Juni,  am  Fuss  der  Serra  Carauman  Juni, 

Serra  Arimani  Juni,  Barra  do  Rio  negro  Juni,  Juli,  August,  September, 

October.  29  ?  Ex.  2) 

Im  Magen  Ueberreste  von  Beeren.  —  Ruf  wie  alle  grossen  Tucane  grrr. 
Ranphastos  dlcolorus  Linnö.  N.  246. 

Sturm:  Gould's  Monogr.  Ramph. 3 Hft.t. 5 (Natter er s Notizen). 
Pirahy,  im  Gebirgswalde  von  as  Araras  nach  Pirahy  November,  Mat- 
todentro  December,  Unaiva  (ünhaiva)  30.  Januar  1819,  Ypanema  Ja- 
nuar, Februar,  März,  Mai,  Juni,  August,  September,  Murungaba  März, 
Ttararö  März,  April?,  Antonio  Dias  November.  21  Ex.  3)  (wovon  zwei 
von  Prof.  Mikan). 

Jangen,  wenn  gleich  ausgewachsenen  Vögeln,  mangeln  die  Zähne  am 
Schnabelrande. 

Pterogl088U8  Wiedii  Sturm.  N.  53.  (185  Kamm  er  1.)  Aragari  (Sapitiba). 
Pteroglossus  Ara^ari  Pr.  Neuwied. 

Pteroglossus   Wiedii  Sturm:  Gould's  Monogr.    Ramph.    Hft.    4 
(Natter  er 's  Notizen). 
Ilha  do  Piehy  (von  H.  J.  Sin  es),   Sapitiba  März,   April,  Registo  do 
Sa!  April,  Mattodentro  December,  Ypanema  Februar,   März,  Mai,  Juni, 
Ytararö  Februar,  März?,  Irisanga  Februar,  Borba  April,  Rio  Muria  1835. 
19  Ex.  *) 
Im  Magen  waren  grosse  Cetonien  und  Kerne  von  Orangen. 


')  Von  zwei  jungen  Männchen  (Parä  1833)  zeigt  eines  an  vielen  Bauch- 
rothe  Spitzen;  an  einem  sehr  jungen  Weibchen  (Par&  1835)  ist  die  Brustbinde 
itatt  roth,  blass  gelbröthlich,  manche  Bauchfedern  zeigen  röthliche  Enden,  sonst 
^faUBt  das  Gefieder  mit  dem  erwachsener  Vögel  tiborcin.  -  Ein  ladividuum  aus  Bra- 
lUen  wurde  durch  H.  v.  Fichtel  angekauft. 

*}  An  einem  Männchen  (Serra  Carauman)  sind  die  sonst  rothen  Oberschwanz- 
■Mkfedern  vor  der  schwarzen  Basis  gelb.  Das  von  Sturm  abgebildete  Individuum 
^  In  Botb  ziehender  Brust  ist  ohne  Zweifel  das  zu  Barra  im  September  gesammelte, 

'y  In  unserem  Museum  befindet  sich  ein  Ex.  des  K.  dicolorus  unbekannter 
■wkonft,  an  welchem  der  Bauch,  die  Ober-  und  Unterschwauzdecken  statt  roth, 
''^gegelb  sind. 

*)  Da  das  Individuum  vom  Rio  Muri&  bereits  abgegeben  ist,  so  kann  ich  nicht 
i^iren,  ob  dasselbe  zur  gegenwärtigen  Art,  oder  zu  dem  in  Guiana  und  Nordbrasilien 
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10.  Pteroglo88U8  piurloinotu8  Gould.  N.  1057. 

Pteroglossus  pluricinctus  Gould  Proceed.  Z.  S.  1835  157  (Bn&) 
—  Idem  Monogr.  Bamph.  t.  15;  2.  edit.  t.  17.  —  Sturm: 
Gould's  Monogr.  Eamph.  2  Hft.  t.  3.  (Bras.  Natt.)  mit  Notizen 
(Maynas  Pöppig).  —  Cassin  Proceed.  Acad.  Philad.  1867 109 
(Rio  negro,  Orenoco,  Pebas  ad  Amazon). 

In  Barra  do  Rio  negro  erhalten,  von  den  Wilden  Macana  am  Ca* 
stanha  paranä  ausgebalgt.  2  Ex.  ^) 

Oberhalb  Thomar  erblickte  ich  .  einige  dieser  Art  auf  einem  hoben 
dürren  Baume. 

11.  Pterogl088U8  castanotia  Gould  N.  586  (114,  326). 

Boa  Vista  im  hohen  Walde  an  einem  Bächlein  eine  Gesellschaft  von 
5—6  Stücken  mit  gelbbürzeligen  Guache  und  Japu's  Juli,  Rio  dos  Pi- 
loens  September,  Engenho  do  Pari  Juli,  Cai^ara  December,  Engenho  do 
Gama  September,  S.  Vicente  December,  Matogrosso  August,  Manaqaeri 
am  Rio  Solimoes  December  1832,  Barra  do  Rio  negro  Juli.  18  Ex.') 

12.  Pteroglossua  inscriptua  Swains.  N.  756. 

Pteroglossus   inscriptus   Swains.  --  Sturm:   Gould*s  Monogr. 
Ramph.  3.  Hft.  t.  9  (nach  Wiener  Ex.)  Natterer 's  Notizen. 

Cidade  de  Matogrosso,  am  rechten  Ufer  des  Guaporö  im  hohen  Walde, 
October,  im  Walde  do  Cravari  auf   einem  Fruchtbaume  Februar?,  No- 


heimischen  R.  Ara9ari  (L.)  gehöre.  Gray  (List.  Ramph.  Brit.  Mus.  6."^  führt  B.  Art- 
9ari  (L.)  allerdings  fraglich  aus  Brasilien  an  und  Bnrmeister  (Th.  Brasil.  II  t08) 
berichtet,  den  echten  P.  Ara9ari  aus  Minas  geraes,  (Lagoa  santa  und  Congonbu) 
mitgebracht  zu  haben. 

^)  Auf  den  Zetteln  stand  Rio  Marauili  n>.  et  f.;  ein  Ex.  aus  Brasilien  ward« 
1839  von  H.  Frank  in  Leipzig  gekauft,  ein  junger  Vogel  aus  Maynas  von  Prof. 
Pöppig.  —  Ft.  poecilosternus  Gould  aus  Bogota  und  Peru  dürfte  wohl  kuM 
specifisch  dififeriren,  da  das  Auftreten  der  schwarzen  Farbe  an  der  unteren  Binde 
nach  den  Individuen  verschieden  ist.  —  Kin  mit  Natterer's  12.  Transporte  angt* 
langtes  £x.  (N;  116),  des  Pteroglossus  nuchalis  Gab.  ist  ohne  Heimatsangabe. 

*)  Die  vorhandenen  Vögel  von  Boavista,  Rio  dos  Piloens  und  8.  Vicento 
zeigen  am  Oberkopfe  mehr  oder  weniger  Rothbraun,  an  jenen  von  Manaqaeri  nnd 
Barra  do  Rio  negro  ist  der  Oberkopf  blauschwarz,  die  nördlichen  Exemplare  sind 
eher  grösser,  eines  von  Manaqueri  übertrifft  alle  anderen  bedeutend.  Die  nSrdliebea 
Individuen  würden  Cass in 's  var.  cecaetanotis  (Rio  Amazon,  Peru),  die  südlichen  der 
var.  /J  australis  (Rio  Parana)  entsprechen.  Proceed.  Acad.  Philad.  18ft7  llt.  —  Von 
Engenho  do  Pari,  Cai9ara,  Engenho  do  Gama  und  Matogrosso  sind  die  Exemplm 
bereits  abgegeben  worden. 
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« 

vember,  Forte  do  Principe  August,  Borba  März,  Juli,  Parä  Juli,  October. 
14?  Ex. 
.    Pterogioseu«  Humboidtii  Wagler.  N.  1069  (756  b.)  (122). 

PteroglossuB  Humboidtii  Wagler.  Sturm:Gould's  Monogr.  Bamph. 
3.  Hft.  t.  8  (Weibchen  und  Natter  er 's  Notizen). 
Vom  Manaqueri,  Bio  Solimoes,  erhalten.  2  Ex.  0 

:•   Pteroglo88U8  viridis  (Linn6).  N.  911. 

Barra  do  Rio  negro  Juni,  August,  einzeln  im  Walde,  September, 
October,  November,  Rio  branco  südlich  am  Fusse  des  Gebirges  Ca- 
rauman  Juni.  16  Ex.  ^) 

l.   Pteroglo88U8  bltorquatu8  Vig.  N.  1073  (851  b.  121). 

Para  im  Juli,  aus  dem  Walde,  drei  in  Gesellschaft,  September.  3  Ex. 
Eine  kleine  (xesellschaft,  sehr  scheu  und  selten  (Parä  Jnli). 

6.  Pterogio88U8  Sturmii  Natterer,  N.  851. 

Pteroglossus  Sturmii  N  a  1 1.  Mus.  Caes.  —  S  t  u  r  m :  G  o  u  1  d's  Monogr. 
Ramph.  1842.  3.  Hft.  t.  7  (Natter  er 's  Notizen). 
Borba  im  Urwalde  aus  einer  kleinen  Schaar,  Januar.  1  Ex. 

7.  Pterogio88U8  flavirostris  Fräser.  N.  982  (120). 

Pteroglossus  flavirostris  Fräser.    —   Sturm.  Gould's    Monogr. 
Ramph.  4.  Hft  (Natterer's  Notizen). 
Marabitanas  von  Jos^  Marc e Hin o   geschossen,  Mai,   Rio  Xi6  Juni, 
Barra   do    Rio   negro,    Manaqueri    (Rio    Solimoes)    December   1832. 
8  Ex.  3) 


^)  Starm  spricht  yon  zwei  Weibeben  und  einem  Männeben,  die  Natterer 
rbalten. hätte,  es  findet  sich  aber  nur  ein  Weibchen  und  ein  mit  m.  bezeichnetes 
Ss.,  das  aber  nach  dem  Gefieder  und  der  Ausbildung  des  Schnabels  ebenfalls  weiblich 
«■ein  scheint.  Cassin  (Proceed.  Acad.  Philad.  1867  112)  fuhrt  als  Fundorte 
l«aer  Art  N.  Brasilien,  den  oberen  Amazon,  Minas  geraes,  Peru  und  die  Quellen  des 
iaaUaga  (?)  aaf. 

•)  Ein  Weibchen  dieser  Art  ausCayenne  wurde  1806  durch  Herrn  v.  Fichtel 
«quirirt,  ein  Männchen  aus  Surinam  und  ein  Weibchen  ohne  Ueimatsangabe  sind 
^On  H.  August  Becker  in  Leipzig  gekauft  worden. 

*)  An  dem  Männchen  von  Manaqueri  ist  fast  der  ganze  Unterschnabel  ocher- 
Sfcrb;  sollte  diess  vielleicht  Pteroglossus  MariaeGould  (vom  Amazon)  sein?  —  Von 
^t.  Asarae  (V  i  e  111.)  besitzt  unsere  Sammlung  ein  von  H.  Parreyss  1847  gekauftes 
b.,  als  dessen  Heimat  Guiana  angegeben  ist  (auf  der  Etiquette  stand  London,  von 
V^sterbouse)  und  das  fär  Sturm 's  Beschreibung  und  Abbildung  (Monogr.  Ramph 
^  Hft.  1S47.  t.  3)  benutzt  worden  ist  Daa  britische  Museum  besitzt  diese  Art  vom 
^  negro  (Gray  List  Bamph.  Brit  Mus.  0). 

16 
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18.  Pteroglossus  Beauharnalsli  Wag  1er.  N.  1049  (125).  Ara^ri  de  cabilk». 
aripiados. 

Pteroglossus Beauharnaisii Starm:Goald'8 Monogr*  Bampb.  4. Hft. 
t  2  (Natterer's  Notizen). 
Bei  Manaqueri  im  Walde  Juni  (die  frische  Haut  erhalten),    December 
1832.  6  Ex. 

19.  Pteroglossus  Baillonl  (Vi ei  11.)  N.  258. 

Pahor  November,  Antonio  Dias  auf  hohen  Bäumen  in  dichtem  Wilde^ 
paarweise,  November.  4  Ex.  *)  (wovon  eines  durch  Prof.  Mikan). 
Im  Magen  Beeren  (A.  Dias). 

20.  Selenidera  maoulirostris  (IHig.)   N.   54  (71  H.  Kamme rL)  An^i 
pocca  (Registo  do  Sai). 

Eegisto  do  Sai,  April.  10  Ex.  (wovon  zwei  vonH.  Kammerlacher 
und  eines  von  Prof.  Mikan). 

21.  Selenidera  Gouldll  (Natter er).  N.  1066  (124). 

?  Ramphastos  Ara^ari  Griff.  Anim.  kingd.  II  547.  t. 
Pteroglossus   Gouldii  Natterer  in  Proceed.    Z.   S.    1837  44.  - 
Sturm:  Gould's  Monogr.  Ramph.  Hft.  1  (1841).  (IconesAv.  et 
spec.  e.  Peru)  t.  8. 
Pteroglossus  (Selenidera)  Gouldii  Natt.    ~   Gould  Icones  At. 
1837  t.  7  (Rio  Madeira).  —  Gray  List.   Ramph.  Brit.  Mus.  lö 
(Rio  Amazon). 
Selenidera  Gouldii  B  o  n  a  p.  Consp.  95.  —  G  o  u  1  d*s  Monogr.  S&mph. 
2.  edit.  t.  32.  —  Sclater  CataL  Collect.  237  (Brasil.)  -  Gas si» 
Proceed.  Acad.  Philad.  1867  116  (Para,  R.  Amazon). 
Borba  aus  dem  Sitio  des  H.  Collares  März,  aus  dem  Ürwalde Juni, 
Parä  im  Walde  auf  Fruchtbäumen  in  Gesellschaft  mit  Tucanos,  Joü- 
15  Ex. 

Die  beiden  Exemplare  von  Borba  haben  längeren  Schnabel  und  dm 
Schwarz  des  Oberschnabels  geht  nicht  so  weit  vor,  wie  an  jenen  von  Pwi 

22.  Selenidera  Nattereri  Gould.  N.  977. 

Pteroglossus  Nattereri  Gould  Proceed.  Z.  S.  1835  157.  —  Id» 
Monogr.  Ramph.  t.  25.  —  Sturm:  Gould*s  Monogr.  Eampi 
1.  Hft.  t.  9. 


^)  Von  jungen  Vögeln  dieser  Art  wurde  ein  Individuum  von  H.  A.  Beekir 
in  Leipzig  und  ein  anderes  1846  durch  H.  Rammeisberg  in  einer  Aae(ioiii> 
Berlin  gekauft,  beide  dürften  aus  Brasilien  sein.  In  die  Nähe  des  Pt.  Bailloni  ^ 
von  Gas  sin  der  nicht  mehr  aufgefundene  Pt  Aldrovandi  (Shaw.),  er  ansBraflS* 
stammen  soll|  gestellt. 
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Pterogl088ii8  (Selenidora)  Nattereri  Gould.  —  Gray  List.  Eamph. 

Brit.  Mob.  11  (Brit.  Gaiana,  B.  Amazon). 
Selenidera  Nattereri  Goald.  —•  Bonap.  Consp.  I  95.   —  Gould: 
Monogr.  Ramph.  2.  edit.  t.  35.  —  Gas  sin  Proceed.  Acad.  Philad. 
1867  117  (Rio  negro,  Brit.  Guiana). 
Marabitanas  von  Josö  Marcellino  geschossen,  April,  Bio  Xiö  Juni, 
Barcellos  September.  3  Ex.  *) 
i3.  Selenidera  piperivora  (Linnö).  N.  1051. 

Pteroglossus  piperivoms  (L.)  Sturm:  Gould 's  Monogr.   Ramph. 
4.  Hft.  1847.  t.  6  (Natter  er 's  Notizen). 
Barra  do    Rio  negro   einzeln    im   Walde  Juni,   auf  einer  Paschiuva 
Palme  Juli,  September.  5  Ex.  2) 

Familia:  Capitonidae. 

1.    Capito  auratua  (Dumont).  N.  943. 

Capito  peruvianus  (Cuv.)  DeviUe  et  0.  des  Murs  Rev.  d.  Zool. 
1849  161—176  (St.  Maria,  Ega,  Rio   Javarri).   —  Öclater  Ibis 
1861  186  (N.  Granada,  Rio  Napo,  upper  branches  of  the  Amazon, 
Rio  Javarri,  Chamicurros). 
Capito  auratus   (Dumont)  G offin  Musöe  des  Pays-bas.  Bueco- 
nes  (1863)  55. 
Barcellos  September.  4  Ex. 
Yar.  amazonica. 
Capito   amazonicus  Deville   et  0.  des  Murs  nouv.  esp.  ou  var. 
1.  c.  170, 17 1  etc.  (St.  Maria,  Ega).  —  S  c  1  a  t  e  r  I.e.  186.  —  G  o  f  f  i  n 
1.  c.  57  nota. 
Capito  peruvianus  Pelz  ein  in  den  Sitzungsberichten  d.  k.  Akad. 
XX  (1856)  514  (Natter  er 's  Notizen). 


*)  8.  Beinwardtii  (Wag  1er)  aus  Brasilien  (Mas.  München)  Peru  (Brit.  Mus. 
^  Mos.  Philad.)  und  vom  Rio  Napo(Ver  r  eauz),  sowie  S.LangsdorfiTii  (V(r  agier) 
*ls  Braailieii  (Mas.  Mfinchen),  Peru  (Brit.  Mus.)  und  vom  Amazonenstrom  (Mus 
Washington)  wurden  nicht  von  Natterer  gesammelt. 

*)  Von  Aulacoramphus  sulcatus  (S  w  a  i  n  s.)  von  dem  zwei  Ex.  beiderlei  Qe- 
■tUechtes  ans  Brasilien  im  britischen  Maseum  sich  befinden  (Gray:  List.  13),  wurde 
in  Pftrchen  von  H.  Parzudaki  angekauft,  das  wohl  ohne  Zweifel  die  Originale 
^  Stnrm'a  Abbildung  (Monogr.  Ramph.  Hft.  4  1847  t.  6)  lieferte.  Als  Heimnt  war 
Nil  diesen  sowie  bei  einem   später  von    H.   Thorey   gekauften   Individuum   in   den 

m 

UqnisttionsTerzeichnissen  Bolivien  angegeben,  während   von   Stnrm,  wahrscheinlich 
lehtigery  Bogota  angefahrt  wird. 

16* 
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Rio  negro  unterhalb  Castanheiro  novo  in  einer  Capoeira  am  linken 
Ufer  eine  kleine  Gesellschaft,  December,  Marabitanas,  Rio  Xiö  Jani. 
9?  Ex.  *) 

Der  ziemlich  grosse  Eierstock  zeigte,  dass  es  ein  alter  Vogel  wu 
(Marabitanas  März). 

Familia:  Picidae. 
Subfamilia:  Pioumninae. 

1.     Plcumnua  Temmlnckli  La  fr.  N.  1128  (64  b). 

Picnmnus nificollis Wa gier.  —  Sundevall  Consp.  Av.  Pic.  97. 
Tpanema  April,  Mai,  Juli.  5  Ex.  >) 


')  Nach  den  vorhandenen  Exemplaren  unterscheiden  sich  die  WeibcheD  dd 
typischen  C.  aaratus  und  der  amazonischen  Varietät  von  den  Männchen  durch  gelbe 
Federränder  an  den  schwarzen  Kopf-  und  Halsseiten,  hochgelb  fast  orange  geränderte 
Flügeldecken  und  schwarze  Flecken  an  der  Brust  und  dem  oberen  Theile  der  K5rpe^ 
Seiten,  während  alle  Männchen  nur  an  den  Hypochondrien  Flecken,  sonst  aber  nnge- 
fleckten  Unterleib  zeigen.  Das  Roth  der  Kehle  ist  mehr  oder  weniger  intensiv,  }> 
nähert  sich  an  einem  Männchen  (Marabitanas  März)  sehr  dem  Orange ;  ebenso  ist  die 
Beimischung  von  Roth  auf  dem  Oberkopf  sehr  variabel,  ja  ein  Männchen  von  Gastsa- 
heiro  zeigt  kaum  eine  Spur  davon.  Da  die  Uebergäuge  hiedureh  hergestellt  sind, 
zweifle  ich  nicht  daran,  dass  C.  amazonicus  bloss  als  Varietät  des  C.  auratus  st 
betrachten  sei. 

Ausser  den  von  Natterer  gesammelten  Exemplaren  besitzen  wir  ein  von 
H.  S  a  1  m  i  n  1841  gekauftes  Individuum,  welches,  ohne  Zweifel  irrig,  als  aus  Mexico 
stammend  angegeben  war. 

Von  Capito  cayanensis  (Bris  s.)  (erythrocephalus  B  o  d  d.)  finden  sich  vier 
Individuen  verschiedenen  Alters  aus  Cayenne,  sämmtlich  durch  H.  v.  Fichtel  acqm* 
rirt ,  in  der  alten  Sammlung.  Capito  aurantiicoUis  S  c  1  a  t  e  r  und  G.  melanotii 
Hartj.  wurden  zwar  nicht  innerhalb  Brasiliens,  aber  durch  Mr.  Bat  es  am  Gren- 
flusse  Javarri  gesammelt. 

')  Picumnus  micromegas  Sundevall  Consp.  Av.  Pic  95,  von  dem  ein  ftl 
II.  Freyreiss  gesammeltes  Individuum  im  Museum  zu  Stockholm  sich  befindlli 
wurde  von  Natterer  nicht  angetroffen.  P.  rufiventris  (Bonap.)  wird  vonSuBda* 
vaU  a.  a.  O.  als  Bewohner  des  westlichen  Brasiliens  erwähnt,  dürfte  aber  viellei^ 
BUS  Peru  stammen  Von  P.  ocellatus  Licht.  Wagl.  wurde  ein  Pärchen  aus  Bahii 
von  H.  Boissonneau  gekauft.  P.  asterias  S  u  n  d  e  v.  (a.  a.  O.  97)  aus  BraiiliWi 
P.  Azarae  Gab.  und  Heine  aus  Südbrasilien  und  Paraguay,  P.  orbignyanusLafi;! 
S  u  n  d  e  V.  (a.  a.  O.  100)  aus  Brasilien  von  H.  Freyreiss,  P.  guttifer  S  u  n  d  •▼• 
aus  der  Prov.  Goiaz  von  H.  Deville  und  Gastelnau,  und  P.  lepidotos  Cab. 
und  Heine  aus  Surinam  und  Brasilien  sind    mir   nicht  bekannt.     Auch    P.  BofM 
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PlcmnH8  clrratu8  Temm.  N.  64  (427). 

Sapidba,  Weg  nach  S.  Cruz  auf  einem  kleinen  Baume  kletternd,  Pe- 
bniar,  März,  Mai,  Eegisto  do  Sai  April,  Bio  August,  Ypanema  April, 
Mai,  Juli  (Borda  do  Matto  November?),  Rio  Vaup6  Juli.  12  Ex.  (wovon 
eines  von  Prof.  Mikan). 

Plounnus  minutus  (Linn6).  N.  1124  (141  Kammerl.) 
Bahia  (von  H.  Sellow).  2  Ex.  i) 

Pioannua  sagittatua  Sundevall.  N.  891. 
Picumnus  adspersus  Natterer  msc. 

Picumnus  sagittatus  Sundevall  Consp.  Av.   Picin.    103    (f.  Bio 
Tocantin;  Mus.  Paris). 
Goiaz  an  einem  Wassergraben  auf  einem  niederen  Baume  August, 
Cuyaba  August,  Bio  das  Frechas  October.  6  Ex.  >) 

Piounnua  aurifrona  Natter  er.  N.  728  n.  sp. 
Picumnus  aurifrons  Natterer  Catal.  msc. 
Engenho  do  Gama  Juli,  einzeln  im  Walde,  kletternd,  August,  Cai^ara 
October,  Salto  Girao  October  (Borba  August?).  10  Ex. 

Plounniis  Borhae  Pelzeln.  N.  1127  n.  sp. 

Picumnus  olivaceus  Natterer  Catal.  msc. 
Borba  Mai  (von  Miranha  geschossen)  Juli.  4  Ex.  ^) 

Pfconnaa  leucogaater  Natterer.  (N.  423)  n.  sp.? 
Picumnus  leucogaster  Natterer  Catal.  msc. 
Picumnus  Castelnaui  Malherbe?   —    Sundevall    Consp*    Av. 
Picin.  104. 
Forte  do  Bio  branco  December,  Bio  Cauamö  Mai.  5  Ex* 


Selater   (Oatal.   Collect.   330)   aus   Brasilien   besitzt,  findet  sich   nicht  in 
rar  Sammlung. 

*)  Ausserdem  wurde  ein  Individuum  von  Natterer   in  London  gekauft;  ein 
▼om  Pariser  Museum  als  Picus  minutus   (tres   petit  Pic  de  Cayenne)    in  Tauseh 
feanat  Exemplar  ans  Cayenne  scheint  zur  selben  Species  zu  gehören. 

*)  Das  M&nnehen  unterscheidet  sich  wie  bei  anderen  Pieunmusarten  durch 
n  Oberkopf.  An  zwei  jungen  Weibchen  (Qoiaz  und  Bio  dns  Frechas),  an  denen 
||i«VAln  weissgefleckten  Scheitelfedem  erst  theilweise  auftreten,  sind  die  schwarzen 
lflfrpki»f^  der  Brustfedern  kleiner,  als  am  alten  Vogel,  Bauch  und  Seiten  statt  der 
alleeken  nnregelmässig  quergebändert  und  auch  der  Bücken  zeigt  Spuren  einer 
aehen  Banderung. 

*)  Da  der  Name  olivaceus  bereits  durch  Lafresnaye  an  einen  Picumnus 
iban  iat|  ao  muMte  ich  hier  eine  neue  Bezeichnung  vorschlagen. 
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8.  Picumnu8  fu8CU8  Natter  er.  (N.  429).  n.  sp.f 

Bio  Gaaporö  Juli.  1  Ex.  i) 

Sabfamilia:  Pioinae.  >) 

9.  Campephilua  melanoleucus  (Gmel.)  N.  500. 

Picus  comatus  Licht.  M.  C 

Bio  Janeiro  (aas  Minas'  geraes  erhalten),  Bio  das  Pedras  April, 
Estrella  3  Legoas  ausser  Goiaz  in.  banmreicher  Steppe,  paarweise,  Sep- 
tember, Cuyaba  auf  Steppen  März,  Mai,  September,  Engenho  do  Piri 
Juni,  Villa  Maria  im  hohen  Walde  am  linken  Flussnfer,  doch  nicht 
ferne  vom  Campo,  September,  Caigara  October,  Barra  do  Jaoru  Octo- 
ber,?  Matogrosso  November,  Borba  Februar,  Barra  do  Bio  negro 
August,?  October,  Marabitanas  März,  Bio  Amajaa  September,  Pari 
1835,  20  Ex.  3) 

Ein  noch  unvermausertes  junges  Männchen  hatte  die  Farbe  des  Weib- 
chens, jedoch  kürzeren  Schopf.  Die  neuen  Federn  auf  der  schwanei 
Stirne  waren  schon  roth  und  ebenfalls  einige  Federchen  an  der  weisses 
unteren  Ohrengegend. 

10.  Campephiius  rubricollis  (Gmel.)  N.  690  partim. 

Marabitanas  Februar,  Barra  August.  2  Ex. 

11.  Campephiius  tracheiopyrus  Malherbe.  N.  690  partim  (155). 

Engenho  do  Gama  Juli,  Par4  November,  Deoember.  5  Ex.  ^) 


• 


')  Möglicherweise  ein  janger  Vogel  von  P.  rafiyentris  Bonap. 

*)  Für  seine  Monographie  des  Picidös  hat  Malherbe  die  Sammlung  m 
Spechten  des  kaiserlichen  Moseums  und  während  seines  Anfenthaltea  in  Wien  uck 
Natterer 's  handschriftliche  Notizen  benutzt.     Vgl.  Malherbel  38. 

')  Bei  den  Exemplaren  von  Minas  geraes,   Bio    das  Pedras,   Estrella,   Cijakk 
Cai^ra,  Engenho  do  Pari  und  Matogrosso    reicht    das  Schwarz   etwas   weiter  an  4» 
Brust  herab,  als  an  jenen  von  Borba,    Barra,   Bio    Am^jau    und  Par^    Entere  M 
auch  etwas  kleiner  (FlügeUänge  V  1-2"'),  als  die  letzteren    (Flügellange  7"  S-4**% 
jedoch  dürfte  eine  specifische  Sonderung  der   brasilischen   Vögel   als   albirostxil,  wh 
sie  Cabanis  und  U  e  i  n  e  (Mus.  Hein.  IV.  91)  eventuell  vorschlagen,  kaum  hinnietaii 
begründet  sein.     Von    C.  melanoleucus    besitzen     wir   das    wahrscheinliche  OrTgiiil' 
Exemplar  La  th  am 's  (ein  abgebleichtes  Weibchen)  aus  Surinam,  welches   dorek  E 
V.  Fich  tel  1806  bei  der  Auction  des  Museum  Leverianum  gekauft  worden  ist    (!• 
Z5i.  Auct  N.  1937).  Ueber  Abweichungen  an  Exemplaren  aus  Bahia  Gab.  et  Heil« 
Mus.  Hein.    IV.   91.  —  Von   CampephUus  Boiei   Wagler  (Brasilien)  erhielten  wk 
1841   ein  Weibchen  vom  Pariser  Museum  ohne  Angabe  der  Heimat. 

♦)  Da  die  zu   Villa   Maria  im  hohen   Walde    des   rechten   Paragnayafers  \B 
August,  zu  Borba  im  Februar  und  am  Bio  l9anna  im  Juai  gesammelten  Bxemplan 
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2*   CanpephilM  robustus  (Freyreiss.)  N.  58  (129  KammerL). 

Begisto  do  Sai  im  Urwalde  ober  der  Cachoeira    do  Monteira,  April 
Ypanema  März,  April,  Mai,  Juli,  Gimeterio  Juli.  11  Ex. 
8.   Dryooopus  llneatus  (Linnö).  N.  59  partim. 

Tpanema  Juli,  Barcellos  Augast,  Forte  do    Bio   branco  November. 
8  £z.  >) 
i.  Diyooopas  erythropa  Ca  vier.  N.  59  partim  (164). 

Pieos  melanotas  Natterer  Catal.  msc.  (nicht  von  Job.  Natter er*S} 

Hand.) 
Picus  melanotas  Natt.  Sunde v.  Consp.  Av*  Picin.  8. 
Sapitiba  März,  April,  Tpanema  Mai,  Juni.  6  £x.  ^) 
Pl  DryoGopua  gaieatus  (Natterer).  N.  368. 

Picas  galeatas  Natterer  Temm.  PL  col.  t.  171  (m.) 
Dryopicus  gaieatus  (Natt.)  Malherbe  Monogr.  des  Picidös  I  38 
t.  II  (m.,  f.  juv.). 
Ypanema  (Berg  Aracuahy)  April,  Mai,  Juni,  December.  4  Ex. 
i  Chloronerpes  auruientua  (Illig)  N.  320. 

Chloronerpes  aurulentas  Licht.  Bonap.  Consp.  I  116.  —  Bur- 

meister  Th.  Brasil.  II  227. 
Chloronerpes  maculipennis  Licht.  —  Bonap.  Consp.  I  116. 
Porto  do  Jacarehy  in  niederer  Capoeira  am  linken  Ufer  des   Paraiba, 
Januar,  Ypanema  April,  Mai,  Juni,  Villa  de  Castro  September,  Curytiba 
October.  7  Ex. 
r.  Chloronerpes  ohrysoohlonis  (Vieill.)  N.  654. 

Cayaba  Juni,  nahe  am  Flussufer  Juli.  2  Ex.  ^) 
8.  Ghloronerpea  oapistratus  (Natter er).  N.  941. 

Pieos  et  Chloronerpes  polyzonus  Auetor.  aliquorum. 


f«its  abgegeben  sind,  so  lässt  sich  nicht  mehr  erairen,  ob  sie  zu  C.  rubricollis 
\mt  C.  tnehclopyras  gehören.  Die  von  Natter  er  zu  Parä  gesammelten  Individuen 
r  C  traehelopyrtu  aeigen  übrigens,  dass  die  Annahme,  letzterer  sei  eine  westliche 
ivm,  nicht  richtig  sei.  An  unseren  Exemplaren  der  C.  trachelopyrus  reicLt  das  Roth 
t  der  Unterseite  weiter  herab,  als  bei  C.  rubricollis,  während  Cabanis  und  Heine 
laa»  H«in.IV.  97)  diess  an  Individuen  des  C.  rubricollis  aus  Parä  und  Nordbrasilien 
•'  Von  C.  rubricollis  wurde  ein  Weibchen  aus  Cayenne  1815  vom  Pariser 
«lofeUnscht,  ein  anderes  ohne  sichere  Heimatsangabe  in  demselben  Jahre 
m  BL  Delalande  gekauft. 

*)  Ein    1815   von  H.  Verreanx   acquirirtes    Exemplar  soll   von    Trinidad 


•)  Ob  der  Vogel  von  Jaguaraiba  September  zu  dieser  oder  der  vorhergehenden 
rt  gehöre,  kann  ieh  nicht  mehr  angeben. 

•)  Chi»  polyionae  Valene,  aus  Brasilien  fehlt  unserer  Sammlung. 
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Piciu  capistratuB  Natterer.  Catal.  nuio.    —  Sundevall  Gonsp, 

Av.  Picin.  12. 
Chloropicns    capistratns  (N  atter e r).   Mal h  erbe  Monogr.  Pic.  II 

140  t  83  f.  4—6  (BraaUien,  Peru). 
Craugaaus  capistratns  Gab.  et  F.  Heine  Mus.  Hein.  IV.  160  (cum 
synon.  completa). 
Sta.  Izabel  am  Rio  negro  in  der  Capoeira,  einzeln,  auf  einem  mittel- 
mässig  hohen  Baume  kletternd,  December,  Marabitanas  aus  demWaldel, 
Februar,  Barra  do  Bio  negro  aus  dem  Walde  einzebi,  Jnni,  August, 
Rio  Yaupö  Juli.  5  £x. 

19.  Chloronerpes  erythropes  (Yieill.)  N.  256  (33  Eammerl.). 

Monjolinho  November,  Mattodentro  December,  Rio  Janeiro  April 
Porto  do  Rio  Paran4  am  rechten  Ufer  im  Walde  Mai.  6  Ex. 

20.  Chloronerpes  flavigula  (Bodd.)  N.  847. 

Borba  aus  dem  Urwalde,  Januar,  März,  Juni,  August,  Marabituuu 
Januar,?  März,  April,  Barra  do  Rio  negro  Mai,  Juni,  Juli,  im  Urwalde 
August,  Parä  November,  December  1834.  15  Ex.  i) 

21.  Chloronerpes  leucolaemus  (Natterer).  N.  712. 

Picus  leucolaemus  Natt.  Catal.  msc.  —  Malherbe  Mem.  soc.  roy 

sc.  Li^ge  1845  68.  —  Sundevall  Consp.  Av.  Picm.  13. 
Chloropicns  Isidori  Malherbe  Rev.  de  Zool.  1850  154  (Bolivia). 
Chrysopicus  leucolaemus  Bonap*  Consp.  Yolucr.  Zygodact.  N.  154. 
Chloronerpes  Isidori  Bonap.  ibid.  N.  153. 
Chloropicns  leucolaemus  (Natterer).   Malherbe  Monogr.  Pio.Il 

145  t.  85  f.  3—6. 
Craugasus  leucolaemus  Cab.  et  Heine  Mus.  Hein*  IV.   160  nota. 
Engenho  do  Cap.  Gama  aus  dem  Walde  östlich  von  Lavrinhas,  Jali, 
August.  3  Ex.  2) 


^)  Ein  Männchen,  wohl  ans  Cayenne,  wurde  1815  von  H.  Becoear,  und  aii 
Weibchen  aus  Cayenne    1826  aus  H.  Ferd.  Bauer's  Kachlass  gekauft. 

*)  Ein  von  N.  Parreyss  1847  gekauftes  Männchen,  als  dessen  Heimat  Vene* 
Buela  angegeben  war,  hat  etwas  dunklere  Unterseite.  VonChl.  rubiginosus  (Swaiai*) 
erhielt  unser  Museum  durch  Job.  Natterer  zwei  Exemplare,  welche  derselbe ii 
London  und  zwar  eines  mit  der  jedenfalls  irrigen  Heimatsängabe  Mexieo,  ▼«■ 
H.  Askew,  das  andere,  ein  Männchen  aus  Bahia,  von  H.  Stutch.bary  kaufte. 

In  unserer  Sammlung  befinden  sich  femer  zwei  von  H.  P a r  r  e y  8 8  aequiriiti 
Exemplare,  eines  dem  Chi.  rubiginosus  nahe  verwandten  Spechtes,  von  welchen  das  «M 
aus  Venezuela ,  das  andere  aus  Bahia  stammen  soll.  Der  Vogel  Ist  etwas  kleiner  sli 
Chi.  rubiginosus  (Flügellänge  3''  IT'',  Schnabel  vom  Mundwinkel  1"),  der  gaaie 
Oberkopf  ist  roth,  mit  grauen  Federbasen,  ein  rotber  Kinnstreifen  ist  nicht  vorhanden, 


r: 
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S2.    PIcus  cancellatus  Wagler.  N.  603. 

Picus  variegatns  Lath.  —  Natterer  Oatal.  msc. 

Picus  Wagleri  Malherbe  Mus.  Metens.  1849.  —  Idem  Monogr.  Pic. 

I.  112  t.  29  f.  1—4.  —  Sundevall  Consp.  Av.  Pic.  21. 
Dyctiopicus  Wagleri  Bonap.  Oonsp.  Volucr.  zygod.  1854. 
Dendrobates  maculatus  (Vieill)  Burmeister  Th.  Brasil.  II  224 
Dictyopipo   cancellata  Gab.  et  Heine  Mus.  Hein.  IV  78  (expos. 
5  .  ■. .  sjmon.). 

^    .  Cidade  de  Goiaz,  einzeln  im  Steppengehölz,  Augast,  Cuyaba  im  Step- 

pengehölz August,  October.  4  Ex.  i) 
^  S8.   Canpias  maculifrons  (Spix.)  N.  63.  ^) 

/^  Rio  Janeiro  Juni,  December,   Begisto   do   Sai  April.  9?  Ex.  (wovon 

'  eines  von  Prof*  Mikan). 

M.   Canpias  Selysii  (Malherbe).  N.  687  c.  (Kammerl.  N.  197). 
Picus  afünis  Wag  1er  Mus.  Cacs. 

Campias  affinis  (Swains.)  Oab.  et  Heine  Mus.  Hein.  IV.  151. 
Bahia  (von  H.  Sei  low   N.  197),  Barra  Mai.  7  Ex.  s) 
SR.   Campias  nifioeps  (Spix).  N.  687  partim. 
^  Var.  a.  *) 

Mesopicus  haematostigma   (Natt)  part.    Malherbe   Monogr.  Pic. 
.  II  72  t.  61  f.  2—3. 

Borba  August,  Marabitanas  Februar,  Parä  1835.  3  Ex. 


d«r  Bficken  ist  stellenweise  mit  Both  überlaufen.  Die  Oberflügeldecken  zeigen  mehr 
T  oder  minder  deutliche  hellgelbliche  Flecken,  die  Unterseite  ist  vom  Mittel  bauche  an 
^   liBfiurbig  grünlich/ifelb. 

*)  Ob  Picas  miztus  (Bodd.)  aus  Paraguay  und  Montevideo  specifisch 
¥erschieden  sei,  scheint  mir  zweifelhaft,  ich  konnte  letzteren  aber  nicht  selbst 
vergleichen. 

*)    Campias  albipes   (Sundevall  Consp.  Av.  Picin.  37   aus  Brasilien?)  ist 
^    mir  nicht  bekannt. 

*)  Kor  das  Weibchen  aus  Bahia  von  N.  S  eil  ow  (Eammerl.  197)  zeigt  Grün 
an  Kehle  nnd  Wangen.  Vier  Männchen  und  ein  Weibchen  (früher  als  Picus  haema- 
togtlgnu  beseiclmet)  scheinen  nach  der  Präparation  von  H.  Kammerlacher  oder 
H.  Bellow  herzurühren.  Ausserdem  besitzen  wir  ein  von  Baron  Feld  egg  einge- 
tMUchtes  Exemplar  aus  Brasilien  und  ein  von  U.  A.  Becker  in  Leipzig  gekauftes 
MUI  Surinam  (wohl  C.  sedulus  Cab.  et  Heine  Mus.  Hein.  IV  153).  Die  grossen. 
Bebwingen  sind  an  unseren  Exemplaren  ungefleckt,  nur  das  Weibchen  von  Bahia  zeigt 
«iii!ge  sehr  verloschene  Flecken. 

*)  Nacha  vix  flavescente,  gula  et  capitis  lateribus  aeruginoso  virescentibas, 
gMtimei  eolore  admodnm  obscuro. 
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Var.  b. 
PicoB  craentiui  Natter  er  Catal.  msc.  olita. 
Mesopicns  haematostigrma  (Natterer)   var.   Malherbe  Monogr. 

Pic.  IL  72  t.  61  f.  5  (Brasilien,  Peru). 
?  Gampias  mficeps  Gab.  et  Heine  Mns.  Hein.  IV.  153 (N.  Brasil). 
?  Gampias  hilaris  Gab.  et  Heine  IV  154  (Pem). 
Villa  Maria  am  rechten  Ufer  des  Paraguay  im  Walde  August,  Engenho 
do   Gama   Juli,    September,   nas   Pedras   (Destacamento    das   Pedru) 
August,  Destacamento  do  Ribeirao   September,   Salto  Theotonio  No- 
vember, Pari.  9  Ex.  *) 

26.  Gampias  tephrodops  (Wagler).  N.  581  part. 

Mesopicus  passerinus  Mal  herbe. 
Forte  do  Bio  branco  December.  3  Ex. 

27.  Campias  murinus  (Natter er).  N.  581  part. 

Picus  murinus  Natterer  Gatal.  msc.  Malherbe  Mem.  soc  roy. 

sc.  de  Liöge  1845  67.  —  Sundevall  Gonsp.  Av.  Pic.  40. 
Eleopicus  murinus  Bonap.  Gonsp.  Yolucr.  zygod.  1854  sp.  167. 
Mesopicus  murinus  (Natter er).    Malherbe  Monogr.  Pic.  II  63 

t.  58  f.  5-8. 
Gampias  murinus  Gab.  et  Heine  Mus.  Hein.  IV  151  (nota). 
?  Gampias  agilis  Gab.  et  Heine  Mus.  Hein.  IV  147  (Rio  Napo). 
Abrantes  Juli,  Meiaponte  Juli,  Engenho  do  Gama  Juli.  8  Ex. 

28.  Campias  ollvinus  (Natterer).  N.  566. 

Picus  olivinus  Natter  er  Gatal.     msc.   —  Malherbe  Mem.  soc 
roy.  Liöge  1845  67.  —  Sundevall  Gonsp.  Av.  Pic.  40. 


>)  An  mehreren  Exemplaren  (von  "Villa  Maria,  Eng.  do  Gama  September,  nis 
Pedras,  Destac.   do  Bibeirao,  Salto  Theotonio)  zeigen  die  Flügeldecken  oft  nor  brdt« 
rothe    Bänder  ohne  lichte  Schaftstriche   (C.  hilaris  ?),  es  finden  sich  aber  alle  Ueber 
gänge   zum   Auftreten  der  Flecken.  Das  Gelb  des  Nackens  ist  bei  den  erwähnten  In- 
dividuen  wenig   entwickelt  und  es  dürften  wohl  junge  Vögel  sein ;  ein  junges  lIInB- 
eben   von  Para  zeigt  die  Flecken  etwas  mehr  entwickelt ;  am  iheisten  ausgeprägt  sind 
Flecken    und   gelbe   Farbe  des   Nackens    an   einem    Männchen   von   Villa  Maria  vaA 
einem  Weibchen  vom  Eugenho  do  Gama  Juli.  Ein  Exemplar  vom  Salto  do  Girao  Ok- 
tober ist  bereits  abgegeben  worden.  —  Nach  S  c  1  a  t  e  r  (Catal.  Collect.  838)  ist  diese 
Art  durch  M.  W  a  1 1  a  c  e  am  Bio  Tocantin  gesammelt  worden. 

Campias  Kirtlandi    (Malh.)?    C.  Cassini   (Malh.)   von  welchen    ersterar  aas 

Brasilien,  der  andere   vielleicht  aus  demselben  Lande  oder  aus  Neu-Granadä  stannit 

und  C.  taenionotus  Beichenbach:  (Picinae  354  t.  625 f.  4164 —65)  ausdemlnnerM 

Brasilien  sind  mir  nicht  bekannt.  C.  ägilis  Cab.  et    Heine  vom    Bio  Napo  dürfte 

wohl  kaum  von  C.  murinus  verschieden  sein. 
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Eleopicus  olivinus  Bonap.  Gonsp.  Yolncr.  zygodact.  1854.  N.  161. 

—  Gray  Catal.  Genera  and  Subgrenera  Birds  1855  92. 
Mesopicas  olivinus  (Natterer).  Malherbe  Monogr.  Pic.    II  65 
t.  59  f.  4-6  (Brasilien,   la  Plata,  Buenos    Ayres,    Corrientes, 
Pebas). 
Phaeonerpes  olivinus  Gab.  et  Heine  Mus.  Hein.  lY  140  (nota). 
Porto  do  Bio  Parana  Mai,  nas  Furnas  im  Vorbolze  nahe  am  Rancho 
auf  einer  Mimosa,  Juni,    Goiaz  August,  Gayaba  Februar,   Juni,  Juli, 
August,  Villa  Maria  September,   Gai^ara  December,  Engenho   do  Gap. 
Gama  August,  September.  15?  Ex. 

29.  Canpias  spilogaster  (Wag  1er).  N.  377. 

Mesopicus  spilogaster  (Wagler).  Malherbe  Monogr.  Pic.   II  62. 

Picus  adspersus  Natt.  Gatal.  msc.   —   Sundevall  Gonsp.    Av. 
Pidn.  41  (Brasilia,  regio  platensis). 

Mesopicus  adspersus  (Natterer).    Malherbe  Monogr.  Pic.  II  64 
(cum  synon.)  t.  60  f.  7-9. 

Gampias  spilogaster  Gab.  et  Heine  Mus.  Hein.  IV  156  (S.  Brasi- 
lien, Montevideo  in  Mus.  BeroL). 
Ypanema  April,  Mai,  Juni,  Juli,  August,  Gurytiba  October.  9  Ex. 

30.  Leuconerpes  candidus  (Otto).  N.  240. 

Taixera  eine  halbe  Stunde  ausserhalb  Aldea  de  Taguahy  in  einem 
sumpfigen  Vorholze,  November,  Mattodentro  November,  Varga  grande 
Januar,  Ypanema  Mai,  Juni,  Fazenda  nuova  5.  August  1820,  Ytararö 
Februar,  Irisanga  Januar,  Guyaba  Januar,  April,  Gai^ara  März.    14  Ex. 

31.  Meianerpea  rubrifrons  (Spix.)  N.  1053. 

Parä  December.  1  Ex.  ^) 

32.  Melanerpes  meianocephalus  (Natt  er  er).  N.  615?  (8)  (1053). 

Picus  rubrifrons  Spix.    fem  Joh.  Natterer  Gatal.  msc.  N.  1053 ; 

nov.  sp.  vel  var.  Idem  in  schedula.  —  Sundevall  Gonsp.  Av. 

Pic.  50. 
Picus  meianocephalus  Joseph?  Natterer  in  Mus.  Gaes. 
Melanopicus   meianocephalus    (Natt.)   Malherbe   Monogr.    Pic. 

n.  195. 
Barra  do  Bio  negro  August.  1  Ex.  ^) 


.*)  Eia  IfiUmeben  wurde  1815  von  H.  Du  fr  es  ne  gekauft. 
*)  Da   uns  ein   Weibchen  des  M.  -rabrifrons  zur   Vergleiehung  fehlt,  so  kann. 
Idi  ftber    die  Artselbstitodigkeit  dieses  Vogels  nichts  mit  Bestimmtheit  sagen.   Ausser 
des  von  Malberbe  erwähnten  Unterschieden  am  Schnabel  ist  die  Orösse  bedeutend 
^eriager  (FlfigeU.  4''  S'")»  übrigens  mit  den  von  Reichen  ba  ch  (Picinae  380)  lElr 
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33.  Melanerpes  hirundinaceus  (Linn^).  N.  615. 

Rio  Aragoay  auf  Steppenbäomen,  October,  Porrudos  December  (?) 
Villa  Maria  September,  Caigara  November  (Salto  Girao  Ootober),  Borba 
März,  December,  Barra  Aa^ust  14  Ex.  ^) 

Im  Magen  Beeren  (Araguay).  Ein  Paar  auf  einem  sehr  hohen  dürren 
Baume,  im  Klettern;  das  Weibchen  blieb  sitzen,  als  ich  das  Männchen 
schoss.  (Villa  Maria.) 

34.  Melanerpes  fiavifrons  (Vieill.)  N.  62  (44  H.  Kammer  1.). 

ßegisto  do  Sai  April,  Taixera  November,  Ypanema  April,  Mai,  Juni- 
August,  Curytiba  October,  Ytararö  Januar.  20  Ex. 

35.  Chrysöptiius  punctigula  (Bodd.)  N.  1052  (161). 

Barra  do  £io  negro  auf  dem  rechten  Ufer  des  Flusses  Juli.  3  Ex.  ^ 

36.  Chrysöptiius  icteromelas  (Vieill.)  N.  602  (186  Kammerl.) 

Picus  Nattereri  Mal  herbe  MeuL  Soc.  Boy.  Liöge  1845  66. 
Chrysopicus  icteromelas  (Vieill.)   Malherbe  Monogr.   Pidd.  II 
182  t.  88  f.  1—3. 
Abrantes  Juli,  Goiaz  August,  Cuyaba  Juli,  August,  Villa  Maria  Sep- 
tember, Cai^ara  October.  11  Ex.  s) 


das  Weibchen  von  M.  rabrifrons  angegebenen  Massen  (Flugell.  4"  2"0  ziemlich  fibe^ 
einstimmend.  Malherbe  gibt  für  das  Weibchen  des  M.  rabrifrons  eine  Flugell&oge 
von  120  mm.  an.  Da  jedoch  Joh.  Natterer  das  einzige  vorhandene  Exemplar  des 
M.  melanocephalus  als  Männchen  bezeichnet  hatte,  könnte  es  allenfalls  nur  ein  jonger 
Vogel  sein. 

^}  Ein  junges  beiweitem  nicht  ausgewachsenes  Männchen  (Borba  März :  Flügell. 
4''.  Schnabel  vom  Mundwinkel  W"  gleicht  in  der  Färbung  den  Alten,  jedoch  sind 
die  Farben  etwas  weniger  lebhaft  und  die  Streifen  der  Leibesseiten  weniger  deutlich. 
An  einem  Männchen  und  einem  Weibchen  von  Porrudo  ist  die  Schnabelfirste  ziemlich 
stark  gebogen,  an  einem  Männchen  von  derselben  Lokalität  beinahe  gerade. 

Das  Exemplar  von  Salto  Girao  ist  bereits  abgegeben. 

Ein  Weibchen  dieser  Art  aus  Cayenne  wurde  1807  durch  Herrn  v.  Fichtel 
acquirirt,  ein  Männchen  aus  derselben  Heimat  1826  aus  H.  Ferdinand  B  a  uer  's  VerUs- 
senschaft  gekauft. 

')  Ein  Exemplar,  wohl  aus  Cayenne,  befand  sich  in  der  alten  Sammlung,  ein 
Männchen  aus  Surinam  wurde   1828  von  H.  A.  Becker  in  Leipzig  gekauft. 

')  Von  zwei  Männchen  und  einem  Weibchen,  welche,  nach  der  ^räparation 
vermuthlich  von  H.  Kammerlacher  oder  H.  Sellow,  also  wohl  aus  Ostbraw- 
lien  herrühren,  entspricht  ein  Männchen  ganz  der  Beschreibung  des  Picus  flavilambis 
SundevaU  (Consp.  Av.  Picin.  74  Brasilien,  Bahia).  Das  Weibchen  unterscheidet 
sich  durch  den  Mangel  des  rothen  Kinnstreifes.  Das  zweite  Männchen  ist  etwas 
kleiner  und  von  den  gelben  Federn  des  uropygiums   sind  wenige   gana  einfarbig,  die 
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7.  Chrysoptilus  chlorozostus  (Wagler.)  Nr.  61. 

Chrysoptilofl  cristatus  Gab.  et  Heine  Mus.  Hein.  IV  165. 
Picus  chlorozostus  Wagler.  —  Sundevall  Consp.  Av.  Pic.  75. 
Sapitiba  Februar,  Monjolinbo  November,  Mattodentro  December,  Ypa- 
nema  Mai,  August,  Jaguaraiba  September,  Ytararö  April.  13  Ex.  *) 

8.  Pediopipo  campestris  (Vi ei  11.)  N.  268  Pico  Xanxan  (Taipa). 

Picus  (Pediopipo)  campestris  Sundevall  Consp.  Av.  Pic.  77. 
Taipa  auf  dem  WCjge  von  Nossa  Senhora  bei  Taipa  November,  Matto- 
dentro December,  Goyaba  Januar,  Ypanema  Februar,  April,  Mai,  August, 
Cnrytiba  November,  Engenho  do  Pari  Juni.  20  Ex.  2) 

Hält  sich  bloss  auf  Steppen  (Campos)  auf,  sucht  seine  Nahrung  auf 
der  Erde  oder  auf  Cupimhäusem,  ist  gewöhnlich  ausser  der  Brütezeit 
in  Schaaren  von  4—6  Stücken,  setzt  sich  auf  Bäume  und  hängt  sich 
wohl  auch  an  wie  die  übrigen  Spechte,  jedoch  sucht  er  darauf  keine 
Insecten.    Er  hat  ein  lautes  Geschrei. 


eisten  tragen  einen  oft  sehr  kleinen  und  undeatlichen  schwarzen  Fleck.    Ich    möchte 
flavilumbis  ffir  eine  östliche  Localrace  des  Cb.  ictcromelas  halten. 

^)  Ein  altes  Männchen  (Monjolinho)  hat  starken  goldgelben  Anflug  an  der 
•ust.  ^  Die  von  Malherbe  (Monogr.  Picid.  II  188?  bei  Chrysopicus  melano- 
loruB  angeführte  Angabe  Natterer 's  über  die  Farbe  der  Iris  bezieht  sich  auf 
ir.  chlorozostus,  der  in  unserem  Museum  früher  als  P.  mclanochlorus  etiquettirt 
&r.  Aof  dieser  Verwechslung  dürfte  auch  die  Bemerkung  Malherbe 's,  dass  Chi. 
slanoclilorns  im  Wiener  Museum  sich  befinde,  zurückzuführen  sein.  Wir  besitzen 
liglich  ein  1847  von  H.  Fairmaire  gekauftes  aus  dem  Etablissement  Ver- 
laux  bezogenes  Männchen  aus  Brasilien,  welches  zum  echten  Chr.  mclanochlorus 
hören  dürfte,  der  wohl  Nordbrasilien  und  Guiana  bewohnt.  Von  Chr.  chlorozostus 
ttrde  bereits  1815  ein  Exemplar  als  Pic  tachetfe  du  Brcsil  von  H.  Verreaux 
kauft.  —  Chr.  chrysomelas  (Malherbe),  von  dem  die  Heine'sche  Sammlung  (Mus. 
ein.  IV  164)  Individuen  aus  Brasilien,  Baliia  und  das  Berliner  Museum  zwei  Männ- 
ion ao«  Südbrasilien  durch  H.  S  e  1 1  o  w  und  ein  Pärchen  aus  ßahia  besitzt,  fehlt 
iserer  Sammlung. 

*)  An  einem  Männchen  aus  Ypanema  zeigt  sich  eine  sonderbare  Vorbildung 
28  Schnabels,  indem  beide  Kinnladen  gegen  die  Spitze  zu  sich  kreuzen.  Ein  wohl 
tnges  M&nnchen  von  Mattodentro  ist  etwas  kleiner  als  die  übrigen,  aber  im  Gefieder 
tinlich.  Pediopipo  agricola  (Malherbe)  (Picus  albogularis  Natter  er  Mus.Vindob.) 
ommt  nach  Beichenbach  (Picinac  419}  in  Brasilien,  nach  Exemplaren  des  Ber- 
ner Huseums,  wie  Sundevall  angibt,  in  Montevideo  vor.  Unser  Exemplar,  welches 
urch  Natterer  bei  H.  Schulz  in  Leipzig  gekauft  worden  ist,  trägt  die  sehr 
weifelhafte  Heimatsangabe  Chile,  jenes  im  Museum  zu  Stuttgart  nach  Mal  herbe 
lolivion. 


I 
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39.  Celeus  tinnunculus  (Wagler).  N.  697. 

Cai^ara  einzeln  im  Walde  des  rechten  Ufers  des  Plusses  Paraguay 
October,  November,  Engenho  do  Gama  im  Walde  des  Gaaporö  Septem- 
ber, Manaqueri  December.  4  Ex. 

Picus  mnlticolor  und  tinnnnculns  Wagler  sind  gewiss  eine  Art,  P. 
tinnunculus  hat  schwarze  Querstriche  an  Unterbrust  and  Bauch  and  P. 
multicolor  ist  ohne  dieselben ;  jedoch  auf  dem  Bücken  fast  ohne  Quer- 
streifen  kommt  P.  tinnunculus  vor;  wovon  wir  ein  Exemplar  besitzen,  i] 

40.  Celeus  multicolor  (Gmel)  N.  697  part. 

Barra  (do  ßio  negro)  Juli.  1  Ex.  >) 

41.  Celeus  flavescens  (Gmel.)  N.  60  (120  Eammerl.). 

Sapitiba  am  Meeresstrande  bei  Piehy  auf  einem  Baume,  Febnur, 
März,  Registo  do  Sai  April,  Ypanema  Mai,  Juni,  Juli.  17  Ex.  ^) 

42.  Celeus  ochraceus  (Spix.)  N.  1071  (1124)  (163). 

Amazonenfluss  oberhalb  Tapajoz.  1  Ex. 

43.  Celeus  lugubris  (Natter er).  N.  660. 

Picus  badius  Joh.  Natterer  Catal.  msc.  antea. 

Picus  lugubris  Jos.?  Natter  er  Catal.  msc.  —  Mal  herbe  in  Mos. 

Paris.    1844.    —    Idem    Mem.  soc.  bist.  nat.  Metz  1851  77.  - 

Sundevall  Consp.  Av.  Pic.  85. 


^)  An  einem  Männchen  (Oai9ara,  November)  ist  allerdings  der  Backen  fut 
ohne  Qaerstreifen,  dennoch  mochte  ich  die  übrigen  Unterschiede  für  hinreichend  nr 
Sonderung  von  C.  tinnunculus  und  C.  multicolor  halten. 

')  Ein  durch  H.  v.  Fichtel  gekauftes  aus  der  Auction  des  Museum  Le- 
verlanum  herrührendes  Männchen  dürfte  vielleicht  aus  Cayenne  sein;  ein  Weibchen? 
aus  Cajenne  wurde  1815  von  H.  Becoeur  gekauft. 

')  An  den  noch  in  der  Sammlung  befindlichen  Exemplaren  zeigt  sich  dw 
Nuance  der  lichten  Theile  wie  folgt: 

blass  ochergelb  ;  in  Graulich  ziehend    m.  Kegisto  do  Sai  April. 

m.  Ypanema  Mai. 
m.  Ypanema  Juni. 

schwefelgelb m.  Ypanema  Juni. 

m.  Ypanema  Juli, 
f.    Ypanema  Juli. 

röthlich  ocherfarb f.    Sapitiba  Februar. 

m.  Sapitiba  März. 

*"•  l  H.  Kammerl. 
f.     f 
An  einem  Männchen  (Ypanema  Mai)  sind  Stirn,  Zügel,    Augenbrauen,  Vord«- 

scheitel  und  Basis  der  Haube  stark  mit   Roth    gemischt,    bei    den    übrigen    Männchen 

ist  entweder  kein  Roth    vorhanden  oder  nur  eine   sehr    schwache  Beimischung  dieser 

Farbe  an  Zügel  oder  Stirn  zu  sehen. 
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Celens  la^bris  Bonap.  Gonsp.  volucr.  zygodact.  1854. 
Geleopicus  Ingubris  (Natterer)  Malherbe   Monogr.    Pic.    II   19 
t.  54  f.  1—4  (Brasilia,  Paraguay,  La  Plata). 
Guyaba  Juli,  Gorcunda  Juni,  Engenho   do  Pari  in  niederem  Walde 
nahe  an  der  Steppe  ein  Paar  Juni,  Villa  Maria  August,  Gai^ara  Januar, 
April.  9  Ex.  1) 
L   Celeua  cinnanoneus  (Gmel.)  N.  1061. 

Barra  do  Bio  negro  September,  October,  Forte  do  Rio  branco  Fe- 
bruar, März,  November.  10  Ex.  ^) 
K   Celans  Reichenbachii  (Malherbe).  N.  1061  pärt.  (660  b). 

Mattogrosso  September.  1  Ex.*) 
L   Celeos  Jumana  (Spix.)  N.  812  (158). 

Salto  do  Girao  auf  einem  hohen  Baume  auf  dem  Maitaccas  die  Beeren 
frassen,  vonLuiz  geschossen  aus  der  Hütte,  October,  Borba  am  rechten 
Madeiraufer  aus  dem  Yparap6  Jerarequi  Februar,  März,  Barra  do  Rio 
negro  September,  Rio  negro  oberhalb  des  Cocuy  Februar,  Marabitanas 
MXrz,  Rio  I^anna,  Gachoeira  do  Tunuhy  Juni,  S.  Joaquim29.  Juli  1831, 
Garvoeiro  September,  Parä  October,  November,?  December,  Rio  Muriä 
1835.  21  Ex.  «) 


^)  Aach  an  onseren Exemplaren  zeigt  sich  die  von M  al he  rbe  hervorgehobene 
endenz  zum  Variiren  in  Breite  der  Qaerstreifen  der  Oberseite ,  Färbung  der  Kopf- 
Itoi  a.  s.  w. 

*)  Ein  Weibchen  wurde  durch  H.  v.  Fichtel,  ein  zweites  1815  von  H.  B  e- 
>aar  gekauft,  das  letztere  und  wohl  auch  das  erstere  stammen  aus  Cajenne. 

*)  Das  einzige  erlegte  Männchen  scheint  ein  jüngerer  Vogel  zu  sein,  da  die 
Ulgel  kaum  vollständig  ihr  Wachsthum  erreicht  haben  dürften,  und  auch  die  Haube 
iDig  entwickelt  ist. 

*)  Aach  diese  Art  variirt  sehr  bedeutend,  wie  bereits  Malherbe  erwähnt 
in  Minnchen  mit  theilweise  rothem  Scheitel  wurde  oben  erwähnt.  Der  Unterrücken 
t  olivengrttn  bei  Exemplaren  von  Borba  Februar,  Rio  negro  Febr.,  Marabitanas, 
lo  I^anna,  Carvoeiro  and  Parä,  gelb  bei  zwei  Männchen  von  Salto  do  Girao  und 
arä  and  einem  Weibchen  von  S.  Joaquim,  apfelgrün  an  einem  Männchen  von 
htk  and  einem  Weibchen  vom  Bio  Maria,  fast  rothbraun  an  einem  Männchen 
IS  Pari. 

Bei  den  Männchen  vom  Rio  l9anna  und  einem  Weibchen  von  Parä  (mit 
iTaogrflnem  Unterrüeken)  zeigen  der  Rücken  verloschene ,  die  Flügeldecken  mehr 
ntUebe  Bindernng  von  Eostroth  und  Braun  ;  an  einem  Männchen  von  Parä  Decem- 
■r  nnd  dem  Weibchen  vom  Bio  Muriä  (beide  mit  apfelgrünem  Unterrücken)  befinden 
leh  am  Mittelrilcken  anregelmässige,  winkelige,  gclblichweisse,  kurze  Querbänder 
■d  mnf  den  Flügeldecken  anf  Jeder  Feder  meist  zwei  röthliche  oder  weissliche  Flecken 
B  Sebafte,  wotod  der  obere  etwa  im  zweiten  Drittel,   der   untere  nicht  weit  vom 
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Im  M^gen  dieselben    Beeren,    die  die  Maitaccas  frassen    (Salto    do 
Girao). 

Das  alte  Männchen  vom  Bio  Iganna  mit  fast  ganz  carminrotAem 
Scheitel,  bloss  quer  über  die  Augen  etwas  bräunlich,  scheint  wohl 
bloss  Varietät  zu  sein. 

47.  Celeus  citrinus  (Bodd.)  N.  838. 

Borba  Januar,  Juni,  ?  Juli  vonMiranha  geschossen,  im  Urwalds  De- 
cember,  Marabitanas  Februar,  März,  Barcellos  September,  Para  Decem- 
ber.  13  Ex.  0 

48.  Celeus  grammicus  (Natter er).  N.  810. 

Picus  grammicus  (Jos.?)  Natterer  Catal.  msc.  —  Malherbe 
Mem.  soc.  roy.  sc.  Li6ge  1845  69.  —  Sundevall  Consp.  Av. 
Picin.  86. 

Cerchneipicus  grammicus  B  o  n  a  p.  Consp.  volucr.  zygodact.  185i 
Celeus  fasciolatus  Sclater  in  litt,  ad  Malherbe. 


Ende  der  Feder  liegt;  der  obere  ist  meist  liuien-  oder  lanzettförmig,  der  unten 
manchmal  zu  einer  Querbinde  entwickelt.  Das  zuletzt  erwähnte  Exemplar  zeigt  auch 
an  Brust  und  Oberbauch  eine  ungewöhnlich  dunkle  Nuance. 

^)  lieber  die  Varietäten  dieser  Art  hat  bereits  Malherbe  ausführliche  An* 
gaben  gemacht.  Wir  besitzen  zwei  Männchen  mit  grosstentheils  rostrothen  FlfigelB 
von  Marabitanas  (Februar,  März),  während  ein  Männchen  von  Borba  (Januar)  nir 
an  der  Basis  der  Schwingen  (äusserlich  gar  nicht  sichtbar)  und  als  Anflug  am  Schafti 
der  letzten  Seeundarien  Roth  zeigt:  an  zwei  Männchen  von  Parä  ist  selbst  dii 
Schwingenbasis  aussen  und  innen  blassgelb,  an  einem  sind  die  Schwingen  blass  roflt* 
färb  gesäumt,  während  am  anderen  gar  kein  Roth  am  Flügel  sich  befindet.  Ein  Weib* 
eben  von  Borba  ist  mit  ziemlich  viel  Roth  am  Flügel  versehen,  wogegen  ein  Weibehtt 
von  Park  rothe  Schwingenbasis  (äusserlich  nicht  sichtbar)  und  röthliche  letzte  Seeu- 
darien,  ein  anderes  Weibchen  aus  Para  aber  kein  Roth  am  Flügel  trägt,  das  rorlitf- 
gehende  ist  noch  jung,  da  am  Oberrücken  und  theilweise  an  der  Brust  die  dunkili 
Federbasen  noch  erscheinen. 

Ausser  den  von  Natterer  gesammelten  Exemplaren   besitzen    wir   noch  ui 
Weibchen  mit  stark  rothen  Flügeln  aus  Cayenne  vom  Pariser  Museum  18 1 5  in  TaiaA 
erhalten,  dann  ein  Pärchen  aus  Cayenne  1815  von  H.  Becoeur  gekauft,    das  Mäoi* 
eben  mit  viel,  das  Weibchen   mit  wenig   Roth   an   den   Flügeln,    endlich    ein  jongti 
Männchen  aus  Bahia  von  Sr.  £xc.  Grafen  K  o  1  o  w  r  a  t  eingetauscht ;  der  rothe  Kim* 
streif  desselben  ist  kurz  und  unterbrochen,    die   Federn   der  Gurgelgegend    und  Brut 
sind  braun  mit  gelben  Schäften  und  Rändern.  Ob  Celeus  semicinnamomeus  Beichenr 
bach  (Pic.  407  t.  6dl  f.  4397  err.  86)  wirklich  nur  eine  Varietät    des  C.  citrinus  so 
wie  Malherbe  (Monogr.  Picid    II  26)  annimmt,  scheint  mir    noch  fraglich,    da  die 
umgekehrte  Färbung  der  Flügeldeckfedern  doch  ein  nicht  unwichtiger  Charakter  wlie 
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Celeopieiui  grammicos  (Natterer).    Mal  herbe  Mono^.  Pic.  II 

18  t.  51  f.  4-6  (Bresil.). 
CeleuB  grammicus   Sola t er   Proceed.   Z.    S.    1858  74.  —  Idem 
Catal.  Collect.  335  (Upper  Amazon). 
Salto  do  Girao  am  rechten  Ufer  des  Madeiraflusses  im  hohen  Walde, 
einzeln,  October,  Marabitanas  einzeln  im  Walde  März,  Mal,  Rio  Xiö 
Jnni,  Bio  Vanp^  Juli*  10  Ex.  0 
i9.  CelMS  rnflia  (Gmel.)  N.  1125  (287.) 

Barra  do  Bio  negro,  Juni.  1  Ex.  ^) 
SO.  Celeus  mitifasoiatus  (Joseph  Natterer).  N.  1126  (169). 
Picns  sp.  Job.  Natterer  Catal.  msc. 

Picos  maltifasciatus  Joseph  Natter  er  3)  Catal.  msc. —  Malherbe 
Mem.  soc.  roy.  sc.  Lihge  1845  69. 


*)  Ueber  die  Varietäten  des  C.  grammicus  hat  sich  Malherbe  bereits  aus- 
gesprochen. Unter  unseren  Exemplaren  finden  sich 

mit  röthlichem  Unterrücken    m.  Marabitanas  Mai 

f.  dto.  dto. 

f.  dto.  dto. 

mit  olivengrünem  Unterrücken  m.  Rio  Xi^. 

m.  Bio  Vanpö. 
f.    Marabitanas  März, 
mit  gelbem  Unterrücken         m.  Salto  do  Qirao. 
An  den  beiden  Männchen  vom  Bio  Xi^  und  Bio  Vanpö  ist  der  Oberrücken  mit 
OÜTOigrun   überwachsen.  —  Celeus   castaneus   (Licht.),   der  nach  Snndevall  in 
Oviasa  und  nach  Malherbe  auch  in  Mexico   und  Peru  heimisch  sein  soll   und   C* 
^errsMixi  Malherbe  aus  Ecuador  fehlen  unserer  Sammlung. 

*}  Ausserdem  sind  in  unserer  Sammlung  ein  Pärchen  aus  Cayenne,  das  1815 
^^mH.  Beeoeur  gekauft  worden  ist  und  ein  Weibehen  (?)  aus  der  alten  Collection, 
4ai  vermnfhlieh  aus  derselben  Heimat  stammen  dürfte.  Picus  flavicoUis  Viel  11. 
^n  Brarilien  wird  von  Sundevall  (Consp.  Av.  Piciu.  87)  fdr  identisch  mit  C. 
hdhs  vnd  die  Angabe  von  longitudinalen  Streifen  für  ein  Versehen  gehalten. 

*)  Joseph  Natterer,  Gustos  am  k.  k.  zoologischen  Museum,  war  ein  Bruder 
«^oluum  N  atterers.  C.  multifasciatus  ist  keinesfalls  identisch  mit  Linne's  Picus 
I,  der  auf  Edwards  t.  332  beruht,  da  er  sich  sogleich  durch  die  Längs> 
an  Scheitel,  Kehle  uud  Kopfseiten  unterscheidet.  —  Meiglyptes  lorlcatus 
Helehenb.  (Picinae  405  t.  681  f.  4495-96)  aus  Peru  ist  jedenfalls  sehr  ähnlich, 
^■r  leheint  die  Bänderung  der  Oberseite  viel  sparsamer.  Sundevall  a.  a.  O.  zieht 
nUtopIrnn  Fraseri  Malhcrbe  aus  Babahoyo  als  Synonym  zu  P.  lorlcatus 
Xaiehenb.),  —  Celeus  pholidotus  (Sundev.)  (C.  mentalis  Cassin)  von  Panama 
dt  niihr  unbekannt. 

Unter  den  von  Natterer  gesammelten  Exemplaren  des  C.  multifasciatus  sind 
[lt  Unterflflgeldecken  an  einem  Weibchen  strohgelb,  au  einem  zweiten  hellgrün,    fa«t 
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CerchneipicuB  multifasciatug  Bonap.  Consp.  Volaen  zygodact.  lS5i 
Celeopicus  multifasciatns  (Jos.  Natt.)  Malherbe  Mono^r.  Pic.  II 

16  t.  öO  f.  4,  5. 
?  PicuB  undatus  Sundevall  (nee  Linnö).  Consp.  Av.  Picin.  87. 
Pari  November.  5  Ex. 

Ein  Männchen  und  vier  Weibchen  von  Para.  —  Diese  Art  hat  schwarze 
Längsstriche  auf  dem  Scheitel,  besonders  dem  Hinterhaapte,  an  der 
Kehle  und  den  Seiten  des  Halses,  und  an  den  Seitenschwansfedern  ftit 
keine  Querstreifen. 

Familia:  Psittacidae.  ^) 

Snbfamilia:    Blttaolnae. 

1.  Sittace  hyacinthina  (Lath.)  N.  628. 

Rio  Araguay  eine  Schaar  von  fünf  Stücken  November,  Fazenda  de 
cima  Juli,  Rio  das  Flechas  Juli,  Ribeirao  das  Flechas  19.,  20.  October 
1827.  20  Ex.  *) 

2.  Sittace  macao  (Linn^).  N.  791. 

Rio  Mamorö,  Cachoeira  da  Bananeira  September,  Robo  do  Ribeirao 
September,  Borba  November,  Rio  negro  unterhalb  Castanheira  non 
19.  December  1830,  an  der  Mündung  des  Rio  branco  am  linken  Uftr 
des  Rio  negro,  es  waren  drei  Stücke  auf  einer  Vassaipalme,  deres 
Früchte  sie  frassen ;  zwei  davon  wurden  geschossen  Juli,  Barra  do  Bio 
negro  October,  Para  November.  12  Ex.  ^) 


Bpaogrün,  an  einem  dritten  etwas  blasser  grün  und  bei  dem  Männchen  gelb  und  grill 
gemischt. 

^)  Die  Wiener  Sammlung  von  Papageien   ist  von   meinem  geehrten    Freund« 
Dr.  Otto  Fi n seh  für  seine  Monographie  der  Papageien  benützt  worden. 

')  Ausser  den  von  Natterer  erbeuteten  Individuen  besitzt  unsere  SammliBf 
ein  durch  H.  v.  Ficbtel  1806  aus  dem  Museum  Leverianum  (Auct.  N.  6t88)  •!>(•* 
kauftes  £x.  aus  Brasilien,  das  wohl  ohne  Zweifel  das  Original  zu  Latham'sB«* 
Schreibung  bildet,  dann  zwei  Individuen  von  der  Terrasse  Seiner  Majestät  des  KaiM^t 
Es  sind  nämlich  durch  viele  Jahre  auf  einer  Terrasse  der  kaiserlichen  Burg  anaüi' 
dische  Vögel  lebend  gehalten  worden.  —  S.  glauca  (Vi eil  1.)  aus  dem  gödlichitii 
Brasilien,  Paraguay,  Uruguay  und  Montevideo,  sowie  S.  Lcari  (Bonap.)i  der* 
Fundort  noch  unbekannt  ist,  fehlen  unserem  Museum,  dagegen  besitzen  wir  sw» 
Exemplare  von  S.  Spixi  Wagler  ,  als  deren  Heimat  Brasilien  angegeben  ist  vi 
von  denen  eines  1839  von  H.  Schulz,  das  andere  1840  von  H.  Parreyssfi' 
kauft  wurde. 

*)  Ausserdem  befinden  sich  in  der  Sammlung  zwei  Exemplare  von  der  Ter* 
rasse  Sr.  Migestät  des  Kaisers,  und  eines,  welches  von  Frau  von  Simonelli  I«* 
kauft  worden  ist. 
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Sittaee  ohloroptera  (Gray).  N.  502  Arara  vcrmelha  (Cubatao). 

M nrangaba  von  H.  Socbor  gesammelt,  März,  Serra  de  Cubatao 
März,  Paran&  Mai,  Lavrinhas  December,  ßio  das  Flecbas  Juli,  Cai^ara 
April?,  Jani,  Flossreise  von  Matogrosso,  Barra  do  Rio  negro  Ootober, 
Pari  November.  17  Ex.  i) 

In  Rio  negro  nennt  man  diese  Art  Araruna. 
SJttaoe  ararauna  (Linn6).  N.  480. 

Rio  Janeiro  März,  Porto  do  Rio  Aragaay   paarweise  October,    Ta- 
qnaral  bei  Insnif  November,  Matogrosso  Juli,  August?,  Forte  do  Prin- 
cipe August,  Borba  Juli  (Barra  do  Rio  negro  October,  December),  Forte 
do  Rio  branco  Januar.  14  Ex.  ^) 
Sittaoe  maoavuanna  (Gmel.)  N.  621  Ära  rinha  (Araguay). 

Araguay  paarweise  und  einzeln  auf  Puritipalmen  October,  Engenho  do 
Gap.  Gama  Juli,  August,  Matogrosso  September^  Borba  Februar,  Forte 
do  Rio  branco  December.  12  Ex.  ^) 

In  kleinen  Schaaren,  doch  immer  Männchen  und  Weibchen  unzertrenn- 
bar, an  einem  Barreiro,  wo  sie  Barro  fressen.  Engenho  do  Gama  (Juli). 

Ein  ebendaselbst  im  August  erlegtes  Weibchen    war  sehr  fett,   was 
bei  Papageien  selten  ist. 
Sittaoe  severa  (Linn^).  N.  667.  Maracanä  gua^u  (Matogrosso). 

Matogrosso  no  Pancas  von  Cap.  Peixoto  geschossen  am   18.  Octo- 
ber 1824,  Engenho   do  Cap.  Gama  paarweise   auf  Goyabeirabäumenr  in 
der  Nähe   eines  Barreiro  Juli,  Barra   do  Rio   negro  im  Ürwalde,  Sep- 
tember. 9  Ex.  ^) 
Sittaoe  maracanä  (Vieill)  N.  295  Maracanä  (Mattodentro). 

Mattodentro,  Campo  de  Tatutuba  December,  Ypanema  Februar,  März, 
Mai,  Juli,  September,  November,  Ytarar6  April,  Marungaba?,   Cajutuba 
1885.  25  Ex.  ^) 
Sittaoe  aaricoJIIs  (Cassin).  N.  661. 

Sittaee  xanthotorques  Natter  er  Catal.  msc. 


*)  2wei  Exemplare  bcßinden  sich  in  der  alteu  SammluQ^. 

*)  Ausserdein  ein  Exemplar  aus  der  alteu  Sainmluu^  und  zwei  von  der  Menagerie 
i  fiehanlmuin ;  8.  caninde  W  a  g  1  e  r ,  welche  nach  A  z  a  r  a  in  Paraguay  und  nach 
m  beiden  Exemplaren  im  britischen  Museum  im  Innern  Brasiliens  und  am  Ama- 
wemtforne  vorkommt  (vergl.  FinschPapag.  I  414),  ist  in  unserer  Sammlung  nicht 
whanden. 

*)  Ein  Individuum  aus  Brasilien  ist  1815  vonll.Bccoeur  angekauft  worden. 

*)  Bill  Ex.  aoB  Brasilien?  wurde  1818  von  U.  Temminck  eingetauscht,  ein 
ttBoehen  1824  von  BL  van  Aken  gekauft. 

*)  Bin  Wimchen  1820  von  8r.  Majestät  Terrasse. 
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(Mattodoiftio). 
;  -^^ril,  Jaai,  Ao^iut,  Sep- 
mba  Saif  ber,  Deeenber, 
Ciyacal«  1835.  S3  Ex. «) 


Zwti  Ex^nuiür?  vTirrien 


*t  Ls  B<rÜ3.<r  M^äenai  beiLbida  sish  lUidL  Dr.  Fi  nach  IndiTidaen   des  Co* 


asrvd  ej^Sfiljü-ys^  X:LLaA  AxriöLL>:ä  tx«  S<bibradLi<aE.  Voa  C.  nAadAV  (De so.) 
erhielt  ajiä^r»  SvliulLi^z  -^iü  K^.  aj«  B'j^lli-in  ao^  H.  t.  He  Imr  e  ic  heii*s  Ntclf 
Ia5s  al»  G-2äcä*:iik.  vilrin*:  !:<$.?  Ar:  '-^i4ä<*r  axxr  aas  Bi^Ti«B?.  Baenoc  Avres  und 
ParB^Vftj  b<kan:ii  wir 

*)  Eia  Ei  JAii-i  iiv-'i  Xii::rir?  Xjczea  eiae  zrÄn  gefleckte  Feder  i« 
Seiiraue.  Aa  eLi^ji  Li  i*?r  Stmulxi^  :<idi'iü*?a£a  jaxsereik  Müucliea  sind  Hinter* 
köpf.  Sack^a.  Bn?r  xn*  Hxlj«ei::da  mit  Gräulich  gemiaekt,  flnache  Feden  d« 
Blekns.  der  Brruc.  i-^r  U.ilä0<ic^a  mis  ■ink^in  SekaAeo.  diie  grosaen  Fifigeldeck* 
federn  vnd  Scäiltert^ddru  ? »  «lad  zoaÄoiuiC  dem  Schafte  gruA.  der  Best  gclbt  ^  ^ 
[«caten  ^jecon^lAriea  ijt  üi  z%s.se  F^der  zrüa.  nnr  nait  cumbi  gelbea  Bande  rvtmkn 
Aehnlicke  Färbao^  zei^  i:>:^  aicä  Ln  ciLscoea  Flägel  utd  einige  der  gelben  Sduraat* 
federn  ziehen  an  m.uica<>n  Stellen  in  Gronli^h.  Ton  den  Sckmunftdeni  aeigt  ene 
wei.48en  iSciutt  wie  b^Ln.  alten  Vo^.  an  den  nbrigen  aind  die  Schifte  schwars. 

*j  Zw%i  Indi^i'ixea  eriiiel:  iuL«?r  Xaseoa  rja  Seiner  llajeslit  Terrasse«  eiM* 
Axa  der  Mensgf^ri»  zn  Schoabraan. 
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11   eomrM  MlstltlaHs  (Linne).  N.  1020  (82). 

Rio  branco,  von  den  Wilden  Yapeschana  fünf  Stück  eingehandelt, 
wovon  eines  im  December  1835  zu  London  verendete,  dann  zwei  Tage, 
reisen  vom  Forte  do  Rio  branco  im  Rio  Tacutü  geschossen,  wo  sie 
paarweise  angetroffen  werden  Januar?  1832,  Rio  Mahn  29.  Ja;iuar, 
März,  Mai  1832.  11  Ex.  ^ 

Die  Permche  janne  de  Cayenne  Buffon  t.  525  ist  nach  einem  ge- 
bleichten Vogel,  sowie  Y  a  i  1 1  a  n  t's  pl.  20 ;  scheint  sogar  von  demselben 
Exemplar  genommen,  Vaill  an t'spl.  18  ist  ein  alter  schöner  Vogel,^  1. 19 
ist  ein  jähriger  Vogel  mit  grtiiien  Federn  des  Jugendkleides  auf  dem 
FIfigel. 

S.  CoMma  Jendaya  (Gmel.)  N.  1117  et  402   (269  Kamm  er  1.)  Nendaya 
(Ypanema). 

Aratinga  chrysocephala  Spix.  (Piauhy). 
In  Para  im  Balge  erhalten ,  soll  aus  der  Gegend  von  Cearä  sein.  1  Ex. 

Var.  meridionalis  N.  402.  >) 
Aratinga  aurifrons  Spix.  (Minas  geraes). 

Psittacns  auricapillus  111.  —  Pr.  Neuw.   (Parahyba  do  Sul,  Ser- 
tao  Bahia). 

Ypanema  Campo  de  Guarapiranga  Juli  aus  einer  kleinen  Schaar,  doch 
paarweise  am  RandjB  des  Waldes  auf  dürren  Bäumen,  Tejuco  November. 
14  Ex. 

N.  1117  Sittaoe  (Aratinga)  chrysocephala  Spix.  ist  wahrschein- 
lich der  Jendaya  des  Marcgrav,  dem  Ps.  auricapillus  sehr  ähnlich 
lind  vielleicht  nur  als  dimatische  Race  verschieden.  Noch  weiter  nörd- 
lich wird  er  bis  auf  Flügel  und  Schwanz  ganz  orangefarb  und  bildet 
die  Art. 


*)  An  einem  jnngen  Männchen  (Bio  Ifabu  März)  sind  der  Mittelrücken,  alle 
.Agddaeken  nnd  die  Scholterfedem  grün,  einige  der  letzteren  mit  gelber  Spitze,  ja 

*)  leb  kann  mich  der  Ansiebt,  däss  C.  aoricapillas  111.  der  jange  Vogel  von 
,  dhr ysoeaphaliui  Spix.  sei,  nicbt  anscbliessen,  da  unsere  südlichen  Exemplare 
knnÜieh  s«  ersterem  gebdren  nnd  beinabe  alle  grösser  sind,  als  die  nördlicben  mit 
IbMi  B^pfe  und  Halse  nnd  rotber  Unterseite.  Eber  möcbte  ich  der  von  Nat- 
•var  aufgestellten  Meinung  beipflicbten,  dass  es  sich  hier  um  climatiscbe  Bacen 
■adle.  — '  Anaser  den  oben  angeführten  Exemplaren  erhielten  wir  ein  Individuum 
Im  fialbkffpfigen,  rothbancbigen  Vogels  1854  von  der  Menagerie  zu  Scbönbrunn  und 
nm  der  aftdlichen  Varietät  drei  Exemplare  von  Seiner  Majestät  Terrasse  (iMt, 
iltS). 
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N.  402  (Sittace  aaricapilla).  Ein  Exemplar  aus  Bahia  dardi  die  Hernn 
Sellow  und  Kammerlacher  hat  einen  rothen  Fleck  auf  dem  Uo- 
terrücken  und  nähert  sich  daher  schon  der  S.  chrysocepbala. 

16.  Conurus  Weddelli  Deville.  N.  713. 

Psittiicus  senex  Nattorer  Catal.  msc.  antea. 
Sittace  poliocephala  Natterer  Catal.  msc. 
Engenho  do  Cap.   Gama  auf  Goyaba  -  Bäumen,   nahe   am  Hause  in 
Schaaren,  Juli,  August.  9  Ex. 
Hat  beinahe  dieselbe  Stimme  wie  der  Rothschwanz  Parkit  von  Areias. 

17.  Conurua  aureus  (Gmel.)  N.  529  (667  Kammer  1.). 

Irisanga  in  der  Nähe   des  Rio  Mogi  gua^u  in   Schaaren  December, 
.  Rio  Parana  April,  Mai,  Cuyaba  September,  Matogrosso  Mai,  December 
(Cajutuba?)  17  Ex.  «) 

Auf  allen  Steppen,  die  Bäume  haben,  von  Mogi  bis  Cuyaba,  sie  gehen 
nicht  in  hohe  Wälder,  höchstens  in  Vorhölzer  und  waren  in  Gesellschaft- 
IS.   Conurus  pertinax  (Linn6).  N.  927. 

Sittace  chrysogenys  Natterer  CataL  msc, 

Conurus  chrysogenys  Mass.  —  Mus.  Vindob.  antea. 

Conurus  pertinax  jun.  et  juv.   Finsch:  Papag.    I    506—516  (hu- 

primis  514)  et  II  944. 
Conurus  aeruginosus  (Linn^).  Sclater  et  Salvin  Proceed.  Z. S. 
1867  588. 
Rio  negro  eine  oder  zwei  Meilen  unterhalb  Airao,    ein   Paar  auf  nie- 
deren Bäumen  November,  Forte  do  Rio  branco  November,  Barra  Octo- 
ber.  11  Ex.  2) 


^)  Eiu  Mänochen  (Matogrosso  Mai)  und  ein  Weibchen  (Matogrosso  Decembtf) 
zeigen  am  Scheitel  gegen  das  Hinterhaupt  einen  gelben  Fleck,  dem  anderen  Wei^ 
chen  von  Matogrosso  (Mai)  fehlt  ein  solcher.  -'  Ein  Ex.  dieser  Art  aus  Brasilia 
wurde  1815  von  H.  Delalande  gekauft,  ein  anderes  ist  ohne  Angabe  der  Be* 
zugsquelle. 

*)  Die  von  Natter  er  gesammelten  Individuen  sind  sämmtlich  jängert  ik^ 
ausge^rbte  Vögel,  an  denen  bloss  in  der  Augen-  und  höchstens  noch  in  der  Zügel* 
gegend  die  gelbe  Farbe  auftritt  (C.  chrysogenys  Mass.)  —  Von  ausgef&rbten  Bzes* 
plären  besitzen  wir  eines  aus  der  alten  Sammlung,  ein  von  Ihrer  kaiserlichen  EM^ 
der  Frau  Erzherzogin  Clementine  1821  erhaltenes  Weibchen  und  ein  Weibeh« 
von  Sr.  Majestät  Terrasse  (1823).  -  Ein  junger  Vogel  (Ps.  aeruginosus  L.)  ist  oi* 
Angabe  der  Bezugsquelle.  —  Von  Conurus  cactr>rum  (Pr.  Neuw.)  bemerkt  H»^ 
terer  in  seinem  handschriftlichen  Catalog  N.  ill6:  „Ich  erhielt  ein  Ex.  von  Mr. 
8  w  a  i  n  8  o  n  als  ich  ihn  besuchte,  es  ist  von  Pernambuco  ;  ich  traf  diese  Art  nk  ^ 
Brasilien.**  —  Bin  zweites  Exemplar  aus  Brasilien  wurde  von  H.  Schulz  gekauft 
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h   CoMnis  cmentatHS  (Pr.  Neuw.)  N.  34  (73  Kammer!.)  Tiriba  (Registo 
do  Sai). 
Registo  do  Sai  aus  einer  Schaar,  April)  as  Araras   November.  7  Ex. 
Ein  Exemplar  von  Bahia  durch  H.  Sei  low. 
).  Conunis  vittatus  (Shaw.)  N.  300  Tiriba  (Mattodentro). 

Mattodentro  im  Urwalde  in  Schaaren,  December,    Ypanema  Februar, 
Mai,  Juni,  Juli,  August,  Curytiba  in  Schaaren  November,  Yt  arare  April, 
JunL  36  Ex.  0 
L  C^nirua  feuootia  (Licht.)  N.  35  (17  Kammer!.). 

Sapitiba  im  Walde  des  Campo  von  Guaratiba  auf  Bäumen,  aus  einer 
Schaar  Februar.  2  Ex.  (wovon  eines  von  H.  Kammerlach.er).  2) 
L    CoMriM  Luciani  Devüle.  N.  1118. 

Sittace  phaiogenys  Natterer  Catal.  msc. 
Ribeirao  Septeml)er,  Salto  Theotonio  October.  6  Ex. 
Am  Salto  Theotonio  kam   eine  Schaar  ganz  nahe  zum  Rancho  und 
setzte  sich  auf  einen  Baum ,   der  kleine  Früchte  hat.  —    Am  Ribeirao 
waren  sie  häutig  auf  Orangenbäumen. 
.    Conurus  perlatus  (Spix.)  N.  1078  (95). 

Conurus  lepidus  (Illig.)  Fi n seh  Papag.  I  543  et  II  945. 
Parä  im  Walde  eine  kleine  Schaar  November,  December.  3  Ex. 
^    CoRinis  Molinae  Mass.  et  Souanc^.  N.  668. 
Sittace  phoenicura  Natt.  Catal.  msc. 
Conurus  Molinae  Mass.    et   Souanc^.    Kev.    d.    Zool.   1854.    — 

Fi n seh  Papag.  II  I  547. 
Conurus    phoenicurus   Natt.    Schlegel    Mus.    Pays-bas    Psittac. 
(1864)  26. 


*)  Ein  durch  H.  v.  Fichtel  acquirirtes  Exemplar  befand  sich  in  der  alten 
Bunlung,  drei  wurden  1809,  1827  und  1836  von  Sr.  Majestät  Terrasse  erhalten.  — 
i  di«  im  Britischen  Museum  befindlichen  Typen  der  Conurus  roseifrons  Gray,  als 
reo  Froveniens  der  Amazonenstrom  angegeben  ist,  innerhalb  Brasiliens  gefunden 
ordeo,  ist' nicht  bekannt;  von  C.  Devillei  Mass.  et  Souanc^  ist  nur  ein  einziges 
Aridaiini  aas  Bolivien  bekannt. 

*)  Ausserdem  sind  durch  Kauf  erworben  worden:  ein  £xemplar  1815  von  U. 
srreanz,  ein  zweites  im  Februar  1824  vom  Berliner  Museum  als  Psitt.  lencotis 
ieht<Orlg.  Etiq. :  N.  1  Beske  Januar  1822),  endlich  ein  drittes  1838  von  H. 
rank.  —  Von  C.  cyanopterus  (Bodd),  dem  nördlichen  Vertreter  des  C.  leucotis 
•itxt  unser  Moseum  drei,  1807  und  1809  durch  H.  v.  Fichtel  acquirirte  Vd^el 
me  nibere  Heimatsangabe.  Nach  Dr.  F  i  n  s  c  h  kommt  diese  Art  bei  Parä  (S  i  e  b  e  r),  am 
■aionenstrom  (Mus.  Brit),  in  Cayenne,  Surinam,  Britisch  Guiana  und  auf  Trini- 
id  vor« 
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Von  Capit.  P  e  i  X  0 1 0  aus  Matogrosso  nach  Cuyaba  gebracht,  nas  Areias 
6  Meilen  vom  Registo  do  Jauru  auf  dem  Wege  nach  Matogrosso  JaH 
8  Ex. 

25.  Conurua  rhodogaster  (Natter er).  N.  828. 

Slttace  rhodogaster  Natterer  Catal.  msc. 

Conurus  rhodogaster  (Natt.)  Sclater  Proceed.   Z.  S.    1864.  298 
t.  24  —  Schlegel  Mus. Paysbas Psittac.  (1864)  27.  —  Finsch: 
Pagag.  I  549. 
Borba  in  einer  Roga,  nahe  an  der  Villa  in  kleinen  Schaareo  Decem- 
ber,  März.  7  Ex. 

26.  Conurua  melanurus  (Spix.)  N.  949. 

Rio  negro  unterhalb  Sa.  Barbara  am  Rande  des  Waldes  aus  einer 
Schaar  von  6  Stücken  einen  geschossen,  Januar,  Marabitanas  Man 
4?  Ex. 

27.  Brotogerys  tiriacula  (Bodd.)  N.  36  (226  Kammer!.). 

Brotogerys  tirica  (Gmel.)  Finsch  Papag.  II  89. 
Registo  do  Sai  auf  einem  hohen  Baume  aus  einer  Schaar,   as  Arans 
November,  Rio  do  Boraxudo  December.  10  Ex.  ^) 

28.  Brotogerys  xanthoptera  (Spix.)  N.  559. 

Porto  do  Rio  Paranä  bei  der  Lagoa  secca  in  einem  kleinen  Capto 
(Gehölz)  ein  Paar,  April,  Mai,  Verissimo  Juni,  Cnyaba  Juni?,  November* 
13  Ex.  2) 

29*   Brotogerys  virescens  (Gmel.)   N.   1036    (105).   Periquito  da  Campina 
(Barra  do  Rio  negro). 
Villa  de  Tapajoz  (Santarem)  Juli,  Parä  1835.  9  Ex.  3) 

30.    Brotogerys.  Jugularis  (Deville).  N.  989. 

Sittace  cyanoptera  Natterer  Catal.  msc*  cum.  distinct.  a  S.  Tovi)> 
Rio  I^anna  in  kleinen  Schaaren,  Juni,  Rio  Vaupö  Juli.  12  Ex. 


')  Ein  Exemplar  wurde  1815  vonH.  D  ufresne,  eines  aas  Brasilien  im  Mlba 
Jahre  von  H.  Verreaux  gekauft,  ein  Weibchen  erhielten  wir  (183%)  von  Sr.  X^«* 
stät  Terrasse. 

')  Ueber  ein  gleichmässig  kanariengelbes  Weibchen  dieser  Art  mit  weisslicbo 
gelb  gesäumten  Schwingen,  welches  nach  Natterer 's  Notizen  zu  Cuyaba,  wo  N 
lebendig  im  Hause  des  Gubemialsecretärs  H.  Major  G  e  t  u  1  gebalten  wurde  und  daselM 
verendete,  vergl.  P  e  1  z  e  1  n.  Ueber  Farbenabänderungen  bei  Vögeln  in  Verh.  d.  lOoL  bot 
Gesellsch.  Wien  18«5  923.  —  Zwei  Ex.  dieser  Species  wurden  1823  vom  FOrstLieeh* 
tensteinischen  Thierwärter  gekauft. 

')  Ein  Individuum  aus  Cayenne  wurde  1815  von  H,-  Pelalande  gekauft. 
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I   91.   Br«togery«  tvipara  (Gmel.)  N.  1079. 

i  Barra  do  Bio  negro  in  den  Wäldern,  August,  Cara  raucu  1834,  Par4 

in  kleinen  Schaaren  December.  13  Ex.  ^) 
82.  Brotogerys  chryaosema  (Natter er).  N.  797. 

Sittace  chrysosema  Natterer  Catal.  msc,  distinct.  a   S.  tuipara« 
i  Brotogerys  chrysosema  Natterer  Sclater  Proeeed.   Z.    S.  1864. 

298.  —  Finsch:  Papag.  II  107  et  949  t.  3. 
Psittaculus  chrysoscmus  Schlegel:  Mus.  Pays-bas  Psittac.  ( 1864)  28. 
K  Bio  Madeira,  Cachoeira  das  Pedemeiras  October.  10  Ex. 

In  grossen  Schaaren,  mit  grossem  Geschrei  wie  der  Periquitd  d*Area, 
aetzten  sie  sich  am  Boden  und  frassen  Erde,  einen   mit  Sand  gemisch- 
ten Thon. 
.38.   Brotogerys  tui  (Gmel.)  N.  784. 

Bio  Mamorö,  Cachoeira  Guajara  mirim  aus  einer  Schaar  von  vier 
Stücken  August,  Cachoeira  Guajara  gua^u  August,  Borba  aus  dem 
Walde  der  Insel,  die  Borba  gegenüber  liegt,  es  war  ein  Paar,  Februar, 
Barra  October,  November.  11  Ex.  2) 

Subfamilia:  P.'sittaoinae. 

84.    Pionias  oyanogaster   (Pr.  Neuw.)  N.  227.    Sabia  sicca  (Bio  Janeiro), 
Araguay  ava  (Ypanema). 

Ypanema  Februar,  April,  Juni,  September.  7  Ex.  3) 
Ein  Männchen  wurde   zu  Bio  Janeiro  auf  dem  Markte  gekauft  und 
verendete  nach  einigen   Tagen.    Er  frass  sehr  viel  und  schlief  dann 


^)  Ein  Ez.    aus   dem   Museum  Leveriaoum   durch  H.   v.  Fichte  1  und  zwei 
▼OD  Sr.  Majestät  Terrasse,  wovon  eines  ans  Guiana  stammen  soll. 

*)  Ein  Männchen,  das  ans  Guiana  stammen  soll,  erhielten  wir  1828  von  Sr. 
Ifijestiit  Terrasse.  —  Bolborhynchus  monachns  (Bodd.)  wurde  von  Natter  er  nicht 
ytammflti  wir  besitzen  von  dieser  Art  ein  vom  Museum  zu  St.  Petersburg  1839  ein- 
'  gietansehtes  Exemplar  ans  Brasilien,  dann  drei  Individuen,  welche  in  der  Menagerie 
'  BV  SehSnbmnn  lebend  gehalten  worden  sind  (1806,  1862,  1866).  —  Castelnau 
fftad  diese  Species  bei  Villa  Maria,  Schlegel  (Mus.  Pays-bas  Psittac.  16)  führt  ein 
vom  Manmon  stammendes  Exemplar,  aber  ohne  Angabe  des  Sammlers  auf.  -— 
Tbien  eman  n  (Fortpflanzungsgesch.  76)  beschreibt  die  drei  im  Wiener  Museum 
beflndlichen  Eier. dieses  Papageis,  von  welchen  Thienemann  bemerkt,  dass  sie  in 
d«r  Oefiuigenscbaft  gelegt  worden  seien ;  ich  konnte  hierüber  keine  Aufzeichnung 
MÜjandeiL 

^  Zwei  Exemplare  wurden  1822   und    1825    von   Sr.    Majestät   Terrasse ,    ein 
drittes  von  H.  Beske  aus  Brasilien  erhalten. 
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wieder  einige  Zeit  in  einem  ünBteren  Winkel.    Des  Morgens  sang  oder 
pfiff  es  sehr  schön,  laute  schneidende  Töne,  nicht  abwechselnde  Melodie. 

35.  Pionlas  brachyurus  (Temminck  et  KuhL)  N.  858. 

Bo  rba,  ans  der  Capoeira  in  kleinen  Schaaren  Februar,  S.  do  S.  Col- 
lares  am  rechten  Madeiraufer  März,  Joanacan  Januar  1833,  Barra  do 
Rio  negro  Juli,  October,  November.  12  Ex. 

36.  Pionias  mitratus  (Pr.  Neuw.)  N.  431.  Cuyu  cuyu  (Cimiterio). 

Cimeterio  aus  einer Schaar  von  6—8  Stticken  Juli,  Ypanema  Juli.  8  £x.  0 

37.  Pionias  Barrabandl  (Kühl.)  N.  813. 

Pionias  Barrabandi  (Le  Vaill.)  Finsch:  Papag.  II  425. 

Salto  do  Girao  October,  Gocuy  Februar,  Marabitanas  Februar,  März, 
April,  Rio  Vaupö  Juli,  Rio  branco,  Carmo  12.  Juli  1832.  15  Ex.  «) 

Am  rechten  Ufer  des  Madeiraflusses  im  hohen  Walde  auf  einem  hohen 
Baume  der  Früchte  hatte,  eine  kleine  Schaar;  ich  Hess  unter  dem 
Baume  eine  kleine  Hütte  aus  Palmenblättem  machen,  woraus  ich  emen 
und  mein  Luiz  ^)  einen  scboss  (Salto  do  Girao). 

Im  Walde,  nahe  am  Flusse  in  kleinen  Schaaren,  sehr   scheu    (Cocay). 

38.  Pionias  vulturlnus  (Illig.)  N.  853.  Urubu  paraguä  (Borba). 

Borba  auf  der  Gampina,  auf  einem  Baume  mit  Früchten ,  ein  Paar 
Januar,  Februar.  2  Ex. 

39.  Pionias  melanocephalus  (Linn^).  N.  962. 

Psittacus  melanocephalus  L.  Pelz  ein   Verband],   zool.   bot.  Gesell* 

Schaft  Wien  1865.  914  (Natter  er's  Notizen). 
Pionias  melanocephalus  (Linnö).  Finsch:  Papag.  II  432. 


*)  An  einem  iungen  Männchen  (aus  Cimeterio)  erscheint  das  Roth  nur  am  die 
Augen,  an  der  Ohrengegend  und  an  einzelnen  Scheitelfedern ,  ein  Weibchen  hatte 
rothe  Stirne  und  röthliche  Ohrengegend,  an  einem  zweiten  von  demselben  Fundorte 
waren  nur  an  der  Ohrengegend  ein  kaum  merklicher  Anflug  und  am  Hinterhanpte 
eine  Feder  dieser  Farbe  zu  sehen.  Vier  Exemplare  erhielt  unser  Museum  von  Sr. 
Majestät  Terrasse  (1824  und  1828);  eines  derselben  zeigt  die  von  mir  (in  VerhandL 
zool.  botan.  Gesellsch.  Wien  1865.  926}  beschriebene  merkwürdige  Farbenabändernng. 
—  P.  histrio  (B  o  d  d.)?  der  in  Guiana  (Cayenne,  Demerara,  Brit.  Guiana),  am  Bio 
Javarri  und  nach  Sclater's  Sammlung  (F  i  u  s  c  h  Papag.  II  431)  in  Par2t  vorkommt, 
und  zu  dem  nach  Dr.  Finsch  der  Cowled  Parrot  L  a  t  h  a  m  's  von  Trinidad  gehören 
dürfte,  wurde  von  Natterer  nicht  gesammelt,  wir  besitzen  nur  ein  Exemplar  aas 
Cayenne  durch  H.  v.  F  i  c  h  t  e  1. 

*)  Das  junge  Männchen  vom  Rio  branco  hat  Dr.  F  i  n  s  c  h  (1.  c.  427)  beschrieben 
')  Luiz  war  Natterer 's  Negerdiener,  ein  ausgezeichneter  Jäger,  der  später 
auch  Mr.  Wallace  als   Jäger  begleitete. 
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Marabitanas,  im  Walde,  Februar,  MSrz,  April,  Rio  negro  15.  August 
1831«  10  Ex.  1) 

PsittacuB  N.  Marianito  vom  Kio  Machado  scheint  wohl  eine  bestän- 
dige Bace  Albinos  dieser  Art  zu  sein,  ihr  Pfiff  ist  genau  derselbe. 

PioRias  xanthomerus  (Gray).  N.  865  >). 

Psittacus  xanthocercus  Natterer  Catal.  msc. 

Caica  xanthomeria  Gray  Mus.  Brit.  —  Sclater  Proceed.   Z.  S. 

1857  266  (Rio  Javarri). 
Psittacus  xanthomerius  Gray  List.  Psittac.  73. 
Psittacus  melanocephalus    var.   (xanthomeria)   Pelz  ein    Verhandl. 

zoo!.  bot.  Gesellsch.  Wien  1865.  924,  925  (Natter  er 's  Notizen). 
Pionias  xanthomerus  (Gray)  Finsch:  Papag.  II  437. 


*)  Ein  durch  H.  v.  Fichtel  bei  der  Auction  des  Museum  Leverianum  angd- 
ufles  Ex.  (vielleicht  aus  Guiana  ?)  dürfte  ohne  Zweifel  das  Original  zu  L  a  t  h  a  m's 
feiirender  Beschreibung  (Gen.  Synops.  I  305  N.  112)  sein  ;  ein  zweites  aus  Cay- 
le  warde  1807  durch  H.  v.  Fichtel  aequirirt 

*)  In  den  Verhandl.  d.  zool.  bot.  Gesellsch.  a.  a.  O.  habe  ich  die  Ansicht 
isgesprochcn,  dass  Ps.  xanthomerus  und  Ps.  leucogaster  nur  Varietäten  des  Ps.  me- 
locephalos  seien,  während  mein  verehrter  Freund  Dr.  Finsch  die  Artselbststän- 
gkeit  derselben  aufrecht  hält.  Ich  habe  in  Folge  davon  unser  Material  nochmals 
naa  geprüft  und  glaube  als  Ergebniss  dieser  Prüfung  annehmen  zu  sollen,  dass  Ps. 
leogaster,  ungeachtet  der  lichten  Farbe  seines  Schnabels  und  seiner  Beine  wohl 
I  selfaBtat&ndige  Art  zu  betrachten  sein  dürfte,  da  eine  Abänderung  der  orangefarben 
benkelfiedem  des  Ps.  melanocephalus  in  Grün   nach  der  bisherigen  Erfahrung  nicht 

YwmaUheo.  ist  und  die  letztgenannte  Farbe,  wie  Dr.  Finsch  bemerkt,  bei  den  Papa- 
lien  wohl  stets  als  Normalfärbung  gelten  darf;  es  scheint  mir  aber  auch  die  An- 
Jime  gerechtfertigt,  dass  Ps.  leucogaster  im  höheren  Alter  ebenfalls  dunkeln  Ober- 
vpt  erhalt,  worauf  die  schwärzlichen,  metallglänzenden  Federn  am  Oberkopf  einiger 
iMrer  Exemplare  mit  Sicherheit  hindeuten.  Die  Thatsacbc,  dass  ein  Ex.  des  Ps.  leu- 
gaster  im  zoologischen  Garten  zu  Amsterdam  mehrere  Jahre  lebte,  ohne  jemals 
lue  Firbnng  zu  ändern,  möchte  ich  nicht  für  entscheidend  halten,  da  in  der  Gefan- 
neehaft  der  Kleiderwechsel  sehr  lange  verzögert  werden  kann.    So    blieb   z.  B.  ein 

der  Menagerie  zu  Sehönbrunn  gehaltenes  Ex.  von  Aquila  imperialis  vom  Jahre 
fS  Us  1860,  wo  es  verendete,    im   Jugendkleide.   —   Was  Ps.  xanthomerus  betrifft, 

kalte  leh  ea  für  nicht  anwahrscheinlich,  dass  derselbe  nur  eine  Varietät  des  Ps. 
Üaooeephalas  oder  Ps.  leucogaster  sei.  Für  diese  Ansicht  sprechen  die  helle  Farbe 
I  Schnabels  und  der  Beine  und  der  Umstand,  dass  bei  Papageien  sehr  oft  das  Grüu 
reh  Grelb  sabstituirt  wird.  Ein  ferneres  unterstützendes  Moment  liegt  darin,  dass 
I  Tier  bekannten  Exemplare  unter  sich  differiren,  indem  die  beiden  im  britischen 
laeam  befindlichen  Unterrücken  und  Schwanz  grün ,  letzteren  unterhalb  graulich 
bwan  leigeii,  während  bei  den  von  Natterer  gesammelten  zwei  Fx( mplarcn  der 
hwaai  TÖUif  und  der  Unterrücken  grösstentheils  gelb  ist. 
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Ein  Männchen  zu  Borba  (Februar)  im  Hause  des  S.    Frau,  de  Sit 
eingegangen ;  es   wurde  ebenfalls  durch  die  Ind.  Toras  vom  Bio  Mu- 
hado  erbalten,  so  wie  der  den  ich  lebend  habe,  Borba  Juli  (ohne  Zwei- 
fel das  lebend  gehaltene  Individuum).  2  Ex. 

Scheite)  und  Nacken  weisslich  orangefarb,   Zügel  blasagelb,  Wida,  |^ 
Scbenkelfedern,  Schwanz,  untere  Schwanzdeckfedem,   Seiten  des  Unter- 
rückens  schön  gummiguttgelb. 

41.  Pionlas  leucogaster  (Illig.)  N.  1074  (77). 

Psittacus  melanocephalus  var.  (leucogaster)   Pelze  In    Verb,  sool 

bot.  Gesellsch.  1865  924,  925  (Natter  er 's  Notiasen). 
Pionias  leucogaster  (Illig.)  Finsch:  Papag.  II  455. 
Parä  beim    Engenho   do  S.  Benjamin  in  kleinen  Schaaren,  Oetober, 
Parä  auf  einem  wilden  Fruchtbaume  December.  7  Ex. 

42.  PioHlas  menstruus  (Linnö).  N.  609. 

Rio  dos  Piloens  am  linken  Ufer,  aus  einer  Schaar  von  etwa  aekt 
Stücken,  die  alle  Tage  früh  auf  und  ab  flogen,  September,  Villa  Maria 
in  hohem  Walde  des  rechten  Paraguayufers  ein  Paar  August,  Engeaho 
do  Gama  September,  Matogrossp  September,  Barra  do  Bio  negro  Oeto- 
ber^ Rio  negro  6.  Januar  1831,  Cajutuba  1835?  28  Ex.  (wovon  einei 
durch  H.  Kamm erl acher).  0 

43.  Pionias  Maximiilaiil  (Kühl.)  N.  283.  Maitacca  (Mattodentro). 

Mattodentro  einige  Meilen  ausser  Taubatö  im  Walde  am  Wege,  No- 
vember, December?,  Ypanema  Februar,  März,  April,  Mai,  Juli,  häofijf 
in  Schaaren,  doch  paarweise  September,  December,  Ytararö  April.  - 
Fazenda  do  Sangrador  in  Schaaren  15.  Juli  1825.  24  Ex.  >) 

Im  Kröpfe  Samen  des  Knoblauch-Baumes  Pao  d'Alho  (Ypanema  Sep- 
tember). 

44.  Pionias  violaceus  (Bodd.  nee  Gmel.)  N.  829. 

Borba  im  Walde  einzeln,  wurde  von  Luiz  eingebracht,  December 
Sa.  Maria  do  Rio  branco  im  Walde  September,  Serra  Carauman  Joni, 
Barra  do  Rio  negro  März,  Juni,  Juli,  August,  Parä  Oetober  (?)  19  Ex.  *) 


0  Drei  Exemplare  von  Sr.  Majestät  Terrasse  (1824,  182t,  1830). 

*)  Drei  Exemplare  von  Sr.  Majestät  Terrasse  (1823,  1824,  1832),  ein  1864  too 
H.  V.  Toth  eingetauschtes  Individuum  aus  Brasilien  ist  bedeutend  kleiner  und  seheiot 
ein  jnnger  Vogel  zu  sein.  —  Pionias  senilis  (S  p i x.)  ist  nach  Dr. F  i  n  seh  nicht  Bewoh- 
ner Brasiliens,  sondern  Centralamerica's. 

')  Ein  junges,  bei  weitem  nicht  erwachsenes  Männchen  (Barra  März)  und  ein 
ebenfalls  junges  Weibchen  (Barra  Juli)  zeigen  ein  jenem  der  Alten  ähnliches  G^eder. 
nur  sind  die  Farben  theilweise  matter ;  die  rothe  Stirnbinde  ist  bei  ersterem  beson- 
ders breit,  bei  letzterem  nur  angedeutet;  an  einem  Männchen  von  Parfc  treten  die 
weisslichen  Ränder  der  Rückenfedern  besonders  hervor.  —  Ein  Exemplar  (aus  Goiina?; 
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>.    PiMias  aooipitrinns  (Linnö).  N.  939  (277).  Anacan,  Anacä  (Rio  negro). 

Bio  negro,  Sitio  do  Hilario  Monteiro  am  linken  Flussufer  im  hohen 

Walde  war  ein  Paar,  das  ich  auf  einen  Schuss  herabschoss,  12.  Decem- 

ber  1830,  Serra  Arimani   am  Bio   branco  Juni,   Barra  do  Bio   negro 

Juli,  Par4?  5  Ex.  i) 

u   Chryfotis  fe$tiva  (Linnö).  N.  827. 

Borba  hinter  der  Villa  auf  Fruchtbäumen,  in  Schaaren,  November, 
Borba  (Sitio  d.  S.  GollareB)  März,  Barra  do  Bio  negro  October,  Forte 
do  Bio  branco  Januar,  Februar,  März.  15  Ex.  ^) 
'.    Glurysotis  brasiiiensis  (Linnö).  N.  473.  Papagaio  (Ilha  do  Mel). 

Auf  der  Ilha  do  Mel  geschossen,  wo  sie  häufig  waren,  in  Schaaren, 
jedodi  immer  paarweise,  Januar.  1  Ex.  ^) 
L   Chryfoüa  vinaoea  (Pr.  Neuw.)   N.  262.   Papagaio   Juruequa,   Jarueba 
(Pahor). 

Pahor  November,  Ypanema  März,  April,  Ytarar6  Februar,  März,  April, 
Mnmngaba  März,  Pitangui  10.  December  1820.  11  Ex.  «) 
K  Cirytotls  diadena  (Spix.)  N.  1030  Cavaku^  (Bio  negro). 

Bio  negro  linkes  Ufer  Colheira  Garapö,  27.  Juli  1832  lebendig  ge- 
kftoft,  in  Gefangenschaft  zu  Barra  do  Bio  negro  und  Para.  6  Ex.  ^) 


irda  181S  von  H.  Dufresne  gekauft,  eio  Individaum  ist  eio  Geschenk  Sr.  Maje- 
II  des  K5nig8  von  Baiem  (1825). 

*)  Zwei  Exemplare  erhielt  unser  Museum  1837  von  Seiner  Majestät  Terrasse, 
f  der  frftheren  Etiquette  war  Surinam  als  Heimat  angegeben. 

*)  Ein  Minnchen  (Borba  November),  ein  Weibchen  (Barra  October)  und  ein 
liehen  (vom  Forte  do  Rio  branco  Januar,  März)  haben  rothen  Unterrücken,  wäh- 
nd  swei  M&nnchen  (von  Barra,  October),  von  denen  das  eine  als  mas  hörn,  be- 
dehnet  ist,  grünen  Unterrücken  zeigen ;  dagegen  ist  bei  diesen  das  Roth  der  Schwanz- 
derwoneln  sehr  entwickelt,  diese  Farbe  reicht  an  einem  bis  zum  Drittel,  am  andern 
if  B«r  Hftlfte  der  Feder  herab  und  erstreckt  sich  auf  alle  Federn  mit  Ausnahme  der 
fei  oder  vier  mittelsten,  die  Nuance  des  Roth  ist  lichter  als  bei  den  übrigen  Indi- 
Idoen.  —  Ch.  Pretrei  (Temm.),  welche  durch  H.  Knorre  in  S.  Leopoldo ,  Rio 
riade  do  sul  gesammelt  wurde,  fehlt  unserer  Gollection. 

*)  I^  Exemplar  wurde  von  H.  Mohr  1826  gekauft,  ein  zweites  erhielten 
fr  lftt8  TOn  Sr.  Majestät  Terrasse.  —  Chrysotis  erythrura  (Kühl),  welche  nur  auf 
iahl'e  Beeehreibung  beruht  und  ai:^  Brasilien  stammen  soll,  dürfte  als  ganz  zwei- 
üiaft  au  betrachten  sein. 

*)  Ein  Weibchen  1829  von  Sr.  Majestät  Terrasse. 

*)  Keiner  der  von  Natter  er  gesammelten  Vögel  scheint  in  der  Freiheit  ge- 
hotien  an  seiii.  --  Ein  Exemplar  mit  der  jedenfalls  irrigen  Heimatsangabe  Mexico 
Ualtta  wir  1841  von  der  Meoegerie  zu  SchOnbrunn« 
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Diese  Art  Papagei  ist  bloss  am  linken  Ufer  des  Bio  negro  von  Ta- 
ruman  bis  am  Bio  Javapiri  anzutreffen  nnd  soll  daselbst  nicht  selten 
sein.  —  S.  Estanisiao  hatte  zwei  in  seiner  Sammlung,  die  er  bei  Ti* 
rumao  schoss. 

50.  Chrysotis  Dufresniana  (Kühl).  N.  1120  (57  H.  Kammer!.). 

Gegend  von  Sapitiba.  1  Ex.  ^) 

51.  Chrysotis  Nattereri  Fi n seh.  N.  789. 

Psittacus  thalassinus  Natterer  Catal.  msc. 

Psittacus   (Chrysotis)   Nattereri  Finsch  Journ.    f.    Omith.  1864 

411.  —  Pelzein  in  Verh.  zool.  bot.  Gesellsch.  1865.  925. 
Chrysotis  Nattereri  Finsch:  Papag.  II  563. 
Bio  Mamor6  Cachoeira  da  Bananeira  aus  einer  Scbaar  mit  Pi^s^ob 
dos  Mangues,  September.  1  Ex. 

52.  Chrysotis  farinosa  (Bodd.)  N.  31  Jurü  (Sai)  Moleiro,  Müller  (Borba). 

Begisto  do  Sai  im  Urwalde  über  dem  Flusse  Cachoeira  do  Monteiro 
April,  Borba  von  M  i  r  a  n  h  a  mit  dem  Blasrohre  geschossen  Mai,  November, 
Bio  negro  oberhalb  S.  Gabriel  December,  Cocuy  Februar,  Marabitantt 
März,  Parä  im  Walde  December.  11  Ex.  2) 

53.  Chrysotis  amazonica  (Linn6).  N.  32.  Papagaio  dos  Mangues  (Sapitilm^ 
Curica  (am  Bio  negro). 

Sapitiba  links  von  der  Zuckerplantage  von  Piehy  aus  einer  Schair 
von  etwa  10  Stücken,  die  in  Linie  flogen,  Februar,  Rio  Janeiro  (vm 
H.  Gold  gekauft?),  November,  Estrella  September,  Araguay  October, 
Cuyaba  Januar,  Februar,  Villa  Maria  Juli,  September,  Cachoeira  di 
Bananeira  September,  Borba  Juli,  Forte  do  Bio  branco  Januar,  Novem- 
ber, Barra  do  Bio  negro  September,  October,  November,  Cajutuba  1835. 
33  Ex.  3)  (wovon  eines  durch  Prof.  Mikan). 


M  Ein  junger  Vogel  (Stirn  und  Zügel  oraugcfarb,  Flügclspiegel  orangeroth) 
von  H.  B  6  CO  cur  1815  gekauft,  ein  Männchen  1823,  ein  junges  Weibchen  182S,  ond 
ein  Weibchen  1830  von  8r.  Majestät  Terrasse.  —  Von  Chr.  Bouqueti  (Bechst.)»» 
Brasilien  scheint  nach  Finsch  (Papag.  II  557)  in  keinem  Museum  ein  Exemplar 
vorhanden  zu  sein. 

*)  Zwei  Ex.  von  Sr.  Maj<^8tät  Terrasse.  Ein  durch  Nattc  re  r  vonH.  Tncker 
acquirirtes,  theilweise  abnorm  gefärbtes  Individuum  habe  ich  (in  Verhandl.  zooL  bot 
Gesellsch.  1865.  925)  beschrieben. 

')  Ein  Männchen  von  Sr.  Majestät  Terrasse  1827,  und  ein  Weibchen  von  der 
Menagerie  zu  Schöubrunn  1838.  —  Ob  Chrysotis  ochroptera  (G  m  e  I.)  ,  von  welch« 
ein  Exemplar  im  Berliner  und  eines  im  Wiener  Museum  aus  Brasilien  stammen  wll. 
wirklich  südlich  von  Caraccas  vorkomme,  ist  nach  Dr.  Fi  nach 's  Zusammenstelloi; 
(Papag,  II  580)  in  hohem  Grade  fraglich.    Die,  Heimat  vom  Chr.  Levaillantii  Griy. 


L- 
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54.  Chryaotis  ochrooephala  (Gmel.)  N.  1115. 

Forte  do  Rio  branco  in  Schaaren  mit  Ch.  festiva  in  Gesellschaft,  Fe- 
bruar (December?),  Serra  Carauman  Juni.  6  Ex.  i) 

55.  Chrysotis  aestiva  (Latham.)  N.  447. 

Ytararö  in  kleinen  Schaaren  jedoch  paarweise  August,  Jaguaraiba 
September,  Mürungaba  März,  April,  Escaramuza  30.  April  1821.  9  Ex. «) 

56.  Cbrysotis  xanthops  (Spix.)  N.  630.    Charam   (Rio  Araguay)   Papagaio 
de  Gapim  (Pari). 

Rio  Araguay  in  der  Steppe  an  einer  Lagoa  eine  Schaar  von  fünf, 
welche  alle  goBchossen  wurden,  da  sie  sehr  stupid  waren,  Engenho  do 
Pari  aus  einer  Schaar  Juni,  Sangrador  15.  Juli  1825,  Cuyaba  September, 
November,  Lagos  9.  März  1828,  Fazenda  do  loao  Pereira  März  14  Ex.  3) 

57.  Paittaoula  pasaerina  (Linn<^).  N.  33  et  1024  (215  Kammerl.)  Perri- 
qoito  (Sapitiba). 

Sapitiba  Weg  nach  S.  Cruz  auf  dürren  Aesten  in  einer  Schaar,  Fe- 
bruar, Ypanema  Mai,  August,  December,  Santos  August,  loanna  Leite 
November,  S.  Antonio  Juli.  21  Ex.  (wovon  drei  durch  H.  Eammer- 
1  acher,  eines  von  Prof.  Mikan). 

Avis  junior?:  Psittacula  cyanochlora  Natterer  Catal.  msc. 

Psittaculus   Sancti    l'homae   part.   Schlegel    Musöe 

Pays-bas  Psittac.  1864. 
Psittacula  passerina    m.  jun.   et   in    trans.  F  in  seh 
Papag.  II  649,  957,  959,  960. 
Forte  do  Rio  branco  paarweise  auf  niederem  Gebüsche  am  Flussufer 
Mai,  December.  7  Ex. 

Unterscheidet  sich  durch  den  Mangel  der  blauen  Flügel  und  Bürzel- 
fedem.    Vielleicht  bloss  beständige  Varietät  der  P.  passerina;  die  nach- 


velche  von  Burmeister  (Th.  Brasil.  II  18S)  nur  nich  ciucm  gezähmten  Stücke 
mbekannter  Herkunft  erwähnt  wird,  scheint  nach  Dr.  Finsch  (Papag.  II  582),  das 
ifldliche  und  westliche  Mexico  zu  sein. 

*)  ESn  Ex.  aus  der  alten  Sammlung,  eines  1827  von  Sr.  Majestät  Terrasse,  ein 
drittes  aus  Bogota  wurde  1841  von  H.  Boissonneau  gekauft. 

*)  Ausser  den  von  Natter  er  gesammelten  befinden  sich  in  unserer  Samm- 
lung noch  folgende  Exemplare :  zwei  Männchen  und  ein  Weibchen  aus  der  Menagerie 
sn  BehSnbmnn  1814,  1845,  1840,  ein  junges  Männchen  von  Sr.  Majestät  Terrasse 
18t7  ?,  ein  Ex.  ohne  Bezeichnung,  endlich  ein  abweichend  gefärbtes,  grösstentheils 
||«lbes  Individunm  aus  Brasilien  aus  H.  v.  H  elm reich en's  Nachlass.  Das  letzte 
liabe  ich  in  den  Verb.  zooL  bot  Gesellsch.  Wien  1863.  925  beschrieben. 

*)  Ueber  ein  an  Kopf,  Hals  und  Unterseite  grösstentheils  gelbes  ii:xemplar 
TergL  d.  Verh.  lool.  bot.  Gesellsch.  1865.  926,  sowie  Finsch:  Papa^.  II  59S. 
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wachsenden  Federn  auf  dem  Bürzel  waren  grfin  mid  nieht  blau.  (Forte 
do  Rio  branco  Mai),  i) 

58.  Psittacula  Sciateri  Gray.  N.  1119. 

Psittacula  melanorhyncha  Natterer  Catal.  mae. 
Psittacula  sp.?  Sclater  Proceed.  Z.  S.  1857.  19  (?). 
Psittacula  Sciateri  Gray  List.  Psittac.  (1859)  86  (nota).  — Finseh: 
Papag.  II  660. 
Cachoeira  das  Pedemeiras  October,  Marabitanas   nahe  am  Orte  asf 
hohem  Grase,  eine  Schaar  von  etwa  zwanzig  Stücken,  Jannur.  5  Ex.  ^ 

59.  Psittacula  purpurata  (Gmel.)  N.  948.  Periqnito  (Bio  negro). 

Bio  negro  unterhalb  Sa.  Barbara  7.  Januar  1831  im  Walde,  Ibnbi- 
tanas  aus  einer  kleinen  Schaar  März,  April?,  Bio  I^anna  Juni,  B» 
Vaupö  Juli,  Barcellos  September,  Barra  do  Bio  negro  Juli,  aus  den 
Urwalde  September,  Parä  1835.  13  Ex.  a) 

Familia:  CuCUÜdae. 

Subfamilia:  Orotophaglnae. 

1.    Crotophaga  major  Linn^.  N.  56.  Anu  grande,  Ann  do  brejo  (Sapitiba). 

Sapitiba  an  den  Ufern  des  Taguahy  auf  Bäumen,  Februar,  April,  Ti- 

baya  November,  Irisanga  Januar,  März,  Ouyaba  am    Rande  des  Fliuses 


')  Dürfte  mit  dem  von  Dr.  R  us  s  (F  i  n  s  c h  Papag.  II  959)  angefahrten  Factam. 
das8  die  Jaogen  von  Ps.  passeriua  schon  nach  Verlauf  von  fünf  Monaten  den  Alten 
durchaus  gleichen,  schwer  zu  vereinigen  sein  und  eher  für  die  Annahme  eio«r 
ganz  grünen  Varietät  sprechen.  —  Ausser  Natterer 's  Exemplaren  der  Ps. 
passerina  finden  sich  in  unserem  Museum  drei  Weibchen  oder  junge  Vögel  vor,  ein« 
AUS  der  alten  Sammlung,  eines  1815  von  H.  Delalande  und  das  dritte  1824  von 
Frau  von  S  i  m  o  n  e  1 1  i  gekauft. 

')  Ps.  surda  (111  ig.)  wurde  von  Natter  er  nicht  gesammelt,  für  unaere 
Sammlung  wurden  zwei  Exemplare  dieser  Art  aus  Brasilien  (eines  von  Bahia)  dorcb 
H.  Frank  in  Leipzig  acquirirt.  Von  der  gleichfalls  dem  östlichen  Brasilien  aoge- 
hörigen  Ps.  melanonota  (Licht)  wurden  zwei  Individuen  von  H.  Frank  in  Leip- 
zig, eines  durch  Natter  er  von  Mr.  Stutchbury  gekauft. 

'j  Ein  Ex.  durch  H.  v.  Fichtel  in  der  alten  jSammlung.  —  Psittacula  Hut! 
(Temm),  von  welcher  wir  ein  Ex.  vom  Rio  Napo  durch  H.  Verreaux  beaitM» 
wurde  zwar  noch  nicht  in  Brasilien  beobachtet,  da  sie  aber  in  Cayenne,  Brit.  Quitn, 
Ecuador  und  Peru  sich  findet,  so  dürfte  sie  wohl  auch  noch  innerhalb  Brasilieiw  «irf- 
gefunden  werden. 
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saf  niederen    BSnmen  Januar,    Cai^ara    März,    ICatogroaso    Oetober. 
16  Ex.  0 

Sie  haben  ein  sehr  lautes  Geschrei  (Gayaba). 

£in  junger  Vogel,  der  etwa  zwei  Drittel  seiner  Grösse  hatte,  war  am 
Unterleibe  noch  ganz  mit  schwarzen,  flaumartigen  Federn  bedeckt,  der 
Schnabel   ohne   schneidigen  Rücken,    die   Iris  dunkelbraun  (am  alten 
Vogel  grün?). 
f.   Crotopbaga  ani  Linnö.  N.  57  (34  H.  Kammerl.)  Anu  (Sapitiba). 

Bio  Janeiro  Juni,  November,  Sapitiba,  Gampo  de  Guaratiba  am  Flusse 
Piraquö  auf  Bäumen  mitten  im  Walde,  Februar  3),  Tpanema  Februar, 
MSrz,  Juni,  Juli,  August,  September,  November,  Matogrosso  Februari 
Barra  do  Bio  negro.  19  £x.  ^) 

Zange  kurz,  breit,  dick  fleischig,  auch  die  Spitze  fleischig,  der  Seiten- 
rand  von  der  Hälfte  nach  hinten  gezähnelt. 
L   Ootopteryx  guira  (Gmel.)  N.  333.  Ana  branco(S.  Paulo)  Ano  do  Gampo, 

8.  Paulo  Januar,  Ypanema  Februar,  März,  Mai,  August,  September. 
November,  Guyaba  Juni,  August  (Gaigara  August?)  24  Ex.  ?  *) 

Zunge  breit  an  der  Wurzel,  dann  sich  verengend,  und  gleich  breit 
bis  &8t  an  die  Spitze  auslaufend,  etwas  fleischig,  nicht  sonderlich  dick, 
Spitze  ganz  knorpelig. 

Die  Jungen  hatten  schmutzig  fleischfarbige  Schnäbel,  der  Oberschnabel 
mit  schwarzem  Btlcken  und  einem  schwarzen  Längsstreif  unter  dem 
Naaenloche,  der  Unterschnabel  hat  von  der  Mitte  bis  an  die  Spitze 
einen  solchen  Längsstrich. 

Die  Iris  ist  dunkelgrau,  die  Füsse  sind  wie  am  alten  Vogel. 

Sie  halten  sich  in  Schaaren  von  6—7  im  Gampo  auf  niederem  Ge- 
bfiaeh  anf,  leben  von  Insecten,  besonders  Heuschrecken,  wovon  vier  bei 
Tpanema  geschossene  Stücke  voll  waren;  Füsse  und  Bauch  waren  voll 
Koth,  ein  Beweis,  dass  sie  viel  auf  der  Erde  sind. 


0  Ein  Exemplar  in  der  alten  Sammlang. 
^J)  Es  scheint  mir  nicht    unzweifelhaft,    ob  dieser   Fundort   nicht  zur  vorigen 

•  •  .*)  Ausserdem  befinden  sich  folgende  Exemplare  in  unserem  Maseum:  eines 
Kaii  Heimatsangabe  1815  vom  Pariser  Museum  in  Tausch,  eines  aus  Cayenne  (?) 
^^m  H.  Beeoear  1815  angekauft,  endlich  zwei  aus  Jamaica  1866  von  Mr.  S c  1  at e r 
A  Tbaaoh  erhalten.  —  Crotopbaga  laevirostris  Swains.  (nach  Barme iiter 's 
^^nutfaong  vielleicht  einerlei  mit  C.  ani)  und  C.  rugirostris  Swains.  aus  Brasilien 
Burmeiiter  dem  nördlichen)  fehlen  unserer  Sammlung. 

«)  Sn  Exemplar  aas  Brasilien  von  H.  Beske. 

18 
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4.  DronoGOCcyx  phasianellus  (Spix.)  N.  d81. 

Ypanema  auf  der  Erde,  er  flog  nach  dem  Aufjagen  auf  einen  Bino, 
April,  Mai,  auf  dem  Berge  am  Boden  September ,  Bio  Parani  Aprfl, 
Araguay  October,  Mattogrosso  December,  Borba  Angnat,  Barn  JuH 
12  Ex.  1) 

Zunge  an  der  Wurzel  breit,  gegen  die  Mitte  achmal,  an  der  Spttie 
wieder  etwas  breiter,  fleischig,  das  abgerundete  Ende  ist  dttnnknoipeli;. 

Im  Magen  (des  zu  Tpanema  im  September  erlegten  Männchens)  eis 
Käfer  (Cassida). 

Männchen: 

Flfigel 
Ypanema  26.  April  1819       6«|i" 
Rio  Parani  25.  April  1823   6"  7"' 


•i/ 


Borba    —    8.  August  1830  6 

Weibchen: 
Ypanema  Mai  1819  6"  5'" 

Barra  27.  Juli  1833  5"  lOih'" 

Matogrosso  10.  Dec.  1828    6'' 
Araguay  28.  October  1823  6"  1'" 


mittlere 
Schwanzfedern 

Scbiuibel  an  das 

HiMnloch              Tum 

7»U" 

llUd 

ir 

7"  6''' 

6»|,"' 

15'" 
(stark  ii 

- 

der  Mauer) 

7"3«|j'" 

nus 

14«. 

7''  2'" 

nist 

ir 

n4t  nn4 

nm 

ir'ffl. 

V*  5'" 

iJiSS 

ir 

V IV" 

nus 

14- 

1    sehr   breite 

am   Ende 

abgemndete 

Schwanzfedern,  deren  Fläche  durchaus  horizontal  ist  Alle  haben  gefleckte 
Kehle  und  Gurgel  und  Eropfgegend,  an  zweien  ist  die  Kehle  wenig 
gefleckt. 

Alle  sind  sich  gleich  in  der  Farbe  und  auch  das  Exemplar,  welches 
in  der  Mauser  ist,  zeigt  keine  Verschiedenheit. 

6.     Dromococoyx  pavoninus  Natterer.  N.  1147  (381.  ') 
Coccyzus  pavoninus  Natterer.  Catal.  msc. 


')  Ein  Exemplar  aus  Brasilien  erhielten  wir  durch  H.  Verreaux  l86i. 

*)  Unterscheidet  sich  von  D.  phasianellus  durch  die  viel  geringere  QrosM  ud 

dadurch,  dass  Hals  und  Oberhrust  einfarbig,  ohne  Flecken  sind.  Die  Maasse  sini 

Schnabel  an  das 
Flügel  mittlere  Schwanzfeder        Nasenloch  TaM 

Männchen  Araguay         4"  U'"  5"  10'"  7'"  ISV 

Männchen  Eng.  Gama  4"  11'"  6"  1'"  V"  tS*/,*" 

Männchen  Arimani         5" «'"  5"  (im  Wachsen  7'"  14'" 

begriffen) 
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Dromococcyx  phasianellns  Burmeister  (nee  Spix.)  Th.  Bras.  II 
260  (Neu-Freiburg). 

Araguay  October,  Engenho  do  Gama  September,    Arimani  21.  Juni 
1888.  8  Ex. 
DIplopterus  naevius  (Linn6).  N.  77  (64  H.  Kammer!.). 

Eio  de  Janeiro  von  H.  Teubrink  über  der  Bai  geschossen,  De- 
oember,  Pahor  November,  Mattodentro  December,  Ytararö  August,  Ypa- 
nema  April,  Juni,  August,  December,  Goiaz  August,  Cuyaba  August, 
Borba  Mai,  Barra  do  Rio  negro,  Sitio  do  Joao  Ferreiro  Juni  16  Ex.  •) 
(wovon  eines  von  H.  Kammerlacher). 

Buft  anhaltead  hinter  den  Häusern  fa  —  ti,  fa  —  fi  (Borba).  Im 
Magen  Heuschrecken  (Barra). 

Subfamilia:  Ooooyginae. 

Naonorphus  Geoffroyl  (Temm.)  N.  1077  (126). 

Parä  im  Walde  auf  dem  Wege  nach  Maivari  November,  einzeln  am 
Boden  im  hohen  Walde,  Weg  nach  der  Barra,  ein  zweites  Exemplar 
war  ebenfalls  einzeln,  Februar;  im  Urwalde  nahe  am  Boden  Juli. 
6  Ex.  2) 

Im  Magen  Heuschrecken,  Käfer,  zwei  runde  eiförmige  häutige  Körper 
vielleicht  Eier  einer  Waldeidechse,  doch  innen  war  die  Substanz  ziem- 
lieh hart.  Nov.  —  Im  Magen  einesiExemplares Ueberreste  von  Insecten, 


*)  Leider  kann  ich  die  beiden  Exemplare  von  Borba  und  Barra  nicht  mehr 
It  den  sfidlicheu  vergleichen,  da  jedoch  Natterer  alle  als  zu  einer  Art  gehörig 
itimehtete,  d*  mir  das  Exemplar  von  Barra  vor  einigen  Jahren,  als  es  abgegeben 
urde,  dorchaos  keine  Unterschiede  darbot  und  da  auch  unter  den  südlichen  Indi- 
idaen  solche  vorkommen,  die  der  Schilderung  der  nördlichen  entsprechen,  so  scheint 
Ir  die  Verschiedenheit  von  D.  naevius  (L.)  und  D.  chochi  (Viel  11.)  jedenfalls 
»eil  Bweifelhaft  —  Ein  Exemplar  des  D.  naevius  von  Brasilien  wurde  1807  durch 
!.  ▼.  Fichtel  erbalten.  —  Diplopterus  Lessoni  Bonap.  uud  D.  brasilianus  (Les- 
Od),  beide  ans  Brasilien,  sind  mir  unbekannt. 

•)  Ein  von  Herrn  Ingenieur  von  T  o  t  h  in  Tausch  erhalten os  Exemplar  eines 
•omorpbna  ans  Brasilien  (wahsscheinlich  dem  Südosten  des  Landes)  übertrifft  die 
idIvidiMn  des  N.  Qeoffroyi  an  Grösse  (Flügellänge  beinahe  7")»  '^er  Hinterhals  und 
e  Oberseite  der  Flügel  sind  ziemlich  dunkel  metallisch  grün  etwas  in  Blau  ziehend 
leht  oliv  mit  Kupferglanz).  Die  Federn  der  Brust  zeigen  einen  V  förmigen  Cen- 
l]fi«ek  und  eine  dunkle  Binde  vor  dem  Ende;  ich  glaube,  dass  diess  der  echte 
.  Poehenuii  (Deville)  sein  dürfte. 

N.  (Hoftroyi  wurde  auch  von  A.  S  t.  Hi  1  a  i  r  e  und  von  der  C  a  s  t  e  1  n  an  'sehen 
Kpedition  am  Bio  Aragnaj  gesammelt  (Deville  Rev.  d.  Zool.  I85l). 

18* 
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in  dem  eines  anderen  eine  grosse  Erdspinne  (?)  und    Ußberreste  von 
Käfern.  Febr. 

Sie  haben  einen  kläglich  tönenden  Buf  (wie  eine  Jumtitaabe)  und 
wenn  sie  Menschen  erblicken,  schnalzen  sie  (der  Ton  gleidit  dorn  des 
Schnalzens  mit  den  Fingern). 

8.  Neomorphus  ruflpennls  (Gray).  N.  1029.  Taia^n  xdrk. 

Bio  branco,  Fuss  des  kleinen  Gebirges  Arhnani  am  rechten  Ufer  im 
Walde  am  Boden,  Jnni.  1  Ex.  (Fem.) 

Nasenlöcher  ritzenförmig  und  mit  einem  häutigen  halbdrkelfbrmigeD 
Deckel  bedeckt,  so  dass  nur  an  der  hinteren  und  vorderen  Ecke  eine 
kleine  Oeffnung  bleibt.  Zunge  lang,  schmal,  ung/ftheilt  mit  siemlieb 
fleischiger  Spitze  erreicht  doch  nur  die  halbe  Schnabellänge.  —  Du 
Brustblatt  war  sehr  kurz,  vom  Ende  desselben  bis  am  After  viel  läo^ 
als  selbes.  Schenkel  und  Waden  sehr  dick  (?).  Der  groBBe  hän^ 
Magen  voll  üeberresten  von  Insecten,  Heuschrecken,  Grillen,  Spinnes 
Kein  Kropf.    Zwei  lange  Blinddärme  wie  Penelope. 

9.  Piaya  macroura  Gambel.  N.  75  (128).  Tinga^u,  Alma  de  gatto(Sapitibi) 

•    Coccyzus  TingaQU  Natterer  Gatal.  msc. 

Sapftiba  im  Walde  Februar,  März,  Mattodentro  December,  Ypanemi 
Februar,  April,  Mai,  Juni,  Juli,  December,  Ytarar6  Febroar.  16  Ex.») 
(wovon  eines  von  Prof.  Mikan). 

G.  TingaQu  hat  schwarzgraue  Wadenfedem  und  Banch  und  gtu 
schwarze  untere  Schwanzdeckfedern.  Schwane  viel  länger. 

C.  cayanus  hat  hellgraue  Wadenfedem  und  Bauch  und  nur  dunkel- 
graue  untere   Schwanzdeckfedem ,    das   Grau  des   Unterleibes  ist  ?iel 
lichter  als  am  Tingagu. 
10.   Piaya  oayana  (Linn^).  N.  1145  (75  a)  (65  H.  Eammerl.)  >) 

Babia  (H.  Sei  low  und  Kammerl.),  Borba  nahe  am  Orte  in  der  Ci- 
poeira  Mäi-z,  Juli,  August,  Barra?,  Parü.  8  Ex.  (wovon  eines  von  E 
Kammer  l.). 

Das  Exemplar  von  Bahia  ist  ganz  so  gefärbt  wie  die  von  Borba. 


^)  Ein  junges  Männchen  (Tpanema  Juni)  stimmt  im  Gefieder  mit  den  Atta 
überein,  ist  aber  kleiner  (Flügel  6"  5"%  Schwanz  lOVi",  Schnabel  vom  Nasenloeh  ii 
gerader  Linie  7'"),  die  schwarzen  Flecken  vor  der  Endspitze  einiger  Schwansftden 
sind  sehr  deutlich. 

*)  Ob  und  in  wieweit  Pyrrhococcyz  pallescens  Gab.  et  Heine  (Mus.  Hdi. 
IV  86)  aus  Nordbrasilien,  so  wie  der  ebenda  beschriebene  P.  galanensis  von  FiiTi 
cayana  sich  unterscheiden,  muss  ich  dahin  gestellt  sein  lassen.  Ein  1815  vom  Psn« 
Museum  in  Tausch  erhaltenes  Exemplar  der  P.  cayana  stammt  von  Portoiic«. 
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11.  Haya  nelaiiogaster  (Yieill.)  N.  856. 

fiorba  in  niederem  Walde  Febrnar,   Mai  (von  Miranha  geschossen), 
i  Juni,  Marabitanas  Februar,  Rio  iQanna  Juni.  11  £x. 

.    18:  Playa  mtila  (II Hg.)  N.  617. 

Porte  de  Rio  Araguay  in  niederem  Gebfische  am  Rande  des  Wassers, 

einzeln,  Abends,  October,  Cuyaba  März,  Villa  Maria  im  Walde  am  Pa- 

K  ni^uay,  ziemlich  nahe  am  Boden,  einzeln,  Juli,  August/ ruhig  unten  in 

hohem  Walde  September,  Mattogrosso  October,   Barra  do   Rio  negro. 

i  9  £z. 

i  Der  grosse  Magen  voll  Raupen  (Araguay). 

Ein  junges  Exemplar  von  Guyaba  ging  aus  dum  Kastanienbraunen  in 
Schwärzlich  über,  der  Unterleib  war  dunkelgrau  mit  etwas  Kastanien- 
brann überzogen,  der  Schwanz  ohne  weisse  Endspitzen.  ^) 
18.    Coooygiis  senlcnlus  (Lath.)  N.  1146  (131). 

Cajütnba  1835.  2  Ex.  >). 
14*    Coooygus  nelanocoryphus  Vi  eil  1.  N.  76. 

Bio  Janeiro  im  Garten  des  Herrn  von  Langsdorf  im  Thale  nahe 
am  Wasser  auf  einem  kleinen  Baume  December,  Sapitiba  Februar,  Ypa- 
nema  October,  in  niederem  Gebüsche  November,   Borba  nahe  am  Dorfe 
Angost.  6  Ex.  <) 
Im  Kröpfe  eine  grosse  Tettigonia  (Borba). 

Zunge  von   der  Spitze  bis  über  die  Hälfte  knorpelig,  steif,   flach, 
•ehmal,  zugespitzt. 
15.  Coeoygiis  Bairdi  Sclater?  N.  1144  (76  b). 

Coccyzus  dominicus  Baird.  Proceed.  Acad.  Philad.  1863.  154. 
Goccyzos  Bairdi  Sclater  Proceed.  Z.  S.  1864  (Jamaica). 
Padeüda  März.  1  Ex. «) 


0  Ein  Ex.  ans  Cajenne  wurde  1815  von  H.  Dufresne  gekauft  —  Den 
Atingaeu  camucu  Marograve  (Cuculns  cornutusL.jPiaya  cornutaGray  etBonap,) 
kalten  Gab.  und  Heine  (Mus.  Hein.  IV  89  nota)  fUr  ein  Artefact. 

^  unsere  Exemplare  von  St  Domingo  (W.  von  H.  B  i  tt  e  r ,  eines  von  Baron 
Lad  «rar  in  Tansch,  eines  von  H.  Sturm  als  Coccyzus  barbatus  Pr.  Württemb. 
im  Taaieh)  stimmen  mit  den  brasilischen  so  sehr  überein,  dass  eine  specifische  Tren- 
amg  sieht  anl&ssig  erscheint. 

*)  Das  Exemplar,  welches  nur  die  Bezeichnung  18.  Transport  und  von  anderer 
Haad  maa  trftgt,  dürfte  wohl  das  Weibchen  von  Borba  sein. 

*)  An  den  Flügeln  zeigt  sich  keine  Bostfarbe,  die  Flügel  messen  4''  11'",  der 
scheint  nicht  ausgewachsen  zu  sein.  Sollte  die  von  Bur meiste  r  (Th.  Bra- 
H  MT)  ausgesprochene  Ansicht,  dass  der   gelbe  Unterschnabel  ein  Zeichen  der 
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Coculus.  —  Ein  Männchen  von  Pacienoia,  Provinz  von  St.  Paul  25. 
März  1823.  Gleicht  dem  G.  americanus,  ist  aber  kleiner.  Der  Ober- 
Bchnabel  und  die  äusserste  Spitze  des  Unterschnabeis  schwarz,  die  Wur- 
zel des  oberen  vom  Nasenloch  bis  an  den  Mundwinkel  und  der  fibri^ 
Unterschnabel  braungelb.  —  DemCoucou  cendröd'Azara  ähnlich,  aber 
der  Schnabel  verschieden. 


O  r  d  o   IV.   Columbae. 

Familia:  Coiumbidae. 

Subfamilia:  Oolnmbinae. 

1«  Crossophthalmus  gymnophthalmus  (T e  mm.)  N.  651.  Pomba  trocaz (Cuyabij 

Cuyaba  Mai,  September,  Sangrador,  Engenho  do  Gama  September. 
12  Ex.  1) 

Im  Kröpfe  geflügelte  Saamen  eines   Steppenbaumes  (Cuyaba  Sept). 

In  den  Wintermouaten  häutig  in  Schaaren  bei  Cuyaba,  im  November 
einzeln  bei  Sangrador  und  Alecrim  meist  in  hohem  Walde  angetroffen. 

Das  Girren  dieser  Taube  ist  tief.    Sie  ist  sehr  scheu. 

2.  Lepidoenas  speciosa  (Gmel.)  N.  727  (84  Kamme rl.). 

Engenho  do  Cap.  Gama  im  hohen  Walde  auf  niederen  Bäusien  ein- 
zeln, Juli,  in  den  Wäldern  am  Ufer  des  Guaporö  August,  Sibeinto- 
September,  Barra  do  Rio  negro  März,  Mai,  September,  October,  Pari 
15  Ex.  (wovon  eines  von  H.  Kammerl.).  2) 

Im  Kropf  und  Magen  Beeren  (Engenho  do  Gama  August). 

3.  Chloroenas  plumbea  (Vieill.)   N.  313.  Capazuroba,  Picazuroba  (Matto- 
dentro). 

Columba  locutrix  Pr.  Neuw. 


Jugend  sei,  sich  bestätigen,  so  könnte  unser  Ex  N.  1144  auch  zu  C.  cinereua  VieÜL 
gehören. 

*)  Ein  1«24  von  Sr.  Majestät  Terrasse  erhaltenes  Exemplar  war  von  Dr. 
Pohl  lebend  aus  Brasilien  gebracht  worden  und  soll  aus  Pernambneo  sein.  Von 
Cr.  maculosus  (Temm.)  besitzen  wir  ein  Männchen  aus  Montevideo  (S.  Lucia  J»- 
nuar  1822),  das  l8'^4  vom  Berliner  Museum  als  Columba  maculipennis  Licht  m 
acquirirt  worden  ist. 

«)  Ein  Ex.,  wohl  aus  Cayenne,  wurde  1809  durch  U.  v.  Fichte  1  acquirirt 
Das  Weibchen  von  H.  Kammerlacher,  offenbar  ein  junger  Vogel,  ist  kleiwr 
als  die  erwachsenen,  weniger  rostrotb  gefärbt  und  die  Schuppenzeichnung  beginnt 
erst  zu  erscheinen,  ein  Weibchen  vom  Eng.  do  Gama  Juli  scheint  noch  etwas  jfiogcr. 
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Gohunba  infoscata  Licht. 

Mattodentro  im  Urwalde,  December,  Ytararö  Januar,  Goiaz  September. 
3  Ez. 

Ein  Männchen  (von  Mattodentro)  zeigt  am  Hinterhalse  auf  dunkel 
Tiolettgrauem  Grunde  licht  granlich  rothe  kurze  Querflecken.  Ein  altes 
Männchen  von  Goiaz  hatte  den  Hals  blaugrau  mit  Violett  schillernd  und 
ganz  ohne  Querflecke,  übrigens  die  Farbe  des  vorigen. 

Var.  subtus  colore  vinaceo  induta. 
?  Columba  vinacea  Temminck  (nee  Gmel.)  Pig.  t.  41. 
Columba  bicolor  Vi  ei  11. 

Engenho  do  Cap.  Gama  im  hohen  Walde,  einzeln,  August,  am  Ufer 
des  Guaporö  September,  Borba  Juni,  Barra  do  Rio  negro  Juni.  6  Ex. 

Am  Hinterhalse  des  Weibchens  hat  jede  Feder  gegen  die  Spitze 
einen  hell  röthlichweissen  Querfleck,  in  der  Mitte  durchbrochen  und  an 
den  Seiten  abgerundet,  die  beiden  Männchen  haben  keinen  Querfleck  im 
Nacken  und  sind  auch  viel  röther  (?)  als  das  Weibchen  (Engenho  do  Gama). 
£•  adieint,  dass  sich  die  Flecke  am  Hinterhalse  und  Anfange  des  Rückens 
vAi  dem  Alter  verlieren,  unter  meinen  Exemplaren  sind  fünf  mit.  und 
flUif  ohne  Flecken,  doch  an  zwei  der  letzteren  sind  sehr  schwache 
Sparen  davon).  >) 
L    Cliltreeias  riiflna  (Temm.)  K.  270.  Pomba  legitima  (Taipa). 

Taipa  in  mit  hohem  Gebüsche  bewachsenem  Gampo  November,  Porto 
do  Jaearehy  Jannar,  Ypanema  März,  November,  Pitangui  December, 
Bio  do  Boraxudo  December,  Ttararö  Januar,  Februar,  Tejuco  Novem- 
ber, Borda  do  Matto  November,  Barcellos  Angust,  Barra  do  Rio  negro 
Februar?,  Forte  do  Rio  branco  December.  21  Ex.  >) 

Im  Kröpfe  grosse  orangegelbe  Beeren  (Taipa). 


*)  Ein  Ex.  vom  Bio  Boraxado  December  konnte  ich  nicht  vergleichen.  Daa 
areh  weiBsgescheckles  Gefieder  ausgezeichnete  Weibchen  von  Barra  habe  ich  (Verh. 
loL  bot.  GesellBCb.  1865  934)  unter  der  Benennung  Columba  locutriz  beschrieben. 
in  Männchen  ans  Bahia,  das  am  meisten  mit  dem  oben  erwähnten  yon  Goias  ttber- 
taMtimmt,  wurde  18t3  vom  Berliner  Museum  als  Columba  infuscata  Licht,  aoqui- 
ffl.    Bin  Ex.  ans  Gniana  (?)  wurde  von  H.  Straube  1846  erworben. 

*)  An  einem  jungen  Männchen  und  einem  jungen  Weibchen  (beide  von  Ttarari 
^braar  nnd  noeh  nicht  erwachsen)  zeigt  sich  statt  der  rothen  Farbe  des  alten  Vogels 
m  Omnbrami,  der  Metallglanz  im  Nacken  beginnt  erst  zu  erscheinen,  ein  junges 
Annehen  Ton  Ypanema  Mftrz  ist  ähnlich,  aber  das  Qraubraun  ist  schon  rSthlicb, 
Ml  roftfarb,  geworden.  Ein  Individuum  wurde  1821  von  Sr.  Majestät  Terrasse  er- 
iHen.  Ob  0hl.  sylvestris  (Vi  eil  1.)  (Azara  N.  319)  aus  Paraguay  verschieden 
iii  aeheint  mhr  fraglich. 
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Subfamilia:  Oourlna«. 

5.  Columbula  Ploul  (Temm.)  N.  513. 

Porto  do  Piahy  nahe  am  Flusse  im  Gebüsch  80.  April  1831,  Cidad« 
de  Onyaba  in  einem  Garten  paarweise  Januar,  Febmar,  IGin,  Mii, 
Villa  Maria  September,  Cai^^ara  April.  9  £x*  ^) 

Sehr  häufig  in  Cai^ara,  in  der  trockenen  Jahress^it  in  Schaaien,  aocii 
auf  der  Zuckermühle  des  Cap.  Gama  bei  Matogrosso. 

6.  Columbula  oampestria  (Spix.)  N.  588. 

Columba  flavipes  Natterer  CataL  msc.  antea. 

Oolumba  venusta  Temm.  PL  col.  (Goyaz). 
Um  in  einem  Sumpfe  auf  einem  Strauche  nahe  bei  Um  Juli,  Baealhia 
August,  Estrella  3  Legoas  südlich  von  Goiaz  in  Schaaren  von  10—12 
auf  dem  Wege  September,  Cuyaba  Februar.  14  Ex. 

7.  Zenalda  maoulata  (VieilL)  N.  299.  Bairari  (Mattodentro). 

Mattodentro  am  Bande  des  Urwaldes  December,  Ypanema  Janur, 
Februar,  November,  Curytiba  in  Schaaren  von  ö — 6  auf  dem  Gtmpo 
auch  nahe  an  Häusern,  November,  Pitangui  9.  December  1830,  Bio  do 
Boraxudo  December,  Ytararö  Februar,  GuTaba  Juni,  Matogrosso  Jali 
18  Ex.  2) 

Im  Garten  auf  einem  Baume,  bewegte  immer  den  Schwans  auf  and 
nieder  wie  eine  Bachstelze  (Ypanema  November). 

In  den  Monaten  Juni  und  Juli  1827  in  Schaaren  häufig  gans  nahe 
an  den  Häusern  der  Stadt  Matogrosso. 

8.  Zenaida  rufioauda  Gray.  N.  1129. 

Zenaida  ruficauda  G.  B.  Gray  msc.  Mus.  Brit.  —  Bonap.  Consp. 
II  88  (Columbia  Mus*  Paris).  —  Gray  List.  Birds  Brit  Mus.  48 
(N.  Granada).  —  Beichenbach:  Columb.  22  sp.  48. 

Zenaida  mexicana  Bonap.  Mus.  Lugd.  1849. 


^)  Columbula  strepitans  Spix.,  die  nach  Spiz.  in  den  Campoa  Ton  Piaahj 
vorkommt,  hat  Natterer  nicht  gesammelt. 

*)  Ein  Weibchen  wurde  1823  von  Sr.  Majestät  Terrasse  eingeliefert;  ein  18t4 
von  der  Terrasse  erhaltenes  Weibchen  zeigt  theilweisen  Melanismus ;  es  sind  an  dem- 
selben der  Oberkopf  schwarz,  die  ganze  übrige  Oberseite  mit  den  kleinen  Flfigal- 
decken  dunkelbraun,  der  metallische  Fleck  an  den  Seiten  des  Halses  zeigt  sieh  ia 
dunkelviolettem  und  blauem  Glänze,  nur  einige  wenige  Federn  sind  normal  geftrbt 
An  diesem  Ex.  ist  der  Schnabel  abnorm  gekrümmt  und  die  rechte  Hinterklane  iit 
sehr  vergrössert  und  gebogen,  wahrscheinlich  hatte  der  Vogel  lange  in  Gefangenschaft 
gelebt  —  Zenaida  Noronha  Gray  von  Fernando  Noronha  und  Par&?  (Gray  JM. 
Columb.  47)  ist  mir  nicht  bekannt. 
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Forte  do  Rio  branco  Januar,  MSrz,  Noveiftber.  5  Ex. 
Z.  aurita  ähnlich,  jedoch'mit  blass  rostfarbiger  Schwanzspitze  und  dunkel- 
weinfarbigen  Untersehwanzdecken. 

9.  Chamaepella  paaaerina  (Linnö).  N.  855. 

Borba  hinter  den  Häusern  in  Gestrüpp,  Februar,  April,  S.  Joaquim 
1.  Juli  1831,  S.  Gabriel  August,  Forte  do  Bio  branco  Februar,  Barra 
do  Rio  negro  Juni.  8  £x.  <) 

10.  Chamaepella  amazilla  Bonap.  N.  486. 

Bei  Marambicu  1819  geschossen,  Ytararö  Januar,  Cuyaba  Januar,  £n- 
genho  do  Gap.  Gkuna  am  Rande  des  Waldes  nahe  am  Teiche,  einzeln, 
September,  Matogrosso  am  Ufer  des  Guaporö  in  Gesellschaft  von  zwei 
Gol.  flaVipes  August.  5  Ex.  ^) 

11.  Ghamaepella  Talpaootl  (Temm.)  N.  169  (9  H.  Eammerl.)   Pombarola, 
Picuypeon  (Rio  Janeiro). 

Rio  Janeiro  in  den  Gärten  um  die  Stadt,  December,  Sapitiba  Februar, 
Ypanema  Januar,  Februar,  März,  April,  Mai,  Juli,  October,  November, 
December,  Tejaco  November,  S.  Vicente  December,  Forte  do  Rio  branco 
Februar,  Pari  October.  25  Ex.  3) 

Nest  auf  niederen  Bäumen  mit  zwei  weissen  Eiern. 
12. «) Seardafeflä  aquamoaa  (Temm.)  N.  487  (162  Eammerl.)  Fogo  pagon. 
Minas  (H.  Schlich)   Irisanga  März,  December,  Sitio  do  Bahn  Juli» 
Josö  Dias  Juli.  11  Ex. 

Heisst  Fogo  pagon  wegen  ihrer  Stimme,  das  am  81.  December  erlegte 
Männchen  sass  einzeln  auf  einem  dürren  Zweige  und  girrte. 
13.   Perlstera  oyanopla  (Natterer),  n.  sp.  N.  665. 
Columba  cyanopis  Natterer  Catal.  msc. 
Cuyaba  Januar,  Februar,  December.  5  Ex. 


*)  Das  Männchen  von  S.  Gabriel  ist  ganz  weiss.  —  Ausser  den  Natterer- 
sehen  besitzt  unsere  Sammlung  ein  1815  vom  Pariser  Museum  in  Tausch  erhaltenes 
Individnom,  drei,  welche  1821,  1822,  1823  von  Sr.  Majestät  Terrasse  eingesendet  wor- 
d«D  sindi  (eines  derselben  wurde  von  H.  Bitter  in  S.  Domingo  erhalten),  endlich 
dn  von  Mr.  Sclater  eingetauschtes  von  Jamaica. 

*)  Das  Weibchen  von  Ytararö,  das  junge  Weibchen    von   Eng.   do  Gama  und 
dm  junge  Vogel  von  Matogrosso  entsprechen   ziemlich   Bonaparte 's  Beschreibung 
des  Jungen  Vogels,  jedoch  ist  an  den  beiden  letzteren  der  Bauch   fast  weiss.  —  Eine 
im  Jahre  18t  1  von  Sr.  Majestät  Terrasse  erhaltene  Taube  scheint  wohl   zu  Ch.  gris- 
eola  S  p  i  z.  zu  gehören. 

*)  Ein  1825  von  Sr.  Majestät  Terrasse  erhaltenes  Exemplar,  an  welchem  Sohna- 
bel und  Klanen  monströs  verlängert  und  gebogen  sind,  ist  grösstentheils  melanistisch, 
nur  ein  Theil  der  Flügeldecken,  die  Schulterfedem  und  viele  Bauchfedern  sind  von 
normaler  Färbung. 

*)  Ch.  godina  Bonap.  ans  Brasilien  und  Bolivien  ist  mir  nicht  bekannt. 
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14.  Peristera  cinerea  (Temm.)  N.  362  (26  Rammerl.). 

Porto  do  Jacarehy  Januar,  Ypanema  März,  October,  November,  De- 
cember?,  Irisanga  Februar,  Cidade  de  Matogroeso  am  rechten  Ufer  dei 
Guaporö  mehrere  in  Gesellschaft,  August  14  £x.  ^) 

In  kleinen  Gesellschaften  von  3-5  Stücken,  ruft  huup,  hanp,  iit 
gerne  in  der  Nähe  des  Baches,  (Irisanga  Februar). 

15.  Peristera  GeofTroyi  (T  e  m  m.)  N.  301. 

Luiz  d'Almeida  November,  Mattodentro  Decembery  Ypanema  Febnur 
Juli.  13  £x. 

16.  Leptoptila  ochroptera  (Natterer).  N.  170  (59  Eammerl.)   PomhaJv- 
ruti  (Sapitiba). 

Azara  N.  320  (Paraguay). 

Columba  rufaxilla  Wagler  (nee  Bich.   et  Bern.)   Syst  sp.  69 

partim.  —  Pr.  Neuw.  Beitr.  IV  474  (0.  Bras.) 
Columba  ochroptera  Natterer  Catal.  msc.  (Azara  N.  820  tC. 

frontali  diversa). 
Peristera  frontalis  Burm.  nee  Temm.  Th.  BrasiL  lU  305. 
Leptoptila  rufaxilla  B  o  n  ap.  Consp.  II  73  (exd.  spec.  e  Guiani).  - 
Beichenbach  Golumbidae  25  sp.  56  (partim)  t  258  £.1436-37. 
Sapitiba  im  Walde  in  niederem  Gebüsche  März,   April,   Mattodentio 
December,  Ypanema  Februar,  März,  Mai,  Juni,  JuU,  Auguat,  September, 
Jaguaraiba  September.  18?  Ex. 

Nest  mit  zwei  schmutzig  weissen  Eiern.    Zwei  Ex.  wurden  Tom  Bio 
Muriä  gebracht.  ^) 


')  Ein  von  Mr.  S  a  1  v  i  n  in  Tausch  erhaltenes  Pärchen  dieser  Art  Tom  Isth- 
mus von  Panama  stimmt  vollständig  mit  den  südbrasilischen  Ex.  übereini  fthülieli 
verhält  es  sich  mit  einem  von  H.  R  o  e  z  1  in  Mexico  gesammelten  Weibchen.  -  P 
inornata  Gray  aus  Brasilien  ist  mir  nicht  bekannt. 

')  Diese  beiden  Ex  gehören,  wie  das  eine  vorhandene  zeigt,  zur  fblgeodeo 
Art;  welcher  die  im  Cataloge  erwähnten  Individuen  von  Goyaba  Januar,  Ooiii 
August  und  Cuyaba  Mai  zuzuzählen  sind,  kann  ich  nicht  angeben.  Ein  im  Jahn 
1807  durch  H.  v.  Fichte  1  acquirirtes  Ex.  wird  als  von  Cayenne  kommend,  angege- 
ben, da  Jedoch  in  jener  Zeit  den  Heimatsangaben  keine  so  grosse  Anfmerksamkeit 
geschenkt  wurde,  so  wäre  es  immer  möglich,  dass  hier  ein  Irrthum  nnterlaofea  wirt 
Ich  habe  daher  in  der  Voraussetzung,  dass  N.  170  der  südlichen  and^N.  lltl  der- 
amazonischen  Fauna  angehöre,  die  Synouymie  provisorisch  zusammengestellt,  und  dei 
Nani'Mi  nifnxilia,  der  sich  auf  den  Vogel  au:»  Guiana  bezieht,  für  den  uördlichea  bei- 
behalten. Da  mir  kein  lodividuum  aus  Jamaica  vorliegt,  so  kann  ich  nicht  beortbei- 
len,  ob  sich  die  continentale  L.  rufaxilla  in  der  That  von  L.  jamaicensis  (L)  lu- 
terscheide. 
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7.    Leptoptiia  rufaxilia  (Bich.  et  Bern.)  N.  1121  partim. 

Columba  frontalis  Temm.  Pig.  I  t.  10. 
Columba  rafaxilla  Wag  1er  Syst.  sp.  69  partim. 
Leptoptiia  rafaxilla B o n a p.  Consp. II 73  part .  —  Reichenbach: 
Oolumbidae  25  sp.  56  partim. 

Peristera  rufaxilia  (Bich.  et  Bern.)  Gray  List.  Birds.  Brit«  Mus. 
Colombae  54  (Brit.  Guiana,  Par4). 

Borba  Februar,  Bio  Muriä  1835.  2  Ex.  i) 

B.   Leptoptiia  Reichenbaohll  Pelze  In.  n.  sp.  N.  1121  partim. 
Ypanema  Mai,  Juli,  August.  3  Ex.  ^) 

h    Oreopeleia  montana  (Linnö).  N.  312  (234  Kammer].)  Juruti  Piranga 
(Mattc)dentro). 

Mattodentro,  waldiges  Ufer  des  Paraiba  December,  Ypanema  Februar, 
Juni,  November,  Mnrungaba  März,  Matogrosso  November,   Borba    Mai 
Juli,  Barra  do  Bio  negro  September,  Oetober,  Marabitanas   Mai,  Parä 
November,  December.  36  Ex.  s) 

K   Oreopeleia  violacea  (Temm.)  N.  393  (234  Eammerl.) 
Ypanema  April,  Mai,  Juni.  5  Ex. 


*)  Ausser  den  Ton  Natterer  gesammelten  Ex.  besitzen  wir  noch  ein  1806 
Breh  H.  ▼.  Fiohtel  acqairirtes  ohne  Heimatsaugabe  und  ein  1815  von  H.  L  a- 
aade  gekauftes  aus  Cayenne. 

*)  Es  wäre  allerdings  möglich,  dass  einige  der  unter  N.  170  aogeführtea, 
ier«tf8  abgegebenen  siidbrasilischen  Ex.  zu  dieser  Species  gehört  haben.  —  L.  ery 
brothorax  (Temm.)  aus  Guiana  und  Brasilien  fehlt  unserer  Sammlung  und  von  L. 
)iba8i  Bonap.  (Peristera  brasiliensis  Gray)  aus  Brasilien  und  vom  Rio  Napo  ist 
lir  nur  Bonaparte 's  kurze  Diagnose  bekannt,  nach  der  immerhin  eine  Identität 
dt  h    Beichenbaohii  möglich  wäre. 

*)  Ein  Ex.  aus  Porto  Rico,  wohl  von  H.  Mango,  wurde  von  H.  Lalande 
ilf  gekauft,  eines  1SZ%  von  Sr.  Majestät  Terrasse  und  eines  von  H.  Beske  aus 
QKtUitt  erhalten.  Ein  Individuum,  an  dem  kein  Fundort  angegeben  ist,  das  aber 
^  der  Prftparation  vielleicht  von  H.  Kammerlacher  sein  dürfte,  zeigt  die 
list  rein  kastanienbraun.  Unter  den  von  Natterer  gesammelten  Vögeln  waren 
e,  welche  Temminck's  t.  5  entsprechen  Männchen,  alle  t.  6  ähnliche  Weibchen, 
Uurand  der  röthliche  Ton  bei  einem  noch  bei  weitem  nicht  erwachsenen  Männchen 
»rb«  Mai)  bereits  auftritt;  vielleicht  ist  doch  ein  Geschlechts  unterschied  im  Gefieder 
rfaenden. 
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Ordo    V.  Qallinae. 

Familia:  Cracidae. 

Subfamilia:  OpIftliooO/mliia«. 

1.  Oplsthooomus  oristatus  (Latb.)  N.  716.  Catmgneiro-2^aiia  (£.  G.Gama). 

Engenho  do  Gap.  Gama  am  Ufer  des  Gnapor^  Juli,  Cidade  de  Mato- 
grosso  am  Ufer  des  Guaporö  auf  Bäumen  October,  Barra  do  Bio  negro 
Januar.  6  Ex.  i) 

Sie  nähren  sich  von  Blättern ;  der  Vogel  und  das  Fleisch  haben  einei 
starken  Geruch  beinahe  wie  am  Urubu  (Matogrosso). 

In  grossen  Schaaren  auf  einer  gewissen  Baumart  am  rechten  Ufer 
der  Bucht  des  Bio  negro;  sie  machen  einen  grossen  L&rm  (Barra). 

Zunge  sehr  dick  knorpelig,  die  Spitze  schmal  und  abgerundet,  am- 
gefranst,  hinten  am  Ende  ist  sie  stachelig. 

Der  Kropf  ist  sehr  gross,  dickhäutig,  innen  gefaltet  und  bildet  mst 
Spiralgang,  es  scheint  mehr  ein  Magen  als  ein  Ejropf  zu  sein,  dtoi 
folgt  schon  in  der  Brusthöhle  ein  zweiter  Magen,  einem  Diokdann  glei- 
chend, der  fünf  kurze  Beugungen  macht,  innen  nnd  die  Wfinde  der 
Länge  nach  gefaltet,  dann  folgt  ein  kurzer  Kanal,  glatt  von  innen  nod 
aussen,  der  in  den  eigentlichen  Magen  mündet,  der  rund  und  klein  ist, 
innen  stark  gefaltet,  die  innere  Haut  trennt  sich  leicht  wie  an  dei 
Mägen  anderer  Vögel,  es  ist  nicht  ein  fleischiger,  sondern  ein  häutiger 
Magen,  dann  folgt  ein  langer  ziemlich  dicker  Darmkanal  mit  zwei  dicken 
Blinddärmen. 

Subfamilia:  Peneloplna«. 

2.  Penelope  criatata  (Linn^).  N.  1105. 

Guan  Edwards  I.  t.  13  (West-Indien?) 

Gallopavo  brasiliensis  Briss.  Orn.  I  162  (Brasil.) 

Meleagris  cristata  Linnö  Syst.  I  269.  2. 

Penelope  cristata  Gmel.  Syst.  I  733.  —  Lath.    Ind.    Om.  II  619. 

sp.  1.  —  Gray  Proceed.  Z.  S.  1860.  269. 
Penelope  cristata?  Natterer  Catal.  msc. 
Penelope  Guan  Reichenbach  Columbariae  149  sp.  364. 


0  Ein  Exemplar  aus  der  alten  Sammlung  durch   H.    v.    F  i  c  h  t  e  1 ,  eines  tob 
Cayenne  1815  von  H.  B  e  c  o  e  u  r. 


—    281     - 

Penelope  pnrpnrascens ?  part  Gray  List.  Birds.  Brit.  Mus.  Grallinae. 
1867.  6. 

Bio  negro  bei  Alrao  November.  1  Ex.  i), 

Ist  N.  503  Penelope  Jacncaca  Spix.  (P.  nigricapilla  Gray)  sehr 
ähnlich,  jedoch  fehlt  das  Schwarz  an  der  Stime,  die  Scheitelfedern  sind 
etwas  weniger  zugespitzt,  haben  viel  schmälere  und  dunklere  (blass 
aschgraue)  Bänder,  diese' Federn  stehen  bis  an  die  Schnabelwurzel  an, 
mehr  als  die  hintere  Hälfte  des  Schopfes  ist  ohne  Bänder.  Die  Zügel 
sind  mehr  nackt,  das  Kinn  und  die  ganze  Kehlhaut  fast  ganz  nackt 
mit  nur  kaum  bemerkbaren  wenigen  Härchen  bedeckt.  Der  Federbart, 
der  von  der  unteren  Schnabelwurzel  bis  hinter  das  Ohr  geht,  ist  dunkel 
grftnlichbraun  mit  aschgrauen  Seitenrändem,  so  wie  die  kurzen  Federn 
am  Bande  des  Scheitels  über  und  hinter  den  Angen,  nur  ganz  auf  dem 
Ohr  sind  sie  dunkelbraun  und  ungefleckt.  Der  Hinterhals  nur  mit  sehr 
schmalen  Bändern.  Unterrücken  ohne  Bostfarbe,  Unterbrust  und  Bauch 
etwas  rostfarb  gewellt,  Schultern  und  Oberflügeldeckfedem  ganz  ohne 
alle  Bänder.  Die  Füsse  sind  lichter  als  an  N.  503.  >) 

Peaelope  nigricapilla  Gray.  N.  503.  Jacu  gua^u  (Ytararö). 
Penelope  Jacu  caca  Spix.?  Natterer  Gatal.  msc. 

Ttararö  Februar,  März.  3  Ex. 

Im  Museum  zu  St.  Petersburg  befindet  sich  ein  Ex.  von  H.  von 
Längs dorf  aus  Brasilien,  welches  ganz  mit  Natterer *s  Beschrei- 
bung übereinstimmt. 

Ein  Weibchen  von  S.  Paulo  (Sello  und  Olfers)  in  Berlin  stimmt 
gmom  mit  der  Beschreibung  von  meinem  Jacncaca  Spix.?  von  Ttarar6 
ttberein,  doch  hat  das  Berliner  Ex.  den  Mittel-  und  Unterrücken  und 
die   Oberschwanzdeckfedem  dunkelrostbraun   und    alle  Federn,    bloss 


t)  Bin  Exemplar  he&nd  sich  in  der  alten  Sammlung  dnreh  H.  ▼.  Fichtel. 
0«  dtr  ilmlichen  aber  bedeutend  grösseren  P.  pnrporascens  Wagler  besitsen  wir 
m  Miimcben  Ton  H.  Deppe  (Misantla  März  18t9)  und  ein  von  H.  Schlei  den 
rinuiftts  Individanm,  beide  ans  Mexico.  -  P.  Jacaa9aSpix.  (F.  cristataBeichen- 
aeh  Cohunb.  148)  wurde  von  Natterer  nicht  gesammelt,  ein  Ex.  ans  Bolivien 
turde  von  H.  Parsndaki,  eines  aus  Columbien  von  H.  Dejrolle  acqnirirt. 
on  P.  Manil  Gmel.  finden  sich  ein  Stack  aus  der  alten  Sammlung  und  ein  181S 
Ml  EL  Dnfresne  gekauftes  aus  Cayenne  in  unserem  Museum. 

*)  Die  Maasse  von  Natterer 's  Ex.  der  P.  cristata  sind:  Flftgel  Ity.", 
diwaas  14",  Schnabel  vom  Mundwinkel  l"  9'",  Tarse  3"  2'",  Mittelxehe  ohne 
laae  V  V", 
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die   grösst  en  Oberschwanzdeckfedern  ausgenommen ,    mit   flanmartigeD 
Spitzen.  *) 

4.  Penelope  oohrogaster  Natter  er  n.  sp.  N.  1103  (503  b.) 

?  Penelope  Jacnacn  juv.  Gray  Proceed.  Z.  S.  1860.  271. 

Nas  Frechas  am  Rande  des  Baches  gleichen  Namens  ein  Paar  auf 
Bäumen  Jnli,  Pari,  eine  Legoa  Ton  Cuyaba  am  Rande  des  Baches  Pari, 
Juni.  3  Ex. 

Der  Vogel  hatte  eine  tiefe  rabenartige  Stimme.  (Frechas.) 

5.  Penelope  Bolivlana  Reichenbach.  N.  1104. 

Penelope  rufescens  Natterer  Gatal.  msc. 

Salto  Girao  October,  Manaqueri  am  Rio  Solimoes.  3  Ex. 

Im  Museum  der  Universität  von  Leipzig  befindet  sich  ein  ganz  ühn- 
lieber  Vogel  von  Peru  von  Juan  juy  am  Huallaga  1830  durch  Hern 
Pöppig. 

Die  Beschreibung  des  meinigen  passt  genau. 

6.  Penelope  plleata  Licht.  N.  1060. 

Penelope  leucothrix  Natterer  Gatal.  msc. 

Vom  Rio  Madeira  nach  Barra  do  Rio  negro  gebracht  und  dort  in 
Hause  verendet  September  1833,  ein  zweites  Ex.  das  von  S.  Estt- 
nislao  Josö  dos  Santos  im  Juni  1834  erhalten  wurde,  war  am  Bio 
Vautä  am  R.  Amazon  getödtet  worden.  2  Ex. 

Ein  drittes  Exemplar  hatte  ich  in  Parä  lebendig. 

7.  Penelope  superclliarls  Illig.  N.  174  (40  Eammerl.) 

Sapitiba  im  Walde  bei  Piehy  März,  Mai,  Mattodentro  December,  Tpa- 
nema  Februar,  März,  Mai,  August,  September,  October,  November,  Tta* 
rarö  Februar.  15  (?)  Ex.  «) 

Im  Magen  Körner  und  Beeren,  der  Magen  ist  häutig.  (Sapitiba  Min). 


*)  Die  Beschreibung  Natterer 's  wird  bei  den  neuen  nnd  wenig  gekanntei 
Arten  mitgetheilt.  Ein  Ex.  ohne  nähere  Heimatsangabe  als  Südamerica  warde  1811  (f) 
von  H.  Boissonnean  gekauft,  eine  sweite  mit  derselben  Sendung  er^altaii 
Penelope  aus  Südamerica  dürfte  wohl  P.  Greeyii  Gray  (Proceed.  Z.  S.  1866  t66tll 
St  Martha  in  N.  Qranada)  sein,  jedoch  sind  die  vorderen  Scheitelfedem  grau  gwaaM 
und  die  Unterschwanzdeckfedem  röthlich  überlaufen  und  gespritzt. 

*)  Ein  sehr  junges  Männchen  (Sapitiba  Mai)  von  7*/«"  Flügellänge  meigt  4m 
Oberkopf  mit  rostfarbenem,  den  grossten  Theil  der  Kopfseiten  mit  etwas  blftsserea  u' 
die  Kehle  mit  weissem  Flaum  bedeckt,  die  rothen  Ränder  der  Flügelfedem  beginMi 
erst  sich  zu  zeigen,  das  übrige  Gefieder  ist  dem  der  alten  Vögel  ähnlich.  Eine  dud 
Katterer  von  H.  Lefebre  angekaufte  Penelope  aus  Südamerica  dürfte  wohl  eii 
junger  Vogel  dieser  Art  sein.    Eine  von  der  Reise  Sr.  Majestät  des  Kaisers 
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Var. :    Forte   do  Principe   Au^st,  Borba   Januar,  von   Mir  an  ha 
mit  dem  Blasrohre  geschossen,  Juli.  3  (4?)  £x. 

Noch  zwei  Weibchen  von  Borba,  zwei  haben  keinen  hellen  Strich 
über  die  Augen  und  eines  einen  sehr  undeutlichen.  0 

8.  Penelope  Jaoutinga  Spix.  N.  363.  Jacutinga  (Ypanema). 

Penelope  Pipile  Pelzeln   (nee  Jacq.)  Sitzungsber.  der  k.  Akad. 

XXXI  (1858)  329  (Natterer*8  Notizen). 
Pipile   leucolophos    (Merrem).  Reichenbach  Columbariae  152. 

sp.  375  t.  269  f.  1498—99. 
Penelope  Jacutinga  Spix.  Gray  List.  Birds.    Brit.  Mus.   Gallinae 
1867.  8. 
Ypanema  April,  Ytararö  MSrz,  August.  4  Ex. 
Zwei  Exemplare  im  Berliner  Museum  von  H.  Sellow  und  Olfers 
mit  schwarzer  Stime. 

Ein  Ex.  von  H.  Bl  auch  et  in  Bahia  an  H.  Parreyss  geschickt, 
mit  breiter  schwarzer  Stime  und  befiederten  Zügeln,  der  ganze  übrige 
Scheitel  graulichweiss,  jede  Feder  mit  breitem  schwarzbraunem  Längs- 
streifen in  der  Mitte,  Flügel  und  Schwanz  hatten  Violettglanz. 

9.  PMeiope  Nattererl  B  eichen b ach.  N.  1106  (363  b)  partim. 

Penelope  cumanensis  Pelzeln   (nee  Jacq.)    Sitzungsber.    der    k. 

Akad.  XXXI  (1858)  330. 
Pipile  Nattereri  ReichenbachColumb*  154  sp.  379  et  189  (etiam 
e  Bogota)  Novit,  suppl.  t.  IX  271  c  ic.  5060  (specim.  Natt). 
Nas  Frechas  am  Rande  des  Baches  gleichen  Namens  auf  einem  hohen 
Baume,  Früchte  essend,  Juli,  ?  Villa  Maria  Juli,  Rio  Guaporö,   Ilha  do 


an  nmeb  Brasilien  mitgebrachte   P.  saperciliaris   wurde  in  der  Menagerie  zn  Schön- 
tinn  dnrch  einige  Zeit  gehalten. 

^)  Die  drei  von  mir  untersuchten  Vögel  haben  kürzere  Flügel  und  schwächeren 
•drtgwen  Schnabel  als  die  südlichen,  ob  das  Ex.  von  Villa  Maria  (am  rechten  Ufer 
■  Paraguay  im  Walde,  Juli)  und  jenes  von  Matogrosso,  Sept.?,  zur  südlichen  oder 
rdlleben  Varietät  gehöre,  kann  ich  nicht  mehr  angeben.  Zn  jenem  bemerkte  N  a  t- 
yeri  diM  die  Luftröhre  aussen  auf  der  Brust  eine  Biegung  macht,  wie  es  auf 
lar  Haadzeichnung  nachgewiesen  ist.  —  Die  eigentliche  Penelope  Jacucaca  Spix. 
irda  VOD  Katterer  nicht  gesammelt,  wir  erhielten  von  dieser  Species  ein  Exem- 
ar  1889  Ton  H.  Blanchet  aus  Bahia  und  ein  zweites  ohne  Heimatsangabe  1845 
B  H.  Parreyss.  Zwei  Tom  Berliner  Museum  1839  als  P.  Jacucaca  Spix.  einge- 
iselile  Minnchen  von  H.  Sellow  aus  Brasilien  (VIII  N.  255  et  %56.  171)  ent- 
raehen  Spix 's  Penelope  Jacupeba  t.  71  (Parä),  aber  der  Oberkopf,  die  Zügel- 
d  Halaseiten  sind  einfarbig  schwarz  (nur  an  N.  256  die  Stirnfedem  braungrau  ge- 
•de*)  und  daa  Bostbraon  am  Bauche  (besonders  an   K.  256)    schwach    beigemengt. 
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Carvalho  21 .  Juli  1829,  MarabitaDas  Januar,    MaDaqneri   Lago  no  Bio 
Solimoes  December.  7  ?  Ex.  *) 

10.  Penelope  Grayf  Pelzeln.  N.  1106  (363  b)  part. 

Penelope  Jacquinii   Gray     (nee   Beichenbach)   List.  B.  Brit. 
Mus.  Gallmae  1867.  8  (Peru). 
Sangrador  Juli  (December?),  Flussreise  von  Matogrosso.  2  Ex.  >) 

11.  Penelope  Cujubi  Natterer.  N.  1102.  Cochovi,  Gnjubi  (Para). 

Penelope  Cujubi  Natterer.  —  Pelzeln  in  Sitzongsber.  der  k. 
Akad.  XXXI  (1858)  328  (Natterer's  Notizen).  —  GrayLiit 
Gallinae  Brit.  Mus.  1867.  9. 

Pipile  Cujubi  Beichenbach:  Columb.  153  et  189  Novit.  nppL 
t.  IX  271  0.  ic.  5060  (spec.  Natterer). 

Pari  im  Walde  auf  einem  Fr^ichtbaume  Juni  1836.  1  Ex.  *) 


1)  Das  Männchen  von  Marabitanas  zeigt  manche  Federn  der  Scapnlar  b,  Se. 
cnndarien  und  des  Schwanzes  anregelmässig  stellenweise  gelbbraun.  Das  Ex.  im 
Bio  das  Flechas  konnte  nicht  mehr  verglichen  werden,  da  es  tauschweise  an  IM 
Sulkowsky  abgegeben  worden  ist. 

*)  Ein  vielleicht  zu  dieser  Art  gehöriges  von  H.  Oreville  acqnirirtes Ei» 
welches  von  H.  Pöppig  in  Majrnas  gesammelt  wurde,  ist  von  der  Grösse  des  kleiin 
Ex.  der  P.  Grayii  (Flügellänge  1',  Schnabel  vom  Nasenloch  Va'%  Tarse  V/t"),9}M 
das  Gefieder  ist  mehr  metallglänzend,  nur  am  ünterbaucb  mit  braunem  Flanme,  d 
Kehlhaut  hat  viele  Haare  und  das  Weiss  reicht  an  den  Seiten  des  Halses  sehr  weni; 
weit  herab.  Mit  Ausnahme  der  geringeren  Grösse  stimmt  es  gut  mit  der  von  Dr< 
Pöppig  (Froriep*s  Notizen  1831  N.  681,  Beilage  S.  7)  beschriebenen  Penelopt 
aus  Peru  überein. 

')  Natterer  erwähnt  im  handschriftlichen Cataloge auch  ein  kleineres  MIhb* 
eben  vom  Rio  Amazonas,  das  zu  Parä,  im  October  1834  im  Hause  eingegangen  iiL 
Er  bemerkt  darüber :  Schnabel  schwarz,  Wachshaut  oder  häutige  Wurzel  des  Selmi' 
bels  blass  bergblau,  Zügel,  Schnabeleckcn  und  nackte  Haut  um  die  Augen  blloliek* 
weiss,  Gurgel  und  nackte  Haut  an  der  Kehle  sehr  dunkel  blaugran  in  VioM 
ziehend  oder  besser  violett  graulich  schwarz.  Nichts  Sothes  wie  jene  von  8.  VtA 
Füsse  hell  carmoisin,  fast  wie  Taubenfüsse,  doch  ohne  Bläulich.  Klauen  dunkelgnii 
LÄnge  2'  S'%  Breite  2'  7",  der  Schwanz  ragt  ö»/*"  über  die  Flügelspitzen.  Die  Lift- 
röhre ist  ganz  gerade  und  hat  keine  Beugung.  Dieses  Exemplar  dürfte  vielleicht  der 
echten  P,  pipile  (J  a  c  q  u  i  n)  =  Pipile  Jacquini  Reichenbach  Columb.  154  entspr»' 
eben.  In  der  Barra  do  Bio  negro  sah  Natterer  (nach  dem  Cataloge)  einen  Ji» 
tinga  lebend,  der  ganz  schwarz  war,  ohne  Weiss  auf  den  Flügeln. 
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(hrtallda  Motmt  (Linnö),  N.  914.    Aiacuan  (Bam). 

Barra  do  Rio  negro  im  Walde  in  kleinen  Schaaren  September,  Octo- 
ber,  Bio  negro  19.  December  1830,  Marabitanas  Januar,  Forte  do  Bio 
branco  November,  Serra  Arimani  am  Bio  branco  Juni.  12  Ex.  ^) 

Die  LnftHShre  steigt  nicht  aussen  herab* 
Oriailda  aiiperciliarls  Qray.  N.  1087  (124).  Aracuan  (Bio  Muri4). 
Penelope  Immaculata  Natterer  Catal.  msc. 
Ortalida  superciliaris  Gray  List.   B.  Brit  Mus.  Gallinae  1867.  10 
(Südamerica). 

Par&  November,  Bio  Muriä  16.  Februar  1835  im  Walde ,  Weg  nach 
der  Roga  in  kleinen  Familien,  Praia  de  Giyutuba  23.  M&rz  1835. 
7  Ex.») 

Die  Luftröhre  steigt  kaum  bis  an  die  Hfilfte  des  Brustblattes  herab, 
vielleicht  zieht  sich  die  Luftröhre  mit  dem  Alter  weiter  herab,  es  geht 
eine  Sehne  von  der  Beugung  bis  an  die  Spitze  des  Brnstblattes  (Männ- 
chen in  der  ersten  Mauser  Cajutuba). 

Dieser  Vogel  kommt  der  Penelope  Aracuan  sehr  nahe,  jedoch  hat  er 
die  vier  Susseren  Schwanzfedern  kastani^braun  mit  schwarzgrüner 
Wurzel,  während  am  Sp  ix 'sehen  bloss  drei  äussere  solche  Färbung 
leigen;  auch  die  Färbung  des  Bürzels  und  des  Scheitels  ist  verschieden. 
OrtalMa  Araouan  (Spix.)  N.  1107  (80 V2  Kammerl.). 

Zwei  Ex.  in  der  Sammlung,  eines  durch  H.  Eammerlacher  von 
der  Sammlung  des  H.  Sellow,  und  ein  grösseres,  wahrscheinlich  ein 
lühmdien  aus  der  Gegend  von  Bahia,  welches  vom  Prinzen  Neuwied 
ariialten  wurde.  >) 


^)  Ein  EIx.  ans  Cayenne  wurde  1806  durch  H.  y.  Fichtel  acqnirirt,  eines 
Ghiiana  1815  vom  Pariser  Museum  als  Penelope  Paraqua  in  Tausch  erhalten, 
I  nÜ     der  jedenfolls    irrigen   Heimatsangabe  Chile   1837   von   H.   Parreyss 


*)  An  einem  Pärchen  Ton  Parä   und   einem  Weibchen  vom  Bio  Muri&  haben 
an  Yorderhals  nnd  Brust  weissliche  Enden,  während  diese  Theile  an  den 
i  Indlvidaen  beinahe  öder  gänzlich  einfarbig  sind.   —  Ortalida  guttata  (S  p i  x.) 
b'IolimMS  Andet  sich  nicht  in.  unserer  Sammlung;  O.   squamata   (Less.)   aas 
dürfte   wohl   von   O.    Aracuan  (Spix.)  kaum  yerschieden  sein,   wie  schon 
i^pf  Compt  read.  XLII  (1856)  877  angenommen  hat 

•)  Im  Jahre  1845  ist  ein  drittes  Ex.  aus  Brasilien  Ton  H.  Parreyss  ge- 
I iwoidea.  Von  der  viel  grösseren  O.  caracco  (Pöppig)  Beichenb.  Colnmb. 
if.  819  (Peru)  erhielten  wir  zwei  Ex.  aus  America  (Panama?)  1840  von  Herrn 
■•rmoh  in  Hambarg  nnd   eines  aus   Bogota  (Bolivien?)   1841  von   H.  Boia- 

19 
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15.  Ortalida  alblventrls  Wagler.  N.  782  (677). 

.  .  Penelope  macolata  Natterer  Catal.  msc. 
.  Engenho  do  Gama  September,  S.  Yicente  December,  Matogrouo  Sep- 
tember, Forte  do  Principe  aas  dem  Walde  entfernt  vom  Flusse  Aogut, 
Salto  do  Girao  am  rechten  Ufer  nahe  am  Bancho  eine  Gesellschaft  t« 
etwa  6—8  auf  BSumen  October,  Borba  Janoar,  März  (Sitio  do  8.  Hi- 
lario  de  Goes).  8  £x.  i) 

16.  Ortalida  oanioollis  Wag  1er.  N.  677.  Aracuan  (Villa  Maria). 

Penelope  Caragoatä  Natterer  Catal.  msc.  antea. 

Villa  Maria  im  Walde  am  Ufer  des  Flusses  Paraguay  Juli,  Aogu^ 
Cai^ara  Januar.  4  Ex.  ^) 

Im  Magen  Blüthen.  —  Die  Luftröhre  ist  wie  am  Jacucaca,  geltuf 
der  rechten  Seite  der  Brust  herab  und  wieder  zurück,  Männchen  Yifli 
Maria  Juli. 

Die  Luftröhre  ist  ganz  gerade  und  nicht  aussen  wie  am  Mlnoekei 
Weibchen  VUia  Maria  Juli. 

Subfamilia:  Oraolna«. 

17.  Crax  Alector  Linnö.  N.  945  (395).  Mutum  do  ou  branco   (Bio  nogn). 

Temm.  Gall.   III  27  et  689.  —   Eeichenbach  Columb*  ISOet 
138,  sp.  325.   Novit,  t.  272  b.  f.  5033—34  —  Gray  List. GilL 
Brit.  Mus.  1867.  14. 
Bio  negro,  Cachoeira  do  Veado  am  linken  Ufer  December,  S.  Gi* 
briel  Januar,  Marabitanas  Januar,  am  Fusse  der   Serra   do  Cocuy  Fe- 
bruar, S.  Joaquim  am  Bio  Vaupö  Juli,  Forte   do  Rio  branco  Febiuv, 
März,  Barra  do  Bio  negro  September^  10  Ex.  ^) 


')  Wag  1er 's  Beschreibung  passt  ganz  gut  auf  unseren  Vogel,  nur  istia 
Kopfe  nichts  und  an  der  Ohrengegend  wenig  oder  nichts  von  Roth  zu  sehen.  0. 
mficeps  W  a  g  1  e  r  aus  Brasilien  ist  mi  r  nicht  bekannt. 

*)  Das  sehr  junge  Männchen  der  O.  canicollis  von  Cai^ara  zeigt  nu  6Vi" 
F*lügellänge,  das  Gefieder  der  Ober-  und  Unterseite  ist  mehr  röthlich  und  ohn«  (Xt- 
venfarbe,  Hinterkopf  und  Kopfseiten  sind  mit  Rostfarbe  gemischt,  die  Kehle  hat  eiim 
sehr  breiten  Mittelstreif  von  weissem  Flaum. 

')  An  einem  Weibchen  (Marabitanas  Januar)  sind  die  Federn  des  Bauebn 
und  der  Tibien  gegen  den  Rand  hin  weisslich  gespritzt  Ein  Ex.  wurde  1869  roi 
4er  Menagerie  zu  Schönbrunn  erhalten,  ein  zweites  im  Jahre  1863  in  dieser  Mentgvie 
•ingegangenes  mit  G.  Alector  in  der  Bildung  des  Schopfes  und  der  Färbung  übereil* 
stimmendes  aber  kleineres  Individuum  zeigt  an  einigen  Schwanzfedern  einen  schuulei 
weissen  Rand.    Vielleicht  ein  Bastard  mit  C.  Sclateri  ? 
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Am  8.  Februar  1831  wurde  am  Fasse  der  Serra  do  Cocay  ein  Weib- 
chen geschossen,  das  ganz  die  Farben  des  Männchens  hatte,  nur  war 
die  Wurzel  des  Schopfes  weiss  gestreift.  Ein  junges  Männchen  hatte 
die  Brust  graulich  melirt  und  die  Wurzel  des  Schopfes  weiss  gestreift. 

Die  Luftröhre  (am  alten  Männchen  von  Cach.  do  Veado)  macht  nur 
eine  kleine  Beugung  nach  auf-  und  dann  abwärts  dort,  wo  sie  in  die 
Brusthöhle  tritt,  doch  noch  aussen  in  der  Eropfhöhle,  sie  ist  etwas 
flachgedrückt  und  breiter  als  jene  des  Weibchens,  die  keine  Beugung 
macht. 

18.  Crax  Soiaterl  Gray.  N.  638. 
Mitu  Azara.  N.  338. 
Crax  circinatus  Licht,  in  Mus.  Berol. 

Crax  discors  Natterer  in  Mus.  Berol.  (specim.  Sieberi  eOametü). 
Crax  Azarae  Natterer  in  Mus.  Vindob. 
Crax  Sclateri  Gray  List.  GalL  Brit  Mus.  14. 

Rio  dos  Porrudos  December,  Engenho  do  Pari  Juli,  Villa  Maria  am 
rechten  Ufer  des  Bio  Oaba^al  im  Walde  geschossen  August,  Bio  de 
Sipotuba  August,  CaiQara  Februar,  Bio  Guaporö  unterhalb  tres  barras 
Juli.  12  Ex. 

^.   Crax  Pinlma  Natter  er.  N.  1089  (236)  n.  sp.  Mutum  pinima  (Cajutuba). 

Praia  da  Cajutuba  24.  Februar  1835  im  Walde  am  Strande  einzeln. 
1  Ex.  *) 


')  Zu  dieser  Art  dürften  wohl  ein  Männchen  und  ein  Weibchen?  gehören, 
eiche  1861  and  1866  von  der  Menagerie  zu  Schönbrnnn  erhalten  wurden.  Von  einer 
Runbar  noch  unbeschriebenen  Hoccoart  wurde  von  Professor  Mikan  ein  Ez.  lebend 
«h  Wien  gebracht,  welches  im  Januar  1820  von  Sr.  Majestät  Terrasse  an  das  Mu- 
liii  übergeben  warde.  E^n  im  Jahre  1825  von  der  kais*  Terrasse  erhaltener  Vogel 
rfle  wohl  ein  Weibchen  derselben  Species  sein.  Die  Beschreibung  dieser  Exem- 
ure  habe  ich  unter  der  Benennung  Graz  Mikani  bei  den  neuen  Arten  gegeben.  ~ 
>n  den  beiden  Ex.  von  C.  Temminckii  Tschudi  (C.  rubra  Temm. ,  G.  Blumen - 
sbii  Gray  nee  Spix.)  wurde  eines  vom  Leydner  Museum  1819  als  C.  rubra  eio- 
Uraseht,  das  andere  1840  von  H.  Boissonneau  gekauft.  Ersteres  war  ohne 
tBUKtBangabe,  letsteres  als  aus  Südamerica  angeführt.  C.  rubrirostris  Spix.  (C. 
■maulMiehii  Spix.  f.)  wurde  von  Natterer  nicht  gesammelt,  wir  besitzen  blos 
I  ▼om  Prinzen  Neuwied  in  Tausch  erhaltenes  Weibchen  aus  Brasilien.  Von  C. 
Mibentonii  Gray  (C.  globlcera  Temm.  et  R  e  i  c  h  e  n  b.)  finden  sich  in  unserem 
laonm  iwei  ausgefärbte  Vögel,  einer  aus  der  alten  Sammlung,  der  andere  iBXB  ein- 
In  gekauft ;  das  Vaterland  nicht  angegeben.  C.  fasciolata  Spix.  und  G.  carancalata 
».lim.  lind  mir  nicht  aus  eigener  Anschauung  bekannt. 

19» 
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20.  Crtx  globniosa  Spix.  N.  783.  Matam  de  assobio  (Piori). 

Bio  Gnapar6  Volta  do  Gentio  ein  Paar  geschossen  Angnst,  Gaehoeira 
da  Bananeira  September,  Piori  Kio  Madeira  October,  Salto  Theotonio 
October,  Borba  Januar,  Barra  do  Rio  negro  Joni,  Juli,  Rio  Amazonas 
September.  12  Ex.  0 

21.  Crax  Urumutuni  Spix.  N.  959  (235).  Urü-Mutom  (Cocny). 

Cocuy  Februar,  wurde  vom  Fischer  Mathias  in  der  Nacht  bei 
Fackelschein  aufgesucht  und  bei  Tagesanbruch  mit  dem  Blasrohre  ge- 
schossen, Barra  do  Rio  negro  im  März  1834  im  Hause  eingegangen, 
wurde  von  S.  Gabriel  eingeschickt.  3  Ex. 

Die  Luftröhre  (des  Männchens)  macht  bloss  eine  kurze  Beugung  von 
1^12''  in  der  Eropfhöhle.    Im  Magen  Ueberreste  von  Beeren. 

Des  Tages  über  haust  er  in  hohlen  Bäumen  oder  im  dichtesten  Wald 
und  wird  nur  sehr  selten  von  den  Schützen  gefunden ,  er  soll  dann 
äusserst  dumm  sein,  weil  ihn  dann  die  Indier  mit  einer  Schlinge,  die 
an  einer  Stange  befestigt  ist,  fangen.  Des  Nachts  geht  er  seiner  Naii- 
rung  nach  und  ruft;  vor  Mittemacht  und  vor  Tagesanbruch.  Die  In- 
dier zünden  Holzspähne  an  und  gehen  dem  Rufe  nach  bis  sie  nahe  sind, 
wo  sie  das  Licht  auslöschen  und  den  Anbruch  des  Tages  erwarte  nm 
ihn  zu  tödten  (Cocuy). 

22.  Oarax  tomeiitosa  (Spix.)  N.  953.  Mutum  do  cu  vermelho  (MarabitanaB)* 

Rio  negro  unterhalb  Polares  23.  November  1830,  Marabitanas  aus  dem 
Walde  Januar,  Februar,  März,  April,  Serra  do  Cocuy  zwei  Tagereisen 
nördlich  von  Marabitanas  am  rechten  Ufer  des  Rio  negro  Februar,  Bio 
negro  eine  Tagereise  unterhalb  S.  Carlos  Februar,  S.  Izabel  am  Bio 
negro  August,  Forte  do  Rio  branco  April.  15  Ex.  2) 

23.  Ourax  mltu  (Linn^).  N.  744.  Mutum  cavallo  (Eng.  do  Gama). 

Engenho  do  Cap.  Gama  am  Ufer  des  R.  Guaporö  im  Walde  ani 
hohen  Bäumen  drei  Stücke,  Matogrosso  am  Ufer  des  Guaporö  Augost, 
Rio  Guaporö  nas  Laranjeiras  Juli,  Salto  Theotonio  October,  Borba 
Augast,  Manaqueri,  Lago  do  Rio  Solimoes  December.  Joanaean,  Ligo 
no  Rio  Solimoes  Januar  1833,  Parä  October?  19  Ex.  3) 


0  Ein  Pärchen  dieser  Art  1860  von  der  Menagerie  za  Schdnbronn  erhalten. 

*)  Von  Ourax  pauxi  (Liun^^  besitzen  wir  ein  Ex.  aus  der  alten  QamaM 
und  ein  zweites,  welches  1820  vom  Leydner  Museum  eingetauscht  wurde,  beids  oh» 
Angabe  der  Heimat 

*)  Ein  sehr  junges  Weibehen  (nas  Laranjeiras  Juli) ,  dessen  Flfigel  KH/i"* 
der  Schwanz  l\"  messen,  gleicht  im  allgemeinen  dem  erwachsenen  Weibchen,  jedoek 
ist  die  Schnabelerhöhung  weniger  ausgebildet,  der  Metallglanz  an  der  Unterseite  fehlti 
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Im  Magen  nnd  Kröpfe  Cocos  der  Membeca- Palme  (Palmito  molle  in 
S.  Paul)  (Eng.  do  Gama). 

Die  Luftröhre  steigt  aussen  auf  der  Brust  hinab  bis  ans  Ende  und 
kehrt  wieder  zurück  (m.  Matogrosso). 

Ourax  (Crax)  Fauxi  L.  bewohnt  nach  Aussage  der  Bewohner  yon  S. 
Carlos  in  Columbia  die  waldigen  Ufer  des  Bio  Cassiquiari  und  des 
Orinoco,  wo  er  Pauxide  piedra  genannt  wird.  Natterer  Syn.  msc. 

Familia:  Tetraonidae. 

Subfamilia:  Odontophorliiae« 

Odoatophorus  gulanenala  (Gmel.)  N.  768. 

S.  Vicente  im  Walde  am  Boden  eine  kleine  Gesellschaft  December, 
Forte  do  Principe  aus  dem  Walde  gegen  den  Ytonomas  August,  Borba 
ans  dem  Walde  am  Boden,  Januar,  März,  Bio  negro-Lugar  de  S.  Pedro 
hinter  dem  Orte  27.  December  1830,  Cocuy  Februar,  Bio  Vaupö  Juli, 
Barra  do  Bio  negro  Juni,  September,  aus  einer  Schaar  October,  Parä 
Oetober?,  November.  16  Ex.  *) 

Zunge  kürz,  breit,  stumpf,  erreicht  kaum  die  Hälfte  des  Sohnabels. 

Eigentlich  heisst  diese  Art  am  Bio  negro  und  Bio  Madeira  Corco- 
▼ado  von  ihrem  Buf,  der  diese  Sylben  oft  wiederholt. 

0*  guianensis  (P.  rufina)  traf  ich  bis  zum   IS^   südlicher  Breite  und 
nie  in  S.  Paido  und  Bio,  wo  ich  die  andere  Art  (0.  dentatus)  fand. 
Odontophorus  dentatus  (Temm.)  N.   173  (119?  Kamm  er  1.)    Um  und 
Capoeira  in  den  Prov.  von  Bio  und  S.  Paulo. 

Weg  von  Sapitiba  nach  Piehy  im  Walde  aus  einer  Schaar,  wurden 
sie  aufgejagt,  so  setzten  sie  sich  auf  Bäume  Februar,  Bio  de  Janeiro 
Jani,  Casa  pintada  Januar,  Tpanema  Februar,  März,  Juni,  Juli,  August, 
Cuiytiba  October.  20  Ex.  «) 

Im  Kröpfe  gewöhnlich  Larven  von  Käfern  aus  modrigem  Holze  (Bio). 


Kehle»  Bmat  nnd  Banch   ist  das  Schwarz   stark  mit    Roth   gemischt,   die  b^den 
Mittelften  nnd  die  beiden  äossersten  Schwanzfedern,   welche   offenbar  noch  nicht  er- 
worden,  sind  viel  schmäler  als  die   übrigen   nnd  ohne  weisse  Endfleeken,  aber 
die  Spitie  hin  mit  einigen  unregelmässigen  bräunlichen  Binden.    —    Ein  Mann- 

Onnx  mitn  wurde  1819  vom  Leydner  Museum  eingetauscht. 
^)"ESin  Ex.  durch  H.  v.  Fichtel,  ein  zweites  aus  Guiana  1815  vom  Pariser 
KafeBm  eingetauscht    Ein  von  Natterer  gesammeltes  sehr  junges  Männchen  (Pari 
Vorember)  zeigt  ein  dem  der  alten  Vögel  ähnliches  Gefieder,  aber  rothen  Schnabel. 

*)  ISn  Junges  Männchen   (Sapitiba  Februar)  ist  den   Alten  ähnlich,  aber   mit 
hellem Mmabel  und  die  Haube  und  der  Angenbranenstreifen  sind  noch  wenig  entwickelt 
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3.  IMMttylMris  ttrihlM  Gonld  N.  790. 

OrtTX  leaeostictofl  Natterer  CmtaL  msc. 
Caehoeira  da  Bananeira  yoq  Firmino   im  Walde  geediossen,  Sep- 
tember, Borba  von  Miranha  mit  dem  Blasrolire  ^eachoasen  Aprü^au 
dem  Urwalde  Juni,  Hanaqneri  am  ffio  Solimoes  December  1832.  7  £l 

4.  Ortyx  SmbMI  (Temm.)  N.  1007. 

Forte  do  S.  Joaqnim  do  Bio  branco  Januar,  Febmar,  Mai,  aof  der 
Stepi>e  in  Schaaren  November,  auf  der  freien  Steppe  eine  grosse  Scliiir 
December.  14  £x.  ^ 

Acht  Minneben,  die  ich  Tom  Bio  branco  bradite,  haben  die  lu^^ea 
Schopffedem  hellbraun,  nicht  schmutzig  weiss  wie  Perdiz  cristata  ii 
Museum  oder  wie  Temminck'a  Abbildung. 

Familia:  Tmainidae. 

Subfamilia:  Tinamlna«. 

1.  TinaMis  Tao  Temminck.  N.  766  (172  b).  Mäcucn  (Matogrosso). 

Tinamus  Tao  Temminck.  Hirt.  Gall.  III  569   et  749  (excl  syn. 

Azarae)  (proT.  Para  Mus.  Berol.  —  Mus.  Lissabon). 
Tinamus  canus  Wagler    Isis   1829.  746.   —    Gray  Gen.  524.- 
Bonap.  Compt.  rend.  XLII    (1856)  881  sp.   316.  —   ScUter 
Proceed.  Z.  S.  1857.  20  (Bogota). 
Tinamus  plumbeus  Natterer  Catal.  msc. 
Trachypelmus   canus    Gab.    Schomb.  Keise   Guiana   IE   749.- 

Licht.  Nomencl.  Av.  87. 
Tinamus  Weddelli  Bonap.   Compt.   rend.  XLII  (1856)  881  et 954 
et  XLUI  (1856)  572. 
Cidade  de  Matogrosso,  waldiges   Ufer    des   Guapor6    August,  Borba 
im  Walde  am  Boden  Januar,   im  Urwalde  von  Miranha   geschosseii 
August.  3  Ex. 

Man  nennt  sie  auch  Macuou ;  ich  fand  sie  zuerst  bei  Matogrosso  nnd 
zuletzt  in  Borba,  wo  ich  den  T.  Tao  (T.  sollt arius  N.  172),  der  ibin 
ähnlich  ist,  nicht  mehr  antraf. 

2.  Tinamus  solitarlus  Vieill.  N.  172.  Macucu  (Mattodentro). 

Mocoicogoe  Azara.  N.  332. 

Tinamus  solitarius  Vieill.   Enc.   meth.    Om.  373.   —   Idem  in  N. 
Dict  Eist,  nat  XXXIV  105. 


0  Ein  junges  Männchen  (December)  hatte  erst  S'/a''  Flügellänge  erreicht 
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Cryptums  Tao  Licht.  Doubl.  Verz.  1823.  67.  N.  701.  —  Wagler 

Bynt  Ay.  sp.  1.  —  Idem  Isis  1829.  745. 
TinamuB  braBÜiensis  Temm.  PL  col.  Art.  Tinamon  part. 
Tinamiifl  brasiliensis  Pr.Nenw.  Beitr.  IV  486  t.  I  f.  2  (Bronchial 

larynx). 
Tinarnns  Tao  Gray  (nee  Temm.)  Gen.  524.  —   Bonap.  Compt. 
rend.  XLH  (1856)  881  sp.  314  Tabl.  Gall.  —  ?  Gray  List.  Gall. 
Brit  Mus.  1867.  96  (Venezuela  Yerr.). 
Trachypelmns    Tao    Gab.   Schomb.    Beise  III  749.  —   Licht. 
Nomencl.  Av«  87.  —  Barmeister  Th.  Brasil.  III  324. 
Bio  Janeiro  gekauft  (vom  Ourcovado)    December,  Mattodentro  (Serra 
de  Capivari)  December,  Ypanema  im  La^o  gefangen  Juni,  August,  Sep- 
tember, November,  Ytararö  Januar.  7  Ex.  0 

Zunge  kurz  (?)  fleischig,  ein  langes  Dreieck  formirend.  Im  Kröpfe 
Beeren  (Tpanema  Juni).  —  Im  Magen  Insecten  und  Samen  (Rio). 

Vom  Prinzen  Neuwied  gut  beschrieben  als  Tinamus  brasiliensis 
(Macncu);  le  Mocoicogoe  d'Azara  N.  832  gute  Beschreibung  dieses 
Vogels  mit  Ausnahme  seiner  Stimme,  die  ganz  bestimmt  vom  Inambü 
rayö  (Crypt.  undulatus)  ist.  Pr.  Neuwied  beschreibt  seinen  Pfiff 
genauer.    ^ 

TImhos  brasiliensis  Lath.  N.  774.   Macucu    de  pantanal  (Matogrosso). 
Cryptums  Magoua  Vieill. 
Pezus  serratus  S  p  i  x. 
Matogrosso,  waldiges  Ufer  des  Guaporö  September,  October,  Cacho- 
eira  da  Bananeira  September,  Borba  Januar,  von  Mi  ran  ha  geschossen, 
Jnli,  August,  Rio  negro  26.  December  1830,   Marabitanas   Januar,  Fe- 
bruar, Barra  do  Rio  negro  September,  October.  14  Ex.  ^) 
TImhus  suborlstatus  Gab.  N.  1108. 

Tinamus  cristatellus  Natterer.  Gatal.  msc. 
S.  Joaquim  28.  Juli  1831,  Barra  do  Rio  negro  Mai,  aus  dem  Walde. 
September,  October,  November.  4  Ex.  .3) 


')  Ein  sehr  janges  Weibohen  von  Bio  zeigt  ein  den  Alten  ähnliches  Gefieder, 
eh  Ist  die  Oberseite  mit  einzelnen  gelblich  weissen  Fleckchen  bestreut  and  die 
neita  mehr  in  Böthlich  ziehend. 

*)  Ein  Ez.  aus  Cayenne  wurde  1815  von  H.  Becoeur  gekauft. 

')  Die  von  Cabanis  gegebene  Beschreibung  stimmt   mit   unserem  Vogel  gut 

ein,  nur  sagt  der  genannte  Forscher:  Stirn,  Vorderkopf  und  Augenlider  schwära- 

wihrend  es  in  Natterer 's  Catalog  übereinstinmiend   mit   unseren  Exemplaren 

it:  Stirn,  vor  und  hinter   dem    Auge,    unter   den  Augen    bis   ans   Ohr  aschgrau« 
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5.  Tintmus  guttatus  Natterer.  N.  890. 

Tinamus  guttatus  Natterer  Catal.  msc.    —  Pelze  In  in  Veik 

zool.  bot  Gesellsch.  Wien  1863.  1126. 
Grypturus    guttatus    Natt   ThienesAann   Fortpflanzangsgesdi. 
24  (Ei). 
Borba  von  Miranha  im  Urwalde  mit   dem  Blasrohre    geschössa, 
Juli,  S.  Carlos  am  linken  Ufer  hinter    dem  Orte  im  Walde,  Febnur, 
Rio  Vaupö  S.  Jeronimo,   Cachoeira   de   Panore  im  nahen  Walde  ii 
Boden  Juli,  Parä  im  Walde  November,  December.  8  Ex.  *) 
Das  Männchen  hatte  ein  kleines  Zeugungsglied  wie  der  Erna. 

6.  Tinamus  oinereus  <Gmel.)?  N.  875.  Nambu  sujo,  Namba  piehuna. 

Tinamus  cinereus  Lath.  —'Natterer  Gatal.  msc. 
Borba  (Sitio  do  S.  GoUares)  im  Walde  MMrz,    von  Miranha  mt 
dem  Blasrohre  geschossen  April,  Juni,  Juli,  August.  5  Ex.  ^) 

7.  Tinamus  obsoletus  Temm.    N.   309.    Inambn  gua^u,   Inambn  Xintis 
(Mattodentro). 

Mattodentro  in  niederen  Gebüschen  December,  Tpanema  Februar  Min, 
Juni,  Juli,  Ytararö  Januar,  Februar.  14  Ex. 
Im  Kröpfe  Samen  (Mattodentro). 

8.  Tinamus  undulatus  Temm.  N.  569  et  1109  (569  b).  Juö  (Forte  doSio 

branco). 
T.  vermiculatus  Temm.,  T.  adspersus  Temm. 
N.  569  (Tinamus  adspersus  Temm.) 
Rio  Parana  April  am  linken   Ufer  im   Walde    am   Boden  Mai,  Bio 
Araguay  October,  November,  Matogrosso,  Borba  März,  April,  Mai,  JoU, 
am  linken  Madeiraufer  August,  Rio  branco  März,  aus   niederem  Walde 
am  Ufer    eines  Baches  April,    Juli,    November,   Manaqueri  December 
1832.  19  Ex. 

Im  Kröpfe  Beeren  (Rio  Parana  Mai). 


auch  der  Ohrbüschel,  Scheitel  bis  im  Nacken  sehr  dtmkel  kastanienbraim.  -  So 
junges  Männchen  (Barra  Mai)  ist  den  erwachsenen  Individuen  ähnlich,  die  gelbliefaen 
Fleckchen  der  Oberseite  sind  ziemlich  deutlich,  was  übrigens  auch  bei  zwei  tltan 
Männchen,  aber  nicht  beim  Weibchen  vorkommt.  T.  guttulatus  Gray  Lost  Gtll 
Brit  Mus.  97  aus  Brasilien  ist  mir  nicht  bekanfit. 

^)  Der  junge  Vogel  vom  Rio  Vaupö  ist  nur  bedeutend  kleiner  als  der  erwaeh* 
sene,  ohne  sich  im  Gefieder  wesentlich  zu  unterscheiden.  —  Von  T.  Julius  Bonip. 
erhielt  unsere  Sammlung  ein  von  H.  Münzberg  in  Bogota  gesammeltes  Ex.  ii 
Tausch. 

*)  Von  T.  cinereus  wurde  1816  ein  Individuum  ausCayenne  vonH.  Becoiir 
«eqnirirt;  die  brasilischen  Exemplare  unterscheiden  sich  durch  viel  lichtere,  mekr 
rdfhliche  Färbung. 
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N.  1109  (T«  undnlatns  Temm.). 
Gnyaba  (Langsdorf)  Villa  Maria  September,  Barra  do  Janra  Octo- 
ber,  Cai^ara  Janaar,  Engenho   do  Gama  August,  October,  Matogrosso 
August,  September,  October,  November.  13  Ex. 

Es  scheint  gewiss,  dass  T.  undulatus  und  T.  adspersns  eine  und  die- 
selbe Art  seien,  da  unter  32  Exemplaren,  die  ich  von  beiden  aus  Bra- 
silien mitbrachte,  alle  Abstufungen  und  UebergSnge  nachzuweisen  sind, 
YOm  sehr  breit  Gestreiften  bis  in  das  undeutlich  fein  Punctirte  wie  T. 
yermionlatus  von  Temminck.  Auch  ist  der  Ruf  von  beiden  gleich. 

9.  Tlmmus  strigulosus  Temm.  N.  762. 

Gidade  de  Matogrosso  im  Walde  do  Cravari  November,  Borba  aus 
dem  ürwalde  Februar,  MSrz,  Para  aus  dem  Walde  December*  5  Ex. 

0.  TInanus  erythropus  Natterer.  N.  903. 

Tinamus  erythropus  Natterer  Catal.  msc.  —   Pelzeln  in  Ver- 
handl.  zool.  bot.  Gesellsch.  Wien  1863  1127. 
Rio  negro   20.   September,    3.   und  9.   October  1830,  Barra  do  Rio 
negro  Juli  nahe  am  Orte  in  der  Capoeira,   dann  im  Walde  einzeln  Sep- 
tember, October,  November,  Forte  do  Rio  branco  December.    13  Ex.  *) 

1.  TiMuniis.  varlegatus  (Gmel.)  N.   888  (209).    Nambu  anhenga  (piranga- 
anmrina  grande  (Borba). 

Borba  von  einem  Indier  Arara  mit  einem  Pfeil  im  Urwalde  geschos- 
sen, von  Miranhamit  dem  Blasrohre  geschossen  Juni,  Juli,  Barra  do 
Bio  negro  im  Walde  an  der  Gachoeira  Juni,  October,  Marabitanas 
April,  Para  November.  18  Ex.  3)  (worunter  eines  von  H.  Kammer- 
lacher). 


*)  Von  T.  Sftllaei  (Bonap.)  erhielten  wir  ein  Ez.  von  Cordova  (Mexico) 
IfS  von  H.Verreaaz  mit  der  Beseichnnng :  Nothoceroas  Sallaei  B o n a  p.  £,  type  de 
onap.,  TOn  T.  nootivagus  Pr.  Neuw.  wurde  ein  P&rchen  aus  Bahia  von  H. 
Ift liebet  aoquirirt.  T.  robustas  Sclater  aus  S.  Mexico  und  T.  Boucardi  S&llA 
m  Oantntlamerica  erhielt  unsere  Sammlung  von  Mr.  Salvin  in  Tausch. 

*)  Junge  V8gel  (f.  Barra  Juni,  m.  Para  Nov.)  unterscheiden  sich  durch  ein- 
ige w«i0M  Fleckchen  an  der  Oberseite  und  dadurch,  dass  manche  Brustfedern  gegen 
m  Ende  einen  schwarzen  Fleck  zeigen,  dem  sich  ein  weisser  Endfleck  anschliesst; 
g«n  den  Bauch  hin  verliert  sich  das  Schwarz  (wie  es  scheint  durch  Verfärbung) 
td  es  bleibt  nur  der  weisse  Band.  Ein  Ex.  des  T.  varlegatus  wurde  1806  durch 
.  T.  Flehte! ,  ein  zweites  1815  von  H.  Becoeur  acq^uirirt,  bei  beiden  fehU  e|0Q 
iMre  Helmatsangabe. 
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12.  Tinamus  brevirostris  Natterer.  N.  1048. 

Tinamas  brevirostris  Natterer  Catal.  msc.   -  Pelzein  in  Verh. 
zool.  bot.  Gesellsch.  Wien  1863.  1128. 
Bari'a  do  Bio  negro  im  Walde   an   der  Cachoeira  Jnni,  im  ürwiüde 
Juli.  2  Ex. 

13.  Tinamus  pileatus  (Bodd.)  N.  629  (143  Kammer].). 

Tetrao  so  vi  (Gmel.). 
Rio  Aragniay  am  linken  Flussnfer  am  Boden  in  niederem  Walde  l^o- 
vember,  Engenho  do  Gap.  Gama  nahe  am  Rio  Gnaporö  im  Walde  Joli, 
einzeln  im  Walde  August,  Matogrosso  August,  November,  Deeember. 
Borba  März,  Rio  negro  4.  October  1830,  Barra  do  Rio  negro  Felmur, 
bei  Nossa  Senhora  dos  Remedios  am  Waldrande  April,  aus  der  Cspo- 
eira  September,  im  Urwalde  October,  Tarumas  eine  Meile  oberhalb  des 
Ortes  Barra  do  Rio  negro  18.  August  1832.  17  Ex.  i) 

14.  Tinamus  Tataupa  Temm.  N.  171.  Inambu  (Sapitiba). 

Rio  Janeiro  Juni,  Sapitiba  Februar,  März,  Mattodentro  Deeember, 
Ypanema  Mai,  Juni,  Juli,  September,  Engenho  do  Gap.  G«ma  im  hoben 
Walde  am  Boden  August.  9  Ex.  ^) 

15.  Tinamus  parvirostris  (W agier).  N.  391. 

Ypanema  März,  Mai,  Jnli,  am  Waldesrande  October,  Gk>iaz  August, 
Gaigara  September,  Pausecco  Juni,  Engenho  do  Gap.  Gama  Angnst, 
September.  9  Ex.  3) 

Die  Zunge  ist  grösser  als  bei  N.  171,  kurz,  länglich,  dreieckig. 

16.  Rhynchotus  rufescens  (Temm.)  N.  286.  Perdiz  (Mattodentro). 

Mattodentro,  Campo  von  Tatutuba  November,  im  Gampo  bei  S.  Jose 
Deeember,  Ypanema  März?,  Mai,  September,  November,  Ytarar^  Fe- 
bruar. 17  Ex.  *) 


*)  Zwei  Ex  aus  Cayenne  wurden  1815  von  H.  Becoeur  acquirirt.  Von  dem 
nabestehenden  T.  meserythrus  S  cl  a t  e  r  aus  Ceutralamerica  erhielten  wir  ein  Indi- 
viduum darch  Mr.  Salvin  in  Tausch. 

')  Zwei  junge  Vögel  (m.  und  f.  Rio  Janeiro)  unterscheiden  sich  nur  durch 
weisse  Fleckchen  auf  der  Oberseite  der  Flügel  und  durch  eine  daselbst  hie  nnd  da 
auftretende  Schwarz  Marmorirung. 

')  Ein  junges  Weibchen  (Ypanema  Juli)  gleicht  im  Gefieder  den  alten  Vogelo« 
jedoch  zeigen  sich  an  der  Oberseite  und  an  der  Gurgelgegend  welssliche  oberhalb 
durch  Schwärzlich  begrenzte  verloschene  Endflecken. 

*)  Darunter  vier  kleine  Vögel  im  Dunenkleide  von  Mattodentro  Deeember. 
Von  Rh.  perdicarius  (K i  1 1 1  i  t  z)  aus  Chile  wurden  zwei  Ex.  von  H  Parreya» 
acquirirt  und  zwei  erwachsene  Individuen  und  ein  Dunenjunges  von  der  Novar»-Ex- 
pedition  erhalten. 
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Zunge  dreieckig,  in  einer  Vertiefung  liegend,  sehr  kurz,  4'"  lang, 
3'"  breit. 

Im   Kröpfe    und  Magen    meist    Cupim    Ameisen,   Patatinhas,  Käfer, 
Beeren,  Baupen.     Mehrere   Weibchen    hatten   gegen  Ende   December 
schon  ziemlich  ausgebildete  Eier. 
Nothura  major  (Spix.)  N.  403.  Codomiz,  Codoma  (Ypanema). 

Tpanema  Mai,  Juli,  September,  Cimeterio  Juli,  Pedemeiras  Juli, 
Ttararö  August,  Jaguaraiba  Januar.  9  Ex.  ^) 

Zunge  kurz,  dreieckig,  fleischig  wie  am  Inambu. 
NotlNira  media  (Spix.)  N.  439.  Codoma  (Faz.  d.  R.  verde). 
Tinamus  brevipes  Natterer  Catal.  msc.  antea. 

Fazenda  do  Bio  verde  August,  Ytararö  Februai-,  März,  September, 
Irisanga  December.  7  Ex. 

Im  hohen  Grase  der  Steppen  einzeln;  läuft  schnell  (Fazendo  do  Bio 
verde). 

Aus  Steppengegend,  fallt  oft,  wenn  vom  Hühnerhund  aufgejagt,  in 
TatulOcher,  aus  welchen  man  ihn  gewöhnlich  mit  der  Hand  herausholt. 
Nothura  nana  (Temm.)  N.  453. 

Tinamus  carapö  Natterer  Catal.  msc.  antea. 

Fazenda  do  S.  Coronel  Luciano  Carneiro  auf  Steppen,  wurde  mit 
der  Hand  gefangen,  da  sie  nicht  auffliegen  wollten,  Jaguaraiba  Septem- 
ber, Ytararö  Januar,  Februar,  März,  Irisanga  Januar.  6  Ex.  ^) 

Zunge  sehr  klein,  mehr  breit  als  lang,  dreieckig,  stumpf    Im  Magen 
und  Kröpfe  Samen  (Faz.  Carneiro). 

Ordo  VI.  Struthiones. 

Familia:  Struthionidae. 

Rhea  amerloana  Lath.  N.  450. 

Ttararö  Januar,   August,    Cuyaba     Januar,   Mäiz,   September  (pulli) 
Caigara  Februar,  Matogrosso  April.  10  Ex. 


^)  Das  Exemplar  von  Jaguaraiba  ist   noch  sehr  juug.  -   Drei  E  xemplare  der 

Mjor  auB  Brasilien  warden  1839  vom  Maseum   zu   St.   Petersburg    erhalten,    von 

n  einef  am  Bücken  in  der  Mitte  fast  ganz  schwarz  ist.  Ein  von  U.^Fairmaire 

'  gekauftes  Individuum  hatte  als  Heimatsangabe  Chile.  Von  N.  Boraquira  (Spix.) 

swei  Ex.  ans  Bsasilien  1841  von  H.  Parreyss  angekauft  worden. 

*)  Zwei  jimge  Männchen  (Ytarar^  Januar  und  März)    unterscheiden  sich  abge- 
B  Ton  der  geringeren  Grösse  nicht  wes  entlich   vom  alten  Weibchen,   nur   ist  die 
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Ordo   Vn.    Grallae. 

Familia:  Charadriadae. 

Sobfamilia:  O odionemina«. 

1.  OedionenM  Mstriatos  (Wagler).  N.  1093. 

Forte  do  Eio  branco  Januar,   Febnuur,  April,  November,  Dec^be^ 
8  £x. 

Nachts  in  kleinen  Schaaren  auf  einigen  Lachen  in  der  NIhe 
Forts;  ihr  Greschrei  ist  sehr  laut  und  gänzlich  verschieden  von 
des  Ch.  oedicnemus  (April).    Auf  der  Steppe  am  Boden  (November). 

Subfamilia:  Oharadrinae. 

2.  Yanellos  cayennensis  (Gmel.)  N.  187  (180  Kammer L). 

Sapitiba  auf  einem  grossen  Sumpfe  schaarenweise  Februar,  Tpanem» 
Februar,  März,  April,  August,  Eegisto  velho  Juli,  Jaguaraiba  Septem- 
ber, Ytararö  Februar,  März,  Irisanga  Februar,  Cuyaba  Februar,  Cai(sn 
Mai,  December.  14  Ex.  ^) 

3.  Hoplopterns  cayanos  (Lath.)  N.  277. 

Auf  dem  Wege  nach  Taubate  am  Bande  eines  kleinen  stehenden 
Wassers  November,  Ytararö  Januar,  Rio  Parana  April,  Mai,  Goitf 
August,  Cuyaba  am  Bande  einer  Lache  Januar,  Februar,  Barra  do  Bio 
negro.  13  Ex. 

4.  Squatarola  Helvetica  (Linnö.)  N.  1130  (261  et  a). 

Cajutuba  1835.  5  Ex.  (hiem.  et  in  trans.)  >; 


1 


Bnist  ohne  Rostgelb     Ein  Weibchen  (Ytarar^  Februar)  ist  etwas  grösser  und  iD  ^^ 
Brust  stark  rostfarb  gefärbt. 

^)  Ein  sehr  janges  Männchen  (Cai^ara,  December)  seigt  den  grossten  Theil  ^«^ 
Oberseite  mit  weissUchgelben  Federrandem,  am  Kopfe  ist  das  Schwarz  noch  oi^ 
entwickelt  und  die  Haabe  erst  im  Eitstehen,  die  schwarzen  Kehlfedem  sind  weitf* 
gerandet,  der  Metallglanz  an  den  Schaltern  ist  noch  sehr  gering.  Ein  anderes  jnog^ 
Männchen  (Sapitiba  Febraar)  bat  schon  ziemlich  das  Gefieder  der  Alten  angenommeO' 
Zwei  Ex.  aus  Chile  worden  1833  und  eines  aus  Peru  1836  von  H.  ParreysitO' 
gekauft,  zwei  erwachsene  Vögel  und  einen  sehr  jungen  erhielten  wir  durch  die  Ho- 
vara-Expedition  aus  Chile. 

*)  Von  Squatarola  modesta  (Licht)  wurde  18 1 4  ein  Ex.  aus  Montevideo  vo" 
Berliner  Museum  als  Charadrius  modestus  Licht,  gekauft,  ein  Pärchen  ans  Ch3t 
wurde  von  Natterer  angekauft  und  ein  Ex.  ans  Chile  von  der  N  o  v  a  r  a  •  ExpediüoB 
mitgebraeht* 
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Cbaradriiis  pluviaHs  Linnö.  N.  417. 

Ch.  marmoratus  Temm.,  virginicus  Bechst. 

Ypanema  in  Schaaren  mit  Tringa  alpina  (T.  Bonap.)  und  Totanus  flavipes 
N.  339  September  (Halb-Sommertracht),  October  (Halb-Sommertracht)  auf 
einer  Lache  eine  ziemlich  grosse  Schaar  November ,  Curytiba  November, 
Guyaba  Januar,  Villa  Maria  in  Schaaren,  auf  dem  Platze  von  Villa 
Maria  geschossen  September,  Engenho  do  Cap.  Gama  häufig  in  grossen 
Schaaren  mit  T.  alpina  hinter  der  Zuckermühle  an  einem  Sumpfe  Sep- 
tember, Barra  September.  31  Ex. 

Ich  konnte  nie  einen  Vogel  weder  in  der  reinen  Winter-  noch  reinen 
Sommertracht  antreffen  (Eng.  d.  Gama).  ^) 
Gharadrius  semipalmatus  Raup.  N.  177  (283). 
Ch.  brevirostris  Pr.  Neuw. 

Sapitiba  am  Meeresufer  der  Insel  der  Pescaria  in  einer  kleinen  Heerde 
Februar,  Restinga  6.  März  1818,  Paranagua  December,  Praia  da  Caju- 
tuba  am  Rande  des  Garapö  in  dickem  Moraste  einzeln   und  paarweise 
18.  April  1835.  17  Ex. 
Glaradrius  Wilsonius  Ord.  N.  1092  (280). 
Ch.  crassirostris  Spix. 

Praia  de  Cajutuba  am  Seestrande  in  kleiner  Gesellschaft  Februar, 
Bio  Muria.  7  Ex.  >) 
Ckaradrliia  Azarae  Licht.  N.  176.  Batuira  (Sapitiba). 

Sapitiba  am  Meeresstrande  bei  Piehy  Februar,  März,  November  ?,  Ma- 
rambaya  März,  Cimeterio  Juli,  Villa  de  Castro  December,  Cuyaba  ara 
Band  einer  Lache  vier  Stücke  Januar,  Cai^ara  Mai,  Barra  do  Rio  negro 
am  Rande  des  Flusses  April,  Cajutuba  1835.  27  Ex.  (wovon  eines  von 
Prof.  Mikan).  3) 

Subfamilia:  Strepsilinae. 

StreiMlIas  interpres  Linnö.  N.  186.  Batuira  (Sapitiba). 

Si^itiba  am  Meeresstrande  bei  Piehy  Februar,  Csgutuba  am  Strande 
der   See   paarweise  Februar  (jung  oder  in  Wintertracht),    im  Garapö 


1)  Exemplare  in  Halb-Sommertracht  sind   von  Ypanema  September,  October, 
ptaho  do  Gama  und  Barra,  dann  eines  ohne  Fandort  vorhanden. 

•)  Von  Ch.  trifasciatus  Licht  wurden   ein  junges  Weibchen  aus  Montevideo 
I  Tom   Berliaer  Museum,   zwei    aus    Chile   durch    Natterer,   eines  aus   Chile 
H.  C mmlng ,  eines  au  Valparaiso  von  H.  G  e  r  m a i  n  durchdie  N  ova r  a-Bxpe- 
»B  gekauft. 

•)  Von  Ch.  Auirae  besitzen  wir  zwei  Exemplare  aus  Brasilien  von  H.  Beske 
sw«l  ans  Chile  durch  die  No  var  a-£xpedition  (Zelebor,  Dr.  Segeth). 
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März  (Sommerkleid),  zwei  in  GeselUchaft  (eines  davon  im  Jugendkleid) 
April,  Para  Nqv.  (mas  hom )  17  Ex.  i) 

Snbfamilia:  Baematopodinae. 

10.  Haematopus  palliatus  Temm.  N.  175.  Batuira  de  Margrosso  (Bestinga) 
Pirü,  pirü  (seiner  Stimme  ähnlich)  (Cajutuba). 

Sapitiba  am  Strande  des  hohen  Meeres  von  Restinga  März,  Praia  de 
Cajutuba  am  Strande  paarweise  und  in  Gesellschaft  von  fünf  Stücken 
Februar.  10  Ex.  ^) 

Zunge  9'"  lang. 

Familia:  GrUldae. 

Subfamilia:  Psophiinao. 

1.  Psophia  orepitana  Linnö.  N.  915  (419). 

Barra  do  Bio  negro  linkes  Flussufer  im  Walde  September,  im  Wslde 
in  kleiner  Gesellschaft  October,  Marabitanas  Januar,  Cocny  im  Walde 
Februar,  Forte  do  Bio  branco  März,    Serra  Carauman  Jnni.   19  ?  £x.  *) 

Im  Walde  auf  dem  Wege  nach  der  Serra  do  Gocuy  war  eine  Schair 
am  Boden,  meine  zwei  Hühnerhunde  machten  sie  auffliegen  und  sie 
setzten  sich  auf  hohe  Bäume,  wo  ich  einen  herabschoss.  Im  Magen 
Beeren  und  ein  Julus  (Cocuy  Februar).  Im  Magen  und  Vormagen  Beeren 
(Barra  Sept.) 

2.  Psophia    ochroptera   Natterer.   N.  1059.    Jacamin  de  costas  cor  de 
ubin  secco. 

Psophia    ochroptera  Natterer  Catal.  msc.   —   Pelz  ein   in  den 
Sitzungsberichten  d.  k.  Akad.  XXIV  (185V)  371. 
Barra,  bei  Alfer ez  Pina  eingegangen  April,  im  Hause  eingegangen 
September,  war  vom  oberen  Rio  negro  gebracht,  Barcellos   November. 
5  Ex. 

Drei  Exemplare,  die  in  der  Barra  lebendig  waren,  hatten  dieselbe 
Farbe ;  ein  Ex.  verendete  zu  Para  im  December  1834  und  wurde  in  der 
Nacht  von  den  Katten  angefressen,  dass   es  nicht  mehr  zu  gebrauchen 


^)  Von  americanischen  Exemplaren  finden  sich  noch  in  unserer  Sammlutg 
eines  aas  Groenland  von  H.  Gieseke  und  zwei  aus  Chile  von  Dr.  Segethder 
Novara-Ezpodition  übergeben. 

*)  Ein  Ex.  aus  N.  America  von  H.  Enzel,  zwei  aus  Chile ^ 

')  Ein  Ex.  aus  der  alten  Sammlung. 
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war,  ich  bekam  dasselbe  von  S.  Stanislao  in  Rio  negro,  der  es 
schon  ein  paar  Jahre  lebend  hatte,  es  war  vom  Bio  negro.  —  DerBnf 
ähnelt  dem  des  Vogels  mit  grauem  Bücken,  ist  jedoch  verschieden. 

S,  Psophia  leuooptera  Spix.  N.  796.  Jacamin  das  costas  brancas  (Madeira). 

Bio  Madeira  —  Cachoeira  das  Pederneiras   anf  dem   linken  Ufer  im 

Walde  am  Boden   eine   Gesellschaft  von   vier  Stücken.    Am  Lago  do 

l£anaqaeri  am  B.  Solimoes  mit  noch  einem  leben  dig  gekauft,  zu  Barra 

do  Bio  negro  April  über  Nacht  verendet.  4  Ex, 

4.  Psophia  viridis  Spix.  N.  786.  Jacamin  preto  (Bio  Mamor^). 

Bio  Mamorö,  Cachoeira  de  Guajara  guagu  im  Walde  in  Gesellschaft 
August,  Salto  Theotonio  auf  dem  rechten  Ufer  des  Madeira  in  dichtem 
Walde  am  Boden  November.  2  Ex. 

Wurde  verwundet  von  Jao  Pedro  gebracht,  als  man  ihn  anrührte, 
schrie  er  gaa  gaa,  doch  zu  gleicher  Zeit  Hess  er  dumpfe  Töne  im  In- 
nern des  Bauches  hören. 

Im  Magen  Insecten  (Salto  Theotonio). 

Zunge  lang,  schmal,  fleischig,  die  Spitze  knorpelig. 

5.  Psophia  obsoura  Natterer.  N.  1083.  Jacamin  preto  (Parä). 

Psophia  obscura  Nattorer  Catal.  msc.  —  P  e  1  z  e  1  n  in  den  Sitzungs- 
berichten d.  k,  Akad.  XXIV  (1857)  373. 
Parä  aus  dem  Urwalde  Januar.  3  Ex. 

Aus  dem  hohen  Walde,  wo  sie  in  kleinen  Gesellschaften  am  Boden 
leben,  Nachts  schlafen  sie  auf  Bäumen.  Im  Magen  Beeren.  Ein  am 
6.  Januar  erlegtes  Weibchen  hatte  grossen  Eierstock. 

6.  DIcbolophus  crlstatus  (Linn6).  N.  537.  Seriema  (urs  Lages). 

Nas  Lages  auf  Steppen  nahe  an  Sümpfen,  auch  zwischen  Steppen - 
gebtisch  in  Gesellschaften  von  2  bis  5  Individuen,  April,  Sitio  do  Bahn: 
Juli,  Porto  do  Bio  Araguay  October,  Portao.  do  Pilato  November, 
Cuyaba  Februar,  März,  April,  Pouzo  dos  irmaos  23.  Juli  1825,  Mato- 
grosso  Januar.  8  Ex.  >) 

Zunge  lang,  flachgedrückt,  fast  gleichbreit,  nicht  zugespitzt,  sondern 
stampf  abgerundet,  vorue  sehr  dünn  und  knorpelig,  nach  hinten  fleischi- 
ger. Der  Magen  war  voll  Heuschrecken,  er  hat  einen  kleinen  Vormagen 
und  ist  fleisc^g  wie  am  Strausse ;  zwei  grosse  Blinddärme  (Lages). 


»)  Ein  sehr  junges  Weibchen  (Portao  do  Pilato  November)  hat  nur  O»/*" 
nigetiange  nnd  5"  Tarsenhöhe.  Der  Stirnschopf  ist  gut  entwickelt,  das  Gefieder 
lam  des  erwachsenen  Vogels  in  Allgemeinen  ähnlich,  aber  mit  viel  gröberer  dunkler 
Biiidenuig. 


Faniilia:  Anleidae. 

Snbfamilia:  Bmryyyi^iBaCb 

Goyabon  (ua  Areas  JuB,  En^renho  do  Pari  Jaai,  Villa  Kirii  M. 
Cai«:an  Febrnar?  Ocwbtf.  En^enho  do  Gaoia  Ansaat,  Matogroaio  Se^ 
tember.  Bio  iL«j$ro  10.  Januar  I$31f  YDla  doa  if^not  Februar,  Giji- 
toba.  19  Ex. 

Zan^  laa^.  sehinaL  knocpeBg'.  Im  Magen  Inaoeten.  (Gk>yabdii)  a 
einer  kleinen  Grabe  mxc  WaaiG.  einaelBy  er  ßog  auf  imd  idiiie  k 
Fln^  ^  2^  ^   0^^  Areas  . 

M  Walde  am  nKbcen  üftr  dea  Paragnaj  an  einer  kleiaea  La^ 
wo  se  am  Bande  aaäm^  am  Boden,  dann  aof  Binme  aich  ilSditela, 
ae  baben  einen  lanren  craon^  tiSnäidäi  Pfiff  and  einen  anderes  krd- 
sehenden  Bof.     ,\llia  Haria). 

Ein  E3L.  Ton  Pari  bane  üeberresce  tob  Kifem  im  Magen. 

Snbfamilia:  Artttima«. 

:L   Anlaa  cacai  Linne.  N.  tS9. 

Campo  di  Sapioba  Man?  TpanesBa  ApriL  Yilla  de  Castro  Decenb«, 
Cnyaba  JaniL&r.  Can:ara  an  einer  Steppenia^e  October.  Matogrono 
Oetober.  yorember.  Forte  do  Bio  braneo  April ,  Barra  do  Bio  negro 
November.  1-4  Ex. 

3.  Anlaa  Eftctta  GmeL  >'.  l^\  Garza  reale  «.Safutiba). 

A.  leaee  11  li^. 
Sapidba    ui  Flusse  Ta^ihv    April.    Mai,    Tpanema    März,   ApriL 
Aa^Tz:»t.  yovember.   Rio    de   Boraxndo  Deeember,  Paranagna  Jannir, 
Deeeoiber.  C;ii^ar&  December.  Xico^roä&o  Juli,  B.  Amazon.  23  Ex.  'i 

4.  Arten  csaüdhii«!  GmeL  X.  I^I.  Garza  peqnena  ^Sapitiba). 

Sapiciba  auf  ^iner  kleinen  Insel  auf  Banmen  mit  dem  amerieanischeB 
yacbtreüier  nnd  ei:iem  ^nraablanen  in  Geaellachaft  Febmar,  Marambiyt 
März«  Ypanema  Märi  aar  der  Lagoa  da  Patinha  eis  sehr  altes  Männchen 


M  Eia  Ex.  ao;»  X.  AnwricA  vrtrd«  ^Qjx'd  Vtjrmitriqiyf  der  k.  k.  lool.  bottt 
G^MUäch.  Tua  H.  Coil^uI  Aaf^Iroic  in  Sc  Ldoü  in  Miaioari  erhalten,  drei  •■ 
Chile  wvurd<a  tvul  der  y^v^ra-£JLp<%iiü«M[  oiicg^bcadiL. 
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einzeln,  September,    Cai^ra  März?,  Pansecco   Jani?,   Torte   do    Bio 
branco  April.  13  £x.  ^)  (worunter  eines  von  H.  Kammerl.). 
Ardea  ooerulea  Linn^.  N.  192. 

Pelz  ein  in  Omith.  Novara  122  (Altersstnfen). 

Sapitiba  im  Flusse  Tagnahy  auf  einem  Baume  Februar,   April,  Tpa- 
nema  März,  Rio  do  Borazudo  December,  Paranagua  Januar,  December. 
12  Ex.  (worunter  eines  von  H.  Kammerl).  ^) 
ANea  ieveogatter  Gmel.  N.  1090. 

Praia  de  Cajutuba  einzeln  im  Mangues  Walde  Februar  1835,  im 
€hurapö  mit  den  kleinen  Gargas  März.  2  Ex. 

Im  Magen  Ueberreste  von  Krabben  und  Fischen  (Cajutuba  März). 
ANea  aibilatrix  Temm.  N.  507. 

Ytarsrö  Januar.  1  Ex.  3) 
Antoa  Agani  Gmel.  N.  686. 

Villa  Bfaria  in  einer  Bai  des  Rio  do  Gaba^al  einzeln  am  Rande  de« 
Waasers  August,  Caigara  Januar, .  am  Rande  der  Bucht  von  Oai^ara 
October,  Matogrosso  August,  September,  November,  Barra  do  Rio  negro 
September,  October.  15  Ex.  *) 

Im  Magen  Fische,  die  Hoden  gross  (Caigara  Januar). 
Ardea  aoapularls  Illig.  N.  195  (206  Kammer].)* 

Wald  von  Sapitiba  bei  der  Zuckerplantage  von  Piehy  in  einem 
Sumpfe,  Februar,  Rio  Janeiro  August,  Taixera  November,  Ypanema 
Januar,  Februar,  November,  Paranagna  December,  Ytararö  Januar,  Borda 
do  Matte  November,  Cuyaba  Januar,  Februar,  im  Sumpfe  neben  dem 
Bio  Cuyaba  MSrz,  Caigara  Februar,  auf  einer  Bahia  des  Flusses  Para- 
guay (gemein  auf  allen  Lachen)  März.  Matogrosso  November,  Mara- 
Mtaiias  Mai?  24  Ex.  (wovon  vier  von  H.  Kammerlacher,  eines  von 
Prof.  Mikan).  •) 


*)  Bin  Ex.  ans  Georgien  1807  durch  H.  v.  Fichtel,  vier  Individaen  au« 
I  vwi  der  Novara-Expedition. 

*)  ffin  dunkles  und  ein  weisses  Individuum  ans  Georgien  wurden  durch  H. 
iebtel  acqairirt. 

*)  ^n  Ex.  ans  Brasilien  kaufte  Matterer  bei  H.  Ward. 

*)  Bin  Ex.  aus  Brasilien  1815  von  H.  Becoeur. 

')  Von  americanischen  Ex.  d.  A.  scapularis  besitzen  wir  noch  eines  aus  dem 
mm  Leveriannm  und  ein  1827  zu  Paris  gekauftes,  beide  aus  Cayenne.  A.  viroi; 
(L)  wurde  von  Natterer  nicht  gesammelt.  Zwei  Exemplare  dieser  Art  fanden 
fii  der  alten  Sammlung  (wenigstens  eines  von  H.  Enzel  aus  N.  America),  eines 
Cajeane  wurde  18t7  in  Paris  und  eines  aus  Mexico  von  H.  Boesel  gekauft. 

20 
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10.  Ardea  erythromelas  Viel  11.  N.  351. 

Ardea  exilis  Natterer  Catal.  msc. 
Ypanema  März,  Rio  Araguay  in  einem  Sumpfe  auf  Schilf  oder  Sumpf- 
gebüsch  November,  Barra  do  Bio  negro,  ein  junger  Vogel  wurde  mit  der 
Hand  ergriffen  November.  6  Ex.  *) 

11.  Botaorus  pinnatus  (Licht.)  N.  622. 

Ardea  brasiliensis  Pr.  Neuw.  excl.  synon. 
Porto  do  Bio  Araguay  einzeln  in  einem  Sumpfe  Oetober .  2  Ex. ') 
Im  Magen  eine  Schlange  und  eine  Krabbe* 

12.  Tigrisoma  braslliense  (Linnö).  N.  401  (274). 

Taipa  November,  Tpanema  Februar.  April,  Juni,  August,  Gurytiba 
Oetober,  Ponte  alta  Oetober,  Bio  Araguay  Oetober,  Engenho  do  Pui 
Juni,  Caigara  März,  dann  auf  der  Lagoa  da  boa  vista  Oetober,  Barn 
do  Bio  negro  Oetober.  18  Ex.  s) 

A.  tigrina  Gmel.,  TOnoröBuff.  t.  700  sind  nur  unvermauserte  Jange. 
Wag  1er  hat  neuerdings  diese  beiden  nämlich  lineata  und  tigrinsili 
zwei  verschiedene  Vögel  aufgeführt. 

Ich  habe  diese  Vögel  im  Uebergang  von  einer  Vermeintlichen  Art  in 
die  andere  gefunden  und  mitgebracht,  so  dass  darttber  nicht  der  ge- 
ringste Zweifel  obwalten  kann. 

13.  Tigrisoma  undulatum  (Gmel.)  N.  700. 

Caigara  in  einer  Bucht  des  Flusses   Paraguay  Februar,   Engenho  do 
Cap  Gama   am  rechten  Ufer  des  Guaporö  an  einer  Lache,  Juli.  2  Ex. 
Im  Magen  üeberreste  von  Insecten  (Cai^ara). 

14.  Nyctioorax  pileatus  (Lath.)  N.  524. 

Ypanema  (vom  Bio  Serapo)  Juli,  Puritis  Oetober,  Cuyaba  Mai,  Pw», 
am  Ufer  des  Cuyabaflusses  einzeln  Juni,  Coutinho  Juli,  Villa  Maria  «n 
linken  Ufer  des  Paraguay  an  einem  kleinen  Sumpfe  ein  Paar,  Augut, 


0  Ausserdem  finden  sich  in  der  Sammlung  ein  £x.  1815  von  H.  Dofresne 
als  petit  heron  de  l'ile  de  St.  Thoipas  gekauft,  eines  von  Baron  Leder  er  aiuNorr 
america  erhalten,  ein  durch  Natterer  gekauftes  aus  Buenos-Ayres ,^  endlich  iw«< 
von  der  Novara-Expedition,  von  welcher  eines  zu  Rio  Janeiro  von  B.  Wül  lerstor« 
das  andere  in  Chile  von  H.  Zelebor  gesammelt  wurde. 

*)  Botaurus  minor  (G  m  e  1.)  besitzen  wir  nicht  aus  Brasilien,  sondern  nor  en 
Ex.  1815  von  H.  Verreaux,  zwei  aus  Nordamerica  von  Baron  LedererlBw 
eines  ani^  Xalapa  von  H.  Deppe  1830,  und  eines  aus  Nordamerica  von  E  Orc 
ville  1850. 

')  Ein  Individuum  aus  Cayenne  von  H.  Becoeur  1815,  ewei  gas  M«»^ 
von  H.  T  u  c  k  e  r  und  ScbJeiden. 
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pai(ara    Februar ,    October,    Matogrosso    Juni .    Manaqueri    Decembar. 

16  Ex. 

Nycticorax  Gardenl  (Gmel.)  N.  194. 
^"    Sapitdba  März,  Ypanema  Februar,  Bio  Janeiro   März,   Curytiba  Oeto- 

ber,  Irisanga  Decembcr,  Cufdba  Mai,  Caigars  M&rx.  10  Ei,  <)  (wonuiter 

rines  von  Prof.  Mikan). 
Auf  der  Lagoa  do  Topeira  in  Schaaren  von  etwa   12   StUcken;  atot 

lagttber  rubig  auf  Sträucbero  im  Wasser  fCatgara). 

I^ctlcorax  violaceas  (Linnä).  N.  lüS. 
Sapitiba  Februar,  Parsnagua  Deoeinber,  Cajntnba.  9  Ex-  ') 
Auf  der  Insel  Guarecasaba    iu    Fluge,   es  befanden    sich    auf  dieser 

Kleinen    luael  kleine  weisse    Reiher,    Nacbtreilier ,    dann    ein  kleiuerer 
lauer  Beiher  (Sapitiba). 


ubfamili! 


Oa&oromtnae. 


iDCroma    oochlearla    (Linoe).     N.    Hb'i.     Arataiaqu; 
Guanas  (Cuyaba)  Arnpape  (Borba). 

Cuyabfl  am  Austluga  des  Cocliipä  in  deu  Fluss  Cuyaba  Mai,  Jnni, 
Juli,  ED^fenho  do  Pari  Juni,  Rio  do  Caba^aj  August,  Cni^Ara  October, 
Hatogrosao  November,  Borba  liiikea  Madeirauler  August,  Rio  branco 
BOdlich  der  Serr^  Caraumao  am  linken  FJussufer  Jacu  (alt.  M.  mit  vielen 
langen  Nackenfedernj  Barra  do  Rio  oegro  October.  12  Ei.  s, 

Zunge  kurz,  an  der  Wurzel  breit,  Spitze  stumpf,  mehr  äeigchig  ala 
knorpelig  (Cuyaba). 

Man  nennt  Hie  Arapape  in  Borba;  soll  gaux  schwarze  Art  geben 
(Borba), 

Im  Magen  eiu  Süurue  (Rio  branco). 

Le  Savacon  de  Cayenne  Buffon  PI.  enl,  38  stellt,  die  Farbe  des 
OberschnabelB  abgerechnet,  die  schwarz  sein  soll,  deu  alten  Vogel  recht 
gat  vor,  dem  bloss  die  langen  Nackenfed^m  fehlen,  wie  ich  dergleichen 
awbr  in  Brasilien  sah,  denn  die  langeu  Federn  haben  sie  nur  in  der 
Brtlt«ieit.  PI.  869  scheint  mir  weniger  genau,  denn  die  Farbe  des 
Kleides  ist  die  eines    unvermanserten  Jungen ,    in  welchem    Kleide  sie 


i 
4 


>)  Bin  Ex,  ans  Csyenne. 

■)  Ein  Jüngeraa  Bäonohan  and  eia  jungei  WeibcbsB  ■ 
erer  in  London  gekauft. 


k 
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gewiss  keine  langen  Schopffedern  bekommen,  es  scheint  also  der  Kopf 
eines  alten  Vogels   auf  den  Körper  eines  jungen  aufgesetzt  zu  sein. 

Mein  junges  Weibchen  von  Borba  August  1830  hat  einige  neue 
noch  nicht  ausgewachsene  Federn  auf  dem  Rücken,  die  aber  rostfarb 
sind  und  dunkler  als  die  alten. 

Diess  wäre  ein  Beweis,  dass  sie  erst  nach  zwei  oder  drei  Jahren 
so  schön  hellgrau  würden ,  oder  wäre  dies  nun  eine  eigene  Art,  zu 
welcher  Buffon's  Vogel  869  der  Alte  mit  dem  Schöpfe  wäre? 

Zwölf  von  mir  gesammelte  Exemplare  geben  mir  darüber  keine  Auf- 
klärung; drei  sind  im  Jugendkleid. 

V  i  e  i  1 1 0  t's  Abb.  (Galer.  t.  249)  ist  ein  alter  Vogel  im  Hochzeitschmuek, 
'     das  ist  mit  langem  Federschmuck. 

Subfamilia:  Plataleinae. 

18.  Platalea  AJaJa  Linn6.  N.  178.  Colhereiro  (Sapitiba). 

Sapitiba  Februar,  Ypanema  März,  April,  Rio  do  Boraxudo  December, 
Cuyaba  Mai,  Villa  Maria  August,  CaiQara  November,  dann  auf  der 
Lagoa  da  tapera  einzeln  December,  Rio  Guaporö  nas  Laranjeiras  Juli, 
Forte  do  Rio  branco  April,  Mai,  Cauamö  am  Rio  branco  Mai,  Gajntoba 
1835.  27  Ex. 

Am  Meeresufer  zwischen  dem  Guandu  und  Taguahy  auf  dem  durch 
die  Ebbe  freigewordenen  Schlamme  herumwatend  angetroffen  in  einer 
Schaar  von  vier  Stücken  (Sapitiba).  ^ 

Am  rechten  Ufer  des  Paraguay  aus  einer  Schaar  von  etwa  zwanzig: 
es  waren  bloss  zwei  oder  drei  in  ihrer  vollen  Pracht.  —  Im  Magen 
Wasserinsecten  (Villa  Maria). 

Subfamilia:  Oiooninae. 

19.  Ciconia  Maguari  (Gmel.)  N.  532.   Jabirü,  Jaburü,  Tapucaja  (Irisanga). 

Irisanga  an  einer  Lache  ein  Paar  Januar,  Februar,  Cai^ra  Februar, 
einzeln  auf  einer  Lache,  März,  October,  Matogrosso  Februar,  März  (?), 
Forte  do  Rio  branco  April.  9  Ex.  *) 

Die  Luftröhre  theilt   sich  am  Eingange   der  Brusthöhle  in  2wei  fast 

ebenso  weite  Röhren   (Bronchien),    deren    rund   umgehende  knöcherne 

Ringe  viel  schmäler    sind    als  an  der  einfachen  Röhre,  doch  zwischen 

.   '  diesen   Eingen  ist  der    Raum  (?)  häutig;   beide  Röhren   steigen  drei 


"      '    V  Sin  Ex.  aus  Pai-aguay    wurde    vom    Berliner    Museum   gekauft,    eines  Ml 
Cliile  von  der  Novara-Expedition  erhalten. 
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.2#o]l  tief  bis  ans.  Herz,  wo  sie  sich  seitwärts  und  dann  wieder  zwei  Zoll 
lang  aufwärts,  und  von  dort  wieder  abwärts  bis  ans  untere  Ende  der 
Langen  biegen,  wo  sie  mit  den  Lungen  fest  verbunden  sind  (alt.  Weilh 
ehen  Irisanga). 

Im  Schlünde  21  Frösche,  eine  Spinne  und  mehrere  Wasserkäfer,  der 
Magen  voll  von  Ueberresten  von  Wasserinsecten  (alt.  M.  CaiQara  März). 
0.  Nyeterla  anericana  (Linnö).  N.  560.  Tuyuya,  Jabiru-Moleique  (Parana). 
Rei  dos  Tninins,  Tuinin  da  cabega  vermelha  (Caigara). 

Porto  do  Rio  Parana  am  rechten  Ufer  auf  einer  Lache,  zwei  in  Ge- 
Bellachaft,  ein  Männchen  wurde  von  mir  von  einem  dürren  Baume  herab- 
geschossen Mai,  Cuyaba  Juli,  August,  Retiro  de  Barra  4.  Octoberl825, 
Cal^ara  auf  einer  Lache  einzeln  October,  Matogrosso  Mai,  Borba  von 
S.  Hilario  de  G  o  e  s  eingeliefei-t  Juli,  Forte  do  Rio  branco  auf  den 
nahen  Morästen  im  Zuge  eine  kleine  Gesellschaft  April.  10  Ex.  ^). 

Zunge  kurz,  schmal,  rundlich,  gleichbreit,  die  Spitze  aufwärts,  und 
dann  rückwärts  gebogen.  Im  Magen  war  eine  Schlange,  Heuschrecken, 
KSfer,  üeberreste  von  Fröschen  (Parana). 

Im  Magen  üeberreste  von  Krabben  (Cuyaba). 

Im  Kröpfe  kleine  Fische  (Borba). 

Die  sehr  runzliche  Haut  am  Kopfe  und  Halse  ist  nach  dem  Tode 
dunkel  hautfarb,  mit  bläulich  Lackroth  tiberzogen,  die  tieferen  runz- 
Heben  Stellen  sind  blos  dunkel  hautfarb,  um  die  Augen  herum  und  um  die 
Ohren  an  den  Seiten  des  Halses  viele  zusammengeflossene  runde  Flecken 
von  schwarzer  Farbe.  Im  Fluge  war  diese  Farbe  am  Halse  zinnober- 
rotb,  als  er  in  der  Lache  vor  mir  herumspazierte,  war  diese  Farbe 
sehr  blass,  fast  schmutzig  hautfarb,  doch  nach  dem  Schusse,  der  ihn 
bloss  flügel-  und  fusslahm  machte,  wurde  die  Haut  zinnoberroth,  beim 
Sterben  ging  sie  in  bläulich  Lackroth  über  und  nach  dem  Tode  erhielt 
sie  die  obige  Farbe. 

Subfamilia:  Tantalinae. 

U  Taitalus  Loculator  Linnö.  N.  568  (400  Kammerl.). 

Porto  do  Rio  Parana  linkes  Ufer  in  einem  Sumpfe  mit  einem  grossen 
weissen  Reiher  in  Gesellschaft  Mai,  Cuyaba  März,  August,  Villa  Maria 
Würz  (?),  Caigara  März,  Barra  do  Rio  negro  October.  9  Ex. «)  (worunter 
eines  von  H.  Kammerlacher). 


')  Die  Exemplare,  besonders  ein  m.  hom.  von  Forte  do  Rio  branco  April, 
igen  sehr  deutlich,  wie  das  weisse  Kleid  durch  Verfärbung  aus  einem  graulichgelben 
igendkleide  entsteht 

*)  Ein  Es.  ftos  Nordamerica  ist  ein  Geschenk  d.  kais.  Akademie  der  Wissen- 
liaAeii  1SS8. 
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Zunge  *\i'  lang,  fleischig,  fast  gleichbreit,  an  der  Spitze  abgerundet. 
Im  Magen  waren  Fische  und  ein  Frosch  (Parana). 
S2.   Ibis  rubra  (Linnö).  N.  470. 

Paranagaa  Januar  auf  einer  durch  die  Ebbe  entblössten  SaadlMmk 
aus  einer  Schaar  von  fünf  Stücken,  wovon  zwei  roth  waren,  mitGarai 
in  Gesellschaft  December,  Bio  do  Boraxndo  auf  Mangnes  aus  einer 
Schaar  von  fünf  rothen,  einigen  schwarzen  und  drei  Grarzas  December, 
Cajutuba  1885.  28  Ex.  i) 

Zunge  5'^'  lang,  länglich  dreieckig,  nicht  sonderlich  spitzig.  Du 
Junge  Mfinnchen  war  stark  in  der  Mauser,  alle  nachwachsenden  Feden 
waren  scharlachroth  (Paranagua). 

Magen  immer  mit  kleinen  Elrabben  angefüllt-  —  Baut  sein  Nest  tif 
Mangues,  viele  auf  einen  Baum.  Das  Ei  soll  weiss  sein,  mit  braonen 
Flecken  wie  von  der  Saracura  dos  Mangues,  der  Dotter  soll  roth  aen 
(Rio  do  Boraxudo). 

28.   Ibis  Faicinellus  (Linnö).  N.  702. 

Tpanema  October,  Pansecco  Juni,  Cai^ara  MärzV,  April,  auf  der 
Lagoa  da  Campina  eine  Gesellschaffc  von  vier  Stflcken  mit  einem  Ci- 
rucau  rasö  und  vielen  kleinen  weissen  Beihem  in  Gesellschaft,  nidtf 
sehr  scheu  Mai,  einige  Tage  später  einzeln  auf  der  Lagoa  da  Gampbi 
mit  zwei  Gurucau  rasö  und  einigen  Storchschnepfen  in  GresellschaftMii 
October.  17  Ex.  2) 

Ibis  guarauna  (G  m  e  1.;  ist  der  alte  und  junge  Vogel  in  der  Winter- 
tracht ,  wie  einige  von  mir  gebrachte  Exemplare  im  Uebergange  be- 
weisen. 

Zunge  sehr  kurz.  —  Im  Magen  hatten  sie  Wasserinsecten.  Im  Flog« 
sind  sie  viel  kürzer  als  der  Gurucau  ras^  d  'A  z. 


^)  Ein  vou  den  Uerrou  8  p  i  x  uud  M  a  r  t  i  u  8  lebend  .  aus  Brasilien  oaeh 
München  gebrachtes  und  von  da  nach  Wien  gekommenes  Exemplar  lebte  vieneho 
Jahre  in  Europa  uud  wurde  von  Sr.  Majestät  Terrasse  1833  eingeliefert.  An  dem- 
selben ist  die  Färbung  ausserordentlich  verblasst,  in  Ziegelroth  und  Rosen£urb  über- 
gehend.    Ein  Ex.  vou  Ibis  rubra   ist  1806  durch  H.  v.  Fichtel  acquirirt  worden. 

>)  Ueber  die  Grösseuvariationen  innerhalb  dieser  Art  und  über  die  specifiscbe 
Zusammengehörigkeit  der  schwarzen  Sichler  aus  den  verschiedenen  Weltgegendeo 
mdge  Ycrglichen  werden  Naumann  Vögel  Deutschi.  VIII  540—541,  Schlegel. 
Mos.  Pays-bas  Ibis  2—5,  Pelzein  Ornith.  Novara  125-127.  Von  americanisehei 
Exemplaren  besitzen  wir  ausser  den  brasilischen  noch  :  ein  Pärchen  aus  Chile  tob 
H.  Tack  er  gelcauft)  zwei  Individuen  aus  Chile  von  Dr.  S  egeth  (Nov.-Exp.),  eioe* 
MU  Fem  und  eines  aus  Mexico,  beide  von  H.  Parreyss  gekauft. 
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U.  eeraiüOM  albiMHi«  (Linnö).   N.  444  Cnrucacca  (Ttararö). 

Ytararö  Februar,  An^st,  Jaguaraiba  Januar,  September  Tayacocca 
28.  September  1820,  Murungaba  Mfirz,  April,  Araguay  October,  Zamam- 
baya  29.  November  1823,  Cai^ara  Januar,  Matogrosao  Februar?  13  Ex. 
Zange  sehr  kurz,  länglich  dreieckig,  schwarz  mit  weisser  Spitze.  — 
Sie  halten  sich  gerne  auf  neuabgebrannteii  Steppen  auf  in  Schaaren 
(Ttararö  August). 

Paarweise,  sie  ttbemachten  auf  dürren  Bäumen   in   einer   alten  Bo^a, 
ebenfalls  zwei  auf  jedem  Baume ,  in    der  trockenen  Jahreszeit  sind  sie 
in  grossen  Schaaren.    Im  Magen  Gopriden  (Cai^ara). 
S5.  Ger«Rtious  ooenilesoens  (Vi ei  11.)  N.  691. 
Ibis  plumbea  Temm. 
Villa    Maria   auf    Lachen    bei    Cai^ara,    kleine    Truppe    September, 
Caigara  November.  6  Ex. 
^.  8eroRtlcu8  oayennensls  (Gmel.)  N.  315  Tapicuru  (Mattodentro). 

Mattodentro  Moräste  des    Paraiba   December,   Ypanema  April,  Juni» 
November,   December,   Castro   13.    Januar   ISi^l,   Irisanga   December? 
Cnyaba  April  ?,  Cai^ara  in  Waldlachen  Januar,  Marabitanas  Mai.  11  £x. 
Man  findet  sie  einzeln  und   paarweise,  selten  3—6  zusammen,  selten 
gehen  sie  auf   vom   Walde  entfernte  Lachen.    Im  Magen   Regen-  und 
andere  Würmer  (Ypanema  December). 
Zunge  sehr  kurz  und  dreieckig. 
r.  Qeroiticua  infusoatus  (Licht.)  N  512. 
Ibis  nndifrons  Spix. 
Cumcan  ras6  d'Azara.  N   365. 
Minas  (H.  Schttch)?i)  Porto  do  Rio  Parana  April,  auf   der  Lagoa, 
rechtes  Ufer  nahe  am  Rancho   eine  Gesellschaft  von    etwa  8—10  Mai, 
Cugara  November.  11  Ex. 
Zunge  »I4  Zoll  lang,  fleischig,  hinten  breit  und  nach  vorne  zugespitzt. 
J-    8eroRtiou8  oxyoerous  (Spix.)  N.  781.  Trompeteiro  (Rio  Guapor6)  heisst 
Taran  am  Amazonenfluss. 

Bio  Gnaporö,  Estivao  do  Formigueiro  6.  August  1829,  Rio  Amazon 
4.  September  1830,  Forte  do  Rio  branco,  Januar,  April,  November, 
Barra  do  Rio  negro  September.  10  Ex. 

Einzeln  oder  paarweise  am  Ufer,  setzt  sich  auch  auf  Bäume.  Der 
Magen  war  voll  Gewtirme  (Rio  Gnapor^). 


')  Ein  zu  Ypanema  erhaltenen  ausgestopftes  Ex.  (ob  vielleicht  das  von  Minas) 
ir  naeh  einer  Bemerkung  Natter  er 's  wirklich  Ic  Cnrncau  a  cou  vari^,  jedoch 
•  hier  folgenden  sind  zu  Carucaa  ras^  gehörig. 
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Paarweise  auf  sumpfigen  Steppen  oder  auf  abgebrannten  wie  6.  ilbi- 
collis.  Im  Magen  eines  Weibchens  Käfer  (wie  es  scheint  aus  Yiehkoth], 
Erdspinnen,  Raupen  (F.  R.  branco  April). 

Seine  Stimme  klingt  fast  wie  Taran  durch  die  Nase,  öfters  wiederholt 

Famiiia:  Scolopacidae. 

Subfamilia:  Xiimosinae. 

1.  Numenlus  phaeopus  Linn^.  N.  1091  (257)  Ma^aricao  (Cigutuba). 

Numenins  Hudsonicus  Lath. 
Numenius  brasiliensis  Pf.  Neuw. 

Numenius  pjiaeopus  (Nicobaren)   et  N.  Hudsonius  (Chile,  Chüoei 
Pelz  ein  Om.  Novara  128. 
Praia  de  Cajutuba  einzeln  am  Strande  oder  im  Garapö  bei  Ebbezeh, 
auch  öfter  zwei  bis  drei  in  Gesellschafk  Februar,  im  Garapö  am  Rande 
der  Mangues  auf  den  Wurzeln,  bei  Fluthzeit,  März.  10  Ex*  *)  ^ 
Im  Magen  kleine  Krabben. 

2.  Numenius  brevirostris  Licht.  N.  418. 

Tpanema  Lagoa  do  Campo  largo  eine  Schaar  von  etlichen  Stücken 
September,  October,  auf  einer  Lache  in  Gesellschaft  von  Chandriai 
(pluvialis)  blos  ein  Stück  November,  Xavier  7.  October  1826,  RioAni- 
zon  4.  September  1830.  11  Ex. 

3.  Limosa  Hudsonica  (Lath.)  N.  699. 

Limosa  —  Az.  N.  405.  Natterer  Catal.  msc. 
Cai^ara  auf  der  Lagoa  da  boa  vista  in  Gesellschaft  des  Totanus  N.  - 
und  mit  Tot.  flavipes,  November,  Engenho  do  Gama  ein  Ex.  in  Gesell- 
schaft mit  Charadrius  apricarius  und  Tringa   alpina  September,  Cidade 
de  Mato^rosso  nahe  am  Guaporö  auf  einer  Lache  October.  5  Ex. ') 

Subfamilia:  Totanlnae. 

4.  Totanus  melanoleucus  (Gmel.)  N.  694. 

Caigara  auf  einer  Lache  einzeln   mit  Totanus  flavipes    October,  No- 
vember, Matogrosso   October,   Praia  de  Cajutuba    auf  einer  Lache  im 
Walde  in  Gesellschaft  mit  Himantopus  23.  Februar  1835.  19  Ex.  ») 


^)  Von  americanischeo  Ex.  besitzen  wir  eines  aus  Cayenne  1806  darch  H. 
T.  Piehtel  acquirirt  (aus  dem  Mus.  Lever?),  dann  zwei  aus  Chile  und  Chiloe  von 
der  Novara-Expedition. 

*)  Ein  Exemplar  aus  Brasilien  besitzt  unsere  Sammlunt;  aus  H.  y.  Helm* 
reicbens  Nachlass,  zwei  (aus  Chile  und  von  Chiloe)  wurden  durch  die  Novara-Ex* 
peditiOD  erhalten. 

')  Zwei  Ex.  aas  Chile  von  der  Kovani-Expedition. 
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Lagoa  da  boa  vista  ziemlich  häufig,  2,  3,  4  in  Schaaren  mit  Totanus 
flavipes;  sie  variiren  in  den  Füssen,  einige  mehr  schmutzig  und  grün- 
lichgelb (Caigara  Nov.).     Aus    einer  Schaar  von   6  Stücken  auf  einer 
Lache,  ihr  Ruf  ist  laut  wie  der  des  Himantopus  (Cajutuba  Februar). 
&  Totanus  flavipea  (Gmel.)  N.  339. 

Ypanema  auf  dem  Wege  von  Sorocaba  dahin,  an  einer  Lache  ein- 
zeln; Februar,  auf  der  Lagoa  vor  dem  Thore  aus  einer  Schaar  von  etwa 
4  Stücken  September,  October,  Irisanga  Februar,  Cai^ara  September, 
dann  auf  einer  Lagoa  ein  Paar  October,  Engenho  do  Gama  August?, 
September,  Barra  September,  Cajutuba  1835.  21  £x.  0 

6.  Totanus  solitarius  (Wils.)  N.  185  (213  Eammerl.). 

Totanus  macroptefus  (Spix.)  Natt.  CataL  msc. 

Totanus  caligatus  Licht.  Burm.  Th.  Bras.  III  370. 

Rbyacophilus  solitarius  (Wils.)  Baird.  Birds.  N.  Amer.  1S2. 
Sapitiba  im  Moraste  bei  Piehy  neben  dem  Wege  nach  Pedra  März 
April,  Taixera  November,  Ypanema  am  Ufer  des  Ypanemaflusses  No- 
vember, Curytiba  November,  Pitangui  9.  December  1820,  Irisanga  Ja- 
nuar, Cai^ra  einzeln  auf  einer  Lache  März,  Engenho  do  Gama  August, 
Barra  Juli.  10  Ex.  *)  (wovon  eines  von  H.  Kammerlaeher). 

7.  Sympbenla  semipalmata  (Gmel.)  N.  1096  (263). 

Praia  de  Cajutuba  am  Ufer  des  Gnapore,  einzeln,  selten,  März.  2  Ex.  3) 

9.   Tringbides  macularia  (Linn6).  N.  184  (270). 

Sapitiba  März,  Ypanema  an  den  sandigen  Ufern  des  Ypanema  No- 
vember, Paranagua  December,  Engenho  do  Gama  am  Rande  des  Teiches 
September,  Marabitanas  mit  der  Schlinge  vor  dem  Hause  gefangen  Mai, 
Praia  de  Cajutuba  12.  April  1835.  18  Ex.  *). 


')  Ausserdem  besitzen  wir  aus  Nordamerica  folgende   Ex.,   eines   1809  von  H. 

Fichtel,  eines  von  H.  Enzel  gesammelt,  und  zwei  1853  von  der  k.  Akad.  der 

Issenichaften  als  Geschenk  erhalten,  dann  ein  Individuum  aus  S.  Domingo,  welches 

m  H.  Bitter  gesammelt  worden  ist,  und  ein  von  Dr.  Segeth  der  Novara-Expe- 

itian  flbergebenes  Ejl  aus  Chile. 

*)  Zwei  Ex.  aus  der  alten  Sammlung,  wovon  eines  von  H.  Enzel  aus  Nord- 
Deriea,  eines  aus  Georgien  1807  durch  H.  v.  Fichtel  gekauft,  zwei  aus  Nord- 
Bcrioai  Geschenk  der  k.  Akad  d.  Wissenschaften  1853,  endlieh  eines  aus  Mexico 
KD  H.  Boezl  gesammelt. 

*)  In  der  Sammlung  ausserdem  ein  Ex.  aus  Nordamerica  von  H.  Askew, 
IMS  MLB  Mexico  von  H.  Parreyss,  eines  aus  Guadeloupe  durch  H.  Parreyss 
on  IL  1*  Herminier)  und  eines  aus  S.  Domingo  von  B.  Ledere  r. 

*)  Aus  Nordamerica  von  H.  Enzel  und  als  Geschenk  d.  k.  Akad.,  ein  Ex. 
11  Jamaica  von  Mr.  Sclater  in  Tausch.  —  Diese  Art  zeigt  sich  fast  aUjährlich 
i  d«n  TeneÜMniBchen  Küsten.  Vergl.  Naumann  Vögel  Deutschi.  (Nachtr.)  XIII  t.  23T* 
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Im  Flosse  Piraqnao  östlich  vom  Piraqnö;  im  Campo  de  Gnantibt 
an  den  mit  Bäumen  bewachsenen  Ufern  (Sapitiba). 

Einzeln  Nachts«  am  Strande ,  am  Tage  an  den  Ufern  des  Garapö  und 
im  Mangne  Wald  unten,  häufig  (Cajutuba). 
9.   Tringoides  Bartramia  (Wils.)  N.  285-  Batnira  do  Oampo  (Mattodentro). 

Mattodentro  auf  sandigem  Campo  bei  Mattodentro  November,  auf 
Höhen,  abgebrannten  Steppenrticken ,  blos  zwei  Stücke ,  einsein  Sep- 
tember, im  Campo  November,  Irisanga  December,  Barra  do  Jaim  0^ 
tober,  Engenho  do  Cap  Gama  kleine  Schaaren  auf  trockenen  Gm- 
platzen,,  auch  nahe  an  einem  Sumpfe,  ungemischt,  September,  Mato^frono 
October,  Marabitanas  März.  17  Ex.  ^) 

Sie  halten  sich  im  Campo  in  kleinen  Schaaren  auf,  entfernt  voa 
Wasser.  Als  auf  sie  geschossen  wurde,  setzte  sich  einer  a^  emen 
Baum.  Dies  war  sehr  zufällig,  ich  habe  dies  (sonst)  nie  bemerkt, 
obschon  bei  Irisanga  grosse  Schaaren  davon  auf  abgebrannten  Steppei 
mit  Bäumen  versehen  sich  aufhielten ;  sie  haben  einen  Pfiff. 

10.  TrlRgoidea  rufeacens  (Vieill.)  N.  521. 

Tringa  squalida  Natterer  Catal.  msc.  antea. 

Tringa  brevirostris  Licht,  in  Mus.  Berol. 

Actiturus  rüfescens  Bonap.  Compt.  rend.  XLIII  (1856)  597. 

Tryngites  mfescens  (Yieill.)  Baird  Hirds.  N.  America  739. 
Ypanema,   Lagoa   do   Portao    etwas  entfernt  vom  Waaaerrande,  No- 
vember, Matogrosso  October,  Borba   auf  dem  Platze  der   ViUa  April, 
Marabitanas  März.  9?  Ex. 

Subfamilia:  Beonrvlrostrlnae. 

11.  Himantopus  nigricollis  Vieill.  N.  212.  Perni  longa  (Sapitiba). 

Sapitiba  auf  dem  Campo  de  Sapitiba  auf  einer  offenen  Lache,  allein, 
dann  aus  dem  Campo  von  Sa  Cruz  vom  Prinzen  Don  Pedro  geschos- 
sen März,  April,  Ypanema  Juni,  Irisanga  December,  Cai^ara  Mars,  auf 
einer  nahen  Lache  fünf  Stück,  April,  Pansecco  Juni,  Cnjutuba  1835. 
17  Ex.  2) 

Im  Magen  Insecten  (Sapitiba  Märzj. 


')  Ein  Männchen  aus  Mexico  wurde  1826  vom  Berliner  Museum  gek&uft. 

*)  Ein  noch  sehr  junges  Männchen  (Irisanga  Dec,  Flügel  5'/*"»  Schnabel  too 
der  Stirne  1"  8'",  Tarse  2"  T")  hat  die  Federn  der  Oberseite  rostgelb  gerandet,  der 
weisse  Schultergürtel  ist  noch  nicht  entwickelt.  Ein  Ex.  aus  Chile  von  der  Novart- 
Expedition,  eines  mit  der  Angabe  Cöte  ferme  von  H.  Verreaux  gekauft 
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Am  15.  April  1B26  nahe  am  Hause  in  Cai^arä  war  eine  Schaar  von 
zwtflf  solchen  Vögeln,  mein  Neger  schoss  einen,  als  sie  aufflogen,  gaben 
sie  einen  pfeifenden  Laut  von  sich. 

Subfamilia:  Trlnglnae. 

2.   Henipaiama  multistrlata  (Licht.)  N.  755. 

Totanus    multifasciatus    Licht,    in    Afus.    Berol.    —    Natter  er 

Catal.  msc. 
Hemipalama  multistrlata  (Licht.)  Gray  Gen.  578. 
Hemipalama  multifasciata  Licht.  Nomencl.  Av.  92. 
Micropalama  himantopus  (Bon.)  B a i r d  Birds.  N.  Amer.  726. 
Matogrosso  October,  auf  einer  Lache  im  Walde  einzeln  mit  anderen 
Schnepfen,  Totanus  694,  Tringa  alpina  November?  3  Ex.  *) 
h  Tringa  maoulata  Vi  ei  11.  N.  419. 

Tringa  pectoralis  Say.  —  Bonap. 
Tringa  marginata  Natterer  Catal.  in  sc.  antea. 
Tpanema  (Lagoa  da  Patinga)   einzeln   September,  aus  einer  Schaar, 
darunter  zwei  Charadrius  pluvialis,  November,  Caigara   September,  Oc- 
tober,  Engenho  do  Gama  September,  Matogrosso  August.  11  Ex.  >) 

Von  Andubon  selbst  in  London,  dem  ich  ein  Exemplar  zeigte,  als 
Tringa  pectoralis  Bonap.  bestimmt. 
L  Tringa  tibnapartei  Schlegel.  N.  416. 
Tringa  Schinzii  Bonap. 
Tringa  campestris  Licht. 
Ypanema  Mai,  September,  auf  einer  Lache  aus  einer  Schaar  Novem- 
ber, Cuyaba  September,  Cai^ara  October,    Eng.   do   Gama  September?, 
Matogrosso  August,  October,  Marabitanas  Mai.  27  Ex.  ^) 

Im  October  1825  auf  den  Lachen  bei  Gai^ara  (Fazenda  do  Rey)  viele 
Schaaren  davon  angetroffen.       v 
S.  Trhiga  Wilaonii  Nuttall.  N.  673. 
Tringa  minutilla  V  i  e  i  1 1. 


')  Ein  Ex.  aas  Mexico  1827  vom  Berliner  Museum  als  Totanus  multifasciatus 
icht.,  ein  zweites  aus  Südamerica  1840  von  H.  Boissonneau  gekauft. 

*)  Ein  Exemplar  durch  Natter  er  von  H.Havel  1 836  acquirirt.  N.  America. 

*)  Ein  Ex.  aus  Montevideo  vom  Berliner  Museum  1824  als  Tringa  campestris 
icht,  eines  aus  Nordamerica  von  Natterer 's  12  Transporte,  eines  von  der 
»ia.  Akad.  d.  Wissenschaften  als  Geschenk  1853  aus  Nordamerica,  eines  aus  Mexico 
im  Berliner  Maseom  als  Tringa  Deppii  Licht. 
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Cuyaba  na  Yar^en  ein  Paar  auf  Sand  April,  Engenho  do  Gap  Guu 
auf  dem  Teiche  einzeln  mit  Tringa  alpina  (1>.  Bonapartei)  September. 
2  Ex.  1) 

16.  Ereunetes  semipalmatus  (Wils.)  N.  1093  (122  Kammerl.).     . 

Praia  de  Cajutuba  einzeln  auf  Mangiie- Wurzeln  bei  Flutbzeit,  sonst 
am  Strande  März,  April.  14  £x.  ^)  (wovon  eines  von   H.   KammerL). 

17.  Calidris  arenaria  (Linnö).  N.  522. 

Ypanema  einzeln  bei  Begen  zwischen  den  Fabriksgebäuden  anf  Wegen 
November,  Ypanema  auf  der  Lagoa  do  Portao  sechs  Stücke  mit  Tringi 
alpina  (Tr.  Bonapartei)  gemischt,  November,  Cajutuba  1835.  7  Ex.*) 

Sabfamilia:  Soolopaoinae. 

18.  Scolopax  gigantea  Natterer.  N.  440.  Bapaz  (Ytararö). 

Temm.  PI.  col.  t.  403. 

Ytarar6  Januar,  Februar,  April,  aus  einem  Sumpfe  August,  Delgado 
August,  Jaguaraiba  September,  Murungaba  April,  Ypanema  September, 
Ytararö  Februar,  August,  Puritis  October.  13  Ex. 

Sie  sind  auch  auf  den  Morästen  der  Steppen  am  Bio  branco  xn 
Hause,  doch  selten  nur  bei  hellen  Nächten  hörte  ich  mehrmal  ibrai 
lauten  Huf  hoch  in  der  Luft  ganz  deutlich  dreimal  o  rapaz  (am  Bio 
branco  sagen  sie,  dass  es  wie  buen'  esta  buen'  esta  klingt). 

19.  Scolopax  frenata  Illiger.  N.  188  (102  Kammerl.).  Naraja  (Sapitibi). 

Sapitiba,  Morast  bei  Piehy  März,  Mai,  S.  Paulo  Januar,  Ypanema  Fe- 
bruar, April,  August,  Villa  de  Castro  December,  Irisanga  Februar, 
Caigara  einzeln  auf  Lachen  März,  Villa  dos  Manaos  einzeln  an  Sümpfen 
nahe  an  der  Villa  Februar  Santarem  1834.  18  Ex.  *). 

Sie  haben  denselben  Ruf  beim  Auffliegen  wie  die  europäische  Moo« 
Schnepfe,  doch  sind  sie  weniger  scheu    und  wenn    man   langsam 
sieht  man  sie  im  Sumpfgrase  laufen. 


*)  Tringa  sp.  (273)  ein  Ex.  konnte  ich  nicht  auffinden. 

*)  Zwei  Exemplare  aus  Nordamerica,  eines  von  H.  Enzel,  daa    andere  von 
Baron  Leder  er  (Mr.  Cooper). 

")  Ein  Ex.  aus  Nordamerica  von  H.  Enzel,  zwei  aus  Chile  wurden  der  No- 
vara -Expedition  von  Dr.  Segeth  zum  Geschenk  gemacht. 

♦)  Ein    Ex.   aus    Brasilien    1819    vom    Berliner    Museum  als   Scolopax  firentU 
1 1 1  i  g.  in  Tausch  erhalten. 
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Macrorhanptus  griaeus  (Gmel.)  N.  1099  (277). 

Praia  de  Cigutuba  auf  einem  Moraste  an  der  Mündung   des  Parati 
qnara  in  dickem  Schlamme  April.  5  Ex.  ^) 

Im  Magen  Sand  und  sehr  kleine  Fragmente  von  kleinen  Muscheln. 

Subfamilia:  Phalaropodlnae. 

Phalaropus  Wilaonii  Sabine.  N.  093. 

Phalaropus  fimbriatus  Temm. 

Phalaropns  frenatus  Vi  ei  11. 
Cai^ara  auf  einer  kleinen  Lagoa  in   Schaaren   vermischt  mit  Tringa 
flavipes,    sie    schwammen    und    liefen   im    Wasser    herum    September. 
7  Ex.  2) 

Familia:  Palamedeidae. 

Subfamilia:  Parrlnae. 

Parra  Ja^ana  Linnö.  N.  183  (68  Kamm  er  1.).  Piasoca  (Sapitiba). 

Sapitiba  auf  einer  Lache  bei  S.  Cruz  auf  den  Sumpfpflanzen,  sitzend, 
es  war  ein  Paar  Februar,  Ypanema  Januar,  Februar,  April,  Mai  (Lagoa 
do  Josö  Gonsalvez)  eine  Schaar  von  6-8  Stücken  September,  Goiaz 
August,  Parana  Mai,  Cuyaba  Mai,  Caigara  October,  November,  Mato- 
grosso  März,  Juli.  24  Ex.  *)  (wovon  drei  von  H.  Kammerlacher, 
eines  von  Prof.  Mikan). 

Zange  lang,  schmal,  spitzig,  die  Spitze  knorpelig. 

Subfamilia:  Palamedeinae. 

Palaaedea  oornuta  Linn6.  N.  525. 
Ypanema  an  einer  Lache  bei  Joaquim  Mariano  geschossen  August, 
Engenbo  do   Cap  Gama  am    Ufer  der   Guapor^  auf  Bäumen,   paar- 
weise August,  Cachoeira  da  Bananeira  September,  Cara  raucü  am  Ama- 
zonenfloss  Juli  1834.  4  Ex. 

Der  Magen  bestand  aus  zwei  Abtheilungen,  die  obere  war  grösser 
und  häutig  beutelf(5rmig  und  mit  einer  Verengerung  mit  dem  -  wahren 
Magen,  der  kleiner  und  wie    ein  Hühnermagen    war    (in   Verbindung). 


*)  Ein  Ex.  aus  der  alten  Sammlung. 
*)  Zwei  Ex.  aas  Chile  von  der  Novara-EIxpedition. 

*)  Zwei  Ex.  aas  Cayenne?  von  H.  Becoeur  1816,  eines   aus  Brasilien  1807 
^h  H.  T.  F  i  c  h  t  c  1 ,  eines  von  Rio  Janeiro  dorch  die  Novara  Expedition. 
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Der  erstere  war  ganz  mit  Sumpfpflanzen  angefüllt,   im  letzteren  waren 
bloss  Steinchen;  es  war  nur   ein  Blinddarm  und   der  sehr  groas  and 
wie  von  einem  Eanincben  gestaltet. 
3.   Chauna  chavaria    (Linnö).  N.  663.  Anhapocca  (Cuyaba). 
Palamedea  lophyra  Natt.  Catal.  msc.  antea. 

Cuyaba  an  der  Mündung  des  Arica  von  einem  hohen  Baume,  m 
Paar  September,  Villa  Maria  Juli,  Rio  do  Gabagal  August,  Mato^roM 
Januar,  September,  Rio  Ouapor^  para  cima  da  Barra  do  Rio  Pmgii 
29.  Juli  1829,  Rio  Guapore  iias  Laranjeiras  Juli.  15  Ex. 

Am  linken  .Ufer  des  Paraguay  am  Rande  einer  Bahia  safls  er  iif 
einem  hohen  Bainabaume,  wo  er  sehr  laute  Töne  von  sich  gab  (Villi 
Maria). 

Zunge  sehr  dick  fleischig,  die  stumpfe  Spitze  knorpelig.  Der  guat 
Körper,  sowie  auch  Fttsse  und  Zehen  zwischen  Haut  und  Fleisch  wie 
mit  Luft  gefüllt. 

Im  langen  häutigen  Vormagen  (nicht  Kropf)  waren  Blätter,  im  kleina 
fleischigen  harten  zweiten  Magen  waren  sehr  kleine  Steine  und  Pfln- 
zenfasem.  Dieser  Magen  ist  ein  echter  Htthnermagen. 

Familia:  Rallidae. 

Subfamilia:   Ballin ae. 

1.  Aramus  scolopaceus  (Gmel.)  N.  564. 

Porto  do  Rio  Parana  Mai,  Porto  do  Rio  Araguay  an  einem  Sumpfe 
mehrere  in  Gesellschaft  October,  Caigara  März,  October,  Forte  do  Rio 
branco  April.  10  Ex.  0 

Kropf  und  Vormagen  waren  voll  Schnecken  ohne  Haus ,  wie  e* 
scheint,  hat  er  sie  aus  der  Schale  herausgezogen  (Parana). 

Im  Magen  Schnecken  ohne  Haus,  eine  Art  Helix,  die  häufig  in 
Sümpfen  ist. 

Die  Luftröhre  des  Männchens  macht  etwas  oberhalb  der  Oeffnung. 
wo  sie  in  die  Brusthöhle  tritt,  eine  Beugung  nach  oben  und  dann  wieder 
nach  unten,  in  der  Brusthöhle  dann  erweitert  sie  sich  allmälig,  bis  sie 
sich  in  die  Bronchien  theilt,  diese  Erweiterung  ist  ziemlich  flach.  Dieser 
sonderbare  Bau  der  Luftröhre  mag  wohl  die  Ursache  seiner  lauten 
Stimme  sein,  die  wie  Carou  klingt.  Die  Weibchen  haben  ganz  gleich- 
breite Luftröhre  ohne  Beugung,  es  scheint,  dass  diese  nicht  diese  Uuten 
Töne  von  sich  geben. 


>)  Ein  Ex.  aus  Cayenne  1815  von  H.  Becoeur  gekauft 
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Im  Sangrador,  einem  langen  Sumpfe  an  beiden  Seiten  mit  Bänmen 
bewachsen,  sind  sie  sehr  häufig,  einmal  traf  ich  eine  Schaar  von  mehr 
als  fünfzig.  Sie  suchen  in  den  Sümpfen  nach  Schnecken,  die  sie 
künstlich  mit  dem  Schnabel  aus  dem  Hanse  holen.  Werden  sie  aufge- 
schencht,  so  setzen  sie  sich  immer  auf  die  Gipfel  der  nächsten  Bäume 
oder  hohen  Stauden.  Den  Hals  krümmen  sie  (Araguay). 
2.  Rallus  Bisrlcaas  Yieill.  N.  182  (472)  (228  Kammerl.).  Sannä  (Rio 
de  Boraxndo)  Saracura  (Marambaya). 

Ilha  de  Marambaya  (Engenho  d'Arma^ao)   nahe    an  der  Zuckermühle 
an  einem  Flüsschen  März,  Sapitiba  April,  Mattodentro  December,  Tpa. 
nema  März,  Mai,  November,   Kio  do  Boraxudo  im   Sumpfe,  auch   auf 
Stauden,  December,  Borda  do  Matto  November.  14  Ex.  0 
Zange  lang,  dick,  schmal. 

Das  Paar  vom  B.  Boraxudo  rief  sich  immer  zu  gre  gri  gri,  als  das 
Weibchen  erschossen  war,  rief  das  Männchen  mehrmals   sehr  laut  giiho 
oder  fiiio,  wie  Falco  magnirostris  zu  schreien  pflegt. 
8.   RallM  Zeleborl  Pelz  ein.  N.  179.  Sana  (Sapitiba). 
Ballus  Sana  Natter  er  Catal.  msc. 
Rallus  obscurus  Illig.  —  Temm.  msc. 
Aramides  Zelebori  Pelz  ein  Om.  Nov.  133. 
Sapitiba  auf  Sümpfen,  Februar.  1  Ex.  2) 
4.   Arimides  eayennensis  (Gmel.)  N.  469  (34  Eammerl.).  Saracura  (Pa- 
mnagua). 

Paranagua  zwischen  Mangues  am   Ufer  des  Rio  da  Villa  December, 
Rio  do   Boraxndo  zwischen  Mangues   December,    Araguay  November, 


V  Bhi  Es.  ans  Chile  wurde  von  Dr.  S  e  g  e  t  h  der  Novara-Exp.  übergeben. 

*)  Ein  Ez.  wurde  im   August    1857    nächst   Rio   Janeiro   von   H.    Zelebor 
«rlegt.     Sclater  und  Salvin  (Proceed.  Z.  S.  J868  446)  ziehen  A.  Zelebori  fraglich 
m  R.  rhTtirhjmchus  Vieill.  ;    ich    möchte   jedoch    nach    wiederholter   Vergleichung 
uuMrer  Ez.  beide  fär  verschieden  halten.     Von    B.    rhytirhynchus    besitzen   wir    ein 
Mit  Brasil?  bezeichnetes  von  H.  Stutchbury  durch    Nattcrer   acquirirtes  Ex., 
rfirn  von  Natter  er 's  12.  Transporte  ohne  Fundort ,  zwei    aus   Chile  1835   von  H. 
Parreyss  gekauft  (eines  davon  unterhalb  nicht   rein  grau,   sondern  bräunlichgraa, 
TiaDelcht  ein  Jüngerer  Vogel),  endlich   zwei  aus  Chile   von  der  Novara-Expedition.  — 
Von  Rallos  maeulatus  Bodd.  wurde  1806  ein  Ex.  aus   Cayenne  durch  EL  v.  Fich- 
tal  acqoiriri.     Von  R.  longirostris  Bodd.   wurden    1852   zwei   Ex.    aus  Guadeloupe 
gekauft,  von  denen  eines  von  M.  l'Herminier  bezogen  worden  ist.  Zwei  ansNord- 
■aMriem  wurden  von  B.  Lederer  erhalten.  Von  Rallus  elegans  Aud.    fand  sich  ein 
Stück  in  der  alten  Sammlung.  Rallus  semiplumbeus  Sclater  aus  Bogota  wurde  von 
H.  Mflniberg  gesammelt  und  in  Tausch  erhalten. 
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Cuyaba  Januar,  März,  Matogrosso  November,  Barra  do  Rio  negro  Ocfltu« 
ber  (auch  zwei  puIIi)  Cajutuba?  1835.  14  Ex.  (worunter  eines  von  £ 
V.  Langsdo  rf.  *) 

Frisst  Krabben  (R.  Boraxudo). 

Zunge  lang,  schmal,  fleischig,  bloss  die  Spitze  knorpelig. 

Geschrei  sehr  laut  giri  koh  —  grikö  gigikok  und  mehrere  zusamman 
gokik  gikok  gikok  go  go  gogo.  Früh  und  Abends  besonders  schreien 
sie  gerne  und  oft  eine  halbe  Viertelstunde  lang,  auch  unter  Tages. 

5.  Aramides  ruficollls  (Gmel.)  N.  469  pari 

Aramides  ruiicollis  (Gmel.)  Sclater  et  Salvin  Proceed.  Z.  S. 
1868  448  (Lima  Brit.  Mus.). 
Borba,  Rio  Curicuriari  8.  August  1831.  2  Ex.  2) 

6.  Aramides  saracura  (Spix.)  N.  181  Saracura  do  Brejo  (Sapitiba). 

Sapitiba  aus  den  Sümpfen  bei  Sapitiba  Februar,  April,  Ypanema  Fe- 
bruar, April,  Mai,  Juni.  9  Ex. 
Zunge  lanir,  schmal,  fleischig,  grünlich  wie  der  Rachen. 

7.  Aramides  mangle  (Spix.)  N.  180.  Saracura  da  Praya  (Sapitiba). 

Sapitiba  vom  mit  Bäumen  bewachsenen  Meeresufer  bei  Piehy  Febnwr 
1  Ex.  3) 

8.  Porzana  albicollis  (Vieill.)  N.  406. 

Ypanema,  lebendig  gebracht,  September,  Irisanga  December.  2  Ex.*) 

9.  Porzana  cayanensis  (Gmel.)  N.  715  (22  Rammerl.). 

Engenho    do   Cap.   Gama  im  Walde   auf  einer  dicken  Staude  M 
Barra  do  Rio  negro  Februar,  Juni,  Para  1835.  *) 
10.   Porzana  concolor  Gosse.  N.  749. 

Gallinula  castanea  Natterer  Catal.  msc. 
Gallinula  rufa  in  M.  C.  V. 
Engenho  do  Cap  Gama    am  Ufer  des  Guaporö  an  einem  kleinen  Mo- 
raste September.  1  Ex.  ^) 


')  Ein  Ex.  aiis  der  alten  Sammlung  und  eines  durch  H.  v.  Fichtel,Ti^' 
leicht  aus  Cayenne,  dann  eines  aus  Brasilien  1839  von  H.  Salmin  gekauft. 

*)  Ein  Exemplar  aus  Cayenne  (möglicherweise  das  Original  zu  Lathtm' 
Beschreibung)  wurde  1806  durch  H.  v.  F  i  c  h  t  e  1  acquirirt  und  dürfte  aus  dem  Mb»' 
Lever.  stammen.  A.  Tpecaha  (Vieill.)  wurde  nicht  von  Natterer  gesamindti 
wir  acquirirten  nur  ein  Individuum  aus  Buenos-Ayres  von  H.  Parzudaki. 

')  Zwei  Ex.  aus  Bahia  von  H.  Boissonneau,  eines  aus  Venezuela  von  H< 
Parreyss. 

*)  Ein  Ex.  aus  Mexico  durch  Natter  er  von  H.  Ward. 

'')  Ein  Individuum  aus  Cayenne  vom  Pariser  Museum  oder  von  H.  Becoeur- 

*)  Ein  Ex.  aus  Brasilien  (Bahia)  wurde  von  H.  Frank  1830  acquirirt,  ein 
zweites  ohne  Heimatsangabe  wurde  mit  Natteror's  12.  Transporte  gebracht. 
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]  Porzana  nelanophaea  (Yieill.)  N.  222  (2  Kammer].). 
■9'    Bio  Janeiro  Juni.  3  Ex.  (wovon  eines  von  H.  Kammerl.)  i) 
.  Ptrzana  cinerea  (V  i  e  i  1 1.)  N.  976. 

Ballns  exilis  Temm.  PL  cd.  523. 
■       Marabitanas  im  hohen  Grase  am  Rande    des   Flusses   und   zwischen 

Sdem  Fort  und  einer  Abtheilung  Häuser  auf  einem  grossen  Wiesenflecke 
▲priL  5  Ex. 

^  Pirzana  erythrops  Sclater.  N.  767. 

S.  Vicente  December,  Matogrosso  im  Garten  dör  S.  D.  Gertrudes 
i  auf  ihren  Goldwäschereien,  zwischen  den  Kohlpflanzen  geschossen  Juli, 
^^  8  Ex.  ^) 

^  Tkyrorhlna  Schonburgki  (Gab.)  N.  578. 
ly        Orex  ocellatus  Natterer  Catal.  msc. 
i  Gallinula  albiguttata  Mus.  Petrop. 

Borda  do  Matto  da  Paranaiba  in  gebirgiger  Steppe,  südlich  des  linken 

Ufers  des  Paranaibaflusses  am  Boden,  einzeln  Juni.  1  Ex.  ^) 

I        Magen  fleischig  wie  bei  den  Hühnern,  voll  Ueberresten  von  Insecten. 

Im  Museum  zu  St.  Petersburg  aus  Brasil.  (Sauce rotte),  ein  zweites 

Ex.  von  H.  V.  Langsdorf  auf  der  Flussreise  von  Portofeliz  (?)  nach 

Gayaba  erhalten. 

Subfamilia:  Fnlioinae. 

I.  Ptrpbyrio  nartinicua  (Linn6).  N.  241  (274  Kammerl.). 

Taixera  November,  Ypanema  Februar,  Juni,  October,  November,  Iri- 
aanga  März,  Araguay  October,  Gaigara  in  der  Lache  dos  Barreirinhos 
Jaonar,  Marabitanas  Januar,  April?  14  Ex.  (wovon  zwei  von  H.  Kam- 
merlacher) 4). 

Magen  hart,  fleischig,  wie  ein  Hühnermagen,  Samen. 


'  *)  Ko  Ez.  ftüB  Bahia  1850  von  H.  Ward  gekauft.    —    Porzana  leucopjrrrha 

iff^ilL)  und  P.  flaviventris  (Bodd.)  finden  sich  nicht  unter  Natter  er 's  Samm- 
Hgm  TOT,  von  letzterer  besitzen  wir  ein  Individuum  aus  Columbien  ?  das  1839  von 
^Morlts  gekauft  worden  ist. 

^  Mit  Natterer's  12.  Transporte  kamen  noch  ein  Ex.   (289)  ohne   Heimats- 
§ßh^  and  eines  aus  Chile  von  H.  T  u  c  k  e  r. 

*)  Zwei  Ex.  aus  Bahia  wurden  durch  Natterer  angekauft. 

«)  Ein  Ex.  durch  H.  v.  F  i  c  h  t  e  1 ,  ein  Weibchen  aus  Jamaica    1866  von  Mr. 
ilatar  in  Tausch  erhalten. 

21 
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16.  Pirphyii«  panrM  rBodd.)  N.  623. 

Porto  do  Rio  Aragnaj  emzeln  in  einem  Sumpfe  October,  November, 
Caigan  Xovember.  December.  10  Ex.  *) 

17.  GaUiMla  laieata   Licht.)  N.  378. 

YpanemA  ApriL  September,  Cjd^aum  IfSrz,  April.  5  £x.  >) 

18.  Friiea  araHlata  Yieill.  N.  533. 

Iriaangm,  von  der  grossen  Lagoa,  Febroar?  1  £z. ') 

Sabfamilia:  Kelioraithiaae. 

19.  HeiMniis  filiea  (Bodd...  N.  6Bl.  M«requinha  (R.  Angiiay). 

Rio  Aragnay  am  Rjinde  des  Flosses,  unter  überhangendeo  Gebfiflchei, 
setzt  sic4i  auch  auf  Aeste,  XoTember,  Matogrosso  September,  November, 
R   Cnricnriari  August  183K  Forte  do  Rio  branco  December.  16  £l^ 


Ordo  Vm.  Anseres. 

Familia:  Anatidae. 

Snbfamilia:  Phoenioopteriaao. 

1.  Ptwealcopten»  riber  Linne.  N.  1095  (294). 

Pnda  de  Cajutuba  3.  März  1835.  2  Ex. 

Auf  dem  gegenüberliegenden  Strande  aaf  einem  grossen  Moraste 
war  eine  Schaar  von  18  Stücken,  mit  vieler  Mühe  schoss  ich  zwei  wf 
einen  Schuss  mehr  als  hnndert  Schritte  weit.  Das  Weibchen  hatte  schon 
ziemlich  grossen  Eierstock  und  zwei  Blinddärme.  Das  zweite  Ex.  wir 
flügellahm  geschossen  und  ich  führte  es  lebend  nach  Hause,  am  1 
tödtete  ich  es.    Im  Leben  hatte  es  beständig  das  Sehloch   sehr  klein, 


•)  Von  Porphyriops  meUnops  (Viel  11.)  besitzen  wir  ein  Ex.  ans  MonteTideo 
vom  Berliner  Museum  als  Crex  guttata  Liebt.,  eines  aus  Brasilien  (von  H.  Sellow) 
vom  Berliner  Museum  1839  in  Tausch,  eines  aus  Panama  von  H.  Jamerach,  end- 
lich zwei  von  den  H.  Parreyss  und  Blanchet  mit  der  Heimatsangabe  Chile. 
Die  beiden  letzteren  würden  der  Grösse  nach  zu  dieser  Art  und  nicht  zu  P.  crtni- 
rostris  (J.  E.  Gray)  gehören. 

*)  Ein  Ex.  von  St  Domingo  von  H.  Ritter,  eines  aas  Jamaica  von  Mr. 
Sclater  in  Tausch. 

')  Von  Fulica  leucopyga  Licht,  erhielten  wir  ein  Individuum  aus  Brasiliei 
(von  H.  Sellow)  1839  vom  Berliner  Museum  in  Tausch. 

*)  Ein  Exemplar  in  der  alten  Sammlung. 
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kaum  von  der  Grösse  des  Kopfes  einer  grossen  Nadel.  Der  Kopf  war 
immer  nach  abwärts  gebogen  und  der  Hals  wie  S  gebogen ,  oft  sehr 
stark  zusammen  gebogen.  Im  Magen  schwarzer  Schlamm  und  Sand 
sowie  durch  den  ganzen  Darmkanal.  Die  Gegend,  wo  sie  geschossen 
wurden,  heisst  Curimau  coara. 

Subfamilia:  Pletropterinae. 

Sarkidlornis  regia  (Molina).  N.  198.  Paddo  do  Matto  (Sapitiba). 

Sapitiba  im  Walde  März,  Cai^ara  auf  der  Lagoa  do  Chacurnr6  war 
ein  Paar,  ich  konnte  bloss  das  Mänachen  schiessen  März,  Barra  do  Rio 
negro  Juli.  3  Ex.  ^ 
Chenalopex  jubatus  (Spix.)  N.  701. 

Caigara  auf  der  Lagoa  do  Chacurur^  war  ein  Paar  März,  Matogrosso 
nahe  an  der  Stadt  auf  einer  Lache  war  ein  Paar  December,  Rio  Gua- 
porfe  tres  barras  23.  Juli  1829,  Rio  Guapore  Sta.  Roza  7.  August  1829, 
Barra  do  Rio  Guaporö  2.  August  1829,  Rio  negro  14.  Januar  1831. 
8  Ex. 

Im  Magen  kleine  Samen,  der  Darmkanal  sehr  weit  (Caigara). 

Subfamilia:  Anatinae. 

Dendrocygna  viduata  Linn6.  N.  647.  Er6r^  (bei  Sta.  Cruz). 

Rio  Parana  April,  Cuyaba  März,  Oaigara  Januar,   März,    in   ziemlich 
grosso    Schaaren    und    paarweise  auf  den  Lachen    im   Campo,    No- 
vember (sie  stehen  immer  mit  gestrecktem  Halse),  Forte  do  Rio  branco 
Februar.  15  Ex.  (wovon  eines  von  Dr.   Pohl). 
Deadrocygna  fulva  (Linn^).  N.  1113. 

2  Ex.  (wovon  eines  durch  Dr.  Pohl,  eines  vom  Prinzen  Neuwied 
in  Tausch). 

Im  Berliner  Museum  zwei  Exemplare  von  H.  Deppe  von  Vera- 
Cruz  und  zwei  von  Montevideo  durch  H.  Sei  low  unter  dem  Namen- 
A.  fidnuata  Licht.  Ein  Ex.  aus  dem    Dekan  von  B.  Hügel.  >) 


^)  Von  den  africanischen    und  indischen  Exemplaren    unserer  Sammlang  wohl 
dar  eh  dunkle  Körperseiten  unterschieden. 

■)  Die  erwähnten  beiden  brasilischen  Exemplare  s  timmen    so    sehr  mit  den  in 

erer  Sammlang  befindlichen  Ex.  d.  alten  Welt  überein,    dass    über   die  specifische 

ttitiU  kein  Zweifel  obwalten  dürfte.     Verglichen    wurden   1  Ex.    aus    dem   Sennaar 

Dr.  Kotscby  ,    eines    aus    dem  Sudan    vom  Provicar   P.  Knoblecher,  ein 

ibehen  ans  Kordofan  von  Dr.  v.  Heuglin    und    ein  Individuum    aus    Ostindien 

B.   Hflgel. 

21» 
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6.  ItairteyiRa  aitumlit  (L in  116).  N.  551. 

Porto  do  Rh>  Panoa.  j«iiaeits  des  Flasses,  das  ist  am  rechten  Ufer 
in  onem  Moraste  ans  einer  Schaar  von  30  Stficken,  worden  fünf  ge- 
achoflsen  ApriL  Cai^ra  in  grossen  Schaaren  auf  der  La^oa  da  Cam- 
pina,  anf  der  Lagi>a  do  Chacnmrö  sind  sie  ebenfalls  März,  Barra  do 
Rio  negro  am  rechten  Ufer  paarweise  September.  Forte  do  Rio  bnuieo 
April.  11  Ex.  ^) 

Während  der  starken  Regenzeit  gab  es  keine  solcben  Enten ,  m 
Ende  der  trockenen  Jahreawit  1825  trafen  wir  auf  der  Lagoa  da  bot 
Yista  einige  Sehaaren  an  (Caigara?). 

Das  Weibchen  hatte  schon  grosse  Eier  (Barra  September). 

In  Berlin  ein  Ex.  von  Pari,  ein  Weibchen   von   La    Gnaira-MomuD, 
ein  Weibchen  ans  Santa  Xarta  ^^Deppe). 
4.   Diili  fcihMWfil  iLinn6).  N.  1098  (293). 

Praia  de  C^jntiiba  anf  einem  Moraste  April  1835,  Bio  Moria  1835. 
10  Ex.  2, 

Im  Berliner  Museim  ein  Ex.  Yon  Rio  durch  H.  Sellow. 

8.  OieniMdila  imsilieasis  (Brissj  N.  197  (251  Kamm  er L). 

Anas  Ipecntiri  Vi  ei  IL 

A.  notata  Licht. 
Sapitiba  in  einem  Alorasie   nord^tlich   von  Sapitiba   Febmar,  Min, 
Tpanema  Februar,  Mära.  Jnli,  September,  November,   S.  Paulo  Jannar, 
Matogrosso  October,  Forte  do  Rio  branco  März  ?  18  Ex. 

9.  Cairin  nascteta   Linn^i.  N.  446. 

Ytarare  März,  April,  aus  einer  Lache  im  (Jrwalde  nahe  am  Ttarar^ 
finss  August,  Ypanema  Mai.  Rio  Parana  anf  einer  Lache  drei  Stücke, 
wovon  zwei  geschossen  wurden  Mai,  nos  Pnritis  October,  Cai^ara  Man 
(pull.;  9  Ex.  3) 

Snbfamilia:  Eriimatnrinae. 

10.   Ertsaaiira  doaiaica    Linne).  X.  314  Caucau  (Mattodentro). 

Mattodentro  Moräste  des  Paraiba  und  in  einer  Lache  am  linken  Ufer 
des  Paraiba  December.  Ypanema  October,   November,   Caigara   anf  der 


^)  Mit  N.  1194  ist  im  Cataloge  Anas  melanocephala  Vieill.  (nigriceps 
Licht.)  bezeichnet,  von  welcher  wir  durch  den  Prinzen  Neuwied  ein  Ex.  aaa 
Montevideo  and  vom  Berliner  Moseum  eines  ans  Paraguay  erhielten. 

•)  Ein  Ex.  ans  Surinam  durch  H.  v.  Fichtel  1806  aus  dem  Mus.  Leveri«- 
nun;  ein  zweites  1815  von  H.  de  Lalande  gekauft,  einen  sehr  jungen  Vogel,  der 
im  Wiener  Thiergarten  gelebt  hatte,  1865  von  H.  Zelebor  als  Geschenk. 

~  »)  Eün  Pärchen  der  wilden  Moschusente  wurde  1815  von  H.  Becoeur  gekauft 


—     321     — 

Lagroa  dos  Barreirinhos,  wo  sie  aus  dem  Sumpfgebtisch  nach  dem 
Schusse  auf  em  Porphyrio  martinicensis  aufflog,  sich  aber  bald  wieder 
setzte,  Januar,  f)  £x.  0 

Im  Kröpfe  sehr  kleine  Samen  (Mattodentro). 
Im  Magen  kleine  Samen  (Cai^ara). 

Hält  sich  im  October,  November  und  Deceniber  auf  dem  Ypanema- 
fluBse  in  kleinen  Schaaren   von  4 — G  Stücken  auf. 

Die  Luftröhre  hat  dort,  wo  die  Bronchien  anfangen,  keinen  Knopf, 
sie  ist  bloss  gleich  am  Anfange,  etwa  einen  Zoll  in  der  Länge  erwei- 
tert, an  dieser  Stelle  laufen  die  Luftröhrenringo  nicht  ganz  herum, 
sondern  die  hintere  Seite,  die  am  Halse  anliegt,  ist  häutig  und  fleischig. 
Nach  späteren  Beobachtungen  ist  diese  dicke  Haut  in  der  Mitte  der 
Länge  nach  offen,  doch  sind  die  Ränder  genähert,  zieht  man  die  Bän- 
der auseinander,  so  erscheint  eine  Höhlung,  deren  vordere  Wand  die 
hinteren  Luftröhrenringe  bilden,  die  ganz  herumgehen,  nicht  wie  oben 
gesagt  wurde;  da  die  Luftröhre  abgeschossen  war,  ao  kann  ich  nicht 
genau  bestimmen,  ob  diese  Höhlung  auch  oben  mit  der  Luftröhre  Ver- 
bindung hat,  doch  am  unteren  Ende  ist  eine  deutliche  Mtindung  zu 
sehen,  von  dort  aus  wird  die  Luftröhre  sehr  eng  und  hat  kaum  2'^'  im 
Durchmesser,  die  Klappe  1"  5'"  lang;  auf  der  Aussenseite,  das  ist  ent- 
gegengesetzt der  Klappe,  machen  die  Luftröhrenriuge  einen  ausgezahn- 
ten Kiel  (alt.  M.  Mattodentro). 

Im  Berliner  Museum  ein  Männchen  aus  Montevideo  durch  H.  Sellow 
und  zwei  Weibchen  aus  Brasilien  von  H.  Sellow  ohne  nähere  Bemer- 
kung des  Fundortes. 

Erisaatura  spinicauda  (Viel  11.)  N.  4:45. 

Anas  oxyura  Licht. 

Ytararö  Februar,  Ytararö  von  der  Fazenda  de  Sao  Pedro  auf  einer 
Lache  in  einer  kleinen  Schaar  August.  5  Ex. 

Ein  Ex.  von  Chili  im  k.  Museum  hat  den  Spiegel  mit  mattem  grünem 
und  Knpferschiller. 

Im  Berliner  Museum  stehen  zwei  Männchen  von  H.  Sellow  aus 
Montevideo  und  Canellones,  ein  Ex.  von  H.  Meyen  aus  Chile,  eines 
von  H.  Bachman  aus  Valparaiso  mit  f.  bezeichnet. 


«)  Ein  Ez.  1815  vom  Pariser  Museum  (Anas  spinosa). 


.■f«ü 


^  »-'.-■      tiz      '  ritzii. 


4Ei.- 


?71-X« 


i0£:;ca   i  .  .  i     —    i>  i. 5^  .r  T  ^.ma  ie  X-iäcr«  R» 


.*.»'     • 


t.^1ä-  '    -"5"  M?  r^    itr    i<trrr 


.  /:.    -  r     ;  V  lila  i  i  nci'r-jiti^j.  jn  piicer^jöiirs«  Mawa 


^^  A'V«  O;  .^,  >;.)   k4<i.  T-jt^iiao.  v^a  3.  P^rrejti     abs  Mexico    eiaei  ?  on  fl. 
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Prooellaria  oapensis  Linnö.  N.  501»  Feichas  fradinho  der  Matrosen. 

An  Bord  der  Brigantine  „Henriquez",  Höhe  der  Insel  S.  Sebastiao 
11.  August  1821.  2  Ex. 

Sie  waren  in  Schaaren  von  2-3  bis  30  Stücken,  bei  regnerischem 
Wetter  besonders  häufig  um  das  Schiff,  setzten  sich  gerade  neben  dem 
Hintertheile  desselben  ins  Meer,  fingen  begierig  hingeworfene  Stück- 
chen Speck  und  Fleisch,  doch  konnte  ich  mit  der  Angel  bloss  zwei 
Weibchen  fangen,  sie  gaben  bloss  einen  dumpfen  Laut  wie  Gänse- 
geschnatter  von  sich,  wenn  sie  rauften;  sie  tauchen  auch  unter. 


Familia:  Laridae. 

Snbfamilia:  Larlnae. 

U  LartM  Azarae  Less.  N.  199.  Gaivotta  (Marambaya). 
L.  dominicanus  Licht. 
11ha  de  Marambaya    (Engenho   d'Armagao)   an    der    Küste,   wo  die 
grosse  Sandbank  anfängt,  schaarenweise    März,  Sapitiba  an  der  Praia 
do  Sai  April.  3  Ex. 
h  Laras  naoullpennls  Licht.  N.  200. 

Laras  polionotus  Natterer  Catal.  msc.  antea. 
Begisto  do  Sai  vom  Seestrand  April,  Bio  Janeiro  auf  der  Bai,  sowie 
auf  dem  Moraste  ausserhalb  des  Campe  S.  Anna  auf  dem  Wege  nach 
S.  Christoph,  schaarenweise  Juli,  Ypanema  Juni,  Cidade  de  Matogrosso 
bei  einem  kalten  Südwinde  nahe  am  Hause  auf  einer  Lache  einzeln 
Juli.  13  Ex. 

Ich  traf  diese  Möve  nur  im  Winter  und  Jugendkleide  an.  —  Zieht 
in  den  Wintermonaten  auf  den  Flüssen  und  Lachen  im  Innern  herum, 
wie  am  Ytararö. 

Die  Möven  mit  schwarzem  Kopfe,  die  Prinz  Neuwied   an  der  bra- 
siliBchen  Küste  sah,  gehörten  zu  dieser  Art  und  waren  in  der  Sommer- 
tracht, und  nicht  zu  L.  poliocephalus,  noch  zu  L.  ridibundüs,  die  wahr- 
Bcbeinlich  nicht  in  Südamerica  vorkömmt. 
L   Laras  atricilla  Linnö.  N.  1088  (300).  ') 
Laras  caniceps  Catal.  msc. 
Laras  atricilla  Catal.  msc. 
Laras  personatus  Natt.?  apud  Bruch  Journ.  f.  Orn.  1855  289. 


M  Bin  ähnliches  Ez.  aas  America   1815  von  H.  Delalande. 


5xbf AKiliA:  Bhjm«k«9iBa«L 


LiiTL-L  X  ^fK.  Beeeo    nitaro.  Corte  mar  (Si 

OB.  FIb^  «h  einer  Schsjur  v( 
Toil  '■MuäOs  siea.  SmiL  tmKmaagamg  ao»  einer  grossen 
■&  Ti?ii  'I^TfHi  lücii  ^-aosa  jioe.  Felirvar.  Tpacema  October,  No^ 
IräKxn  3ice]iiri«r.  ArsfLvr  »>cc-:^«r.  Sio  de  Caba^  Angnst, 
Si^rsmner.  ]Lir:er?a».'  JinL  Ca^Tx^iab«  ISSd.  19  Ex. 
Zan^  itfia^'frfg   ifK  Spiest  kiocpeä^.  ona^ävb  *Sapitiba). 
Vj-mirtiiif»  -ageangn  -an.  ?mar  «ie»  T«  kefa  fdmabelg  bei  Südc 
.ftof  idSL   rdüöe.    äe    ttsaL   wsna.  lia^SDneB  def  ansholenden 
jsthn  l.:«f  iem.  Wjäger.  la^  -jp^Abs  se  oft  ÜDeiiLsdesaen ,   um  eti 
zjLL£*iü.i  se  j^GETaL  -^o.  lfxr%  uf  ij»  Land  ans  Ufer.     Als  i 
*m£fL  xh}:'i&.  «ffBW  ki!Ä.  ^  aad^r?  aiciii   viel    darum   zu  bekit 
jiKXfierx  ±:-^  *misr  \»itnsL£  aaek.   bald   wurde  aber    auch  die 
KfbMKiL   TsiiaiaBi  So'rsafier . 


SabfaKilia-  Sti 


Li e Irr     X.  i<M.  Trinta  Beya    Sapitiba). 

Sapcibci  it:   eiaer    Klippe    ei    der  Meerengii   von    Xaramba] 
SAiar  v~os  erv:^  ^'>  Scl^cketi  F-Ktraar.  Xarambaya  März,   Rio  d( 
xado  I>e«em.b*H:.  ^  Ex. 
Stma  ■^iiiiiliii  Liekc.  X.  djä 

Xordw^scüek  TOQ  Sapnibift  aai  Meeresafer   ans  einer   groaaeD 
Febniar.  Apr.I.  CaTaN&  A:if  dem  Floise  Mai,  September,  Caigar 
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April,  Rio  do  Boraxudo  December,  Rio  Janeiro  in  der  Bai  geschossen 
einzeln  Augnst,  Cajutuba  1835.  12  Ex. 
9.    Sterna  argentea  Pr.  Neuw.  N.  205. 

Sapitiba  aaf  einer  Sandbank  am  Ausflüsse  des  Giiandu  Februar, 
Tpanema  auf  dem  Teiche  einzeln  (Sommerkleid) ,  etwa  vierzehn  Tage 
vorher  war  ebenfalls  eine  einzelne,  aber  im  Winterkleid  24.  November, 
Cuyaba  September,  Cajutuba  1835.  11  Ex. 

10.  Sterna  Wilson!  Bonap.  N.  225. 

Rio  Janeiro  auf  der  Bai  einzeln  im  Fluge  angetroffen,  Juli.  1  Ex. 

11.  Sterna  aranea  Wils.  N.  224. 

Rio  Janeiro  auf  der  Bai  in  kleinen  Schaaren  Juli,  August.    3  Ex.  *) 


Familia:  Pelecanidae. 

Subfamilia:   P 1  o  1 1  n  a  e. 

1.  Plotus  Anhinga  Linnö.  N.    614.   Biguatin^a   (Araguay?)    Cararä   (am 
Rio  negro). 

Porte  do  Rio  Araguay  auf  dem  Flusse,  einzeln,  auf  dürren  Bäumen 
am  Ufer,  auch  schwimmend  October,  November,  Cuyaba  Februar,  Eng. 
do  Pari  Juni,  Cai^ara  November,  Matogrosso  September,  Borba  Mai, 
Marabitanas  Februar,  April,  Barra  do  Rio  negro,  an  dem  Ufer  des 
Lago  Joanari,  sitzt  gewöhnlich  am  Ufer  auf  den  Gipfeln  der  Bäume, 
öfters  mit  ausgebreiteten  Flügeln,  um  sich  zu  sonnen,  September,  No- 
vember. 18  Ex.  2) 

Subfamilia:  Peleoanlnae. 

2.  Sala  fusca  Viel  11.  N.  209.  Margulao  (Sapitiba). 

Bai  von  Rio  Janeiro  Januar,  November,  Paranagua  December.  9  Ex. 

3.  Graouiua  brasilianus  (Gmel.)  N.  208.  Bigua  (Sapitiba). 

Sapitiba  Februar  unter  der  Praia  do  Tacurzar  am  Meere,  auf  einem 
dürren  Baume  sitzend,  April,  Ypanema  auf  dem  Teiche  einzeln  Novem- 
ber, Rio  do  Boraxudo  December,  Paranagua  December,  (?  Araguay 
October),  Cajutuba  1835.  17  Ex, 


*)  Von  Anous  stolidus  (LJ  wurde  ein  Ex.  durch  IT.  Kammerlacher  er- 
halten ,  welches  1819  auf  dem  Occaii  unter  der  Linie  auf  dem  Schiffe  g^efangen 
worden  ist. 

*)  Ein  Ex.  aus  Cayenne  1815  von  H.  Becoeur. 
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4.   Tachypetea  aquilus  (Linnö).  N.  210.  Alcatraz  (Sapitiba). 

Rio  Janeiro  Januar,  ?  Sapitiba  Februar,  December?,   Paranagua  De- 
cember,  dy^t^^a  1835.  13  Ex.  i) 


Beschreibung  neuer  oder  wenig  gekannter  Arten. 

loteridae. 

Leiste«  erythrothorax  (Natter er).  N.  1123  (612  b). 

Mas.  Niger,  superciliis  nullis,  gula,  pectore,  abdomlne  superiore  et 
alarum  tectricibus  superioribus  minoribus  igneo  rubris,  rostro  nigro,  pedibus 
et  unguibus  nigro  fuscis,  Longit  YVj",  alae  3"  8 — 9'",  caudae  2"  ö'",  rostri 
a  fronte  9'",  a  naribus  6'",  a  rictu  9"',  tars.  14"'. 

Mas  jun.  plumis  fere  omnibus  bchrai^ente  fusco  marginatis,  remi- 
gibus  hoc  colore  limbatis,  rectricibus  versus  apicem  transversa  striatis 
dififert. 

Femina.  Supra  nigrobrunnea  plumis  ochrascente  fusco  marginatifl 
marginibus  in  pileo  et  uropygio  vix  conspicuis,  Stria  pllei  mediana  obso- 
leta,  loris  latissime  cum  Stria  superciliari  et  gastraeo  pallide  ochraceis, 
gula  albescente,  pectore  et  interdum  abdomine  rubre  tinctis,  lateribus  pec- 
toris et  corporis  striis  longitudinalibus  nigro  brunneis,  tectricibus  alaram 
superioribus  minoribus  rubre  indutis,  remigibus  secundariis  ultimis  cinereo 
brunneis  transverse  striatis,  caudae  rectricibus  et  tectricibus  superioribas 
cinereo  brunneis,  striis  transversalibus  nigrobrunneis  numerosis,  augustis, 
rostro  pedibusque  (in  specim.  exsiccatis)  pallide  corneis.  Longit  vix  V\ 
alae  3"  3— i'",  caudae  2"  2-3"',  rostri  a  fronte  8i|a'",  a  naribus  5^W", 
a  rictu  9'",  tars.  13"'.  —  Nidificat  in  terra. 

?  Troupiale  de  Cayenne  Buffon  PL  enl.  t.  236  f.  2. 

?  Xanthomas  rubricoUis  Hahn  Vög.  As.,  Afr.,  Amer.  u.  s.  w.  Lief. 
V.  t.  2  (solum  lig.  specim.  e.  Mus.  Monac.) 

Icterus  erythrothorax  Natterer  Catal.  msc. 

Trupialis  Delilippii  partim.  Bonap.  Consp.  429. 

Rio  Madeira,  Borba,  Forte  do  Rio  branco,  Cajutuba. 


')  Ein  £z.  aus  der  alten  Sammlung  (wohl  aas  d.  Mos.  Lever.). 
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Wie  ans  Natterer *s  Bemerkungen  zu  L.  militaris  and  L.  snper- 
isiliariB  hervorgeht,  nannte  er  das  oberhalb  einfarbige  Kleid  die  Sommer- 
bracht, an  der  die  hellen  Federränder  des  Oberleibes  und  der  Flügel  abge- 
fiülen  sind.  Da  von  den  Männchen  der  hier  beschriebenen  Art  aber  eines 
rom  Rio  Madeira  November  dasselbe  angefleckte  Kleid  trägt,  wie  jene  vom 
Rio  branco  Mai  und  da  ferner  im  Gegentheile  ein  Männchen  von  Borba 
April  and  eines  vom  Rio  branco  November,  die  braunen  Federränder  in 
hah^n  Grade  zeigen,  so  möchte  ich  glauben,  dass  es  sich  hier  mehr  um 
elneii  Altersunterschied  als  um  ein  von  der  Jahreszeit  abhängiges  Kleid 
luuidle.  Ausser  den  von  Natterer  gesammelten  Individuen  besitzen  wir 
ttoch  ein  Pärchen  aus  der  alten  Sammlung  ohne  Angabe  des  Fundortes. 

Natterer 's  Notizen:  Icterus  erythro  thorax  N.  1123,  Cajutuba 
1885  März  und  April  (Wien  am  12.  Mai  1839  nach  St.  Petersburg  geschickt). 
Ober-  und  Unterschnabel  schwarz.  Fasse  und  Klauen  schwarzbraun,  kein 
weiflser  Strich  über  dem  Auge.  Der  ganze  Oberleib  rein  schwarz  ohne 
Binder,  nur  auf  der  Mitte  der  Stirne  gegen  die  Mitte  des  Scheitels  einige 
brmnne  Feden  ander,  die  Schwungfedern  und  die  erste  Reihe  der  Oberflügcl- 
deekfedem  mit  haarfeinem  hellbraunem  Rande,  ebenso  der  Schwanz,  der 
noch  auf  den  Mittelfedern  am  Rande  eine  Spur  von  Querbändern  zeigt;  Un- 
terflü^ldecken  schwarz.  Die  Klaue  der  Hinterzehe  kürzer  und  mehr  ge- 
bogen als  an  der  südlichen  Species  mit  den  Augenbrauen  (L.  superciliaris; 
LXage  7»|j",  Flügel  3"  8'",  Schnabel  vom  Mundwinkel  9'",  an  das  Nasen- 
loeh  6'",  von  den  Stirnfedem  9'",  mittelste  Schwanzfedern  2"  1'",  die 
Aussenfedern  gleichlang,  Tarse  14'",  Mittelzehe  10"S  Klaue  3'",  Hinterzehe 
b%  Klaue  ^y\ 

Ueber  L.  militaris  (L.)  N.  1122  (Santarem)  bemerkte  Natterer:  Er 
gleicht  der  Art  vom  Madeira  und  Rio  branco,  ist  jedoch  grösser  und 
hat  nicht  schwarzen  Schnabel  und  Ftisse.  Oberschnabel  dunkelbraun ,  Unter- 
flchnabel  bräunlich  hautfarb,  die  Spitze  beider  graulich.  Füsse  und  Klauen 
bmiiif  ziemlich  hell. 

Nun  finde  ich  diesen  Vogel  in  Vieillot'sGaleries  unter  dem  Namen 
>  Agehdos  militaris  beschrieben  und  tab.  88  sehr  gut  abgebildet,  er  ist  in 
der  Sommerfarbe  und  hat  schon  die  braunen  Spitzen  der  kleinen  Federn 
am  Oberleibe  abgeworfen  oder  verloren»  Dieser  Vogel  ist  nun  der  wahre 
Ict.  americanus  oder  militaris  und  der  ihm  ähnliche  N.  1123  vom  Madeira 
:i:i  I  !*: )  h  {-.yo  ist  eine  verschiedene  Art  und  muss  einen  neuen  Namen 
erhalten.  Da  der  wahre  Buffon'sche  Vogel,  den  Sonnini  in  Guyana 
beobachtete,  ein  beuteiförmiges  Nest  auf  den  Bäumen  hängend  baut,  so 
unterscheidet  er  sich  auch  schon  dadurch,  da  N*  1123  auf  der  Erde  nistet 
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Tanagridae. 

Euphona  ochrascens  Pelz  ein.  N.  1080. 

Mas.  Atro  cyaneo  nitens,  capite,  gutture  et  nncha  param  porpnm- 
centibus,  pileo  retro  oculutu  usque  et  abdomine  toto  aareis  in  ochracem 
vergentibus,  macula  magna  in  pogonio  intemo  rectricis  utrinque  eztimM 
et  aus  subtil»  albis,  rostro  crasso,  alto,  nigrescente,  pedibus  obscure  corneii. 
Longit.  tot.  4"  5'",  alae  2"  3'",  caudae  1"  5'",  rostri  a  rictu  5»|,'", 
tars.  8'". 

Fomina:  Olivascens,  fronte  in  aureum  vergente,  nucha  plmnbei, 
gula  et  lateribus  pectoris  superioriscinerascentibuS)  lateribus  pectoris  inferiorii 
et  abdominis  davo  oli vaeeis,  medio  pectoris  inferioris  et  abdominis  nee  ooi 
tectricibus  subcaudalibus  griseo  ochraceis. 

Euphone  sp   Natterer  Catal.  msc. 
Hab.  Registo  do  Sai. 

E.  vittatae  Sclater  (Proceed.  Z.  S.  1861  129  e  Brasilia)  similis  sed 
pileo  retro  oculos  usque  (nee  vitta  angusta)  flavo  et  abdomine  aureo  h 
ochraceum  vergente  (in  J^.  vittata  multo  obscuriore  (ut  videtur)  diverss. 

Natter  er 's  Notizen:  Ein  Männchen  und  ein  Weibchen  Registo 
do  Sai  18.  April  1818.  Unterscheidet  sich  von  E.  chlorotica  (E.  serriroBtris 
N.  114)  durch  viel  dickeren  Schnabel,  durch  ein  dunkleres  mit  Ocher  ge- 
mischtes Gelb,  durch  dunkelblau  (nicht  violet)  schillernden  Oberleib.  D:is 
Weibchen  unterscheidet  sich  ausser  dem  Schnabel  durch  viel  dunkler  grauen 
Unterleib  und  besonders  durch  graulich  ocherfarbe  Mitte  der  ünterbrust 
des  Bauches  und  der  unteren  Schwanzdeckfedem. 

Tachyphonus  Nattereri  Pelzein.  N.  683  (302?). 

Mas.  Niger,  plumis  verticis  elongatis  serieeis  flavescente  ferrugineis, 
fronte  antica  et  gula  nigris,  uropygii  plumis  medio  flavescente  ferrugineo 
tinctis,  tectricibub  alarum  superioribus  minoribus  omnibus  (exceptis  anticis). 
tectricibus  alarum  inferioribus  posterioribus  et  basi  pogonii  interni  remigum 
plurimarum  albis,  rostro  maxilla  et  mandibulae  apice  tomiis  et  gonyde  nigris, 
mandibula  reliqua  obscure  coeruleo  grisea,  pedibus  nigro  cinereis.  Longit 
6",  alae  2"  9'",  caudae  272",  rostri  a  fronte  5''',  a  rictu  8'",  tars.  9'". 

T.  cristato  similis  sed  multo  minor  et  fronte  gulaque  nigris,  pileo 
non  rubro  antice  flavo  sed  flavo  ferrugineo,  uropygio  parum  ferrugineo 
lavato  nee  non  tectricibus  alarum  supciioribus  minoribus  (exceptis  anticLj) 
Omnibus  albis  di versus;  a  T.  cristatello  Sclater  Catal.  Collect.  86  (ex 
Amazonia  et  Nova  Granada)  colore  pilei  et  gula  nigra  difiert 
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?  Femina.   Feminae    T,    cristaü    similis   sed  minor   et  imprimis  in 
dorso  inferiore  marginibus  remigum  et  in  gastraeo  raagis  rufescens. 
%  Tanagra  cristatella  Natterer  Catal  msc. 
9   Tanagra  sp.  Natter  er  msc.  (Catal.  N.  302?) 
Hab.  Villa  Maria  (mas.),  Salto  Girao  (fem.). 

Ob  das  hier  beschriebene  Weibchen  wirklich  zu  derselben  Art  ge- 
h5re,  muss  fraglich  bleiben,  jedenfalls  spricht  aber  die  Uebereinstimmung 
in  den  Dimensionen  und  der  Fundort  zu  Gunsten  dieser  Annahme. 

Natterer's  Notizen:  Männchen  (alt,  Villa  Maria  am  rechten 
Ufer  des  Paraguay  im  Walde  eine  kleine  Schaar,  August).  Iris  sehr  dunkel- 
braun, Oberschnabel,  die  Spitze,  Schneide  und  der  Kücken  des  Unter- 
'  achnabels  schwarz ,  der  übrige  Unterschnabel  dunkel  blaugrau.  Füsse 
lehwirzgran,  Klanen  schwarz.  Länge  ^^\i%  Breite  8^14'',  der  Schwanz  ragt 
l^ls"  fiber  die  Flügel. 

Hanptfarbe  schwarz,  die  vorderste  Stirne  schwarz,' die  langen  seiden- 
trtigen  Scheitelfedern  gelblich  rostfarb,    der  Bürzel   oder  Untorrücken    mit 
gelblich  Bostfarb  überlaufen,  alle  kleinen  Oberflügel  deckfedern  (die  vorder- 
rten  ausgenommen)  rein  weiss,  die  hinteren  Unterflügeldcckfcdern,  sowie  die 
Iforzel  der  inneren  Fahne  der  hinteren  Schwungfedern  weiss,  Kehle  schwarz, 
der  Schnabel  wie  an  Tan.  cristata.   —  An  T.  cristata  ist,   ausser  dass   sie 
grosser  ist,  der  Scheitel  feurig   roth,   vorne   blassgelb  gesäumt,  die  Kehle 
Belir  hell  ochergelb,  der  Unterrücken  strohgelb,  und  es  sind   bloss   die  hin- 
teren kleinen  Oberflügeldeckfedem  weiss. 


Pringillidae. 

Oryzoborus?  frlngilloides  Pelzeln.  N.  1037  (754). 

Femina.  Cinnamomeo  brunnea,  gula,  mcdio  pectoris  inferloris  et 
ibdominis  rnfescente  albis,  rostro  illi  0.  unicolorjs  simili  elongato  fringil- 
Iftceo,  et  pedibus  obscure  cinereis.  Longit  b"  9'",  alae  2"  4'",  caudae  2" 
4*",  rostris  a  rictu  linea  recta  6'",  tars.  1%"^ 

Fringilla  sp.  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Rio  Xiö. 

Katterer*s  Notizen:   Weibchen    (etwas   in   der    Mauser,  Rio 
Xüib  in  der  Ro^a  do  Rey,  Mandiokpflanzung,  Mai).  Iris  dunkelbraun.  Schnabel 
lehwarzgrau  in  Bräunlich  ziehend,    Schnabelecken    schmutzig  gelb.    Füsse 
Innkelgrau  mit  violettem  Anstriche.    Klauen    graubraun.   Länge   5"   11'^'. 
Breite  7"  11"',  der  Schwanz  ragt  17'"  über  die  Flügelspitzen. 
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Speraophlla  Mperciliaris  Natterer.  N.  303. 

Mas  corpore  sapra  brunnesceate  olivaceo,  pileo,  loria   et   Stria  bre?i 
ntrinqae  a  mandibnlae   basi   decorrente    nigrescentibiis,    saperciliis  a  rostri 
basi  ad  nucham  usqne  doctis,  et  spatio  inter  striam  maUurem   et  genas  ob- 
scuras  albis,  tectricibos  alarum  mediis  et  migoribos  macula  tenninali  flavo 
alba  in  primis  in  ntroqne  in  secnndis  in  pogonio  solnmmodo  exteriore,  gtk- 
straeo  medio  albo  flavido  lavato.  lateribns  colli,  pectoris  et  corporis  abdo- 
mineqae   inferiore    bmnnescente   olivaceis,  tectricibns    subcandalibos   apiee 
albido  ochraeeis,  basi  occnlta   olivaceis,    rostro    forma   illi    Sp    faldrostrifl 
(Temm.)  simili,  cinereo  bmnneo.  Longit.  5^|s'',  alae  2"  8'",  caudae  2"  4'", 
roBtri  a  rictu  linea  recta  6'",  tars.  7*|j'". 

F  e  m  in  a  a  mare  differt  absentia  strianun  snperciliariam  et  maUuriimi  et 
gastraeo  fere  toto  olivascente,  solnmmodo  gula,  abdomine  medio  et  apidbos 
tectricnm  subcandalinm  sordide  albis.  Longit.  tot  5'',  alae  2^'  V'\  caadae 
2"  1'",  rostri  5"',  tars.  7*|,'". 

Pyrrhnla  snperciliaris  Natter  er  Catal.  msc. 

Hab.  Mattodentro,  Porto  do  Kio Parana  (Natterer) Brasilia (B e e ke). 

Sp.  faleirostri  (Temm  )  afünis  sed  major  et  coloribos  diversa. 

Natterer's  Notizen:  Weibchen?  (Mattodentro,  Weg  nach  dtt 
Fazenda  des  Capitao  Bamo,  Urwald,  December).  Iris  dnnkelbraon.  Schnabol 
stark  abwäi-ts  gebogen.  Länge  b"  V*\  Breite  8",  der  Schwanz  ragt  17"' 
über  die  Flügelspitzen. 

Ist  ohne  Striche  an  den  Augen,  der  ganze  Körper  fast  ist  graulich 
olivenfarb,  nur  die  Mitte  des  Bauches  und  die  unteren  Schwanzdeckfedern 
schmutzig  weiss.     Ueber  die  Flügel  zwei  olivenbräunlichweisse  Streifen. 

Männchen  (alt?,  nicht  in  der  Mauser,  Mattodentro,  Urwald,  Decem- 
ber) Iris  dunkelbraun,  Schnabel  graubraun,  Schnabelecken,  sowie  die  untere 
Hälfte  des  Unterschnabels  gelblich,  Nasenlöcher  gross,  oval,  unbedeckt, 
Füsse  gelblich  braungrau,  Sohlen  und  Contour  der  Schuppen  auf  den  Zehen 
schmutziggelb.  Länge  6"  2'",  Breite  8  «14",  der  Schwanz  ragt  l^a"  über  die 
Flügelspitzen. 

Oberleib  olivengrau,  ein  schmales  kurzes  Strichelchen  vom  Nasenloch 
bis  fast  ans  Auge,  dann  ein  längerer  Strich  von  der  oberen  Augengegend 
bis  an  die  Seiten  des  Nackens  von  schmutzig  weisser  Farbe,  Kehle,  Vorder- 
hals, vordere  Seite  der  Brust  und  des  Bauches  schmutzig  weiss,  Seiten  des 
Halses,  der  Brust  und  des  Bauches  olivengrau,  Flügel  und  Schwanzfedern 
dunkel  grünlichbraun  mit  olivengrauen  Rändern,  die  beidenSReihen  grosser 
Flügeldeckfedern  mit  dreieckigen  gelblich  weissen  Endflocken.  Im  Kröpfe 
Fliegen  und  Spinnen. 


—     331     — 

303?  Weibchen  (nicht  in  der  Mauser,  Porto  do  Rio  Parana  auf 
3m  Baume,  singend,  einzeln,  April).  Iris  dunkelbraun,  Schnabel  hörn- 
u,  der  Unterschnabel  etwas  lichter,  Füsse  bräunlichgrau.  Länge  6"  2'", 
ite  8"  1'",  der  Schwanz  ragt  16'"  über  die  Fitigelspitzen. 

Am  Ende  der  zwei  Reihen  grösserer  Oberflügeldeckfedern  ist  ein 
gelbbrauner  Fleck.  Der  übrige  Oberleib  ist  dunkel  grtinlichbraun,  der 
erlelb  heller,  die  Mitte  der  Brust  und  des  Bauches  und  die  unteren 
wanzdeckfedem  schmutzig  gelblichweiss. 

Scheint  mit  dem  Gimpel  aus  dem  Bambusrohre  von  S.  Rocco  einerlei. 

Spermophila  cabociinho  Natterer.  N.  491. 

Mas.  (jun.)  et  fem.  coloribus  feminae  Sp.  omatae  (Licht.)   similes 
remigum  basi  late  alba  et  tectricibus  alarum  nigris  colore  dorsi  limbatis. 
igit  4*|j",  alae  2",  caudae  1"  9'",  rostri  a  rictu  4'",  tars.  6'". 

Loxia  (cabociinho)  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Rio  Janeiro 

Natterer's  Notizen:  Männchen  (Rio  hinter    S.  Cristoph  auf 

leren  Bäumen,  das  Männchen  singt  schön  Mai).  Iris  dunkelbraun,  Schna- 

dunkelbraun,  der  ünterschnabel   in    Röthlich  (fleischfarbbraun)  ziehend, 

06  granlich  schwarz.    Länge    4,%'' ,   Breite  6*|2",    der  Schwanz  ragt  1' 

fr  die  Fitigelspitzen. 

Die  Farbe  wie  das  Weibchen  des  gemeinen  gelbschnäbeligen  CoUeiro, 
ih  ist  die  Wurzel  der  Schwungfedern  breit  weiss  auch  an  den  Weibchen. 
Er  hat  einen  angenehmen  Gesang  und  sitzt  dabei  ruhig  auf  kleinen 
mnen. 

Ein  anderes  Exemplar  hat  den  Schnabel  mehr  braun  und  der  Unter- 
Dabel  ist  nicht  röthlich,  sondern  nur  etwas  heller  braun.  Länge  4'|4", 
llto  $«|,",  der  Schwanz  ragt  1"  über  die  Fitigelspitzen. 

Spermophila  nelanops  Natterer.  N.  620. 

Sp.  capite,  nucha,  regione  auriculari  et  gula  circumscripte  nigris, 
aeo  flayescente  cine'reofusco,  gastraeo  brunnescente  albo  hypochondriis 
inraoeo  lavatis,  remigibus  1.  2.  3.  8.  9.  sine  albedine,  4.  5.  6.  7.  basi 
hifque  pogonii,  10.  11.  12.  13.  14.  basipogonii  intern!  albis.  Longit.  i^li*\ 
e  y  1'",  caudae  l"  7'",  rostri  a  rictu  4'",  tars.  6i|j'". 

Loxia  melanops  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Porto  do  Rio  Araguay. 

Ad  8p»  omatam  (Licht.)  proxime  accedit. 

Natterer*8  Notizen:  Männchen  (stark  in  der  Mauser,  Porto 
Bio  Araguay  an  einer  Lagoa  drei  Meilen  nördlich  in  Gesellschaft  mit 
leren  Gimpeln,  October).  Iris  dunkelbraun,  Oberschnabel  und  Spitze  des 
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ünterschnabels  ^elbbrauu,  der  übrige  Schnabel  bräunlichgelb.    Länge  S^'u", 
Breite  7",  der  Schwanz  ragt  I2y  über  die  Flügelspitzen. 

Ganzer  Kopf,  Gurgel,  Ohrengegend  und  Nacken  rund  abgeschnitten, 
glänzend  schwarz,  der  übrige  Oberleib  hell  gelblich  graubraun,  Untenäte 
bräunlichweiss  an  den  Seiten  in  Ochergelb  übergehend,  Flügel  und  Sehwim- 
federn  dunkelbraun,  die  1.  2.  3.  ohne  Weiss,  die  4.  5.  6.  7.  Schwungfisds 
mit  weisser  Wurzel  an  beiden  Fahnen,  die  8.  9.  ganz  ohne  Weiss,  die  1(1 
11.  12.  13.  14.  mit  weisser  Wurzel  an  der  inneren  Fahne.  Die  obem 
Fitigeldeckfedern  schwarzbraun  mit  hell  graubraunen  Bändern,  die  Schwimm 
und  Schwanzfedern  ebensp  gerändert,  die  Federchen  an  der  unteren  ESÜtt 
der  Augenringe  weiss. 

Spermophila  melanogaster  (Natter er).  N.  467. 

Sp.  corpore  supra  et  lateribus  colli,  pectoris  et  abdominis  cinndi^ 
uropygio  parum  clariore,  gastraeo  a  gula  inde  exceptis  planus  analiboBet 
tibiarum  albescentibus,  nigro,  remigibus  obscure  brunneis,  basi  (exceptsl 
primis)  albis,  rectricibus  obscure  brunneis  cinerascente  marginatis.  LoQgit 
4"  3'",  alae  2"  2'",  caudae  1  «Ij",  rostri  a  rictu  4'",  tars.  6*12'". 
Loxia  melanogaster  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Ytarar6,  Rosacea  (Borda  do  Matto). 

Natterer's  Notizen:  Männchen  (Ttararö  Februar)  limge  dei 
ausgestopften  Vogels  4"  4"',  Schnabel  4'",  Tarse  6'",  mittelste  Schwim- 
feder  1"  5'",  Körper  schmutzig  grau,  von  der- Kehle  am  Halse  herab  d« 
Länge  des  Bauches  und  die  ganzen  After-  und  unteren  Schwanzdeckfedm 
schwarz,  die  Seiten  des  Halses,  der  Brust  (?)  und  des  Bauches  sind  gWL 
Die  dunkelbraunen  Schwungfedern,  die  vier  ersten  ausgenommen,  an  der 
Wurzel  weiss.  Schwanz  schwarzbraun  mit  graulichen  Käu  dem,  Bürzel  hdl 
aschgrau.   Schnabel  und  Füsse  schwarz. 

Männchen  (alt.  nicht  in  der  Mauser,  Resacca  in  niederem  Gebftnfa 
im  Sumpfe  November).  Iris  dunkelbraun ,  Schnabel  und  Füsse  brännlieh- 
schwarz.  Länge  1^4''  (-V),  Breite  Q^U",  der  Schwanz  ragt  11'"  über  die 
Flügelspitzen.  Das  Schwarz  des  Unterleibes  zieht  stark  in  Bräunlich  and 
die  Aftergegend  ist  weisslich. 

Haplospiza?  crassirostris  (Natter er).  N.  1205  (754). 
Brunnescente  ferruginea,  gastraeo  clariore,  alis  et  cauda  bnumeii 
colore  corporis  limbatis,  rostro  brevi,  alto,  basi  lato,  maxilla  culmine  reeto, 
tomiis  retro  medium  inilexis,  basi  valde  deflexis,  mandibula  inflata  crasM. 
tomiis  basi  deflexis  dein  rectis,  gonyde  valde  adscendente,  maxilla  obscure 
fusco  cinerea,  mandibula  clariore,  pedibus  brunnescente  cinereis.  Longit 
5*12",  alae  2"  4'",  caudae  2",  rostri  a  rictu  linea  recta  ö^Ij'",  a  fronte 
4*|j'",  latit.  rostri  subtus  ad  mentum  41I2'",  altit.  rostri  ad  basim  3'|i"', 
longit.  tars.  9'". 
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Emberiza  sp.  Natterer  Catal.  msc. 

Emberiza?  crasdrostris  Natterer  msc.  in  schedalia. 

Hab.  Tejuco. 

NattereT*8  Notizen:  Tpanema  25.  Juli  1822.  Iris  dnnkelbrann, 
Drachnabel  dunkel  branngraa,  Unterschnabel  licht  branngraa,  Füsse  dankel 
Imilich  aschgrau.  LSnge  5^\i^\  Breite  V,  der  Schwanz  ragt  15'**  über 
I  Fitigelspitzen. 

Ist  eine  neue  Art,  wovon  ich  im  Sumpfgebüsch  bei  Tejuco  ansser- 
[b  Yilla  de  S.  Garlos  ein  Paar  schoss,  das  Männchen  war  braun,  wie  das 
sibehen,  es  wurde  leider  von  einem  Hunde  gefressen. 

Syoalis  oitrina  (Natter er).  N.  511. 

Mas  corpore  supra  olivaceo,  dorsi  plumis  medio  brunneis,  pile6t,.et 
Bftrmeo  flavis,  lateribus  in  olivaceura  vergentibus,  aus  caudaque  brunneis 
vaoeo  limbatis,  rectricibus  duabus  utrinque  extimis  pogonio  •intemo  ma- 
la alba  in  prima  ab  apice  versus  medium  usque  extensa,  in  secnnda  ml- 
re,  roBtri  inaxilla  medio  valde  sinuata.  Longit  5",  alae  2''  7"',  caudae 
,  roitrl  a  rictu  4'^,  tars.  7  Vi'". 

Femina  a  mare  plumis  pilei  et  dorsi  brunneis,  fulvo,  vix  olivascente, 
irginatis,  gula  albescente,  jugulo  et  pectore  pallide  flavis  striis  scapalibns 
uinds  et  macula  alba  rectricis  utrinque  secundae  multo  minore  difl'ert. 

Emberiza  (Fringilla)  citrina  Natterer  Catal.  msc.  ^) 

Hab.  Jaguaraiba,  Ttararö,  Murungaba. 

Diese  Art  unterscheidet  sich  sogleich  durch  die  weissen  Flecken  an 
r  Innenfahne  der  beiden  Sussersten  Schwanzfedern;  S.  xanthorrhoa 
»nap.  (Joum.  Äcad.  Philad.  IV  1825.  350  [Fringilla  xanthorrhoa]  und 
nap.  I  421)  aus  Brasilien  dagegen  hat  an  allen  Schwanzfedern  weisse 
ItMD  und  die  Beschreibung  des  Gefieders  stimmt  nicht  überein.  An  einem 
midien  aus  Jaguaraiba  sind  die  weissen  Flecken  an  der  zweiten  Schwanz- 
^  Jederseits  kaum  merklich  angedeutet,  bei  einem  noch  schöner  gefärbten 
tt  selben  Tage  und  selben  Fandorte  aber  sehr  entwickelt. 

Natterer*sNotizen:  Das  Weibchen  ist  bloss  am  Bauche  schmutzig 
by  die  Brust  ist  bräunlichgelb  mit  dunkelbraunen  Längsstrichen.  Scheitel 
üügnxLf  gelb  überflogen  mit  dunkelbraunen  Längsstrichen,  Bürzel  grün- 
gelb. 


*)  Der  Name  nicht  von   foh.  Natteror's  Hund. 
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Picidae. 

Pioumnus  aurifrons  Natterer.  N.  728. 

Mas.  Supra  olivaceus  pileo  brunneo  nigro autrorsnm  macnlis  obkmpi 
aureis,  retrorsum  maculis  guttaeformibus  albis  omato,  regione  anrieakri 
olivascente,  loriS)  superciliis,  capitis  lateribus  et  gnla  albidia,  gistnei 
reliquo  flavido  albo,  virescente  lavato,  pectore  striis  transversis  aa^uti 
bmniieis,  abdomine  maculis  longitndinalibus  parum  definitis  ejnsdem  oolon 
insignitis,  rectricibus  duabus  medianis  pogonio  externo  bmnneo  nigria,  ii- 
temo  stramineiS)  sequentibns  totis  nigris  vel  solnmmodo  macnla  apieili 
parva  flavida,  externis  utrinque  duabns  ultra  dimidium  nigris  faacia  hti 
obliqua  straminea,  limbo  apicali  obliquo  nigrescente.  Longit»  ^^\i\  alte  tb 
2",  caudae  11'",  rostri  a  fronte  V\i**\  a  rictu  6'",  tars.  5'". 

F  e  m  i  n  a  (haud  penitns  adulta)  mari  similis  sed  minor  et  plko  n- 
lummodo  guttis  albis  omato. 

Mas  et  femina  juv.  adultis  similes  sed  coloribos  njagis  obsoMs 
et  pileo  macnlis  albidis  oblongis. 

Pioumnus  anrifrons  Natterer  Catal.  msc. 

Hab.  Engenho  do  Gama,  Caigara,  Salto  do  Gkao,  Borba. 

Natterer 's  Notizen:  Weibchen?  (Engenho  do  Gap.  Gtn, 
Juli).  Oberscfanabel  und  Spitze  des  Unterschnabels  dunkelgran,  die  Smaente 
Spitze  gelblich,  die  Ecke  des  Oberschnabels  und  der  übrige  Untersclmibei 
blaugrau.  Füsse  und  Klauen  blaugrau  in  Grünlich  ziehend.  Länge  4"  1'", 
Breite  6^|2",    der  Schwanz  ragt  5'"  über  die  Flügelspitzen. 

Männchen  (alt,  nicht  in  der  Mauser,  Engenho  do  Cap.  Gama  ein- 
zeln im  Walde,  kletternd,  August).  Iris  dunkelbraun.  Nackte  Haat  am 
die  Augen  schwarzgrau.  Oberschnabel  und  Spitze  des  Unterscbnabels  blM- 
lichschwarz,  die  Ecke  des  Oberschnabels  und  der  übrige  Unterschnabel 
dunkel  blaugrau.  Füsse  hell  bläulichgrau,  Klauen  schwärzlich.  Länge  4", 
Breite  6 Vi",  der  Schwanz  ragt  5'"  über  die  Flügelspitzen. 

Weibchen  (am  selben  Fundorte,  einzeln,  Augnst).  Iris  dunkel- 
braun, Oberschnabel  und  Spitze  des  Unterschnabels  blanlichschwarz,  FüMe 
und  Klauen  blaugrau.  Länge  4",  Breite  6"  8'",  der  Schwanz  ragt  3'"  über 
die  Flügelspitzen. 

Picumnus  Borbae  Pelzein*  N.  1127. 
Praecedenti  similis  sed  mas  pileo  anteriore  rubro  nee  anreo  nuu^nlato. 
Nonne  mera  varietas  P.  aurifrontis? 

P.  s'pilogastre  Sundev.  (Consp.  Av.  Picin.  100)  statura  minore  et 
dorso  olivaceo  dififert. 
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Picumnns  olivaceus  Natterer  Catal.  msc.   " 
Hab.  Borba  Mai,  Juli. 

Natterer *s  Notizen:  (Männchen  alt,    nicht  in  der  Manser,  Borba 

iMiranha  geschossen,  Mai).  Iris  dunkelbraun.  Hintere  Hälfte  des  Unter- 

oabels  blaugrau,  der  übrige  Schnabel  fast  schwarz.     Füsse  nnd    Elauen 

ikel  blangrau.  Länge  3"  11'",  Breite  6"  5'",  der  Schwanz  ragt  5'"  über 

Flfigelspitzen. 

Die  Farbe  des  Körpers  wie  am  vorigen,  jedoch  die  Stimfedem  sind 
b ;  scheint  wohl  bloss  Varietät  zu  sein. 

Picumnus  leucogaster  Natter  er  (N.  423). 

Mas.  Supra  griseo  brunneus  plumis  nonnullis  fasciis  obscnris  et 
kSbuB  albis  obsoletis,  vix  conspicuis,  pileo  nigro,  antrorsum  maculis  ob- 
gis  mbris,  retrorsnm  maculis  circularibus  albis  omato,  plumis  nuchae  et 
j^onis  auricularis  colore  dorsi,  brunneo  et  albido  fasciatis,  loris,  fascia 
nilnnari  utrinque  a  pectore  versus  occiput  adscendente  et  gastraeo  toto 
rdide  albis,  remigibus  secundariis  extus  flavescente  limbatis,  rectricibus 
iJ)ii8  intermediis  pogonio  extemo  brunneo  nigris,  intemo  stramineis, 
[uentibus  totis  nigris  vel  solum  macula  apicali  parva  flavida,  extimis 
inqne  duabus  maxima  parte  nigris  ante  apicem  fuscia  straminea  obliqua, 
ibo  apicali  oblique  nigro.  Longit.  4^12'',  alae  2"  2''',  caudae  16''',  rostri  a 
nte  ö»!*'",  a  rictu  7'",  tars.  7"'. 

Fem i na  mari  similis  sed  paulo  minor  et  pileo  maculis  solnmmodo 
Ib  onuito. 

Femina  juvenis  pileo  dorso  vix  obscuriore,  fere  concolore,  maculis 
is  parvis  hinc  inde  solum  apparentibus,  et  gastraeo  ochrascente,  fasciis 
DSversis  brevibus  irregularibus  brunneis  dilfert« 

Picumnus  leucogaster  Natterer  Catal.  msc. 
?  Picumnus   Castelnaui    Malherbe    Picid.    t    117  f.    1.    2 
(descriptio  ibid.  II  281  diflfert.)  —  Sundevall  Consp.  Av. 
Picin.  104  (Sarayacu  in  Peruvia). 

Hab.  Forte  do  Kio  branco,  Bio  Cauamö. 

Die  Abbildung  Malherbe 's  und  die  von  Sundevall  gegebene 
•ehreibung  stimmen  mit  unseren  Vögeln  gut  zusammen,  da  jedoch  Mal- 
rbe's  Beschreibung,  besonders  was  die  Kopfzeichnung  des  Männchens 
1  die  Farbe  der  Unterseite  betrifft,  differirt,  so  habe  ich  vorläufig  noch 
ktterer's  Namen  beibehalten. 

Picumnus  fuscus  Natterer  (N.  429). 

Feminajuvenis.  Supra  rufescente  fiisca,  nucha  magis  in  rufum 
gente,  pileo  fusco  antrorsum  concolore,  retrorsnm  plumis  medio  rufes- 
itibna,  loris,   oculorum    ambitu,    lateribus    capitis   et    colli  pallide  rufis, 

22* 
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gastraeo  ochrasc^nte  albido,  alarnin  tectncibus  et  remigibns[  secnndariis  oli- 
vascente  limbatis,  rectricibus  duabus  intermediis  pogonio  externo  bmimeo 
nigris,  interno  albidis,  sequentibns  totis  nigris,  extimis  utrinque  duabos 
nigriS)  fascia  anteapicali  obliqua  albida,  limbo  apicali  obliquo  pallide 
bnmneo,  rostro  obscure  corneo,  pedibus  pallidis.  Longit.  4",  alae  2",  caudae 
13'",  rostri  a  fronte  5'",  a  rictu  6V2'",  tars.  6'". 

Picumnus  fuscus  Natterer  Catal.  msc.  0 

Hab.  Kio  Gaapor6. 

Weibeben  im  Jugendkleide,  aber  von  einer  eigenen  Art  Natt.  mac. 

Ich  wäre  geneigt,  diesen  Vogel  für  den  jangen  Pfcumnus  rofiventris 
(Bonap.),  der  übrigens  mir  nicht  aus  eigener  Anschauung  bekannt  ist,  zn 
halten,  aber  Sundevall  (Consp.  Av.  Pjcin.  96)  beschreibt  ein  differirendes 
Jugendkleid  und  gibt  auch  eine  bedeutendere  Flügellänge  an. 

Golnmbidae. 

Peristera  cyanopis  Natterer  N.  665. 

P.  corpore  supra  olivascente  brunneo,  i^ileo,  nucha,  tectridbos  alaram 
superioribus  (exceptis  majoribus)  et  caudae  tectricibus  superioribus  eloo- 
gatis  ultimum  rectricum  trientem  attingentibus  cinnamomeo  ruiis,  nndui 
parum  violascente,  tectricibus  alarum  maculis  subquadratis  violaceo  cyands, 
metallice  nitentibus,  gula  albida,  lateribus  capitis  et  colli  pectoreque  sa- 
periore  ochrascente  vinaceis,  pectore  inferiore  et  corporis  lateribus  ochni- 
ceis,  abdomine  medio  et  crisso  albidis,  tectricibus  caudae  inferioribus  niveis, 
remigibus  brunneis,  primariis,  excepto  margine  externo,  ultra  medium  usqne 
supra  et  subtus  cinnamomeo  ruüs,  alarum  tectricibus  inferioribus  cinnamo- 
meis,  intimis  albis,  caudae  gradatae  rectricibus  latis  rotundatis,  duabos 
intermediis  cinnamomeo  rufis  apice  brunnescentibus,  reliquis  nigrescentibns 
pogonio  externo  et  parte  scapali  pogonii  inteiiii  a  basi  ad  vel  ultra  medinm 
cinnamomeo  ruüs,  rectricibus  utrinque  tribus  extimis  macula  terminali  obli- 
qua parva  ochracea  vel  alba,  iride  pulchre  cyanea,  oculorum  ambita  nudo 
cinereo,  rostro  nigro,  pedibus  violascente  carneis.  Longit  vix  6",  alae  2^'  9*", 
caudae  2"  6''',  rostri  a.  rictu  6'",  tars.  IW. 

Femina  mari  similis,  vix  pallidior. 

Columba  cyanopis  Natterer  Catal.  msc. 
Hab.  Cuyaba. 

Natterer 's  Notizen:  Weibchen  (alt,  Cuyaba  December).  Iris 
sehr  schön  bergblau,  Angenringe  und  nackte  Haut  um  selbe  grau.  Schnabel 


*)  Der  Name  fuscus  nicht  von  Job,  Natterer 's  Hand. 
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achwarz,  ohne  Pader.  Füsse  dunkel  hautfarb,  etwas  in  Violett  ziehend. 
Klauen  schwärzlich.  Der  etwas  keilförmige  aber  kurze  Schwanz  besteht 
ans  12  breiten  Federn.  Länge  7«J4",  Breite  8"  4'",  der  Schwanz  ragt  PI*" 
Ober  die  Flügel. 

Männchen  (in  der  Mauser,  Ciiyaba  bei  der  neuen  Caserne,  Januar), 
bis  hell  cobaltblau,  der  ßand  um  das  Sehloch  beinahe  schwarz.  Schnabel 
aehwarz,  Füsse  sehr  blass  hautfarb,  die  Tarsen  dunkler  (hell  fleischfarb). 
Klanen  schwarz.  Länge  7"  2'".  Breite  8"  2'",  der  Schwanz  ragt  1"  11'" 
über  die  Flügel. 

Männchen  (in  der  Mauser  vom  selben  Fundorte).  Länge  63)4'',  Breite 
^'  5''',  der  Schwanz  ragt  1"  11'"  über  die  Flügel. 

Leptoptüa  Reiohenbachii  Pelz  ein  N.  1121  partim. 

L.  fronte  ochrascente  alba,  pileo  cinero,  nuchn  et  interscapulio  viola- 
soente  vinaceis,  notaeo  reliquo  olivascente  brunneo,  gula  alba,  capitis  collique 
lateribus  jugulo  et  pectore  vinaceis,  abdomine  albido  parum  vinaceo  lavato, 
yentre  medio  pure  albo,  tectricibus  caudae  inferioribus  albis,  pogonio  ex- 
temo  maxima  ex  parte  nigrescente,  alarum  tectricibus  inferioribus  et  remi- 
'giom  pogonio  interne  ad  vel  ultra  medium  supra  subtusque  cinnamomeo 
mfifl,  remigis  primae  parte  angustata  1"  longa,  caudae  parum  gradatae 
reetridbus  intermediis  quatuor  dorso  concoloribus,  reliquis  nigrescentibus, 
tribns  utrinqne  extimis  macula  terminal!  alba  circa  4'"  lata,  proximis  mar- 
ghie  angusto  albido,  rostro  nigrescente,  pedibus  (in  spccim.  exsiccatis) 
pallidis.  Longit  12",  alae  6",  caudae  4»|2",  rostri  a  rictu  11'",  tars.  14"'. 
Columba  Natterer  Catal.  msc.  N.  1121  partim. 

Hab.  Tpanema. 

Gracidae. 

Penelope  ochrogaster  Natter  er  N.  1103  (503  b). 

F.  supra  brunneo  aenea,  plumis  pilei  elongatis  angustis  rufo-griseo- 
bronneiSy  versus  frontem  magis  rufescentibus,  anterioribus  et  lateralibus 
albido  marginatis,  marginibus  striam  albidam  formantibus,  fronte  autica  et 
Stria  ntrinque  superciliari  infra  striam  albidam  ad  occiput  usque  excurrente 
nigrobninneis,  plumis  auricularibus  nigrobrunneis,  in  maribus  parte  inferiore 
mfo  mixtis,  collo  brunneo  aeneo,  jugulo  in  ferrugineum  vergente,  dorso 
saperiore,  scapularibus,  tectricibus  alarum  superioribus  minoribus  et  majori- 
bnSy  nee  non  jugulo  marginibus  plumarum  lateralibus  late  albis,  dorso 
medio  et  inferiore  in  castaneum  vergentibus  plumis  haud  albo  marginatis, 
gittraeo  toto  a  juguli  tine  ferrugineo  rufe  plumis  pectoris  lateraliter  albo 
late  marginatis,  tectricibus  subcaudalibus  nigro    undulatis,    cauda  brunneo 
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aenea,  sabtns  nigrescente,  rostro  nigrescente,  pedibos    rabris.   Longit.  30" 
alae  12",  caudae  14",  rostri  a  rictu  1"  9'",  tars.  3"  3'". 
Penelope  ochrogaster  Natterer  Catal.  mse. 
?  Penelope  Jacuacu  juv.  Gray  Proceed.  Z.  S.  1860.  271. 

Hab.  Bio  dos  Plechas,  Pari. 

Natterer^s  Notizen:  Penelope  ochrogcLster  N.  Ein  schmal« 
schwarzbrauner  Band  läuft  von  der  vordersten  Stime  am  Bande  des  Se&d' 
tels  bis  hinter  die  Ohren,  Kehle  stark  behaart  wie  N.  503,  die  übrige  KeU- 
haut  mit  einzelnen  haarartigen  Federn.  Der  Federbait  schwarzbraun  aa 
▼orderen  und  oberen  Bande,  das  Uebrige  ist  heller,  fast  röthlichbraun,  am 
Weibchen  aber  ganz  dunkelbraun.  Scheitelfedem  lang,  schmal,  dimkel 
röthlich  graubraun,  die  vordersten  und  an  den  Seiten  des  Scheitels  mit 
weissen  Bändern,  in  der  Mitte  und  hinten  am  Scheitel  und  dem  Nacken 
ohne  Bänder,  das  Weiss  formirt  über  dem  schwarzbraunen  Scheitelzand 
einen  weisslichen  Strich.  Der  Hals  ist  dunkel  grauüchbraun,  vorne  etwai 
in  Böthlich  ziehend  mit  weissen  Seitenrändem,  der  übrige  Oberleib  danklol 
grünlichbraun.  Oberrücken,  Schulterfedem,  kleine  und  grosse  Oberfliigel- 
deckfedem  mit  breiten  weissen  Seitenrändem.  Mittel-  und  Unterrücken  in 
Kastanienbraun  übergehend,  ohne  Federränder.  Ganze  Brust,  Bauch,  Wadea 
und  Unter schwanzdeckfedern  dunkel  rostfarb,  die  Brust  mit  breiten  weisses 
Seitenrändem,  die  an  der  Unterbrust  allmälig  aufhören,  Waden  und  Braflh 
angefleckt.    Untere  Schwanzdeckfedern  dunkelbraun  gewässert 

Das  Weibchen  ist  nicht  so  stark  gestrichelt. 

Männchen  (nicht  in  der  Mauser,  nas  Frechas  am  Bande  des  Bachea 
gleichen  Namens  ein  Paar  auf  Bäumen,  sie  hatten  eine  tiefe  rabenartige 
Stimme,  Juli).  Iris  carminroth.  Nackte  Haut  um  die  Augen,  Zügel  und 
der  untere  Augendeckel  schwarzgrau,  die  nackte  Haut  an  der  Kehle  ist 
schmutzig  lackroth  mit  etwas  ocherfarben  Flecken  (fast  wie  lichte  rothe 
Buben),  ganz  vorne  an  der  Unterkinnlade  ist  diese  Haut  violettgrau.  Die 
Füsse  sind  blass  zinnoberroth,  die  Tarsen  etwas  schwärzlich  überlaufen, 
die  Bänder  der  Schuppen  auf  den  Zehen  schwärzlich,  die  Klauen  dunkel 
hombraun.  Länge  2'  10 1^",  Breite  3'  ^%'\  der  Schwanz  ragt  W  über 
die  Flügel,  mittelste  Schwanzfeder  13".  Luftröhre  gerade. 

Weibchen  (alt,  nicht  in  der  Mauser,  vom  selben  Fundorte).  Irii 
grau,  um  das  Sehloch  breit  umberbraun.  Nackte  Haut  um  die  Augen  und 
Zügel  dunkel  graubraun,  unterer  Augendeckel  schmutzig  bräunlich  gelb^ 
Augenringe  dunkelgraubraun.  Nasenlöcherdeckel  gelbbraun.  Schnabel schwan* 
braun,  Wurzel  des  unteren  gelbbraun,  Kehlhaut  rötblich  ocherfarb,  dock 
mehr  roth  als  gelb  (schmutzig  gelbroth),  nahe  an  der  Unterschnabelwortel 
gelbbraun.  Die  Füsse  sind  schöner  roth  als  am  Männchen  (fast  hell  lack- 
roth) mit  sciiwärzlichen  Schuppenrändem.  Länge    2'    7^|2",  Breite   3'    %"} 
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w  Schwanz  ragt  9  ^{2*  über  die  Flügelspitzen.  Im  Kröpfe  und  Magen 
JKtter. 

Männchen  (alt,  nicht  in  der  Mauser,  Pari,  eine  Legoa  von  Cuyaba, 
m  Rande  des  Baches  Pari,  Juni).  Iris  hell  braunroth  fast  wie  gebrannter 
toher,  Zügel  und  nackte  Haut  um  die  Augen  und  Augenringe  schwarzgrati, 
er  untere  Augendeckel  und  der  hintere  Kand  der  Nasenlöcher  graulich 
•ntfarb.  Schnabel  schwarz.  Nackte  Haut  an  der  Kehle  runzlich  und 
■hmatsig  roth  (Zinnober  mit  Ocher).  Ftisse  fast  ebenso,  doch  mehr  sohwärz- 
icfc,  besonders  die  Bänder  der  Schilder  an  den  Zehen.  Klauen  hombraon. 
j^lnige  3"  9''  8''',  Breite  3'  4112'',  der  Schwanz  ragt  lOij«''  über  die  Flügel«^ 
piteen. 

St  Petersburg  am  14* September  1838.  ZweiEx. von H.v. Lang s- 
lorf  ans  Brasilien  geschickt,  befinden  sidi  im  Petersburger  Museum,  auf 
ÜB  meine  Beschreibung  gut  passt,  nur  eines  hat  die  Seiten  des  Nackens 
Md  den  Hinterhals  mehr  in  Rostbraun  übergehend,  auch  geht  an  beiden 
Üb  Bottfarbe  fast  bis  an  die  nackte  Kehle  hinan,  wo  sie  nur  wie  an  den 
Bauen  der  Brust  mit  der  Farbe  des  Rückens  gemischt  ist.  Beide  haben 
ÜD  aohwarze  Stime  und  den  schmalen  schwarzen  Rand  des  Scheitels,  der 
llgentlich  nur  aus  den  schwarzen  Wurzeln  der  weisslichen  Seiten  -  Scheitel- 
bdflm  besteht  Länge  28'\  Flügel  12'',  mittelste  Schwanzfeder  12''  1''',  die 
Mtenfeder  um  3''  3'''  kürzer,  Tarse  3''  ^"\  Mittelzehe  ohne  Klaue  2'' 
i"\  Klaue  8'",  Hinterzehe  12'",  Klaue  7'". 

Bei  den  wenigen  Nachrichten,  die  wirüber  diese  Jacu-Hühner  besitzen, 
Mrfte  es  zweckmässig  sein,  die  Beschreibungen  und  Notizen  Natterer 's 
tor  Penelope  Boliviana,  P.  plicata  und  P.  nigricapilla  hier  folgen  zu  lassen. 

Peielope  Boliviana  Reichenbach  N.  1104. 

(Penelope  rufescens  Natt.) 

Salto  Girao  am  Rio  Madeira  im  October  1829  wurde  ein  Männchen 
nd  dn  Weibchen  geschossen. 

Ist  P.  ochrogaster  wegen  des  rostfarben  Unterleibes  ähnlich,  zeigt 
iadoeh  folgende  Unterschiede :  Der  Scheitel  hat  kürzere,  breitere  und  mehr 
ibgenindete  Federn,  dunkelgrünlichbraun  mit  sehr  schmalen  dunkelgrauen 
Bindern,  die  auch  um  das  Ende  der  Federn  herumgehen.  Kein  schwarzer 
Band  am  Scheitel  und  kein  weisser  ihn  begrenzender  Strich.  Der  dunkel- 
bnniie  Federbart  ist  viel  schmäler,  daher  die  nackte  Stelle  um  das  Auge 
viel  grosser,  auch  die  Zügel  sind  viel  weiter  an  die  Stime  nackt.  Die  Kehl- 
hant  iat  ganz  nackt,  kaum  mit  einzelnen  Härchen  besetzt,  am  Kinn  keine 
Federn.  Die  Ränder  auf  den  grossen  Flügeldeck  federn  sind  undeutlich. 
Der  Unterleib  ist  nicht  so  schön  rostfarb,  sondern  geht  an  der  Oberbrust 
nehr  in  Braun  über.  * 


{ 
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Ein  MiimdbeD  Ton  ManaqBcri  n  Bio  Soübow  Deeember  1832. 

Im  Miiaeiim  der  UniTerntit  heSpug  befindet  aidi  ein  ganx  ahoM« 
El  tob  Peru,  Ton  Juan  jnj  wm  Hnaüaem  1830  dnrdi  H.  POppi;;  & 
Besdirobong  des  mönigen  pavt  genaM. 

PMBltpB  pilesta  Licht.  N.  lOGa 

(P.  leneotfarix  N.) 

Mannchen.  Nach  Bam  do  Bio  bürid  ¥Qbi  Bm»!  lIadeiraJ[gebnBh 
und  im  Hanae  am  13.  Sqitemiier  1833  eingegangen.  Ein  wchmaler  Baad  ?■ 
der  vordeisten  Stime  am  Ban^  des  Scfaeltda  bis  über  die  Ohren  wAmui 
Ein  Federbart  von  der  Untersdmabelvnnd  bia  fiber  das  Oinr  sehvm 
Scfaeitelfedem  schmal,  bmg,  etwas  haaiaitig,  weiss  mit  donklen  SeUte 
nach  hinten  in  Bost£ub  fibeigehend  ndt  weissen  BMadam,  die  hinteren  srf> 
wärts  gebogoi.  Nacken,  Hinterhab,  etwas  der  Oberrfieheo,  dar  gas»  Ih- 
terleib  schOn  dnnkel  rostfitfb.  Am  Yorderhals  und  der  Obeibnutjtii 
Feder  mit  einem  breiten  weissen  Seitenrande.  Untere  Sehwanadeekfedn 
rostbraun.  Untere  Hälfte  des  Oborfickens,  der  fibrige  Oberleib,  FQgel  ml 
Sdiwanz  grfinlich  schwarxbrann,  dnnkkr  als  an  allen  llbrigen  Sholidni 
brasUisdien  Arten.  Am  Cnterrficken  kein  Boetroth,  Oberrfleken  (sieht  fa 
rostrothe  Theü,  der  ohne  Flecken  ist),  Schnitem  nnd  kleine  Oberltigd- 
deckfedem  mit  weissem  Seitenrande.  Die  Kehlhant  mit  einzelnen  laag« 
ziemlich  häufigen  Haaren  besetzt  Die  Seiten-Schwanzfedern  sehr  diukfli 
Bchwaizbraon. 

Iris  heu  carminroth.  AngenriDge,  nackte  Hant  um  die  Augen,  Zfigd 
schwarzgraa.  Schnibel  schwarz  Nackte  Hant  nahe  am  unteren  Schnabel 
schwarzgrau,  weiter  abwärts  die  Kehlhant  blass  lackroth,  etwas  mit  Gm- 
lieh  gemischt.  Fasse  hell  graulich  carmoisin,  die  hintere  Seite  der  TUM 
und  die  Zehen  bräunlich  cannoisinroth.  Länge  2*  S^js'',  Breite  3',  der 
Schwanz  ragt   9"  über  die  Flögelspitzen. 

Die  Federn  des  Schopies  des  Jacu  gua^u  sind  viel  breiter  und  nickt 
zerschlissen,  die  Tarsen  etwas  kürzer. 

Ein  £x.  im  Berliner  Museum  als  P.  cowMUa  Licht,  von  Pars  doreh 
H.  Sieber,  hat  helle  Füsse  und  hellbraune  Klauen,  an  der  Spitze  etwsi 
dunkler. 

Ein  Ex.  im  Museum  der  Universität  von  Leipzig  durch  H.  Pöppig 
aus  Brasilien  hat  ziemlich  dieselbe  Farbe,  nur  sind  die  langen  Scheuet- 
federn  fast  ganz  rostbraun  und  nur  an  den  Seiten  des  Scheitels  mit  schmotq; 
weissen  Seitenrändem.  Die  vordersten  Stimfedem  schwarz  und  alle  Schei- 
telfedem  mit  schwarzen  Schäften. 
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Penelope  nigricapilia  Gray  N.  503. 

(Penelope  Jacucaca  Spix.?  Natt.) 

Ex,  von  Ttararö,  März. 

Scheitel  mit  langen  schmalen  Federn  gehäubt,  die  nach  vorne  an  der 
Stime  breit  weissgran,  an  den  Seiten    gerändert   sind,    welches  auch  noch 
mier  dem  Auge  gegen  das  Ohr  hin  der  Fall  ist,  obwohl  weniger.    Die  vor- 
dersten Stimfedem   schwarz,   haarartig,  lang    und   gehen   auf  den  halben 
SSSjgel  herab.    Das  Kinn  mit  vielen  und  der  übrige   Eehlsack  mit  wenigen 
iMHUrmrtigen  Federn    besetzt.    Von    der    unteren   Schnabelwurzel    bis  hinter 
jtae  Obren  ein  breiter  Streif  aus  schwarzbraunen   ungefleckten  Federn.    Der 
Unterrttcken  nicht  rostbraun.    Unterbrust  und  Bauch  etwas  rostbraun  über- 
flogen, die  Unterbrust  mit  undeutlichen  hell  rostfarben  Wellen.    Hinterhäls 
ohne   weisse   Seitenränder.    Oberrücken.   Schulterfedem   und    obere   kleine 
MSgeldeckfedem  mit  kurzem  weissen  Seitenrande,  das  ist,  sie  reichen  nicht 
ijgns  an  die  Spitze.    Vorderhals    und    Oberbrust   mit  breiten   fast  weissen 
8(dtoiuibidem. 

Männchen  (nicht  in  der  Mauser,  Ytararö,  März).  Die  zwei  ersten 
Primoren  ziemlich  schmal  auslaufend  und  nach  einwärts  gekrümmt,  die 
Spitze  jedoch  abgerundet,  nicht  so  schmal  wie  am  Jacupemba,  noch  weniger 
wie  Jacutinga. 

Crax  Pinima  Natterer  N.  1089.  (236). 

C.  orista  medio  V*  10^''  alta,  plumis  singulis  tota  longitudine  aeque 
laue  {2%  -S'^O?  apice  antrorsum  curvatis,  nigris  fasciis  duabus  transversis 
1 — 9"^  latis,  albis  una  in  primo  altera  in  ultimo  plumae  triente,  cute  nuda 
drca  ocnlos  nigra,  loris  nudis,  plumis  frontalibus  cum  illis  genarum  stria 
aolun  anteoculari  angustissima  e  plumis  parvis  sparsis  nigris  composita 
Jnnctifl,  capite,  coUo  et  dorso  superiore  nigris,  virescente  nitentibus,  dorso 
inferiore,  alarum  pagina  externa  caudaeque  tectricibus  superioribus  ejusdem 
ooloris  lineis  transversis  angustis  (1  m.  m.  latis)  sordide  albis,  pectore  su- 
periore virescente  nigro  sordide  albo  maculato,  dein  transverse  fasciato, 
fiwciis  sensim  latitudine  increscentibus,  abdomine  superiore  et  corporis  la- 
teriboi^  ejusdem  coloris  vittis  V*'  latis,  abdomine  medio  ad  pedes  usque 
et  tibiarum  plumis  pallide  ochraceis,  fasciis  transversis  brunneis  1 — 2''^ 
latto,  abdomine  inferiore  et  tectricibus  subcaudalibus  ochraceo  albis,  caudae 
admodam  gradatae  rectricibus  nigris  nitore  virescente  otnnibus  (exceptis 
fonan  mediis  in  specimine  haud  completis)  apice  albis  maculis  albis  ^|2  — ^k'' 
aus,  rostro  nigrocinereo,  cera  flava,  pedibus  rubris.  Longit.  2'  9^\i^\  alae 
18'',  caudae  12",  rostri  a  rictu  1"  r'\  tars.  33|4". 


—    342     — 

Crtx  Piiiaa  Natter  er  Catal.  nuc 

Hab.  Cajutüba. 

A.  €,  Sclateri  statora  minore,  pl  mnis  cristae  Digris,  fascns  aoln 
duabuB  albis  omatis,  fasciis  corporis  saperioris  mnlto  aDgustioribna  et  al- 
domine  ad  tibias  nsque  fasciato  differt.  Com  C.  fas^ialata  Spix.  bai 
convenit  sed  auetor  magnitudinem  nltimae  com  illa  Grallinae  domeetiae 
comparat  et  rectricam  apices  alboe  nee  in  descriptione  memorat  nee  in  ieoM 
exbibet;  abdomen  et  corporis  latent  etiam  minns  fasdatae  sunt 

Mas  ad.  Cracis  Pinimae?  (e  vivario  Schoenbnumensi  1861). 
Niger  nitore  virescente,  abdomine  inferiore,  tectricibns  caudae  inferiorilMi 
et  rectricum  apidbus  albis.  Longit  2'  ^%*\  alae  I31J3'',  caadae  13'',  loild 
a  rictu  V  8''',  tars.  3"  10'". 

Specimen  altenun  e  vivario  Schoenbronnensi  Uli  a  Natterer  aSali 
simile,  sed  cristae  plnmis  anterioribus  vittis  albis  latioribus,  posteriorihi 
albis,  basi  et  apice  nigris,  fa  scüs  transversis  in  corpore  saperiore  ptnn 
latioribus,  in  cauda  satis  distinctis,,  abdomine  pallide  ferrugineo  solnnuiiodB 
yersos  pectus  et  io  initio  tibiamm  nigro  fasciolato;  nom  avis  hybrida? 

Natter  er 's  Notizen:  Crax  N.  108^>.  Mutum  pinima  Praia  di 
Cajutüba  24.  Februar  1835  im  Walde  am  Strande  einzeln. 

Iris  dunkel  t;arminroth«  Augenringe  und  nackte  Stellen  um  dieAngei 
matt  schwarz,  das  untere  Augenlid  lichter.  Schnabel  schwarzgrau.  Nackte 
Haut  an  der  Wurzel  des  Schnabels  gnmmiguttgelb  bis  an  die  NasenlOdNr, 
der  Bücken  des  Schnabels  zwischen  den  NasenKkshem  schwarzgrau.  Ffisse 
sehr  schön  roth  (Zinnober  mitCarmin),  die  unbeschilderten  Stellen  blassrotfa 
in  Hautfarbe  übergehend.  Klauen  schwarzgrau.  Länge  2'  O^U",  Breite  3' 
5*14",  der  Schwanz  ragt  8*14"  über  die  Flügelspitzen. 

Wien  am  6.  Juni  1839.  Crax  fem.  von  H.  Boissonneau  anE 
Parreyss  geschickt,  war  in  der  Gefangenschaft  und  hatte  abgestossene 
Fltigelfedem. 

Sieht  dem  Mutum  pinima  von  Para  ganz  ähnlich,  hat  sehr  scbmik 
schmutzig  weisse  Querlinien  auf  dem  Rücken,  den  Flügeln-  und  oberen 
Schwanzdeckfedem.  Kopf,  Hals,  Oberrücken  und  Oberbrust  schwarz  mit. 
blaugrünlichem  Schiller  ohne  Querflecken  oder  Striche.  Die  Schopffedem 
schwarz  mit  bläulichem  Schiller  und  zwei  etwa  1'"  breiten,  6'"  von  einander 
abstehenden  Querbänderu  von  weisser  Farbe,  doch  der  Schaft  ist  an  jenen 
Stellen  schwarz,  Schnabel  braunschwarz,  an  der  Spitze  etwas  lichter,  die 
Wachshaut  des  oberen  etwas  gelbgefleckt,  die  Wurzel  des  unteren  gani 
gelb.  Nackte  Haut  um  die  Au^'-en  und  Zügel  schwarz,  die  Stirn-  und  Wan- 
genfedern blos  durch  einen  schmalen  Streifen  kleiner  Federchen  verbunden, 
nicht  eine  Linie  breit  ist  der  Streif  Die  Füsse  roth  und  die  Klauen  dun- 
kelbraun.   Der  ziemlich  stark  keilförmige  Schwanz  ist  schwarz    ohne  Quer- 
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rtariolie,  aber  das  Ende  ist  weiss,  an  den  äussersten  Federn  9''',  an  den 
Iliri^ii  14—15'"  breit.  Die  Oberbrust  ist  sehr  fein  in  die  Quere  sehr 
lell  gelbbräunlich  gewellt,  allmälig  werden  die  Wellen  breiter  und  an  der 
IBttelbrust  sind  die  Federn  gelbbräunlicfa  mit  schwarzen  breiten  Querstreifen 
bMKmders  häufig  an  den  Seiten  der  Brust. 

Die  Grundfarbe  des  ganzen  übrigen  Unterleibes  ist  sehr  hell  gelb- 
llrilunlieh  oder  holzfarb  (wie  altes  Tannenholz),  Bauch  und  untere  Schwanz- 
deekfedem  schmutzig  weiss  ohne  Querstreifen.  Die  Waden  sind  ungestreift; 
Ms  hinab,  aber  etwa  einen  Zoll  hoch  vom  Gelenk  an  sind  sie  schwarz  in 
4i6  Qaere  gestreift  (das  ist  vom  Fersengelenk  an  einen  Zoll  hoch  hinauf 
■dt  schwarzen  Querflecken).  Untere  Flügeldeckfedern  schwarz  mit  schmalen 
beUen  Querlinien.  Länge  31",  Flügel  12"  11"',  Schwanz  10"  7"',  die 
loHeirsten  Federn  um  3"  5"'  kürzer,  Schnabel  an  das  Nasenloch  9"',  an 
die  Stimfedem  16"',  an  den  Mundwinkel  1"  10"',  Tarse  3^12,  bis  an  die 
W^fikfedem  3"  1"',  Mittelzehe  2",  Klaue  6'". 

Früher  scheint  Natterer  an  der  Artselbstständigkeit  des  Mutum 
filnUna  gezweifelt  zu  haben,  da  er  bemerkte :  ist  wohl  einerlei  mit  dem 
Itntimi'von  Cnyaba  und  Paraguay  (ohne  Zweifel  C.  Sclateri);  zu  der 
ron  ihm  excerpirten  Beschreibung  von  Crax  fasciolata  Spix.  fügt  er  jedoch 
bei:  Ist  das  Weibchen  vielleicht  meines  Crax  Pinima  —  Mutum  pinima  in 
Fuü  — .  Vom  Weibchen  des  Crax  (Mitu  d'Azara)  unterscheidet  es  sich 
dvrdi  die  Farbe  des  Schopfes  und  den  Mangel  einer  hellen  Schwanzspitze. 

Crax  Mikani  P elzein. 

Mas.  Niger  nitore  virescente,  cristae  plumis  medio  Sy^  apice  recur- 
▼ato  5"'  latis,  basi  albis,  pectore  inferiore,  corporis  lateribus  abdomine  ad 
pedes  usque  et  tibiarum  plumis  fasciis  transversalibus  1  —  2"'  latis  albis, 
Abdomine  inferiore,  tectricibus  subcaudalibus  et  rectricum  (exccptis  medüs 
aagnste  albo  limbatis)  macula  apicali  12—15"^  lata  albis,  loris  plumosis, 
aiea  drca  oculos  modica  nuda  cera  et  rostro  nigrescentibus,  pedibus  (in 
spedmine  exsiccato)  pallidis,  Longit.  2'  lO^b",  alae  14 »h",  caudae  14", 
roitri  a  Tictu  1"  9'",  tars.  4"  6'". 

Femina  a  mare  cristae  plumis  fasciis  duabus  albis  omatis,  corpore 
■aperlore  fasciis  transversis  angustis  albis  in  cauda  fere  penitus  evanescen- 
libiiB,  remigibus  primariis  ferrugineis,  fiosterioribus  pogonio  interno  imo  et 
ezterno  nigro  alboque  marmoratis,  secundariis  dorso  concoloribus,  tectrici- 
bus snbalaribas  ferrugineo,  nigro  et  albido  fasciatis,  gastraeo  ferrugineo  so- 
Inmmodo  versus  pectus  undulis  nonnullis  nigris,  abdomine  imo  et  tectricibus 
snbcandalibus  ochraceis,  rectricibus  omnibus  macula  apicali  1  —  2"  lata  alba, 
et  rostro  flavido  differt. 

Hab.  Brasilia  Mikan. 
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A.  C.  SclcUeri  loris  plumosis  et  cera  nigrescente  nee  non  feminii 
coloribus,  a  C  Alberti  Fräser  basi  rostri  plumoga  et  defecta  prominenüie 
gularis  caemleae  dififert. 

Von  dieser  Art  wurde  da^  Biännchen  von  Professor  Mikan  lebeul 
ans  Brasilien  gebracht  und  im  Januar  1820  ^on  Seiner  Miyestät  Tonne 
an  das  Museum  abgegeben,  das  im  Jahre  1825  (8?)  von  der  kais.  Temw 
erhaltene  Weibchen  dürfte  wohl  von  demselben  Beisenden  eingeführt  ww- 
den  sein,  denn  Natterer  sagt  in  seiner  handschriftlichen  Synopsis:  IBiii- 
chen  und  Weibchen  im  kais.  Museum  von  Prof.  Mikan  lebend  ans  Bn- 
silien  gebracht. 


Betrachtungen  Ober  die  ornithologische  Fauna  Brasiliess. 

Die  ornithologische  Fauna  Stidamerica*s ,  welche  mit  jener  Central- 
america's  und  Westindiens  die  neotropisohe  Begion  bildet,  dürfte  nacl 
den  trefflichen  zoogeographischen  Forschungen  von  Orbigny,  Tsehndi, 
Lafresnaye,  Burmeister,  Sclater  u.  A.  in  folgende  vier  Unter- 
regionen*)  zu  theilen  sein: 

I.  Die  nordwestliche  oder  col  um  bische.  Sie  umfasst  Tobago,  Trinidad, 
das  Litoral  des  Antillenmeeres  bis  gegen  Maturin  in  der  Provinz  Ct- 
mana,  Venezuela  mit  dem  Orenoco  als  östlicher  Grenze,  Neu-Granadi, 
den  westlichen  Theil  von  Peru,  Ecuador  und  Bolivien.  Mit  ziemlicher 
Gewissheit  ist  wohl  die  Andenkette  als  die  Grenzscheide  zwiBchen 
dieser  und  der  amazonischen  Unterregion  zu  betrachten ,  so  dass  die 
Hochplateaux  und  der  Westabhang  der  ersteren,  der  Ostabhang  aber 
der  letzteren  angehören. 

Die  exceptionelle  Ausbreitung  der  columbischen  Fauna  ostwärts  der 
Anden  in  Venezuela  erklärt  Lafresnaye  (ßev.  zool.  1845.  114) 
durch  die  geringere  Höhe  der  Berge,  durch  wenig  erhöhte  Kämme 
(cols),  durch  welche  die  Arten  dringen  und  den  Norden  Columbiens 
bevölkern  konnten. 

Der  östliche  Theil  von  Neu-Granada  ist  allerdings  noch  nicht  speciell 
durchforscht,  es  kann  aber  mit  Wahrscheinlichkeit  angenommen  werden, 
dass  die  dortige  Vogelbevölkerung  mit  jener  des  oberen  Rio  negro 
und  seiner  Nebenflüsse  übereinstimmen  dürfte. 


*)  Siehe  die  beigegebene  Karte  der  Unterregionen  Südamerica'a. 
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In  Ecuador  ist  hauptsächlich  nach  Mr.  Fräser 's  genauen  Forschun- 
^n  die  Sondemng  der  Faunen  deutlich  zu  verfolgen.  Nach  seiner 
Ausbeute,  deren  kritische  Bearbeitung  wir  Mr.  Sclater  verdanken, 
aind  die  Sendungen  von  Babahoyo,  Esmeraldas,  Quito,  Nanegal,  Ca- 
lacali,  Perrucho,  Puellaro,  dem  Chimborazo  und  Pichincha,  dann  von 
Pallatanga  von  westlichem  Gepräge;  in  Riobamba  auf  dem  Plateau 
zwischen  der  gabelförmig  getheilten  Andenkette,  auf  der  atlantischen 
Wasserscheide  an  einem  oberen  llieile  des  in  den  Amazon  mündenden 
Rio  Pastassa  in  einer  Höhe  von  ungefähr  10,000'  zeigt  sich  eine  gänz- 
lich von  der  amazonischen,  von  der  sich  nur  einzelne  Arten  finden, 
verschiedene  Fauna  von  entschieden  westlichem  Character,  der  sich  dem 
der  chilenischen  nähert  (Sclater  Proceed.  Z.  S.  1858);  Cuenca  am 
Ostabhange  der  grossen  Wasserscheide  über  8000'  hoch,  lieferte,  ausser 
eiliigen  weitverbreiteten,  neugrauadische,  ein  paar  eigenthümliche,  haupt- 
BÜohlich  aber  peruanische  Arten.  (Sclater  ibid.);  in  Gualaquiza  und 
Zunora,  viel  tiefer  in  der  östlichen  Waldregion  an  verschiedenen  Armen 
des  Bio  Jago,  fanden  sich  im  Allgemeinen  theils  bogotensische,  theils 
amazonische  Arten  gemischt  (ibid.)* 

Eine  an  Mr.  G  o  u  1  d  gelangte  Sendung  aus  der  Provinz  Quixos  in  Ecuador 
am  Ostabhange  der  Anden,  wo  der  Rio  Napo  und  andere  Nebenflüsse 
des  Amazon  entspringen  (einer  Gegend,  welche  einerseits  zwischen 
Nea-Granada,  andererseits  zwischen  den  Waldregionen  von  Peru  und 
BoHvien  liegt)  und  in  noch  höherem  Grade  die  grosse  an  Mr.  Ver- 
reanx  gerichtete  Sammlung  vom  Rio  Napo  bieten  schon  tiberwiegend 
Formen  der  amazonischen  Fauna  nebst  manchen  eigenthümlichen  und 
weBtliohen.  (Sclater  Proceed.  Z.  S.  1854  und  1858.) 

Was  das  östliche  Peru  betrifft,  so  trugen  die  Sendungen  von  M.  E. 
Bartlett  vom  ücayale  (Nauta,  Sarayacu,  Cushoboya)  und  vom  R. 
Hnallaga  entschieden  amazonischen  Character  (Proceed.  Z.  S.  1866, 
1867).  Fast  vollständig  mit  der  brasil.-amazonischen  Ornis  übereinstim- 
mend endlich  ist  die  Sammlung  Mr.  HauxwelTs  von  Pebas  am  oberen 
Amazon  (Proceed.  Z.  S.  1867).  i) 

Die  Vogelfauna  des  Grenzgebietes  zwischen  der  columbischen  und 
amazonischen  ist  von  Gastelnau  mit  dem  Namen  der  intertropi- 
oalen  bezeichnet  worden. 


*}  Ueber  die  Sonderung  der  Faunen  in  Peru  und  Bolivien     sind  Tschndi's 
nd  Orbigny's  Reiseworke  als  Hauptquellen  zu  betrachten. 
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Die  colombische  Fauna  steht  mit  jener  GentralameriGa's  in  inni^ 
Zusammenhange  und  dürfte  iQit  dieser  wohl  ein  Granses  bilden.  *) 

Es  scheint,  dass  der  Weg  der  Zugvögel  aus  Nord-  und  Mittelameriei 
einer  mehr  westlichen  Richtung  folgt,  wesshalb  in  den  Yerzeichniaci 
der  Arten  der  columbischen  Unterregion  bedeutend  mehr  Sped»  er 
scheinen,  welche  als  Wanderer  aus  dem  Norden  zu  betrachten  siid, 
als  in  jenen  der  brasilischen  Omis. 

Im  südlichsten  Theile  der  columbischen  Fauna  ist  eine  starke  Bei- 
mischnng  von  chilenischen  Formen  bemerkbar. 
II.  Die  amazonische  ( Amazonia  S c  1  a t e r).  Dieselbe  verbreitet  ad 
über  das  Land,  das  westlich  von  den  Anden  und  dem  Orenoco,  nörd- 
lich und  östlich  vom  Ocean  begrenzt  wird,  und  eich  südwärts  bis  ja 
seits  des  Amazonenstromes  und  zwar  im  Westen  bis  in  den  südlichn 
Theil  der  Provinz  Matogrosso  und  nach  Ostbolivien,  im  Osten  bis  zu 
Rio  Parnaiba  (Paranahyba)  erstreckt. 

Die  dazwischen  gelegenen  Gegenden  an  den  Flüssen  Tap^Joz,  Xingi, 
Araguay  und  Tocantin  sind  noch  nicht  durchforscht  und  es  kann  daher 
die  faunistische  Begrenzung  noch  nicht   festgestellt   werden.  —  Am- 
zonien  umfasst  sonach  die  Guiana's    (französisch,  holländisch,  britisdi), 
den  nördlichen  Theil  Brasiliens  östlich  bis  zum  Rio  Parnaiba,  wo,  wie 
Sclater  und  Salvin  (Proceed.  Z.  S.  1867)   bemerken,  die  amaKonisek 
Waldregion  endigt  und  das  hohe  offene  Land,  welches  die  Campos  dei 
inneren  Brasiliens  bildet,  gegen  den  atlantischen  Ocean  ausläuft,  wert- 
lieh  bis  in  das  obere   Stromgebiet   des   Rio  negro    und  die  vom  Bio 
Madeira  durchströmten  Länderstrecken  etwa  bis  zum  ZusammenflosB  des 
Guapor^  und  Mamorö,  endlich  die  östlichen  Theile  von  Ecuador,  Fern 
und  Bolivien  bis  an  die  Anden. 
III.      Die  südbrasilische,  welche  sich    nordwärts  an   die  amazoiusehe 
anschliesst,   südlich  bis  zur  Mündung    des    La  Plata  hinabreicht  und 
westlich  wohl  den  La  Plata,  den  Paraguay  und  den   Guaporö   bis  xa 
seiner  Vereinigung  mit  dem   M4mor6    zu    Grenzen  haben   dürfte.    Sie 
schliesst  daher  in  sich  das  gesammte   östliche    Litorale   Brasiliens,  ^ 
längs    desselben   herablaufende    Gebirgskette,    das    centrale    Tafelland 
(Sertao)  mit  den  dasselbe  durchschneidenden  Gebirgszügen,    Paragoav 
und  Uruguay  bis  zur  Mündung   des    La  Plata.    Lafresnaye  (Bev. 
zool.  1845.  55)  nennt  jene  Vogelbevölkerung,   welche  im  Osten  ummt* 


*)  In  wie  ferne  die  westindische  Fauna,  welche  sich  einerseits  an  die  neaiv- 
tische,  andererseits  an  die  neotropische  (zunächst  centralamericanische)  anschliesst. 
als  selbstständigos  Gebiet  zu  betrachten  wäre,  muss  ich  dahin  gestellt  sein  lassen. 
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telbar  aaf  die  brasilische  folgt  die  guaranische  (Paraguay,  Uruguay, 
BudhoB  Ayres) ;  dieselbe  dürfte  aber  wohl  höchstens  als  eine  Abtheilung 
der  stidbrasilischen  Unterregion  zu  betrachten  sein  und  Buenos  Ayres, 
am  rechten  Ufer  des  La  Plata  gelegen,  wäre  zum  folgenden  Territorium 
zu  rechnen. 

Die  ch i  leni seh -patagoni sehe,  welche  Chile,   den  südwestlichen 
Theil  Boliviens,  die  La  Platastaaten    bis   zn  diesem  Strome    und  Pata- 
gonien einschliesst,  so  dass  dieselbe  die  ganze    Südspitze  Südamerica*s 
einnimmt.    Lafresnaye  bezeichnete    (a.  a.    0.)  jene  Fauna,   welche 
anf  die  columbische  folgt,  als  die  chilenische   (Chile,  La  Plata,  Bo- 
'    livien)   und  betrachtete   diese    im   Westen,   sowie   die    guaranische   im 
Osten  als  die  Vorläuferinnen  der  patagonischen,   welche  allein  die 
ganze  Südspitze  des  americanischen  Conti  neu  tes  von  Buenos  Ayres  an, 
d.  h.  Patagönien  und  Süd-Chile  umfasst.    Es  scheint  mir  jedoch  zwi- 
sehen  chilenischer  und  patagonischer  Ornis   eine   solche   Uebereinstim- 
nnuig  zu  herrschen,  dass    wohl    nur    eine  Abtheilung   der  Unterregion 
angenommen  werden  könnte. 
Es  war  ursprünglich    meine  Absicht,   vergleichende  Uebersichten    zu 
ifero,  aus  denen  das  Verhältniss  der  Vogelbevölkerung  Brasiliens  zu  jener 
nr  angrenzenden  Gebiete  ersehen  werden  könnte,  da  jedoch  von  den  Herren 
elater  und  Salvin  eine  umfassende  Behandlung  der  südamericanischen 
Dgel  binnen  Kurzem  zu  erwarten  ist,  so  habe  ich  mich  darauf  beschränkt, 
iMer  den  von  Natterer  angegebenen  Fundorten  auch  jene  zusammen - 
iBtelleny  welche  von  den  übrigen  Forschem,  die  sich  mit  Brasiliens   Ornis 
Btohüftigten,  angeführt  worden   sind,  um    so   ein  möglichst   vollständiges 
ild  der  Yogelfauna  Brasiliens  zu  bieten. 

Diese  Fauna,  welche  den  neotropischen  Character  in  eminenter  Weise 
B  sieh  trägt,  besitzt  keine  ihr  eigenthümliche  Familie,  welche  nicht  auch 
I  anderen  Theilen  Südamerica's  vertreten  wäre,  wohl  aber  erreichen  manche 
iuailien  innerhalb  Brasiliens  ihre  reichste  Erscheinung  und  die  bedeu- 
mdste  Mannigfaltigkeit  an  Formen.  Solche  sind  unter  den  ausschliesslich 
BOtropischen  jene  der  Formicariidae,  Tyrannidae^  Cotingidae,  Rampha- 
Matf  Orcteidae  und  Tinamidae;  die  Trochüidae  und  TancigTidae  sind  nur 
1  der  eolumbischen  Fauna  noch  glänzender  repräsentirt.  Manche  Fanu- 
cn,  welehe  zugleich  auch  anderen  Regionen  der  Erde  angehören,  sind  in 
dasilien  sehr  reich  vertreten,  wie  Falconidae,  Caprimtdgidae,  Trogonidas, 
tirMdae,  Icteridae,  FringiUidae,  Picidae,  Psittacidae. 

Von  den  Subfamilien  treten  ausser  jenen  der  oben  angeführten  Fa- 
dHen,  welehe  in  Brasilien  ihren  Höhenpunct  erreichen,  in  besonderer  Fülle 
Bf  die  bloss  neotropischen  Polyborinae,  Steatorninae,  Podageriru^,  Bucco- 
inae,  Öalhufinae,  CaerehincLe,  Fnrnarinae,  SgnaUaxinae,  Dendroeolaptmae, 
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Biehtnng   einzuschlagen  scheinen    und   daher  in    der   columbischen  Fauna 

raioher  vertreten  sind. 

^  

Wie  aus  der  vorstehenden  Uebersicht  der  Unterregionen  Südamerica's 
'Hervorgeht,  gehört  die  Vogelbevölkerung  Brasiliens  nur  zwei  Subregionen 


wie  diess  schon  Sclater  mit  dem  ihm   eigenen  genialen  Blick  erkannt 
^•iMty  der  amazonischen  und  der  stidbrasilischen.  <) 

~^^'  Die  sttdbrasilische  Fauna  umfasst  allerdings  auch  beträchtliche  Ur- 

'. wilder  und  bietet  desshalb  vielfache  Anklänge  an  die  amazonische,  jedoch 
^Iplnd  das  innere  Hochland  und  die  Camposgebiete  überwiegend  und  nament- 
^|Mi  gegen  Süden  hin  nähert  sich  die  Vogelbevölkerung  immer  mehr  jener 
^)4ioii  Uruguay,  Paraguay  und  den  La  Platastaaten,  während  im  Westen,  in 
-^^■stogrosso  wieder  amazonische  und  bolivische  Formen  in  grosser  Anzahl 

nftreten^  so  dass  dieses  Gebiet  eine  Uebergangsfauna  aufweist 
-'*'  üeb  erwiegend  reich  vertreten  sind  in  der  südbrasilischen  Fauna  die 

■'"•JkKmarincie,  Synallcumnae,  Troglodytinae,  Fluvieolinaey  Spermophüinae,  Cya- 
^^^m^apißiiMie,  femer  die  Tauben,  zahlreich  und  zwar  in  solchem  Grade,  dass 
■■''Me  ihren  Repräsentanten  in  der  amazonischen  Kegion  ziemlich  das  Gleich- 
gewicht halten  dürften,  erscheinen  die  Familien  der  Troehilidae^  Tyrannidae, 
^  Vamagridae,  Picidat,  Psittaeidae,  dagegen  treten  die  eigentlichen  Wald- 
^•iMWolmer,  Buceaninae,  GalhuUnae,  Dendrocolaptinae  die  Familien  der  Far- 
'.  'mdearüdae,  Cotingidae,  Ramphastidae,  Craddae  mehr  zurück,  auch  die  Ti- 
'  mamidae  sind  spärlich  vertreten. 

i  Characteristische  Formen,  welche  entweder  Südbrasilien  eigenthümlich 

r^rind  oder  aus  noch  südlicheren  Ländern  und  der  chilenisch-patagonischen 
Region  herüberreichen,  sind  unter  Andern :  Circaetus  coronatus,  Oeranoae- 
.te^  EUoihreptua^  Gryptis  naevius,  Cephalolepis,  Lochmias,  Geobates,  Scy- 
lolopiM,  MtfndaaiSt  Cistothorua^  Biastes,  Batara,  Chamaeza,  Myiotheretes , 
Mtudpipra,  Culieivora,  Ilicura,  Tijtica,  Phibcdura,  Pipridea,  Stephano- 
pkoTHM,  Orthogonys,  Lamprotea,  Pyrrhocoma,  Embemagra,  Pediopipo,  Rhyn- 
•ieliw,  Nothwra,  Rk^a,  Dieholophus, 

Die  amazonische  Fauna,  welche  das   ungeheure   Waldgebiet  am  Rio 

Medebm,  Rio  Negro  und  am  Amazonenstrome  einnimmt,  zeigt  einen  grossen 

Beidlfhnm  in  den  Snbfamilien  der  Bucconinae,  Galb%dinae,  Caerebinae,  Den- 

dtneciaptinae,  AttUinae,  Lipauginae,  Piprinde,  Rupicolinae,  Cotinginae,  Capi- 

.iQmmQ4f  Ptaphiinae,  den  Familien  der  Formicariidae^  Ramphaatidae,  Craddae 


')  Die  von  Burmeister  (Thiere  Bras.  I  9)  vorgeschlagene  Eintheilang  der 
flIdbrMlUsGhen  Subregion  in  das  südöstliche  Urwald-  oder  Kü  stengebict  und  das 
innere  oder  Camposgebiet  dürfte  ohne  Zweifel  in  der  Natur  begründet  sein,  ihre 
Darehinhrang  im  Detail  würde  jedoch   grosse  topogniphische  Vorarbeiten    erfordern. 

23 
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lind  iTiiumid<Ut    Wie  bereits  bemerkt,  sind  auch  TroehUidae,  TyrafiMu, 
Tanagridae,  Picidae  und  Paittacidcie  in  grosser  Anzahl  vorhanden. 

Unter  den  Characterformen  dieser  Subregion  mögen  noch  besonden 
Pharamacrua,  Jacatneraps^  Ametrorria,  Topaza,  Naaiea,  Pteroptoehw^  0^ 
pAorAtntM,  Odontorhynckus,  Pygiptüa^  Neoctantea,  Pereno8tola,  JEfypocnmu^ 
Myrmelastea^  Pithya^  Phlogapais,  Heteroeereus,  SHgnuUura,  Phoemoceraa, 
Rupieola,  Q^enda,  Haematodtrus,  Gymnocephalus,  Ctphalapterus  ^Otom- 
UUua,  Lamprospiza,  Capito,  Paophia  hervorgehoben  werden. 

Die  Eigenthümlichkeiten  der  beiden  Subregionen  glaube  ich  am 
besten  ersichth'ch  machen  zu  können,  durch  die  Aufz&hlnng  der  jeder  der 
selben  ansschliessend  angehörigen  Arten,  sowie  jener  Species,  welche  in 
dem  Uebergangsgebiete,  diesem  gewissermassen  neutralen  Boden,  beobaditot 
worden  sind. 

Dieses  UebergangsgelMet,  dessen  Vogelbevölkemng  als  bolivisch-hn- 
silische  Fauna  bezeichnet  werden  könnte,  erstreckt  sich  vom  Bio  Angoay 
westlich  durch  den  Sertao  über  Matogrosso  längs  des  Bio  Guaporö  und  dff 
bolivischen  Grenze  bis  etwa  sur  Vereinigung  des  Bio  Guaporö  mit  dem  Bio 
Mamorö.  ^ 


Südliche  Fauna, 
(eigeoth.  Arten). 

lAilTBgo  chimango 
Leucopternis  scotoptera 

—  palliata 
Bateo  albifrons 
Circaetus  coronatus 
Geranoaetus  melanoleucas. 
Micrastur  zanthothorax 
Accipiter  poliogaster 

—  Fontainieri 
•—    erythrocnemis 

Circus  cinereas 
Athene  melanonota 

—  passerinoides 
Lymiam  hylophilnm 


Amazonische  Fauna 

<eigeiith.  Arten). 

Urabitinga  scfaistaeea 
Leucopternis  superciliaris 

—  melanops 

—  albicollis 
Bateo  pensyWanicuB 
Morphnos  Harpyia 
Falco  commnnis 
Micrastur  Mirandollei 
Bubo  cristatns 
Symium  zonocercum 
Stenopsis  cayennensis 

—  nigrescens 

—  hirundinacea 
Antrostomus  maculicaudns 


Bolivisch-brasü.  FaoBi 
(dasellMt  beobachtete  Aft«i). 

S.  A.  Sarcorhamphos  Pipt 
8.  A.  Ibycter  amerieanat 

A.    —    ater 
S.  A.  Urabitinga  bratilientif 
S.  A.    —    meiidionalis 

S.     —     unicincta 
S.A.  Ichthyobonu nigrieoDli 
S.  A.  Asturina  nitida 

A.  Buteo  minutos 
S.  A.     —    pteroeles 
S.  A.  Spizaetus  atricapiUoi 
S.  A.  Pandion  haliaetus 
S.  A.  Hypotriorchisniflgalaris 
S.  A.  Hypotriorehis  fenuH«lii 


')  Einige  südliehe  und  amazonische  Formen  erstrecken  sich  noch  in  das  BoU- 
visch-brasilische  oder  Uebergangsgefoiet  hinein,  wie  von  den  ersteren  Pediopipa,  RkHi 
DieholophuSi  von  den  letzteren  Hypoentmis,  Pithya^  Cephaloptarua. 

*)  Um  die  Beziehungen  dieses  Gebietes  zu  den  beiden  Unterregionen  dant* 
stellen,  wurde  bei  den  einzelnen  Species  durch  Beifügung  der  Buchstaben  S  und  A 
bemerkt,  ob  dieselben  in  der  sUdbrasilischen,  der  amazonischen  oder  in  beiden  sick 
ebenfalls  vorfinden.  Die  mit  *  bezeichneten  Arten  sind  dem  bolivisch-brasUiselMi 
Gebiete  entweder  ansschliessend  angehörig  oder  wurden  doch  in  keinem  anderen  Theile 
Brasiliens  bisher  beobachtet. 
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Südliche  Fauna 
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Amazoniscke  Fauna 

?  Lnrocalis  semitorquata 
Chaetura  Sclateri 
Momotus  brasiliensis 

—  Martii 

—  semirufus 
Trogon  Devillii 
Pbaromacrus  pavoninos 
Bncco  giganteas 

—  hyperrhynchus 

—  napensis 

—  tectus 

—  picatus 

—  Ordü 

—  macrodactylos 

—  coUaris 

—  pulmentum 
Monasa  atra 

~     peruana 

—  flavirostris 
?  —    Aisca 

—  rufa 
Galbala  rnficauda 

—  cyanicoUis 

—  cbalcocephala 

—  albirostris 

—  tombacea 

—  cyaneseens 

—  leucogastra 

—  paradisea 

—  inornata 

—  albigularis 
Jacamerops  grandis 
Caereba  longirostris 

—  nitida 
Dacnis  flaviventris 

— •    angelica 
Ametromis  abnormis 
CampyloptemB  obscorus 
Lampornis  gramineus 

—  anresceus 
Polytmos  leucorrhous    ^ 
Agyrtria  melipbila 
Thalurania  furcata 

—  nigrofasciata 
?   —    Wagleri 


Bolivisoh-brasil.  Fauna 

S.  A.  Tinnunculas  sparrerins 
S.  A.  Harpagus  bidentatos 
S.  A.  Cymindis  uncinatus 

S.     —    vitticaudus 
S.  A.  Qampsonyx  Swainsoni 

S.  Ictinia  plumbea 

S.  Rostrhamus  hamatns 
S.  A.  Astur  Nattereri 

S.  Geranopns  gracilis 
S.A.Herpetotheres  cachinnans 
S.  A.  Micrastur  brachypteros 

A.     —     gilvicoUis 
S.  A.  Accipiter  pileatua 
S.  A.  Circus  macropterus 
S.  A.  Athene  ferruginea 
S.  A.     —     minutissima 
S.  A.  Bubo  magellanicus 
S    A.  Ephialtes  choliba 

S.  A.     —    atricapillns 

*  Symium  snperciliare 
S.  Otus  mexicanus 

S.  Striz  flammea 
S.  A.  Nyctibius  cornntus 

A.  ?    —    longicandatns 
S.  A.       —    grandis 
S.  A.  Hydropsalis  torquata 

A.     —    pallescens 

A.    —    trifnrcata 

*  Stenopsis  Langsdorfii 
S.  A.     —     parvula 

S.  A.  Antrostomus  Cortapau 
S.  A.  Nyctidromus  guianensis 

A*  Chordeiles  rupestris 
S.  A.    —    brasilianus 

A.  Lurocalis  lencopyga 
S.  A.  Podager  nacunda 

S.  Chaetura  polinra 
S.  A.  Progne  domestica 
S.  A.  PetrochelidoQ  tapera 

S.     —    leucorrhoa 

S.     —     americana 

S.  Cotyle  flavigaatra 
—     riparia 

A.  Atticora  fasciata 

23* 
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Südliche  Fauna 
Cephalolepis  Loddigesii 

—  Beskii 
Augastes  superbus 

—  lumachellus 
Chlorostilbon  prasinus 
Metallura  opaca 
Hylocharis  lactea 
Farnarius  badius 

—  assimilis 

—  melanotis 
Lochmias  nematura 
Cinclodes  fuscus 
Qeobates  poecilopterus 

—  brevicaudus 
Synallaxis  Spizi 

—  cinerascens 

—  torqnata 
--     pallida 

—  Pitis 

—  striolata 

—  setaria 
Anumbius  acuticaudatus 

—  fltriaticollis 
Anabates  striolatus 

—  lencopbthalmus 

—  fermginolentus 

—  dendrocolaptoides 

—  rufosuperciliatus 

—  infuscatus 

—  contaminatus 

—  atricapillus  ? 

—  soperciliaris 

—  polioccpbalus 

—  erythrophthalmus  V 
Xenops  anabatoidcs 
Oxyrhamphus  flararaieeps 
Dendrocincla  turdina 
Dendrocolaptes  Picnmnus 
Xiphocolaptes  albieollis 
Picolaptes  falcinellus 

—  squamatus 

—  tenuirostriB 
Xiphorhyncbus  procurvus 
Dendromis  guttata 
Merulazis  rhinolopha 


Amazonische  Fanna 

Topaza  pella 

—  pyra 
Clytolaema  Scbreiberaii 
Hylocharis  coeralea 

—  hypocyanea 

—  Doubledayi 

—  minor 
Synallaxis  Kollari 

—  inomata 

—  propinqua 

—  cinnamomea 

—  alopecias 

—  hyposticta 
Anabates  erythrocercus 

—  pyrrhodes  ? 

—  mfipileatos 

—  turdinns 

—  Sclateri 

—  subulatus 
Xenops  approximans 

—  tenuirostris 
Qlyphorhynchns  Castelnaudii 
Sittasomus  amasonus 

—  stictolaemus 
Dendrocincla  longicauda 

—  Merala 

—  meruloides 
Dendrocolaptes  Certhia 

—  cayenncnsis 
Xiphocolaptes  Perrotii 

—  Temminckii 
Picolaptes  albolineatus 
Nasica  longirostris 
Dendromis  Eytonii 

—  obsoleta 

—  pardalotas 

—  -     Spixii 

—  Eienerii 

—  malti  guttata 

—  susurrans 
Pteroptochus  thoracicus 
Cyphorhinus  cinctus 

—  marginatus 
musicus 

—  leuoostictus 


Bolivisch-brasil.   Faniu 

A.  Hirundo  erythrogutr 

S.  A.  Momotus  Natterari 

A.  Trogen  melanorai 

S.  A.  —     collaris 

A.    ' —    ▼ariegatos 
S.  A.     —     Tiridis 
S.  A.     —     meridionalifl 

A.  Bacco  Tamatb 

8.     —     chaciura 

S.  A.  —    macnlatm 

*  —     striolatiu 
S.  A.  Mooasa  oigrifinoBB 
S.  A.  —     leneops 

A.     —     mfieapilla 
S.  A«  Ceryle  bicolor 
S.  A.     —     amdricana 

A.    —    snperdfio« 
8.  A.  Qalbnla  maculiciaib 
S.  A.  Daenis  cayana 
S.  A.     --     cyanoeephali 
S.  A.     —    atricapilla 
8.  A.     —    speciosa 

S.  Pbaetomis  Pretrei 

—  anthophQiu 
S.    —  sqnalidns 

—  Longnemareiu 
S.    —  eremita 

S«  A.    —  Davidianus 
S.  A.  Glaucis  hirsnta 
S.  Aphantochroa   cirrocUom 
S.  A.  Eupetomcna  macrem 
S.  A.  Liampornis  man^ 

8.  Petasophora  serrirostn 
8.  A.  Polytmus  thaanutnti« 
8.  A.  Agyrtria  albiventns 
8.  A.       —     macalata 
S.  A.       <-     lencogastrs? 
A.      —     MiUeri* 

*  —     media 

8.  Thalurania  EriphUe 
A.  Florisuga  mellrvort 
8.  Heliomaster  Regia 
—     longirostris 
8.  Heliactin  comata 
8.  Calliphlox  ametbjstiiMtf 
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Südliche  Fauua 
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yothorus  striolatos 
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stes  nigropectus 
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ambiguus 
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gattulatas 

xanthopteroB 
Milocbmus  alricapillus 

•  pectoralis 
mothemla  golaris 

unicolor 
niclvora  melanogaster 
'     ferroginea 

Genei 

malora 

•  aqiumata 

•  strigilata 
snnrm  maculata 
iglena  leucoptera 
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Amazonischü  Fauna 
Thryothorus  leucotis 
Odoutorhynchus  griseus 
Heleodytcä  griseus 
Hylophilus  brannciceps 

—  ferrugineifrons 

—  hypozanthus 

—  rubrifrons 

—  semicinereus 
Dendrooca  aestiva 

—  striata 
Basileuterus  soperciliosus  ? 
Vireosylvia  mystacalis 
Cyclorhis  guianensis 
Cymbilanius  lineatus 
Thamnophilus  unduliger 

—  Borbae 

—  melanoceps 

—  atricapillus 

—  luctuosos 

—  Tscbudii 

—  ciuerconiger 

—  nigrocinereus 

—  cinereiceps 

—  cinerelnucba 

—  punctuligcr 
^     polionotus 
~     saturninus 

—  scbistaceufl 

—  murinus 

—  Incertus 

—  strigilatus 
Pygiptila  maculipcnni» 

—  margaritata 
Neoctaintes  niger 
Thamnomanes  glaucus 
Herpsilochmus      dorsimacu- 

latus 
Myrmotberula  pygmaea 

—  multostriata 

—  haematonota 

—  oruata 

—  minuta  ? 

—  assimilis 

—  cinerciventris 

—  melaena 


Bolivisch-brasil.  Fauna 

*  Lophornis  Beginae 

S.  Chrysolampis  moschita 

S.  Chrysuronia  cbrysura 

S.  Hylocbaris  cyanea 

S.     —    flavifrons 

S.  Furnarius  Commersoui 

A.     —     leucopus 

S.     Synallaxis  frontalis 

S.  A.     —    albescens 

S.  A.     —     rutilans 

—     phryganophila 

*  —     albilora 
S.  A.     —     vulpina 

S.  Anumbius  ruber 

S.     —     rufifrons 

S.  Anabates  cristatus 

*  —     concolor 

*  —     dimidiatus 
S.  Xenops  rutilus 

S.  Sittasomus  erythacus 
S.     —    olivaceus 

*  Dendrocinela  minor 
A.     —     fumigata 

*  Dciidrocolaptes   pallescens 
A.     —     concolor 
S.V  Xiphocolaptes   msgor 
S.  Pleolaptes  bivittatus 

*  •—    fuscicapillus 
Xiphorbynchus  Lafres- 

nayanus 
A.  Dcndrornis  rostripallens 
A.     —     elegans 

A.  Dendroplex  similis 
S.  A.     —     Picus 
S.  Thryothorus    Galbraitbi 

*  —     minor 

S.  A  platensis 

S.  A.     —     melanos 
Campylorbynchus  unicolor 
S.  A.  Donacobius  atricapillus 

8.  Polioptila  dumicola 
S.  A.  Hylophilus   thoracicus 
S.  A.     —     pectoralis 

S.  Basileuterus   vermivoras 

S.     —    leucojphrys 
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Südliche  Fauna 
Chamaeza  brevioanda 
Orallaria  Imperator 

—  ochroleuca 
Conopophaga  melanops 

—  Maximiliani 
Tnrdus  albicoUis 

—  flavipes 
Mimas  modalaitor 

—  Calandria 
Attila  cinereus 
Taenioptera  nengeta 

—  dominicana 

—  irupero 
Myiotheretes  rufiventris 
Flavicola  dimacara 
AlectornroB  tricolor 
Cnipolegus  comatus 

—  nigerrimus 

—  cyanirostris 
Moacipipra  vetala 
Coporos  fnnebris 
Platyrbynchus  mystaceus 
Todirostrum  poliocephalom 
Euscarthmos  gularis 

—  orbitatus 

—  nidipendnlus 

—  furcatus 
Orchilus  auricularis 
Hemitriccus  diops 
Hapolocercus  rufomarginatug 
Culicivora  stenura 
Serpophaga  cinerea 

—  nigricans 
PogODOtriccus  ezimius 
Mionectes  rufiventris 
Leptopogon   amaurocephalus 
Capsiempis  flaveola 
PhyllomTias  brevirostris 

—  subviridis 

—  Bnrmeisteri 

—  brevipes 
Myiopatis  obsoleta 
Eloinea  pagana 

—  crifltata 

—  albiceps 


Amazonische  Fauna 
Myrmotherula  longipennis 

—  Menetriesii 
Formicivora  leacophtbalma 
Terenura  melanolenca 
Bhamphocaeuos  collaris 
Cercomacra  tyrannina 

—  ruficauda 

—  nigricans 
Percnostola  funebris 

—  minor 

—  leucostigma 
Sderurus  mezicanos 

—  rufignlaris 
Myrmeclsa  cinnamomea 

—  atrothoraz 

—  bemimelaena 
Hypocnemis  flavescens 

—  hypozantha 

—  poecilonota 

—  myiotherina 

—  lugubris 

—  leucophrys 

—  schistacea 

—  melanopogon 

—  margaritifera 

—  puDctuIata 

—  naevia 

—  Theresae 
Myrmelastes  plumbeus 

—  nigerrimus 
Pithys  albifrons 

—  cristata 

—  rufigula 

—  leucaspis 
Phlogopsis  nigromaculata 

—  erythroptera 
Formicarins  analis 

—  crissalis 
Gralluria  macularia 
Corythopis  anthoides 
Tordus  Swainsoni 

—  phaeopygus 

—  Poiteauii 
Mimus  gilvus 

—  melanopterus 


Bolivisch-bnuBil.  Fauna 
8    Myiothlypis  flaveolu 
8.  Cyclorhis  Wiedii 
8.  A.  Tbanmopbilos  nugor 
8.     —    sticturus 
A.     —     amasonicm 

*  — '     stictocephiliK 
8.  A      —     radiatos 

8.  A.     —     palliatos 
8.      —     torqaatus 

*  Dysitbamnos  affiidi 
8.  Herpsilochmus   pileata? 

8.     —     longirostiis 
8.     —     mfimarginatu 
A.  Myrmotherula   HaozweUi 
8.  A.     —     axillaris 

A.  Formicivora  griwa 
8.  A.     —     rofatra 

*  --     ruficauda 
A.     —     bicolor 

'*  Psilorhampbus  gattitii 
S.  A.  Rhampbocaenos  mdi* 

nunu 
8.  A.  Cercomacra  coenile- 

scens 


*      


approzunans 


A.     —     melanura 
S.     —     melanaria 

S.  A.  Pyriglena  maura 
A.  Heterocnemis  albiventer 
A,  Hypocnemis  cantator 
*     —     maculicauda 
A.  Pithys  griseiventris 

S.  A.  Formicarius  ruficeps 
Grallaria  fulviventris  ? 
S.  Conopopbaga  lineaU 
A.     —     melanogaster 
S.  Corythopis    c«Icarata 
Turdus  fuscescens 

8.  A.     —     albiventer 

S*  A.     —     fumigatns 
S.     —     rufiventris 
Mimus  triuros 

8.  A.    —    satuminos 
Attila  validus 
8.     ~    phoenicanu 
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idliche  Fauna 
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Amazonische  Fauna 
Attila  Bolivianus 

—  thamnophiloides 

—  citriniventria 

—  mfignlaris 

—  spadiceus 

—  uropygialis 
Fluvicola  Pica 
Cnipolegns  unioolor 
Todirostriim  gnttatnn 

—  maculatum 

—  Illigeri 
Euscarthmus  hitirostris 

—  senex 

—  inornattts 

—  Zosterops 
Colopteras  galeatns 
Serpophaga  sp. 
Stigmatura  bttd3rtoide8 
Camptostoma  flayiventre 
Tyrannulus  elatus 
Elainea  spectabilis 

—  modesta 

—  cinerea 

—  ruficeps 

—  littoralis 
Myiozetetes  colnmbianus 

—  luteiventris 
Rhyncbocyclus  poliocephalus 
Pitangus  parvas 
Myiodynastes  audax 
Contopus  bracbytarsQB 
Hirundinea  ferruginea 
Myiobius  barbatas 
Emptdochanes  poecilurus 

—  poecilooercus 
Myiarchns  sp. 

—  sp. 

?  Tyrannola  ornata 
Tityra  intermedia 

—  lencnra 
Paebyrbampbus  cinereus 
LipaugOB  cineracens 
Aulia  lateralis 
Heteropelma  rafum 

—  Wallacei 


Bolivisch-brasil.  Fauna 

S.  Casiornis  rubra 
8.  A.  Taenioptera  relata 
S.  A.  Fluvicola  albiventris 
S.  A.  Arundinicola  leucoce- 

phala 
8.  Alectorurus  gnirayetapa 
8.  8isopygis  tcteropbrys 
S.  Lichenopsperspicillata 
8.  Cybcrnetes  yetapa 
S.  Co  pur  US  colonus 
S.  Machetomis  rixosa 
S.  A.  Todirostrum  cinereum 
8.  Euscarthmus  striatieollis 
8.   —  margaritaceiventer 
S.    ~  fumifrons 
A.  Orchilus  ecaudatus 
8.  Hapalocercus   melory- 

phus 
S.     —    flaviventer 
8.     —     pectoralis 
8.  Serpophaga  subcristata 
8.  A.  Mionectes  oleagineus 

A.  Elainea  elegans 
8.  A.  Myiozetetes  cayennensis 
8.  A.  Rhyncbocyclus  sulphu- 

rescens 
A.     —     assimilis 
8.  A.      —     ruficauda 
8.  A.  Pitangtts  lictor 

8.     —    Maximiliani 
8.  A.  Megarhynchus  pitangua 
A.  Myiobius  erythruros 
8.    —    naevius 
8.  A.  Pyrocephalus  rubineus 
8.  A.  ?   Empidochanes   frin- 

gillaris 
8    A.  Myiarchus  ferox 

*      —     gracilirostris 
8.  A.  Empidonomns  yarius 
8.  A.  Tyrannus  melancholicos 
8.     —    albogularis 
8.     —    inca 
A.  Tityra  cayana 
8.  A.     —    brasiliensia 
A.    —    semifasciata 
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Südliche  Fauna 
Pendulmos  dominioensiB 
Icterus  Jamacaii 
Xanthosomus  flavas 
Pseadoleifites  viridis 

—  virescens 
Stomella  Defilippii 
Dolichonyx  badius 

—  fuscipennis 

—  mficapillus 

—  frontalis 
Molothrus  murinus 
Cblorophonia  viridis 
Enphona  nigricoUis 

—  serrirostris 

—  ochrascens 

—  cbalybea 

—  violacea 

—  pectoralis 
Tanagrella  cyanoraelaena 
Pipridea  mehiuonota 
Calliste  fastaosa 

—  tricolor 

—  festiva 

—  thoracica 

—  cucullata 

—  flava 

—  prctiosa 

—  cyanoptera 

—  melanouota 

—  gyrola 

—  brasiliensis 
Stephanophorus     leucocc- 

phalus 
Tanagra  cyauoptera 

—  ornata 

—  striata 
Kamphocolus  brasilius 

—  dorsal  is 
Orthogouys  viridis 
Lamprotes  loricatus 
Phocnicothraupis  rubica 
Triohothraupis  quadricolor 
Tavhyphouus  corouatus 
Nemosia  iusignis 

—  ruflcapilla 


Amazonische  Fauna 

Heterocercus  linteatus 

—  flavivertex 
Jodopleura  Isabeilae 
Pipra  filicauda 

—  aoreola 

—  flavicollis 

—  comuta 

—  aurocapiUa 

—  opalizans 

—  cyaneocapilla 

—  virescens 

—  beterocerca 
Macbaeropterus  striolatas 
Chirozipbia  regina 
Xenopipo  atronitens 
Pbaenicoeercus  carnifex 

■—     nigricollis 
Bupicola  crocea 
Cotinga  cayana 

—  maynana 
Xipholena  pompadora 

—  lamellipennis 
Querula  cruenta 
Haematoderus  militaris 
Chasmorhyncbus  niveus 
Gymuocephalus  calvus 
Cyauocorax  Dicäingii 

—  cayanus 

—  violaceus 
Ocyalus  latirostris 
Ostiuops  viridis 

—  angastifrous 

—  atrovirens 
Cassicus  affiois 
Pendulinus  chrysocepbalus 
Icterus  xanthornus 

vulgaris 
Leistes  militaris 

—  erythrothorax 
Gymnomystax  melanicterus 
Xantbosomus    icterocephalus 
Sturuella  meridionalis 
Molothrus  brevirobtris 

—  atronitens 
£upboua  coucinna 


Bolivisch-brasil.  Faaiui 
A.  Tityra  albitorques 

S.   A.    Uadrostomns   atrici- 

pillos 
A.      -  -      minor 
S.  Pachyrbampbas  viridiB 

8.  A.     —     polycbropteru 

S.  A.  Lipaugos  plombem 

8.  A.     —     Simplex 

A.  Hcteropelma  amasoniu 
8.     —     flavicapillam 
A.     —     chrysocephaluB 
A.  Piprites  cblorion 

8.  A.  Pipra  fasciata 

8.  A.     —     rubrocapilla 
A.    —     Nattereri 
Macbaeropterus   pyroee- 

pbaliis 
8.  Metopia  galeata 

A.  Gbiromachaeris  maoaeu 
8.  Procnias  tersa 
A.    . —    occidentalis 
A.  Gymnoderas    foetidos 
A.  Cepbalopteros  ornatai 
8.  Cyanocorax  cyanomdss 

8.  A.  Ostinops  cristatos 
A.     —     Yuracarium 

8.  A.  Cassicus  persicos 

8.  A.  Cassiculus  solitarius 
8.  Hypbantes    pyrrbopten» 
8.  Agelaius  cbopi 
8.     —     cyanopus 
8.  Leistes  superciliarü» 
8.  Amblyrbamphns  boio- 

sericeuB 
A.  Dolicbonyx  oryziTorik» 

S.  A.  Molotbrus  sericeos 
A.  Lampropsar  tanagrinu 

8.  A.  Cassidix  ater 
A.  Eupbona  minnt« 

—     lauiirostris 
A.  Calliste  yeni 
A.     —     flaviventris 
—     cyanicollis 
8.  Tanagra  sayaca 

8.  A      —     palmaram 
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Südliche  Fauna 
Pyrrfaocoma  ruficeps 
Airemon  Devillii 

—  semitorquatos 
Bnarremon  torquatns 
Cissopis  LeverUna 
Saltmtor  gularis 

—  mazillosns 

—  simUis? 

—  eoemlescens 
Oraliosticns  AbeiUei 

—  capiatratos 
Filjlas  ftiliginoBus 

•—     braailieiisis 
Orjsobortui  unicolor? 

—  eoernlater 
Spermophila  saperciliaris 

^     atricapiUa 
•>     fidcirostria 

—  caboclinbo 

—  melanopo 

—  melanogaater 

—  oionamomoa 

—  pileata 
Üjanospiza  cyanellu 
Haplosplsa  noicolor 

—  ?  erasairoetriB 
Faroaria  encnllata 

—  larvata 
CofTphospingos  cristatns 

—  pUeatiu 
hNMpiaa  lateralis 

—  asaimilis 
^o  tbofaoioa 
-'     nigrornfa 

—  albifrons 
SonotrldUa  pileata 
Eabanuigra  platensis 
Oabcmatrix  cristatella 
ChrjBomltiis  icterica 

—  bypoxantba 
Syemlia  cttrina 
llamphastoe  dieolorus 
Pteroglouas  Bailloni 
Selenidera  maenlirostrifl 
Pteimiiiiia  oeaUattia 


Amazonische  Fauna 
Euphona  Lichtensteinii 

—  melanora 

—  cayaua 

—  rufiventris 

—  plumbea 
Tanagrella  iridina 

—  callopbrys 

—  velia 
Calliflte  coelicolor 

—  Schraukii 

—  xanthogastra 

—  graminea 

—  cayana 

—  cyanolaoma 

—  gyroloides 

—  boliviana 

—  nigricincta 

—  lunigera 

—  chrysotis 
Tanagra  episcopus 

—  cana 

—  melanoptera 
Bhamphoceius  nigrigularis 

—  albirostris 
Lauio  versicolor 
Eucometis  penicUlata 
Tachypbouus  surinamua 

—  rufiventris 

—  cristatellus 

—  pboeniceus 
Nemofiia  auricollis 

—  pemana 

—  sp. 
Granatellus  Pelzelni 
Arremon  flavirostris 
Lamprospiza  melanoleüca 
Saltator  olivascens 

—  plambeuB 
Pitylos  grossus 

—  erytbromelas 

—  euyaneiisis 
Oryzoborus  fringilloides 
Spormopbila  lineata 

—  castaneiventris 

—  ignobilis 


Bolivisch-brasil.  Fauna 

*  Tanagra  oliviua 
S.  Bhampbocelos  atroaericeus 

S.  Pyranga  Saira 
A.  Phoenicotbraupia  rubra 

S.  Eucometis  albicollis 
S.  A.  Tacbypbonus  melaleocus 

A.     —    luctuosns 
S.  A.     —     cristatus 

A.     --    Nattereri 

S.  Cypsnagra  ruficoUis 
S.  A.  Nemosia  pileata 

S.     —    guira 
S.  A.?  —     flavicollis 
S.  A.     —    fulvescens 

S.     —    sordida 
S.  A.  Arremon  silens 

—  polionotus 
A.  Saltator  Aaarae 
S.     —     atricollis 

8.  Diucopis  fasciata 
S.  Orchesticus  ater 

Pheucticus  aureiventris 
S.  Guiraca  cyanea 
A.     —     cyanoides 

—  glaucocoerulea 
A.  Oryzoborus  crassirostris 

S.  A     —    torridus 

S.  Spermopbila  bypoleuca 
S.  A.     —     plumbea 
S.  A.     —     cucullata 
S.  A.     —     liueola 

S.     —     ornata 
S.  A.     —    gutturalis 

S.     —     bypozantba 

S.     -     ruficoUis 

—  nigrorufa 
A.  Paroaria  gularis 
S.     ~     capitata 

8.  Tiaris  ornata 
S.  Poospiza  scbistacea 
8.  A.  Coturuieuius  manimbe 
8.  Emberizoides  spbenurus 
*  8ycalis  brasiliensis 
S.  A.     ~     Hiiarii 
8.  A.  Ramphastos  Toeo 


Sodficbe  Fan;» 
T« 


ABsiODtscfae  Fl 


Boli 

A. 
&  A. 


h-bnail.  Fanoi 


S  jcaEbi  eoi 


ptos 


erythropo 


-     C 


CUoronerp«»  r«bi^iwM«5        Plerozli 
-     »f.  - 


-     «a 


&  A.  CaBpcphilw 


Mclaa0f<cs  iarifroo.^ 
Cbiiysoptilu  B^ 


Pediopipo  agricolm 


—  Dufread&iLL 
Psttacnia  meiazwM^jCa 
Di^'iopteros  cochl '? 
I'iaja  macroorar 
Cocrjgus  Bairiü  r 
Colninbzila  strep'-az:? 
Scardafdija  sqnamo^a 
Peristem  Geoffirovi 
Leptoptiia  ochropterA 

—  Reicbenbackii 
Or«op«ieia  Tiolacea 
PeoeJop«  nisrieapiUa 

—  Jaeacaea 

—  Jacati^ga 
iMontopboms  denUtiii> 
Tinami»  $olitariu« 

—  ob$ol«tii< 
Khyocbotiu  mfeKcLe- 
Kotharm  Bonwiiiiia 


Ckpito 


PicuDBo«  BoHmc 


A      — 
CUoronerpes  thrjwoMmu 

&  Picw  cnnfffllttii 
A.  GuipiAs  rafieefs  nr. 


Caici>es>äilas  rabrieoUi» 

S. 

CLloroc.«rpe»  capistfaxos 

S. 

—     öari^vla 

Sl 

C-j^m^u^  Xcphrodop« 

—     =icIanoeephala> 

S. 

Ot?. j ; iil:;ii  pcnrtigala 

düi"^  =~^ticolor 

S. 

—     cebracc^ 

—     cäuamoinai» 

S- 

—     JunaBa 

s. 

—     granmuca» 

-     riiftts 

s. 

Sittacc  icaeao 

s. 

—     miiitaris  * 

^     Hahni 

s. 

Coüiin;«  solstitialü 

s. 

s. 

8.     — 

S.     —     oliriBVi 
8. 
&  A.  Melanerpca  lümdin* 

5  A 

8.  Pediopipo  eoapeitrii 

6  A.  Celew  tifmu»nlii 

—  Ingabiis 

—  RMchenbadin 
S.  A.  Sittaee  hyaciBdiiia 
S.  A.     —     chloroplen 

A.     —     ararauna 
A.     —      maeavaaBBA 
A.     —     serera 

—     aoricoUis 
S.  Conunis   haemorrfaou 
A.     —     paToa 

—     WeddeUi 
A      -     anreu 

Molioae 
A.  Brotogerys  xaathopt« 
A.?  Bolborbynebu  mo- 

nachni 
A.  Pioniaa  menstraiu 
S.     —     lf*Tiin'^'^"' 
A.  Cbrysods  amazoniet 
S.     —     xanthops 
A.  Crotophaga  iMJor 
A.     —     aoi 
A   Octoptafyx  guin 
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Südliche  Fauna 

ira  major 

media 

nana 
i  coemlea 

sibilatriz 
ims  pinnatos 
ft  canutus 
paz  gigantea 

Wilsonii 
B  longirostris 

rythirhynchus 

nigricans 

Zelebori 
ides  Ypecaha 

aaracura 

mangle 
na  albicollis 

melanophaea 

flaviyentris 
rhina  Schomburgki 
jrriops  melanops 

armillata 
leucopTga 
•  nigricollis 
9eygDtk  fiilva? 
nelanocephaia 
itura  spinicanda 
}  brasilicnsis 
nbiiB  podiceps 
•idroma  oceauica 
Ijuria  aequinoctiälis 

capensis 
«rittatutt 

lea  melanophrys 
Azaiae 

galerieolata 

cayanenflis 

Wilflonü 

aranea 

erythrochynchoB 


braailiensis 


Amazonische  Fauna 

Conurus  roseifrons 

—  Luciani 

—  perlatus 

—  rhodogaster 

—  melanurus 
Brotogerys  jugolaris 

—  chrysosema 
Pionios  brachyurus 

—  histrio 

—  Barrabandi 

—  vulturinus 

—  melanocephalus 

—  xanthomerus 

—  leucogaster 

—  violaceus 

—  accipitrinus 
Chrysotis  festiva 

—  Diadema 

—  Nattereri 

—  ochrocephala 
Psittacala  Sclateri 

—  cyanopyga 

—  purpurata 
Crotophaga  rugirostris? 
Neomorphus  rufipennis 
Piaya  cayana? 

—  pallesceus 

—  melanogaster 
Coccygus  seniculus 
Zenaida  ruficauda 
Chamaepelia  passeriua 
Leptoptila  rufaxilla 
Starnoenas  cyanocephala  ? 
Penelope  cristata 

—  Jacua9u 

—  Boliviana 

—  pileata 

—  Jacupeba  ? 

—  Cujubi 

—  pipile? 
Ortalida  motmot 

—  superciliaris 

—  guttata 

—  ruficeps 
Crax  Alcctor 


Bolivisch-brasil.  Fauna 
S.  A.  Dromococcyx    phasia- 

nellos 
S.  A.     —     pavoninus 
S.  A.  Diplopterus  naevius 
S.  A.  Piaya  rutila 

S.  Crossophthalmus  gym* 
nophthalmos 
S.  A.  Lepidoenas  specioaa 
S.  Columbula  picui 
S.     —    campestris 
8.  A.  Zeuaida  maculata 

S.  Chamaepelia  amazilia 
S.  A.    —    Talpacoti 

*  Peristera  cyanopis 
S.    —    cinerea 

S.  A*  Oreopeleia  montana 
8.  A.  Opisthocomus  cristatus 

*  Penelope  ochrogaster 
A.     -     Nattereri 

*  —     Grayi 

A.  Ortalida  albiventris 

*  —     canicollis 
**  Crax  Sclateri 

S.  A.  Ourax  mitu 

A.  Odontophorus    guia- 
nensis 

A.  Tinamus  Tao 
S*?  A.     >-•   brasiliensis 
S.  A.      —    undulatus 
S.  A.       —     strigulosus 
S.  A.       —     pileatus 

S.       —     Tataupa 

S.       —     parvirostris 

S.  Bhea  americana 
S.  A.  Vanellus  cayennensis 
S.  A.  Hoplopterus  cayanus 
S.  A.  Charadrius  piuvialis 
S.  A.     —     Azarae 

S.  Dicbolophus  cristatus 
8.  A.  Eorypyga  helias 
8.  A.  Ardea  cocoi 
8.  A.  ?  —     egretta 
8.  A.     —     candidissima 

A.     —     Agami 
8.  A.  ?  —    scapularis 
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Amazonische  Fauna 
Crax  Pinima 

—  fasciolata 

—  Urumutum 
Ourax  tomentosa 
Odontophorus  stellatus 
Ortyz  Sonninii 
Tinamas  subcrlstatus 

—  guttatus 

—  cinereus 

—  erjrthropus 

—  variegatus 

—  brttvirostris 
Oedicnemus  bistr latus 
Squatarola  helvetica 
Cbaradrius  Wilson  ins 
Psophia  crepitans 

—  ochroptera 

—  leucoptera 

—  viridis 

—  obscora 
Ardea  leucogaster 

—  virescens 
Botaurus  minor 
Sympbemia  semipalinata 
Aramides  ruficollis 
Porzana  cinerea 
Phoenicopterus  ruber 
Lurus  atricilla 


Bolivisch-brasil.  Fauna 

S.  A.  Tigrisoma  brasiliense 

—    undulatum 
8.  A.  Nycticorax  pileatus 

S.     —     Gardeni 
S.  A.  Cancroma  cochlcaria 
S.  A.  Platalea  Ajaja 
S.  A.  Ciconia  Maguari 
8.  A.  Mycteria  americana 
S.  A.  Tantalus  loculator 

S.  Ibis  falcinellus 

S.  Geronticus  albicollis 

S.     —     coerulescens 
S.  A.     —     cayennensis 

S      —     infuscatus 

A.     —     oxycercus 
S.  A.  ?  Numenius  brevirostris 

Limosa  budsonica 
S.  A.  Totanus  melanoleucus 
S.  A.     —     flavipes 
S.  A.     —    solitarius 
S.  A.  Tringoides  macularia 
S.  A.     —    Bartramia 
S.  A.    —    rufescens 
S.  A.  Uimantopus  nigricoUis 
Hemipalama  multistriata 

8.  Tringa  maculata 
S.  A.     —     Bonapartei 

S.     —     Wilsonii 


Bolivisch-brasil.  Fauna 
S.  A.  Scolopax  frenata 
Phalaropus  Wilsonii 

8.  Parra  Ja9ana 
S.  A.  Palamedea  cornata 

S.  Cbauna  cbavaria 
S.  Af  Aramus  scolopaceiu 
S.  A.  Aramides  cayennemiB 
S.  A.  Porzana  cayanensis 

8.     —     concolor 

*      —     erythrops 
S.  A.  Porphyrio  martinicua 
8.  A.     —     parvus 

8.  Gallinula  galeata 
8.  A.  Heliomis  falica 
8.  A.  8arkidiornis  regia 

A.  Cbenalopex  jubatus 
8.  A.  Dendroeygua  viduata 
8.  A.     —     aatumnalis 
S.A.  Querquedula  brasilieusb 

8.  Gairina  moschata 
8.  A.  Erismatora  dominica 
8.  A.  Podieeps  dominieos 

8.  Larus  maculipeania 
8.  A.  Bhynchops  nigra 
8.  A    8terna  magnirostris 
8.  A.     —     argentea 
8.  A.  Plotos  Aubinga 


Um  die  geographische  Vertheilung  näher  im  Detail  kennen  zu  lenien, 
die  Beziehungen  der  Ornis  der  verschiedenen  Theile  Brasiliens  zu  jenw  der 
Nachbarländer  wenigstens  anzudeuten  und  die  allmäligen  Uebergänge  der 
Faunen  ersichtlich  zu  machen,  schien  es  mir  nothwendig,  eine  weitere  Ein- 
theilung  des  von  Natterer  durchreisten  Ländergebietes  vorzunehmen  and 
zu  diesem  Zwecke  habe  ich  folgende  Gebiete  umgrenzen  zu  sollen  geglaubt: 

1.  Die  südliche  Fauna  von    Gurytiba    und  Parauagua    im    Stiden  and 

von  Gurytiba  und  Ypanema  im  We  sten  nördlich  über  S.  Paulo  nach 
Rio  Janeiro  und  dessen  Umgebung  und  bis  zum  Bio  Tietö. 

2.  Die  centrale  Fauna  vom  Rio  Tiotö  bei  Ytu  und  Rio  Pardo  nördlich 

durch  die  Gegenden  am  Rio  Parana,  Rio  das  Velhas,  Meiaponte  nach 
der  Cidade  do  Goiaz  und  von  da  westlich  bis  jenseits  des  Bio 
Araguay. 
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3.  Die   bolivisch -brasilische    Fauna    vom    Rio   Araguay   westlich 

durch  den  Sertao  nach  Cnyaba,  Caigara,  Villa  bella  de  Matogrosso 
und  von  dort  nordwestlich  auf  dem  Eio  Guaporö  bis  jenseits  des 
Forte  do  Principe  de  Beira. 

4.  Die  columbisch-brasilische  Fauna  vom  Forte  do  Principe  auf 

dem  Guaporö  und  auf  dem  durch  die  Vereinigung  des  Guaporö  mit 
dem  Bio  Mamorö  gebildeten  Rio  Madeira  nördlich  und  nordöstlich 
über  Borba  zur  Mündung  in  den  Amazonenstrom,  dann  von  Barra 
do  Rio  negro  oder  Villa  dos  Manaos  auf  dem  Rio  negro  nordwestlich 
bis  S.  Josö  de  Marabitanas  und  S.  Carlos  und  auf  den  westlichen 
Nebenflüssen  des  Rio  negro,  dem  Rio  Xiö,  Rio  Iganna  und  Rio 
Vaupö. 

5.  Die  guianisch-brasilischeFauna  auf  demRio  branco  nördlich  bis 

zum  Forte  do  S.  Joaquim. 
h    Die  Fauna  des  unteren  Amazonen  Stromes  unterhalb  Barra  do 

Bio  negro  über  Obidos,  Santaren  nach  Para  zur  Mündung  des  Rio 

Amazon  und  an  der  dortigen  Seeküste. 

Diese  Faunen  wären  nunmehr  nach  Natterer 's  Ausbeute  näher  zu 
itracfaten.  Nur  wenige  weit  verbreitete  Arten  sind  allen  sechs  Gebieten 
imeinsam,  nämlich: 

feildromas  guianensis  Myiarchus  ferox 

leniB  cyanocephala  C^rysotis  amazonica 

MDACobins  atricapilloB 

üeber  fünf  Gebiete  erstrecken  sich: 

jrcorhamphas  Papa  mit  Ausschluss  des  6  Cassidix  ater  mit  Ausschluss  des  5 

pbialtefl  eholiha                       ,,  2  Ramphastos  Toeo  „  6 

fedager  naeunda                       ,,  6  Campephilus  melanoleucus  .,  1 

nenifl  apeciosa                         „  4  Sittace  chloroptera  n  5 

BDdroplex  Picus                      „  1           —     ararauna  „  6 

ardns  albiventris                     „  4  Conurus  pavua  ,,  5 

\tfT%  Inrasniensis                     „  5  Chamaepelia  Talpacoti  „  4 

mdrautomoB  atrieapillus           „  4  Totanus  flavipes  ,,  5 

acliyrliamphns  polychropterus  „  6  Scolopax  frenata  „  5 

lolottmi  aericeus                     „  5  Aramides  cayennensis  ,,  5 

In  vier  Gebieten  wurden  gefunden: 

Imbitliiga  brasiliensis  Hypotriorchis  rufigularis 

mit  Ausschluss  des  2  u.  6  mit  Ausschluss  des  S — 6 

—  meridionalis  „  4—6  Astur  Nattereri  (magnirostris)  „  5—6 
jtariiia  nitida  „  1—5  Herpetotheres  cachinnans  „  1—5 
tateo  pterodea  ,,  4—6  Micrastur  brachypterus  „  2-6 
pisaetus  atrieapillus  „  4~6  Accipiter  pileatus                     ,.  5—6 

—  omatna  „  2—3  ~    tinus                             ,?  3—5 


»? 


»» 


Circns  macroptems  mit  Ausschluss 

Athene  ferraginea 

Hydropsalis  torquata 

Stenopsis  parvula 

Chordeiles  acntipennis  ,, 

Petrochelidon  tapera 

Trogon  viridis  ,. 

Bucco  tamatia 

Monasa  nigrifrons 

—    leucops 
Ghelidoptera  tenebrosa 
Ceryle  americana 
Qalbola  maculicauda 
Phaetornis  Davidianus 
Glaucis  hirsuta 
Eupetomena  macroura 
Synallaxis  albescens 
Dendrocincla  fumigata 
Formicivora  grisea 
Pyrocephalus  rubineas 
Empidonomus  varius 
Tityra  cayana 
Lipaugus  Simplex 
Ostinops  eristatus 
Kemosia  pileata 
Arremon  silens 
Volatinia  jacarina 


»» 


?» 


j« 


»« 


»» 


»» 


M 
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de84— 5 

Ptero^ossos  Wiedii 

5-6 

mit  Ausschlass  des  S-i   | 

4—5 

Sittace  macavnamia 

»» 

l-< 

5—6 

Dromococcyx  phasianellus 

•  • 

M 

2     3 

Diploptems  Daevius 

*• 

M 

ö— 6 

Chloroenas  mfina 

»• 

S-l 

«-6 

Oropeleia  montana 

1' 

t-S 

1-2 

Tinamns  undnlatua 

»• 

4-4 

1-5 

Hoplopterns  cayaniis 

•♦ 

s-i 

5—6 

Charadrins  Azarae 

•» 

2-1 

H-6 

Enrypyga  Hellas 

11 

1-5 

5—6 

Ardea  cocoi 

»» 

t-4 

5     6 

—    scapolaris 

•» 

5-1 

5—6 

Tigrisoma  brasiliense 

»> 

5-» 

5-6 

Kyeticoraz  pileatas 

•* 

S~« 

4-5 

Platalea  Ajaja 

)♦ 

J-4 

4-6 

Mycteria  americana 

»» 

1-1 

1—2 

Gerontictis  eayennensis 

»» 

S-l 

1-2 

Totanus  solitarius 

»» 

S-« 

4—6 

Tringoides  macularia 

»1 

3  S 

2—5 

—    Bartramia 

n 

5-4 

lu.2 

Himantopus  nigricollis 

11 

4-1 

2-5 

Porphyrie  martinicus 

«  « 

5-4 

2—5 

Heliornis  fnlica 

»» 

1-1 

2—4 

Dendrocygna  autumnalis 

»J 

1-1 

1-6 

Podiceps  dominicus 

»» 

2-4 

3-5 

Bhynchops  nigra 

11 

4-5 

Das  erste  Gebiet,  welches  die  südlichen  Züge  des  Küstengebirges, 
Urwälder  und  Campos  nmschliesst,  hat  einerseits  viele  Arten  mit  den  öst- 
lichen Wald-  und  Küstenländern,  andererseits  mit  den  südlichsten  Theilen 
Brasiliens,  Sta  Catharina  und  Bio  grande  do  Sul,  mit  Uruguay,  Paragnsy 
und  den    La  Platastaaten  gemeinsam,  i)    Ihre   Vogelbevölkerong  schUesst 


')  Um  eine  Vergleichung  zu  erleichtern,  folgt  hier  eine  Zosammenstellnng  is 
in  Sta  Catharina  und  Rio  grande  do  Sul,  dann  in  Uruguay  (Montevideo,  Maldonado. 
Mündung  des  La  Plata  u.  s.  w.)  beobachteten  Arten.  Die  Buchstaben  S.  A.  B.  zeigen 
welche  Arten  auch  aus  der  übrigen  südbrasilischen,  ans  der  amazonischen  oder  aas  der 
bolivisch-brasilischen  Fauna  bekannt  sind;  mit  *  sind  die  sonst  nirgends  in  Brasi- 
lien angetroffenen  Species  bezeichnet.  Jene  Arten,  welche  keinerlei  Bezeichnung  trtgen> 
sind  entweder  nur  aus  den  zwei  südlichsten  Faunen  bekannt  oder  sonst  nur  als  io 
Brasilien  ohne  nähere  Bezeichnung  angegeben. 
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uch  in  vieler  Hinsicht  an  die  Fauna  der  La  Platastaaten  an,  wie  diese  nach 
Barmeister  nnd  andern  Forschern  sich  darstellt,  und  grossen  Theils  aus 
brasilischen  Arten  besteht,  aber  allmälig  durch  das  Auftreten  westlicher 
Gtpecies  in  die  chilenisch-patagonische  übergeht.  In  dem  hier  besprochenen 
ersten  Grebiete  wurden  durch  Natterer  525  Species  gesammelt,  von  wel- 
ehen  er  218  ausschliesslich  daselbst  angetroffen  hat.  Nach  Abzug  jener 
Arten,  welche  von  anderen  Forschern  in  anderen  Theilen  des  Landes  auf- 
gefanden  worden  sind  und  nach  Einschaltung  einiger  weniger  seither 
entdeckter  Species,  können  als  innerhalb  Brasiliens  ausschliesslich  im  ersten 
Ctobiete  beobachtet  betrachtet  werden : 


Sta  Catharina,  Bio  grande  do  Sul 

8.  A.  Cathartes  aara 

8.  A.  Athene  oonicularia 
8.  A.  B.  Podager  nacunda 
8«  A.  B.  Progne  domestioa 

*  —    fusca 

8.  A.  B.  Petrochelidon  tapera 

S.  Trogon  Soracura 
8.  A.  B.    —    viridis 

8.  A    —    atricollis 
8.  A.  B.  Ceryle  bicolor 

8.  Chlorostilbon  prasiniis 

*  Metallora  opaca 

8.  Cistotboms  interscapularis 

8.  Batara  cinerea 

8.  ThamnophiluB  Leachi 

8.    —    severna 

8.    —    caerolescena 
IfimnB  modolator 
—    Oalandria 
8.  B.  Oasionis  mbra 

8.  Taenioptera  nengeta 

8«    —    impero 

B.  Alectomrus  goirayetapa 

8.    —    tricolor 
8.  B.  8i0op7gis  ioterophrys 

8.  Cnipf^egw  comatna 

8.    «-    nigerrimns 
8.  B.  Serpophaga  snberistata 
— >    nigricans 

8.  Eliuna«  obscura 

*  —    mesoleuca 

8.  Pitangns  bellieosus 


Uruguay  (Montevideo »  Maldonado  u.s.  w. 
S.?  Milvago  chimango 
S.  A.  Polyborus  brasiliensis 

*  Urubitinga  hemileucura  Licht. 
S.  A.  B.  Astar  Nattereri  (magnirostrls) 

*  Circus  megaspilus  Gould. 
S.  A.  B,  Athene  ferruginea 

S.  A.     —    cunicularia 
S.  A.  B.  Ephialtes  choliba 
S.  Otus  brachyotus 
S«  A.  Progne  purpurea 

*  Petrochelidon  frontalis   Gould. 
S.  B.  Hylocharis  flavifron^ 

S.  Fumarius  badius 

S.?  Cinclodes  fuscus  (Vi ei  11.) 

*  Geositta  cunicularia  (V  i  e  i  1 1.) 

*  Limnornis  eurvirostris  Gould. 

*  Synallaxis  melanops  V  i  e  i  1 1. 
S.  A.    —    ruficapilla 

*  —    maluroides  O  r  b. 

*  —    platensis  Beichenbach 
S.  Anumbius  acuticaudatus 

S.  B.     —     ruber 
S.    —    striaticollis 
S.  Picolaptes  falcinellus 
S.  Troglodytes  hornensis 

*  Anthus  fürcatus  L  a  f  r.  O  r  b. 
S.  A.  Polioptila  leucogastra 

S.  A.  Trichas  velata 

S.  Cyclorhis  ochrocephala 
S.  Thamnophllus  Leachi 

S.  A.     —     doliatus 
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Leaeoptemis  palliftta 
Qeranoaetas  melanoleacus 
Astur  leacorrhous 
Micrastur  xanthothorax 
Accipiter  poliogaster 
Athene  melanonota 
Syrnium  hylophilnm 
—     fasciatum 


Otos  brachyotiu 
Hydropsalis  forcipata 

—     Ypanemae 
Stenopsis  platara 
Antrostomus  ocellatas 
Chaetura  biscntata 
Cotyle  facata 
Trogon  chrysochloms 


Sta  Catharina,  Rio  grande  do  Siil 
S.  A.  B.  Pyrocephalus  rubineus 
S.  A.  Empidochanes  fuscatus 
S.  A.  H.  Empidonomus  yarius 

S.  B.  Pachyrhamphas  viridis 
S.  A.  B.    —    polychroptems 
S.  Ilicura  militaris 
3.  A.  Chiroxiphia  caudata 
S.  Tijnca  nigra 
S.  Ampelio  cucnllatus 
B.  Cyanocorax  cyanomclas 
S.  A.    —    azureus 

S.  Cassiculus  albirostris 
S.  B.  Leistcs  soperciliaris 
Xanthosomus  flavns 
Pseadoleistes  virescens 
Stumella  Defilippii 
B.  Arablyrhamphus  holoscriceus 
8*  Dolichoryx  ruficapillus 
S.  Euphona  chalybea 
S.  Pipridca  melanonota 

Calliste  pretiosa 
S.    —    gyrola 
S.  Tanagra  eyanoptera 

—     striata 
S.  Phoenicothraupis  rubica 
S.  A.  B.  Tachyphonns  melaloucus 
S.     —     coronatns 
S    Saltator  coeralescens 
S.  B.  Orcbesticus  ater 
A.  B.  Oryzobonis  torridus 
S.  Spermophila  cinnamomea 
S.  Haplospiza  unicolor 
S.  Coryphospingus  cristatiis 
S.  Poospiza  lateralis 


Uruguay  (Montevideo,  Maldonado  d.  8.  \ 
S.  Thamnophilus  rufieapillns 
S.  Tordiis  albicollis 
8.  B.     —     rufiventris 

Mimns  modulator 

—  Calandria 
S.  B.  Casiomis  rabra 

8.  Taenioptera  neugeta 
8.     —     dominicana 
8.     —     impero 
8.  Myiotheretes  rnfiventris 
B.  Alectornras  guirayetapa 
8.  B.  Sisopygis  icterophrys 
B.  Lichenops  perspicillaU 
8.  Hemitriccus  diops 
B.  Hapalocercus  flaviventer 

*  Habrura  minima  Gould. 
S.  B.  Serpophaga  subcristata 

—  nigricans 

*  Cyanotis  Azarae  (Licht) 
8.  Elainea  pagana 

*  —    8uiriri  (Viel  11.) 
8.  A.  Pitangas  sulphnratos 

8.     —     bellicosns 
8.  A.  B.  Pyrocephalus  mbineua 

*  Phytotoma  rutila  Vi  eil  L 
B.  Cyanocorax  cyanomelas 

*  Agelasticus  chrysoptems  ( V  i  e  i 
Xanthosomus  flavus 
Pseudoleistes  virescens 
8tumella  Defilippii 
B.  Amblyrhamphus  holoserieeof 
8.  Dolichonyx  badius 
S.     —     ruficapillus 
8.  Pipridea  melanonota 
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)gon  Eyteiii  Rio  Janeiro»  Fräser, 
letomis  enrynomus 
rpas  naevius 
jrrtriA  brevirostris 

—  affinis  Bio  Janeiro  Gould. 
■Inrania  iolaemns 

rtolaema  robinea 
phornis  cbalybea 
phalolepis  Delalandii 

—  Loddigesii 
«illaxis  Spixi 
^    cineraaoena 

—  FiÜa 

—  striolata 
iimbins  striaticoUia 
abates  dendrocolaptoides 
~-    infoBcatus 

—  oontaminatna 


Picolaptes  fklcinellus 
Xipborhyncbua  procurvus 
Anthus  Correndera 

—  rufiis? 
Basileuteras  leucoblepbaras 
Cyclorhis  ochrocephala 
Biastes  nigropeetOB 
Tbamnophilas  mficapillus 
Myrmotherula  unicolor 
Terenura  maculata 
Myrrnecisa  sqaamoaa 
Grallaria  Imperator? 
Attila  cinereus 
Taenioptera  donjdnicana 
Cuipolegus  cyanirostris 
Euscartbmus  gularis 

—  fnrcatas 


ta  Gatharin«,  Bio  grande  do  Sal 
Poospiza  nigromfii 
S.    ^    albifrona 
S.  Zonotricbia  pileata 
S.  E^bemagra  plateniis 

8.  A,  Bampbaitos  Ariel 
8.    '—    diealoma 
S*  Seiendem  macaliroitrit 
8.  Campephilna  lobastns 

3.  A.  ChloroDerpei  anrnlpntas 
8.  A.  SÜtaM  «aracana 

8.  Gönnnui  vlttatas 

8.  Fionias  cyanogaster 
8.  B.     *    Mazimiliani 

Chrysotis  Pretrei   (Taram.) 
k«  B.  Crotopbaga  Bi|i 
A.  B.    —    mi^or 

4.  B.  Oetopterjn  gvira 
8.  ti.  ?  Piaja  macroiura 
k.  B.  Zenaida  naeulata 
8.  B.  Peristera  einarea 

8.  Tinainiis  solitorioa 
8.  B.  Bbea  americana 
A.  B.  VanaUua  eayennensis 
A.  B.  ChtmiifiiaM  plavialia 
8.  A.  StnpiÜM  intarprtt 


Uruguay  (Montevideo^ Blaidonado u.a.  w.) 
Calliste  pretiosa 
Tanagra  striata 
Saltator  gnlaria 
—    maxillosna 
S.      —    ooemleieenfl 
*  Spermopbila  niffrogularla  Gould« 
S.  B.     —    hypoxaniba 
S.  B.     -     roficollia 

*  —  ?  alaudina 

S.  Paroaria  cucullata 
Poospiza  nigrorofa 
S.  —    albifrons 
S.  Zonotricbia  pileata 
S    A.  B.  Cotarnicnloa  manimbe 
S.  Elmbernagra  platensis 
S.  Chrysomitris  ieterica 
S.  A.  Sycalis  flaveola 

*  —    brevirostris  Go«ld 
S.  A.  B.  BamphastoB  Toco 

S.  Dryocopus  erytbrops 
S.  PicuB  mixtos 
S.  A.  Campias  macalifrons 
S.     —     spiiogaster 
A.  Cbrysoptilos  cblorozostua 
ä.     —     melanocblorua 

24 
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Orchilus  auricolaris 
Hemitricons  diops 
Pogonotriccns  eximius 
Hioneetes  mfiventris 
PbyIlomyia8  breyirostris 

—  snbviridis 

—  Bormeisteri  Rio  Janeiro,  N.  Freib. 

B  u  r  m. 
Elainea  albiceps 

—  ?  virgata  Bio  Jan.  O  r  b  i  g  n  y 
Bhyncbocyclos  megacepbalus 
Conopias  saperciliosns 
Empidocbanes  Euleri  S.  Bras.  Eni  er? 
Myiarcbus  Swainsoni  (cantans) 

—  tricolor 
Lipaugna  virossn 


Piprites  püeaftiis 

—  cbloris 
Macbaeroptenu  regolns 
Pbibalnra  flaviroetris 
Cyanocorax  Heckelii 
Molotbms  mnriniia 
Chlorophona  viridis 
Enpbona  nigricollis 

—  ocbrasoens 
Calliste  tricolor 

—  festiva 
Stephanopboms  leacocepbalns 
Orthogonys  viridis 
Nemosia  inaignis 

Arremon  semitorqnatns 
Spermopbila  caboelinbo 


Sta  Catharina,  Bio  grande  do  Snl 
S.  A.  B.  Platalea  Ajaja 
S.  B.  Ibis  faldnellns 
S.  B.  Geronticos  albicollis 
S.  B.     —     infdscatos 
S.  Fulica  armillata 
*   Cygnns  nigricollis 

Anas  melanocephala 
S.  Mergas  brasiliensis 
S.  Stema  Wilsonii 
S.  Sula  fusca 


Urngoaydfontevideoi  MaldonadoiLi.ff.) 
S.  B.  Pediopipo  canapestris 
—    agrieola 

*  Sittace  gUnca  (VieilL) 
S   A.  B.    —    cbloroptera 

S.  B.  Connros  haemorrhou 
S.  A.  ?  B.  Bolborhynchos  momchoi 

*  —    Luchsi  Finscb 
Cbrysotis  Pretrei  (Temm.) 

S.    —    vinacea 
S.  B?  Piaya  macroora 
S.  A.  Coccygos  melanoeoryphiu 

*  —    cinerens  VieilL 

S.  B.  Crossophthalmos  gymnopbthalmu 

*  —  -  maculosos  (Temm.) 
S.  B.  Golumbula  picui 

S.    —    strepitans 
S.  A.  B.  Zenaida  macalata 
S.  Tinamas  solitarius 
S.  Bhyncbotos  mfesoens 
S.  Nothora  major 
S.  B.  Bhea  americana 

*  Oreophilns  totanirostris  J>r*' 

Selb; 
S.  A.  B.  Vanellus  cayennensis 
S.  A.  B.  Hoplopterus  cayaniui 

*  Squatarola  modesta  (LieH) 
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f  ttoariA  eocnllatB 
^jretlis  citrina 
Ihyocopua  erythrops 

—  galeafcns 
Ckmpias  spilogaster 
CbUbs  flavescens 
Otrysotis  brasiliensis 
L^ptila  oehroptera? 

—  Beichenbacbii 
Ftteiope  nigricapUla 
Tfauunns  obsoletos 


Ardea  coerulea 

—  sibilatriz 
Sallos  Zelebori 
Aramide«  Saracnra 
Erismatora  spinicauda 
Thalassidroma  oceanica 
Procellaria  capensis 
Laras  Azarae 

Storna  galericulata 

—  cayanensis 


Im  zweiten  Gebiete,  welches  sich  in  das  centrale  Tafelland  hinein 
entreckt,  wurden  durch  Natterer  312  Arten  erhalten,  von  welchen  die 
Mchstdienden  demselben  wenigstens  innerhalb  Brasiliens  ausschliesslich  an- 
gehören : 

Stmopds  candlcans  (Paraguay  Az.)  Galbula  melanostema  (Goiaz  Bebn) 

C^pflelassqiiamatasCBritQaiaoaDalton       UerpsUocbmus  atricapillos 

Cayenne  Mus.  Brit.)  Hapalocercus  rufomarginalis 


(Uruguay  (Montevideo,  Maldonado  a.  8.w.) 

*  Sqoatarola  fusca  Gonld 
9.  A.  B.  Charadrins  pluvialis 

*  —    trifasciatus  Liebt 
K«  A  B.   —    Azarae 

8.  A.  Haematopns  palliatus 
^  A?  B.  Ardea  Egretta 
S.    -    Bibilatriz 
^  A  B.  Tantalus  locolator 

8.  B.  Ibis  fidcinellas 
^.  A.?  B.  Numeziias  brevirostris 
^  A  B.  Totanas  melanoleucus 
^.  A  B.    —    flavipea 
^.  A.  B.    —    soUtariae 

*  —     glottis  (Linni) 
^«  A«  B.  Tringoides  rofesceiis 
1  A  B.  Himantopos  nigricollis 
1  A  B»  Tringa  Bonapartei 

8.  ?    —    melanotis 

*  Scolopax  brasiliensis   S  w  a  1  n  s. 

*  —    magellanica  (King)- 

*  Bhynchaea  Hüairea  Val. 
I.  A.  B.  Aramas  scolopaceus 


Uruguay  (Montevideo,  Maldonado  u.  s.w.) 
Ballus  rythirbynchus 
S.  Porzana  albieollis 
S.    —    melanophaea 

*  —    notata  (Gonld) 

*  Porpbyriops  crassirostris  (J. £!. Gray) 
8.  ?    —    melanops 
Folica  leucopyga 

*  —    leucoptera  Vieill. 

*  Cygnos  coscoroba  (G  m  e  1.) 
Anas  melanocepbala 

*  Querquedula  creocoided  Eytoii 
Pteroeyanea  InacuUrostris 

*  Bhyncbaspis  macalata  Gonld 
8.  A.  B.  Podiceps  dominicus 

—    bicomis  Licht« 
8.  Podilymbns  podiceps 

*  Puf&nns  cinerens  St  epb. 

*  Procellaria  glacialoides  A«  8mi  th 

8.  Thalassidroma  oceanica 
S.  B.  Laras  macnlipennis 
S.  A.  B.  Bbynchops  nigra 

24* 
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EUinea  cristata  Haploipiza?  crassirostrii 

Spermopbila  melanops  Coccygas  Bairdi?  (Jamaiea  Seilte: 

Clyanospiza  cjanella  (Cajenne)  ^ 

Die  Ornis  dieses  (Gebietes  stimmt  allerdings  sehr  mit  der  des  Torl 
gehenden  überein,  jedoch  zeigt  sich  auch  ein  Anschloss  an  das  folge 
oder  bolivisch-brasilische,  wie  ans  der  folgenden  Aufzählung  jener  Ai 
hervorgeht,  welche  Natterer  bloss  im  ersten  und  zweiten,  oder  nur 
zweiten  und  dritten  Gebiete  angetroffen  hat: 
Nur  im  ersten  und  zweiten  Gebiete:      Nur  im  zweiten  und  dritten  Gel» 


Ibjoter  formosns 
Gircaetos  coronatus 
Eleotbreptus  anomalus 
Chordeiles  popetae 
Chaetvra  senex 
Momotos  Levaillantii 
Geryle  amazona 
Thalnrania  glancopis 
Heliomaster  squamosus 
Lophomis  magnifica 
Hylocharis  lactea 
Heliotbriz  aurita 
Geobates  poecilopterus 
Sjnallaxis  torquata 
Anumbius  acuticaudntus 
Anabates  atricapillus 
Oxjrrbampbus  flammiceps 
Dendrocolaptes  pieumnus 
Cistothorus  polyglottus 
Hylopbilus  poecilotis 
Basileuterus  hypoleucus 

^    stragnlatus 
Dysithamnus  mentalis 
Alectorurus  tricolor 
Cripolegus  comatus 
Culicivora  stenura 
Leptopogon  amaurocepbalus 
Capsiempis  flaveola 
Myiopatis  obsoleta 
Elainea  caniceps 

—    obsoura 

->    affinis 
Myiozetetes  similis 
Sirystes  sibilator 
Tityra  inquisitrix 
Pyroderns  scutatus 


Geranopus  gracilis 
Geryle  bicolor 
Phaetomis  Pretrei 
Thalurania  Eriphile 
Heliomaster  Begia 
Heliaetin  comnta 
Gbrysuronia  chrysnra 
FnmariuB  Gommersonii 
Synallaxis  frontalis 
Anumbius  ruber 
Thryothorus  Galbrluthi 
Polioptila  dumicola 
Basileuterus  leucophrys 
Myiotblypis  flayeolns 
Gyclorhis  Wiedii 
Thamnopbilus  stictarus 

—  torquatus 
Herpsilochmus  longirostris 
Formicivora  rufktra 
Gasiornis  rubra 
Fluvicola  albiventris 
Euscarthmus  striatieollis 

—  margaritaceiTenter 

—  fumifrons 
Hapalocercus  pectoralis 
Mionectes  oleagineus 
Pitangus  Maximilian! 
Tyrannus  albogularis 

—  inca 
Heteropelma  flavicapillnm 
Pipra  fasciata 

Metopia  galeata 
Gassicus  persicus 
Cassiculus  solitarius 
Ilyphantes  pyrrbopterus 
Agelaius  cyanopns 
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r  im  ersten  und  zweiten  Gebiete :      Nur  im  zweiten  nnd  dritten  Gebiete : 


inocorax  cyanoleucns 

-  pileatna 
ideoB  haemorrhoua 
«doleiates  Tiridis 
plionit  serrirostris 

-  ehalybea 

-  fiolaeea 

-  pectoralis 
Diite  flava 

»    melanonota 
iator  similiB 
eh«0ticiui  capistratos 
ermophila  snperciliaris 

-  atricapilla 

-  melanogaster 

-  pileata 
^    anrantia 
ploainxa  unicolor 
ryphospingua  eriatatus 
iberiaoides  melanotis 
lapbaatoa  dicoioma 
iroglosBus  Bailloni 
loroaerpea  erythropes 
loroenaa  plnmbea 
;hara  media 

nana 
Ina  nig^ricaiiB 
alUooUU 


Leistes  superciliaris 
Bamphocelus  atrosericeas 
Eucometis  albicollis 
Nemosia  guira 
Saltator  utricollis 
Orchesticus  ater 
Spermophila  cucollata 

—  mficoUis 
Tiaris  omata 
Poospiza  schistacea 
Sycalis  Hilarii 
Picumuus  sagittatns 
Picus  cancellatuB 
Campias  murinus 

—  olivinus 
Chrysoptilus  icteromelaa 
Sittace  hyacinthina 
Chrysotis  zanthoi» 
Colambula  campestris 
Dicholophiu  cristatns 
Geronticus  infuscatus 
Porphyrie  parvus 


-giiB  braBiliensia  ' 

Das  dritte  oder  bolivisch-brasilische  Gebiet  umfasst  das  von  Gebirgs- 
^en  dorchsclinittene  Tafelland  des  inneren  Brasilien  nnd  die  waldige  Be- 
il von  Matogrosso;  es  schliesst  sich  in  ornithologischer  Hinsicht  einer- 
^  an  die  vorhergehenden  Pannen,  andererseits  an  jene  Boliviens,  Perus 
1  der  amazonischen  Subregion  an,  so  dass  wir  daselbst  sowohl  südbrasi- 
he  als  amazoniflche  Formen  antreffen ;  die  den  Laplatastaaten  gemeinsamen 
ten  treten  mehr  zurück  und  dafür  erscheinen  solche,  welche  aus  Bolivien 
cAnnt  geworden  sind.  Dieser  eigenthümlichen  Mischung  wegen,  welche  das 
tte  Gebiet  als  einen  Uebergangspunct,  an  welchem  mehrere  Faunen  sich 
rühren,  darstellt,  und  welche  vielleicht  eine  Sonderung  des  westlichen  und 
liehen  Theiles  rechtfertigen  würde,  habe  ich  die  darin  beobachteten  Arten 
dter  oben  aufgezählt  und  den  Listen  der  der  südlichen  und  der  amazoni- 
len  Omis  eigenthümlichen  Formen  zur  Vergleichung  gegenübergestellt 
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Attila  validns 
Myiarchos  gracilirostris 
Machaeropterus     pyroeephaliis     (Bi 


Eigenthttmlich  in  Brasilien  sind  der  brasillsch-bolivischen  Faum 

gende  Species: 
Symium  superoiliare 
Stenopsis  Langsdorfi 
Cotyle  riparia  (Ceutralameriea) 
Bucoo  striolatus 

Phaetornis  anthophilas  (Columbien,  Thal 
des  ober.  Magdalenenstromes  B  o  u  r  c  i  e  r) 
Phaetornis  Longuemarens  (Goiana  L  e  s  s  ) 
Agyrtria  media 

Heliomaster  longirostris  (Bolivien  Orb.)? 
Lophomis  Beginae 

Synallazis  phryganophila  (LaPlataStaaten, 

Paraguay,  Bolivien) 

—  albilora  (Bolivien  Bridges) 
Anabates  concolor 

—  dimidiatus 
Dendrocincla  minor 
Dendrocolaptes  pallescens 
Piolaptes  fuscicapillus 
Xiphorhynchus   Lafresnayanus    (Bolivien 

Orb.) 
Thryothorus  minor 
Campylorhynchus  unicolor 
Thamnophilus  stictocepbalos 
Dysithamnus  affinis 
Formicivora  ruficauda 
Psilorhamphus  guttatus  (Cuyaba  Längs- 

dorf) 
Cercomacra  approximans 
Hypocnemis  maculicauda 
Grallaria  falviventris  ?  (Ecuador,  Bio  Nayo 

S  c  1  a  t  e  r) 
Turdus  fuscescens  (N.  America) 
Mimus   triurus    (Paraguay,  Bolivien,    Ar- 
gentina) 

Natterer  sammelte  im  bolivisch-brasilischen  Gebiete  im  Ganzen 
Arten,  von  'welchen  zu  näherer  üebersicht  der  gegenseitigen  Verhall 
noch  einerseits  jene,  welche  er  sowohl  in  dem  ersten,  zweiten  und  dr 
andererseits  jene,  welche  er  im  dritten  und  vierten  (gebiete  ausschliei 
angetroffen  hat,  namhaft  gemacht  werden ;  erstere  mögen  die  auf  die 
brasilische  Subregion  bezüglichen  Uebersichten  ergänzen,  während 
letzteren  den  allmäligen  Anschluss  an  die  amazonische  Subregion  ersicl 
machen : 


Euphona  laniirostris  (Bolivien  Orb 
Calliste  cyanicollis  (Bolivien  Orb.) 
Tanagra  olivina 
Arremon  polionotus  (Corrientes,  Ia 

BOBI 

Pheucticus  aureiventris   (Bolivien  i 

Guiraca  glaucocoemlea  (Maldonado 

Spermophila  nigromfk   (Bolivien  0 

Sycalis  brasilienslB 

Picumnus  fuscus 

Chloronerpes  cbrysochloms  (Pangi 

—  leucolaemus  (Bolivien  M  alh 

nemd 
Celeus    lugubris     (Paragnaj,    Ia 

Ma 

—  Beichenbachii  (Columbien  M 
Sittace  auricollis  (Bolivien) 
Conurus  Weddelli  CBolivlen,  Ecuador 

—  Molinae  (Bolivien,  Chile?) 
Peristera  cyanopis 

Penelope  ochrogaster 

—  Grayi 

Ortalida  canicollis  (La  Plata  Staat« 
Graz  Sclateri  (La  Plata  Staaten?) 
Tigrisoma  undulatum  (Cayenne  B  a ! 
Hemipalama  multistriata  (N.  Amerit 
Phalaropus  Wilsonii  (N.  America) 
Porzana  erythrops  (Lima  Kation) 
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'Sien,  zweiten  n.  dritten  Gebiete: 

%  plumbea 

hmmos  hamatas 

arm  polinr« 

shelidon  americana 

omia  Bqualidus 

eremita 

>pliora  serruwstris 
ria  maculata 
>hlox  amethystina 
liaris  flavifirons 
.pteB  bivittatos 
m  rnfiventris 

phoenicnnis 
>ptera  velata 
letes  yetapa 
»haga  snbcristata 
loehanes  fringillaris 
niu  melancholicns 
las  tersa 
OS  ehopi 
ra  eayaca 
palmamm 
pi  Saini 
igra  rnfioollis 
»ia  üuciata 
a  ejanea 
Kunu  torridus 
>plii]a  hypoleuca 
lerpea  eandidus 
»baga  maior 
ra  einerea 
IS  panrirostris 
18  eayeimensis 
nraz  Gkrdeni 
iena  albicollia 
Ja^ana 
I  moMiiata 


Im  dritten  und  vierten  Gebiete: 
Ibycter  ater 
Micrastor  gilvioollis 
Hydropsalis  pallescenB 

—  trifurcata 
Cbordeiles  rnpestris 
Lurocalis  leucopyga 
Atticora  fosciata 
Himndo  erytbrogaster 
Trogon  collaris 

—  meridionalis 
Dacnis  cayana 
Agyrtria  Milien 
Florisuga  mellivora 
Dendrocolaptes  concolor 
Dendrornis  eleg^s 
Dendroplex  similis 
Thamnophilns  amazonicos 
Myrmothemla  Hauxwelli 

—  azillaria 
Formieivora  bicolor 
Cercomacra  coeralescens 

—  melanura 
Heterocnemis  albiventris 
Hypocnemis  cantator 
Pitbys  griseiventris 
Elainea  elegans 
Rbyncbocydns  assimilis 

—  ruficauda 
Myiobius  erythrurus    ' 
Tityra  albitorques 
Lipaugus  plnmbeus 
Heteropelma  cbrysocephalum 
Pipra  rubrocapilla 

—  Nattereri 
Chiromacbaeris  manacns 
Procnias  occidentalis 
Gymnodenia  foetidua 
Dolicbonyx  oryanvonia 
Lampropsar  tanagrinus 
Euphoiia  minuta 
Calliste  flaviventris 
Phoenicothraupis  rubra 
Tadbypbonus  Inctuosus 

—  Nattereri 
Saltator  Azarae 
Qniraca  cyanoidea 
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HieDSch  ist  die  Zahl  der  bekannten  Arten  am 
Rio  Madeira    Ob.  Amazon     Rio  negrro     Rio  branco    Unt.  Amazon 
294  183  432  180  452  wovoi 

tbUml.     .19  44  87  25  56. 

Die  wenigalens  innerhalb  Brasilien  eigentbümlicben  Arten  aint 
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Galbula  albiventris  Less. 
Dacnis  plumbea  (L  a  t  h.) 
Discura  longicauda  (Gmel.) 
Augastes  lumachellus  (Less.) 
Chlorostilbon  cyanogenys  (Pr.  Neuw.) 
Fumarius  assimilis  Gab.  et  Heine? 

—  melanotis  Swains. 

—  figulus  (Illig.) 

—  rectirostris  (Pr.  Neuw.) 
Geobates  brevicaudus  Swains.? 
Anabates  striolatus  (Licht.) 

—  ferruginolentus  Pr.  Neuw. 

-'        erythro phthalmus  Pr.  Neuw. 
Picolaptes  Wagleri  (S  p  i  z.) 
Dendromis  albisquama  (La fr.)? 
Scytalopus  speluncae  (Menetries) 
Hylophilus  cinerascens  (Pr.  Neuw) 

—  flaveolus  (P  r.  Neu  w.) 
Thamnophilus  cristatus  (Pr.  Neuw.) 

—  pileatus  Swains.? 
Herpsilochmus  pectoralis  Sclater 
Myrmotherula  urostieta  Sclater 

—  luctuosa  (Temm.) 
Formicivora  strigilata  (Pr.  Neuw.) 
Perenostola  ardesiaoea  (Licht.) 
Myrmecisa  ruficauda  (Pr.  Neuw.) 
Conopophaga  aurita  (Gmel.) 
Myiotberetes  rufiventris  (Vieill.) 
Copurus  funebris  Gab.  et  Heine 
Todirostrum  crinitum  (B  u  r  m.)  ? 
Euscarthmus  todinus  (Temm.)? 
Phylloscartes  flavocinercus  Burm.? 
Phyllomyias  lividus  (T  e  m  m.)  ? 

—  brevipes  (Pr.  Neuw.) 
Myiopatis  rivularia  (Pr.  Neuw.) 
Elainea    Wiedii    (Muscip.    modesta  F  r. 

Neuw.) 
Muscivora  Swainsonii  Pelzein? 
Empidocbanes  Euleri  Gab.? 
Myiarchus  poeciloeercus  Sclater 


Tyrannnla  pallescens  La  fr. 
Aulia  hypopyrrha  (Vieill.) 
Heteropelma  turdinum  (Pr.  Neuw.) 
Jodopleura  pipra  (Less.) 
Cassicus?  leucurus  Pr.  Neuw. 
Pendulinus  tibialis  (Swains.) 
Dolichonyz  badius  (Vieill.) 

—  fuscipennis  Cassin 

—  frontalis  (Vieill.) 
Tanagrella  cyanomelaena  (Pr.  Nenw.) 
Calliste  fastuosa  (Less.) 

—  cucuUata  (Swains.) 

—  cyanoptera  (Swains.) 
Lamprotes  loricatus  (Licht) 
Buarremon  torqaatus  (L    f  r.  et  Orb.) 
Oryzoborns  Mazimiliani  Gab. 

—  uuicolor  (Licht.)? 
Spermophila  falcirostris  (Temm.) 
Paroaria  larvata  (B  o  d  d.) 
Poospiza  assimilis  Gab.? 
Ghrysomitris  hypoxantha  Gab.? 
Picumnus  ocellatus  Licht  WagL 

—  Azarae  Gab.  et  Heine? 
Ghioronerpes  rubiginosus  (Swains.) 

—  sp. 

Ghrysoptilus  flavilumbis  S  u  n  d  ev. 

—  melanochlorus  (Gmel.) 

—  chrysomelas  Malh. 
Gonurus  cactorum  (P  r.  Neuw.) 
Psittacula  melanonota  (Licht) 
Golumbula  strepitans  (S  p  i  z.) 
Penelope  Jacueaca  S  p  i  z. 
Nothura  Boraqnira  (Spiz.) 
Gharadrius  flavirostris  P  r.  Neuw. 
Trioga  canutus  L  i  n  n  6  ? 

Eallus  longirostris  B  o  d  d. 
Aramides  Ypecaha  (Vieill.) 
Anas  erythropbthalma  Pr.  Neuw. 


*'-~-cGtf*0>3' 


Fundorte  der  Vögel  Brasiliens 

nach  den  hauptsächlicben  Quellen  ^). 

firze  wegen  werden  die  am  häufigsten  citirten  Reisenden  nur  mit  den  Anfang^bnch- 
beseichnet:  N.  Prinz  Neuwied,  S.  Spix,  B.  Barmeister,  W.  Wallace.  — 
it  dem  Drucke  der  dritten  Abtheilnng  erschienenen  Schriften:  de  Somza:  Oatalogo 
Uec^oes  ornithologicas  Mus.  Nac.  de  Lisboa  1869)  (Accipitres  et  Psittacidae)  and  J.  Rein- 
;,  Bidrag  til  Eundskab  om  Fuglefaunaen  i  Brasiliens  Campos  (Vid.  Medd.  natarh. 
Kjobenhavn  1870)  Forste  Halvdeel  (die  Beobachtangen  Lands,  Reinhardtsand 
»tanikers  Warming  enthaltend)  wurden  in  dieser  Uebersicht  benfitzt,  aber  dieselben, 
einige  kleinere  Nachträge  sind  in  den  Aufzählungen    der   dritten  Abtheilung    nieht   ein« 

bezogen. 

Yulturidae. 

iramphus  Papa  Rio  Itapemirim,  R.  Perahype,  R.  Ilheos,  Waldstrasse 
des  Capitain  Filisberto  N.  Bras.  S.  Lagoa  santa  B.  Unterer 
Amazon  W.  Rio  Janeiro  Souza  Minas  geraes,  Lagoa  santa 
Lund,  Reinhardt. 

irtet  foetens  Bras.  Licht.  N.,  S.,  B.  Para  W.  Lagoa  santa  Rein- 
hardt. 

Aura  Bras.  Maregrave,  Inneres  von  Bahia  und  Pianhy  S., 
Sta  Catharina  Less.  Para  W.  Lagoa  santa?  Land,  Reinhardt. 
UfUbatInga  Bras.  Maregrave,  Brisson,  Bnffon,  N.,  Oberer 
Amazon  (Südseite)  W.  Rio  Janeiro?  Souza. 


*)  Nachdem  nunmehr  die  ornithologische  Ausheate  N  a  1 1  e  r  e  r's  dargestellt  wor- 
itf  schien  es  mir  unerlässlich,  eine  Zusammenstellung  der  Fundorte  der  Vögel 
liens  nach  den  verschiedenen  Forschern,  welche  zur  Kenntniss  der  Ornis  dieses 
is  beigetragen  haben,  anzufügen.  Damit  jedoch  ein  möglichst  vollständiges  Ver- 
liis  der  innerhalb  Brasiliens  beobachteten  Arten  geboten  werde,  habe  ich  auch 
Ir  von  Katterer  gesammelten  äpecies  in  demselben  aufgesählt,  ohne  jedoch 
ondorte  zu  wiederholen. 

Et  dürfte  vielleicht  nicht  ohne  Interesse  sein,  hier  eine  kurze  Ueberschau  der 
igsten  Reisenden  in  Brasilien  und  der  von  ihnen  bereisten  Gebiete  voranzuschicken  , 
»leher  ich  hinsichtlich  der  älteren  Unternehmungen  den   sehr  interessanten  Auf- 

26 
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Paleonidae. 

Ikyeter  UMrieasM  Prov.  PUuhy  S.  Pan  W. 

—  foftiil  Pan  Licht,  Rio  Ilheo«  und  R.  Pardo,  Minas  Genes?     k, 
Parm  B. 

—  ater  Rio  Jnma,  Rio  Amazon    S.    Para  W.,   Rio   grande  do  So/ 
Pari  Sonza. 

MilvafO  ekiMebiwi  Para,  S.  Paulo  Licht.,  Cabo  Frio,  Goral  de  Bittubt, 
La^  Marica,  Sagoarema,  Ponte  negra,  Aianiama  a.  s.  w.  N.,  Rio 
Xingu,  Cap.  St  Panlo  S.,  Ins.  Mexiana,  Barra  W.  Bahia  Mas.  ßrit, 
Rio  Janeiro  Exp.  N  o  v ar a,  Rio  Janeiro,  Para  Sonza,  Minas  ^en/A^ 
Land,   Reinhardt 

—  diiMUHia  (Yieill.)  BrasiL  Sellow   in   Mas.  BeroL  Rio  gnade  do 
Sal  Soaza. 


saU  Andreas  Wagner's  (Mfineheaer  ^elute  Anxeigen  1843  N.  9.  10.  ll)bcaitst 
habe,  in  welchem  er  ans  Anlass  der  ron  ihm  im  Verein  mit  Joh.  Hatterer  hesb- 
siebtigten  Bearbeitung  der  Saogethier- Fauna  Brasiliens  über  die  bis  dahin  erseMe- 
nenen  Leistungen  auf  diesem  Oebiete  eine  Uebersieht  gibt.  Allerdings  bespricht  er 
bios  die  Arbeiten  zur  Kunde  der  S&ngethiere,  aber  die  darin  erwifanten  Beisendeo 
waren  mit  wenigen  Ausnahmen  ebenfalls  für  die  Ornithologie  thatig. 

Mnrcgrave  und  Piso  kamen  1637  mit  dem  Fürsten  Moria  ron  Nassau  nach 
Brasilien.  Ihre  Forschungen  wurden  in  den  dem  genannten  Fürsten  als  Statt- 
halter unterstehenden  Provinzen  Seregippa,  Pemambnco.  Itamarica,  Parayba. 
Rio  Grande  und  Siara  (Ceara)  angestellt. 

Dr.  Alexander  Rodriguez  Ferreira  aus  Lissabon  reiste  von  178S  bis  1793  in  Bra- 
silien und  durchwanderte  die  Gegenden  von  Para,  am  Rio  negro.  Bio  branco, 
am  Madeira,  Guapore,  die  Serra  de  Cuannuru  und  die  ProTinsen  von  Itato- 
grosso  und  Cuyaba.  Seine  reiche  zoologische  Ausbeute  ist  nicht  publicirt 
worden.  Eine  Notiz  über  diesen  ausgezeichneten  Naturforscher  findet  sich  bei 
Barbosa  du  Bocage:  Instruc^oes  praticas  sobre  o  modo  di  colligir,  pre- 
parar  e  remetter  productoä  zoologicos  para  o  Musen  de  Lisboa  1862  3  nota. 

S  i  e  b  e  r,  in  Diensten  des  Grafen  Hoffmaunsegg  der  vor  dem  Einfall  der  Fraa- 
zosen  in  Portugal  längere  Zeit  in  Brasilien  sich  aufgehalten  hatte,  sammelte  in 
der  Umgegend  tou  Para  hauptsächlich  Insecten,  nebstdem-  aber  auch  andere 
Thiere  und  Pflanzen.  Die  Ausbeute  nberliess  Graf  Ho f f mann se  gg  xam 
grössten  Theile  dem  Berliner  Museum. 

Prinz  Maximilian  von  Neuwied  traf  1815  in' Rio  Janeiro  ein,  durchwanderte 
von  dort  den  Küstenstrich  bis  nach  Bahia,  von  wo  aus  er  1817  nach  Eoropa 
zurückkehrte. 

Freyreiss  und  Sellow  waren  schon  vor  dem  Prinzen  Neuwied  in  BrasUiea 
angekonmien,  l>egleiteten  denselben  anf  einem  Tbeile  seiner  Reise  und  blieben 
nach  der  Abreise  des  Prinzen  dort  zurück.    Sellow,  später  von  der  preassi- 
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Polyborus  brasiliensis  Bras.,  Licht  S.  0.  Bras.,  Parahyba,  Gabo  Frio  n.  8.  w. 

und   Inneres   der  Prov.   Bahia  N.,  Minas  Geraes,  Capitanie  Pianhy 

und   Ins.  St.  Johann   (Harajo)  S.    Goiaz    und   Fort  Bourbon  Exp. 

Oastelnau,  Bras.  Baske   Mus.   Lugd.   Ins.  Mexiana  W.   Lagoa 

Santa  B.  Minas  geraes  Souza,  Reinhardt? 
Urubitinga  brasiliensis  Bras.    Marcgr.,  Licht.,   Bio    Itabapnana,  Mucuri, 

Serra  Oamacan   N.,   Bahia,  Para,  Ins.  Marajo  S.,    Ins.  Mexiana  W., 

Rio   Javarri  B  a  t  e  s  Ob.   Amazon  8  c  1  a  t  e  r  Minas  geraes  L  u  n  d 

Sumidonro  Reinhardt. 


sehen  Regierang  unterstützt,  war  1819  auch  der  Begleiter  von  Olfers  und 
unternahm  dann  selbständig  weitere  Reisen,  die  dem  zoologischen  Museum  in 
Berlin  manche  schöne  Acquisition  brachten. 

Auguste  de  St.  H  i  1  a  i  r  e  h&lt  sich  1816  -  1822  in  Brasilien  auf. 

Die  österreichische  Expedition  mit  Johann  Natterer,  H.  Kammerlacher 

0r.  P  ohl  und  Prof.  Bfliikan  betrat  1817  Brasilien;  während  Natterer    bis    1835 

dAielbst  verweilte,  kehrten    die    übrigen  Herren   im  Verlaufe    einiger   Jahre   zurück. 

M ftheres  über  den  Beginn  dieser  Expedition  findet  sich  in  S  c  h  r  e  i  b  e  r's :  Nachrich  • 

Um  Von  den  k.  k.  österr.  Naturforschern,  Brunn  1820,   2  Bde. 

S  p  i  X  und  Martins  kamen  mit  der  österreichischen  Expedition  nach  Brasilien  und 

durchschnitten    während    ihres    dreijährigen  Aufenthaltes   (14.    Juli    1817    bis 

14.  Juni  1820)  das  Land  nach  seinen    beiden    grössten  Dimensionen ,    nämlich 

von  Tpanema  (südlich  vom  Wendekreise  des  Steinbockes)  aus  nordwärts  über 

Bahia  bis  nach  Parä  und  von  da  aus  westwärts    auf  dem  Amazonenstrome  bis 

an  die  äusserste  Westgrenze. 

Bwainson  traf  1817  in  Pemambuco  ein  und  wendete  sich  dann  nach  Olinda,  Bahia 
und  Rio  Janeiro. 

▼.  Olfers  war  1819  Legationsrath  in  Rio  und  legte  naturhistorische  Sammlungen  an. 

Lesson  hat  in  der  Uebersieht  der  während  der  Reise  der  Coquille  (1822— )  825)  ge- 
sammelten Vögel  verschiedene  Arten  von  Sta  Catharina  angeführt. 

Henog  August  von  Leuchtenberg  hat  eine  Reise  in  Brasilien  unternommen  und 
die  zoologische  Sammlung  zu  Eichstätt  angelegt. 

Prof.  Popp  ig  hat  am  Schlüsse  seiner   in   den  Jahren    1827^1832    unternommenen 
'   Reisen  in  Chile  und  Peru   den  Amazonenstrom   bis    nach  Parä   herab    durch* 
8chi£ft. 

Laikgsdorfund  Menetriis  reisten  über  Cuyaba  nach  Matogrosso   und  den  Rio 
Madeira  hinab  an  den  Amazonenstrom,  dann  abwärts  nach  Parä.     Ausser  M  e- 
■  niBtriis  Monogr.  des  Myiother  sind  hierüber  keine   ornithologischen  Pnblica- 
tionen  erfolgt. 

Burchell  soll  iaus  den  Provinzen  von  Minas,  Ooiaz  und  Matogrosso  reiche  Samm- 
lungen nach  England  gebracht  haben,  über  die  jedoch  keine  Veröffentlichung 
stattfand. 

Darwin,  welcher  die  EIxpedition  des  Beagle  als  Naturforscher  begleitete,  hat  viel 
aar  Konntniss  der  südlichen  Fauna,  besonders  Uruguay's,  beigetragen. 

26* 
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Urubltinga  anthracina  (Licht.)  Bras.  Mus.  Lugd. 

—  schlstacea  Para  Mus.   Berol.  Bras.   Mus.   Lugd.,   Rio   Javarri 
Bates,  R.  Amazon  Sclater. 

meridionalis  Bras.  Licht,  Rio  Parahybn,  Villa  S.  Salvador  u.  s.  w. 
N.,  Rio  Amazou  S.  Ins.  Mexiana  W.,  Bahia  B.  S.  Paulo  Souza 
Lagoa  Santa  L u n d  Minas  geraes  Reinhardt. 

—  aequinoctialis 

—  unicinota  Rio  Grande  bei  Boa  Vista  A.  S  t.  H il  a i  r  e  in  Mus.  Paris. 
Ichthyoborus.  nigricollis  S.  Bras.:  Cabo  Frio,  Parahyba,    Campos   de    Goay- 

tacases,  Coral  de  Battuba  u.  s.  w.  N.,  Rio  Amazon,  S.  Ins.  Mexiana 
W.  N.  Freiburg,  B.  Para  Souza. 


Ueber  die  Reisen  Professor  Reinhard  fs  und  Dr.  L  a  n  d*s  verdanke  ich  einer 
gütigen  brieflichen  Mittheilung  des  erstgenannten  Herrn  folgende  Daten: 
Dr  P.  W.  Land  besachte  Brasilien  zum  ersten  Mal  im  Jahre  1825;  im  Herbst 
verliess  er  Copenhagen,  kam  im  Anfange  1826  in  Rio  an,  machte  von  dort 
kleinere  Excursionen  in  der  Umgegend,  ging  1827  nach  der  Schweizer  Colonie 
Neu-Freiburg  und  sammelte  recht  bedeutend  in  den  dortigen  Waldungen; 
später  machte  er  noch  eine  kleine  Reise  von  dort  nach  dem  Parahybaflusse 
und  hielt  sich  eine  kurze  Zeit  in  einer  kleinen  Stadt  Aldea  da  Pedra  auf; 
1828  ging  er  wieder  nach  Europa;  er  bereiste  also  damals  nur  die  Provinz 
Rio  de  Janeiro.  Im  Jahre  1832  reiste  er  wieder  nach  Brasilien  und  hat  seit- 
dem dort  gelebt;  kurz  nach  seiner  Ankunft  vereinigte  er  sich  mit  dem  später 
gestorbenen  Botaniker  Dr.  B  i  e  d  e  1 ,  der  damals  im  Aufhrage  der  kais.  Rassi- 
schen Regierung  reiste  und  beide  Herren  traten  eine  grössere  Reise  durch  die 
Provinzen  Rio  de  Janeiro,  S.  Paulo,  ein  kleiner  Theil  von  Qoiaz  und  den 
grössten  Theil  von  Minas  geraes  an.  Sie  reisten  im  Anfange  October  1833 
von  Rio  ab  und  kamen  im  November  1834  in  Ouro  Preto  an;  hier  trennten 
sie  sich,  Riedel  ging  nach  Rio,  Dr.  L  u  n  d  reiste  wieder  zurück,  um  die 
fossilen  Thierreste  der  Kalkstein-Höhlen  zu  untersuchen;  er  etablirte  sich  kurz 
nachher  in  Lagoa  santa  und  wohnt  noch  immer  dort.  Sein  Zweck  auf  der 
Reise  mit  Riedel  war  hauptsächlich  ein  botanischer  und  entomologischer, 
aber  er  sammelte  auch  während  dieser  Reise  eine  bedeutende  Anzahl  von  Vo- 
i;eln  und  fuhr  noch  in  den  ersten  Jahren  seines  Aufenthaltes  in  Lagoa  santt 
damit  fort;  von  t839  an  hörte  er  aber  so  ziemlieh  damit  auf  und  seit  1841 
hat  er  sieh  gar  nicht  mehr  mit  der  Ornithologie  beschäftigt.  Seine  Sammlungen 
schenkte  er  alle  dem  Copenhageoer  Museum.  Seine  ganze  Reiseroute  anzufah- 
ren, hielt  Professor  Reinhardt  für  überflüssig,  glaubt  aber,  dass  einige  von 
seineu  „pousos**  vielleicht  interessiren  können  : 

1833  October  11  von  Rio  Janeiro  nach  Venda  grande 
—       14  St.  Cruz 

—  —       18  Rio  Pirahy  (Prov.  R.  Janeiro). 

—  —      24  Capitao  Mor.  (Pr.  S.  Paulo) 

—  —      28  Lorena  (kleine  St«dt) 


—     395     - 

«turina  nitida  0.  Bras.  Estiva  N.,  Ins.  Marajo   8.   Bahia  Mus.  Brit.   Bio 

Amazon  (Nordseite)  W.  N.  Freiburg.  B.  Para  Sousa. 
eucopternis  superoiiiaris  (Buteo  Kaupi  Mus.  Brit )  Pari  W. 

—  acotoptera  iüo  Perahype  bei  Villa  Vigosa  und  Barra  de  Jucu  un- 
weit des  Bio  £spirito  santo  N.  Bras.  St.  Hilaire  et  Lalande, 
Bio  Cagado  B.  Bras.  Mus.  Lugd.  Bahia  Souaa. 

melanops 

—  albicoiiis  Bio  grande  do  Sul  Souza. 

—  paiiiata  Bras.  Toth  in  M.  C. 


1833  November  15  Mugy  das  (*ruzes 

—  December    S.  Paulo 

1834  Januar    4  S.  Carlos  de  Campinas 

—  Februar  5  Hytu 

—  —  26  Sorocaba 
~  März  3  Ypanema 
~     April      27  Ibicaba 

—  Mai  4  Bio  Claro 

—  —         11  8.  Bento  de  Araquara 
~       —        29  Rio  Pardo 

—  Juni         1  Batataes 

—  —  8  Villa  Pranca 

—  —         30  Uberaba 

—  August  10  Rio  das  Velhas  (Minas  geraes) 

—      18  S.  Domingo 

—  —       20  Catalao  (in  Goiaa) 

—  —      29  Capellinha 

—  Sept.       4  Paracatu  (Minas) 

—  —23  Sta  Anna  dos  Alegres 

—  October   2  Bio  S.  Francisco 

—  —         7  Andrequec^  (arrayal) 

—  —       10  Cnrvelo 

—  —      26  Sto  Luzia 

—  Novbr.    6  Sabarli 

—  —         9  Caet^ 

—  —       17  Gonge  Soco. 

—  —        24  Oaro  Preto. 

Professor  Reinhardt  ist  dreimal  in  Brasilien  gewesen,  hat  die  Provinzen  Rio  de 
Janeiro  und  Minas  geraes  biesuoht  und  sich  namentlich  in  der  letzteren  Pro- 
yänz  lange  aufgehalten-  Das  erste  Mal  kam  er  mit  der  Erdumseglung  der 
dl^iischen  Fregatte  Galatea  nach  Rio,  als  die  Fregatte  nach  Copenhagen 
zurückging,  blieb  er  in  Rio  zurück  und  reiste  im  Juni  1847  nach  Lagoa  santa, 
nin  De.  Land  ?n  bMoehen  und  diß  H$hlen  in  der  Umgegend  kennen  zu 
lunifn.    Seine  Reise  ging  von  Rio  über  Petropolis,   Cebolas    (Fasenda),  Para- 


Bvteo  peMMylvaBl0M8  (Wils.)  Rio  Javarri  Bat  es. 

—  albifrona  (Pr.  Nenw.)  0.  Bras.  N.  Bras.  Mus.  Lngd. 

—  minutua  Bras.  Varnhagen  in  M.  C.  V. 

—  pterooiea  Goiaz?  A.  S  t.  Hilaire  S.Paolo  Sellow^foas.  Mus. 
Lngd.  Capaosinho  (Pr.  Goiaz)  Lagoa  santa,  Ribeirao  da  Tolda 
(B.  8.  Francisco)  Land. 


hyba  (Stadt),  Parabybuna  (Begisto),  Joiz  de  Fora  (Villa,  jetzt  Cidade  de  S. 
Antonio  de  Parahybuna),  Chapeo  d'uvas  (Stadt),  Barbaoena,  Qaelus,  Onro 
branco,  Caxoeira  do  Campo,  Coxe  d'Agoa,  Santa  Rita,  Sabaiii,  Sta  Lnzia,  Lagoa 
Santa,  wo  er  den  6.  Juli  ankam.  Er  hielt  sich  dann  einige  Monate  dort  aaf, 
machte  aber  nur  ganz  kleine  Excursionen  in  der  nächsten  Umgegend,  und 
kehrte  im  October  wieder  nach  Bio  de  Janeiro  und  von  dort  nach  Copenhagen 
zurück.  Im  Jahre  1850  reiste  er  wieder  nach  Brasilien ,  blieb  dort  bis  1852 
und  machte  endlich  eine  dritte  Beise  von  1854  bis  1856.  Er  hatte  sein  Stand- 
quartier in  Lagoa  santa  und  hat  von  dort  aus  nach  vielen  verschiedenen  Bicb- 
tungen  Excursionen  gemacht.  In  westlicher  Bichtung  hat  er  den  Bio  de  S. 
Francisco  passirt,  dort  wo  dieser  grosse  Fluss  den  Abaet^  aufnimmt,  nach 
Osten  hin  hat  er  die  Urwälder  im  Flussgebiet  des  Bio  Doce  besucht,  auch  hat 
er  sich  kürzere  oder  längere  Zeit  in  vielen  verschiedenen  Städten  aufgehalten, 
z.  B.  Cur^elo,  Sete  Lagoas,  Caete,  Cocaes,  Sta  Barbara,  Sabarä  u.  m.  a., 
kurz  die  Provinz  Minas  Geraes  ist  ihm  ziemlich  genau,  die  Provina  Bio  Ja- 
neiro einigermassen  bekannt  geworden.  Ueber  diese  Provinzen  hinaus  bat  er 
seine  Beisen  nicht  ausdehnen  können,  weil  er  die  zu  grösseren  Ausrüstungen 
nöthigeu  Mittel  nicht  besass.  Prof.  Beinbardt  bemerkt  übrigens,  dass  er 
sich  nicht  auf  ornithologische  Einsammlungen  beschränken  konnte ,  ja  dass 
diese  nicht  einmal  seine  Hauptaufgabe  waren. 

Ueber  Professor  B  e  h  n's  Beise  ist  mir  nur  bekannt,  was  Professor  Beinhardt 
mir  freundlichst  mitzutheilen  im  Stande  war.  Hiernach  nahm  Dr.  Behn  eben- 
falls Theil  an  der  Erdumseglung  der  Galatea,  auf  der  Bückreise  gri^^g  er  von 
der  Fregatte  in  Cobija  ab  (23.  Februar  1847)  und  ging  von  dort  quer  durch 
Südamerika  nach  Bio  Janeiro,  wo  er  im  December  1847  eintraf.  Seine  Beise- 
route ist  Prof.  Beinhardt  nicht  bekannt,  nur  erinnert  er  sich,  dass  er  ihm 
einmal  erzählte,  er  wäre  durch  S.  Paulo  gereist,  hatte  dagegen  Minas  Geraes 
nicht  besucht. 

Die  Expedition  von  Ca s  t  e  1  n  a  u  und  D e  v  il  1  e ,  welcher  auch  O  s  er  y  und  Wed- 
dell angehörten,  durchschnitt  1843 — 1847  Südamerika  von  Bio  Janeiro  nach 
Lima  und  von  Lima  nach  Par&. 

Beske  scheint  sich  durch  lange  Zeit  in  Südbrasilien,  besonders  zu  Neu-Freiburg 
aufgehalten  zu  haben.  Von  seiner  Ausbeute  findet  sich  auch  Manches  im 
Wiener  Museum.     Sehr  häufig  wird  seiner  von  Burmeister  erwähnt. 

V.  Helmreicben  aus  Wien  unternahm  Beisen  in  Brasilien,  über  welche  ans 
Näheres  nicht  bekannt  ist. 

Bat  es  beschififte  während  seiner  elfjährigen  Beisen  (1848  bis  1859)  von  Par&  aus 
den  Amazonenstrom,    erforschte    den    Lauf   des   B.   Tocaqtin   und   R.  Tapajoi 
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ilzaetM  atrleapillM. 
'—      ornatut   Pernambuco  Marcgr.  Bio   Belmonte  N.   R.   AmaKon   8. 
Parä  Sonza,  Lagoa  santa  Reinhardt. 

—  tyrannua  Bio  Belmonte  N.,  S.  Paulo   8.  Bio  Capim  W.    Nen-Frei- 
bürg  und  zwischen  Sahara  und  St.  Luzia  B.  B.  Janeiro  Sonza. 

iorphnua  gulanenals  Bio  Ilhöos  oder  da  Cachoeira  N.  Cantagallo  B. 

—  Harpyla  Fazenda  Bebida  (nürdl.  von  Lagoa  santa)  Currelo    Bein- 
hardt. 

k^Olreaetus  ooronatua  Bras.  A.  St.  Hilaire. 
iL^l^udion  haliaetua  Bio  Belmonte  N. 
^iraaoaetus  melanoleuous  Bras.  Temm. 
'itoo  oonraiunia 

ohia  rufigularla  Para  Licht.  0.  Bras.,   Coral    de   Battuba  N.    Bio 
'  '"^  negro  S.,  Bio  Tocantin  W.  Bahia  Souzh,  Lagoa  santa  Lund. 

**'*■  -*      detroleucua  (Temm.)  Bras.  Ins.  S.  Francisco    Fournier.  (A.  St. 
Hilaire)  Mus.  Paris,  Brüssel,  Mus.  Drapiez,  Mus.  Brit? 
^)i    —      fenoralis  B.  Amazon  S.  Mexiana  W.  Bio  Janeiro  Souza  S.  Bento 
^  ' '  do  Araqnarä  (Pr.  S.  Paulo)  Capaosinho   (Pr.   Goiaz)  Lund  Minas 

geraes?  Beinhardt. 
TtoflHROuiua  aparverlua  Bras.  Licht.  Lund  Bio  Janeiro,  Serra  de   InuÄ  N. 
T'  Minas  geraes  S.  N.  Freiburg  B.  Bio  Janeiro,  Espirito  Santo  Souia. 

«Narpagaa  bidentatus  Parä  Licht.,   B.   Perahype   bei    Villa  Vi^osa   N.,   B. 
Amazon  S.,  Bahia  Blanchet  in  M.  C. 


eine  Strecke  aufVärto  and  drang  am  Amason  bis  nach  S.  Paolo,  nicht  mehr 
weit  von  der  peruanischen  Grenze  vor,  von  wo  aus  er  noch  Sammler  nach 
Tabatinga  und  an  den  Rio  Javarri  aussendete. 
^^allace  reiste  in  den  Jahren  1848—1852?  von  Parä  auf  den  Amasonenstrom  auf- 
wärts, auf  dem  Rio  negro  bis  nach  Venezuela,  von  da  nach  Javita  an  der  Temi, 
einem  Nebenflues  des  Atalapo,  der  sich  in  den  Orenoco  ergiesst,  femer  auf 
dem  Bio  negro  zurück  bis  Guia  und  auf  dem  Rio  Vaup6  bis  jenseits  der  Ca- 
tarracten  nach  Mucura,  bis  wohin  noch  kein  europäischer  Naturforscher  gelangte. 

Capt.  Page  sammelte  während  einer  Exploration  des  Rio  La  Plata  und  Rio  Paran^. 

Itftent.  Herndon  bereiste  den  Rio  Amazon  bis  nach  Peru. 

B  n  rm e i  8 1 e  r  bereiste  durch  anderthalb  Jahre  Südbrasilien,  seine  Hauptstandorte 
waren  Nen-Freiburg  im  Urwaldgebiet  und  Lagoa  santa  und  Congonhas,  wo  er 
fünf  Monate  verweilte  und  die  Camposbildung  und  ihre  Bewohner  kennen  lernte* 

Die  N  CT  ara- Expedition  mit  den  beiden  Z 'ologen  v.  Frauen  feld  und  Zelebor 
berührte  1857  Rio  Janeiro,  wo  in  der  Umgebung  gesammelt  wurde. 

T.  T  8  c  b  u  d  i's  neuere  Reisen  in  Brasilien  verfolgten  keine  zoologischen  Zwecke. 

Eni  er,  Schweiz.  Consul  in  Cantagallo,  veröffentlichte  imJourn.  f.  Omith.  werthvolle 
Beobachtungen  über  die  V5gel  Südbrasiliens  und  ihre  T^ebensweise. 
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Harpagus  diodon  Rio  Perahype  N.,  Prov.  Minas  geraes  «ad  Rio  Jaadiol, 

Rio  Javarri  Bates  Bahia  Souza. 
Cymindls  oayanensis  Rio  Perahype  N.  Bahia  S.  B.  Amazon  W.  Inneres  Bns. 

Pari  Souza  Lagoa  santa  Land?,  Reinhardt. 

—  unclaatus  Rio  Janeiro,  Bahia  N.  Bras.  MnB.  Lngd. 
Wilaoni  Gas  sin  Bras.  M.  G. 

—  vitticaudus  0.  Bras.  N.  Bras.  Mus.  Lngd. 
Elanus  leucurus  Bras.   A.    St.    Hilaire    Bahia    Mus.    Brit.   Lagoa  sann 

Lund. 
Gampacnyx  Swainsoni    (F.  rufifrons    Pr.    Neuw.)    Rio    Mucori   N.?  Bila 

Swains.  Bras.  Mus.  Lugd. 
Nauclerus  furcatus  Gabo  Frio,  Goral  de  Battuba,    Rio    Mucuri,  Caraveüu. 

Rio  Ilh^os,   Rio  Itapemirim,   Rio    Espirito   Santo   (Ara^atiba  ni 

Goroaba)  N.  Matogrosso  Exp.  Gastelnau,   Serra  dos  Orgaos,  N. 

Freiburg.  B.  Rio  Janeiro  Souza  Sette  Lagoas,    Ribeirao  do  Ko- 

poza  (unweit  Lagoa  santa)  Reinhardt, 
lotlnla  plumbea  Bras.  Licht.,  Rio  Espirito  Santo   (Barra  de  Jucü)  N.  Bi 

de  Janeiro,  Piauhy  u.  s.  w.  S.,  N.  Frßiburg,   Rio    da   Pomba,]iR 

Parahyba  B.  Para  W.   Goiaz    Souza  Lagoa   santa  Lund,  Beil 

hardt. 
Rostrhamua  hamatus  R.  Amazon  S.  Bras.  Mus.    Lugd.   (R.   sociabilunnd 

leucopygus)  Rio  Janeiro,  Pari  S  ouza.  Ibicaba  (Pr.  S.  Paulo).  Minas 

geraes  Lund  Sumidouro  Reinhardt. 
Aatur  pectoralls  Bras.  Bonap.  (Mus.  Antwerp.) 

—  magnirostris  ^)  Bras.  Licht.  0.  Bras.  N.  Prov.  Rio  Janeiro,  Pari 
Piauhy,  Bahia  S.  Bahia  Wucherer.  Minas  geraes,  Para  Soozi 
Minas  geraes?  Lund,  Reinhardt. 

Astur  macrorhynchus  2)  Ins.  Mexiana  W.  Ega  Bates,  Bras.  Mus.  Lugd. 

—  ieucorrhous  Bras.  Quoy  et  Gaimard,  Mus.  Lugd.,  Pari« 
Brüssel,  Berol. 

Geranopus  hemidactylus  S.  Bras.  N.,  N.  Freiburg  B. 

—  gracilis  Bras.  Temm.  Minas  geraes?  LundLapa  vermelha  (unweit 
Lagoa  santa)  Reinhardt. 

Herpetotheres  cachinnans  Bahia,  Minas  geraes,  Para  S.,  Ins.  Mexiana  W. 
Micrastur  brachypterus  Bras.  Licht.  Temm.  Bahia   S.   Mus.  Brit.  Sumi 
douro  Reinhardt. 

—  MIrandollei 


')  Nach  Sclater  Proceed.  Z.  8.  1869  131  Asturina  Nattereri  Sclater. 
')  Nach  Sclater  Proceed.  Z.  S.  1869  131  Asturina  magnirostris  (Gmel*) 
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# 

tur  xanthothorax  Prov.  Rio  Janeiro  N.,   S.   N.  Freiburg,  B-  Lapo  do 

Bahu  Lund,  Lagoa  eanta  Reinhardt. 

concentricus   Bahia,   Parä    Mus.  Berol.    Rio    Janeiro  Zelebor. 

Bras.  Mus.  Lugd. 

gilvioollis  Parä  W.,  Rio  Javarri  Bat  es. 
ter  pileatus  Rio  Belmonte  N.  N.  Freibarg  B.  Bras.  Mus.  Lugd. 

poliogaster  Bras.  Mus.  Lugd. 

tinus  Bras.  Mus.  Lugd.  Rio  Janeiro  Souza. 

Fontalnieri  Bonap.?  Bras.  Beske  in  M.  C. 

erythrocnemls  Gray  Camame*s   südlich    von   Bahia    (Freyreiss) 

Lagoa  Santa,  N.   Freiburg   B.    Bras.   Mus.   Berol.   (Nfsus   ferru- 

gineus  Licht.?)  Pr.  S.  Paulo?  Lund. 
maoropterus  S.  Bras.:  Seen  Sagoarema,  Marica  und  Araruama,  Lagoa 

Feia,  Rio  Itabapuana  N. 

olnereua  Vi  ei  11.  S.  Bras.  teste.  B.  Sta  Catharina  Souza. 

Strigidae. 

B  huhula  Prov.  R.  Janeiro  S.  Bras.  M  i  k  a  n  Lagoa  santa  Lund. 

torquata  Arara  See  unweit  des  R.  Mucuri,-  R.    Belmonte  (Ilha  do 

Chave)  N.  Amazon  (Nords.)  W.  (perspicillata).  Lagoa  santa  B.  Bras. 

Mus.  Lugd.  Rio  Janeiro  Souza. 

melanonota 

ferruglnea  Bras.  N.    Fazenda   Areas  B.,   Rio    grande   do   Sul,  Rio 

Janeiro  Souza  Lagoa  santa  Lund  Lagoa  dos  Pitos  Reinhardt. 

minutiaaima  Bahia,  S.  Paulo  Licht.    Inneres   der   Prov.  Bahia   N. 

N.  Freiburg  B.  Bras.  Mus.  Lugd. 

pasaerinoides  (Temm.)  Bras.  N.  Sette  Lagoas  B.   Morro  Qu«imado 

(Pr.  R.  Jan.)  Lund,  Minas  geraes  Lund  et  Reinhardt. 

Ounicularia  S.  Paulo  Licht.  Rio  grande   do  Sul   Feldner,  Prov. 

Bahia  und  Minas  geraes  N.  Prov.  Minas  geraes  und  Parä  S.  Minas 

geraes  Reinhardt. 
mageilanicus  Bras.  Marcgr.  Rio  Iti^bapuana  H-  Bio  Farahyba  B.  Bras. 

Mus.  Lugd. 

orlstatua  Parä  W. 
tea  Choliba  Bras.  Marcgr.   Bahia   Licht.    0.   3ra6.   N.,  R.  Amazon 

S.,  Lagoa  santa  Rio  Janeiro  B.  Mexiana  W.  Rio  JaQeiro  Zelebor 

Bras.  Beske  in  Mus.  Lugd.  Rio  Janeiro,  Minas  geraes   Sonza 

Lagoa  santa  Reinhardt. 

atrioaplllua 

iiatua  (Sclater)  Ega  Bates. 
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Syrnium  hylophilum  Bras.  Mus.  Brit.  N.  Freibarg  B. 

—  dominicense  (Gmel.)  (Suinda  Vieill.)  Congonhas  B.  Minas  % 
Lund,  Reinhardt. 

—  fasciatum  Bras.  Mus.  Lugd. 

—  auperciliare 

—  zonocercum  Gray  Para  W. 

—  polygrammicum  Gray  in  Mus.  Brit.  Bras.  Mus.  Brit 
0tu8  brachyotus  Bras.  Mus.  Berol.  (0.  breviauris  Licht.) 

—  stygius  Minas  Dalborgo  in  M.  C.  Furnas  in  Bras.  Sello 
Mus.  Berol.  Lagoa  santa  Lund  Sumidouro  Reinhardt. 

—  mexioanus  Bras.  N.,  Bahia  S.  Lagoa  santa,  N.  Freibarg  B.S.  1 
R.  Janeiro  Souza,  Lagoa  santa  Lund  Sumidouro,  Seite  Li 
Cury^lo  Reinhardt. 

Strix  flammea  Pernambuco  Marcgr.,  Bahia  (Stadt)  N.  Bras.  Lieh 
St.  Hilaire?,  S.  N.  Freiburg  B.  Rio  Janeiro  Para  Souza 
geraes  ?  Lund. 

Caprlmnlgidae. 

Nyctibius  aethereus  R.  Mucuri,  Sertao  der  Prov.  Bahia  N.  Minas  g< 
Ol  fers  teste  B.  Lagoa  sant^  Lund. 

—  cornutus  Bras.  Sei  low  Mus.  Berol. 

—  longicaudatua  R.  Japura  S. 

■—  grandis  Bras.  Marcgr.  R.  Belmonte  N.,  N.  Freiburg  Beske 
B.  Rio, da  Pomba  B.  Lagoa  santa  Lund. 

—  leucopterus  (Pr.  Neuw.)  Caravellas,  dann  Nazareth  das  Fa 
unweit  der  Stadt  Bahia  N. 

Hydropsalis  forcipata  N.  Freiburg  Beske  teste  B.  Bras.  Mus.  Sciat 

—  Ypanemae 

—  torquata  S.  Paulo  Licht.  Lagoa  santa  B.  Campos  dos  Goyati 
(Pr.  R.  Jan.)  Lagoa  santa  Lund,  Brumado  Reinhardt. 

—  pallescens 

—  trifurcata  Rio  Tocantin  W. 

—  manura  (Vieill.)  Bahia  Mus.  Brit. 

Eleothreptus  anomalus   Bras.    Beske   teste    B.   Bras.    Mus.    Hein.  I 

santa  Reinhardt. 
Stenopsis  candicans 

—  Langsdorfi  Cuyaba  Langsdorfin  M.  C. 

—  cayennensis 

—  parvula  Rio  Parana  Darwin. 

—  piatura 
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«18  nigresoens  Para  W. 

hirundinacea  (Spix.)  (nach  Sciater  wohl   Chord.   acutipennis)  R. 

Solimoes  S. 
tomua  serioooaudatus  Bahia?  Mus.  Brit. 

Cortapau  Bahia  Graf  Kolowrat  Bahia,  Para  teste  B.  N.  Freiburg. 

B.  Lagoa  santa  Lund  Sette  Lagoas  Reinhardt. 

ocellatus  Bras.  Freyreiss  Lagoa  santa  Reinhardt. 

omatus  Sciater  Bras.  Mus.  Sciater,  Mus.  Brit ,  Mus.  Paris. 

maculicaudus  (Lawr.)  Para  Schulte  Buckow  teste  Lawr. 
romua  gulanensis  0.  Bras.  N.,  B.  Para  Mus.  Brit  Lagoa  santa,  Cur- 

velo?,  S.  Francisco  Lund,  Sette  Lagoas  Reinhardt. 
lilea  popetue 

rupestris  Rio  negro    S.,    Ob.    Rio   negro   W.,    Ob.  Amazon   Mus. 

Sciater  Para  Mus.  Brit. 

acutipennis  0.  Bras.  N.,  Bahia  Askew  in  M.  C.  Bras.  B. 

brasilianus  Bras.  Marcgr.  Lagoa  santa  Lund  in  Mus.  Hafn.  Bras. 

Mus.  Sciater  Curvelo  Lund. 

pruinosus  (Licht.)  Inneres  Bras.,  Minas  geraes  teste  B. 
lila  leucopyga  Rio  Amazon  S.,  Para  Mus.  Berol.  teste  B. 

Nattereri  Para  W.    N.   Freiburg   B.    Rio    Janeiro    Mus.    Sciater 

Bras.  Mus.  Hein. 

semitorquata  Cametä  Mus.  Berol.  Par4  Mus.  Brit.* 
)r  naounda  S.  Paulo  Licht.  Rio  grande  do  Sul  teste  N.,  Inneres  der 

Proy.  Bahia  N.,  R.  Araguay?  Ca  stein.    (Caprim.  heliophilus),  R. 

Capim  W.  Bras.  B.  Lagoa  sunta,  R.  S.   Francisco?   Lund,  Rein- 
hardt 

Cypselidae. 

ira  zonaris  Rio  Janeiro,  Seen  Marica  und  Sagoarema,  Sertao  d.  Prov. 
Bahia,  Goiaz,  Minas  geraes,  R.  S.  Francisco  u.  s.  w.  N.  N.  Frei- 
burg, Congonhas  in  Minas  geraes  B.  Lagoa  santa  Lund,  Rein- 
hardt? 

bisoutata  Minas  geraes?  Lund. 
senex  Inneres  Bras.  St  Hilaire,  Bras.'Muit.  Brit. 
poliura  Canovieras  unweit  des    R.    Pardo    N.,   N.  Freiburg,   Minas 
geraes  B.  Bras.  Mus.  Sciater. 
cinereiventrls  Bahia  N. 
Solateri 

oaetes  fumigatus  Para  Mus.  Berol.  teste  B. 

Im  aquamatus 

tila  eayanenaia  (Gmel.)  Bahia  Sieber  Mus.  Berol.,  Mus.  Brit 
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Hirandinidae. 

Progne  purpurea  Bahia  Licht,   et  Mas.   Brit.,    0.    Bras.   N.    Pernai 
Swainson,  Rio  Janeiro  B. 

—  domestica  Rio  grande  Mus.  Hein. 

—  dominicensis  ((rmel.)  Bras.  Licht,  Mus.  Hein.,  Mus.  Sei 
Para  Mus.  Brit.  N.  Freiburg  B. 

—  fusca  (Vieill.)  Rio  grande  Mus.  Hein. 

—  leucogastra  Baird  Mexiana,  Para  W. 
MIcrochelidon  tibialis  Cassin  Bras.  Mus.  Sclater. 
Petrocheiidon  Tapera  Bahia  Licht.  Sei*tao  von  Bahia  N.  R.  Tocant 

Innere  Campos  B.  Rio  grande  Plant,  in  Mus.  Sclater. 
albiventris  S.  0.  Bras. :  R.  Parahyba,  Mucuri,  Belmonte,  Ilhe 
N.,  Para  W.  et  Mus.  Brit. 

—  leucorrhoa  Bras.  Mus.  Hein. 

—  americana 

Cotyle  flavigastra  Bahia  Lieht,    et  Mus.  Brit.  S.  0.   Bras.  N.  Rio 
Sclater,  Inneres  Camposgebiet,  Congonhas  B. 

—  fucata 

—  riparia 

Atticora  melanoleuca  Rio  grande  do  Belmonte  N.,  Batua  Mus.  Brit. 

—  fasciata  Rio  negro  W. 

—  cyanoleuca  Bahia  Licht.,  Rio  Janeiro  N.  et  Zelebor   Parä 
Brit.  Rio  Janeiro,  N.  Freiburg,  Congonhas,  Lagoa  santa  B. 

Hirundo  erythrogastra  Bras.  Mus.  Hein,   et  Mus.  Sclater,    Mexia 
Para?  Mus.  Brit. 

Coraciadae. 

Momotus  brasiliensis  Para,  Unt.  Amazon  W. 

—  Nattereri 

—  Marti  i  Para,  S. 

—  semirufus  Sclater  Rio  Javarri  Exp.  C  aste  In.  in  Mus.  Par 

—  Levaillantii  Urwälder  Bras.  N.  Bras.  Licht,  Mus.  Hein., 
Sclater,  Lagoa  santa  B.  Paracatu  und  östl.  Theil  d.  Pr. 
Lund,  Lagoa  santa  Lnnd  et  Reinhardt    /^rulicapillus  Vi« 

Trogonidae. 

Trogon  melanurus  Rio  Solimoes  S     Ega,  R.    Javarri   Bates,    Parä  M 
Mus.  Brit. 
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n  Surueufa    Sta  Catharina  Less.  S.  Bras.  Gould,  Rio  grande  Mus. 

Hein.  Franca  (S.  Paulo)  Lapa  do  Bahü  unweit  Sumidouro  Lund. 

EytonI  Fräser  Rio  Janeiro  Fräser. 

collaris  Bras.  Marcgr.  0    Bras.;  S.  Maiheo,  Rio  Mucuri  noch  Öfter 

weiter  nördlich  N.  Tabatinga,  K.  Amazon  S.  Bras.  Swainson. 

variegatus  Bras.  S.,  Swainson,  N.    Bras.   teste  Gab.  et  Heine. 

viridis  Serra  dos  Orgaos  bei  Rio,  Cabo  Frio,  Serra    de    Inuä,  Ser- 

tao  von  Bahia,  Minas  N.,  R.  Janeiro,  R.  Solimoes  S.  Sta  Catharina 

Less.  R.  Capim  W.  Bras.  B. 

merldionalis  Tabatinga  S.,  Bahia  Mus.  Hein,  (crissalis). 

Deviilei  (Gab.  et  Hein.)  Sta  Maria  am  oberen  Amazon,  Exp.  C fi- 
steln. (Deville).i 

atricollis  Bahia  N.,  Sta    Gatharina    Less.    N.    Freiburg    B.,    Bras. 

Mus.  Hein. 

chrysochlorus 

aurantius  Rio  Janeiro  S«  Minas   geraes    M.  G.    Y.    N.    Freiburg*  B. 

Bras.  Mus.  Sclater,  Minas  geraes?  Lund  et  Reinhardt. 

citreolus  Gould  Bahia?  Buschek  in  M.  G.  Y. 
nacrus  pavonlnus   Tabatinga,    Marabitanas    S.,   Barra    do    Rio    negio 

(linkes  Ufer)  W. 

Alcedinidae. 

giganteus 

macrorhynohus  R.  Parahyba  Beske    teste    B.,   Para,    R.   Amazon, 

Rio  negro  W. 

Swainsoni  Bras.    Mus.    Hein.    S.    0.    Bras.    Rio    Janeiro?    Mus 

Sclater,  Rio  Janeiro  Z  e  1  e  b  o  r. 

hyperrhynchus  Sclater  Ob.  Amazon  Hauxwell  Para  W. 

napensis  Sclater  Oberhalb  Barra  W. 

tectus  Para  Mus.  Berol.,  Mus.  Hein.,  W. 

picatus  Sclater  Ob.  Amazon,  Mus.  Gould? 

Ordil  Ega  Bat  es, 

macrodactylus  R.  Amazon  S.  R.  Javarri  Bates. 

collaris  Rio  negro,  unterer  Amazon  W. 

Tamatia  Bras,  Licht.,  Twains.,   Para  Mus.   ßerol.  (hypnaleus 

Gab.  et  Heine),  R.  Atnazon,  R.  Gapim,  Para  W. 

puhnentum  Sclater  Ob.  Amazon  Yerreaux  Mus.  Hein,    Mut», 

Sclater,  R.  Javarri  Bates. 

Ohacuru  S.  Paulo  Licht.  Sertao  der  Provinz  Bahia  auch  Minas  N. 

Bras.  Swaiüs.  Bio  Mus.  Sclater,    Lagoa    santa    B.   Gampinas 

Ittt  (S.  Paulo)  Lntld  Lagoa  santa?  Reinhardt. 
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Bucco  maculatu8  Bras.  Marcgr.  Bahia  Licht.,  Swains.   Mqr.  Sei 
Parä  Mus.  Liverpool. 

—  striolatus, 
Monasa  atra  Bras.  Licht. 

—  nigrifrona  Bio  Solimoes  S.  Para  teste  Gab.  et  Heine  Pan 
Tocantin  W. 

—  leucops  Bras.  Licht.,  Swains.,  Rio  Espirito  Santo,  Gore 
R.  Jucü,  Rio  Belmonte,  Waldstrasse  des  Gap.  Filisberto?  N 
Piauhy  8.  Para  W.,  N.  Freiburg  B. 

—  peruana  Sclater  Ob.  Amazon  Bates  Mus.  Sclater. 

—  fiaviroatria  Strickl  Ob.  Amazon  Strickl,  Rio  negro  Li 

—  torquata  Bahia  Licht.  Bras.  Swains.,  Rio  Janeiro.  Gal 
Rio  Parahyba  noch  nördlicher?  N.  Minas  geraes?  Rein  ha 

—  fusca  Ob.  Rio  negro  W.  (Bras.  B.) 

—  rufa  R.  Amazon  S.,  Ob.  Amazon  Mus.  Sclater  Para  W. 

—  rubeoula  Bras.  Swains.,  Malhada  am  Rio  S.  Francisco  S. 
zon  W.,  Para  Mus.  Sclater  N.  Freiburg  B.  Fazenda  Boz 
weit  N.  Freiburg,  Lagoa   santa,   Fazenda  Macombo   nördl 
Lagoa  Santa  L  u  n  d. 

—  ruficapilla  Ob.  Amazon?  Mus.  Sclater. 

Cheiidoptera  tenebrosa  (brasiliensis  Sclater)  Bras.  Licht.  Swain 
Hein,  (brasiliensis)  S.  0.  Bras.  Mus.  Sclater  (brasilieni 
grande  do  Belmonte  N.  Parä  W.  et  Mus.  Hein.  Bras.  B. 

Ceryle  torquata  Rio  Parahyba,  Rio  de  Aldoa  velha  N.  Parä,  R.  T 
Mexiana  W.  N.  Freiburg,  Congonhas  B.  Lagoa  santa  Lun 

—  amazona  Bras.  Licht.  Cabo  Frio,  Marica,  Sagoarema,  Sc 
Araruama,  Ponte  negra,  Lagoa  Feia  u.  s.  w.  N.  R.  Tocant 
W.,  Bras.  B.  Lagoa  santa  Lund  et  Reinhardt. 

—  bicolor  R  Mucuri  (Lagoa  d'Arara)  Ins.  Sta  Catharina  Las 
Mexiana  W. 

—  americana  Bras.  Licht,  N,  B.,  Rio  Paraua  Darvin  Südi 
R.  Amazon,  R.  Tocantin,  Parä  W.  Minas  geraes?  Reinha 

—  superciliosa  Mexiana  W. 

Galbuia  viridis  Bras.  Licht.  B.  Parä,    Bahia   Mus.    Berol.   teste  < 
Heine  R.  Amazon  (Nordseite)- W. 

macullcauda  (rufoviridis  G  ab.)  Bras.  N.,  Mus.  Hein,  Mu 
•    ter  Rio  Tocantin  W.  Paracatu  am  R.  S.  Francisco  Lun( 
Santa,  Sette  Lagoas,  Curvelo  Reinhardt- 

—  ruficauda  Parä  teste  B. 

--  oyanicollis  Parä  Gassin,  Mus.  Berol.  teste  Gab.  e 
Garaetä  in  der  Prov.  Parä  südlich  vom  R.  Amazon  Mus. 
R.  Gapim  et  Parä  W. 
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I  ehalcocephala  Rio  Javarri  Bates.  ' 

albirostris  (Lath.)  Guia  am  Rio  negro,  R.  Amazon?  W. 

tcmbacea  Spix.  R.  Amazon  S.  R.  Javarri  Bates. 

cyanescens  Deville  R.  Amazon  Exp.  Casteln.  (Deville). 

leucogastra  Bras.  Le  Yaill.,  Gnia  am  Rio  negro,   Barra  do   Rio 

negro  W. 

paradisea  (amazonum  Sclater)  Ega  Bates,  R.  negro,  R.  Amazon. 

Nordseite  (paradisea)  Para  (amazonum)  W. 

inornata  Ob.  Amazon?  Mas.  Sclater,  Baiao,  R.  Tocantin  W. 

melanosterna  Prov.  Goiaz  Behn,  S.  Domingo  in  Minas  geraes  nahe 

der  Grenze  von  Goiaz  Lund. 

albigularls  (Spix.)  Para  S.  Rio  Javarri  Bates. 

albiventris  Less.  Bras.  A.  St.  Hilaire. 

tridaotyla  Bras.  Delalande  S.  Paulo  Licht.,    S.,   Minas   geraes 

N.,  S.  0.  Bras.  Mus.  Sclater   Prov.    Rio    Janeiro   (N.   Freiburg, 

Areas)  Minas   geraes    (Lagoa   santa)    B.    Minas  geraes?    Lund  et 

Reinhardt. 
ßyrhynchus  leucotis  Des   Murs.    Pemambuco    Mus.    Kalkmann   in 

Hamburg,  Ob.  Amazon  Exp.  Casteln.  Mus.  Sclater. 
}rop8  grandis  Rio  Javarri  Bates  Ob.  Rio  negro,  Barra,  R.  Capim  W. 

Promeropidae. 

Iia  oyanea  Rio  Janeiro,  Prov.  Espirito  Santo  (Barra  de  Jucü)  N.  Ega 
Bates  Ob.  Rio  negro,  Para  W.  R.  Amazon  Mus.  Sclater,  Rio 
Janeiro  B. 

caerulea  R.  Janeiro,  R.  Espirito  Santo?  N,   Ega  Bates   Ob.    Rio 
negro  W. 

longirostris  (Gab.)?  Ob.  Amazon  Mus.  Sclater. 
nitida  Rio  Javarri  Bates  i). 
oayana  Ega  Bates,  Para  W.  Lagoa  santa  B.  (D.  melanotis   Strickl) 
(Sclater). 

cyanocephala  Jiagoa  santa,  N.  Fieiburg  B.,  Rio  Janeiro   Expedition 
N  o  V  a  r  a. 

nigripes  Pelzelu  Bras.  Beske  in  M.  6.  V.  Ypanema?  Natterer. 
flaviventris  Rio  Javarri    Bates,  Ob.  Amazon  Hauxwell  inMus. 
Sei  ater. 
angelioa  Filippi  Ega  Bates. 


I  Certhia   guttaralis    Linne    und   C.    brasiliana   Q  m  e  1.    (vergl     Burra.  Th, 
[II  152)  dürften  Nectarinien  sein. 
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Daonis  atricapllla  Villa  Vigosa    am    K.  Perahype   atnb    Weiter  ndrdlioh  N 

Minas  Schüch  in  M.  C.  V.  Ega  Bates.  f 

—  speoiosa  Bio  Janeiro,  Angicos  im  Sertao  der  Prov.  Bahia  N. 

—  plumbea  (Lath.)  Bras.  Licht,  jß.  Mucuri  N.  (Sylvia  caeralescens). 
Certhiola  chl^ropyga  Bras.  H,,  Cobati    am  Bio  negro  und  Mexiana  W.,  K. 

Freiburg,  Lagoa  santa  B.,  Bahia    Mus.    Hein,   Bio    Janeiro  Exp. 
Novara. 

—  majuscula  Gab.  S.  Brasil. 


Trochilidae.  >) 

Phaetornis  superciiiosus  Bras.  Mus.  Hein  S.  0.  Bras.  Mus.  Sclater. 

—  Pretrei  Sertao  der  Prov.  Bahia   (Tamburil    und  Vareda)     N.  Lagog 
Santa?  Lund,  Lagoa  santa,  Sette  Lagoas  Beinhardt. 

—  anfhophiluÄ 

eurynomus  N.  Freiburg  B.  Bras.  Mus.  Hein  S.  0.  Bras.  Mas. 
Sclater. 

—  squalidus  N.  Freiburg  B  e  s  k  e    teste    B.,    Bras.    Mus.    Hein   S.  0. 
Bras.  Mus.  Sclater. 

—  griaeogularis  Gould.  Bras.  Beske  M.  C.  V. 

—  Guy  (Less.)  Bras.  Less. 

—  intermedius  (Less.)  Bras.  Less.  Becoeur  M.  C.  V. 

—  Longuemareua 

eremita  Barra  do  Jucü  unweit  Bio  Espirito  santo  u.  a.  w.  N.  N. 
Freiburg  B.  Bras.  Mus.  Hein,  Minas  geraes  Lund  Sette  Lagou 
Beinhardt. 

—  Davidianus  Minas  geraes  S. 

—  pygmaeus  (Spix.)  Bras.  S..  Mus.  Hein,  Mus.  Sclater,  N.  Frei- 
burg Lund. 

—  obscurus  Gould  Inneres  Bras.  Gould. 

—  viridicaudatus  Gould  Bio  Janeiro  Gould. 
»      nigrocinctus  Lawr.  B.  Amazon.  Lawr.? 

Ametrornis  abnormis 

—  Bouroieri  (L  e  s  s.)  Bras.  ?  Less. 

Glauois  hirsuta  Bras.  Marogr.,  Licht.,  N.,  N.  Freiburg  B. 

leucura  (Linn^)  N.  Bras.  teste  B. 
Grypus  naevius  S.  Paulo  Licht.,  Bio  Janeiro  S.,  N.  Frei  bürg  Beske  teste  B. 


! 


1 


^)  Leider  war  ich  nicht  in  der  Lage  Gould's  Monographie  der  Trochilidae  in 
excerpireu,  jedoch  dürfte  diesem  Mangel  durch  die  Benützung  der  Bearbeitung  der 
Celibris  von  Cabanis  und  Heine  im  Mus.  Heineanum  für  den  gegeowärtigeu 
Zweck  im  Wesentlichen    abgeholfen  sein. 
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iylo|it8ni8  Iargipenni8  Bras.  Liebt,  Bio  negro  W. 

faioipeoBi8  Barm.  N.  Freiburg  (Beske)  B. 

ob80iiru8  Gonld  Pari  W. 
■toehroa  cirrochioria  S.  Paulo   Liebt    S.    0.    Bias.  Mus.    Solater 

Uberaba  Land,  Lagoa  santa,  Sette  Lagoas  Reinbar  dt 
tonena  maoroura  Bras.  Maregr.  Lieht.,  Gampo  Geral,   Grenze  von 

Minas  und  Babia  N.  Mandioeo  dal  Borgo  und  Minas  Scbücb  in 

M.  C.  V.,  'Ob.  Amazon  Bates,  Ina.  Mexiana  W.  Inneres  von  Minas 

geraes  B.  Minas  geraes  Beinbardt 

lornia  mango  Bras.  Maregr.,  Liebt,  Swains.  Barra  de  Jucü  unweit 
des  R.  Espirito  Santo,  Rio  «Belmonte   (Ins.  Caeboeirioba)   N.  San- 
tarem  Bates  Cobati  am  Rio  negro  und  Ins.  Mexiana  W.,  N.  Frei- 
burg. B.  Lagoa  santa,  Sette  Lagoas  Reinbardt 
granlneua  (Gmel.)  Bras.  Liebt,  Mexiana  W. 
avresoena  Gould  Rio  Javarri  Bates, 

Mphora  aerriroatris  Minas  novas  St.  Hilaire  in  M.  C.  V.,  Sertao  der 
Prov.  Babia  an  der  Grenze  von  Minas  N.,  Rio  Janeiro  8.,  Lagoa 
Santa  B.  Campinas,  Ytu,  S.  Bento  de  Araqnara  (S.  Paulo)  Lund 
Minas  geraes?  Reinbardt, 

■ilia  tbaumantiaa  Bras.  Mus.  Hein.  Sette  Lagoas  Reinhardt 
viridiaaimua  Rio  Belmonte  N.,  Par4  Mus.  Hein.  (P.  Tberesiae). 
ieucorrhoua  Gould  msc.  Cobati  W. 

tria  albiventria  Rio  N.,  Bras.  Mus.  Hein,  Mus.  Selater. 

albiooilia  Prov.  S.  Paulo  Liebt.    Minas   geraes    S.  Rio  Janeiro  B. 
Pr.  R.  Janeiro?  Lund  et  Reinbardt 

-  .    MUMiiata  Mexiana  W.,  Par4  Mus.  Hein,  R.  Janeiro  Exp.  Novara. 

leacogaatra  Bras.  Liebt.  Babia  Kammer!,  und  Mus.  Hein  S.  0. 
Bras.  Mus.  Selater. 

brevirostria  N.  Freibnrg.  B.  Bras.  Mus.  Hein,  Mus.  Selater. 

afflnia  Gonld  Rio  Janeiro  Gould  S.  Bras.  Mus.  Selater,  Minas 

geraes?  Reinbardt. 

Milierl  Cobati  am  Rio  negro  W. 

neillauga  Bras.  Sellow  in  Mus.  Berol.  teste  C.  et  H. 

-  neliphiia 

-  nadia 

-  Malvinae  (Reiebenbaeb)  Bras.  Beske  in  M.  C.  V. 

iraiia  glauoopia  Bras.  Maregr.,  Rio  Janeiro,  Cabo   Frio,  R.  Parabyba 
n.  8.  w.  Serra  de   Inua  N.  Prov.  R.  Janeiro  B.  Lagoa  santa  Lund 
Sette  Lagoas  Reinbardt 
JgiaftMS 
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i.  Lsciii. 


Si.  iiviiHJix  B. 


x^mrci. 


Goald)  Pari 


S«later,  Mbias  genes 


eim. 

?  B  IL  C.  T^  Pari  Miu. 
^ei  i«  IL  C  V. 


>  G-f'Vld  OIl  Rio  Begro  W. 

fi»  negrau  Fin  W. 
S.    Si»  PniiykA,    K.    Belmoote,  Wild 
iw    Baäii    H.    N.    Freitnirg.  B. 
Bei«kar4t. 


T«HIB.> 


Bns.  Mos.  Hein. 


M.  C  V-,  Mm   ScUter,  N.Fk 
gcnn  Land  et  Reinhtrc 


der  ProT.   Miiias  und 
B.  Mnua  geraet  Reinhardt 
fizsfi.  S.  V  FräWii^.  Beske  teste  B. 
Gict^L    Baiöa  ■   Bras.  Mus.  Hein,  Mus.  Sclat( 
^.ol^k:  Gerai,  Greaizen   der    Prov.  Minas   und 
Sena:  tc.l  Kibiu&  nitd  Miiias.  M.  Mandioca  Langsdorf  in 
V. ;  fira&.  S~  Lacoa  santji  B     aaeziiystoides^    Minas  geraes 
barct. 

S  Pa.iüo  Lietti.  Bio  Goa^indiba  bei  R.  Janeiro 
im  CaiDpo  Giera^  Gremeu  von  lüaas  und  Bahia  N.,  Bras.  S., 
sacia.  X.  FT^cibiirf  B.  Land,  Uberaba  <Minas    Lund 


GmeL    Bras.  Licht. 
—      chatykesa  S.  Paiio  Licht  et  S. 

CkryMlaapis  ■■tehita   hrasL  Marcgr.  Licht,.  Swains.  Barra  da  \ 
am  Rio  Paitio  N.  Serra  dos  Or^os  bis  zam  Paraiba  do  Soi, 
Minas,  Goiax.  Bahia  £xp.  Castelo.  Deville,    Mioas  geraes 
hardt. 

OrtlNNiiyieliM  cristatns  ^Linne)  Bras.  Swains. 

Cephalolepis    Deialindfi    Bras.    Swains.     X.    Freibarg     B.     Minas  g 
Reeve  teste  Goald. 
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iMfpl«  Loildige^ii  p.  Paulo  teste  B. 

Beskil  Pelzeln  Bras.  Bestie  in  M.  C.  V. 
TBS  superbus  Hinas  Schüch  in  M.   C.  V.,  Bras.    Less.,   Bahia  Mus, 

Hein,  Minas  geraes?  Reinhardt- 

Innaohellus  (Less.)  Bahia  Parzudaki  in  M.  C.   V.,  Mus.  Hein, 

Bras.  Mus.  Sclater. 
stilbon  praslnus  (Less.)  *)  Lagen  santa  B.  Kio   grande  Mus.    Hein, 

Bras.  Mus.  Sclater. 

eyapogenys  (Pr.  Neuw.)  Bras.  N.  Mus.  Hein. 

CjUiiv^tl  (Less.)  Bras.  L  ess. 

ira  opaca  (Licht.)  Kio  grande  Loddiges  in  M.  C.  V. 
*ottia  Feiiciae  (Less.)  Bras.  S.  Jos^  teste  Gab.  et  Heine. 
irqnia  ohrysura  N.  Freiburg  Beske  teste  B. 
Josephae  (Bourc.)  Rio  Javarri  Bat  es. 

laris  Sfippbirina  Bras.  Licht.  K.  Belmonte  (Ins.  Cachoeirinba)  N.  Parä 
W.,  N.  Freiburg  B.  Minas  geraes  teste  Gould. 
lactea  Rio  Janeiro,  S.  Paulo   bis  Bahia    und   weiter   nördlich?    N. 
Lagoa  Santa  B.  Pr.  S.  Paulo  Lund. 

oyaqea  Bras.  Licht.,  Rio  Espirito    Santo    (Barra    de    Jucü)    auch 
weiter  nördlich  N.,  N.  Freiburg  p.?,  Rio  Janeiro  Exp.  IJovara. 
flavifrons  Bras.  Licht.,  L^igoa  santa  B.  (H.  bicolor).    . 
nitidlssima  (Licht.)  @ras.  Mus.  Hein   Lagoa  santa,  Sette  Lagoas 
Reinhardt. 

eoerulea  Parä  W.  Bras.  Mus.  Hein,  Mus.  Sclater. 
hypocyanea  Gould  Cobati  am  Rio  negro  W. 
Doubledayi  (Bourc.)  Rio  negro  Mus.  Hein. 
PucheranI  (Bourc.  Muls.)  Bras.  Bourc.  Muls. 

irix  aurlta  Bras.  Swain^.  ?   Ins.   Cachoeirinba    m   ^io  Belmonte  N. 
Guia  am  Rio  negro  W.  N.  Freiburg  B. 

nigrotis  Bras.  Mus.  Hein.  (H.  auriculata)  SetteLagof«  Reinhard  t 
(aariculata). 

Certhidae. 

ri«a  badius  S.  Paulo  Licht  Minas  geraes  Freyreiss  teste   N.,   Fa- 
zenda  Mainarte  am  Fuss  des  Itacolumi  B. 


)  VoD  Chlorostilbon  prasinus  Gould  aejc  Less.  i^t  mir  das  Vaterland  nicht 
^  ^^  Lichtenstein's  Verzeichniss  d.  Doi^bl.  S.  89  ist  unter  den  in  Spiritus 
rahrten  Vögeln  Troehilns  tobagensis  L.  G  m  e  1  aus  Brasilien  angeführt. 
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FvnnriM  CMMersMil  R.  Jiquiri^a,  bd  Balns,  am  Jag^naripA  and  Im 
reth  das  Farmhas  N.  Bio  verde  in  Minaa  geraea  S.  Min 
Borgo  in  M.  C.  V. 

—  leaeopia  Bras.  Mus.  Hein. 

—  asataMa  Cab.  et  Heine  Braa.  (s&dl.)  Moa.  Hein. 

—  BetaiMtia  Swaina.  Bahia  Swaina. 

—  BiBar 

—  ifvllia  (Illig.)  Bahia  Licht.,  Sellow  in  M.  C.  V.,  Mns. 
Braa.  Längs dorf  in  M.  C.  V.    S.  0.  Bras.  tfns.  Sclater 

'       rectiroatria  (Pr.  Neuwied)  Campos  geraea  des  inneren  Bi 
Chrenzen  von  Minas  nnd  Bahia  N. 
aapereUiaria  Less.  Braa.  Less. 

Lochaiaa  ■eBatm  Brais.  St«  Hilaire  Mns.  Paris,  Swains.  S. 
Licht  Congonhas  B. 

Ciaclodea  fascM  (Vieill.)  Bio  Parana  Mns.  Sclater  (ob  am  linken 
Geobates  poeciiopteroa  Innere  Campos  geraes  N. 

—  brevicaudaa  Swains.  S.  Bras.  Swains.  Bras.  Mns.  Hein. 
Syaallaxla  mllcapilla  Urwälder  an  der  Strasse  des   Capt   Filisber 

Para  Licht.  S.  Franscisco  S.  Congonhas,  Lagoa  santa  B* 

—  Spixi  Bras.  S.  Panlo  Mns.  Sclater. 

—  froataiia  S.  Francisco  S. 

—  albeaceaa  Bras.  Temm.  N.  Freibnrg  B. 

—  ciaeraacena  Bras.  Temm. 

—  Kollari 

—  nitilana  Bras.  Temm.  Para  W. 

—  scutata  Sclater  Bras.  Mos.  Brit. 

—  torquata  Campe  Geral  des  inneren  Bras.  N. 

—  pbryganophila  Bras.  St.  Hilaire  Mus.  Paris. 

—  inornata 

—  albilora 

—  mficauda  Bahia  Licht.,  Bio  Janeiro,  Cabo  Frio,  Coral  deBi 
Moribeca  am  B.  Irabapnana,  Serra  de  Inua  N.  Prov.  £.  « 
S.  N.  Freibarg,  Lagoa  santa  B. 

—  aemicinerea  Beichenbach  Bras.  Beichenbacb. 

—  propinqua 

—  cinnamomea  Mexiana  et  B.  Tocantin  W.  Bras.  V er r., Mos. Sc 
~      vulpina 

—  alopeciaa 

->      pailida  Innere  Campos  geraes  N.  N.  Freibarg  B. 

—  Fitia  (L.  obsoletaBchb.)  Bras.  Bei chenbach,  Brandt  inS 

—  hypostiota 
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axis  striolata 

oanloeps  Solater  Bras.  Mub.  Lngd. 

Isetarla  Temm.  S.  Paulo  St.  Hilaire  Mns.  Paris,  Bras.  Mi|b.  Lugd. 
Ilus  aoutloaudatus 

ruber  Bras.  Orbigny. 

striatlooliis 

ruflfh^ons  ?MinaB  St.  Hilaire,  Bahia  Licht,  Swains.  Sertao  d. 

Prov.  Bahia  n.  Minas  (Angicos  bei  Barra  deVaredaN.  Minas  geraes  S. 

laa  tirloiatus  (Licht.)  Bahia  Licht.  S.,  Bras.  N.  Kammerl.  S.  0. 

Bras.  Mus.  Sclater. 

orittatus  Malhada  am  R.  S.  Francisco  S.,  Sette  Lagoas  B. 

ooncoior 

ncntanus  Tschad!  Bras.  Mas.  Hein. 

leucophthaimus  S.  Paalo  Licht.    Urwälder   am  B.  Ilhöos  N.   Bio 

verde  S.,  Camposgebiet,  Lagoa  santa  B.,  S.  0.  Bras.  Mus.  Sclater. 

femiglnolentus  Pr.  Neuw.  Sertao  d.  Pro  v.  Bahia  N.,  Bahia  Mas. 

Hein.  S.  0.  Bras.  Mus.  Sclater. 

dendrocolaptoldds 

erythrocercus  Par&  W. 

rufosuperclllatus  Bahia  Tncker  in  M.  C.  V.,  N.  Freiburg  B.  S.O. 

Bras.  Mus.  Sclater  Bras.  Mus.  Berol.  (A.  adspersus). 

Inftasoatus  Bras.  Temm.  (A.  amaurotis)  S.  0.  Bras.  Mus.  Sclater 

oontanlnatus 

atricapliius  Bras.  Sieb  er,  N. 

taperoiiiaris  Bahia  Licht  Prov.  Minas  geraes  S. 

poUooephaius  S.  Paulo  Licht  Inneres  d.  Prov.  Bahia  S. 
•     Uohtenstelnli  Gab.  et  F.  Heine  Bras.  Mus.  Hein. 

dinidlatus 

pyrrbodea? 

mllplleatus 

turdlnus 

Solateri 

erytbropbthalmus  Pr.  Neuw.  R.  Catolö  N.  Bras.?  M.  G.  V.    Bras. 

Swains.  (Platyurus  affinis)  Bras.  La  fr.  (A.  aradoides)  S.  0.  Bras* 

Mua.  Sclater. 

aabnlatus  (Spix.)  R.  Amazon  S. 

8  anabatoidea  S.  Paulo  Licht  Sette   Lagoas,  Gamposgebiet  B.   S.  0. 
Bras.  Mus.  Sclater. 

genlbarbia  Gameta  Hofmannsegge Bras. L i c h t ,  N.  N. Freiburg  B. 
approxlmana 
lauiniatrls 
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Xenops  nitllas  Bahia  Licht.   Mnribeca  am  R.  ItabapnaiAv  If.  ^.  if,  Wk 
MuB.  Sclat^r. 

—  hiftas  LesB.  Bras.  Lese. 

—  griseus  Lese.? 

Oxyrhanphus  flamniceps  S.  0.  Bras.  Mos.  Sclater. 
6lyphorhynohu8  ouneatus  Bahia  Licht.  0.  Bras.,  nicht  sttäB^fi  K,  Para  S. 
Para,  R.  Capim  W. 

—  CastelnaMH  Lafr.  St.  Maria  Extr*  Gast  ein. 

SHtasonus  erytiiacut  S.  Paulo  Licht.  Sette  Lagoaa  B.  S.  (X.  Bra».  Jfift 
Sclater. 

—  allvteeiis  Innere  ÜIrw&lder  N. 

~      anazonus  Ob.  Amazon  Exp.  Gaste! n. 

—  stictolaemus 
Deadroiolnola  tongteauda 

"      turdlm  Bahia  Licht.    B.  Itabapilaioiy   R«   Gat6lö  H.  Pnyvinz  Bio 

Janeiro  S. 
~      minor 

—  fumlgata  Parä  W. 

—  Merula 

—  neruloldes  Lafr.  Ob*  Amazon  Verr.  in  Moa;  S'clatev. 
Dendrocolaptes  PIcumMS  Bras.  Licht.  R*  Janieiro  3. 

—  palleaoens 

—  Certhia 

—  concolor 

—  oayennenaia  (Gmel.)  Bras  S.  Ega  Bates,  Ob.  AnmEon^  Para  W. 
Xiphocolaptea  aibicolifa  S.  Paulo  Licht.  R.  Janeiro,  Gabe  Frio,  R,  Espirito 

Santo  N.  Bras.  S.  N.  Freiburgr  B. 

—  Perrotii 

—  Temminckil 

—  major  Bras.  Le  Vaill.  S. 

Picolaptes  faicinellua 

—  Wagleri  (Spix.)  Bras.  S.  Bahia?  Tacker  in  M.  G.  V. 

—  iquamatuS  (Licht.)  S.  Paulo  Li^ht.  Bahia?  'iPüe^kierr  ¥d  If.  C  V 
N.  Freiburg  B. 

—  tenulrostris  Bras.,  Rio  S.  Francisco  Licht.   Bfas;   N.   Si  0.  Bni. 
Mus.  Hein.  N.  Freiburg  B. 

—  SpJxii  (Less.)  Bras.  S. 

—  bivittatus  S.  Paulo  Licht.  Sertao  der  ProT.    Miaas  uad  Bahia  N. 
Piauhy  S.,  Sette  La^^as  B.  S.  0.  Bras.  Mus.  ScLutoRr, 

—  albollneatua 

—  fusolcapiliua 


iites  Levaliiantll  Reich enbach  Bras.  MuB.  Paris. 

'hynohus  procurvus  Bras.  Temm.  S.  0.  Bras.  Mos.  Solater. 
Lafresnayanus  Cuyaba  Langsdorf  in  M.  G.  V. 
troohlllrostris  B.  da  Gachoeira  an  der  Waldstrasse  des  Gap.  F  i  1  i  s- 
berto,  welche  von  Ilheos  in    den  Sertao  der  Prov.    ^äbia  führte 
N.  Bahia  Sello  w  in  M.  G.  V.  B.  Amazon  (Nordiseite)  W.  N.  Frei- 
barg B. 
falculaiiiis  (Viel  11.)  Bras.  Qnoy. 

i  longirostris  Bras.  Le  Vaill.,  Rio  negro  Mas.  Sclater. 
aibloolils  Less.  Bras.  Less. 
ruflgula  Less.  Bras.  Less. 

»rnia  f^ytonii  U.  Amazon,  R*  Gapim,  Para  W. 

rostripallens   Ob.  Amazon,   Exp.  Gast  ein.  £ga  Bat  es  in  Mus. 
Sclater. 

guttata  Bahia  Licht.,  Mus*  Hein,   Mas.  Sclater  Prov.  R.   Ja- 
neiro S.  Bahia?  Langsdorf  in  M.  G.  V. 
guttatoides  Lafr.  Loretta  Exp.  Gaste  In.  (ob  in  Bms.?) 
obsoleta  (Licht.)  Bras.  N.  Para  Mus.  Berol.  teste  Bi 
pardalotus 

oceiiata  Piauhy  S.,  Para  W. 
Spixii 
eiegans 

aiblsquama  (Lafr.)  Bahia?  Stutchbury  in  M.  G.  V. 
Klenerii  Lafr.  Ega  Exp.  Gastein. 

nuitlguttata  Dev.  et  des  Murs.  Fonteboa  am   ob.  AiM^ton,  Ex^. 
Cast-eln. 

suaurrans  (Lafr.)  (Beanperthuysii)  St.  Maria  am  Ä.  Amazon  Exp. 
Gasteln.  (Deville). 

opiex  stmlils 

Plous  Bahia  Licht.    S.,   Bras    N.,    S.    0.    Bras.   nnä  R.  Apiazon, 
Mus.  Sclater,  Para  W. 

mit  fhliioloplm  (Pr.  Neuw.)  B.  Belmonte  m.  Bras.  SwaitfSL  Scttra 
d'Estrella  unweit  R.  Janeiro  Menetriös  Brasil.  Bes^e.inM.  G.  V., 
S.  0.  Bras.  Mus.  Sclater. 

lopaa  Indigotlous  Bahia  N.,  Serra  d'Estrella  Menetriös  S.  0.  Bras. 
Mlis.  Sclater. 

•peliinoae  (Menetriös)    S.    Joao  dei   Rey  Prov.    Minaes.   geraes 
Menetriös. 


-     414    - 


PtirMttelMt  iImt  *) 
—     thtraoleM 
CypbtrliiMS  dwtu 


Bns.  Swains. 

-  toMMtietM 

Tlif7ttlwnM  ttiMttM  Bns.  N.  Swains.,  Prov.Baliui&ylGiiasDalBor^o 
in  IL  C.  y.,  N.  Freibarg  a 

-  GaftraHM 

-  iMMtis  Ina.  Xarajo  W. 


—  nrtitat  VieilL  Braa.  Swains.  Pkra,  BahU  teste  B. 

—  plateaaia  Bio  Janeiro,  GarayellaB,  Villa  do  Belmonta  R^   S.    Pialo 
Minas  geraea  teste  B. 

—  byeaalia  (Yieill.)  Bio  Janeiro  Orbigny. 

—  Caraya  Proy.  Bahia  S. 

—  nelaMM  Bras.  Licht  N. 

Troflodytea  ftnras  (6m el.)   Braa.    Licht    Swaina,   Mmriana,  Piara  W^ 
Bras.  B.,  Rio  Janeiro  Exp.  Novara. 

—  beraeaais  (Less.)  Bio  Janeiro,  Darwin. 
Ciatotboras  poiyglottas  Inneres  Camposgebiet  B. 

—  lateraeapalarfa  Licht  Bras.  Mos.  Sclater,  a  Paolo,  Sta  Gi^ 
rina  teste  B. 

Odoatorhyachaa  efaereaa 
Heleodytea  griseas 
Caaipylorhynchus  aalcolor 

—  variegatas  Bahia  Licht,    R.    Doce,   B.  Belmonte,  B.  Catolö  %^ 
B.  Janeiro  S. 

Doaacoblus  atricapillas  Bras.  Marcgr.,  Licht,  B.  Gatolö,  Sertao  d.  Prov. 
Bahia,  auch  mehr  sttdlich  N.,  Ob.  Amazon  und  Para  W.  N.  Frei- 
barg  B. 

Lnscinidae. 

Aatbas  Cbii  >)  S.  Bras.  N.  B.  S.  Francisco  S.,  Bio  Janeiro  Darwin,  ITa- 
xiana  W. 

—  Correndera  Bras.  Mns.  Hein. 


M  Diese  Art  ist  der  Typus  der  von  Sclater  (Proceed*  Z.  8.  186S.  571)  aif 
gestellten  nenen  Gattung  N  e  o  c  t  a  n  t  e  s ,  welche  zu  den  Tbamnopbilinen  gebörtr 
daher  in  diesem  Verzeichniss  zu  letzterer  Familie  übertragen  wurde. 

')  Anthus  breviunguis  Spix.  ist  Dendroeca  striata,  welche  aneh  in  Bogota  und 
Chile  vorkommt,  vergl.  Sclater  Proceed.  Z.  S.  1867  321. 
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AMm  rnfkis?  N.  Freibarg  B. 
Mioptlla  dunloola  Bras.  Mob.  Hein. 

--      ieuoogastra  Bras.  Licht.,  Sertao  d.  Prov,  Bahia  N. 
Hylopbilus  thoraoious  B.  Parahyba  N.  Von  R.  Janeiro  bis  zum  R.  Parahyba 
auch  in  S.  Paulo  teste  B. 

—  peetoralla 

—  poeoliotls  Sertao  d.  Prov.  Minas  und  Bahia  N.  N.  Freiburg  B. 

—  hrunneioeps 

—  ferrugineifrona 

—  hypoxanthus 

—  olneraacens  (Pr.  Neuw.)  Barra   de  Jucö  unweit  des  R.   Eapirito 
Santo  N. 

—  nibrifrons  Sclater  R.  Amazon  W. 

—  semlclnereus  Sclater  Para  W. 

—  flaveolus  (Pr.  Neuw.)  i)  Ob  Porcos  unweit  des  Arrayal   da  Con- 
quista  im  Sertao  d.  Prov.  Bahia  N. 

iMdrocea  bicolor 

—  aestiva 

—  atrlata  (Forster)  Prov.  Para  S.  (Authus  breviunguis), 
Pamla  pitlayuinl  Bras.  Licht.  Rio  Janeiro,  Cabo  Frio,  See  Marioa  N. 
rriohaa  veiata  Bras.  Licht.  N.  N.  Freiburg  B. 

—  aequinootlalia  (Gmel.?)  Mexiana  W.,  Congonhas  in  Minas  geraes  B. 
Baaileuterus  vermlvorus  N.  Freiburg  B. 

—  hypoieuous  Bras.  Mus.  Berol.  teste  B. 

—  ieucoblepharus  N.  Freiburg  B.  S.  Bras.  Mus.  Sclater. 

—  ?    8uperoiii08U8  (Swains.)  N.  Bras. 

—  lencapbrys 

-^      atragulatus  S.  Paulo  Licht.,  Bahia Mub. Hein  Bras. Mus. Sclater. 

—  uropygialis  Sclater  Bras.?  Mus.  Sclater. 

—  nigriorlstatus  (La fr.)  Bras.  Sclater. 
Hyiptlilypla  flaveolus 

frao^lvla  agiils  Bahia  Licht  Bras.  N.  S.  Para  W. 
—     nyataoalis 

Formicariidae. 

Syelorliis  oohrooephala  Bras.  Swains.  N.  Freiburg  B.  8.  Bras.  Mqb.  flein. 
Bras.  Exp.  Novara. 
*-      golanenais  Bras.  Licht.  Mus.  Hein.  Para  W. 


*)  Cnmica  olivaeeft  Leis.  Zoologie  de  1h  Coqnille  tas  Sta  Cätharis»  ist  awei- 
WbUt,  vidUieht  ein  BylopbUn«? 
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CyMrMs  Wto«  Bthk  Sellow  in  IL  C.  Y.  Wflder  maä  CSh^»  GimL  i. 

Bio  Jtneiro?  B. 
Bfaste  wi§r§fBtlm  9.  Fnibvip  Beske  teste  B^  Bns.  Km  Hefn^  Mos. 

Selmter. 
CyaUhuin  HmcIm  Ob.  Amaion  Selater. 
Bstara  ciMTM  Rio  gnmde  do  Snl  (Plant)   Hio  gnade  Mvb.  Heim^  Pro?. 

Bio  JiMiio  uad  a  Psalo,  9.  Freilnirg  B. 

TlHUntfllllMljBaehlMinM  genes  Sn eh,  Bio  grande  Plant  in][iiB.SclateT 
N.  Freibnrg  B.  S.  Panlo,  SU  Gatharina,  Bio  giande  do  Snl  bis 
Monterideo  teste  B. 


ieveras  S.  Panlo  Licht  Minas  geraes  Sneh  StaCatiiaxfna teste B. 

gvttatM  S.  Panlo  Licht.  8.  Ara^tiba  nnd  Coroalia  am  R.  Eqiirito 

Santo,  Sertao  d.  Prov.  Minas  nnd  Bahia  N. 

■ajsr  Bahia  Licht  et  Uns.  Sclater   Ins.   des  R.  BehnonteN. 

B.  S.  Francisco  &  Bras.  Swains.  Para  W. 

Borkae 

BWlaiooeps  Spix.  Para  S. 

atrieairfllM 

eristatas  (Pr.  Nenw.)  Campo  Geral,  Sertao  d.  ProT.  Bahia  N. 

laetaosas  Para  Licht  Bio  Tocantin  W. 

TsctalH 

ciaereoaiger  B.  Amazon  W. 

ambfguus  Bras.  N.,  Bahia?  Kamnierl.,   Minas  gtsraes    Sneh,  Bio 

Janeiro,  Bahia  Mns.  Sclater. 

stictartts 

nigroclnereus  Sclater  Bio  Tocantin,  Meziana,  Para  W. 

aaevhn  Bras.  Licht,  S.  Swains.,  N.  Freibnrg  B.  Pars  Sclater. 

caenilescens  Vieill.  lAgos,  santa  B.  S.  Bras.   Mns.  Se)ater  Bio 

grande  Mus.  Hein.,  Bio  Janeiro  Exp.  Novaral 

anazonfous  Bras.  S.    (mficollis)   Ob.   Amazon   Batoflr   R;  CspN 

Para  W. 

cinereiceps 

cinereinuoha 

stiotocephalus 

punotuUfer 

pollonotus 

saturninus 

schistaceus 

murinus 

incertus 


i 
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Thannophllus  strigllatus  Bras.  S. 

—  oapistratus  ?Bras.  S.  (m.)  Bras.  Mus.  Sclater. 

—  doiiatus  (Linn^)    Bras.    Licht.   Gampos  geraes  dbs  Üteefen  N. 
Bahia?  M.  0.  V.,  Ins.  Marajo  W.,  K.  Bras.  Mus.  Selüter. 

—  radiatus  S.  Amazon  W. 

-^      paHiktuH  B^hiä  Lieht.,  Bras.  N.,  S.,  Swains.   Piara  W.,  Aldea  da 
Pedra  B. 

—  ferqnatiis  Bras.  N.,  Mus.  Sclater  Lagoa  santa  B. 

—  rufloaplllua  ?Bras.  S.  (radiatus  f.) 

—  plltaM  Swains.  *)  S.  0.  Bras.  B.  ^ 

Pygiptlla  maoulipennla  ?Proy.  Para  8.  (Th.stellar{s)  Rio negro Mus.  Sclater. 

~      nargaritata 
Neaotantes  niger  Sclater  (Pteroptochus  niger  Pelz  ein). 
Dysithannus  mentalis  Innere  Urwälder  N.,  Rio  Janeiro  Exp.  Novata. 

—  afrinla 

—  guttulatua  (Licht.)  San  Paulo  Licht.  Nazttrel^  das  Färmhas   bei 
Bahia  M.  Bahia  Sellow  in  M.  0.  V. 

—  xaathoptbnisr  Burm.  N.  Freiburg  B.,  Bras.  Mus.  Se laier. 

—  pfunbeHB  (Pr.  Neuw.)  Bras.  N.  Mus.  Sclat«r,  R.  Amazon  W. 
TlmMeiiiaiiea  oaeafua  Bras.  Licht.,  R.  Iritiba,   Villa  Nova  de  Benevente, 

Sertao  d.  Prov.  Bahia  N. 

—  glauoua 

Herpalloohmua  plleatua  Bahia  Licht.,  Sellow  inM.  C.  V.  Bras.  M.,  Gnyaba? 
Langsdorf  in  M.  C.  V.   N.  Freiburg  B. 

—  atrioapilln» 

—  longiroatria 

—  danümaoulatua 

—  ruflnarglnatua  Sertao  d.  Prov.  Bahia  N.,  M.  (scapnlaiHb  et'  variegata) 
R3o  ]Pamibitt,  Pfov.  Rio  Janeiro  Menetriös,  Btas.    Mus.  Sclater. 

—  peotoraila  Sclatef  Bahia  M.  G.  V.  Braa.  teus.  Scl^tidr. 
Myrnotherula  pygnaea 

—  mifHoalrfata  S'^later  Ob.  Amazon  Bat  es  in  Mtiis.  S«ciIalK*er. 

—  gularla  Inneres  Bras.  N.,  Bras.  S.,   Rio  Janeiro   Mien^tr'iös,   N. 
t*]ielbiirg  B. 

—  haematonota  Ob.  Amazon  Mus.  Sclater. 

—  arythrmiata  (Hartl.)  Bri».  Hart¥.?  Mus.  JSclater  Ptm.  IQ^,  N; 
Freiburg  B. 

*-     arnata 


>)  TfaklirilophhiM  aftinti  8|>ix.   n.   t;   Bi  f.   ff  von    i^üVit  athftt  W«iiiT  sIl  ti^ 
Elmineinen  gehören. 
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Myratttanila  Hanwelil  Rio  Ctpim  W. 

—  niiitt 

—  irttllolt  Selater  0.  BnB.  SeUter,  Mm.  Sclmtei^  Bm 
Berol. 

—  fertviotida  Swaint.  Bahla  Swaini^  Rio  Selater,  S.  Ckp 

—  Ointrelvaatria  Amazonia  Mob.  Selater. 

—  neiaaeflattra  Bras.?  Licht,  Cumpa  am  R.  Amaaam  S-  fitai 
Selater. 

—  axillaris  Bras.  Licht  N.?  R.  C^iim  W.,  Rio  JaMiro  iL 

—  laetaeaa  (Temm.)  Bahia  Sellow  ia  IL  C.  Y. 

—  nelaaaa 
"     leaalpsaals 

—  Msastrieall 

—  oaloeler  Bras.  Menetriös. 
Mtaor  Salvadori  Bras. 

Fenaielvora  grisea  Bras.  Licht   N.,  Prov.  Para  S.   (m.),   R.   Tocm 

—  raflitra  Sertao  d.  Prov.  Bahia  N.  (mfa),  Bio  Baeulhaa  ia  d. 
Minas  ST^raes  Menetriös,  Cnyaba  Langsdorf  (mfa)  Prov 
S.  (f.)  Minas  geraes,  Congonhas  and  Lagoa  santa  B.  BaUi 
Selater. 

—  nelaaagastra  Sertao  v.  Bahia  N.  (superciliariB). 

—  ieaoeplitlialma 

—  mHoaHda 

—  f^mglnea  Bahia  Licht  Orgelgebirge  Menetriös  B.  Ena 
Selater. 

—  6enei  Diamantina  im  Inneren  von  Minas  geraes  Menetriös, 
Mus.  Hein.  Bahia  Mus.  Selater. 

—  nalHra  District  Diamantina  M enetr lös  Bahia?  Br  andtmM 
sqiianata  Bahia  Licht,  Bras.  N.,  Mus.  Selater. 

—  bloeler 

—  erythrooeroa  Selater  Bras.  Brandt  in  M.  C.  V.,  Bras.? 
Eyton. 

—  strisllata  (P  r.  Neu  w.)  Sertao  d.  Prov.   Bahia  N.,    Bahia  M. 
«-      fattata  Less.  Bras.  Less. 

Tareaara  aMOalata  Bras.  N.,  bei  Rio  Janeiro  Menetriös,  Rio  Janeir 
von  da  weiter  nördlich  B.  Bras.  Mos.  Selater. 

—     aMlaMlMoa 
PaHarhaaniliaa  iiittattta(MenetriöB)  Cuyaba  Langsd  or  f  Bras.MusScl 
HfctanlnatSfllt   Mteaaraa   Bras.   N.  Bahia?  Kamm  er  1.    et   teste 
Oapte  W. 
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Rhanpbocaenus  ooliarls 

CerooBtora  ooerulesoem  ,Serra  d'Estrella,  Prov.  Bio  Menetriös,  Rio 
Janeiro  Bt 

—  tyrannina 

—  approxlnans 

—  neianura  Cuyaba  Langsdorf. 

—  ruHcauda 

—  nigricans 

—  meianaria  Prov.  Minas  geraes  Menetriös. 

Pyriglena  ieucoptera  Bahia  Licht,  Bras.  N.,  Rio  Mos.  Sclater. 

—  maura  Prov.  Minas  geraes  Langsdorf. 

—  atra  (Swains.)  Bahia,  Para  S.?  Bahia  M.  G.  V.  et  B.  Para  W. 
— ?    leuconota  (Spix.)  Para  S. 

Feronoatoia  funebris 

—  minor 

—  leucostigma 

—  ardesiacea  (Licht.)  Bras.  N. 

Scieninis  caudacutus  Bahia  Licht.  R.  Itabapuana,  R.  Belmonte  N.,  Rio 
Janeiro,  Minas  geraes  Menetriös,  Bras.  Beske  in  M.  C.  V.,  R. 
Capim  W.,  N.  Freiburg  B. 

—  nexicanus  Sclater  R.  Capim  W. 

—  ruilguiaris 
Heterocnemis  albivqntrls 

lymecisa  loricata  Bahia  Licht.,  Swains.,  Rio  Janeiro  Menetriös,  N. 
Freibarg  B.,  S.  0.  Bras.  Mns.  Sclater. 

—  iongipes  (VieiJl.)  Rio  Janeiro  Swains. 

—  squamosa 

—  cinnamomea  Para  teste  B. 

—  marglnata  Lawr.  Bras. 

—  ruflcauda  (Pr.  Nenw.)  S.  0.  Bras.  N.  Bahia?  Kammerl.,  Brunet 
in  M.  C.  V. 

—  atrothorax  (Bodd.)  Rio  negro  Verr.  in  Mos.  Sclater. 

—  hemineiaena  Sclater  Ob.  Amazon  (Ob  ßras.?) 

lypocnemls  cantator  Bras.  S. 

—  flavesoens 

—  bypoxantha  Sclater  Amazonia  snp.,  Mns.  Sclater. 

—  poeoiionota 

— -  Mylotberlna  Bras.  S.  (m.) 

—  lugubris 

—  lenoopbrya  Bras.  S.  (f.)  Ob.  Amazon  Bates  in  Mns.  Selater. 

—  aoblttaoea  Sclater  Rio  Javarri  Bates. 


•r*r 


W^  Ob.  Amazon  Mos.  S elfter. 


Des  Mvrs  Ob.  Amaxon  Exp.  Castela. 
Sf«  JaTini  £^  CasteliL,  Deville,  Bates. 
(Des  Mmra)   Bio  JaTani    Exp.   Casteln.,  De 
Batea. 

Salradori  Bna.? 

Sclater   .TkaHBopb.   hyperythnis   Gould 
Baiea. 

Srlaicr  Oli.  Amaaum  Bates  in  Mos.  Brit. 

W. 


Öltet  V. 


Balüa  FT^Treisa. 


Oii.  AaHHB  Ss.  Brit  (£) 
rnrfiaar  Bam.  ft.  S.  Frabnrg  B. 
S.  Besk«  iaM.  CT. 

iah  P^»  V. 

5v.   Panjo   Li  eil..   Amyal   da    Ck>nqaista  N. 
r  *  :  r  <  5  s  $-  u   li    vT .  V. 
i^nliaNa  vana  >  T^.i<   1 : :  x  u :-  ^&io  pa&de   do   Bdmonte  N^  Ma 
«X  öor  >firrfc  cEÄreJi*  Mfxfirirs..  Part  Sclater. 

1^  r  cTSBÖf  Kos^  Heixk^  S.  0   Bras.  Mos.  Sclati 


Arx^   c*    Conqussa.  WScer  der  inneren  Prov. 
1^..  :s  Pioü^v  Ibaia^  ^tcac»  sese  H. 


vX^^^i^  Laxirsdorf  in  M  C.  Y. 
Y  :<..«.  Baiua  1:  r  iiT.  >vains.  doisalis)  B.  i 
tlit\%^  Ksa^  Ka&iLirl.  il  K.  C.  V^  Prov.  Bio,  Sasidi 
4^  :^cpaasaf  idi«;^.  ILosas  ]i<-xeiTie&.  £.  Janeiro  B. 
ÜMHüla  Ar;^^  ^  ^rm^iifica  in:  Senao  der  Prov.  Bahit 
^^«»(^«iNv  *  ^"N^v  IfcHÄs^  ^^e^ae^  Iteietries,  X.  Freibarg  I 
FaM«  äa  d(  lUni^ca  vaveA  des  Bio  Itabapnai 
ft^  S.  B»k  Jims.  Hein. 
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onopophaga  aurita  (Gmel.)  .Bahia  Licht.  Freyreiss,  ProT*  W^J^aeüro, 
Minas  geraes  Menetri^s,  nördlich  von  Bahia  bisOoJABa  teste  B. 
iorythopis  calcarata  Bras.  N.,  Mus.  Hein.,  Mus.  Sclater* 

—  antholdes  Para  W. 

Tnrdidae. 
'nrdua  Swainsoni 

—  fuscesoeiis 

—  albioollfs  Bahia  S.,  Lagoa  santa  B. 

—  phaeopygus  Gobati  am  Rio  negro,  Para  W. 

—  .    alblventris  Minas  geraes,  Para  S.  Mexiana  W.  Bahia  Sclater. 

—  leucomelas  Bahia  Licht,  et  Mns.  Sclater,  Bras.  N.,  Lagoa  santa  B. 

—  Poiteaufi 

—  fumigattts  Bras.  Licht.,  Bras.,  besonders  am  R.  Espirito  Santo  N. 
Mexiana,  Para  W. 

—  rufiventris  Bras.    Licht.    N.,    Rio    Janeiro   S.,    S.  0.  Bras.    Mus. 
Sclater. 

—  flavipes  Bahia- Licht.  Rio  Janeiro,    Cabo   Frio    N.,    R.  Janeiro  S. 
N.  Freiburg  B. 

—  amaurochalinus  Gab.  Bras.  Mus.  Hein. 
ÜBttS  triurus 

—  8  lividua  Bahia  Licht.  Seeküste    N.,    Joazeiro    am   R.  S.  Francisco, 

Rio  Janeiro?  S.  Küstenwaldgebiet  B. 
^      gilvus 
~      saturninus  Para  Licht.,  Gampo  geral  des  inneren  Bras.,   Valo  an 

der  Grenze  der  Prov.  Minas  und  Bahia  N.,  Lagoa  santa  B. 

—  nodulator  Gould  Rio  grande  Plant  in  Mas.  Sclater. 

—  CalaiMiria  (Lafr.  et  Orb.)  Sta  Gatharina,  Rio  grande  do  Sul  B. 

—  nelanopterus  Lawr.  Rio  negro  Mus.  Sclater. 
Myiadestes  ardesiaceus  Less.  Bras. 

Platyciohia  brevipea  Baird  Bras.?  Homer. 
Biclilttpaia  leuooganya  (Licht.)  *)  Bras.  Mus.  Sclater. 

Tyrannidae. 

I^ttiia  oinereus  Bras.  N.  S. 

—  validua 

—  Bolivianus 

—  thamnopbiloides  R.  Amazon  S.  Mexiana  W. 

—  citriniventria?  Ob.  Amazon  (ob.  in  Bras.?)  Sclater. 


*)  Myiadestes,  Platycichla  und   Cichlopsis    dürften   wie  Baird   (Bev.  Americ 
Birdf  421.  note)  meint,  wohl  z«  d«n  Turdidon  au  stellen  sein. 
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Attlhi  riffilaris 

—  sptdlceM 

—  ■ropygialls 

—  brasilleMis  (Lese.)  Brms.  Mob.  Sclater. 

—  pboenicanM 

—  Selaterl  Lawr.  Bras. 

Ctsiorait  nibra  GoUz  Exp.  Casteln.,  Bras.  Mob.  Sclater,  S.  P^ 

Cathaiina,  teste  B. 
Taeiloptera  ■eageta  Proy.  S.  Paulo  Licht  S^  Reasaqne  unwiat  Van 

Sertao  d.   Prov.   Bahia   N.,  Inneres   Gamposigebiet  Bras.  K 

grande  Mos.  Hein.,  Bio  Mos.  Sclater.  «> 

—  veiata  Prov.  S.  Paolo  Licht,  S.,  Grenzen  d.  ProT.Mmas  md 
N.  Meziana  W.  Lagoa  santa  B. 

—  daaiaioaaa 

—  Inipero  (Vieill.)  Joazeiro  am  B.  S.  Francisco  S.  Bahia  BUi 
in  M.  G.  y.,  S.  Paulo,  Sta  Gatharina  bis  nach  Montevideo  B, 

Myietiieretes  roll veatris  (Vieill)  Minas  Sellow  in  IL  G.  V. 
Flnrioola  Piea 

—  alUveatris  Bras.  S.  Mexiana  W. 

~  OÜMacura  (Vieill.)  Bras.  Licht  Kammerl.  in  M.  a  V^ 
Bahia  S.,  Bio  Itahype,  B.  Belmonte  N.,  Bio  Janeiro  Mos.  Sc! 
Waldgebiet  der  Kttstenstrecke  B. 

Ainndinlcola  ieucocephaia  Bras.  Licht  Bio  Janeiro,  Gabo  Frio  N., 
Para  S.  Lagoa  santa  B. 

Alectorurus  gulrayetapa  Bras.   St  Hilaire  Bio  grand  do  Snl  teste  N. 

—  tricolor  S.  Paulo  Licht.  B.,  S.  Bomao  am  R.  S.  Francisco  I 
grande  do  Sul  Sellow  Bras.  Beske  in  IL  G.  V»  Sette  Lsg 

SIsopygIs  icterophrys  B.  Belmonte  N.,  N.  Freiburg,  Lagoa  saDta  E 
grande  Mus.  Hein. 

Cnipolegus  comatus  S.  Paulo  Licht  S.,  Gampo  Geral  Grenzen  der 
MiuHS  und  Bahia  N.,  Minas  A.  St  Hilaire  Lagoa  santa  bü 
gonhas  B.  Bio  grande  Mus.  Hein.,  Bio  Mus.  Sclater. 

—  nigerrimus  Bio  grande  Mus.  Hein.,  Bras.  Mus*  Sclater. 

—  cyanirostris  Bras.  Mus.  Hein.,  Mus.  Sclater. 

—  anicolor  0  B.  Amazon?  W. 

LIchenops  perspicillata  Bras.  Mus.  Hein.,  Mus.  Sclater. 
Cybernetes  yetapa  S.  Paulo  Licht  S.  Sette  Lagoas  B.  Rio  Mna  Sei 
Musoipipra  vetula  S.  Paulo  Olfers,  Licht,  S.,  Minas  geraes,  Lagoa« 


i)  Was  ist  Muscicapa  folTieauda  S  p  i  x   t.  28  Brms.  ? 
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M  oolonus  Bahia  Freyreiss,  Licht.,   B.  JaMeiro»  Pn>v*  Bi^da   II*, 

Maniooca  Prov.  R.  Janeiro  S.  Weg  tob   N.    Freitor^  aadi  Aldaa 

da  Pedra  am  R.  Parahyba  Bw 

funebris  Gab.  et  Heine  Minas  geraes  Mos.  Berol.  an  R.  Jagoa- 

ripa  N. 
itornis  rixosa  Nazareth  de  Farinhas  N^  Joazeiro  am  R.   S.  Franeisco 

S.,  Bahia  Mos.  Sclater. 
4iynobu8  roatratus  Urwald  von  Itapemiriin ü,  Bras.  B.,  Mm. Sclater. 

nyataceus  Bahia  Licht.  Sette  Lagoas  B. 
Mtrun  clnereum  Bras.  Licht.,  H.,  B.,  Rio  Amazon  8. 

poilacephalum  Rio  Janeiro,  R.  Belmonte,  Rio  Parabyba?  ü 

gattatum 

naouiatum  N.  Bras.  Mus.  Berol.  Bras.  S*  Mexiana  W. 

llllgeH  Gab.  et  Heine  Para  Sieber  ih  Mus.  Berol. 

rufllatain  Hartl.  Bras. 

crinltum  (Burm.)  Bras. 
rtbnus  striatloollls 

margaritacelventer 

fumifirons  Bras.  Mus.  Hein,  Musw  Sclater. 

latirostris 

aenex 

Inornatua 

gularia  Bras.  Mus.  Sclater. 

orbitatua  Bahia  Mos.  BeroL  Bras.  N. 

Zosteropa 

■idipenduius  Rio  Mncuri  und  Inneres  der  Prov.  Bahia  N. 

fbroatua  Bras.  Beske  in  M.  0.  Y. 

limbatua  (Licht.)  Bras.  Mus.  Hein. 

todlnus  (Temm.)  Bras.  Kammerl.  in  M.  C.  V. 
!■•  aarloularla  Bras.  N.,  B.  , 

ecaadatua 
rterva  gaieatua  Rio  Amazon  Sclater?  R.  Capim  W. 
•aoartea  ventralla  Mexiana  W. 

flavoolnereus  Burm.  Bras.? 
bioOM  diapa  Bras.  Mus.  Berol.,  Mus.  Sclater,   Prov.    Rio   Janeiro 
bis  nach  Montevideo  B. 

looeroaa  meioryphus  Campo  geral  Grenzen  der  Prov.  Minas  und  Bahia 
N.,  Bras.  Swains.,  Mus.  Berol. 
flävlventer 

peotoralla  Innere  Campos  geraes  an   den  Grenzen   d.   Prov.  Minas 
und  Bahia  N. 
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Bnm.  Mos.  BeroL 
MbciMsfai  Rio  gnmde  Mol  Heim. 
CongonkUy  iMgotL  aiBlB  B. 
(YieilL)  Sio  gnmde  do  Snl  B. 
—      ip.  Pkra  W.  Mos.  SeUter. 
Uptotricc—  tytvMi  (Lieht.)  ^aa.  Mos.  BeroL  Mm  SeUter. 

N.  Freibsig  B. 


HMcetts  üeafiMM  Bdda  Liekt.  Pum  et  6imi  W. 

—  frtywiife  Bns.  M»  Heia.  S.  Bras.  teate  B. 
Laptapataa  Maaraccphalai  Braa.  Maa.  Hein. 

-  iBpiifcniwii  Gab.?  Barn,? 

Captteaipii  iaveala  Bahia  Liekl  Braa.  Swaias   N.  Freiborg  B. 
Pfcyll— ytoi  fcreviraatfia  Rio  Janeiro«  Cabo  Frio  N.  FroT.  Rio  Jaadro 


—  wifaacas  Mexiana  W. 

"      iriaaoeapiiln  (Lafr.)  Bnm.  Moa.  Selater. 
~      BvMiaterl  Gab.  et  Heine  R.  Jan^ro,  N.  Freibarg  B.  Bns 
Hein.,  Moa.  Selater. 

—  Mtfn  (Temm.)  Braa.  Kammerl.  in  M.  C.  V. 

—  bre¥ipea  (Pr.  Nenw.)  Innere  Urwalds  N. 
Caailitaatoaa  flaviveatre  Selater  et  SaWin  Mexiana  W. 
Myki|»atia  obaoieia  Braa.  teste  Gab.  et.  Heine. 

—  iacaaeaceas  Bahia  N.,  Bras.  S.?  Gongonhas  B. 

—  paailla  Bahia  Frank  in  M.  G.  Y. 

?  —      rivalaria  (Pr.  Nenw.)  H.  Belmonte,  R  Ilheos  N. 

Tyraanulaa  eiatua  Para  S. 

Elaiuea  pagaaa  Bahia  Licht,  Rio  Janeiro  N.,  S.,  Gongonhas  B. 

—  spectakilis 

—  cristata 

—  Modeata 

—  albicepa  Bio  Janeiro  Orbigny. 

—  albivertex 

—  parviroatria 

—  elegana 

—  canicepa  Bras.  Swains.,  Mns.  BeroL 

—  cinerea 

—  implaceas 

—  raUcepa 
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i  obtoura  S.  Bras.  Sellow  Mas.  Berol.,  Rio  grande  Mos.  Hein, 
afflnis  Lagoa  santa  B. 

ilttoralls 

olivacea  (Lafr.  et  Orb.)  Bras.  Mos.  Sclater. 

meaoleuoa  Gab.  et  Heine  Bio  grande   Mus.   Hein,  Plant   in 

Mns.  Sclater. 

Wiedii  (Mnscipeta  modesta  Pr.  Neuw.)  Csmamö)  Bahia  N. 
?    virgata  (Gmel.)  Rio  Janeiro  Orb. 
18  aibicollis  Bahia  Licht.  Mns.  Hein,   Bras   Swains.    Nasareth  das 

Farinhas  am  R.  Jagoaripa  N.,  Para  W. 
rtetes  sinilis  Bahia  N.  R.  Amazon  S.,  Lagoa  santa,  Oongonhas  B. 

cayennensis  Bahia  Licht.,  Para  W. 

ooiunblanus 

luteiventrls 

sulphureus  Bras.  S.  Ob.  Amazon  Mos.  Sclater,   Para  teste  Cab. 

et  Heine, 
bocycius  ollvaceus  Bahia  Licht.  Wald  von  Itapemirim  N.,  ProY.  Rio 

Janeiro,  Piauhy  R.  Amazon  S. 

suiphuresoens  Bras.  N.,  Prov.  Rio  Janeiro,  Piauhy,    R.  Amazon    S. 

Para  W. 

assinills 

poiiooephalus 

flaviventer  R.  Mucuri,  R.  Alcoba^a  N.,  Prov.  Rio  Janeiro  S.  Bahia 

Mus.  Hein.  R.  Amazon  Mus.  Sclater. 

megacephalus  Bras.  Swains.,  Mns.  Sclater. 

niflcauda  Rio  Doee  N.  (Mnscic.  uropygiata),  R.  Amazon  S.  Para  W. 

flavoolivaceua  Lawr.  Bras.? 

cervlniventris  Salvador!  0  Bras.? 
lias  superclliosus  Bras.  Swains. 
BUS  lictor  Para  Licht.  Rio    Doce,   Mucuri,   Belmonte,   Cabo  Frio  N. 

Mexiana  Para?  W. 

sulphuratus  Bras.  Licht.  Para  W.  Rio  Janeiro  £xp.  Novara. 

Maximlliani  Bras.  N.  B. 

bellicosus  Rio  grande,  Mus.  Hein.  S.  Bras.  Mns.  Sclater. 

parvus 
ttes  sibiiator  S.  Paulo  Licht.  Lagoa  santa  B. 
lynaitea  solitarius  Muribeca  am  R.  Itabapuana  N.,  N.  Freibnrg  B. 

audax  Bras.  Licht.  Para  W. 


>)  Mttflcipeta   platyrhyncha    Pr.   Neuw.  Beitr.   III  932  tob   Bio  Janeiro?   ist 
»Ihaft,  Tielleicbt  ein  Bbynchocyclus. 
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MegtrhyMhus  pltangua  Bras.  Marcgr.  Lioht,  N.,  Mexiana  W.  N.  Frei- 
barg B. 

MMOlvora  regia  N.  Freibarg  B. 

Muaoivora  SwaiBaoai  Pelzeln  S.  0.  Brat.  N.  Mus.  Sclater  Bras.  Swains., 
Mas.  Hein. 

Coatopus  braohytaraua  Sclater  Mexianä  W. 

HIrundinea  rupeatria  B.  Belmonte,  R.  Espirito  Santo,  Ilheos,  N.  Inneres 
Bras.  S.  Lagoa  santa  B. 

—  femiglnea 
Myiobitts  barbatua  Bras.  Licht 

—  xastbopyglua  Bras.  N.  8.  B.?  Bahia  Mus.  Hein. 

—  erythniriia  B.  Capim  W. 

—  naeviua  Bras.  N.,  S.,  Swains.,  N.  Freibarg,  Congonhas  B. 

—  rufeaoena  Salvadori  Bras. 
Pyraoephaiua  rubineua  Gämamu  südlich  von  Bahia  N.  (Museip.  strigUata)  Bio 

grande  do  Sal  teste  N.,  Rio  grande  Mos.  Hein,  (parvirostris)  Sio 
Janeiro  Mas.  Sclater. 

—  najor  Pelzeln  Bras.? 
Enpidocbaaea  fuaeatua  Bras.  N,  Para,  Mexiana  W.  (£.  olivas),  8.  Bras.  B. 

Rio  grande  Mas.  Hein.  Ob.  Amazon  Mas.  Sclater. 

—  fringillaria 

—  poecilurua 

—  paeoliooerona 

—  Eulerl  Gab.  S.  Bras.  Ealer? 
Myochanea  cinereua  Bras.  Swains.  R.  Amazon  S. 
Myiarchua  farox  Bahia  Licht.,  Cabo  Frio,  Campos  Goaytacases  aach  mehr 

nördlich   N.    Para,    Mexiana   W.    Bras.   B.,   Bras.  Mas.   Hein.  (M 
Swainsoni). 

—  erythrooercua  Sclater  Bahia  Mas.  Sclater. 
.    —     caaiana  ^) 

—  tricolor 

—  graciliroatria 

—  sp.  R.  Tocantin  W. 

—  ap.  Ob.  Amazon  Verr.  in  Mos.  Sclater. 
Empidonomua  varlua  Bahia,  Camamü,   am  Flusse  JiqairiQa  N.  Prov.  Amazon 

S.  Rio  grande  Mas.  Hein.  Bahia  Hartl.   - 
Tyranaua  melanohollcua  Bahia  Licht.   Rio  Janeiro,   Cabo  Frio,    Rio  Fan- 
hyba  (Mündnng)  Espirito  Santo  etc.  N.  Bras.  S.  B.  Para  W. 

—  albogularla  Bahia,  Pemambuco  B. 


*)  Nach  Sclater  Proceed.  Z.  S.  1859  161  identisch  mit  M.  Swainsoni  C ab.  et  H eine. 
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IIIU8  iBoa 

fls  vIolentMS  Bras.  Licht.   B.,  Rio  Belmonte,    Campos  geraes   an  den 

Grenzen  der  Prov.  Minas    und    Bahia  N.  Guia,   Bio  negro  W.   (M. 

tyrannns)  Para  Mus.  Sclater. 
iHMla  rufula  Lafr.  (wohl  Attila  sp.)  Bras.? 

erythroptera  Lafr.  Bras.  Lafr. 

omata  Lafr.  Bio  negro?  Lafr. 

pallescens  Lafr.  Bahia  Lafr. 

Cotlngldae. 

I  cayana  Rio  Javarri  Bates. 

Intermedia  Gab.  et  Heine  Para  Mus.  Hein.  W.? 

braslllensis  Prov.  Pianhy  S.  Rio  Janeiro  Orbigny,   N*  Freibarg, 

S.  Paolo,  Sta  Gatharina  B. 

senifasciata  Prov.  Para  S.  Para  Mos.  Hein. 

inquialtrix  S.  Paulo  Olfers,  Licht.   Goyaz?  Matogrosso  teste  B. 

albltorques 

leucvra 

alblnucha  Gab.  et  Heine  Bras.  Mus.  Hein, 
stomus  atricapillus  S.  Paulo  Licht.   Bras.   S.,   Sette    Lagoas    B.    (P. 

yalidus),  Bahia  Mus.  Sclater. 

minor  Para  W. 
rhamphttS  viridis  Bahia  Licht.,  Gamamü,  Bahia  N.,  Bras.  S. Rio grande 

Mus.  Hein.  S.  0.  Bras.  Mus.  Sclater. 

Oinereus  Para  E au p,  Ins.  Mexiana  et  Para  W. 

polyohropterus  Bras.  N.  S*  Rio  grande  Plant  et  Mus.  Hein.  Me- 
xiana W.  Rio  Janeiro  Mus.  Sclater. 

airloapillus  Bahia  Licht,  Boiss.  in  M.  G.V.,  Bras*  N.,  Ob.  Ama- 
zon Mus.  Sclater. 

niger  (Spix.)  Bras.  S. 

rufeaoens  Prov.  Para  S.  N.  Freiburg  B. 
|tt8  plumbeus  Bahia  Licht.,  Rio   Mucuri,   Alcoba^a  und  Waldstrasse 

des  Gapt.  Filisberto  N.  S.  0.  Bras.  Mus.  Sclater. 

VirussA 

•Implex  Bahia  Licht.,  Bras.  N.  Rio  Janeiro  S.,   S.   0.   Bras.  Mus. 

Sclater. 

fntooolnereus  (Lafr.)  Bras.  Mus.  Hein. 

olneraceus  (Viel  11.)  Para  W.  Bras.  Mus.  Hein. 
hypopyrrha  (Vieill.)  Strasse  des  Gapt  Filisberto  N.  Bahia  Kam- 

merlacher  in  M.  G.  V.,  S.  0.  Bras.  Mus.  Sclater. 

IMwralto  N.  Bras.,  Thal  des  R.  Amazon  Mas.  Sclater. 
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HeteropelMi  nif  m 

—      virescens  Arrayal  da   Conqnista   im    Inneren    der   ProT.    Ba 
Bras.  Menetries  in  Mus.  Petrop.,  Lafr.,  M ns.  H  e  i n.  (H.  uni 


—  rnfoellvaceon  (La fr.)  Bras.  Lafr. 

—  flavioaplllun  Bio  Mos.  Sclater. 

—  obrysocephalun 

—  aarifrOBS  Gamamä  (Bahia)  N.,  Bahia  teste  B.    Bras.  Mus.  Sc! 
"      tinlliiMn  (Fr.  Nenw.)  Bras.   N.,   Kammer!,    in  M.  C.  V., 

Bras.  Mos.  Sclater. 

—  Wallacll  Sclater  Para  W. 
HeterooercMS  llnteaiiis  Ob.  Amazon  Bat  es. 

—  Ilavivertex 

raiochloris  squanata  Bras.  N.,  Mns.  Hein.,  Bahia  Mns.  Sclater. 

—  reniglalis  Lafr.  Bras.  Lafr.  Mos.  Hein.,  Mus.  Sclater. 
Pipritaa  pileatis  Bras.  Mos.  Sclater. 

—  obloris  Bras.  Mus.  Sclater. 

—  Chlorion 

Jodopievra  Isabellae  Bio  Javarri  Bat  es  Bio  Tocantin  W. 

—  fiisoa  (Vieill.)  Bras. 

—  pipra  (Less.)  Bras.  Mos.  Hein,  Mns.  Sclater,  Lagoa  sani 
Calyptura  crlstata  (Yieill.)  Bras.  Swains.  N.  Freibnrg  B. 

Pipra  filiGaada  S.  Panlo  am  B.  Solimoes  S.  Bio  Javarri  Bates  Ob.i 
unt.  Bio  negro  W. 

—  aureola 

—  flavicollls  Sclater  Amazon  (Nords.)  Mexiana  W. 

—  fasciata  Bio  Tocantin  W. 

—  cornuta   B.  Amazon  S.,   B.   Javarri  Bat  es  (coronata)  Rio 
Mus.  Sclater. 

—  rubrocapilla  Bras.  Marcgr.  Licht.,  B.  Espirito  Santo  N., 
Langsdorf  in  M.  C.  V.  Ega  Bates  N.  Freiburg  B. 

—  aurocapilla  Bras.  Licht,  Barra  do  Bio  negro,  Para  W. 

—  leuoooinä  Bras.  Licht.  0.  Bras.  N.  Ega  Bates,  Para  W.,  1 
bürg  B.  Bahia  Mus.  Hein. 

—  Nattererl 

—  opalizans 

—  cyaneocapllla  S.  Panlo  am  B.  Solimoes  S.  Ob.  Bio  negro  W 

—  virescens 

—  heterocerca  Sclater  Ob.  bras.  Amazon. 

—  serena  Linnö  Bras.  Mns.  Hein. 

Maobaeroptems  regataa  Bras.  Licht.  Swains.,  N.,  N.  Freibnrg  B. 
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Maoliaeropterii8  8triolatu8  (Bonap.)  Eio  Javarri  Bat  es. 

-*      pyrooephalus 
liicura  mllitarls  N.  Freibarg  B.,  S.  Panlo,  Sta  Catharina  teste  B.  S.  0.  Bras. 

Mos.  Sclater,  Rio  Janeiro  Exp.  Novara. 
Chiroxiphia  caudata  Bras.  Licht,  Swains.,  B.,  liboya  im  Sertao  d.  Prov. 

Bahia  N.,  B.  Solimoes  S.,  Rio  grande  Mus.  Hein,  S.  0.  Bras.  Mas. 

Sclater  R.  Janeiro  Exp.  Novara. 
Chiroxiphia  pareola  Bras.  Marcgr.  Licht,   Swains.,  R.  Espiritp  Santo, 

R.  Mncuri  N.  Para  W.,  Bahia  Mas.  Hein. 

—  regina  Rio  Javarri  Bates. 

—  ignicapllia  Gab.  Bras.  Gab. 
Xeaopipo  atronitens 

Iteiopla  galeata  S.  Paulo  Olfers,  Licht  Bras.  Swains.   Lagoa  santa  B. 
Cbiromachaeria  nanacus  Bras.  Licht  Para  W. 

—  gutturosa    Bras.    Swains.    0.    Bras.    N.   Neu-Freiburg  B.    Bahia 
Mus.  Hein. 

Tijttca  nigra  Less.  Bahia  Brandt  in  M.  G.  V.,  S.  Paulo,  Sta  Gatharina 

teste  B.  Bras.  Mus.  Hein. 
Phoenioocercua  carnifex  Guia,  Para  W. 

—  nigricollis  Barcellona  am  Rio  negro  S.  Para  Mus.  Hein. 
RMpicola  crocea  Serra  de  Gobati  bei  Guia  W. 

Phlbalura  flavirostris  N.  Freiburg  Beske  teste  B. 

Procnlas  tersa  Bras.  Licht.  Gampos  Goaytacases  am  R.  Parabyba  N.  Neu- 
Freiburg,  Lagoa  Santa  B. 

—  occidentalis 

\npelio  cucullatus  N.  Freiburg  Beske  teste  B.  Rio  grande  Mus.  Hein. 

—  melanocephalus  (Swains.)    R.    Itabapuana   N.,    Bras.   Kamm  er  I. 
Bahia  Askew  in  M.  G.  V.  N.  Freiburg  B. 

«otinga  coerulea  Prov.  Bahia  (Rio  das  Gontas,  R.  Jiquiri^a),   B.  S.  Matheo, 
R.  Mucuri  N.,  Para  W. 

—  cayana  Rio  negro  W. 

—  maynana  Ob.  Amazon  Bates. 

—  cincta  (Bodd.)  Bras.  Eammerl.  Bahia?   Parreyss   in  M.  G.  Y. 
N.  Freiburg  B.  S.  0.  Bras.  Mus.  Sclater. 

dpholena  pompadora  Guia  W. 

—  lanellipennls  R.  Amazon  Mus.  Sclater  Para  W. 

—  purpurea  (Licht)  Bahia  Licht.  Lagoa  d-Arara  nahe  am  R.  Mu- 
curi N.,  Bras.  Eammerl.  in  M.  G.  V.  N.  Freiburg  B. 

luerula  cruenta  Rio  Javarri  et  Tunantins  Bates  R.  Gapim  W. 
laematoderua    mintarls   Gameta    an    der  Mündung   des    Tocantin  Bates 
teste  W. 
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ChMMtrlqfMbM  Mitfotllit  Sem  dos  Orgaos,  dann  iwisehen  Rio  Jaaeiro 
und  dabo  Frio,  Sertao  von  Bahia,  Barra  da  Vareds  am  R.  Pardo 
a.  ■•  w.  N.  ProY.  B.  Janeiro  S^  N.  Freiborg  B. 

—  ahreaa  ünt.  Rio  negro,  Para  W. 

—  variefttas  (GmeL)  Braa.  Mns.  Selater. 
Gymaderia  foetidna  Braa.  Lieht.  Mna.  Hein,   Rio  Javani  Bat  es  Bana 

do  Rio  negro,  ont  Rio  negro  W. 

GyaMoephalM  oalvaa  Gnia  W. 

Pyradoraa  acatatua  Bras.  Lieht.  0.  Braa.  N.,  N.  Freiborg,  Lagoa  santa  B. 

Cephaloptenia  oraatoa  Fonteboa  am  R.  Solimoea  S.  Rio  (Salera  in  Mato 
grosso  Capt  Peixoto  in  M.  C.  V.,  Rio  Cabagal,  Bfatogrosso,  B. 
Allegro  Exp.  Casteln.,  R.  Javarri  Bates,  ünt.  Rio  negro  zwi- 
schen Barra  und  der  Mündung  des  R.  branco,  Rio  Vanpö  W.  Egi 
Bates  teste  W. 

CorTldae. 

Cyaaocorax  oyanoleucua  S.  Paulo  Licht.  Campo  g^ral  an  den  Grenzen  der 
ProY.  Minas  geraes  und  Bahia  N.  Lagoa  santa  B. 

—  pileatua  Braa.  Licht  B.? 

—  Diealngil 

—  cayanaa 

—  cyanoponoR  Sertao  d.  ProY.  Bahia,  R.  Pardo,  Ilheoe  N.  Bras.  Mus. 

Lngd. 
^      oyanonelas  Rio  grande  do  Sul  teste  B. 

•—     violaceua 

—  azureus  Rio  Javarri  Bates   Rio  grande  Mus.    Hein,   Bras.  Mus 

Lugd. 

—  Heckelii 

Icterldae. 

Ocyalua  latirostrla  (Swains.)  Ob.  Amazon  Mus.  Selater. 

Ostinops  crlstatus  Bras.  Licht.,  Swains.,  Villa  Velho  do  Espirito  Santo, 

R.   Belmonte,  Ilheos   N.  Orgelgebirge,    unter    den    Puris,    Läget 

Santa  B. 

—  Ufasclatua  Maranhao,  Para  S.  Para  Mus.  Acad.  Phil  ad. 

—  viridia  Para  W. 

—  anguatifrons  R.  Amazon  S. 

—  Yuraoarium  R.  Javarri  Bäte«   Ob.  Amazon  Mus.  ScUter  Barra 
do  Rio  negro  W.  (0.  Devillii  Bonap.) 
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Otiiiop«  atrovlrens  (Lafr.  et  Ork)  Ob.  Amazon  Verr.  in  Mas.  Sclater. 

—  Oaeryi  Dev.  Bras.  Bonap. 

CassiOHS  persloua  Bras.  Swains.  R.  Belmonte,  R.  Ilh^os  N.,  Para  W. 

—  baenorrhous  Bras.  Marcgr.,  Licht.,  Swains.  B.,  S.  0.  Bras. 
bis  zum  Rio  Belmonte  1.5—160  S.  B.,  Cachoeira  im  Sertao  d.  Prov. 
Bahia  südlich  viel  häufiger  N.  Para  W. 

—  afRiila  Bras.  Swains. 

—  ?    leucurus  Pr.  Neuw.  Rio  Pardo  im  Sertao  teste  N. 

Caasiculus  albirostrls  R.  S.  Francisco  (Ict.  minor)  S.,  Bahia  Ward  in  M. 
G.  V.,  Rio  Parana  in  Bras.  Mus.  Smithson  Instit.  Sta  Catha- 
rina,  B.  Rio  grande  Plant  in  Mus.  Sclater  Rio  grande  Mus. 
Hein. 

—  solitarlus  R.  Amazon  $.,  Bras.  Swains.? 
Hyphantea  pyrrhopterua  Bras.  Helm  reichen  in  M.  C.  V. 
PeodHlinua  ohrysocephalua  R.  negro  S. 

—  cayanenais  (Linn6)  Bras.  Licht,  R.  Itapemirim,  R.  Belmonte  N. 
Nordbras.?  Gassin  Ins.  Marajo  W.  N.  Freibuirg  B. 

—  üblalis  (Swains.)  Bras.  Kammerl.?  in  M.  G.  V.,  Gearä,  Bahia 
Cassin. 

?—      dominicensia  (Linnö)  S.  Paulo  Licht. 
icterHS  croconotus  Rio  Parana   (Bras.)   Mus.   Smiths.  Instit.  Ob.  Amazon 
Bates  in  Mus.  Sclater. 

—  Xanthomas 

—  vulgaris  (Daud.)  Rio  negro  Gassin. 

—  Jamaoaii  Sertao  do  R.  S.  Francisco  A.  St.  Hilaire.  Innerer 
Sertao  d.  Prov.  Bahia  und  Minas  (Tamburil)  N.  Bras.  Kammerl. 
Bahia  Athanasio  in  M.  G.  V.  Gamposgebiet,  Lagoa  santa  B. 

Agelalua  chopi  Bras.  Licht*,  Angicos  und  Vareda,  Inneres  der  Prov.  Bahia 
und  Minas  N.,  Minas  geraes  S.  Inneres  Gamposgebiet  B. 

—  cyanopua  Bras.  Helmreichen. 

Leiates  militaris?  Santarem  Bates  Amazon  (Nords.),  Mexiana  W. 

—  auperclliarls  Bahia  Parzudaki  in  M.  G.  V.,  Sta  Gatharina  B., 
Gearä  Gassin. 

—  erythrotborax 

Gymomyatax  meianicterus  Rio  Solimoes  S.  Bras.  Mus.  Hein. 
XanthosoiMis  Icterooephalua  Amazon  (Nords.)  W. 

—  flavua  (Gmel.)  Rio  grande  Plant  in  Mus.  Sclater,  Bras.?  B. 
Paeadolelatea  viridia  Goral  de  Batuba  bei  der  Lagoa  Feia  22— 23o  S.  B.  N. 

Sette  Lagoas  B. 

—  virescena  (Vieill.)  Rio  grande  do  Sul,  Mus.  Berol.  Licht. 
Stmuella  ■eridionalia 


fi«iii. 

Bojia|2.  Bio  ^imaAt  do  ßul  Licht 


film. 
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ma  melanura  ScUter  Barra  do  Eio  negrro  W. 

cayana  R.  Amazon  Mus.  Sclater,  Para  W.  Bras.  Mus.  Hein. 

rufiventria 

pectoralis  Bahia  Lieht.  Bras.  N.  Goiaz  Exp.   Casteln.  Dey.  N, 

Freibnrg  B.  Bio  Janeiro  Zelebor. 

plumbea 
irella  irldina  Eio  Javarri  Bates. 

cyanomelaena  (Pr.  Neuw.)  Bras.  Licht,  (velia)  E.  Ilhöos  N.,  Ba- 
hia Swains.  Bras.  Eammerl.,  Bahia  Askew  in  M.  C.  V.,  Bahia 

Mus.  Sclater. 

oallophrya  (Gab.)  Eio  negro  Mus.  Sclater. 

vella  (Linn6)  Eio  negro  Mus.  Sclater. 
ea  melanonota  N.  Freiburg  B.,  S.  Paulo,   Sta  Gatharina,   Rio  grande 

do  Sul  teste  B. 

te  coellcolor 

tatao  (Linn6)   Pemambuco  Maregr.    Rio    Janeiro,    Gabo  Frio, 
Garapina  u.  s.  w.  Lagoa  Ponte  negra,  Marica,  Gampos  unweit  des 
R.  Parahyba  N.  Ob.  Rio  negro  W. 
yenl  Rio  negro  Verreaux. 

fastuosa  (Less.)  Bras.  Lesson,  Pernambuco  Mus.  Sclater. 
tricolor  N.  Freiburg  B.  Rio  Mus.  Sclater,  Rio  Janeiro  Z  e  1  e  b  o  r. 
festiva  Bras.  Licht.,    bei    Gabo    Frio   (Fazenda  da  Garapina)  N. 
Bras.  Swains.  N.  Freiburg  B.  S.  Panlo  teste   B.  Rio  Mus.  Scla- 
ter, Rio  Janeiro  Zelebor. 

oyanelventris  Bras.  Del  alan  de,  Li  cht.S  wains.  S.  0.  Bras.  Temm. 
Rio  Jucu  nördlich  der  Mündung  des  R.  Espirito  Santo  N.  Bahia,  Per- 
nambuco, unt.  Amazon  teste  B.  Rio  Mus.  Sclater. 
thoracica  Bras.  DelalandeTemm.  N.  Freiburg  B.,  Rio  Janeiro, 
S.  Paulo,  S.  Minas  teste  B.  Rio  Mus.  Sclater. 
Sohrankil  (Spix.)  Bras.  S.  Rio  Javarri,  Ega  Bates,  Rio  negro 
Verr. 

punctata  Pemambuco,  unt  Amazon  bis  nach  Guiana  teste  B.  Bras. 
Mns.  Hein. 

xanthogaatra  Sclater  Oberer  Amazon  Mus.  Sclater,   Rio  negro 
Verr. 

graminea  (Spix.)  Bras.  S.  Unt.  Amazon  Sclater. 
cayana 

cyanolaema  Bonap.  Rio  negro  Mus.  Sclater. 
oucuilata  (Swains.)  Pemambuco  Swains. 

.flava  Bras.   Maregr.   Licht.   Pernambuco    Swains.   R.   Mucuri 
n.  8.  w.  N.  N.  Freiburg  B. 
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Calliste  pretlosa  Rio  grande  do  Snl  Plant  in  Mus.  Sclater,   Bio  grande 
Mus.  Hein.  Sta  Catharina  teste  B. 

—  cyanoptera  (Swains.)  Bras.  Swains.  Pernambuco  teste  B. 

—  melanonota  Bras.  Swains.  S.  Bras.  Mus.  Sclater. 

—  gyrola  (Linn6)  S.  Bras.  N.  Bio  grande  do  Snl  teste  N. 

—  gyroloidea  Bio  Javarri  Bat  es. 

—  brasilleBsis  Bras.  Licht.   S.   Bras.   N.   N.  Freiburg  B.  Bahia  Mus. 
Hein. 

—  llavIvMitris  Bras.  Licht,  Barra  do  Bio  negro  W. 

~  boliviana  Bonap.  Bio  Javarri  Bates  Ega,  B.  Capiin  W. 

—  nigricinota  Bio  negro  Verr. 

—  lunigera  Sclater  Bio  negro  Verr. 

—  cyanicollis 

~      ohrysotia  Du  Bas.  Ob.  Amazon  Mus.  Sclater,  Bio  negro  Verr. 

Stephanophorua  leucooephalua  N.  Freiburg  B.  S.  Bras.  Mus.  Sclater. 
Tanagra  episoopua  Bras.  Licht.  (T.  sayaca)  Para,  Fonteboa  am  B.  Soli- 
moes S.  Para  W. 

—  oana  Swains.  Bras.  Swains.  Bio  negro  teste  B. 

—  sayaca  Bras.  Marcgrave,  Swains. 

—  cyanoptera  (Vieill.)  S.  0.  Bra9*  N.  Bras.  Swains.  et  M  C.  V. 
Lagoa  Santa  B.  Bio  grande  do  Sul  Plant. 

~      oraata  Bras.  Licht.,  Swains.  Bio  Jagoaripa   und   G^end   von 
Bahia  N-,  Bio  Janeiro  S. 

—  palmarun  Bras.  Licht,  Swains.,  Serradelnuä,  dann  mehr  nörd 
lieh,  Ostktiste  N.  Mexiana  W.  Lagoa  santa  B. 

—  neianoptera 

—  ollvina 

—  striata  Gmel.  0  ^ras.  Brandt  in  M.   C.  V*   Bio   grande   do   Su) 
Plant,  Mus.  Sclater,  Mus.  Hein. 

Ramphocelua  ephipplalis  Ob.  Amazon  Verr.  in  Mus.  Sclater. 

—  brasilius  Bras.  Marcgrave,   Licht,   Swains.,    S.  0.    Bras.   N. 
B.  Macacü  an  der  Bai  von  B.  Janeiro  B. 

—  dorsalia  ßonap.  S.  0.  Bras.  Bio  et  Pernambuco  J.  Verr. 

—  nigrigularia  Bras.  Swains.  S.  Paulo  am   B.  Solimoes  $.   Barra  do 
Bio  negro  W. 

—  albirostria  Bras.  Licht,  Swains.  Mexiana,  Para  W. 

—  atrosericeus 


')  Was  ist  Tanagra  coerulescens    Pr.   Neuw.  Beitr.    III.   591   aus  den  Campos 
geraes  des  inneren  Brasiliens  ? 
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^raiiga  Saira  S.  Paulo  Licht.  Oampo  geral  bei  Valo  N.  Inneres  d.  Prov. 

Bahia  und  Bünaa   teste   N.   Bras.    S.  Camposgebiet   B.    Rio    Mus. 

Sclater. 
)rthogony8  viridis  Prov.  B.  Janeiro  S.  Bras.  Beske  in  M.  C.  V. 
junprotes  lorloatus  (Licht.)  Bras.  Marcgrave,  Licht,   Kamm  er  1.   in 

M.  C.  V.  Sertao  der  Prov.  Bahia  bei  Bessaque  an   den   Grenzen 

der  Campos  geraes  N.  zwischen  Bahia   und  Bio  Janeiro    S.   Bahia 

Tücker  in  M.  C.  V. 
Phoenieothraupls  rubica  S.  Paulo  Licht.  Bras.   N.   N.  Freibarg  B.  Sta  Ca* 

tharina  teste  B. 

—  rubra 

Laaio  atrioapillus  (Gmel.)  Bras.  Verr.  in  M.  C.  V. 

—  versloolor  (La fr.  et  Orb.)  Bio  Javarri  Bates. 
Eaconetis  albicoilia 

—  penicillata  Bras.  S.  Mexiana  W. 

rrichothraupis  quadricolor  S.  Paulo  Licht.  liboya  im  Sertao  d.  Prov.  Bahia 

und  Barra  da  Vareda  N.  Bio  Janeiro  S.  Bio  Janeiro,  N.  Freiburg  B. 
racbyphonus  fflelaleucus  Bras«  Licht.    Innerer  Sertao  d.  Prov.   Bahia   N., 

Pemambuco  Swains. Goiaz  Exp. Casteln.,  Deville,  Biogrande 

do  Sul  Plant  Para  et  B.  Tocantin  W. 

laotuoaua 

—  coronatua  Bras.  Licht.  S.  Bras.  Swains.  Bras.  B.  S.  Paulo,  Sta 
Catharina  teste  B.  Bio  grande  Plant  in  Mus.  Sclater,  Bio  Ja- 
neiro Zelebor. 

—  aurinamus  Ega  Bates,  Guia,  B.  Amazon,  Para  W. 

—  roUventHs  (Spix.)  Para  S.  Ob.  Amazon  Bates  Mus.  Sclater. 

'  —  erlatatua  Bahia  Licht.,  S.  Bras.  (Bio  Janeiro,  Serra  dos  Orgaos, 
Serra  de  Inua  u.  s.  w.)  N.  Prov.  Bio  Janeiro  S.  Bio  Janeiro  B., 
Ega  Bates  Para  W. 

—  orlatatellua  Sclater  Guia,  Bio  negro  W. 

—  Nattererl 

—  phoenloeua 

ßypanagra  ruficoMla  S.  Paulo  Licht.  S.  Bras.,  Bahia  Swains.  Lagoa  santa 
B.  Bio  Janeiro  Mus.  Sclater. 

Nemoala  plleata  Bahia  N.,  Mus.  Hein.,  Para  W.  Camposgebiet  B. 

—  guira  Bras.  Marcgr.,  N.,  B. 

—  nigrigularls  (Bodd.)?? 

—  flavioollia  Bahia  Licht,  Mus.  Hein.,  Cabo  iPrio  N.  Bio  Javarri 
Bates? 

—  inaignia  S.  Bras.  Mus.  Sclater. 

—  aaiieollia 
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NeMdsia  penaM  (Bonap.)  Ob.  Amazon  Mus.  Sclater. 

—  sp. 

—  rufioapilla  Sertao  d.  Prov.  Bahia,   Cabo   Frio  N.,   Bahia  teste  B. 
Bio  Janeiro  Mus.  Sclater,  Exp.  Novara. 

—  fülvescena  Bras.  Mns.  Hein. 

—  sordlda  Lagoa  santa  B.  Pemambuco  Mos.  Sclater. 
Pyrrhocoma  rulloepa  S.  Paulo  Swains.  in  Mns.  Cantab.,  Pemambuco  teste 

B.  Rio  Mus.  Sclater  Bras.  Mus.  Hein. 
Granatellua  Pelzelal 

Arrefflon  silena  Bras.  Licht,  N.,  E.  Capim,  Para  W.,  Bahia  Mus.  Hein. 

—  flaviroatris  Swains.  Gamete  Mus.  Berol. 

—  Devlllll  Bonap.  Prov.  Goiaz  Exp.  Ca  stein. 

—  torquataa  Vieill.  Bras.  Mus.  Sclater. 

—  pollonotua  Bras.  Mus.  Sclater. 

—  aemltorquatoa  S.  Bras.  Mus.  Sclater. 
Baarrefflon  torquatua  (La fr.  et  Orb.)  Sette  Lagoas  B. 

CIsaopia  Leveriana  Bras.  Licht.   Arrayal  da  Conquista  im   inneren  Sertao 
d.  Prov.  Bahia  N.,  Waldungen  der  Küstenregion,  N.  Freiburg  B. 

Lamprospiza  melanoleuca 

Saltator  magnua  Bras.  Licht,  Rio  Guajindiba   bei    Rio   Janeiro  N,  Pm 
W.  N.  Freiburg  B. 

—  gularis  (Lafr.)  Bras.  Mus.  Sclater. 

—  maxllloaua  Gab.  Bras.  Mus.  Sclater. 

—  similis  Gampo  geral  und  im  angrenzenden  Sertao  N.  S.  Bras.  Cr- 
bigny?  Bras.  Mus.  Hein.,  Mus.  Sclater. 

—  olivaseena 

—  piumbeua 

—  Azarae 

—  mutus  (Licht.)  Joazeiro  am  R.  S.  Francisco  S.  Unt.  Amazon,  Me* 
xiana  W.  N.  Bras.  Mus.  Hein. 

—  coerulescens  Vieill.  Montevideo,  S.  Bras.  Gab.  Mus.  Hein.  St» 
Gatharina,  Rio  grande  do  Sul  bis  S.  Paulo  teste  B. 

—  atricollis  Sertao  d.  Prov.  Bahia,  besonders  Gampo  geral  an  der 
Grenze  von  Minas  geraes  N.  Prov.  Minas  geraes  S.  Sette  Lagoas 
B.  Rio  Sclater. 

Diucopis  fasciata  S.  Paulo  Licht,  Innere  Gampos   geraes    d.    Prov.  Minas 
und  Bahia  N.  Bras.  S.  Gamposregion  bei  Lagoa  santa  B. 

Orohestious  Abeillei  Inneres  Gamposgebiet,  Sette  Lagoas  B.,  S.  Bras.   Bahia 
J.  Verr. 
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Drohestious  oapiMratus  Bras.  Licht.,  Inneres  der  Prov.  Bahia  und  IGnas 
geraes,  zwischen  Ilha  und  Bessaqne  auf  dem  Wöge  von  Tamburil 
nach  den  grossen  Campos  geraes,  gemein  N.  R.  Janeiro  S. 

—  ater  Bras.  Licht,  S.  Bras.  am  Parahyba,   bei  Cabo   Frio,   am  R. 
Espirito  Santo  u.  s.  w.  N.,  Goiaz   et  Albnquerqne   Rio  Paraguay 
Exp.  Casteln.  Deville,  Prov.  Rio  Janeiro,   S.  Paulo,  Sta  Ca 
tharina  teste  B. 

Pitylua  groaaus  Rio  Javarri  Bates. 

—  fuliginosus  Bahia  Licht.  R.  Catolö  im  Inneren   d.  Prov.  Bahia  N. 
R.  Janeiro  S.  N.  Freiburg  B. 

—  erythromelas  (Gmel.)  R.  Capim,  Para  W. 

—  cayanensis  Para  W. 

—  brasiliensis  Bras.  Licht.  R.  Ilheos  N.  R.  Janeiro?,   N.   Freiburg? 
B.  Bahia  Mus.  Hein. 

FrlngilUdae. 

Pheucticua  aureiventris 

BMiraca  cyanea  Bras.  Licht.  Inneres  d.  Prov.  Bahia,  besonders  an  den 
Grenzen  von  Minas  geraes  N.  Lagoa  santa  B.  Bahia  Mus.  Hein. 

—  cyanoidea 

—  glaucocoerulea 
te*yzoboru8  crassirostris 

—  Maximiliani  Cab.  R.  Espirito  Santo   und    weiter   nördlich  N   Bras. 
Mus.  Sei  ater. 

—  torridus  Bras.  Licht.  N.,  Para  S.  W.  Rio  grande  Mus.  Hein. 

—  unicolor  (Licht.)  Bahia?  Selldw  in  M.  C.  V. 

—  (Amaurospiza)  caerulater  Cab.  Rio  Cab. 

—  fringilloides 
^rophila  corallina  Bonap.  Bras. 

—  moesta  Hartl.  Bras.? 

^ermophila  supercillarls  Bras.  Beske  M.  C.  V. 

—  flabellifera  (Gmel.)  Bras.  Bonap. 

—  griaea  (Gmel.)  Bras.  Bonap. 

—  hypoleuca  Bras.   Licht.,    Rio  Paraiba,    Campos   Goaytacases  bei 
Villa  de  S.  Salvador,  Camamü  unweit  Bahia  N.  Inneres  Camposgebiet  B. 

—  albogularis  (Spix.)  Bras.  S.  (Amazon?)  Mus.  Hein. 

—  intermedia  Cab.?  Bras.  Brandt  M.  C.  V. 

—  piumbea  Campo  geral  des  inneren  Bras.  N.,  Camposgebiet   von  S. 
Paulo  bis  nach  Bahia  teste  B.  Ob.  Amazon  Verr.  in  Mus.  Sei  ater. 

—  oucullata  Para  Licht.,  Mus.  Berol.,  Bras.  Mus.  Sclater. 

—  atrioapllla  R.  Espirito  Santo  N. 
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SpenM^UU  liaeata  (GmeL)  Para  S.  Mus.  Sclater,    B.   Amazon  (N< 
Mexiana,  Para  W. 

—  coenrieaeeM  (Vieill.)  Bras.  Mas.  Sclater. 
-      Bitricollis  (Vieill.)  Bras.  Mus.  Sclater. 

—  ÜM^Ia  Inneres  Bras.  N.,  Para  teste  B.,  B.  Amazon  (Nords.),  £ 
cantin,  Mexiana  W. 

—  omata  Bahia  Licht.  Rio  Gnajutibo  bei  R.  Janeiro  N.  Un 
Janeiro  besonders  Rio  Macacn,  Niteroby,  Minas  geraes  B. 

—  faleirostris  (Temm.)  Prov.  Bahia  IL  B. 

—  etbocIlBlM 

—  IWtHOSa  (Licht)  Bras.  Bonap. 

—  anrita  Bonap.  Bras.  Bonap. 

—  nelaBops 

—  fiitturalis  S.  Panio  Licht.,  Rio  Belmonte,  innere  G^egendei 
0.  Bras.  N.  Bras.  S.  (L.  plebeja)  Minas  Schtich  in  M.  C.  V. 
W.  Mus.  Sclater,  Rio  Janeiro  B. 

Spenaopbiia  ■elaaogaater 

—  caataneiveatris 

—  hypoxantba 

—  ninta  (Linnö)  <) 
^  nrficollia 

—  Rigronifa 

—  cinnaHonea  Rio  grande  Mns.  Hein» 
~  piteata 

—  äurantia  S.  0.  Bras.  N.  Para  S.  N.  Freibarg,  Lagoa  santa  E 
Mas.  Sclater. 

~       ignobilis  (S  p  i  x.)  Prov.  Para  S. 
Volatlnia  Jacarina  Bras.  Licht.  Rio  Janeiro,  R.  Espirito  Santo,  Arac 
Coroaba  a.  s.  w.  N.  Rio  Janeiro  Darwin,  B.  Gnia,  Barra  ¥ 

—  apiendens  Bonap.  Brasib'en. 
Cyanospiza  cyaneila 

Haplospiza  unicolor   S.  Paulo,  Sta  Catharina,   südliche  Gregenden   von 
geraes,  Goiaz  teste  B.  Rio  grande  Mus.  Hein.,  Bras.  Mas. Sei 

—  carbonaria  (La fr.  Orb.)  Bras.  Mus.  Sclater. 

—  ?    crassirostris  2) 


»)  Prmgilla  minuta  Pr.  Neuw.  Beitr.  m  591  Rio  u.  s.  w.  durfte  nach 
me  ister  Th.  Bras.  III  281  zu  S.  gutturalis  gehören. 

»)  Fringilla  foliginosa  P  r.  Neuw.  Beitr.  III  628  (Gegend  von  Bahia,  Ci 
u.  8.  w.)  dürfte  vielleicbt  zu  Haplospiza  gehören 
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ia  onoullata  Br^f,  Itm^  Jieip. 
larvuta  (Bod4.)   Alf^odicps  (ttberachi^«iiunte8  lAod)  am   Rio   S. 
Franci9cp  A.  St.  Pilaire  ßra^.  Lieht,  tei   der  Stadt  Bahia  N. 
Bras.  Eammerl.,  Pohl  i^,  M.  Qß  V.. 
gularia  Ob.  Amazon^  Mexiaoa  }M, 
capitata  S.  Bras.  B. 

laapianua  oriatatua    S.    Paulo,    Sta  Oatharina,   Stö  fraade  do  Sul 
teste  B.  Bras.  Mas.  Hein. 

pileatua  (Pr.  Neuw.)  Inneres  Bras.,  Campos  geraes  im  ftertao  der 

Prov.  Bahia  an  den  Grenzen  von  Miaas  geraes  N.-  Rio  Janeiro   S. 

Minas  geraea  bei  Congonhas  un<|  Lagoa  santa  B.    .  j 

omata  Inneres  Bras.,  Barra  da  Vareda  im  Sertao  ^r  Pmv.  Bahia  N. 

Bras.  Beske  in  M.  C.  V.  Camposgebiet,  Lagoa  |4iato«  Ckwgonhas  B. 

iza  lateralis  S.  W.  d.  Prov.  Bio  Janeiro.  S.  Panlo,  Sta  Catharina  teste 

B.  S.  Präs.  Mns,  Eeia. 

asaimllis  Cab.  S.  BrsA*  Cab.  . 

thoracica  (Nordm.)    Bahia   Brandt,    Tack^r  fa   Mv  C.  V.,  N. 

Freiburg  B.  S.  Bras.  Mus.  Hein. 

nigrorufa  (La fr.  Orb.)  Bras.  (S.  Luiz)  Sellow  in  M.  C.  V.,  Sta 

Catharina,  Rio  grande  do  Sul,  teste  B. 

albifrons  (Cab.)  (asytirbyncba  Ifatt)  I)  Rio  grande  Mus.  Hein. 

aohlatacea  Minas  Schlich  in  M.  C.  V.,  Lagoa  santa,  N.  Freiburg 

B.  Bras.  Mus.  Hain. 

melanolauca  (La fr.  Orb.)  Bras. 

cinerea  Cuv.  —  B^nap.  Bras.  Mus.  Sciaier. 

aüvacaa  Bonap. 
richia  pileata  Bras.  Licht.  Bnhia  und  Rio  Janeiro   N.  Rio  Janeiro  S. 

Bras.  Mus.  Paris,  Or^.,  Lagoa  santa  Überiiaifpt  S.   Bras.  B.   Rio 

grande  M«s.  Hein, 
nlculaa  manimbe  Bahia  Licht.  Muribeoa  am  R.  Itabapuana,  dann  Prov. 

Espirito  Santo  N.  ?Prov.  Bahia  S.  (Tanagra  aurifrons)   Mexiana  W. 

N.  Freiburg  B.  nordwärts  bis  «um  SO«,  südlich  bis  über  die  Mün- 
dung das  La  Plata  teste  B. 
*     pcraania 
magra  platenais  S.  Paulo  Licht.  Bahia   in  M.  C.  T.  Rio'  grande  do 

Sul,  teste  B.  Rio  granda  M«.  Hein. 
-     aoairoatria  (Bonap.)  Bras. 
■iaor  (Cab.)  Bras.  Mus.  Hein. 


*)  Haeh  8  clater  Pjroeeed.  Z.  8.    1869    161   wohl   i^ntisch   mit   ponacospic« 
aas« 
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Emberizoides  sphMuris  Bahia  Licht.,  N.,  Gamposgebiet,  Lagoa  santa  B. 

—  nelanotls  Sttdl.  Minas  geraes,  S.  Paolo,  innere  Oamposgegend  von 
Goiaz  und  Matogroaso  teste  B.  Braa.  Mus.  Sclater. 

->      naorourua  (Gmel.)  Meziana  W. 

—  negarhyachus  Bonap.  Bras. 
Gubernatrix  crlatatella  (Vieill.)  Bio  Janeiro  Orb. 

Cliryaolnitris  loterica  S.  Paolo  Licht.  Sertao  d.  Prov.  Bahia  an  den  Gren 
zen  von  Minas  geraes  N.  Diamantendistrict  (Sahy,  Bicodo)  S.  Cam- 
posgebiet, Gongonhas,  Lagoa  santa  B. 

—  hypaxantha  Gab.  Bahia,  Leopoldina. 

Sycalia  fiaveola  Bras.  Marogr.  N.  B.,  Minas  geraes  S.,  Amazon  (Nords.)  W. 

—  oolttnbiaaa 

—  braailioMia 

—  Minor 

^      Hilarli  Minas  geraes  A.  St.  Hilaire  teste  B.  Bahia  Blanche!  in 

M.  G.  V.,  Mexiana  W.  Bras.  Mos.  Hein. 
--      xantborrhoa  (Bonap.)  Bras. 

—  citri  na. 


fiamphastldae. 

Rampliastoa  Tooo  (albogolaris  Gab.)  S.  Paolo  Licht.  B2^  S.  B.  Sellow, 
teste  N.  Sertao  von  Bahia  ond  Minas  geraes  N.  Mexiana  W.  Para 
Mos.  Brit.  Lagoa  santa  ond  Gongonhas,  im  Inneren  von  Mmas 
geraes  B.  Lagoa  santa  Lond  et  Reinhardt,  Sette  LagoasBein- 
hardt. 

—  erytlirorfiynclius  Para  W.  Bio  negro  Mos.  Brit. 

— -  Cuvieri  Ega  Bat  es  Bio  negro,  Unt  Amazon,  Mos.  Brit,  Oberer. 
Amazon  Herndon  in  Smithson  Mos. 

—  culminatua  Ob.  Amazon  Mos.  Brit. 

—  oacuiana  Ob.  Bio  negro  W.,  Bio  negro  Mos.  Brit. 

—  Ariel  Bio  Janeiro,  Orgelgebirge,  N.  Freiborg  B.,  N.  Bras.  Moi. 
Sclater,  Para  W.  Bahia  Mos.  Brit.  Bahia,  Sta  Gatharina,  S. 
Paolo  Gas  sin. 

—  vitellinus  Unt.  Amazon  (Nords.)  W. 

—  dioolorus  S.  Paolo  Licht.  Minas  geraes  B.  S.  0.  Bras.  Mos. Scla- 
ter, S.  Gatbaijna.  Bio  Janeiro,  S.  Paolo  Gassin,  Morro  Qoeimado 
Lond,  Lagoa  santa?  Beinhardt.   Bio    Janeiro    Bahia    Goold. 

—  ap.  (Pr.  Neow,  Beitr.  IV.  1.  281)  Orgelgebirge  bei  B.  Janeiro, 
Minas  teste  N. 
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i«Mm  Wiadil  Bras.  N.  Mos.  Sclater  Para,  Bahia  Mos.  Brit,  BaMa 
Rio  Janeiro  Gas  sin  Campinas  (S.  Paolo)  Campos  dos  Goyatacazes 
(R.  Janeiro)  Land,  Lagoa  santa,  Lagoa  dos  Pitos  Reinhardt. 
Art^ari   (Linnö)  Bras.  Marcgr.  Licht.   R.   Capim   W.,   Minas, 
geraes,  Lagoa  santa,  Congonhas  B.  N.  Bras.  Gas  sin. 
plurioinotus  Rio  negro  Mos.  Brit.,  Petas,  R.   Amazon  Herndon. 
oastanotis  Barra  do  Rio  negro  W.,   R.   Amazon,   Rio  negro  Mus. 
Brit.  R.  Amazon  Herndon  Para  Mus.  R.  Janeiro  Rio  Parana 
Page  (yar.    aastralis   Gas  sin)   Uberaba   (Minas)  Lund,  Lagoa 
Santa,  R.  S.  Francisco  Reinliardt. 
iMoriptm  Para  W.,  Mus.  Brit.,  Mos.  Acad.  Philad. 
Huboldtii  R.  Javarri  Bates  Minas  geraes  Gassin,  Ob.  Amazon 
Mus.  Acad.  Philad. 
viridis  Rio  Amazon,  Bras.  Mus.  Brit. 
bitorquattts  Para  W.,  Mus.  Brit.,  Mos.  Acad.  Philad. 
Stunnii 
flavirostris  Ega,  R.  Javarri  B  a  t  e  s  ,R.  negro,  R.  Amazon,  Pära  G  a  s  s  i  n. 

Marias  Gould  R.  Amazon  Gould,  Mus.  Brit. 

Azarae  (Vieill.)  Rio  negro  Gould  Mus.  Brit. 
Beauliarnaisii  Ega  Bates  Rio  Amazon,  Bras.  Mus.  Brit.,  Ob. Ama- 
zon Gassin. 

Bailloni  Orgelgebirge,  N.  Freiburg,  Penha,  Areas  B.  Bras.  Mus. 

Sclater  et  Mus.  Brit 

Aidrovandi  (Shaw.)  Bras? 
idera  munilirostris  Bras.  Licht.  R.  Belmonte,  R.  Pardo  N.,  Rio  Ghi- 

poto  (R.  Doce)  B.  Rio  Janeiro,  Sta.  Gatharina,  Bahia  Gassin  Fa- 

zenda  Rozario  bei  Morro  Queimado  (R.  Jan.)  Lagoa  santa,  Lagoa 

dos  Pitos  Lund  Lagoa  santa  Reinhardt. 

Gonidil  Rio  Amazon  Mus.  Brit.,  Para  W.  Bras.  Mus.  Sclater, 

Para  Mus.  Acad.  Philad. 

Nattereri  R.  Amazon  Mus.  Brit.    Ob.  Rio   negro  W.,  Rio   negro 

Mus.  Acad  Philad. 

Reinwardtii  (Wag  1er)  Bras.  Mus.  Monac. 

Langsdorffii  (Wagler)  Bras.  Mus.  Monac.  Ega  Bates,  Mus.  Brit. 

R.  Amazon  Herndon. 
-      piperivora  R.  Amazon  Mus.  Brit.  Mus.  Acad.  Philad. 
itts  suloatas  (Swains.)  Bras.  Mus.  Brit 


Capitonldae. 

•  airttm  Ob.  Amazon  Exp.  Casteln.   R.  Javarri  Bates  (G.  peru- 
vianos)  Ob.  Amazon  Bates  in  Mus.  Sclater,  Goia,  R.  negro  W. 

29» 


* 
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Ctpito  air.  vtr.  uiaioiiica  Ob.AnQazoD,  £ga,  StaMamq.«.  w,J|^.Cik8Ulii. 

—  airtatiicoilit  BcUter  Bio  J»yarri  Bat  es.  t 

—  Mlanotia  Hartl.  Rio  Javarri  Bates. 

—  Hartlaubi  (La fr.)  Bio  Javarri  Bates. 

Pieldae. 

Piounaus  ■ioronegas  Sundey.  Bras.  Freyr^iss  Mos.  Stockholm. 

—  ruliventris  Bonap.  W.  Bras.  Mas,  Paris  teste  Sandev. 

—  ocellatua  Licht.  Wag].  Bras.  l4fQ)it,  (pygmaeus)  Was.  Berol. 
(ocellatus)  Mus.  Hein.  Sahia  Boissoi\|ieaa  iQ  V.Q.  V.,  Miu. 
9clater  (pygmaens)  Mus.  ^tpckl^olm,  La^poa  #a)|ta  Land 
(pygmaeos). 

—  aateriaa  Sandev.  Bras.  }lLi^  Li^gA.  teste  Snud^v. 

—  Temminolüi  S.  Bras.,  Bahia  Mos.  9eroL  testje  Qati.  et  Heine, 
Bras.  Mus.  Stockholm. 

—  cirratus  Pr.  S.  Paulo  Sellow,  Licht.  (P.  ezilis) 3ahJL^  Mns.Hein. 
Bras.  Mus.  Stockholm  Minas  ^eraes?  Land}  S^tle  Lagou 
Reinhardt 

Azarae  Cab.  et  Heine  S.  Bras.  SeUov  in  Vj^  &Q:fol.  teste 
Gab.  et  Heine. 

—  niniitua  Bahia  Licht.,,  S9II0W  in  M,  Q.  V.^  Mni|,  Stockholm 
Bras.  N.  Küstengebiet  B.  S.  0.  Bras.  Mofiu  3 diäter» 

—  BulToni  La  fr.  Bras.  Mus.  Sclater. 

—  orUgnyanua  Lafr.  Bras.  Freyreiss  in  Mus,  Stockbolm,  Bnu. 
Mus.  Paris  teste  Sandev. 

—  guttifer  Sandev.  Prov.  Goiaz  Devl)le  et  C astein.  teste 
Sandev. 

—  lepidqtus  Cab.  et  Heine  Bras.  Mas.  Lagd.  teste  Suudev. 

—  sagittatua  Rio  Tocantin  Mns.  Paris  teste  Sandev. 

—  aurif)roi|8 

—  Borbae 
leucogaster 

—  fuacus 

Campephilus  melanoleucus  Minas  geraes  M.  0;  V.  Bahia  C&k.   Hein.  Btü- 
Mas.  Stockholm. 

—  albircstria  Vi^iU..  Bx»%.  Mavcgr.  &  Bras.  N.^  Bio  Jupeiro,  R.  S- 
Francisco  S.?  Bahia  Mas.  Berol.  teste  Cab.  et  Heine  Rio  To 
cantin  W.  Lagoa  saqta  {4it^Pt4^ 

—  Boiei  Wagler  Inneres  Bras.  teste  Cab.  et  Heine. 

—  rubricoilia  Para  Sieber  teste  Cab.  et  Heine. 


piiiMs  fraehelopynn  R.  Capim  W. 

robiistus  Bahia  Licht.  S.  Bras.  N.,  Prov.  Bio  Janeiro  8.,.S.  Paulo, 
Sta  Catharina,  Rio  Janeiro  B.  S.  0.  Bras.  Mus.  Sclate^,  ^^> 
Santa  Reinliardt. 

pns  lineatus  Bras.  Lichte  N^  Rio  Janeiro  S.  Miranda  £xp-  Gast  ein. 
Rio  Tocantin,  Ega,  Para  W.  K.  .Freibarg,  Lagoa  eailta  B.  Bahia 
Mns.  Hein?  Bras.  Mus.  Sclater,  N.  Freibarg Lapd,  Samidonro, 
Bette  Lagoas  Reinhardt. 

erythfops  S.  Bras.  lias.  Hein,   Bras.  MnSt  ScUter,  Bras.  Mos. 
Stockholm, 
gateatus 

cancelJatiis  S.  Paulo  9eJlow  Lagoasanta,  Sette  LagOM Reinhardt, 
■ixtus  Bodd.  S.  Bras.  Mus.  Selater. 

onerpea  aurulentus  Bras.  Licht.  R.  Amazon  8.  Minas  geraes  B.  Bras., 

Rio  grande  Mus.  Hein,  8.  0.  Bras.  Mos.   Seiiiitr,  Bras.   Mos. 

Stockholm. 

chryaoohlomt  Bras.  Mus.  Hein. 

polyzonus  Valenc  Bras.  Mus.  Berol. 

caplatratus  N.  Bras.  Mus.  Hein. 

erythropes  Bras.  N.  Rio  Amazon  S.  Ega  Bat  es,  S.  0.  Bras.  Mus. 

Selater,  Sette  Lagoas  Reinhardt 
<      ilavigola  Para  W.  N.  Bras.  Mus.  Stockholm. 

leueoiaemus 

ruUglnosus  (Swains.)  Bahia  Stutchbury  in  M.  C*  V. 

-  sp.  Bahia  M.  G.  V. 

lias  maoulifrons  Bras.  (auch  R.  Janeiro)  N.,  Rio  Janeiro«  P«ra  8.  N. 
Freibnrg  B.  Bahia^  Mns.  Berol.?  Lagoa  santa  Lnad. 

-  Cassini  (Malh.)  Bras? 

albipes  (Sundevall)  Bras.,  Rio  Jimeiro?  Sundev« 
Selysil  S.  Bras.  Sellow,  Mus.  Berol.,  Bahia  Sellow  in  M.  C.  V. 
Mus.  Hein.  S.  0.  Bras.  Ob.  Amazon  Mus.  Selater. 
ruiloeps  R  Amazon  S.,  Rio  Tocantia  W.,  N.  Bvas.  Mus.  Hein, 
var.  Jutemalostigma  Rio  Tocantin  W. 
•     iephrodops  Mexiana  W. 
narinus 

-  Rirtiandi  (Malh.)  Bras.  Malb- 

taenionotus  Reiche nb ach  Inneres  Bras.  Reichenbacb* 
oiivinus 

-  spilogaater  S.  Bras.?  Seil ow  in  Mo«.  Bev^l.  &  firas.  Blas.  Q^in. 
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LeHConerpes  eandidas  S.  Paulo  Licht^  B.  Itabi^iiana,  Tapeba^n  31-23<> 
N.  Minas  teste  N.,  fifinas  geraes  8.  N.  Freibarg  B.  Gampinas  (S. 
Panlo)  Land  Lagoa  santa,  R.  S.  Francisco  Reinhardt 

Melanerpes  nibrifrons  Para  8. 

—  ■eianooephaitts 

—  hirundinaoeas  Barra  do  Rio  negro  W. 

»  flavifrona  Bras.  Licht  Urwälder  von  Goroaba  am  Rio  Jacä,  B. 
Belinonte,  R.  Alcoba^a  N.  Minas  teste  N.,  Prov.  ]^o  Janeiro  S. 
Sette  Lagoas  in  Minas  geraes>  B.  S.  0.  Bras.  Mos.  Sclater,  Bru. 
Mus.  Stockholm,  Lagoa  santa  Land,  Sette  Lagoas,  Garrelo 
Reinhardt 
Chrysoptllus  punotigaia  Para  Mas.  Berol.  teste  San  de v. 

—  ieteromelaa  0.  Bras.  Kamm.?  Sellow?  in  M.  C.  V.  R.  AmazonS. 
~      flavilumbla  San  de  v.  Bahia  Lindgren  und  Bras.  Mos.   Stock- 
holm. 

—  ohlcrozostua  Para  Mas.  Stockholm,   Minas  geraes  Reinhardt 
(melanochloras). 

—  nelanoehiorus  (Gmel.)  Bras.  Licht,  N.  Verr.,   Mos.  Sclater, 
zwischen  Congonhas  and  Rio  Janeiro  B. 

—  ehryaonelaa  Malh.  S.  Bras.  Sellow,  Bahia  Mas.  Berol.,  Mos. 
Hein.  ^ 

Pedfopipo  canpeatria  Bahia  Licht  Innerer  Sertao  der  Prov.  Bahia  und 
Minas  N.  Prov.  Rio  Janeiro,  Minas  geraes  8.  Bras.  B«  Pr.  S.  Paulo, 
Goiaz,  Minas  geraes  Land,  Minas  geraes?  Reinhardt 

—  agricola  (Malh.)  Bras.  Reichenbach  S.  Bras.  Mas.  Sclater. 
Celeus  tinnuneulus  Ostküste  Bras.  N.  Bras.  Mus.  Sclater. 

—  multicoior 

—  flaveaeena  Bras.  Licht  N.,   Prov.   R.  Janeiro  S.,  S.  0.  Bras.  Mus. 
Sclater,  Minas  geraes?  Land,  Reinhardt 

—  oohraeeas  R.  Amazon  8. 

—  lugubris 

--  cinnamomeus 

—  Reichenbachii  Bras.  Malh. 

—  Jumana  (citreopygas  Bonap.)  R.  Amazon  S.  Para  W. 

—  citrinus  Bahia  N.  Graf  Kolowrat  in  M.  C.  V.  R.  Amazon  S. 

—  semicinnamomeus  Reichen b.  Bras.? 
~      grammicus  Ob.  Amazon  Bat  es. 

—  rufus 

?-      flavicollls  (Vieill.)  Bras. 

—  muftifasoiatus  R.  Amazon  W. 

—  undatua  (Linn^    ? 
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Psittacidae. 

)  hyaointliina  Para  Sieb  er  Mns.  Berol.  0.  Bras.  A.  St.  Hilaire, 
Sta  Maria  in  prov.  Goyatazes  S.  Crixas,  Albnqnerqne  Exp.  Ga- 
st ein.  R.  Tocantin,  B.  Tapajoz  W. 

Spixi  Wagler  Joazeiro  am  B.  S.  Francisco  8.  Bras.  M.  0.  V.  Rio 
Amazon  Mos.  Brit. 

■aeao  Rio  Solimoes  8.  Rio  Jayarri  Bat  es,  Mexiana  W.,  Para 
Souza. 

oliloroptera  Bras.  Marcgr.,  Innerer  Sertao  der  Prov.  Bahia,  zwi- 
schen dem  R.  Pardo  und  R.  das  Contas,  Linhares  am  R.  Doce, 
Morro  d'Arara  am  Mucori  N.  S.  Paolo  teste  N.,  Groyatazes,  Maran- 
bao,  Para  S.  Rio  da  Pomba  B. 

ararauna  Bras.  Marcgr.  0.  Bras.  A.  St.  Hilaire  liboya  im  Sertao 
der  Prov.  Bahia  (Serra  do  Mundo  novo  am  Rio  Pardo)  Sertao  des 
R.  S.  Francisco  N..  Bahia  (royatazes,  Para  S.,  Crixas  Expedition 
Gastein,  Mexiana  W. 

eanind^  Wagler  Inneres  Bras.,  Amazon  Mos.  Brit. 
nilitarls  (Linn^)  Ob.  Amazon  Exp.  Gastein. 
nacavuanna  Bras.   Marcgr.    Goyatazes   8.   Rio   Javsrri  Bates 
(Finsch). 

severa  Bras.  Marcgr.  Para  Freyreiss  in  Mas.  BeroL  R.  Mn- 
cnri,  Belmonte,  Theos,  S.  Pedro  de  Alcantara,  Gatole  n.  s.  w.  N. 
R.  Amazon  S.  R.  Javarri  Bates. 

maracana  Gabo  Frio,  See  von  Aramama,  Fazenda  da  Baretto, 
GampoB  Novas,  Rio  Macahö,  Tapeba^n,  S.  Joao  Serra  de  Iriri, 
Rio  Parahyba  N.  Rio  grande  do  Sal  teste  N.  Para  Sieb  er  teste 
N.,  Bahia  S.  N.  Freibnrg,  Parahyba  B.  Minasgeraes?  Lnnd  Lagoa 
Santa  Reinhardt. 

aaricollis  Rio  Paraguay,  Albnqnerqne  Exp.  Gast  ein. 
BOhiiis  Bras.  Licht.,  Bahia  Sei  low  S.  Joao,  Tapebn^n  ^So  S.  B., 
Serra  de  Iriri  am  R.  Macahö,  Villa  ViQOsa  am  R.  Pernhype  18<>  N. 
Villa  Goxoeira  bei  Bahia  und  Maranhao  8.  Para  W.?  Meaia  Podte 
Souza. 
HahDi 

la  cyanolyaeoa  (Molina)  S.  Bras.?  Mos.  Berol. 

aaoday  (Desm.)  Bras.  Helm  reichen  in  M.  G.  V. 
haenorrhous  Gampo  Allegro  in  Bahia  8. 

Gaaruba  Bras.  Marcgr.  Para  S.  W.  Mus«  Kirchhoff,  Bahia  Mus. 
Lugd  Bras.  Mus.  Brit.  Para  Souza. 
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CoRurus^pavaa  Bras.  Licht.  Para  Sieb  er,  Cabo    Frio,   S.  Pedro  dos  In- 
dios, B.  Macahö,  Parahyba,  D6ee,    Hocnri,  Perubype   u.   s.  w.  N- 
Tijuco  in  Minas  geraes   S«    Ob.   Amazon  Bat  es   N.    Freibarg  B.     ti 
S.  0.  Bras.  Mob.  Sclater  (propinquus  Sei.)  Minas  gerae8?Lund 
Fazenda  Mocambo,  Pedra  dos  Indio»,   Lagoa   santa    Beinhardt. 

—  soiatitiaiis  Bio  branco  S. 

—  jendaya  Bras.  Marcgr.  Piauhy  S.  (chrysocepb.)  Ceara  M.  C.  V. 

—  —  var.  ■eridionaiis  Bras.  Liebt.  Bahia  Sellow  Parahyba  do  Snl 

220  s.  B.  Arrayal  da  Conqnista,  os  Porcos,  Sertao  d.  Prov.  Bahia, 
Waldangen  der  Camacan  Indianer  N.  Minas  geraes  S.  Rio  Janeiro 
Soaza,  Lagpa  santa  Beinhardt. 

—  Weddelil 

—  aureus  Bras.  Marcgr.  Bras.  Licht  B.  Espirito  Santo,  Mncari  N., 
B.  Amazon  S.  Mexiana  W.  N.  Freiburg  B.  Para  Mus.  Brit  Gor 
velo,  Lagoa  Doirada  (am  B.  S.  Francisco?)  Land  Lagoa  santa, 
Sette  Lagoas  Beinhardt. 

—  pertfnax  Bras.  S.  S.  Isabel  am  Bio  negro  W.  Bio  negro  Mu- 
Sclater. 

~  caetorum  (Pr.  Neaw.)  (Aratinga  caixana  Spix.)  Sertao  d.  Prov. 
Bahia  N.,  Contendas,  Joazeiro,  Piaahy  S.  Pemambnco  Swaiai. 
Bahia  Mus.  Brit. 

oruentattts  Bras.  Licht.  Temm.  Bahia  Sellow  See  Marica,  Ga- 
rapina  zwischen  B.  Parahyba  and  Ilheos,  Sertao  von  Bahia,  Mv- 
cnri,  B.  Janeiro,  Cabo  Frio,  Parahyba,  B.  Espirito  Santo  N.  Bio 
Janeiro  S.  N.  Freibarg  B.  Bio  Amazon  Mas.  Brit.  B*  Janeiro 
Soaza. 

—  vittatus  Bras.  Licht.  Minas  geraes,  Bio  Janeiro  S.  Bio  grande  do 
Sal  Knorre  in  Mas.  Hein,  S.  0.  Bras.  Mas.  Sclater  B.  Janeiro 
Soaza,  S.  Carlos  (Pr.  S.  Paulo)  Morro  Qaeimado  (Pr.  Bio  Jan.) 
Fazenda  Mocamba,  Samidoaro  Land,  Lagoa   santa  Beinhardt. 

—  roseifrons  Gray  Amazon  (Bras.?)  Mus.  Brit. 

—  leucotis  Bras.  N.  Beske,  Bio  negro  S.  N.  Freibarg  B.  S.  0.  Bras. 
Mas.  Sclater,  Bahia  Mus.  Hein,  Para  Souza. 

—  cyanopterus  (Bodd.)  Bras.  Marcgr.  Para  Sieb  er,  B.  Amazon 
Mas.  Brit. 

'—  LucianI  Bio  Amazon  D  e  v  i  1 1  e  und  Mus.  Brit.,  Ob.  Amazon  V  e  r  r, 
in  Mas.  Dresd. 

—  perlatus  B.  Amazon  S.  Para  Illig,  Mas.  Brit  B.  Capim  W. 
Para  Souza. 

—  Molinae 

—  rhodogaster  Bras.  Mu^.  Iteuwiöd. 
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fH»  MIaillit'M  Täbatra^  nm  B.  Bolimö^s  8.  Bras.  Mvb.  Nettlr.  B.  Tn- 
nanthia  Bäte 8,  Bio  AmaEon  Mas.  Brit 

ferys  tiriacula  Bio  Janeiro,  Garapina,    Cabo   tüo^  B.   Parahjrba,   R 
Doee,  B.  Belinonte  n.  s.  w.  N.  B.  Janeiro  S.  Miis.  Selater,  S.  0. 
Bras.  B. 

xaathoptera  tt.  Amazon  S,  N.    Fteibnrg   B.    Bras.   Mus.  Selüt^r 
Uberaba,    Fazenda   Tejuco,   Paracatn    Land  Lagoa   santa,  Seite 
Lagoas,  Cnrrelo,  Andreqnecö  Bciinhardt. 
virescens  Bras.  Licht.   B.  S.  Francisco,    B.   Amazon  8.   Mexiana 
W.  Para  Mus,  Brit.  Unt  Amazon  Mus.  Sclater  ParA  Söuza. 
jaguiaris  B.  Arottzon  Mus.  Brit. 

tvipArfl  Bras.  Marcgr.   Licht.    Para   Sieber  in  Mm^.  Berol., 
Mus.  Brit.  W.,  Barra  do   Rio  negro   W.   (notatus  B6dd.)   Para 
Sonza. 
ohryaoseiiia 

tal  Bras.  Marcgr.,  B.  Amazon  S<V  Bid  JüVal^ri  Mus.  Brit.   (Cas- 
sini Gr.) 

irhynchus  monachus  (Bodd.)  Bras.  Mus.  Petrop.,  Villa  Maria   Exp. 
Gastein.  S.  Bras.  B.  Maranon?  Schlegel. 

aa  eyanogaater  B.  Peruhype^  Mucuri,  Caravellas,  Tapebti^  li.  s.  w.  N. 
B.  Janeiro  S.  Bras.  Beske,  Mus.  Selater  Lagx>a  santa,  N.  Frei- 
burg B.  S.  Leopoldo,  B.  grande  do  Sul  Knorfe  Mus.  fiein. 
iHiMhyunis  Bras.  Sieber  Mus.  6er ol.  Mus.  Brit  Pata  Souza. 

-      aiftratHS  Vill^  Vi^osa  am  B.  Peruhype   N.  B.  Ja&eiro  $.,  N.  Frei- 
burg B.  S.  0.  Bras.  Mus.  Sclater,  B.  Janeiro  Bouza. 
histrio  (Bodd.)  Bio  Javarri  Batas  Para  Sclater» . 
Barrabandi   Bio   I^  S.   Bio  Javarri  Bates$   Sga,  Rio  Amazon 
Mus.  Brit. 

VUliurinus  Para  Mus.  Berol.,  W.  Bras.  Mus.  Brit  Para  Aouza. 
Melflnocephahis  B.  uegro  S.,  R  Javarri  Bates  (Finseh)  Ob.  Bio 
negro,  B.  Vaupö  W.  Ob.  Amazon  Mus.  Sclater. 
xahthoineru^  Ob.  Amazon  Bates  Bio  Javarri  Mus.  Brit 
feuoogaater  Bras*  Sieber»  Mus.  Berol.»   Mus.  Brit,  Bio  Am- 
zon  £xp.  CastelUv  P<ura  Mus.  Hein,  Glouza. 
MRitriiiia  Bras.  Licht  N.  B.  Solimoea  S^  Bahia  Kähne  in  Mus. 
Berol.  Barra  do  Bio  uegro»  B»  Tocaotin   W.  B.   Javarri  Bates, 
Mus.  Brit.  N.  Freiburg  B.,  Para  Souaa. 

Maximilianl  ^)    ^as.   Sellow    Mus.    Berol.,  B.   Mucuri,   Morro 
d'Arara,  B.  Pernhype,   Caravellas,    Alcobaga   N.   Piauhy  S.  Lagoa 

')  P.  senilis  Spi«.  gehört  nachOr.  Finsch  nicht  Brasilien,   soiMiem  Central- 


Brflfl. 
—      A.  St.  HiUi 
^£~oaripB  Prov,  1 
E:^.   CaHtaln.    I 

*•  le)  E.  Amazon 


Sta.  Catharr 
Uds.   Heil 
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santft  in  Minas  geraes  B.  S.  Leopolde,  Rio  grande  do  Sul  Knorre 
Mob.  Hein.,  Para  Soaza,  Minaa  geraes?  Reinhardt. 
Ptonias  vioiaeeiie  Braa.  Lioht,  Para  S.  W. 

—  aoolpltrinw  Para  Sieber  Mus.  Berol  Villa  Nova  am  R.  Amazon 
8.  Rio  Vaupe,  Ob.  Rio  negro  W. 

Cbryaotis  fostiva  Para  Sieber  Mus.  BeroL,  Mn«.  Brit,  R.  Iga  S.,  Bio 
Janeiro  (?)  Ob.  Amazon  Soaza. 

—  Pretrei  (Temm.)  S.  Leopoldo,  Rio  grande  do  Sul  Knorre  Mns 
Hein. 

—  bra«ilimi$is 

—  erythrura  (Kahl.)  Bras.?  Mos.  Paris,  Mus.  Brit. 

—  vinacea  Vareda,  Inneres  d.  Prov.  Bahia  N.  S.  Paulo  (?)  Rio  Janeiro 
Souza  N«  Freiburg  Lund  Bras.  Mue.  Sclater. 

—  Diadena  R.  Solimoes  S.  Bras.  Mus.  Brit. 

—  Dufresniana  S.  Bras.  Serra  dos  Orgaos,  da  Inua,  Gabo  Frio,  R.  Pa- 
rahyba,  R.  Belmonte,  R.  Espirito  Santo  u.  s.  w.  N.  Bras.  B.?  Miu. 
Brit.,  S.  0.  Bras.  Mus.  Sclater. 

--      Boaqiieti  (Beobst)  Bras.  Mus.  Brit? 

—  Nattereri 

—  farinosa  R.  Itapemirim,  Rio  Doce,  R.  Mucuri,  Inneres  der  Prot. 
Bahia,  Serra  do  Mundo  Novo,  R.  Jiqniriga  N.,  Rio  Solimoes  8.  B. 
Tocantin  W.  Rio  da  Pomba  B. 

—  anazoDioa  Bras.  Marcgr.  Ostkttste,  Cabo  Frio,  R.  Janeiro,  R  Pa- 
rahyba,  R.  S.  Joao,  R.  Espirito  Santo,  Tapebo^u,  R.  Belmonte  N. 
R.  Amazon  8.  S.  0.  Bras.  B.  * 

—  ochroptera  (Gmel.)  Bras.?  Mus.  Berol.  M.  G.  V. 

—  oohrocephaia  Bras.  Licht  und  Mus.  Bremen. 

—  aeativa  Bras.  Marcgr.  Inneres  Minas  geraes,  Bahia (Sertao)  u.  s.  w. 
N.  R.  Amazon  8.  Bras.  Helmreichen  in  M.  C.  V.,  Lagoa  santa, 
Gongonhas  B.  Para  Souza  Gurvelo,  R.  S.  Francisco  Lund? 
Reinhardt. 

—  xanthops  Bras.  Sellow  in  Mus.  Berol.  Minas  geraes  8. 

Psittacula  pasaerina  Bras.  Marcgr.  Gampos  de  Gk>aytaease8  am  R.  Para- 
hyba,  Rio  Belmonte   N.   R.   S.   Francisco,   Minas   geraes  8.   Bahii 
Sellow  in  Mus.  Berol.  et  Goll.  Lawrence,  Bras.  Mus.  Sclater. 
S.  0.  Bras.  B.  Minas  geraes  Reinhardt 
--      Sciateri  Rio  Javarri  Mus.  Brit 

—  Dyanopyga  Souancö  Ob.  Amazon  Bates? 

—  aurda  (111  ig)  Mündung  des  R.  Mucuri,  S.  Matheo  N^  südlich  bis 
190  Para  Mus.  Berol.  teste  N.  Bahia  M.  G.  V.  S.  0.  Braa.  Mus. 
Sclater. 
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ftOttla  neianonota  (Lieht.)  Bahia  Freyreisi  in  Mus.  BeroL  B.  nnd 
Collect.  Lawrence,  UrwSlder  B.  Pernhype  18<>  S*  B.  N.  Bras. 
Mob.  Brit.  (et  Ps.  viridicanda  Gray)  S.  0.  Bras.  Mos.  Sclater. 
pwrparata  B.  Gapim  W. 

Cncnlldae. 

iphaga  najor  Cabo  Frio  nnd  mehr  nördlich  N.    Sta   Catharina  Leas. 

Bio  JaVarri  Bates,  B.  Capim,  Para  W.  Bras.   B.?    Zelebor  Bio 

Parahyba  Lund. 

ani  Bras.  Marcgr.  Licht.  6.  Sta   Catharina   Less.  Bio  Janeiro, 

Cabo  Frio,  Cainpos  de  Goaytacases  am  B.  Parahyba  ü  Pemambnco 

teste  N.,  Mexiana,  Para  W.  Bio  Janeiro  Darwin,  Zelebor  Minas 

geraes  Beinhardt. 

laeviroatria  Swains.  Bras. 
-      rggirostrla  Swains.  Bras.  —  N.  Bras.  B. 
iteryx  galra  Bras.  Marcgr.,  Licht,    Beske,   Vareda  und   Angicos, 

Inneres   d.  Prov.  Bahia  N.   Mexiana  W.  Unterhalb  Cantagallo  und 

Öampos  Groaytacases  am  unteren  B.  Parahyba  B.  Bio  grande  Mns. 

Hein.,  Lagöa  santa  Beinhardt 
ooocoyx  phaslaneilus   B.    Maenri  N.  B.   Tonantins  (Nebenfloss   des  B. 

Solimoes)  8.   N.   Freibarg  B.  Bahia   Mos.   Berol.  teste   Cab.   et 

Heine.,  Lagoa  santa,  Somidonro,  B.  S.  Francisco  Beinhardt. 

pavonlnua 
ptenia  naeviua  Bras.  Licht  8.  Gonzalves  bei  Praia  grande  unweit  Bio 

Janeiro,  dann  oft  weiter  nördlich  N.  Bio  Janeiro  Darwin  Mexiana 

W.  Bahia  Mus.  Hein,  S.  Bras.  Mus.  Lugd.,   Lagoa  santa  Bein- 
hardt (D.  galeritos). 

ehochi  (Vieill.)?  N.  Freibürg  B.  S.  Bras.  Mus.  Hain. 

Leaaoni  Bönap.  Bras.  Less. 

braaiilanua  (Less.)  Bras. 
lorphua  GeolTroyi  Bras.  A.  St  Hilaire,  Nazareth  das  Farinhas  unfern 

Bahia  am  Bio  Jagoaripe  Prov.  Minas  geraes,  B.  Belmonte  teste  N. 

Bio  Araguay  Exp.  C astein.   Bahia  bis   etwa   zum   B.  Belmonte 

teste  B. 
*      Pnoherani  (DeviUe)  B.  Amazon  Deville?  Bras.   (S.  0.?)  Toth 

in  M.  C.  V. 

niflpennis 
I  naeroura  0.  Bras.  N.,  Sta.  Catharina  B.    Albuqnerqne,  Miranda  Exp. 

Casteln.  S.  Bras.    Mus.  Hein.,  Minas  geraes  Beinhardt  (P. 

cayana). 
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Playa  Myana  Braa.  Marcgr«?  Licht?  Pafa  W. 

-*      pallescena  (Gab.  et  Heine)  N.  Braa.  Mus.  Hein. 

--      ■ejanogaster  (Vi  ei  iL)  R.  Tonantins  S. 

->      rutila  *)  Para  Mos.  Berol.,  Mos.  Hein.,  W.  Brius.  II11&  Lagd. 
Cocoygue  seniculua 

—  melanocoryphua  Campos  Goaytacases  B.  Parahyba  N.,  Bras.  B.  Bras. 
Mus.  Lngd. 

—  BaIrdK? 

Columbldae. 

Croaaoplithainnia  gynnophttalma  Bio  das  Contas  N.  PemambaeöPohl,  Rio 

Janeiro?  B. 
Lepidoenas  specioaa  Sertao  d.  Prov.  Bahia  südlich  bis  ssa  18®  N.  Para  W. 
Chloroenas  plumbea  Baliia  Licht,  Bio  Belmonte  15*/3*  iuid  weiter  nördlicli 

B.  Ilheos,  Wälder  der  Camacan  Indianer,  liboya  N.  N.  Freibarg  B. 

Sta  Anna  dos  Alegres,  Paracatu  Lund,  Lagoa  santäBeinhardt 

—  ~    vär.  (bicolor  Vi  ei  11.,  ?  yinaoea  Temm.)  B.  Capim  W. 

—  nilina  Bio  Janeiro,  Bio  Mticori,  Alcoba^,  Pertthyt)^)  bei  Gart- 
vellas,  B.  Belmonte,  Prov.  Bahia  und  Minäs  geraes  N.,  Meziani 
W.,  Lagoa  santa  B<  Beinhardt 

—  sylveatria  (Vieill.)  ? 
Colanbttla  plcnl  S.  Bras.,  teste  B. 

—  strepitans  (Spix.)  Campos  von  Pianhy  S. 

--      campeatris Pr. Goiaz  Temm.  Campos  von  Bahia  $.Paräcatä  Land. 
Zenaida  naculata  Mexiana  W.  Lagoa  santa  B.  Minas  geraes,  S.   Paulo,  SU. 
Catharina  teste  B.  Lagoa  santa  Land. 

—  Noronha  Gray  Fernando  Noronha,  Para?  Mos.  Brit. 

—  rufloauda 

Chamaepelia  pasaerina  Para  W. 

—  amazilia 

griseola  (Spix.)  B.   Amazon    S.    Inneres   Camposgebiet   B.  Bras. 
Mus.  Brit. 

—  Talpacotl  Bras.  Licht  S.  Bras.  (Bio  Janeiro,  Cabö  Frio,  B.  Espi- 
rito  Santo  u.  s.  w.)  N.  Bras.  S.  Bio  Janeiro  Darwin,  B.  Tocantin 
W.  S.  Bras.  (B.  Janeiro)  B.  Para  Mus.  Brit.,  Lagoa  santa  Bein- 
hardt 

—  Godina  Bonap.  Bras.  Bonap. 


*)  Piaya   cornuta   (L.)    Atingacu     camucu    Marograve    ist    nach    C  a  b.   mul 
Heine  (Mus.  Hein  IV  89  nota)  wohl  ein  Arteiact. 
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rtafoUt  9quain08a  Bras;  Marcgr»,  Licht,  Sertto  der  Prov.  Bahia  und 
Minas  N.,  Minas  Schüch  in  M.  C.  V.,  Fazenda  von  Carancas  in 
Minas  geraes  B.  Bahia  Mus.  Brit.  Prov.  S.  Panlo  Lnnd  Paraeatn, 
Bip  S.  Franciseo,  Carvdo,  Lagoa  dos  coxei  Reinhardt 

istera  cyanopis 

—  ein^rea  0.  Bras.  N.  N.  Freiburg  B.  S.  Paolo,  Sta.  Gttharina  teste  B. 
Lagoa  Santa  Land. 

—  GeolTroyi  R.  Mucuri,  R.  Belmonte  N.  N.  Freiborg  B.  Lagoa  santa 
Land  et  Reinhardt. 

—  inornata  Gray  Bras.  Mas.  Brit. 
itoptila  ochroptera  0.  Bras.  ^N.  B.    Mugy,  Ita,    Campinas  (Pr.   S.  Paaio) 

Land  Lagoa  santa,  Sette  Lagoas,  CurvelQ,  Landstrieli  zwischen 
dem  Rio  das  Yelhas  and  R.  S.  Francisco  Reinhardt  (rnteilhi). 

—  rufaxllla  Bras.  Licht  Mexiana  W.,  Para  Mus.  Brit 
r-     R^h^iibachit 

—  Dubusi  Bonap.  Bras.  Mas.  Brit 

—  nrythrotborM  (Temn.)  fraa. 
iOpeM»  montaaa  Bl-i^.  Licht  Beske  in  M.  C.  V.,  O.Bras.  (südlich  von 

Cabo  Frio,  Mocur^  Garayell^s,  Sio  Bolmonte,  Porto  Segiiro  a.  s.  w.) 
N.  Ob.  Rio  negro,  Para  W.  )C.  Fveibarg  B.  Lagoa  santa  Land, 
Reinhardt? 

—  vioiacea  Bahia  Was.  Brit 
irBoenaa  cyanooephaia  (Linn^)  N.  Bras.?  B. 

Cracldae. 

itthoconus  oristatus  Am  Perlensee  (Canon  Braba)  nahe  am  Bio  de  Crixas 
im  Norden  der  Provinz  Goiaz,  dann  am  Rio  Aragnay  bis  zum 
Tocaotin,  am  Rio  ParagoAiy  oder  Cayaba  und  der  ganzen  Linie 
4q9  R.  Ucayale  and  Amazon  bis  Para  DeviLle  Para  W.  Rio  Ta- 
pata  Schomb.  toste  B- 

•elope  oristata  | 

-^      Jaoua^  Spix.  Rio  Solimoes  S.  Para  Mas.  Brit. 

—  Marail  Gmel.  Bras.?? 

—  nigricapilla  S.  Paulo  Seilet w  et   OUets   Bras.  Laingsdorf  et 
Mas.  Brit  P 

■TT     fwbrogafjlßr  Bras.  ]Ls(figa4orf. 

—  Boliviana 

—  pileata  Para  Sieber  uiMos.  Baro).,rHerminior  Bias^Pöpp  ig. 

—  auperoiliar)9  Bras.  Marcgr.  N.  S.  PiMilo?  Bahi^   Liot^^.  Pr^#o 
de  S.  Joao,  Prov.  R.  Janeiro  S.  N.  Freibarg,  Lagoa  aante  B.  Para.  | 


Uni.  Brit  Pr.  S.  Paulo,  Ounrelo  Land,  LagoftSiBtoi  Soi 
Lagoft  dot  Pitos  Beinhardt. 
Pawitpa  Mpardliaria  vir. 

—  Ja0Maot  Spiz.  Bei  PoQoens  (Bahia?)  8.  Bahfa  Blaael 
M.  C.  y.  Braa.  Mus.  Brit 

—  iaaipalia  Spix.  Braa.  Seltow  in  Mob.  BeroL  Paim  8. 

—  Jacatlaia  Zwiaohen  Bahia  und  R.  Janeiro  8.  Braa.  N.,  B., 
Brit^  Bahia  Blanchet 

—  Nattareri 

—  firayl 

—  GaJaM 

—  rtpOo  (Jaeq.)f  Bio  Amaaon  Nati? 
Qrlailit  ■alMt 

—  aaparoiliarla 

—  gattata  (Spix.)  (sqoamata  Lesa.?)  R.  Solimooa  Sb  Braa. 
Brit 

^  araoaaa  (Spix.)  Bras.  Sellow  B.  Mneori,  AIcoIm^  Bheo 
tao  Ton  Bafaia,  Bahia,  IQnaa  geraea  im  Campo  Geral  aüdl 
9m  Bio  Dooo  li,  Bio  It^iioani,  Prov.  Xaranliao  und  S.  B 
im  Diatiiete  Iflnaa  nnovaa  8.  äahia,  obere  EQÜfte  Ton  Mtnai 
bia  nach  Pemambnoo  teate  B.  Paim  Moa.  Brii 

—  alMveatrfa  Bio  Amazon  Wagler  Bras.  Mna.  Brit 

—  adaperaa  Tschndi  Braa.  Mos.  Brit 

—  oaaioolila 

--      ruflcepa  Wagler  Para  Sieber  Bras.  Mus.  Dresd. 
Crax  Aleotcr 

—  Sciateri 

—  PinlDia 

--      rubriroatris  Bio  Doce,  Mncari,  Alcoba^a,  Belmonte  sfidlioh 
B.  Itapemirim  und  Itabapuana  N.  Prov.  Bio  Janeiro,  sEwiacl 
Janeiro  und  Bahia,  B.  Amazon  8.  Bio  da  Pomba  B.   Bio  ] 
Maw.  teste  Bennett  (C.  Yarelli). 

—  fasciolata  Spix.  Para  8. 

—  Mikani  Pelz  ein  Bras.  Mikan. 

—  Daubeatonii  Gray  Bras.  teste  B. 

—  carunouiata  Temm.Bras.  Temm. 

—  globttioaa  Ob.  Amazon  B.  SolimoeB8.Mns.Monao.teBt6Be 
bach,  Bahia  Mus.  Brit 

-^      Umnutttn  Bio  negro  8.  Mna.  Brit 

Oarax  toaeatoaa  Barcelona  am  Bio  negro  8»,  Inseln   des  Bio    negi 
Brit 
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tarax  mfhi  Bras.  Maregr.  Bio  Solimoes  8.,  Bahia,  Pernambneo,  Para,  nnt. 
Amazon  teste  B. 

—  Pauxi  (Linn^)  R  Oaasiqniare? 

Tetraonldae. 

Moatophorus  guianenaia  R.  Amazon  S.  R.  Capim  W. 

—  dentatua  S.  Panlo  Licht.  Macnri,  Alcobaga,  Belmonte,  Ilheos, 
Lagoa  d*Arara  n.  s.  w.  N.  Minas  geraes  S.  N.  Freibarg,  Lagoa 
Santa  B.  Corvelo  Land,  Lagoa  santa,  Sumidonro,  Lagoa  dos  Pitos 
Reinhardt. 

—  stellatus  Bras.  Mus.  Brit. 
Myx  Sominii 

TlBamldae. 

naanus  Tao  Prov.  Para  Sieber?  Mus.  Berol.   —  Mas,  Lissabon  teste 
Temm. 

—  soiftarius  S.  Paulo  Licht.  S.  Minas,  Sta  Catharina,  teste  B. 

—  brasilienaia  Bras.  Marcgr.,  N.,  Rio  negro  S. 

—  suboristatua 

—  guttulatua  Gray  Bras.  Mus.  Brit. 

—  guttatus 

—  oinereus 

—  obaoletus  S.  Paulo  Licht.  N.  Freibarg  B.  Bras.  Mus.  Brit.  S. 
Bento  de  Araquara  (Pr.  S.  Paulo)  Lagoa  santa  Lund,  Lagoa  dos 
Pitos,  SamidourO)  Lagoa  santa  Reinhardt. 

—  undulatus  (vermiculatus,  adspersus)  Goyaz,  Matogrosso  A.  St.  Hi- 
laire  S.  Paulo  Lieht.  Cuyaba  Langsdorf,  Rio  Japura  und  R. 
Solimoes  S.  S.  Bras.  B.  Bahia,  Para  Mus.  Brit.  Sta  Anna  dos. 
Alegres  Lund  (vermicalatns). 

—  striguiosus  Gamposgebiet  der  nördl.  Gegenden  zinschen  Bahia  und 
Pernambuco  teste  B.  Para  Mus.  Brit. 

—  erythropus 

—  Boctivagus  Pr.  Neuw.  S.  Bras.:  Rio,  bis  zum  R.  Espirito  Santo, 
dann  R.  Belmonte,  Ilh6os  u.  s.  w.  N.  Bras.  S.  Bahia  Blanchet, 
Rio  Janeiro  B.  Lagoa  dos  Pitos  6—7  Meilen  nördL  von  Lagoa 
santa  Reinhardt. 

—  variegatus  Bras.  N. 

—  brevirostris 

—  pHeatus  (sövi)  Bahia  Lieht  Ö.  Bras.:  R.  Mueuri,  Bio  Bidhaoate? 
GaraYellas  N. 
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Tinan«»  Tat^vp«  S.  Panlo  Licht,  tfinas,  Sert^^o  von  Biil^ia  N«  ßf^^.  S.  JÜ. 
Freibnrg,  Lagoa  santa  B.  Minas  geraes  Rain  bar  dt. 

—  parvirostris  Bras.  Mus.  Brit.  Mioas  goraes  hnnA,  i(0^|i^ardt. 

Rhynohotus  rufeaoens  Bras.  Sieber,  Freyreiss,  de  Lalande,  A.  St 
Hilaire,  S.  Panlo  Licht.  Campos  ([er  Prov.  S.  Paulo  nnd  Minas 
geraes  S.  Congonhas  B-  Goiaz  teste  B.  llinas  geraes  Beinhardt 

Nothora  Boraqnira  (Spix.)  Campos  des  DIamantendistrictes  $w  Campos- 
gebiet d.  mittleren  (östlichen  Distijpte  zwischen  B^^  nnd  Per- 
nambnco  bis  in  das  nördliche  Uin^»  j^eraes  test^  9.  Bras.  M.  C  V. 

—  major  S.  Panlo  Licht,  Tejnco  nnd  Contendas  in  ßei^  Campos  von 
Minas  geraes  S. 

—  media  Campos  Goaytacases  am  Rio  Paraiba,  besond^§  ssfi  flio 
Barganza  nnweit  der  Lagoa  Feia  N.,  Tejnco  S.,  Congonhas  B. 
Lagoa  Santa,  Curvelp  Lnnd  Lagoa  santa,  Fazenda  Pindaiba  bei 
Cnrvelo  Reinhardt  (maculosa  T em m.) 

Nothnra  nana  Cap.  S.  Panlo  St.  Hilaire  Mnef.  Paris,  Tijneeq  in  Ifiott 
geraes  S.    Minas   geraes  Reinhardt  (minor  Spix.) 


Strnthioiiidae. 

Rhea  amerioana  Bras.Marcgr.,  St.  Hilaire,  Prov.  S.Panto  Liebt  Gampo 
gäral  an  den  Grenzen  der  Prov.  Minas  nnd  Bahia  <^alo),  B.  S. 
Francisco  N.  Prov.  Pemambnco,  R.  grande  do  Bai  teste  N.,  Bio 
Mandego  bei  Miranda  Casteln.,  Sahara,  St  Luoia,  Lagoa  santa, 
teste  B.,  Lagoa  santa,  Rio  S.  Francisco  Reinhardt. 


Charadrlidae. 

Oedicnemus  bistriatua 

Vanellua  oayennensia  Küste  und  Sertao  d.  Prov.  Bahia  N.,  Sta  Catharina 
Less.  Mexiana  W.  Bras.  B.,  Lagoa  santa,  Sette  Lagoas  Rein- 
hardt 

Hoplopterus  cayanua  Seeküsten  und  Inneres.  Rio  Belmonte  N.,  Südnfer  des 
R.  Amazon  W.,  Sette  Lagoas  B.  Bras.  Mus.  Lngd.,  Lagoa  santa 
Lund,  Lagoa  santa?,  Sette  Lagoas  Reinhardt. 

Squatarola  Helvetica 

GharaArittS  pluviaüa  Bras.  N.,  Sta  Catharina  B.,  Ibns.  Hns.  Lugfl.  Lagoa 
Santa  Reinhardt 
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iMiradrius  semipalmatus  Bras.  N.,  Mexiana  W.,  Hio  Janeiro  Mtis. Brit.  Bras. 
Mus.  Lugd. 

—  Wilsonius  Bras.  S. 

—  flavirostris  (Pr.  Neuw.)  Bras.  N. 

—  Azarae  Bras.  N.  Beske  in   M.   C.   V.,    R.  Tocantin,  Mexiana  W., 
Lagoa  Santa,  Sette  Lagoas  B.  Minas  geraes  Land?,  Reinhardt? 

—  sp.?  Bras.  Marcgr. 

i^repsilas  interpres  Ostküste  Bras.  N    Sta  Catharina  B.,  Bahia  Mus.  Brit. 
ictematopua  palliatus  Bras.  N.  B.  Mns.  Lugd. 

O^ruldae. 

Hophia  crepitans  Ob.  Amazon,  linkes  Ufet,  Exp.  Gaste  In.  Von  Guiana 
bis  zum  Rio  negro  Sclater. 

—  ochroptera  Rio  negro  W.  (wahrscheinlich  nur  rechtes  Ufer). 

,  —  leucoptera  Rio  negro  S.  Ob.  Amazon,  rechtes  Ufer  Exp.  Ca  stein. 
Südseite  des  Amazon  ober  dem  Madeira  Sclater,  Ega,  Goari,  S. 
Paulo  W. 

—  viridis  Villa  nuova  am  Rio  Amazon  S.  Südufer  des  Amazon  unter 
dem  Madeira  und  bis  zum  Mamore?  Sclater. 

—  obscura  Südufer  des  Amazon  bei  Para  Sclater. 

Dfoholophus  cristatus  Breite  von  Pernambuco  8^  Marcgr.  S.  Paulo  Licht. 
Offene  Triften  des  inneren  Brasilien  zwischen  15  und  16^  Campos 
geraes  (Valo)  N.  Camposgebiet  im  Inneren  Bras.  B.  CamposdeAra- 
raqnara  (Pr.  S.  Paulo)  Lund  Fazenda  Garondahy,  Lagoa  Santa 
Reinhardt. 

Ardeldae* 

lorypyga  Hellas  Rio  Araguay,  Prov.  Goiaz  Deville,  R.  Javarri  Bates. 
IU*dea  cocol  Bras.  Marcgr.  S.  Paulo  Licht.   Bras.    N.  R.  Amazon  S.,   R* 
S.  Francisco,  Lagoa  santa  B.  Rio  das  Yelhas  Reinhardt. 

—  Egretta  Bras.  Marcgr.  Licht.,  N.  Lagoa  santa  B.  Venda  nova 
bei  Lagoa  santa  Lund,  Sumidouro  Reinhardt.. 

-^  candidissima  Bras.  Licht.  B.  Bras.  besonders  südlich,  am  häufig- 
sten um  Cabo  Frio  N.  Lagoa  santa  Lund,  Sette  Lagoas  Rein- 
hardt. 

—  Candida  Briss.  (Azarae  351)  Inneres  Bras.  teste  B. 

—  caerulea  Bras.,  besonders  Lagoas  der  Küste  N. 

—  ieucogaster 

—  sibilatrix  Bras.  Temm.  S.  Bra».,  teste  B. 

—  AgamI 

30 
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Ardea  viresoens  (Linn6)  N.  Bras.,  Amazon,  Para  teste;  B. 

—  scapularls  Bras.  Marcgr.  N.,  Areas  am  unteren  X^.  Paraliyba  B. 
R.  Janeiro  Zelebor,  LagoasantaLund,  Fazenda  Saco  da Frani^a, 
Lagoa  dos  Pitos,  Sette  Lagoas  Keinhardt. 

—  erythromelas  Rio  de  Barganza  N.  mittl.  und  südl.  Br.isilien,  beson- 
ders von  Cabo  Frio  zur  Mündung  des  R.  Parahyba  B.  R.  Janeiro 
Z  6 1  e  b  0  r. 

Botaurus  pinnatus  Bras.  N.  Bahia  teste  B. 

—  minor  (Gmel.)  N.' Bras.,  R.  Amazon  teste  B. 

Tigrisoma  brasiliense  Bras.  Marcgr.  Seen  von  Marica,  Sagoarcma,  Ponte 
negra,  Araruama,  bei  Tiririca  u.  s.  w.  N.  R.  Javarri  Bäte  s,  Lagoa 
Santa  B.  Lagoa  santa?  Lund,  Sette  Lagoas  Reinhardt  (T. 
tigrinum). 

—  undulatum 

Nycticorax  pileatus  Rio  Itabapuana  und  mehr  nördlich,  beinahe  an  allen 
Flüssen  N.  Rio  de  Pomba  unweit  Capivary  B.,  Lagoa  Santa L und, 
Reinhardt  Andrequec^,  Sette  Lagoas  Reinhardt. 

—  Garden!  Bras.,  besonders  am  R.  Parahyba  N.  ßras.  B.  Bras.  Helm- 
reichen in  M.  C.  V.  Lagoa  dos    Pitos,   Sumidouro  Reinhardt. 

—  violaceus  Cabo  Frio,  an  den  grossen  Lagoas  am  Iritiba,  Mündun- 
gen des  R.  Pardo,  Barra  de  Poxi,  R.  Comandatuba  u.  s.  w.,  Ca- 
navieras  nördlich  vom  R.  Belmonte  unweit  der  Barras  de  Patipe 
und  de  Poxi  N. 

Cancroma  cochlearia  Bras.    Marcgr.   R.    Ilh^os,  Caravcllas    (18^)    N.    Eio 

Araguay,  Prov.  Goiaz  und  R.    Amazon  De  vi  11  e,    Rio   Paraguay, 

R.  Araguay  Casteln.,  Rio  do  Cabagal  Weddell,  Bras.  B.  Lagoa 

Santa  Lund,  R.  Doce  Reinhardt. 
Platalea  Ajaja  Bras.  Marcgr.    Cabo  Frio,  Campos  dos    Goaytacases,  Coral 

de   Battuba,  R.    Peruhype,   R.    Caravellas,   R.   Belmonte    u.  s.  w. 

Sertao  der   Prov.  Bahia    N.    Sta  Catharina   Less.    B.   Bras.    Mus. 

Lugd.  Lagoa  santa,  R.  das  Velhas?  Reinhardt. 
Ciconia  maguari  Bras.  Marcgr.  B.  R.  Belmonte  u.  s.  w.  N.  Ins.  St.  Johann 

oder  Marajo,  Rio  Janeiro    S.    Sumidouro    Lund  R.    S.    Francisco 

Reinhardt. 
Mycteria  americana  Bras.  Marcgr.  S.  Paulo  Licht.    Bras.,   Sertao  N.,  Rio 

Araguay  Exp.   Casteln.,   Lagoa  santa  B.   Lund,  Sette    Lagoas 

Reinhard  t. 
Tantalus  loculator  Bras.  Marcgr.  N.  B.   Ins.  St.   Johann    oder   Marajo  und 

R.  S.  Francisco  S.  Bras.  Mus.  Lugd. 

Ibis  rubra  Bras.  $. 
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Ibis  falcinellus  S.  Bras.,  Sta  Catharina,  Bio  grande  do   Sul,  teste  B.,  Bras. 

Mus.   Lu^'d.,    Minas   geraes   Lund,  Lagoa   Santa,   Sette  Lagoas 

K  6  i  n  h  a  r  d  t  ? 
Gerenticus  albicollls  Bras.  (Pernambuco)  Marcgr.   Inneres    d.    Prov.  Bahia 

(Sertao)  N.,  Rio  grande  do  Sul  teste    N.   Bras.   B.  Paracatü,   R.  S, 

Francisco  Lund. 

—  coerulescens  S.  Bras.  B.  Bras.  Mus.  Lugd» 

—  cayennensis  R.  Itabapuana,  R.  Itahype,  R.  Catol6,  R.  Ilh6os,  Sertao 
der  Prov.  Bahia  N. 

—  infuscatus  Bras.  Licht,  Bras.,  besonders  südlich  der  Lagoa  da 
Feia  N.  Minas  Schüch  in  M.  C.  V.?  R.  S.  Francisco  S.  Prov.  Rio 
Janeiro  B.,  S.  Paulo,  Sta  Catharina  teste  B.  Bras.  Mus.  Lugd. 
Lagoa  dos  Pitos  Lund. 

—  oxycercus  Prov.  Para  S. 

Scolopacidae. 

Numenius  phaeopus  Bras.  N.  Mus.  Brit. 

—  brevirostris  Bras.  teste  B. 

Limosa  hudsonica  Bras.  Helmreichen  in  M.  C.  V. 
Totanus  melanoleucus  Barra  velha  bei  Villa  Vigosa  N. 

—  flavlpes  Bras.  N.  Mexiaua  W.  N.  Freiburg  B.  Bras.  Mus.  Lugd. 
Lagoa  Santa  Lund. 

—  solitarius  Prov.  Rio  Janeiro  und  Bahia  S.,  Bras.  Kammer],  in 
M.  C.  V.  Mexiana  W.  S.  Bras.  B.  Bahia  Mus.  Brit.  Taubatö  (Pr. 
S.  Paulo),  Taipu  (Pr.  R.  Jan.)  Lagoa  Santa  Lund  (macroptera 
Spix.  t.  XCII.) 

Symphemia  semipaimata 

Tringoides  macularia  Bras.  Licht.  Mexiana  W. 

—  Bartramia  Andrequece  zwischen  Curvelo  u.  d.  R.  S.  Francisco 
Reinhardt. 

— -      rufescens 
Himantopus  nigricollls  Rio  Belmonte,  an  der  Ostküste  und  im  Sertao  N.,  Me- 
xiana W.,  Bras.  Mus.  Lugd.    Lagoa    santa,    Lagoa  de  Sumidooro 
Lund  (mexicauus). 
Hemipalama  multistriata 
Tringa  maculata  Bras.  Mus.  Lugd. 

—  canutus  Linnö  Bras.  N.  B. 

—  Bonapartel  Bras.  Licht.  Bras.  N.  Beske  teste  ß.  Rio  Tocantin  W. 

—  Wilsonii  3Iexiana  W. 

—  meianotis  Yieill.  S.  Bras.,  teste  B. 
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EreHiietes  senipalnatiit  Bras.  S.  Kammer],  in  M.  C.  V.  Mexiana  W, 
Calldris  arenaria  Bras.  N.  Bras.?  Mas.  Brit. 
Scolopax  gigantea  Lagoa  santa  B. 

—  frenata.Bras.  Mus.  BeroL,  N.,  Mas.  Lugd,  Lagoa  santa  B. 
geraes  Reinhardt. 

—  Wilsonii  Temm.  Bahia,  R.  Janeiro  Mus.  Brit. 
Macrorhamphus  griseus  Mündung  des  Rio  Peruipe  bei  Villa  Vigosa  IB>^  N. 

Bahia  Mus.  Brit. 
Phalaropus  Wilsonii 

Palamedeidae. 

Parra  Ja9ana   Bras.   Marcgr.    Licht.   N.,  B.    Mus.   Lugd.,   Kammerl. 

Mikan    in   M.    C.  V.,    Rio  Janeiro  Exp.   Novara,   Minas   geraes 

Reinhardt. 
Paiamedea  cornuta  Bras.  Marcgr.,  B. ?  Ins.  Cachoeirinha  Rio  de  Belmonte 

160  N.  R.  das  Velhas  Reinhardt. 
Chauna  chavaria  Bras.  St.  Hilaire  Mus.  Par.  S.   Bras.,  besonders  an  dra 

grossen  Nebenflüssen  des  Rio  de  la  Plata  teste  B.  S.Paulo  Mus.  Lngd. 

ßallidae. 

Äramus  scoiopaceus  Bras.  Marcgr.   S.    Paulo,    Licht  Bras.   N.  Contendas 

oder  Riacho  in  d,  Prov.  Minas  geraes  S. 
Railus  maculatus  Bodd.  S.  Bras.  B.  Para  Mus.  Derby. 

—  longirostris  Bodd.  Bahia  teste  B.  Bras.  Mus.  Lugd. 

—  semiplumbeus  Sclater  Bras.  Mus.  Lugd. 

—  rythlrhynchus  Vieill.  Bras.?  Stutchbury  in  M.  C.  V. 

—  nigricans  Bahia,  S.  Paulo  Licht,  Rio  Janeiro  u.  s.  w.  N.,  Con- 
tendas  in  Minas  geraes  S.  Bras.  B.  Mus.  Brit.  Parahitinga  (Pr. 
S.  Paulo)  N.  Freiburg  (Pr.  Rio  Jan.)  Fazenda  Engenho,  Sumidouro 
Lund,  Lagoa  santa  Reinhardt. 

—  Zelebori  Rio  Janeiro  Zelebor. 

Aramides  cayennensis  0.  Bras.  N.,  Prov.  R.  Janeiro  S.,  Lagoa  santa  B.  Lagoa 
dos  Pitos,  Sumidouro  Lund,  Sumidouro?,  Fazenda  Engenho  un- 
weit Lagoa  santa  Reinhardt. 

—  ruficollis 

—  ypecalia  (Vieill.)  CJontendas  in  Minas  geraes  S.  Bras.  Mus.  Brit- 
Mus.  Lugd. 

—  saraoura  Bras.  N.  S.  Mus.  Lugd.,  N.  Freiburg  B.  Lagoa  sanU 
Lund,  Sumidouro  Reinhardt. 


Aramides  mangle  Bras.  Spix.  Mus.  Lagd.  Bahia  Boiss.  in  M.  C.  Y.  bei 
Bi^ia  Wucherer. 

Porzana  albicollis  Bras.  Licht.  S.  Paulo  bis  Montevideo  teste  B.  N.  Frei- 
barg Lund,  Lagoa  santii  Reinhardt. 

—  cayanensis  Bras.  Licht,  £.  Espirito  santo  nnd  weiter  nördlich  N.? 
Para  W. 

—  concolor  Bahia  Frank  in  M.  C.  V.,  Bras.   Mus.  Lugd.   bei  Bahia 
Wucherer. 

—  melanophaea  Bras.  Licht.  N.  Mus.  Lugd.,  Bahia  Ward  inM.  C.V. 
Minas  geraes?  Lund. 

—  flaviventria  (Bodd.)  S.  0.  Bras.  B»,  Lagoa  santa  Lund. 

—  cinerea  Para  Mus.  Derby* 

—  erythrops 

Thyrorhina  Schomburgki  Bahia  M.  C.  Y. 

Porphyrie  martinicus  Bras.  Licht.,  R.  Itahype  u.  s.  w.  N.,  Para  W.,  Bras. 
B,  Mus.  Lugd.  Minas  geraos  Reinhardt. 

—  parvus  R.  Amazon  W.  Lagoa  santa  Lund?  et  Warming. 
Porpbyriops  crassirostris  (J.  £.  Gray)  La  Plata  Darwin. 

—  melanops  (Yieill.)  Bras.  Seilow. 

Gallinula  galeata  S.  l^aulo  Licht.  Bras.  N.,  B.  Mus.  Lugd.  Lagoa  de  de- 
funto  unweit  Curvelo  Reinhardt. 

FulJca  armillata  Bras.  Licht.  Sta  Catharina,  S.  Bras.  ausser  der  Tropen- 
zone B? 

—  leucopyga  Licht.  Bras.  Seilow  in  Mus.  B  e  r  o  1. 

Heliornia  fulica  Bras.  N.  B. 


Anatidae. 

Phoenicopterua  ruber 

—  ignipalliatus  Geoffr.  Bras.  B. 
Sarkidiornis  regia 

Chenalopex  Jubatus  Ins.  Praia  das  On^as   am   Rio  Solimoes  S.  Bras.  Mus. 

Lugd. 
Cygnus  nigricoilis  (Gmel.)  Ins.  Sta  Catharina  teste  B. 
Dendrocygna  viduata  Bras.  Licht.  Sertao  d.  Prov.  Bahia  N. 

—  fuiva  R.  Belmonte,  Seektiste  bei  Porto  Seguro  N. 

—  arborea  (Linnö)  Bras.?? 

—  automnalis  Bras.  Licht.  Para  Sclater. 

Anas  meianooephala  Yieill.  Prov.  Rio  grande  do  Sul  teste  N.  Bras.  Mus. 
Lugd. 


.1 
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Dafila  bahamensis  Sertao  d.  Prov.  Bahia  N. 

Querquedula  brasiliensis  Bras.  N.  B.,  E.    S.  Francisco    S.  Bras.  Mus.  Lugd. 

Minas  geraes  Eeinhardt. 
-—      discors  (Linnö)  Bras.  Mus.  Brit. 
—      torquata  (Vi ei  11.)  Bras.  Mus.  Lugd. 
Pterocyanea  maculirostris  (Licht.)  Bras.  Mus.  Lugd. 
Cairina  moschata  Bras.  Marc^r.  Licht.,  B.  Muribeca  am   Hio  Itabapnana 

N.  Sumidouro  Reinhardt. 
Erismatura  dominica  Vareda  im  Sertao  d.  Prov.  Bahia  N.  Rio  negro  Verr. 

in  Mus.  Lugd.  (E.  ortygoides)  Lagoa  santa  Reinhardt. 

—  spinicauda  Bras.  Itfus.  Lugd. 

Anas  erythrophthalma  Pr.  Neuw.  Lagoa  do  Brago  bei  Villa  deBelmontoU 
Mergus  brasiliensis  S,   Paulo   Licht.,    S.    Bras.,    S.    Paulo,    Sta    Catharina 
teste  B. 

Colymbldae. 

Podiceps  domlnicus  Bras.  N.  Prov.  S.  Paulo  und  Minas  geraes  S.,  Lagoa 
Santa  B.  Bras.  Mus.  Lugd.  Rio  Janeiro  Zelebor,  Minas  geraes 
Lund  et  Reinhardt. 

—  blcornis  Licht.  Bras.  Mus.  Lugd. 

—  americanus  -Gamot  (albicoUis  Less.)  Bras.  Natt.  Mus.  Lugd. 

Podilymbus  podiceps  Villa  de  Belraonte   N.,   Prov.   Rio    Janeiro    S.,  Var^em 

comprida  unweit  Sumidouro  LundV     Minas  geraes  Reinhardt.' 


Procellaridae. 

Thalassidroma  oceanica  Atlantischer  Ocean  B.  Atlantischer  Ocean  nächsi 
Rio  Janeiro  Exp.  Novara. 

—  leucogaster  Gould  Atlantischer  Ocean    zwischen    den   Tropen,  be 
sonders  südlich  vom  Aequator  häufig  teste  B. 

Procellaria  aequinoctialls  Linne  R.  Peruhype  unweit  Villa  Vigosa  N. 

—  atlantlca  Gould  Atlantischer  Ocean  B. 
capensis  Bras.  Licht.,  Darwin? 

Prion  vittatus  (Forst)  Küste  in  der  Gegend  von  Porto  Seguro  N.,  Küste 
Brasiliens  vom  Aequator  bis  zum  Wendekreise  teste  B. 

DIomedea  melanophrys  l](»ic.  Atlantischer  Ocean  bei  Rio  Janeiro  Expedition 
X  0  V  a  r  a. 
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Larldae. 

*U8  Azarae  Rüste  Bras.  Licht.  Bai  von  Eio  Janeiro  N.  B. 

—  maculipennis  Bras.  N.  Ganzer  Küstenrand  Brasiliens,  besonders  wo 
Flüsse  münden  auch  vor  der  Bai  von  ßio  Janeiro  und  besonders 
an  den  kleinen  Inseln  an  der  Küste  derselben?  B.  Bras.  Mus. 
Lug-d. 

—  atricilla 

—  corallinus  Bonap.  Bras.  Bonap. 

ynchops  nigra  Seeküsten,  Basen  des  li.  Espirito,  Sandbänke  des  Belmoute 
u.  s.  w.  N.  liio  Amazon  S.  Bras.  B. 

—  mclanura  Swains.  Mexiana  W. 
3rna  galericulata  Bras.  Mus.  Lugd. 

—  magnirostris  Bras.  Marcgr.  Licht.  Campos  dos  Goaytacases  am 
Paraiba,  li.  Espirito  santo,  Jucü,  Iritiba  u.  s.  w.,  nördlich  an  den 
Küsten  von  Porto  Seguro,  li.  Belmonte  N.  R.  S.  Francisco  S.,  Me- 
xiana W.  Bras.  B. 

—  cayanensis  Bras.  Mus.  Lugd. 

—  cantiaca 

—  argen tea  Gegend  von  Sagoarema,  Mündung  des  Parahyba  N.  Eio 
Tocantin  W.  Bras.  Mus.  Lugd.,  Lagoa  santa  Lund,  Reinhardt 
et  Warming,  Sumidouro  Reinhardt. 

—  Wilson!  Sta  Catharina  Less.  Rio  Janeiro  N.  Küstenrand  Brasi- 
liens B. 

—  aranea  Seen  von  Marica  und  Sagoarema  N.,  Küstenrand  Brasiliens 
aber  auch  auf  Binnengewässern  an  grösseren  Strömen  und  Seen, 
wo  der  Vogel  stellenweise  sehr  häufig  ist,  teste  B.  Bras.  Mus. 
Lugd. 

—  Trudeaui  Audub.  Bras.  Bonpland  in  Mus.  Lugd. 

~      erythrorhynchos  Pr.  Neuw.   Südlich   in  der  Gegend   des  Flusses 
Macahö  oder  Magh6  und  am  Paraiba  N. 
nous  stolidus  (Linnö)   Seeküste    Bras.    N.    Atlantischer   Ocean   unter   der 
Linie  Kammerl.  in    M.   C.  V.    in  der  Nähe   der  Insel  Fernando 
Morunha  (Noronha?)  auf  dem  Schüfe  B. 

Pelecanidae. 

otus^anhinga  Bras.  Marcgr.  Lagoa  Feia,  Itahype,  R.  Belmonte  u.  s.  w. 
N.  Rio  Anipate  (Anfang  des  Rio  Belmonte)  B.  Rio  Taquarugii 
(Nebenfluss  des  R.  das  Velhas)  Lund,  Sumidouro,  Lagoa  santa, 
Ribeirao  do  mato  (Nebenfluss  des  R.  das  Vcllias)  Reinhardt. 
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Sala  fusca  Bras.  Licht.  Seeküste  und  Mündungen   der  Flüsse,  Rio  Janeiro 

N.,  Rio  Janeiro  S.,  Bai  von  Rio  Janeiro  B.,    Sta  Catliarina  teste  6. 

Bras.  Mus.  Lugd.,  Rio  Janeiro  Exp.  Novara. 
Graculus  brasilianus  Bras.  Licht.   N.,   B.    See    Coari   S.   Bras.  Sellowii 

Mus.  Lugd.,  Lagoa  dos  Pitos  Lund,  Lagoa  santa  Warming. 
Tacbypetes  aquilus  Seeküsten   Bras.,    Caravellas,   Villa  Yigosa,   R.  Mucnri, 

Alcobaga,  Bahia  N.,    Rio  Janeiro  und  Bahia  S.,   Bai  von  Rio  h 

neiro  B. 


Die  Zahl  der  in 

Brasilien  beobachteten  Arten  beträgt  hienacl] 

l: 

Vulturidae     ....        4 

Capitonidae    .     .    .    . 

4 

Falconidae     .    . 

66 

Picidae       .... 

.      76 

Strigidae   .    . 

.      22 

Psittacidae     .     .     . 

.      76 

Caprimulgidae 

34 

Cuculidae  .   ^     .     . 

.      22 

Cypselidae 

9 

Columbidae    .     .     .    . 

.      29 

Hirundinidae 

17 

Cracidae    .... 

.      31 

Coraciadae    .    . 

5 

Tetraonidae    .     .     . 

4 

Trogonidae    .    . 

13 

Tinamidae 

.      21 

0 

Alcedinidae  .    . 

48 

Struthionidae      .     .     . 

1 

Promeropidae 

14 

Charadridae   .     .     . 

.      12 

Trochilidae    .    . 

92 

Gruidae 

6 

Certhidae       .    . 

149 

Ardeidae  .    .     .     .     . 

.      31 

Luscinidae     .     . 

32 

Scolopacidae       .     . 

24 

Formicariidae 

.     164 

Palamedeidae      .     . 

3 

Turdidae   .     . 

21 

Rallidae 

.      27 

Tyrannidae    . 

.     167 

Anatidae    .     .     .     .    , 

.      20 

Cotingidae     . 

.       94 

Colymbidae     .     .     . 

4 

Corvidae    .     .    . 

9 

Procellaridae       .     .     . 

7 

Icteridae    .     . 

.       52 

Laridae 

16 

Tanagridae    .    . 

.     129 

84 

Pelecanidae    .     .     .    . 
Summa    . 

4 

Fringillidae    . 

1680 

Ramphastidae 

31 

Zusätze. 

L  9  sp.  4  und  5  soll  es  heissen: 

L    AtheM  ferroginea  (Pr.  Nenw.)  N.  15. 

Sapitiba  Februar  im  Walde,  Mattodentro  November,  December,  Cinzas 
September,  Cnyaba  Februar,  März,  Borba  April.  9  Ex. 
L*  Athene  infuacata  (Temm.)  N.  15  part. 

Strix  fermginea  Pr.  Neuw.  var.  vel  speciespropriaNatt. Catal.msc. 
Irisanga  November,  Rio  das  Pedras  April,  Bio  Parana  Mai,  Cuyaba 

März,  Rio  Tucutü  März,  (var.  rufescens)  6  Ex. 
5.    Athene  minutissima  (Pr.  Neuw.)  N.  1213  (15  b.) 
Rio  Janeiro?,  Cai^ara  Februar,  Cajutuba?  3  Ex. 

Ein  Ex.  von  Rio  bei  einem  Ausstopfer   gekauft,   zwei    Ex.    aas   Bahia   von  H. 
Parreyss  Natt.  Catal.  msc. 
3.  6.    Aatur  magnirostris  »  Asturina  Nattereri  Sclater  et  Salvin  Pro- 

ceed.  Z.  S.  1869  132. 
Aetur  ■aororbynohna  »  Asturina  magnirostris  Solater  et  Salvin 

ibid.  131. 
8.  7.    MIoraetur  concentricns  et  M.  gilvioollis.  —  Naeh Sclater  et  Salvin 

Proceed.  Z.  S.  1869  367  würde  der  als  der  e<wachsene  M.  gilvicollis 

betrachtete  Vogel  zu  M.  leucauchen  (Temm.)  gehören  und  es  wären 

der  jüngere  Vogel,   sowie  M.   concentricns  als  M.   gilvicollis   zu 

vereinigen. 
3.  46.  Pteroptochus  niger  ist  der  Typus  der  von  Sclater  (Proceed.  Z.  S. 

1868  571)  aufgestellten  neuen  Gattung  Neoctantes,  welche  zu  den 

Thamnophilinen  gehört. 
$•  69.  Anthue  breviunguis  Spix.?  ist,  wie  schon  Natterer  vermuthete  und 

eine  briefliche  Mittheilung  Mr.  Sclater 's  bestätigt,   zu  Dendroeca 

striata  (Fors'^ter)  gehörig. 
3. 116.  Myfarohus  erythrocercus  Sclater  (Proceed.  Z.  S.  1868  631)  wird  von 

M.  ferox  unterschieden. 
S.  117.  Myiarchus  cantana  ist  nach  Sclater  (Proceed.  Z.  S.   1869  161)  == 

Myiarchus  Swainsonii  Gab.  et  Heine. 
3  229.  Pooapiza  oxyrrhynoba  wohl  =  Donacospiza  aibifrons  Vi  ei  11.,  Scla- 
ter Proceed.  Z.  S.  1869  161. 
S.  279. Ueber  Leptoptila Riottii,  aibifrons,  Verreauxi  und  ruflixilla Lawrence. 

Ann.  Lyc.  N.  York  1868  137  et  138.  —  Rec.  Zool.  Lit.  V.  1868  97. 
S.454.  Tinamus  macuiosus  Temm.  gehört  zu  Nothura  major. 


Index.) 


Aeoipiter  Fontainieri 
'—    pileatns         •    . 

—  poliogaster  .  . 
•^  itrifüuB  •  -  •.  • 
-—     tinns     •    •    •    • 

Aeroleptes  violaeeieollis  202 
ActUurus  rufeiöens  .  310 
Agelaiiu  chopi     .    .    •  ld5 

—  cyanopns       .    .  195 

—  flubalaris  .  .  196 
Ag^asttoaschrysopteras  196 
Agyrtria  aflßnis    ...    29 

—  albieollis       .    .    29 

—  albiventrb     .    .    28 

—  breyirostris    .    .29 

—  lencogaster        .    29 

—  maenlata       •    .    29 

—  Malvinae        .    .    29 

—  media      .    .    29,  57 

—  meliphUa     .    29,  57 

—  mellisaga     .    29,  57 
>-    MiUeri       ...    29 

Alectoruma  gnirayetapa    98 

—  tricolor  ...  98 
Amaarospiza  coerulatra   222 

»  unicolor  .  .  222 
Amblyrhamphus  holoseri- 

ceas  .  .  •  .  198 
Ametrornis  abnormis  27,  56 
Ampelio  cucallattu   .    .  132 

—  melanocephalus  132 
AmpeUs  (Uroeoceinea   .  131 

—  cin&racea      .    .123 

—  coroeoteho    .    .  132 


AmpsUi  lamelUg&ra     .  134 

^  Imtoura    .    .    .  134 

Anabates  ctibigulans    .    39 

—  atricapilliu    .    .    40 

—  concolor        .     .    39 

—  contaminatuB     .    40 

—  cristatuB        .     .    39 

—  dendrocolaptoides  39 

—  dimidiatoB  .  .  40 
^  e€hi¥i<Uu$      •    .    39 

—  erythrocereus     .    39 

—  erythrophthalmos  39 

—  infiiflcataa      .    .    40 

—  infu$eahu  .  .  41 
^  lepidogenys  .    .    39 

—  lencophthalmiia .    39 

—  obscnrns   ...    41 

—  ochrolaemos  .  .  41 
•^  poliocephalus     .    40 

—  pimcHeoUis  .    .    40 

—  pyrrhodes      .    .    40 

—  rafipileatoB    .    .    41 

—  rufosuperciliatos    39 

—  rufus    ....    40 

—  seandens  ...    39 

—  Sdateri  ...  41 
--  striolatus  ...  39 
--  superciliaris  .     .     40 

—  turdinus  ...  41 
•^  xenopt      ...    40 

Anas  Ipecutiri      .     .    .  320 

—  melanocephala  .  320 

—  notata  ....  320 

—  oxyura      .    .    .  321 


Anas  tinueOa  .    .    .    .319 

—  spinosa  .  .  .  321 
Anoas  stolidus  •  .  .325 
Anthua  breyiangnia   69,  463 

—  Chii      ....    69 

—  Correndera    .    .    69 

—  rufus  .  •  .  .  69 
Antrostomos  Cortapan  13, 53 

--    wiffreieem     •    .    12 

—  ocellatns        .     .    13 

—  parvidui  ...    12 

—  rußu      .    .     13,  54 

—  ruUlus      .    •    .    54 

—  serieocandatns  .  13 
Anumbius  acaticaadatiia    38 

—  pUecOuM    ...    38 

—  ruber    ....    88 
-—    rufifrons        •    .    38 

—  striaticollia  .  .  38 
Aphantochroa  cirrochloria  28 
Aramides  cayennensia  .  315 

—  mangle      .     .    .316 

—  ruficoUis   .     .     .316 

—  saracura    .     .    .316 

—  Ypecaba    .     •    .316 

—  Zelehori  •  .  815 
Aramus  scolopaceoa  .  .  314 
Aratinga  aurifrons      .  257 

—  ehrysoeephala ,  257 
Ardea  Agami   ....  301 

—  brasiUensit  ,    .  302 

—  candidissima      .  300 
--     cocoi     ....  300 

—  coerulea    .     .    .  301 


*)  Die  nur  in  der  Aufzählung  der  Fundorte  angeführten  Arten    sind    hier  nicht 
•iDbegriflfeuv 
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— 
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— 
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— 

erythroeephaka  240 

— 
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.  252 

— 
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— 
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eu8 252 

— ^  multifaseiaiui  .  254 
Cercomaera      approxi- 

mans       .    .    85,  158 

—  €arothor€m    .    .   85 
-—    coerolescens  •    .   84 

—  melannra  ...    85 

—  nigricans  ...    85 

—  ruflcanda  .     85,  158 

—  tyrannina ...  84 
Oertbiola  chloropjga     .   26 

—  guianensis  .  .  26 
Ceryle  amaaona    ...    23 

—  americana      .    .    23 

—  bicolor      ...    23 

—  superciliosa   .    •    24 

—  torqaata  .  .  .  S3 
Obaetara  biacutata    .    .    15 

—  cinereiYentris     .    16 

—  polinra      ...    16 

—  Sclateri      .     .16,  56 

—  senex    ....    15 
^    zonaris      •    .    .    15 

Cbalybura  Buffoni  .  .  34 
Obamaepelia  amazilia   .  277 

—  godina       .     .     .277 

—  griseola      .     .    .  277 

—  passerina  .     .    .  277 

—  Talpacoti  .  .277 
Chamaeza  brevicaada  .  91 
Charadrius  Azarae     .     .  297 

—  brevirostris  .    .  297 

—  ercusirostris .    .  297 

—  marmoratus      .  297 

—  modestus       .    .  296 

—  pluvialis    .     .    .  297 

—  semipalmatos     .  297 

—  trifasciatus     .     .  297 

—  virginieus      .    .  297 

—  Wilsonius  .  .  297 
Chasmorbyncbos  niveas  134 

—  nudicollis       .     .  134 

—  variegatus      .    .  134 
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265 

-    Tina«*     .    . 
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— 
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— 
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— 
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4S 
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jenday.    .    . 
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31 
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98 

— 
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-     braaiUannB    .    .     U 

—    comatns    .    . 

98 

— 

Umm       .    . 

98 

- 

melaDOtiu     . 

—     tm'nufu«        .     .     U 

—    Diserrimna    . 

98 

— 

-     popetne     ...    14 

—    nnicolor    .    , 

99 

— 

naDday      .    . 

—    pwäluf    .    .    .    U 

Coecygna  Bairdi   .    . 

ajs 

— 

perlataa    .    .    . 

—    rapestria   ...     14 

-     barbatui  .    . 

373 

— 

pertinaz    .    . 

-     »apüi   .     .    .    .    U 

273 

- 

ph».««««      . 

Chrjaolampiä  maichlta .     32 

—    melanocoryphiu 

373 

— 

pavna  .    .    . 

273 

— 

Ictfncfl                    231 

—     Tingaeu 

273 

— 

Chri/nipieailtufola»mu$m 

ColopteruB  gaUatm  . 

102 

— 

■olititiaU«      .    . 

375 

— 

vittatoa     .    .    . 

336 

- 

WeddeUii      . 

276 

Copar 

m  c«l«niu 

Coponu  ftinebrU  •  .  •  100 
Corimid$M  hyticmthinui  190 
Corvui  hyaeimhinui    .  190 

—  trieolor  ....  189 
Coryphospingus  criBtatos  228 

—  pileatu«  ....  228 
Corytbopis  anthoides     .     92 

—  calearata    ...     92 
Ootinga  cajana  ....  188 

'     cincto      ....   132 

—  coemlea      •   •   •  182 

—  maynana     >   .   •  133 

—  Nattereri  ...  188 
Cotuniicalas  manimbe  .  280 

—  pemaons  .  .  .  280 
Gotyle  flavigastra  ...     17 

—  ftieata      ....     18 

—  riparia  ....  18 
Graz  Alector 286 

—  Jgaras  ....  287 

—  BlumenbaeMi  .  287 

—  camncalata    .   .  287 

—  eircinahu     .   .  287 
~     Daubentonii  .    .  287 

—  diteors   ....  287 

—  fasciolata    ...  287 

—  globicera    .   .    •  287 
^~    globulosa    .    .    .^  288 

—  Mikani  .    .  287,^343 

—  Pinima  .    .  287,  341 

—  rubra      ....  287 

—  rabrirostris    .    .  287 

—  Sclateri  ....  287 

—  Temminckii  .   .  287 

—  Urumatum  .  .  288 
Otm  gtUtatiu    ....  318 

—  oeeUatus  .  .  .  317 
Or€Mg<utu  eapistratut .  244 

—  leueolaemus  .  244 
Orithagra  Büarii  .  .  232 
CroBBOphthalmns    gym- 

nopbtbalmus      .  274 

—  maculosos  .  .  274 
Crotopbaga  ani  .   .   .   .  269 

—  Uttvirostris     .   .  269 


Crotopbaga  mi^or     •   •  268 

—  rogirostris  .  .  269 
O/ypharui  guUätui       .  292 

—  Magoua     ...  291 

—  Tao 291 

CucultM  eamtUui      •   .  273 
Culicivora  budyUndei  .  104 

^  stenara  ....  103 
Cyanocoraz  affini»     .   .  189 

—  azorena  ....  191 

—  cayanua      .   ^  .  190 

—  cyanoleacna  .   .  189 

—  cyauomelas    .   .  190 
^    eyanopogon    .   .  190 

—  Diesingii        .    .   189 

—  Forint  ....  190 

—  HeckeUi     ...   191 

—  hyueiniMntu     .  190 

—  piUaiui     .   .   •  189 

—  Tiolaeens  .  .  •  190 
Cyanospiza  coirulea     .  227 

—  cyanella  ...  227 
Cybemetes  yetapa  .  .  99 
Cydorbis  gnianensis  74,  138 

—  ocbrocephala  78,  138 

—  viridis     ....     74 

—  Wiedii  74,  137,  138 
CymbUanius  lineatus  74 
Cymindis  cayanensis  5 

—  uncinatas    ...       5 

—  vitticaudos     .    .       6 

—  Wilsoni  ...  5 
Cyphorhinus  Bambla    .     47 

—  ciDctos  .   .    .  47,  65 

—  griseicoUis     .   .     47 

—  leucostictus    .    .     47 

—  marginatus     .   .     47 

—  musicas      ...     47 

—  prostbeleucus  .  47 
Oypseloides  fumigatut  .     16 

—  senex  ....  16 
Cypselus  biseutatttt  .   .     15 

—  fumigatus      •   .     16 

—  rnttTginipennis  .     16 

—  rufieoUii    ...     16 


Cypseloa  squamatus  16 

Cypsnagra  raficoUis      .  214 
Dacnia  atricapUU      .   •    26 

—  eayana     ....    25 

—  cyanocepbala     .    25 

—  flayiyentria     .   .    25 

—  nigripes      ...    25 

—  speciosa  ...  26 
Dafila  bahamensis  .  .  320 
DendrobaiUi  moteulatut  245 
Dendrocinela  fomig^ta  .    4S 

—  longicaada   .    42,  60 

—  Memla    ....    48 

—  minor  ...  42,  <0 
~    tardina    ....    48 

Dendrocolaptea  adip^rtia  45 

—  Certhia    ....    48 

—  coocolor    .    .  43,  68 

—  «ryihrcrhgnehui    43 

—  grcmdii      ...    44 

—  g%UUUus     ...    43 

—  laneeolatus    .  .    44 

—  Uucorhynehtu  .  45 
^  UneoUUtu  ...  44 
'    langicatida    .  42,  60 

—  melanorJiynehus   45 

—  pallescena      .  43,  61 

—  Picamnas   ...    43 

—  iimüi$    ....    64 

—  Temminekii   .   .    43 

—  tenuirostris    .   .    45 

—  upupoides      .  .    44 
Dendrocygna  autumnalis  380 

—  fulva 319 

—  viduata  ....  319 
Dendrocea  aestiva      .   .    71 

—  bicolor    ....    71 
Dendroplex  Picus   ...    46 

—  aimilis    ...  46,  64 
Dendrornis    albiaquama    45 

—  elegans      .    .  45,  63 

—  Eytonii      .    ...  45 

—  guttata  ....  45 
"     ocellata     ....  45 

—  pardalotoa    ...  46 


Eignet  raflcep»     .   108 

no 

Eaphdiuoo  moeuun 

.SU 

-    SpiiH      .   .    . 

ts 

—     BpeeUUlis    tm 

11« 

tot 

2» 

EUdui  Uncnnu      .   . 

0 

-     pettociüil         . 

tM 

I4S 

£leopkui  murinui    . 

2(« 

tos 

271 

oUvimti 

2*1 

.-    plumb«      .    . 

tot 

-    choebi    .   .  . 

l« 

-    raflTentrf»      ■ 

208 

-    LwMni  .    .    . 

271 

£mbtriia  cilrina  .23» 

333 

-    »arrlrortri»     - 

vn 

—      BUTiUI     .     .     . 

171 

3SS 

—    TiolMea      ■   • 

tu 

Dincopb  fuciaU    .   . 

2» 

-     lateralU     .   . 

228 

—     TitMta     .    .    ■ 

203 

DolicbonTi  twdloa     . 

109 

220 

203 

—    ß^nUlU      .    . 

1«B 

-    plumb.<.     .   . 

227 

Enrypjg.  Hell«    .   . 

900 

1» 

EmherizoiiesmargmaU 

280 

EHucartbmai  fnmifroDi 

101 

-       OtrÜTOIW,         . 

100 

-    meg.rb7i>cl>iui 

231 

-    fnreiliu      .  ■ 

102 

-     ruacapilln«     . 

1» 

-    meUDOtii    .    . 

230 

~    SuUril    .    .   . 

102 

?J0 

-     Inonutto*  .  102 

'     itucogatter 

40 

230 

n» 

DonicoBpiM  fllbifronfl 

»1 

—     minot       .    .    . 

231 

—     UmbatiU     .    . 

101 

DromococcjTT  piTOninu 

270 

—    platengU     .    . 

230 

pha6i.^.]lu» 

270 

BmpidocbaDesMngilUria  11« 

102 

Drjthcopna  erythro pB 

2*3 

-      ßUMtOS        .    . 

118 

-     orbitatni     ■   ■ 

10t 

-     gal»tUB       .    . 

2(3 

181 

—    MDas     .    ■    101 

HS 

~      ImMtOB         .     . 

2(3 

U« 

-     itrUÜeolUi    ■ 

101 

D^eHopiMu   Wagltri 

2(5 

Empidonomua  varLuB 

117 

113 

110 

Ephialtsa    alrica-pillus 

0 

ito 

-     gnttnUtM  .   . 

10 

chuliba 

i 

FrIco  eommuiiii     .   . 

6 

—    mantalii     .    . 

70 

Ercunetüs  BemipalmBlu 

312 

-     yoIIiotM    .    . 

3 

80 

Erismamra  dominica 

S20 

» 

80 

spinieauda     . 

M\ 

7 

BUinta  (ffiDU      .    .    . 

108 

BacODietiB  albicoliU 

212 

-    tri/a.ciatu. 

1 

-     tlbicep.      .    . 

107 

peaiciUaU     . 

212 

Floriiuga  toK^  .    .    ■ 

30 

-      »IblMrt«!       107 

28 

—    melliTor«    .    . 

30 

'  105 

EuphoDH  breviroatris 

«03 

«7 

-      »olMp.       .     . 

107 

~    Myu>    .   .    . 

20* 

-     climkBun  .    . 

07 

-     einer»   .    .   |D8 

180 

-     cbalfbe*     .    . 

tot 

_    pie«     .    .    .    . 

tfl 

-    eriiUta  .    .  lOl 

177 

202 

Formiearlus  Btialll     ■ 

M 

-     elaguu  .    .   107 

170 

202 

1S8 

—     baplacena  .    , 

108 

^     conElnna     .    . 

203 

—    criaialiB      .   . 

•0 

-     UUoralU  .    10g 

180 

—     KirundinaMa 

203 

-     »rythropf^ 

•0 

100 

-     Imürosti«     . 

20* 

-    moDUiger   .    . 

•0 

108 

205 

—    nigrif^oiu  .   ■ 

1« 

107 

10( 

—    Tuficeps    .    .  M 

IBg 

-      obscan  .    .    . 

108 

203 

M 

—    oUt>c»      .    . 

—     meUnnr«     .    - 

201 

FomidTorm  alneapüU 

—     PHM>     ■    ■    ■ 

10« 

-     minnt»    .    .   . 

203 

80 

IM 

—     p.rvlro<tria   107 

178 

—    uigncoUii       . 

tot 

~    bieolor    .    .  M 

IH 

—     Oenei 


—     U 


SS 

80,  Ul 
.     83 
.     8S 
.    .     88 
.    .     83 
.     83 
.    .     83 
ieopliÜulma83>tU 
87,  16t 
83 
85 
83.  IM 
83 
87 
83 


Omlbaki  TiridU      .   . 
GallinnU  amguUaia 


—    rwfa 


—    sirifUala 


83, 


81 


—     rufinUif 


FxmiAnas  iMdioä   ■ 

—  Coiiutt«r»oiii 

—  äirultts     .    - 

—  leacopus 

—  miiLor      .    . 

—  dkaUtfpttm 


—     tndwtriA 


~    rufa 
Oaüofowo 
Oampaonyx 
G«olMitM 


t4 

317 
318 
318 
316 


—     h^idjict7i«B 


83  GUocis  kinnto 


83  GlyphorhTMhw 
l33i6ooldia 


84 

l«t 
84 


CrracolM 


—     falTi 


tl. 


31!« 
J4 


31>' 


34! 


3-^ 
t4 
t4 
t4 

♦% 

t% 
t4 
t4 
t4 
ti 
t4 


GrsBateUH 

Grjpas  na^Tim      .    .    . 

Goiraca  cj^aea  .... 

—     ejmnoid«»    .    .    . 

Gab«niASrix  criscateüa 
Gjinjio<«ph;iIaä  cai'Tus 
Grnmoderas  fo«cidvä 
Gjnmooij'St&x    mel^oie- 
fieriL» 


6 

35 

4 

1 

1 

S67 

367 

301 

307 

307 

t7 

42 

St 

3t5 

tl 

tl 

16t 

tl 

tl 

tl 

tl6 

tti 


—     diodoB 
H«leoa7tes 
HeÜActin 


-    aq 

Hdionns  folii 
HeUotlirix 


HcHutnceu  diops 


ttt 
tt7,  SSt 

.  m 
s 
s 

» 


l\ 

M 
M 

71 

Sil 
l\\ 

1 


.    87.  Ut 
8t,  IM 
8t,  151 
—     l^BginMteis    8t,  ISl 


ILwzii&fiopas  paUrtta-*    . 
Hdkpail-.v«rciu  dsTfwiitns 

—     p^ctorilis    . 

103. 


ttt 
t3I 

13^5 

ir: 

ItD 
IM 
t*» 
103 
I«» 
165 


ItS.  IM 

—  linteAtBS       .    .    .   Iti 
HeCftTOcaenm  albiTentris 

»7.  \%\ 

He€«opeliiiA   amamonnm  Ml 

—  aariäroA«     .    .    .   Iti 

—  chrrsacephalam 

It3.  l*i 


—      iaTi«ApiIl«m 


—     ti&rdia 


lt4. 


Hirandine*     fem^inea 


114  — 


1» 

114 
lt4 

\\l 

113 
HS 


Himiiflo  amerieana  . 

.     17 

Hypocnemis  naevia  .    . 

89 

Larus  Azarae      .... 

323 

—     erythrogastra 

18 

—     poecilonota     .   . 

88 

—     ecmie^pt     .   .   . 

323 

—     hortentii    .    . 

17 

—     striativentris 

89 

—    dommiecmu»     . 

323 

— •    jugulctrU    .   .    . 

17 

Hypotriorchis    femoralis 

5 

—    maculipenuia 

$23 

—    Uueoptera 

17 

—     rufigolaris       •    • 

5 

—    pertonatiM     .   . 

323 

—     Uueapyga 

.      17 

Jacamerops  grandis  •   • 

25 

—    polionotut      .   . 

323 

—    pyrrhanota    .    . 

17 

Ibis  Falcinellus      .   .    . 

306 

Legatus  albicolHs       .    . 

108 

Hoplopteros  cayanns 

296 

—    guarauna  .   .   • 

306 

Leistes  americiinus  .   . 

197 

Hydropsalis  forcipata    . 

11 

—    nudifront  .   .   . 

307 

—  erythrothoraz  197, 326 

—    fureifera    .    .    . 

11 

—     plumbea     •   .   . 

307 

—     militaris    .   196, 

327 

—     Umbata      »   .   . 

11 

—     rubra 

306 

—    superciliaris  .   . 

196 

—    pallesceus      .    . 

.      11 

Ibycter  amerioanus    .   . 

2 

Lepidoeolaptes  Spimi  . 

45 

•—    psahMTus     .   .    . 

.      11 

—     ater      

2 

Lepidoenas  speciosa 

274 

~     torqaata      .    .    . 

11 

—    formostts     .   .   . 

2 

Leptopogon  .  amauroce- 

—    trifurcata    .    . 

11 

Ichtbyoborus   nigricollis 

3 

phalus     .... 

104 

Tpanemae      .   . 

11 

Icterus  ea/yanensis     .   . 

196 

—    superciliaris  .   . 

104 

tlylocharis  coenüea 

33 

—    eoelogenys     .    . 

192 

Leptoptila  Dubusi      .    . 

279 

—    coemleacens  •    . 

33 

—     croconotus 

195 

—     erythrothoraz     . 

279 

—    cyanea    .   .    .   . 

33 

—    cycmopva    .   •   . 

196 

—    jamaicensis    .    . 

278 

—     flavifrons    .   .   . 

33 

—  erythrothoraz  197 

,326 

—    ochroptera      .   . 

278 

—    lactea      .    .   .    . 

.     33 

—    Jamacaii     .    .    . 

195 

—    Beichenbachii 

—    aapphirioa     .    . 

33 

—     longirostris    .    . 

195 

279, 

337 

Uylophilofl  bieolar 

71 

—    minor     .   .   .   . 

201 

—    rufcudlla    .   .  . 

278 

—     brunneiceps 

70 

—    supereiliaris 

196 

—     rufaxilla      .    .    . 

279 

—   ßavigiUa    .   .   . 

.   215 

—    vulgaris      .    •    . 

195 

LeptorhynehtM  meUtnO' 

—    fermgioeiGeps 

70 

—     xanthornus     .    . 

195 

leuetM      .   .  84, 

167 

—     hypozanthus  7  1 

,   136 

Ictinia  plumbea      .   .    . 

6 

Leptotriccus  sylviolns  . 

104 

—    pectoralia    .    .    . 

70 

Ilicura  militaris      .    .    . 

129 

Leptoxyura  obsoUta     • 

38 

—    poeciiotia    .   . 

.     70 

Jodopleura  fusca    .   .   . 

126 

Leuconerpes  caudidus  . 

247 

—    thoracicus 

.     70 

—    Isabellae     .   •    * 

126 

Leucopternis  albicoUis 

3 

Hyphantes  pyrrhopterni 

s  194 

—    Laplaeei    .   .   . 

126 

—     melanops    .   .   . 

3 

Uypochera  oltramarina 

232 

—     pipra 

126 

^    paliiata  .... 

3 

Hypocnemis  angusU- 

Isehnosceles  wiger    .   . 

7 

—     scotoptera      .   . 

3 

rottris     .   .  . 

.     88 

Lampornis  mango     .   . 

28 

—    superciliaris  .    . 

3 

—    cantator      .   . 

.     87 

Lampropsar  guianensis 

200 

Licheuops  perspicillatns 

49 

—     elegans    .    .   . 

.     88 

—    tanagrinus      .   . 

200 

Limosa  Hudsonica     •   . 

308 

—     erythrophrys 

.     88 

Lamprospiza  melano- 

Lipaugus  cineraceos 

123 

# 

—     flAveacens  .    88 

,   163 

leuca  

218 

—     fuscocinereus     . 

123 

—    leucophrys     . 

.     88 

Lamprotes  loricatus  .   . 

211 

—     hypopyrrhus 

123 

—     lugubris       .   88 

,  163 

Lanio  atricapillus      .   . 

212 

—    lateriiUs     •   .   • 

124 

—    macalicauda   89 

,   163 

LaniiM  luetuotut  .   .   . 

141 

—     plumbeus    .    •    • 

122 

—     margaritifera  89 

t  163 

—    meUu      .   .   .   . 

141 

—    plitmbms     122, 

184 

—     mclanopogon 

.     88 

—     nUorius      .   .   . 

79 

—     Simplex  .... 

123 

—    melanosticta 

.     88 

—     torqitatus    .   .    . 

120 

—     Virussu     .    122, 

184 

—    myiotherinA    • 

.     88 

Lama  atriciUa    .  .   .   . 

323 

Loebmias  nematura  •    • 

M 

Lophomis  chalybea   •    .     32 

—  magnifica    ...     32 

—  Beginae  ...  32 
Loaia  eahoeUnho  ...  331 

—  ignohiUi     .   .  .    224 

—  hn§ata   ....  224 

—  fn«Zano^a<<tfr  225,  332 

—  mHcmapt  .  224,  331 
Lurocalis  leacopyga      .     14 

—  Nattereri    ...     15 

—  semitorqaata  15 
Machaeroptenis  pyrooe- 

phaloB     ....   128 

—  regultts  ....  128 
Macbetomis  rixosa  .  .  100 
Macrorhamphus  griseaa  313 
MegarhynchuB  pitangos  112 
MngUfpUs  laricaHu  .  253 
Melanerpes  flavifrons    .  248 

—  hirundinaoeufl   .  248 

—  melanocephaltts    247 

—  rubrifrons  .  .  247 
Mekmapietis  meUmoee- 

phalus  ....  247 
MeUagrit  eristata  .  .  28  o 
Mergns  brasiliensis  .  .  32v 
Merolaxis  rbinolopba  .  46 
Mesopieus  adspersus  .  247 
—  hcbematoitigma  245. 246 

246 

247 

246 

247 

34 

129 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

311 

2 

115 


—  mtvnnvks     .   .    . 

—  oUvinus      .   .   . 

—  passerinus     .   . 
— '  tpilogaster    •  . 

Metallura  opaca  .  .  . 
Metopia  galeata  .  .  . 
Micraätur    bracbypierus 

—  concentricus   .    . 

—  gilvicollis  .    .    . 

—  maerorhynchus 

—  Mirandollei     .    . 

—  xantbbtboraz 
MioropaUima  himantO' 

pus 

Milvago  chimachima  . 
Milvalufl  yiolentus     .   . 


Mimus  Galandria    . 

—  gÜTUS       •    . 

—  lividtts    .    . 

—  melanopterus 

—  satominus 

—  triums     .    . 
Mionectes  oleagineuB 

—  rufiyentrifl 

—  striaticollis 
MniotÜta  bieolar  . 
Molotbrus  armenti 

—  atronitens 

—  bonariensis 

—  brevirostris 

—  diseolor 

—  murinus 

—  sericeus 

—  unicolor 
Momotns  brasiliensia 

—  LeTaillantii 

—  Martii      .   . 

—  Nattereri    . 
Monasa  atra     .   .   . 

—  ftisca   .   .   • 

—  leucops    •   • 

—  nigrifrons   . 

—  rubeoula     . 

—  rofa      .    .   . 

—  ruficapilla 

—  torquata 
Morphnus  guianensis 

—  Harpyia 
Muieieapa  abietina 

CLfß/M,t      .     . 

—  albigula     . 

—  eapilUnnentosa 

—  üiUata    .   . 

—  eyanirostrU 

—  diopt  .   •  . 

—  elaeoeephala 
— •    fiximict    .   . 

—  fringillaris 

—  fringilloides 

—  fumigata   * 

—  lateralis 


95 

95 

95 

95 

95 

94 

104 

104 

104 

71 

199 

200 

200 

200 

200 

199 

200 

200 

19 

19 

19 

19 

22 

23 

22 

22 

23 

23 

23 

23 

4 

4 

111 

108 


Museiöopa  Uueosema».  lOS 

—  Umbota  ....  110 

—  UUoraUs    .  108,  180 

—  laphotes      ...    98 

—  htteoeephala     .  125 

—  marginata    .  .  HO 

—  mintfta  ....  102 

—  monogrammiea    108 

—  murina  ....  HO 

—  ohtoleta      ...  106 

—  oUva 115 


palmarum 

plumhea     .   . 

poeeilathorcuB 

poliauehenia 

ranuneidcteea 

straminsa 

sylvestris 

sylvieUa     .   . 

theiog€uter    . 

todina    .   .   . 

tomentosa 

trioolor   . 

uttieolor 

uropygiata 

ventraUs 

vireseens 

Virttssu 


109 

m 

101 

12t 

104 

.    .  103 

.    .   104 

.    .    72 

.    .  108 

.    .  101 

.    .  102 

in,  183 

.    .  124 

•    .     96 

.    .    102 

.    .    105 

.    .   184 

Muscicapara  holiviana  108 
Musdpeta  Asüus  .  .  105 
Mascipipra  vetula  .  .  99 
Muscivora  regria  .  .  .112 
—  Svrainsoni  .  .  112 
Mycteria  americana  .    .  305 


118  Myiarcbus  cantans   117,  182 


102 
110 

98 
103 
104 
104 
116 
115 
123 

71 


—  ferox 116 

—  gracilirostria  1 17, 183 

—  Swainsoni      .   .  1I6 

—  tricolor       .    117,  182 
Myiobius  barbatus      .    .113 

—  erythrorus      .    .114 

—  naeviua        .    .    .114 

—  rufescens    .    .    .116 

—  xantbopygios     .   113 
Myiocbaues  cinereos     .  116 


10 


III 

81 

llt 

106 

81 

US 

-     mijor      .    .    .    .  ) 

—    obwleto      .    . 

10« 

-    aiillariB      .    . 

8t 

-     medift      .    .    .    .  I 

-    p»>iU.    .    .    . 

IM 

82 

^     n»n« I 

88 

—    ciDereiTCDtrü 

81 

SS 

St 

-     amOlarü     .    . 

84 

8t 

—    eattia     .   .   . 

81 

-      pÜBTiB      .     .     . 

81 

-    phMoptu    .   .    . 

-     eoUarU       .   . 

•t 

Sl 

IM 

—    HauwelU      . 

81 

—    eornotiu      .   .   . 

—     luetuota      .  n 

ISS 

ISS 

-    gnodia   .... 

-    mabtra   .   .  . 

S4 

—     Uctnoat   .    .   8K 

153 

—    loagicanditoa    . 

193 

St 

Syclicorai  Girdenl   .    . 

-    ru/o    .    .   .   . 

8S 

81 

-       pilMllU     .... 

-    ™/«p.      .   . 

16S 

Ht 

-      vioUcen»    .    .    . 

—    ~p«r«Kam8S 

IS4 

-    minor      .   .   . 

St 

Njeridromtu    gu[«Be»sU 

-    VhMta     .   . 

—    minat«    .    .    . 

Sl 

Octoptarj»  gnira    .   .   .  1 

83 

—    onuU     .    .    . 

81 

OryalQB  lnÖroBfria      .    • 

—    pygnae»     .    - 

SU 

W»gleri      .    .    . 

MTloIhlTpia  Bftveoliu 

1£ 

-     UDicolor      .   . 

Bt 

luttoviridis 

7t 

-     uraatieU     .    . 

81 

Myiotwd«,  <,uri<n^lar, 

e    90 

Nuiea  longirostria    . 

tt 

-     stellatui       .    .    .  t 

-       CHWtM           .     .     t 

1,  es 

« 

OdoQlorhyQchua  ainerena 

-     «olma      .   .   . 

NemosU  BuricollU     ■ 

tis 

48, 

-     orütat«»      .   SB 

ISA 

tis 

OedlcnemuB  bUtriktna       1 

-     «.p«™h.r  .    . 

Sl 

—     fulTeBCeos      . 

IIS 

Opetlorhi/aeliut  nnarot- 

8» 

-    gui«       .    .    . 

tts 

situ 

-    pm-ipviUatm 

es 

_      b.,iguiB        .    . 

ZIS 

-     «w«r«M    .    .  48, 

-      T*tM^   .    .    . 

las 

-  nigrigaliriB    . 

-  pileatft     .    .    . 

-  raflcapilla   .    . 

als 
tu 

115 

f>rrugin»u.   .   . 

M 

OpiHthooomoa  cnaUitaH 
Orcheaticna  AboUlei       .   t 

M7ioE.l.teB  Myennensi 

10» 

-    tardida      ■   ■ 

tia 

—    ater t 

—    ap 

tis 

-    rÜBueiuis      . 

lOB 

NaomOTphiu  Geofflroyi 

471 

-    oecipilalU      .    .  t 

-    liil«iv.EtrU    . 

1» 

-■    Pochorwil      . 

t7l 

OrchilQB  «üricuUria      . 

-    dmUl*     .    .    . 

10» 

alt 

-     ecaadatna  -    .    . 

-     »nlphurra,     . 

IM 

»1 

1« 

Oreopelela  moDtana  .   .  I 

-    lorlot«    ,    .   . 

a! 

Omiimt/ia  Angelae  ■    ■ 

—    nurgioBU  .    . 

81 

—    hupeii-kynchui 

31 

<louldii      .  .  . 

-    nia»nd. 

ai 

—     maarorhyitchiu 

tl 

Orpheui  melodixil     ■   • 

—    ■qauii09&    .    . 

-    naptntit     .   ■ 

OrthogonjB  riridi»     .    .  ' 

1« 

—     OrdH  .... 

ai 

1S8 

.'  _    p».loralii  .   . 

ai 

-     Aracoan      .   .   .  ) 

rrisen»    .... 


—     J»rt7"i-^gcin»  . 

- » - 

—       TlDi^'^iüSi 

■ 

•  •-• 

—        STr-JUkOLiliJ 

- 

IUI 

—     TiräL-:* 

.   - 

!*!l 

-   - 

5    J 

r&3.ö;a   i.-i.'5kiCc^ 

4 

rKr:ikrü&   ^^^[3.14   . 

ü> 

-—      f*Tf'T~ittfi* 

- 

i2> 

—    r^ÄT^    -   - 

- 

^** 

90.  t«l 
?4u«ai5tfc«a-rs$  carcifex  IJt 

P^«iöniS2Lr»x^  rabicm  ?lt 
—     rL5cm        .    .    .   .  tlt 

-  m 


Ä?  —     G^jiEr;  Ti 


»*  ~ 


'iZ".  ikjd^ 


•  s 


.    .  103 

-      Ä2"rir^ij*      !#»,  17» 

.   .  IM 


PkylloBcartes   flarocine- 

Picnsr  erumtus      .   . 

.  240 

Pipra 

daTicollis      .   .   . 

126 

ff 

rens     .   .   . 

.    .    102 

— 

flavieolUs  .  . 

.  253 

— 

gäleata  .  .  .  • 

130 

— 

Tentralis     . 

.    .    102 

— 

ßawlumbis 

.  248 

— 

gatturalis  .   .   • 

128 

Maya 

cayana      .   . 

.    .  272 

— 

gale^us     .    . 

.  243 

— 

gutturosa  .   . 

130 

— 

eomuta  •  • 

.    .   213 

— 

grammieus     . 

.  252 

— 

heteroeerca    .   . 

126 

— 

macroura    .   . 

.    .   272 

— 

leucolaemus 

.  244 

— 

inomata    *  •   • 

124 

— 

melanögaster 

.  273 

— 

htgubris     .   . 

.   250 

— 

Isldori     .   .   .   . 

128 

— 

mtila  .   •   •  K 

.    .   273 

— 

melcmoeepJhalus 

247 

— 

Ltmgsdarffi 

128 

neoUptes  albolineatus .    44 

— 

mela/nonotus 

243 

— 

leucocilla    .   .   . 

127 

— 

bivittatns   .   . 

.     44 

— 

minutus     .   .   . 

.  241 

— ■ 

manaetts    .   .   . 

130 

— 

fidcinellus 

.    .     44 

— 

mixtus    .   .   .   . 

245 

— 

mentalis     .   .   . 

127 

— 

foscicapülnB 

44,  63 

— 

multifasciatut 

.  253 

— 

modeeta     .   .   . 

125 

— 

iS^ptdnt     •  • 

.    .     45 

— 

mivrinus     .    .   . 

246 

— 

Nattereri     .   .   . 

127 

— 

squamatiui 

.     44 

— 

Nattereri   .   .   . 

248 

— 

oUvaseem     .   . 

124* 

— 

tenuirostris    . 

.     44 

— 

oUvinus     .   .   . 

246 

— 

opalizans  .  128, 

186 

— 

Wagleri      .   . 

.     44 

— 

polyzonus  .   .   . 

.  243 

— 

püeata   .   .  .   . 

126 

Picamnus  cidspersus 

.  241 

— 

rubrifront 

.   247 

— 

pyroeephcUa 

128 

— 

asterias  .   .   . 

.   240 

— 

undatus  .     253 

,  254 

— 

regina    .   .   .   . 

129 

— 

aurifrons  .  241,  334 

— 

variegaius     . 

.   245 

— 

rubrocapilla  .   . 

127 

— 

Azarae    .   .   . 

.   240 

— 

Wagleri     .   . 

.   245 

— 

serena     .   .   .   . 

128 

— 

Borbae  .   .  241,  334 

Pionias  accipitrinnR 

.   265 

— 

strigüata  .   .   . 

128 

— 

BnfFoni    .   .   . 

.    .   240 

— 

Barrabandi    .   . 

262 

— 

unieolor  .    124, 

129 

— 

Cattelnaui  241,  335 

— 

brachyurus     . 

.  262 

— 

vireseens   .128, 

187 

— 

cirratuB  .   .   , 

.    .   241 

— 

cyanogaster    .   , 

.  261 

Pipridea  melanonota 

205 

— 

fuscils     .    .  242,  335 

— 

histrip     .    .   .    . 

262 

Piprites  chlorion    .   .    . 

126 

^— 

gattifer    .   .    . 

.    .   240 

— 

leucogaster    .   . 

264 

^^ 

chloris    .... 

126 

— 

lepidotus    .   . 

.    .  240 

— 

Mazimiliani    .   . 

264 

^^m 

pileatus  .   .    .   . 

126 

— 

leucogaster  241,  335 

— 

melanocephalus 

262 

* 

— 

micromegas    . 

.   240 

^_ 

menstraos      .    . 

264 

Pitangus  beilicosas  .   . 

111 

.1. 

minutus      •   . 

.    .  241 

..^ 

mitratus      .    .    . 

262 

— 

lictor 

111 

_ 

ocellatiiB     .   . 

.  240 

_ 

senilis     .   .   .   . 

264 

— 

Maximiliäni    .   . 

111 

_ 

oKvete&M      241,  335 

» 

▼iolaceus    .    .   . 

264 

"^ 

parvuA   •   •  111, 

181 

— 

{yrbignyanus 

.   240 

— 

vulturinus      .   . 

262 

"~" 

solphuratos    .   . 

111 

— 

rufieoUis    .   . 

.   240 

— 

xanthomeros 

263 

Pithys  albifrons      •   .   . 

89 

— 

rufiyentris 

.  240 

PipiU 

Jaequinii  .   .    . 

284 

— 

cristata    .    .  89, 

166 

— 

sagittatnfl   .   . 

.    .  241 

— 

leueolaphos  .   . 

283 

— 

griseiventris   89, 

167 

— 

Temminckii  . 

.    .  240 

— 

Nattereri   .   .   . 

.   283 

— 

leacaspis    .   .    . 

89 

Picns 

adspersus    .   . 

.    .  247 

Pipra 

aureola         .   .   . 

126 

— 

rafigala  .   •   .   . 

8» 

— 

affimis    .   .   . 

.    .  245 

— 

aurocapilla     .   . 

127 

— 

brasiliensis    .   . 

221 

— 

alhogvüam» 

.    .   249 

— 

ehloris    .  .   .   . 

126 

— 

cayanensis     .   . 

221 

— 

badius    .   .  . 

>    .  250 

chloromeros  .   . 

127 

— 

erythromelas 

221 

— 

eampestris     . 

.    .   249 

— 

cornuta  .   .    .   . 

127 

— 

fuliginosos      •   • 

220 

— 

cancellatus     . 

.    .   24<$ 

— 

cyaneocapilla    . 

128 

— 

grossas    .   .    .   . 

220 

— 

eapittrattis 

.    .   244 

.      ^ 

erythromelas 

131 

Platalea  Ajaja    .   •   .   . 

304 

— 

ehlorozoitui 

.   24^ 

— 

fasciata  .   .   .   . 

127 

Platyrhyncb.  hrevWottru  105 

— 

eomatui    ,  . 

.   242 

-. 

filicanda     .   .  . 

.  126 1 

— . 

oancrominua  .   . 

100 

IS 


Platyrbynehus  eklaris 
-.    murinus    .   . 

—  mjstaceuB 

—  rostrahu  .  . 
Podager  nacunda  .  . 
Podiceps  earoUnentit 

-^    dominicoB  •    • 
Podilymbns  podiceps 
Po^notriccuB  eximius 
Polioptila  dumicola  . 

— •  lencogastra  . 
Polyboms  brasiliensis 
Polytmns  thaumantias 

—  -nridissimas  . 
Poospisa  assimilifl 

—  CabanUi     .   . 
-^    cinerea    .   *   • 

—  lateralis      •    • 
— '     melanoleuca  . 

—  nigromfii    .   . 

—  olivaeea      .   . 

—  oxyrrhyncha 

—  schistacea  .   • 

—  thoracica  .  . 
Porpbyrio  martinicus 

—  parvxis  •  .  • 
Porpbyriops  crassirostris  3 1 8 

—  melanops  .  • 
Porzana  albicoUis 

—  cayanensis 

—  cinerea    .    .    . 

—  concolor      .    . 

—  erythro  ps    .    . 

—  flaviventris 
lencopyrrha  . 

—  melanopbaea 
Potamopsar  minor 
Procellaria  capensis 
Procnias  occidentalis 

—  tersA  .  .  . 
Progne  domestica 

—  dominicensia 

—  purpurea  .  . 
Piorit  hemileucura 

—  leucoptilon 


109 

106 

100 

100 

15 

3t2 

322 

322 

103 

70 

70 

2 

28 

28 

229 

229 

229 

228 

229 

229 

229 

229 

229 

229 

317 

318 


318 
316 
316 
317 
316 
317 
317 
317 
317 
201 
323 
132 
132 
17 
17 
16 
120 
120 


—     Uuettra     .    120,  183 


Pioris  parinut  .  .  .  • 

—  piUata    .... 

—  rvbiginoifAt  •  . 
Pseudoleistes  breyirostris 

—  virescens    .   .   • 

—  Tiridis  .... 
Psilorhamphus  gnttatos 
Psittacnla  cyanoMora 

—  Haeti 

—  melanonota    .   • 

—  melanarhyncha 

—  passerina    .   .   • 

—  porpurata      •   • 

—  Sclateri  .... 

—  surda  ..... 
PtUtcieulus  chrysotemut 

—  Scti  Thomas  . 
Psittaeui  aurieapiüiu  . 

—  melanoetphalus 

—  Nattereri   .   .   . 

—  ssnßx      .... 

—  thalaitinus    .   . 

—  xanthoeereus    . 

—  xanthofMriui  . 
Psophia  crepitans 

—  leueoptera 

—  obscura  .    . 

—  ochroptera 

—  viridis     •    • 
Pteroglossus  Aldrovandi 

—  Aragari     .  235, 

—  Ara9ari    .    . 

—  Azarae     .    . 

—  Baillooi 

—  Beaubamaisii 

—  bitorqaatos 

—  castanotis 

—  flavirostris 

—  Oouldii 

—  Humboldtii 

—  inseriptas 

—  Mariae     .    . 

—  Nattereri  . 

—  nuchalis 

—  piperivonn 

—  pluricinctos 


121 
121 

12t 
198 
198 
198 
84 
267 
268 
268 
268 
267 
268 
268 
268 
261 
267 
257 
262 
266 
258 
266 
263 
263 
298 
299 
299 
298 
299 
238 
238 
236 
237 
238 
238 
237 
236 
237 
238 
237 
236 
237 
238 
236 
239 
236 


PterogloMiu  foeeflo- 

stenma  •  •  •  •  tSI 

—  Starmii  •  .  .  .  tSI 

—  ▼iridis    •   •  .  .  tn 

—  Wiedii    .   .  .  .  t)S 
PteroptoehiiB  niger    .  .   II 

—  thoraeieiiB      •  •   U 
Ptilochloris  remigialis  .  itl 

—  sqoamata    .  .  .  Iti 
Pyg^ptila  macnlipennis    71 

—  margaritata    .  .   79 
Pyranga  AMorae    .  .  .  tU 

—  Saira tll 

Pyriglena  atra    .   .  .  .    t& 

—  EUisiana     .  .  .   8S 
->     leaeoptera     .  .    IS 

—  maora  ....  II 
Pyrocephalns  eoronatut  111 

—  major      .    ...  111 

—  mbineoB     •  •  •114 

—  strigüaiui  .  .  111 
Pyrodems  granadeuria    ISS 

—  scatatna  .  •  .  ISI 
Pyrrhoeoeeym  guiammiU  ttt 

—  palleseens  .  •  tit 
Pyrrhocoma  roficeps  •  tll 
Pyrrhula  AbtüUi     .  •  ttl 

—  e<i9tanea     ,  .  .  W 

—  minuta    .   .   .  .  ttS 

—  Mysia     .    .   .  .  tt4 

—  nigrorufa  ...  IM 

—  pilsata    .   .   .  .  ttl 

—  supereiliaris  2t3,  SSO 

—  vetula  .  .  .  .  ttJ 
Querquedula  brasiliensis  StO 
Qaerula  Omenta  ...  134 
Qaiscalas  lugubris  .  .  tOl 
Ballas  elegans     .    .   .  .  SIS 

—  exilU  ...     .  .  $n 

—  longirostris     .  .  S15 

—  maculatas   .   .  .  SIS 

—  nigricans     .    .  .  S15 

—  obscunu     .   .  .  Sli 

—  rhytirbyncbus   .  SU 

—  Sana $15 

—  semiplambeos   •  SU 


U 


B^na  Zelebori       .   .   .  3IB 

BnpicoU  crocu      .   . 

131 

Sittace  gUnoa     .   .   .   .  tst 

—     perliYiw»   .    . 

131 

—    Hahiü      .   .  .   .  tse 

larit »S 

131 

-    Arid m 

Saltator  BtrieollU  -   . 

tio 

-     I-sari «64 

-    Azufte    .   .   . 

219 

-    nuwao     ....  854 

—    citrtopypi»    .   .  IS3 

-"   golflri«    .   .   . 

eis 

—    macaviuiiDa  .   .  «SS 

~    culminaln«     .   .  iU 

—    magno»  .   .   . 

218 

—     Cavieri    .   .   .   .  ass 

tis 

-    nobUia    .   ...  tu 

—    mulnB      .   .   . 

110 

—    oUvaacflD«       . 

«18 

—    ouDlaiu      ■   ■   ■  (34 

-    «K«».M«V    ■ 

219 

-    plnmbeoB    .   . 

ais 

-     r*odoya.<«-  .   .  tOO 

—     Toto 8J3 

-    limUi*     .   .   . 

118 

-    aeyera     ....  «SS 

—     Tutcmat     ...  133 

San^oramptma  Papa 

1 

-     Spili 254 

—    TitaUiniu    ...  aas 

Sarkliliornis  regia      . 

310 

Sauraphagm  belHcoiu. 

111 

111 

—     BryÜKCUB       .   »2,  50 

—    brorilliu     .   .   .  aiO 

Scardafclla  «quamosa 

177 

-    oliTaceua   .   .  4t,  50 

-     dimidlalna      .   .  all 

Sclerurua  caudacutua 

SO 

-      dotBBl« S10 

rufigularia   .   8T 

101 

—    «ylvloldea  ...     SO 

Scolopas  ffeaata     .    . 

31t 

—    uigrigoi&ria    .   .  110 

giganlea      .    . 

31! 

—     atricipUla       .    .   HS 

BIuinpliocBeDai   colUris 

8oytftlopua  iodigotieae 

4« 

ev  1S1 

SelflDidera  QoDidli     . 

23S 

-     aorita      ....  224 

Bhea  «nericftna       ...   «95 

13» 

-     macnlirostriB 

239 

—    Nattereri     .   . 

asa 

RhopochaTtiargsntinua     T9 
RkgaeophiluitoUlariut  309 

—  piperivora 

-  Rainwardtii    . 

239 

—     cucnllaU     ...  «23 

Serieophiia  tmUohr 

Serpophaga  claerea  . 

—    nigricans    .   . 

90 
103 
103 

-  flabellifera      .   .  «25 

-  gntturalia   ...  225 

-  hypolenea  .   .   .  tt» 

—    peetoraUt      . 

103 

110,  )SI 

—     pectoralia    .    . 

103 

-      oerviDiveqtfia    .   110 

103 

-     flsyivenler          .  110 

—    lineola     ....  214 

SlrTBtes  aibilator    ,    . 

in 

—      lUCtDOSB        ...    224 

8i»opygia  iotarophrya 

OB 

—    oliTMens    ...  108 

Sittace  ararauna     .   . 

SSS 

—    anrieoUia    .   . 

ass 

—    rnflcRada    ...  110 

-    caninda  .   .   . 

25S 

--  Digricallii  .  .  ««4 
~    Digrarnb    .   .   .  ttO 

ass 

Bbyochops  niB«    -   .   .  384 

«58 

EbTCcbotni  p«rdicu4ue    a94 

—     chrytoitma    . 

281 

-    pMtoralis    .   .   .  2SS 

-     rufwcena     ...  «94 

—     esanopUra    . 

200 

-     piltala     ....  2«« 

BoHrtamiu  bunatni     .      S 

-     eyanethri»     ■ 

250 

SpermopUla  plnmbea      ttS 

—  nificollis     .    .    .  225 

—  superciliaris  223,  330 
8phenu/ra  ohsoleta  .  •  38 
Spisaetus  atricapillns    .       4 

—  ornatiiB    •   .   .   .       4 
-r     Tyrannus    .  '.    .       4 

Sporophila  corallina      .  222 
^     grisea      ....  223 

—  hypoxantha  .   .  225 

—  xnoesta     ....  222 

—  rufieollii    .   •   •  225 
^    unieolor     .   .   .  222 

Sqoatarola  helvetica      .  206 

—  modeata  «  .  •  296 
Stenopsia  candieans     12,  49 

—  cayennenaia    .   •     12 

—  Langsdorfi    .   12,  52 

—  nigrescens      .    .     12 

—  parvula  ....     12 

—  platura  ...  12,  53 
Stephanophoms   leuco- 

cephaloa     .   .    .  208 
Stema  aranea      ....  325 

—  argentea      .   .    .  325 

—  cantiaca      .    .    •   324 

—  cayanensis      .    .  324 
— i     erythrorhynchos  324 

—  flavirostris     .    .  324 

—  galericulata    .    .  324 

—  magnirostris       .  324 

—  Wilson!  .  .  .  325 
Stigmatura  budytoides  104 
Strepsilas  interpres  .  •  297 
Strix  flammea  ....  10 
Starnella  brevirostris    .    198 

—  eruenta  ....   198 

—  Defilippii    .    .    .   i98 

—  meridionalis   .    .   198 

—  ruhecula     ...   198 
Sula  fusca    ...     ...  325 

Sycalis  brasiliensis    .    .231 

—  brasiliensis    .    .   232 

—  citrina    .    .  232,  333 

—  columbiana    .    .  231  j 

—  flaveola  .   .   .    .132 


Sycalis  Hilari!    .   . 

—  minor      .   • 

—  zanthorrhoa 
Sylvia  bieolor    .   . 

—  leueophrys 

—  oUvina   .   . 

—  striata    .   . 

—  mbeoronata 
Syxnphemia  semipalmata 
Synallaxis  albescens 

~    allnlora  . 

—  alopecias    .   . 

—  einerascens    . 
--     cinnamomea 

—  Fitis    .... 

—  frontalis      •   . 

—  hyposticta       • 

—  inomata      .   . 

—  Kollari    .   .   . 

—  modesta     .   . 

—  mustelima  .   . 

—  pallida    .    .    . 

—  phryganophila 

—  propinqua 

—  roficapilla 

—  mficauda 

—  rutilans 

—  Spixii 

—  striolata 

—  torquata 

—  vulpina  . 
Syrnium  fasciatum 

—  hylophilum 

—  superciliare 
Tachypetes  aqailus 
TachyphoDUS    coronatns 

—  cristatus      .    . 

—  luctuosus    .    . 

—  molaleacus 

—  Nattereri    .214 

—  phoeniceus 

—  rufiventria 

—  surinamns 
Taenioptera  dominicana 

—  irupero  . 

—  nengeta  . 


tst 

232 

332 

71 

72 

72 

60 

107 

309 

36 

37 

37 

36 

37 

38 

35 

38 

36 

36 

37 

37 

38 

36 

37 

33 

37 

36 

35 

38 

36 

37 

9 

9 

10 

326 

213 

213 

213 

212 

328 

214 

213 

213 

97 

97 

97 


Taenioptera  Tdata  .  .  u 
Tanagra  eana  .  .  •  .  tM 

—  ehtUyhea     .  .  .  tM 

—  caeüstit    •  208,  t09 

—  erutateUa    214,  Sü 

—  cyanoptera     .  .  tM 

—  Darwin!      .   .  .  tl6 

—  diaconns     .  .  .  tOI 

—  episcopns    .   .  .  tM 

—  /Uwieritta     .  .  tl5 

—  glaucocolpa    •  .  IM 
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—  Piehorrore     .   .  219 

—  py^^^py9<^  •  •  *** 

—  regina     •    .   .   .  t08 
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'o  aerioptera    .    .    .  t08 

—  striata      .    .    .    .  tlO 

—  supereiUaris     •  tl8 

—  Swainsoni      •   •  209 

—  ultra>vnarina  -  205 
Tanagrella  callophrys   .  t05 

—  oyanomelaena    .  205 

—  iridina  ....  205 
Tantalus  Locnlator  .  .  305 
Terenora  maculata     .    .    84 
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